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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfürt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
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U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entschrechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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haben. Es hande! 

"Oie Jakob". 

terrichtung siehe Pt.1558, 1549. 

reitet 29.12.: Korrespondent New Tork 

Eintreffen 4C norweg.Seelaute 18.12. Hong- 

n über Tätigkeit, Beschreibung Hilfskreuzer, 

r Schiffe im November, Dezember gemacht 

t sich um Norweger der Prise (Schiff 16) 

408Ö777 



- <<- 

Saturn 
unb 

Utjvjcit 

Angabe beb Oetes, ®inb, SBetler, 
Seegang, Söcleudjtung, Sidjtigtclt 

bee Sufi, 311anb|d)em u|tn. 
53ortommntffe 

1.1.41 Die in Julderheimisehen Gewässern opererierdenden 

"Soheer" und Hilfskreuzer erhalten folgenden Heujahrs- 

gruß des Cheif s 3kl.: 

"Anläßlich des Jahresabschlusses spreche ich den 

in außerhemia chenlGewässern eingesetzten Streitkräften 

für ihren Eil satz Dank und Anerkennung aus. Die in 

Jahre 1940 ei zielten nrfolge haben meine Erwartangen 

bei Weitem ül ertroffen. 

Jch wünsche Kommandanten und Besatzungen weiter 

gute Fahrt, -collen Erfolg und glückliche Heimkehr. 
Oberbefehlshaber." 

kaum H o r w egen 

M 19 meidet U-Bootsalarm im Quadrat 6717 A. F 

(bei Halten ) 

Weitere Bestätigung bleibt abzuwarten. Es würde 

sich seit längerer Zeit um die erste U-^ootsmeldung 

wieder im Dr<ntheim-Gebiet handeln, wobei die Möglich- 

keit offen bleibt, ob Gegner auf Grund einer Meldung 

über Anwesenheit und Auslaufen unserer Schlachtschiffe in 

Bergen am 30 12. eines seiner an der norwegischen 

Küste(z.B. bei Stadtlandet) stehenden D-Boote nach 
Drontheim gezogen hat!! 

Der für 

und zurückg^: 

1.1. um 1330 

Alle LaddBäujji 

Seiten. Dopp 

maschinenrauji 

Schiff rni Ltt i 

SciilachtschiffOperation vorgesehene 

rufene Tanker "Dithmarschen" läuft 

Uhr bei Asenvaagsoen (Frohavet) auf Felsen. 

,e leck bis auf 12 Mitte, 5 Mitte und beide 

Iboden 12 und 5 beschädigt. Vorderer Kühl- 

end vorderer Pumpenraun, voll Wasser, 

chiffs auf Felsen 8,5 m unter Hochwasser, 

M)CC?7K 

- <<- 

Statum 
unb 

Ufujcit 

Eingabe beb Oct.b, fflinb, Beller, 
ceegang, Söcleud;lung, eid)llgtcil 

bec Sufi, !/no,ib|diein u|m. 
53ortommniffc 

1.1.41 Die in dulierhelmiöchen Gewässern opererieräenden 

"Scheer" und Hilfskreuzer erhalten folgenden Neujahrs- 

gruß des Chel s Ski.: 

"Anläßlich des Jahresahschlusses spreche ich den 

in außerhemia cneulGewässern eingesetzten Streitkraf ten 

für ihren Eil satz Dank und Anerkennung aus. Die ia 

Jahre 1940 ei zielten ariolge haben meine Erwartungen 

bei iVeitem iu ertroffen. 

Jch viüni che Komi.andanten und Besatzungen weiter 

gute Panrt, Yollen Erfolg und glückliche Heimkehr. 

Oberbefehlshaber." 

Kaum H o r w e K e 

U 19 meldet U-Bootsalarm im Quadrat 6717 A P 

(bei Halten ) 

Weitere lestätigung bleibt abzuwarten. Es wirde 

sich seit 1; ngerer Zeit um die erste U-^ootsmeldung 

wieder im Dr<ntheim-Gobiet handeln, wobei die Möglich- 

keit offen bleibt, ob Gegner auf Grund einer Meldung 

über Anwesenheit und A'.islapfen unserer Sohlaohtsohiffe in 

Bergen an 30 12. eines seiner an der norwegischen 

Küste(z.B. bcii Stadtlandet) stehenden D-Boote nach 

Drontheim gesogen hat!! 

Der für 

and zurückg1. 

1.1. um 1330 

Alle tadäarau4i 

Seiten. Dopp 

masohinenrau4i 

Scniff mi Ltt i 

SohlaclitsohiffOperation vorgesenene 

rufene Tanker "Dithmarschen" läuft 

Uhr bei Asenvuagsoen (Fronavet) auf Felsen. 

ie leck bis auf 12 Mitte, 5 Mitte und beide 

p ilboden 12 und 5 beschädigt. Vorderer Kühl- 

unö vorderer Pumpenraum voll Wasser. 

ichiffs auf Felsen 8,5 m unter Hochwasser, 



f- 

®oliim 
unb 

Uljrjdt 

Angabe beb Ocleb, ®(nb, ffiettec, 
Seegang, Söeleudjtung, Sldjllgtell 

bet Buft, 91Jonb[(i)e(n u|tD. 
Sorfommniffe 

1.1.41 vorne Liber 32 

sind die Sohle] 

Schlepper "Seel 

laufen.Lage de 

dauerlich, sehr 

achtern 16 m gelotet. Zur Hilfeleistung 

per "Wotan" und "Widder", Bergungs- 

alke" und "Taifun" zur Unfallstelle auage- 

Schiffes, dessen Ausfall besonders be— 

ernst. Totalverlust nicht ausgeschlossen. 

Finnische: 
nach Petsamo d 

Schiff erscheir 

Dampfer "Brgo" auf dem Wege von Liverpool 

irch Schiff 47 nach Iromsö eingebracht, 

t unverdächtig.(siehe Meldung 1700 ). 

II o r d s e e 

Außer eiger 

nisse. Bewaffne 

Geleitzug au Ct 

2400). Abwehr 

Grupie Ho 

806 zur Verfüf 

i d 

3/516 

Verfügung steher 

fallenden Aufgt 

bereiten Stalf 

Norderney 

Staffeln in Unn 

Drontheim nich 

Hinsich tli 

die Gruppe 

ä)Aufklärung st 

kann nicht le 

Jagdstreitkrt 

b)Aufklärung mi 

50 sm wegen 

e ln 

uer Lufttätigkeit keine besonderen Breig- 

te Aufklärung des F.d.Luft greift u.a. 

tküste ohne Erfolg an .(siehe Meldung 

(Jurch schwere und leichte Flak. 

beantragt nochmals , ihr die Kü.Fl.Gruppe 

ung zu stellen , da mit dem z.Zt. zur 

öden Verbänden die Durchführung der an- 

ben nicht gewährleistet ist. An einsatz- 

z.Zt. nur Staffeln 1/506 = 5 -Flugzeuge-_in 

= 6 Flugzeuge in Stavanger, Alle übrigen 

üstung bzw. 1/406 (Do 18) wegen Eislage in 

mehr einsatzbereit, 

oh der Erfüllung der Aufklärungsaufgaben meldet 

l dl Nordsee nur unter Jagdschutz möglich, 

ufend durchgeführt werden, da keine genügenden 

fte vorhanden« 

ttl. und nördl. Nordsee kann nur bis auf 

u starker Feindeinwirkung und zu geringer 

A 086?7fJ 

fA 
(Datum 

unb 
U^cjeit 

Angabe bti Octei, CBtnb, ©ettec, 
Sctgang, ©tleudjtung Slrfjllgtelt 

btc Cufl, ©onbfrfjeln u|u>. 
SJorEommniffe 

1.1.41 vorne Liber 32 

sind die SchleJ 

Schlepper "See: 

laufen.Lage de 

dauerlich, sehr 

achtern 15 m celotet. Zur Hilfeleistung 

per "iVotan" und "Widder", Bergunga- 

alke" und "Taifui," zur Unfallstelle ausge- 

Schiffes, dessen Ausfall besonders be~ 

ernst. Totalverlust nicht ausgeschlossen. 

Finnische: 
nach Petsarao d 

Schiff erscheir 

Dumpfer "Brgc" auf dem Wege von Liverpool 

i roh Schiff 47 nach Trciasö eingebracht, 

t unverdächtig.(siehe Keldung 1700 ). 

Hör d s e e 

AuiJer eig;r 

nisse. Bewaffne 

Geleitzug an C. 

2400). Abwehr 

Grup. g No 

806 zur Verfü£ 

: d 

Verfügung steher 

fallenden Aufgi 

bereiten StaJfe 

Norderney, 

Staffeln in UmjJi 

Drontheim nichl 

Hinsichtli 

die Grup-.e 

ä)Aufklärung st 

kann nicht la 

Jagdstreitkrl 

b)Aufklärung m: 

50 am wegen 

ner Lufttätigkeit keine besonderen Breig— 

te A'afklarung des F.d.Luft greift u.a. 

tküote ohne Erfolg an .(siehe ileldung 

ijurch schwere und leichte Flak. 

beantragt nochmals , ihr die Kü.Fl.Gruppe 

ung zu stellen , da mit dem z.Zt. zur 

tiden Verbänden die D'urchführung der an- 

ben nicht gewährleistet ist. An einsatz- 

ln z.Zt. nur Staffeln 1/506 = 5 Flugzeuge ..in 

= 6 Flugzeuge in Stavanger, Alle übrigen 

ustung bzw. 1/406 (Do 18) wegen Eislage in 

mehr einsatzbereit, 

oh der Erfüllung der Aufklärungsaofgaben meldet 

4dl. Nordsee nur unter Jagdschutz möglich, 

ufend durohgefuhrt werden, da keine genügenden 

ite vorhanden« 

ttl. und nördl. Nordsee kann nur bis auf 

u starker Feindeinwirkung und zu geringer 

A 08G779 



-L- 

Dntum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Ocleä, ®lnb, ®ettec, 
Setgang, ©eieutblung, Sltbligttit 

bet Gu|t, 9]lonb|d)tln u|m. 
?5orfommntffe 

.1.41 Kampfkraft He 

den. - 

Fei 

15 an die engl. Küste herangetragen wer- 

c) Aufklärung 

möglich. - 

d) Aufklärung für: 

e) Geleitzugaufkllir 

bewaffnete Auf 

Verb. Flugzeuge 

Bei Zutei 

Nord alle Aufghb 

der Gruppe 022 j) 

Demgegenü ie 

Nord angeführt 

bereich zu/tre 

läge der Open 

Entscheidung z 

Gr.Y/est zuget 

idhafen Scapa, Firth cf Forth, Clyde nicht 

BdU westlich der Hebriden nicht möglich. - 

ung engl. O^tküste und Störung durch 

lürung bei Nacht wegen geringer Anzahl 

(11) nur beschi’änkt möglich. 

Lung der Grup. e 806 hoffte die Gruppe 

en erfüllen zu können(siehe auch Meldung 

a :i 

An 1 

Es bleibt 

Scheidung 

nauer Meldung 

der Gruppe 806 

K a n a 1 / W 

r meldet Gruppe West, daß die von Gruppe 

:n Gründe in ernöhtem Maße für den West- 

fen und bittet mit Rücksicht auf Schwerpunkts- 

onen im Westraum, es bei bisheriger 

belassen, nach der die Gruppe 806 der 

ilt war. 

vorerst bei der bisher getroffenen Ent- 

erungen werden abhängig gemacht von ge- 

lber Einsatzbereitschaft und Eindringtiefe 

s t k ü s t e i 

Keine besonderbn Vorkommnisse. 

S-Flottilien kein Einsatz wegen Wetterlage. Flug- 

zeugangfiff gejen Geleitzugverkehr an der SC-Küste. 

n o n 

-4- 

Slntmn 
unb 

Wjräcit 

21naabe bt« Orl.ö, SBInb, SBeltec, 
■Seegang, Seltutblung, Slitjllgtell 

bec Cujt, SnDnbfdieln u|m. 
55orfommntffc 

Kampfkraft He 

den. - 

15 an die engl. Kuate herangetragen wer- 

e) Aufklarung Fei 

möglich. - 

d) Aufklariug für 

e) Geleitzugaufkllir 

bewaffnete Auf 

Verb.Flugzeuge 

Bei Zutei 

Nord alle Aufg 

der Gruppe 022 

DemgegenüLe 

Nord angeführt 

bereich zu/tre 

läge der Open 

Entscheidung z 

Gr. 6’ee.t zuget 

idhafen Scapa, Firth cf Forth, Clyde nicht 

BdU westlich der Hebriden nicht möglich. - 

An 1 

Es bleibt 

Scheidung 

nauer LIeldung 

der Gruppe 806 

K a n a 1 / W 

ung engl. 0. tküste und Störung durch 

lürung bei Nacht wegen geringer Anzahl 

(ll) nur beschränkt möglich. 

Lung der Grup.e 806 hoffte die Gruppe 

iben erfüllen zu können(siehe auch Keldung 

)• 
r meldet Gruppe West, daß die von Gruppe 

:n Gründe in erhöhtem Maße für den ffest- 

fen und bittet mit Rücksicht auf Schwerpunkts- 

onen im Westraum, es bei bisheriger 

belassen, nach der die Gruppe 806 der 

ilt war. 

vorerst bei der bisher getröffenen Ent- 

erungen werden abhängig gemacht von ge- 

lber Einsatzbereitschaft und Eindringtiefe 

a ;i 

stküste» 

Keine besonderbn Vorkommnisoe. 

S-Flottil ien kein Einsatz wegen Wetterlage. Flug- 

zeugangriff ge ;en Geleitzugverkehr an der SC-Küste. 

*1 0 



Xotuin 
unb 

Uljcjeit 

Slngabe be« Ocleä, ffllnb, ®tllec, 
0«gang, ©tleudjlung, Sldjllgfcit 

btt Euft, OTonbldjeln u|m. 
53orfommntffe 

1.1.41 Gruppe We 

■brink" und "He 

äinige Zerstört 

giger Einfahrze 

müssen von Brei 

t ordnet an, daß die Zerstörer "Stein- 

^nemann", um möglichst bald wenigstens 

r im Westraum verfügbar zu haben, nach 14 -tä- 

it nach Brest zu verlegen sind. Weitere Übunger 

t aus erfolgen. 

3 k a g e r r £ k/Kattegat/Ossee t 

Schlachtschiffe auf dem Marsch in die östliche Ost- 

see. S.Iorp.Elcttille verbleibt vorläufig in Befehlsbe- 

reich der Grupie Nord . Seeschädenreparaturen nach Werft- 

lage in Kiel ocer Wilhelmshaven. 

Peindeinf]üge in Nacht zum 2.1. über Kieler Bucht - 

Westliche Ostsee. 

Sprengungen am 

werden fortgese 

(siehe Meldung 

gesunkenen Dampfer im Kaiser Wilhelm-Kanal 

tzt. Vorschiff wird abgesprengt. 

1330). 

östlich der Kai 

Jm Lorient : 

Erfolge; Nach 

Zeall* (8532) ir 

U-Boots la ge aml.1.41 

Jm Operationsgebiet westl.England weiterhin nur 4 Boote 

(38, 95, 105, 124) Boote stehen in Quadraten AM 15, 17 u.19. 

Auf Rückmarsch aus Atlantik; U 37 im Qu. OG 76, U 65 

Verden. 

10 Boote (43, 47, 52, 93, 94, 96, 99, 

101. 1G3. 123). 

Punkaufklärung wurde brit.D. “British 

1541 N 2043 " (ö&tl. der Kap Verden torpe- 

A-0GG7S1 

Talum 
unb 

nijcjeit 

SIngabe beä Octe», 3lnb, Wellte, 
Seegang, ©eleudjlüng, Sidjllgfell 

bec Cufl, 3Uonb[rf)e(n u[m. 
53 o c f o m m n I f f c 

1.1.41 Gruppe We 

■brink" und "He 

äinige Zerstöre 

giger Einfahrze 

müssen von Bre: 

t ordnet an, daß die Zerstörer "Stein- 

ijnetoami", um möglichst bald wenigstens 

r im Westraum verfügbar zu haben, nach 14 -tä- 

it nach Brest zu verlegen sind. Weitere Übunger 

t aus erfolgen. 

ßkagerre lc / K a tte gat/Ossee t 

Schlachtschiffe auf dem Harsch in die östliche Ost- 

see. S.Torp.Plcttille verbleibt vorläufig in Befehlsbe- 

reich der Grupie Nord . Seeschädenreparaturen nach Werft- 

lage in Kiel ocer Wilhelmshaven. 

Peindeini']üge in Nacht zum 2.1. über Kieler Bucht - 

Westliche Ostsee. 

Sprengungen am 

werden fortgese 

(siehe jJeldung 

gesunkenen Dampfer im Kaiser Wilhelm-Kanal 

tzt. Vorschiff wird abgesprengt. 

1330). 

östlich der Kai 

Jm Lorit-i.t : 

Erf alge; Nacl 

Zeall* (8532) ir 

U-Boots la ge aml.1.41 

J.i 0, eratisüBgc biet westl.England weiterhin nur 4 Boote 

(38, 95, 105, »24) Boote stehen in Quadraten AU 15, 17 u.19. 

Auf Rückmarsch ms Atluntaki U 37 im Qu. OG 76, U 65 

Verden. 

10 Boote (43, 47, 52, 93, 94, 96, 99, 

101. 1G3. 123). 

Eunkaufklärung wurde brit.D. “British 

1541 N 2043 " (ö&tl. der Kap Verden torpe- 
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®atum 
unb 

Ufji'jcit 

1.1.41. 

(3) 

Angabe beS Ortes, ‘ffiinb, ^Bettet, 
Seegang, ffleleuefelung, Sletjligfelt 

bec Eu|t, SUanbldiein u|ro. 

Schiff noch sc 

»Italienische 

iwimmfähig. (U 65). 

h 30 

Jm Onerat 

Auf Rüclt 

Die in Se 

5hef Ski. folg^ 

neus Jahr, vo 

’bef ehlshaber 

befindlichen U-Boote erhalten vom 

mden Punkspruchs "Bin glückliches 

1 il|Erfolg und glückliche Heimkehr.Ober- 

ekriegsleitung.“ 

Jn der 

Jm laufe 

Südengland 

an Südostküste 

Gegner 

Einflüge übe 

see und Nori^j 

(50 Spreng- 

troffen, teil 

Peindlicl 

am 31.12. nacl 

53 o r f D m m n i f f c 

te: 

onsgebiet westl.England 6 Boote, 

chs 2, im Bordeaux 17 Boote. 

luf tlage 

SyIvesternucht kein Einsatz. 

des 1.1. nur geringer Kampfeinsatz gegen 

ohne Ergebnis. Bei Angriffen auf Seeziele 

2 Vorp.Boote beschädigt. 

am 1.1. abends und Nachts zahlreiche 

Schleswig -Holstein - westliche Ost- 

!c|tschland durch. Schwerpunkt Bremen. 

Brandbomben. Hehrere Werke schwer ge- 

erheblicher Produktionsausfall! 

ft hrt 

3C0 

Mit teImee rkrie gführ ung. 

e, leichte Streitkräfte beschießen 

und 1.1. früh Porto Bardia unter Siche- 

rung durch Linienschiff üßarham" ! Jm. übrigen auf beiden 

Xmtum 
unb 

1.1.41. 

(3) 

Eingabe bt« OcttS, SSInb, SBetlic, 
Seegang, ©tltudjlung, -5id)ligttit 

bec Cuft, 91ionb|[f)tin ujro. 
53 o r f o m m n i f f e 

Schiff noch sc 

■Italienische 

iwimrnxähig. (U 65). 

1 jote: 

folgä 

Die in Se 

ff tief Ski 

neus Jahr, vo 
Befehlshaber 

Jm O.jerationsgebiet nestl.England 6 Boote. 

Auf Rückmarsch: 2, im Bordeaux 17 Boote. 

befindlichen U-Boote erhalten vom 

jaden Punkspruch: "Uin glückliches 

1 Uli Erfolg und glückliche Heimkehr.Ober- 
ekriegsleitung." 

lux tlage 

Jn der SyIvesternncht kein Einsatz. 

Jm laufe les 1.1. nur geringer Kampfeinsatz gegen 
Sldengland ohne Ergebnis. Bei Angriffen auf Seeziele 

an Südostküste 2 Vorp.Boote beschädigt. 

Gegner fturt am 1.1. abends und Nachts zahlreiche 

Einflüge übei Schleswig -Holstein - westliche Ost- 

see und Noiddat tschland durch. Schwerpunkt Bremen. 

(30 Spreng- 3Ü0 Brandbomben. Mehrere Werke schwer ge- 

troffen, teiltj emeblicher Prodüktionsausfalll 

’V fl 

Peindlicl 

am 31.12. nacl 

MitteImee rkrie giuhrung. 

leichte Streitkräfte beschießen 

und 1.1. früh Porto Bardia unter Siche- 

rung durch linienschiff ."Barham"! Jm. übrigen auf beiden 



Datum 
unb 

tJ^rjctt 

Eingabe beä Otteä/Wlnb, SBettec, 
Seegang, ©eleurfjtung, Sldjtigtelt 

bec fiuft, 'JIionb[d)dn ufro. ^orfommnfHe 

'idliAL 

(4) 

(5) C/Skj 

Seiten keine b isonderen Ereignisse. 

Landlage i J:L Albanien zeichnet sich eine gewisse 

Festigung der talieniscnen Verteidigungslinie ab. 

Griechische An ;riffe konnten an verschiedenen Stellen 

abgewiesen wer 

Jn der Cy: 

len. 

enaika 

geschlossene D 

hartnäckig. En5I 

den wurden ab 

Jlaliener 

weiterhin Lage sehr ernst. Ein- 

.Visionen bei Bardia verteidigen sich 

Angriffe am 30.12. mit mot.Verbän- 

eschlagen. 

beabsichtigen Bildung von 3 Ariueen( 5 Divi- 

sionen) in Libyen unter Zuführung von weiteren Verstärkungen 

aus dem Mutterland. 

Mit engll 

wird in etwa 

der stark moto|r 

in Kenya. Jtal 

fast ausschlie 

Lenische Abessinien-Armee gut in Ordnung, aber 

Blich Eingeborene. Versorgungsfrage schwierig. 

s 

schem Angriff gegen Jtalienisch-Ostafrika 

Wochen gerechnet. Stärke des Gegners , 

isiert^ 150 000 Hann, im Sudan^lOO 000 Mann 

l/Skl. 

Aste II 

* 08G7S3 

- 9- 

Dahim 
uni) 

n^r)eit 

Slngabe bes Ortes JBInb, Setter, 
«Seegang, ©eleudjtung, Sid)tlgielt 

bec fiuft, 9Honb[tf)e(n u(d).. 
53 o r f o m m n t f f e 

'jailili. 

(4) 

(5) 

Seiten keine b isonderen Ereignisse. 

Imdl&i-fc i J:L Albanien zeichnet sich eine gewisse 

Festigung der .talienisclien Verteidigungslinie ab. 

Griechische An jriffe konnten an verochiedenen Stellen 

abgewiesen werten. 

Jn der Cv.enaika weiterhin Lage sehr ernst. Ein- 

geschlosaene D.Visionen bei Bardia verteidigan sich 

hartnäckig. En;l. Angriffe am 30.12. mit mot.Verbän- 

den wurden ab 

J laliener 

aschlagen. 

beabsichtigen Bildung von 3 Armeen( 5 Divi- 

sionen) in Libjren unter Zuführung von weiteren Verstärkungen 

aus dem Mutter Land. 

Mit englL 

wird in etwa 

der stark moto 

in Kenya. JtalL 

fast ausschlie 

schem Angriff gegen Jtalienisch-Gotafrika 

Wochen gerechnet. Stärke des Gegners , 

risiert^ 15C OGO Hann, im Sudan^lGO 000 Mann 

enische Abessinien-Armee gut in Grdnung, aber 

31ich Eingeborene. Versorgr.gsfrage schwierig. 

C/SkJ. 

1/Skl. 

Astö II 

^ 08G7S3 



-4 h 

Xlfttum 
unb 

Angabe beö Ott(«, SBInb, fflttlec, 
Seegang, 35eleud)lung, ©id)tlgfcl( 

bet Cuft, 9Honb|ii)eln u|n>. 

3? D r f o m m n i f f e Datum I Slnflabe beä Oct.b, ®lnt>, JBaiec, 
unb I O.^gang, ©eltudjlung, 6id)tigtelt 

Utitjeit I b« Su|t, 5Iionbid)tln u[tD. 

^orfommnine 



-/M- 

®alum 
unb 

Uljrjcit 

Slngabe beb Otlt«, ®lnb, ©ettec, 
Seegang, Seleud)tung, 6id)ilgtci[ 

bec 2ufl, Slicnbldjeln u|n>. 
2JDrfommniffe 10 

e. 1.4i Be so ii d e olitisohe Nach richten. 

E n !■; 1 a n d 

Gesandtschaft Dublin berichtet über Aussagen eines 

V-Wannes zur läge England:Letzte deutsche Luftangriffe 

von englische! Bevölkerung mit Gleichmut ertragen . 

Keine Friedensneigung festzustellen. Endsieg Deutschlands 

könne nur durcjh Jnvasicn erruhgen werden. Diese aber 

if im Hinblick a 

teidigung der 

Heben des. 

örterungen is 

heben, der be 

kündigte Jnva: 

land als auch 

die eigentlicl 

werde. 

Dagegen 

nach Bericht 

von den milit; 

Jnvasion abge 

heit Englands 

der Royal Air 

Botschaf 

englischen un.. 

in folgenden 

Mittelmeer vö 

lische Flditte 

steht. Festle 

in letzter Zeit stark ausgebaute Ver- 

Küste, sehr schwierig, 

in gleicher Richtung liegenden Presseer- 

eine Heujahrsbotschaft Smut's hervorzu- 

ont, daß das Jahr 1941 die lange ange- 

ion Englands bringen werde. Sowohl in Eng- 

in Deutschland wisse man, daß die Jnvasion 

e Entscheidung in diesem Kriege bringen 

uffassung in amerikanischen Fachkreisen 

inseres Militärattachis, daß in Deutschland 

rischen Fachleuten die Durchführung der 

ehnt wird, weil sie bei der Seeüberlegen- 

und bei der nich! völligen Hiederringung 

Force kaum durchführbar sei. 

er Ankara berichtet über Äußerungen des 

amerikanischen Botschafters, die sich 
( edankengäggen bewegen: Jtalien muß im 

lig geschlagen werden, damit die ganze eng- 

zur Abwehr einer Jnvasion zur Verfügung 

ung größerer englischer Kräfte in Albanien 

40CG7S4 

Satirni 
unb 
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C. 1.41 B e öo ii d e r olitisohe Nach richten. 

E n fc 1 a n d 

I a 

Gesandts 

V-LIannea zur 

von envliachei 

Keine Frieden 

kj.uie nur durdl. 

chaft Dublin berichtet über Aussagen eines 

e Englaiid:Letzte deutsche Luftar.griffe 

Bevölkerung mit Gleichmut ertragen . 

neigung fistzustellen. Endsieg Deutsch'.anis 

h J..vian.... erruhgen Vierden. Diese aber 

if im Hinblick a 

teidigung der 

Heben de.. 

örterungen is 

heben, der be 

kündigte Jnva: 

land als auch 

die eigentlicl 

v/orde. 

Dagegen 

nach Bericht 

von den militl 

Jnvusion abge 

heit Englands 

der Royal Air 

Botschaf 

englischen un.. 

in folgenden i 

Llittelmeer vö 

lische Plibtte 

steht. Pestle 

ln letzter Zeit stark ausgebaute Ver- 

Küste, sehr schwierig, 

in gleicher Richtung liegenden Presseer- 

eine lieujahrsbotschaft Smut's hervorzu- 

ont, dat das Jahr 1941 die lange ange- 

ion Englands bringen werde. Sowohl in Eng- 

in Deutschland wisse man, daß die Jnvasion 

e Entscheidur,g in diesem Kriege bringen 

uffassung in amerikanischen Fachkreisen 

.nseres Llilitärattachis, daß in Deutschland 

rischen Fachleuten die Darchfünrung der 

ehnt wird, weil sie bei der Seeüberlegen— 

und bei der nichl völligen Niederringung 

Force kaum durchführbar sei. 

er Ankara berichtet über Äußerungen des 

amerikanischen Botschafters, die sich 
edankengüßgen bewegen: Jtalien muß im 

lig geschlagen werden, damit die ganze eng- 
zur Abwehr einer Jnvasion zur Verfügung 

;ung größerer englischer Kräfte in Albanien 
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$atum 
unb 

Ufjvjeit 

£.1.41 

(6) 

Slngabe beb Octeb, fflinb, ©ettcc, 
Seegang, ©cleucbiang, Sidjligtdt 

bec ßujt, Sllonblcbeln u|io. 

tindung abausol 

nicht ausreichE 

53 o r f o m m n i f f e 

unwahrscheinlic h. 
am ernstesten für England ist der Tonnage- 

Verlust. Hier I inspringen Amerikas erforderlich; genau 

wie im Weltkrieg dadurch der Ausschlag gegeben sei. 
c3e die Jnvasion wagenj ihr Mißlingen 

werde die entscheidende Niederlage bedeuten. Es könne 

den Deutschen gelingen, Brückenköpfe zu gewinnen, doch 

würde die englische Flotte stark genug sein, die Ver- 
tneiden. Sollte die englische Flotte dazu 

  so werde Roosevelt nicht zögern, die 

amerikanische Hotte auch im Kanal einzusetzen, da er 

fest entschlossen sei, keine englische Niederlage zuzu- 

lassen(??). 

Eine Verslärkung des U-Bootskrieges und im Jmjsions- 

falle die rasete Besetzung englischer Flottenstützpunkte 

würden England am schwersten treffen!! 

Fra n k r e i c h : 

Pitain Rindfunkansprache zum Jahreswechsel.Be- 

tonung, daß das Jahr 1941 für Frankreich ein Schicksals- 

jahr werde, es soll das Jahr der Erhebung Frankreichs 

sein!! 
Die Blocke de beraube es zurzeit seiner Nahrungsmittel- 

versorgung, so daß das französische Volk hungern müsse. 

Die Rohstoffvo] rate gingen zur Neige, damit seien be- 

stimmte Jndustjien der Gefahr totaler Stillegung ausge- 

setzt . 

J t a 1 i e n 

Anläßlich 

zwischen König 

0^ 

des neuen Jahres Glückwunschaustausch 

Viktor Emanuel und Roosevelt! Roosevelt 

n o , 

-Jl - 

Saturn 
unb 

Urivjctt 

2.1.41 

(6) 

Eingabe bcä Octti! Sllnb, hieltet, 
ötrgang, ü'elembtüng, Clthttgtelt 

bec Cu|t, üllonblcbeln u|ro. 

o r f o tn m fi i i f c 

uriwahrschfoinlic h. 

Bai weiten am erndteaten für England i&t der Toimage- 

verluat. Hier iinspringen Amerikas erforderlich; genau, 

wie in WeltkrlEg dadurch der Ausschlag gegeben sei. 

Deutschland mUtse die Jnvasion wagenj ihr liißlingen 

werde die entscheidende Hiederlage bedeuten. Es könne 

den Deutschen jel.ngen, Brückentöpfe zu gewinnen, doch 

würde die englische Flotte stark genug sein, die Ver- 

binduiig abzusci neiden. Sollte die englische Flotte dazu 

nicht ausreichen, so werde Roosevelt nicht zögern, die 
amerikanische 

fest entschlos 

lassen(??). 

Eine Vers 

falle die rascl 

würden England 

Fra n k r t 

Ilotte auch im hanal einzusetzen, da er 

en sei, keine englische Hiederlage zuzu- 

■tärkung des U-Bootskrieges und im Jmjsions- 

e Besetzung englischer Flottenstützpunkte 

am schwersten treffen!! 

Pitain 

tonung, daß da 

jahr werde', es 

sein!! 
Die Bloc 

Versorgung, so 

Die Rohstoffvi 

stimmte Jndus 

setzt. 

c h 

Rindfunkansprache zum Jahreswechsel.Be— 

Jahr 1941 für Frankreich ein Schicksals ■' 
soll das Jahr der Erhebung Frankreichs 

k4de beraube es zurzeit seiner Nahrungsmittel- 

daß das französische Volk hungom müsse. 

■o] rate gingen zur Neige, damit seien be- 

trien der Gefahr totaler Stillegung ausge- 

j t a 1 i e n 

Anläßlich 

zwischen König 

b oec 

des neuen Jahres Glückwunschaustausch 

Viktor Emanuel und Roosevelt! Roosevelt 
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®atum 
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(7) 

d i 

sandte ein Telejj: 

Wünsche für sei 

Ausdruck gah 

Jahre der Segnuji 

(Einleitun 

König Viktor 

ramm, in dem er dem König die aufrichtigsten 

Wohlergehen auss:prach und der Hoffnung 

ß sich das italienische Volk im folgenden 

igen eines gerechten Friedens erfreuen mögeJ 

dieses Telegrammwechsels offenbar von 

.nuel ausgegangen!) 

II 

Hußland/ 

handelt sich vo 

den Südteil der 

auch auf seine 

lins verzichtet, 

Ebenso ha 

Zession für die 

lin für mehrere 

habt. 

Japan 

Hach läelduig unseres Botschafters in Tokio nehmen 

die russisch-jaoanischen Verhandlungen über den beabsich- 

tigten Ausgleich nur sehr langsam ihren Fortgang. Es 

allem um die Jnsel Sachalin. Hußland wünscht 

Jnsel, den es 1905 an Japan abgetreten 

hatte, zurückzusrhalten, ferner wünscht es, daß Japan 

msgedehnten Ölkonzessionen im Hordteil Sacha- 

wofür sich Rußland bereit erklären würde, 

die ölversorgun ; Japans zu übernehmen. 

)en die japanischen Bemühungen, die Kon- 

Fischereirechte in den Gewässern um Sacha- 

Jahre zu bekommen, noch keinen Erfolg ge- 

England : 

Englische 

"Fremde Presse" 

Lage 2.1. 

Besondere Feindnaohriohten. 

Ijurteilung der Lage im Seekrieg siehe 

(tfarinenachrichten) Hr. 1. 
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(7) 

sandte ein Tele 

Wünsche für sei 

Ausdruck Gab, dhü 

Jahre der SeGnujigi 

(Einle xtun 

König Viktor Bm^n 

ramm, in dem er dem König die aufrichtigsten 

Wohlergehen auss:prach und der Hoffnong 

sich das italienische Volk im folgenden 

en eines gerechten Friedens erfreuen möge.', 

dieses Telegrammwecheels offenbar von 

uel ausgegangen!) 

Eußland/ 

Nach Meldung 

die russisch-ja 

tigten Ausgleic 

handelt sich vo 

den SLLdteil der 

hatte, zurickzufe 

auch auf seine 

lins verzichtet, 

die ölversorgun ; 

Ebensä hap 

Zession für die 

lin für mehrere 

habt. 

England t 

Englische 

"Fremde Presse" 

SJocfommniffc 11 

II 

Japan 

unseres Botschafters in Tokio nehmen 
janischen Verhandlungen über den beabsich- 

nur sehr langsam ihren Fortgang. Es 

allem um die Jnsel Sachalin. Eußland wünscht 

Jnsel, den es 1905 an Japan abgftreten 

rhalten, ferner wünscht es, laß Japan 

usgedohnten Ölkonzessionen im Ncrdteil Sacha- 

wofür sich Eußland bereit erklären würde, 

Japans zu übernehmen, 

en die japanischen Bemühungen, die Kon- 

Fischereirechte in den Gewässern um Sacha- 

Janre zu bekommen, noch keinen Erfolg ge- 

I a g e 2.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

läurteilung der läge im Seekrieg siets 

(ilarinenachrichten) Nr. 1. 
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unb 

lltjvjcit 

Eingabe bcö Octeö, 3B(nb, UBetter,, 
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55orfommntffe 

3.1.41 Kri Aus dem 

von •“■nfang Wov 

lung der eigenen 

wert: 

Deutsch-Ai 

rikanisohen Bo 

des englischen 

Die mit z 

wachsende U-Bo 

jedenfalls mehr 

Schaden angeri 

barer Zeit tot: 

Weitaus größte 

Tätigkeit der 

egstagebuch des Uarineattachis Tokio 

ejmber ist folgender Bericht zur Beurtei- 

Seekriegsmaßnahmen "besonders bemerkens- 

endigung ihrer 

diese, was anz 

käste aus auf 

bis auf weiterf 

werk zu legen 

englischen Sch 

Gefahr sei desl 

Schlachtschifff 

Systems Veran 

solcher Schrit 

gäbe erleichte: ■ 

von strategis 

Schaltung Frank 

weite sofort k 

auch die Erklär 

Dakar t 

erikaner, der enge Beziehungen zur Ame- 

•schaft hat, übermittelt Äußerungen 

Attachis, Captain Tuffnell: 

ijnehmender Zahl der deutschen D-Boote 

tsgefahr errege in England größte Sorge, 

als die Buftgefahr, die zwar ungeheuren 

<Jhtet habe, die sich aber wohl in abseh- 

aufen würde oder der man begegnen könne. 

Gefahr aber messe man der zu erwartenden 

deutschen Schlachtschiffe nach Be- 

Falls Reparatur bzw. Bertigstellan zu. 

mehmen sei, von der französischen Atlantik- 

englischen Handel operierten, hätte man 

s keinerlei Möglichkeit, ihnen das Hand- 

denn die z.Zt. in Dienst befindlichen 

:ffe seien ihnen sämtlichst unterlegen, 

alb so erheblich, weil die deutschen 

unter Umständen zur Aufgabe des Geleitzug— 

assung geben könnten, andererseits ein 

naturgemäß wieder den U—Booten ihre Äuf 

Die Bedrohung durch Überwasserschiffe 

günstigen Positionen aus wäre nach Aus. 

reichs in ihrer möglichen vollen Trag- 

ar erkannt worden und sei letzten Endes 

ung für die Unternehmungen von Oran/; und 

M8G7S? 

Xtntiim 
unb 

Angabe btS Oct.s, SBInb, SBeiltt, 
Seegang, Söeleud)lung, Sicbllgtclt 

bet fiufl, 9I}onb[d)eln u|d>. 
Sorfommntffe 

2.1.41 K] i Aus dem 

von Änfang Wov 

lang der eigenen 

wert: 

De utoch-Ai 

rikanischen Bo 

des englisolion 

Die mit z 

wachsende U-Bo 

jedenfalls mehr 

Schaden angeri 

barer Zeit tot 

Weitaus grödte 

Tätigkeit der 

egstagebuoh des Uarineattaohis Tokio 

(Jmber ist folgender Bericht zur Beurtei- 

Seekriegsmaßnahmen besonders bemerkens- 

endigung ihrer 

diese, was anz 

käste aus auf 

bis auf weitere 

werk zu legen 

englischen Sch: 

Gefahr sei desl 

Schlachtschiffe 

svstems Veran 

solcher Schrit 

gäbe erleichter 

von strategid 

Schaltung Brank 

weite sofort k 

auch die Erklä: ■ 

Dakar t 

erikaner, der enge Beziehungen zur Ame- 

•schaft hat, übermittelt Äußerungen 

Attaches, Captain Tuffnell: 

ijnehmender Zahl der deutschen U-Boote 

tsgefahr errege in England größte Sorge, 

als die Buftgefahr, die zwar ungeheuren 

(Jhtet habe, die sich aber wohl in abseh- 

aufen würde oder der man begegnen könne. 

Gefahr aber messe man der zu erwartenden 

deutschen Schlachtschiffe nach Be- 

Falle Reparatur bzw. Bertigstellan zu. 

inehmen sei, von der französischen Atlantik- 

englischen Handel operierten, hätte man 

s keinerlei Möglichkeit, ihnen das Hand- 

deim die z.Zt. in Dienst befindlichen 

4ffe seien ihnen sämtlichst unterlegen, 

alb so erheblich, weil die deutschen 

unter Umstanden zur Aufgabe des Geleitzug— 

assung geben könnten, andererseits ein 

naturgemäß wieder den U-Booten ihre Äuf 

e. Die Bedrohung durch Überwasserschiffe 

günstigen Positionen aus wäre nach Aus. 

reichs in ihrer möglichen vollen Trag- 

ar erkannt worden und sei letzten Endes 

ung für die Unternehmungen von Grane und 
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.1.41 Hinsichtl: 

1940 veröffeilt 

Britische Verli. 

w&ffnete Hände 

Deutsche Yerlui 

hoot, 1 lorpedc 

gegen Flugzeuge 

D-Boote, die de 

nicht veröffen 

zukomiien zu lae 

eh der Kriegsschiffsverluste im Jahre 

icht Reuter folgende Zahlen; 

ste; 1 Flugzeugträger, 3 Kreuzer, 10 he- 

skreuzer , 33 Zerstörer, 21 U-Boote.(!) 

te; 2 Kreuzer, 12 Zerstörer, 1 Schnell- 

boot, 1 Patrouillenboot, 1 Wachtschiff 

2 Geleitschiffe, ferner eine Anzahl 

r brit.Amdiralität bekannt ist, jedoch 

licht wird, um dem Feind keine Jnformation 

sen(!) 

italienische Yarluste; 1 Kreuzer, 11 Zerstörer, darunter 

Griechen genommen, und mindestens 25 U-Boote, einer* von den 

darunter eines 

Ferner in Tarei 

2 Kreuzer und 

Treffer beschä. 

pedoboote. 

(vergleiche 

luste). 

ft o r d a t 1 

das von den Griechen erbeutet wurde. 

stark beschädigt: 3 Schlachtschiffe, 

2 Flottenliilfsschiffe. Außerdem durch 

igt: 1 Schlachtschiff, 4 Kreuzer und 2 Tor- 

eigene Aufstellung Uber Kriegsschiffsver- 

Nachträgl: 

gebiet im Anse 

Am 26.12. aben< 

Kreuzer, Befeh 

"Southamptcm" ( 

2IGO Uhr, stan 

straße. Zu gle 

östlich die Lii. 

gleicher Fahrz 

kreuzer patrou 

n t i k 

ch wurden folgende engl. Maßnahmen im Nord- 

luß an das Auftreten "Hipper" festgestellt; 

s erhielt eine Einheit, wahrscheinlich 

am 28.12. um 1300 Uhr zu Kreuzer 

m Jsland-Bereieh) zu stoßen.Am 30.12. 

i.en diese beiden Einheiten in der Dänemark' 

eher Zeit stand eine Gruppe von Fahrzeugen 

ie Faroer-Jsland, eine andere Gruppe 

uge in 55 Nord 08 West nordgehend. 2 Hilfs- 

llierten in der Northern Patrol , wahrschein- 

- //J-- 
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Hinsiohtl: 

1940 veröffeilt: 

Britische Verli. 

wuffnete Hände 

Deutsche Yerlui 
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ch der Kriegsschiffcverluste im Jahre 

,icht Reuter folgende Zahlen: 

jte: 1 Flugzeugträger, 3 Kreuzer, 10 he- 

skreuzer , 33 Zerstörer, 21 U-Boote.(!) 

te: 2 Kreuzer, 12 Zerstörer, 1 Schnell- 

boot, 1 Torpediboot, 1 Patrouillenboot, 1 Waohtsohiff 

gegen Flugzeuge 

U-Boote, die de 

nicht veröffen 

2 Geleitschiffe, ferner eine Anzahl 

r brit.Amdiralität bekam.t ist, jedoch 

licht wird, um dem Feind keine Jnformation 

zukommen zu lae sen(!) 

Italienische Verluste: 1 Kreuzer, 11 Zerstörer, darunter 

Griechen genommen, und mindestens 25 U-Boote, einer* von den 

darunter eines 

Ferner in Tarei 

2 Kreuzer und 

Treffer beschä 

pedoboote. 

(vergleiche 

luste). 

das von den Griechen erbeutet wurde. 

stark beschädigt: 3 Schlachtschiffe, 

2 Flottenhilfsschiffe. Außerdem durch 

igt: 1 Schlachtschiff, 4 .Kreuzer und 2 Tor- 

eigene Aufstellung über Kriegsschiffsver- 

^ o r d a t 1 ; _ 

Nachtrag 1: 

gebiet im Anscl 

Am 26.12. aben< 

Kreuzer, hefeh 

"Southamptpn"( 

2100 Uhr, utam. 

straße. Zu gle 

östlich die Lii. 

gleicher Fahrz 

kreuzer patrou 

n t i k 

ch wurden folgende engl. Maßnahmen im Kord- 

luß an das Auftreten "Hipper" festgestellt: 

s erhielt eine Einheit, wahrscheinlich 

am 28.12. um 13GG Uhr zu Kreuzer 

m Jsland-Bereich) zu stoßen.Am 30.12. 

en diese beiden Einheiten in der Dänemark' 

eher Zeit stand eine Gruppe von Fahrzeugen 

ie Faroer-Jsland, eine andere Gruppe 

uge in 55 Herd 08 West nordgehend. 2 Hilfs- 

llierten in der Northern Patrol , wahrschein- 

KWüim 
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2.1.41 lich^üdl. Jslani 

2.1. mitta 

Op.-Funksprüohe 

Chef Kampfgrupp 

äittelat 

s wurden vom Heimatbereich 3 dringende 

an den Chef Nordatlantik(in Gibraltar), 

H und Chef Mittelmeerflotte abgegeben. 

1 a n t i k 

Jn Gibralti: 

2 fräger, 3 Kre 

zeuge, 41 Dampfe 

H o r d s e e 

.r befanden sich am 2.1. 3 Schlachtschiffe, 

uzer, 10 Zerstörer, 2 U-Boote, Kleinfahr- 

r. 

Keine neuer Feststellungen. 

Kan a 1 

der Hördlioh 

am spiten Hachmji 

Kurs ICO0 fest 

Bei einem 

am 2.1. abends 

Ein w eiterte 

Befehl, die Suc 

und nach Falmo 

nominaler Gelei 

wogen Wetterlage 

Kanalinseln stellt Luftaufklärung 

ttag ein feindl. Kriegsschiff mit 

Dampfer westl. der Jnsel Wight lösten sich 

2 Hilfsfahrzeuge ab. 

E Hilfsfahrzeug erhielt am 2.1. mittags 

he nach einem treibenden Wrack aufzugeben 

ith zurückzukehren. An der Südostküste 

tzugverkehr, feindl. Bewacher mußten 

ankern. 

fcOOG?^ 
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Slngabe bes OcttS, ®mb, ffltlltc, 
öeegang, ^eleucbtung, o(d)tfqfeit 

bec Cu|t, 9Ilonb|d)tln u|tD. 
Sorfommnijft 

2.1.41 lioh^üdl. Jalani 

2.1. mitta 

Op.-Fjnkaprüohe 

Chef Kampfgrupi 

i t t e 1 a t 

s wurden vom Heimatbereioh 3 dringende 

an den Chef Nordatlantik(in ßlbraltar), 

H und Chef Milteimeerflotte abgegeben. 

1 a n t i k 

Jn Gibralti: 

2 Träger, 3 Kre 

zeuge, 41 Danpfs 

Nord s e e 

r befanden sich am 2.1. 3 Schlachtschiffe, 

Inzer, IC Zerstörer, 2 U-Boote, Kleinfahr- 

r. 

Keine neuer Feststellungen. 

Kan a 1 

der Nördlich 

am sp.iten Nachmji 

Kurs ICO0 fest 

Bei einem 

am 2.1. abends 

Ein w eiterte 

Befehl, die Suc 

und nach Falmo 

nominaler Gelei 

wegen Wetterla£ 

Kanal in sein stellt Luitaufklärung 

ttag ein feindl. Kriegsschiff mit 

Dampfer westl. der Jnsel Wight lösten sich 

2 Hilfsfahrzeuge ab. 

iE Hilfsfahrzeug erhielt am 2.1. mittags 

he nach einem treibenden Wrack aufzugeben 

ith zorückzukehren. An der Südostküste 
tzugverkehr, feindl. Bewacher mußten 

ankern. 
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'.1.41 J r i s c h e See/Sngl. Weatkäatee 

ffmikaukkli rung erhält Einblick in Minensuch- und 

Räumtätigkeit (es Gegners. Von Greenock aus Einsatz einer 

Ile für 2.1. - 3.1. zur Überwachung der 

schließend sollen 2 Fahrzeuge die Fahr- 

ren Olyde absuchen. Vermutlich handelt 

ahmen für wichtigen Schiffsverkehr am 

er nach Glasgow. Sin Minenräumverband 

meldet kurz nach 14G0 Uhr Abbruch der Arbeiten wegen 

Wetterlage. 

Minenräumflott: 

Einlaufwege. Ar 

Straße des inne 

es sich um Maßi 

3.Mittag von oc 

Nach einer sehr zuverlässigen V-Mann-^Meldung vom 17.12. 

soll die Ausrüstung des Flugzeugträgers "Victorious" 

und anderer Tri ger in Pembroke durchgeführt werden. 

Aus übereinstirmenden Angaben geht hervor, daß Pembroke 

Hauptdepot, Haiptnachschublager für Flugzeuge, Motoren, 

Material(ausger ommen Schiffseinrichtung) für alle 

Träger ist. Mi1 Sicherheit im Dienst int seit kurzem 

"Formidable". - "Jndomitable11 macht Probefahrten in der Jri- 

schen See. 

Nachrichten vor 

USA: Kreuzer l! Tuscaloosa" mit neuem Botschafter für fran- 

zösische Vichy- 

laufen. 

Außerheimische 

ti Zusammen 

noch nicht zu 

vom 19.12. nicl: 

steht. 

H e u t r a 1 e n 

Regierung am 30.12. in Lissabon einge- 

Eigene Lage 

Gewässer: 

effen "Hordmark" mit Prise "Storstad" 

Stande gekommen. Annahme, daß "Storstad" Ft. 

t erhalten und jetzt etwa in 11° S 17°W 

A0CG790 

®atum 
unb 

angabe beä Otteä, 3Jlnb, JBetrec, 
cetgang,- Weleudjlung, 'S(d)llgte(t 

bec Cuft, 9I}onb[(f)tln u|n>. 
55orfommirtffe 13 

1.1.41 J r i s c h e See/üngl. Weatküatet 

Sur^kaukkläruiLg erhält Einhliok in liinensuch- und 

Räumtätigkait ces Gegners. Von Greenook aus Einsatz einer 

Llineniaumflott: Ile für 6.1. - 3.1. zur Übervvachung der 

Einlaufwege. Atschließend sollen 2 Fahrzeuge die Fahr- 

straße des inm ren Clyde absuchen. Vermutlich handelt 

es sich um Inaßi 

3.Mittag von oc 

ahmen für viichtigen Schiffsverkehr am 

er nach Glasgow. Ein Minenräumverband 

meldet kurz nach 14GG Uhr Abbruch der Arbeiten wegen 

iYetterlage. 

Nach einej sehr zuverlässigen V-MurmJ-Meldung vom 17.12. 

soll dj.e Auarü; tung des Flugzeugträgers "Victorious11 

und anderer Tri ger in Pembroke durchgeführt werden. 

Aus übereinstiE i 

Hauptdepot, HaiJ: 

Unter! ul (ausgei 

Träger ist. Ui1 

"Foraidable". - 

sehen See. 

inenden Angaben geht hervor, daß Pembroke 

ptnachschublager für Flugzeuge, Motoren, 

ommen Schiffseinrichtung) für alle 

Sicherheit im Dienst int seit kurzem 

"Jndomitable* macht Probefahrten in der Jri- 

Kachnchten vor 

USA; Kreuzer 

zbsidche Vichy' 

laufen. 

Ii e u t r a 1 e n 

Tuscdloosa" mit neuem Botschafter für fran- 

R gierung am 30.12. in Lissabon einge- 

AJserheimische Gewässer: 

Zusammen ti 

noch nicht zu S 

vom 19.12. nie) 

steht. 

Eigene Lage 

effen "Hordmark" mit Prise "Storstad" 

tunde gekommen. Annahme, daß "Storstad" Ft. 

t erhalten und jetzt etwa in 11° S 17°ff 

J\0*8C?ril 
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tSatum 
unb 

2.1.41 

Angabe beä Octt^, ®inb, ®ettcc, 
Seegang, ©eleucblung, Sid)!igtell 

bec fiufl, 31Jonb|d)eln u(ro. 
35 o r t o m m n i f f c 

(8) 

Zwecks Brennst Dffergänzung"Nordmark" aus "Storstad" 

erhält Brise Bpfehl unter Aufhebung bisherigen Beföhle 

sofort nach Puikt 17°S 16°W zu gehen. Mit Eintreffen 

am 4.1. wird gerechnet. Schiff eoll vom 5» - 8.1. um 

08GGh, 12CG'*1 u.id l600h MOZ auf Treffpunkt stehen. 

Zwischendurch günstige Kurse zu Verkehr und See. Kommt 

Zusammentreffen bis 8.1. abends nicht zustande, setzt 

"Storstad" Heiamarsch fort. 

"Kordmark" “Scheer" und Schiff 10 werden ent- 

sprechend unterrichtet. (Siehe Pt.1107). 

"Hordmark 

Prise "Storsta 

bleibt getr».x'f 

angenommen, da 

ohne Aufnahme 

Schiff 36 und 

" fordert durch Kurzsignal Standort der 

d" an. Da."StorStad" nicht funken soll, 

ent Regelung aufrechterhalten. Es wird 

ß Zusammentreffen bis spätestens 8,1. auch 

Pt.Verbindung zustande kommt. 

(siehe Pt.2010). 

Ai t Marine-, 

"Kulmerland" 

Operation 7 8 

tane" mit wer 

Am 21.12, wur< 

Hatthias-Grup; 

den sich noch 

heimgeschafft 

15,1., ist d 

Tokio meldet, Schiff 36 und 45 mit 

dis Aufklärer versenkten in gemeinsamer 

chiffe mit 43183 BRT., darunter "Rangi- 

1 voller nach England bestimmter Ladung, 

476 Gefangene auf der Sturminsel , 

abgesetzt. 183 weiße Gefangene befin- 

auf Schiff 36 und werden mit "Ermland" 

Schiff 36 überholt vom 25,12. bis etwa 

nach vollverwendungsfähig, Plugzeug wieder 

klar. Kommando nt Schiff 36 (Fregattenkapitän Weyher) 

erbittet dringend Zuweisung aussichtsreichen Operations- 

-/tt- 
Xlotum 

unb 

2.1.41 

(8) 

Jingob. bes Ott S, SBInb, fflettcc, 
Seegang, SBeleucfetung, ®icf)(lgtelt 

bet Suft 9Ttonb|d)e(n u(tD. 
55 o r f o m m n i f f c 

Zwecks BrennstDffargänzuiig"Nordmark" aus "Storstad" 

erhält Brise Batehl unter Aufhehmig bisherigen Befehls 

sofort nach PuLkt 17°S 16°W zu gehen. Mit Eintreffen 

am 4.1. wird gerechnet. Schiff soll vom 5» - 8.1. um 

08Clih, 12CC*1 uid l600h MCZ auf Treffpunkt stehen. 

Zwieohenduroh günstige Kurse zu Verkehr und See. Kommt 

Zusamnentreffen bis 8.1. abends nicht zustandef setzt 

"Storstad" Heiumarsoh fort. 

"Koidmark" "Soheer" und Schiff 10 werden ent- 

sprechend unterrichtet. (Siehe Pt.1107). 

"Kordnark 

Prise "Störst 

bleibt getr, i'fle 

angenommen, da|ß 

ohne Auina.jne 

Schiff 36 mid 

fordert durch Kurzsignal Standort der 
1 an. Da."Storstad" nicht funken soll, 

int Regelung aufrechterhalten. Es wird 

Zusammentreffen bis spätestens 8,1. auch 

Pt.Verbindung zustande kommt. 

(siehe Pt.2010). 

Att Marine 

"Kulmerland" 

Operation 7 S 

tsne" mit wer 

Am 21.12. wur 

Matthias-Grup 

den sich noch 

neimgeschaif t 

15,1., ist d 

Tokio meldet, Schiff 36 und 45 mit 

dis Aufklärer versenkten in gemeinsamer 

chiffe mit 43183 BRT., darunter "Rangi- 

1 voller nach England bestimmter Ladung, 

476 Gefangene auf der Sturminsel , 

abgeuetzt. 183 weiße Gefangene befin- 

auf Schilf 36 und werden mit "Ermland" 

Schiff 36 üb-rholt vom 25,12. bis etwa 

nach vollverv,endungsfähig, Plugzeug wieder 

klar. Kommandtnt Schiff_36_ (Fregattenkapitän Weyher) 

erbittet dringend Zuweisung aussichtsreichen Operations- 

► (P = 
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Saturn 
. ii> 

U^vjcit 

Eingabe bc^ Orte^, 2Btnb, Setter, 
»Seegang, Söeleudjtung, 6id)t(gfe(t 

bec ßuft, 9Honbfd)e(n U|ID. 
^ortommniffe 14 

2.1.41 

(9) 

(10) 

gebietes. 

Schiff 45 beabsichtigt Panama-Zone zu gehen und 

führt als Grund an: Alarmierung Gstaustraliens, keine Über- 

schneidung mit 

braucht bis Aug 

Die ausgez 

Schiff 36, hohe Erfolgsauscichten. Schiff 

ust keine Versorgung (siehe Meldung 1438). 

eichneten Erfolge der beiden Schiffe im 

Pazifischen Ozean werden von Ski. voll anerkannt. Sie 

Ubeiftreffen die 

Ski. jedoch an, 

na, Ringwood, E 

düng Schiff 36 

andernfalls wir 

Die Zufuhr 

Schiff 36, "Oie 

Hilfskreuzer od 

Hilf s kreuz 

Gefangenen, wie 

das abgesetzte Operationsgebiet ge- 

setzten Erwartungen bei weitem. Ski. beglück- 

wünscht Schiff: zu Erfolgen. Aussetzung der Gefangenen wird 

gebilligt. Jm A ischluß an Reutermeldung hierüber nimmt 

daß hinsichtlich Gefangener von luraki- 

otou Maßnahmen ergriffen, die eine Gefähr- 

wälirend Überholung auf U-Platz ausschließen, 

Verlegung Schiff 36, "Oie" oder eines 

Schiffes auf arideren U-Platz, gegebenenfalls Oroluck, nach 

Eintreffen "Ernland" anheimgestellt. 

ung "Münsterland" zur weiteren Auffüllung 

wird durchgeführt, damit "Oie" für anderen 

er Prisen ausgeautzt werden kann und aus- 

reichende Reserven vorhanden sind. 

er erhielt Befehl, "Ermland" mit 183 

vorgesehen über Cap Horn in Marsch zu 

setzen. Ausrüstung mit Wartegebieten "Bayern" und "Anda- 
r über Veranlaßtes über Attachi ist wichtig, 

um "Ermland" füSr Gefangene anderer Schiffe im Atlantik aus- 
nuüzou zu können; 

Schiff 36 wird ferner unterrichtet, daß Ski. mit 

Beendigung Überholung am 15.1. rechnet. - Operationen weiter 

nach bisherigen Plan! - Beabsichtigter Weg nach Jüdi- 

schem Ozean nördlich oder südlich Australien ist über 

Mar.Attachd zu melden. - 

Mit den Absichten von Schiff 45 (Eyssen,- 1.1. zum 

Konteradmiral befördert) ist Ski. nicht einverstanden. Die 

Erfolgsaussichien westlich Panama werden.:auf Grund der 

lusien", Moldun 

A08679? 

Tntmn 
. ii> 

SIngabe bs« Orlcs SBmb, ffiettec, 
Sesgang, ©cleudjtung, Sidjllgiell 

bec Cuft, 91tonb(d)tin u|n). 
55orfommniffe 14 

2.1.41 

(9) 

(10) 

gebietes. 

Schiff 45 

fuhrt als Grund 

scluieidung mit 

braucht bis Aug 

Die ausgez 

Pazifischen Ozean werden von Ski 

beabsichtigt Panama-Zone zu gehen und 

an: Alarmierung Ostaustraliens, keine Über- 

Schiff 36, hohe Erfolgsausoichten. Schiff 

ust keine Versorgung (siehe Meldung 1438). 

eiciuie Len Erfolge der beiden Schiffe ic 

voll anerkannt. Sie 

übettreffen die in das abgesetzte Operationsgebiet ge- 

setzten Erwartungen bei weitem. Ski. beglück- 

wünscht Schiff: zu Erfolgen. Aussetzung der Gefangenen wird 

gebilligt. Jm Anschluß an Reutermeldung hierüber nimmt 

daß hinsichtlich Gefangener von Turaki- 

otou Maßnahmen ergriffen, die eine Gefähr- 

,val rend Überholung auf U-Platz ausschließen, 

i Verlegung Schiff 36, "Oie" oder eines 

Schiffes auf anlderen U-Platz, gegebenenfalls Oroluck, nach 

Ski. jedoch an, 

na, Ringwood, H 

düng Schiff 36 

andernfalls wil 

Eintreffen "Ere 

Die Zufühl 

Schiff 36, "Oie 

Hilfskreuzer od 

land" anheimgestellt. 

ung "Müüdterland" zur weiteren Auffüllung 

wird durchgeführt, damit "Cie" für anderen 

r Prisen ausgenutzt werden kann und aus- 

reichende Reserven vorhanden sind. 

Hilfskreuz 

Gefangenen, wie 

:r erhielt Befehl, "Ermland" mit 183 

vorgesehen über Cap Horn in Marsch zu 

setzen. Ausrüstung mit Wartegebieten "Bayern" und "Anda- 

lusien", M.ldunn über Vsranlsßtes über Attachi 'ist-wichtig, 
um "Ermland" für Geiangene anderer Schiffe im Atlantik aus- 
nuuzun zu können; 

Schiff 36 wird ferner unterrichtei, daß Ski. mit 

Beendigung Überholung am 15.1. rechnet. - Operationen weiter 

nach bisherigen 

schem Ozean nördlich oder südlich Australien ist über 

Mar.Attachd zu 

Mit den Ab 

Konteradmiral b 

Erfolgsaussicht 

Plan! - Beabsichtigter TPeg nach Jndi- 

melden. - 

sichten von Schiff 45 (Eyssen,’ 1.1. zum 

fördert) ist Ski. nicht einverstanden, 

n westlich Panama werden.auf Grund der 

Die 
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SiojUtm 
unb 

lUjr^cit 

SIngabe bcö Octefi, 2ßlnb, 2Bettec, 
©cegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

bec Cuft, 9Tionbfd)e(n ufm. 
2?Drtommniffe 

a.1.41 

(U) 

Weite des Seera 

Bindung, die ai 

nur gering ein, 

bisherigen Cpe 

östlichen Jndi 

(Weisung 

der Ausführung 

Tokio siehe 14 

Feindlage 

unies und im Hinblick auf politische 

Lerikanisohe Neutralitätszone zu achten, 

eschätzt. Hilfskreuzer erhält entsprechend 

ationsabsichten Befehl, sofort in den 

chen Ozean zu gehen. 

m Hilfskreuzer 36 und 45 im Sinne vorstehen- 

in siehe Ft.1834, Unterrichtung Mar.Att. 

S8). 

uiterrichtung Ft.0648 und 1347 • 

aumNorw e gen; 

Geleite an 

gungsaktion am 

Tanker "Tiger" 

tere Dampfer e 

durch M- und R 

setzt. (Siehe 

der norweg.Küste planmäßig. Kür Ber- 

Tanker "Dithmarschen" sind 4 Schlepper 
Werkstattschiff "Huascaran" und zwei wei- 

iijitsandt. U-Bootsjagd vor Unfallstelle 

■Boote. Geringe Luftaicherung ist einge* 

ileldung Adm.Norwegen 1700), 

Nordsee 

Keine bes 

Luf tauf kl i: 

Ergebnisse. Wef 

muß Staffel 1/ 

fähigkeit nac 

ist gebeten la 

Nordsee bis zu 

Augenblicklich 

Nordsee ist: 

mderen Vorkommnisse, 

.rang nördliche Nordsee erbringt keine 

;en zunehmender Vereisung von Norderney 

>06 zur Aufrechterhaltung ihrer Einsatz- 

i Brest verlegt werden. Luftflotte 2 

ifend erfdfierliche Aufklärung südlicher 
■ .^sführung Gruppe 606 zu übernehmen, 

j Einsatzlage für Seeflugzeuge in der 

ontheim vereist, Stavanger z.Zt. noch ein- 

b ocG’m 

-n- 
Slolitm 

unb 
Eingabe beö Ortc^, SCinb, SBeUer, 

Seegang, 33eleud)lung, Sid)t(gtelt 
bec Cufi, 9Konbjd)ein ufro. 

^ÖDcfommniffe 

3.1.41 

(U) 

Weite des Seir i 

Bindung, die ai 

nur gering ein, 

bisherigen Gpe 

östlichen Jndi 

(Weisung 

der Ausführung 

Tokio siehe 14^8). 

ur.ies und im Hinblick auf politische 

Lerikanische 'Neutralitätszone zu achten, 

eschätzt. Hilfskreuzer erhält entsprechend 

ationsabsiohten Befehl, sofort in den 

chen Ozean zu gehen. 

Hilfskreuzer 36 und 45 im Sinne vorstehen- 

«n siehe Pt.1834, Unterrichtung Mar.Att. 

Feindlage uiterrichtung Pt.0648 und 1347- 

aumNorw egen: 

Geleite aii der noraeg.Küste planmäßig. Pur Ber- 

;ungoaktiou am Tanker "Dithmarschen11 sind 4 Schlepper 

Tanker "Tiger" Werkstattschiff "Huascaran" und zwei wei- 

tere Dampfer entsandt. U-Bootsjagd vor Unfalistelle 

durch M- und R-Boote. Geringe Luftsicherung ist einge* 

setzt. (Siehe Meldung Adm.Norwegen 1700), 

Nordsee 

Keine bes 

Luf taufkl i: 

Ergebnisse. We , 

muß Staffel 1/ 

fähigkeit nac 

ist gebeten la 

Nordsee bis zu 

Augenblicklioh 

Nordsee ist: D 

mderen Vorkonmnisse, 

.rung nördliche Nordsee erbringt keine 

;en zunehmender Vereisung von Norderney 

>06 zur Aufrechterhaltung ihrer Einsatz- 

Brest verlegt werden. Luftflotte 2 

ifsnd erfdKUrliche Aufklärung südlicher 

Zuführung Gruppe 606 zu übernehmen. 

Einsatzlage für Seeflugzeuge in der 

ontheim vereist, Stavanger z.Zt. noch ein- 

h 0CG7 



Saturn 
unb 

Uljcjcit 

Angabe be8 Ortc^, ®(nb, ^Detter, 
Seegang, 53e(eud)tung, 6fd)tlgfe(t 

bec Cuft, 9I]onbfd)e(n ufro. 
Sorfommniffe 15 

2.1.41 

(12) 

(13) 

(14) 

aatzfähig und 

nicht mehr eins 

1 elegt mit einer Staffel, Norderney vereist, 

ätzfähig. 

Luf tangril 

meldung 0810 ( 

Kanal» 

fe auf Nordseehäferjam 1.1. siehe Nachtrags- 

Schäden in Bremen)-und 1900. 

S_Boote kijin Einsatz wegen Wetterlage. Jm Hinblick 

ndvorstöße irti das Kanalgabiet in der 

und die wirkungslose Beschießung durch 

,beantragt Gruppe West dringend Zu- 

Torpedoträger an wichtigen Kanalstütz- 

auf erneute Fe 

Nacht zum 28.1 
Küstenbatterier 

teilung kleine 

punkten zur Verstärkung der örtlichen Verteidigung. 

Nach Auffassung 

die Boote der 

heit als U-Boo 

der Gruppe kommen hierfür in erster Linie 

schnellen U-Jagdgruppe, deren Ungeeignet- 

jäger nachgewiesen ist, sowie die ehemali- 

gen holländischen S-Boote in Frage. Gruppe schlägt takti* 

sehe Unterstei 

truppendienstl: 

Frage wir<. 

Nord ergibt, da. 

flott, und der 

düng im Schäre: 

West hält Grup 

chef wegen «ü-n 

Se e eigens chaft' 

für nicht mögl: 

angeführten Gri 

ung unter Seekommandanten, militärische und 

che Unterstellung unter F.d.I. vor. 
fract. 

bei der Ski. geprüft. Bückfeai Gruppe 

diese die Belassung der schnellen U-Jagd- 

holl.S-Boote bei Gruppe Nord zur Verwen- 

ifrbereich Adm.Norwegen für erforderlich 

Boote der Gr.Nord als Ersatz für 6 an 

zugeteilt worden wären. Eine 
hält, zumal di 

Gruppe West abgegebene U-Jäger 

Verwendung schneller U-Jagdflottille im Sinne der Gruppe 

e Nord entsprechend Urteil Fdl und Flotten- 

ureichender Geschwindigkeit .schlechter 

<n und starker Verwundbarkeit(Benzinboote) 
ch:Skl. schliesst sich diesem Urteil an,da die 

nde den Einsatz der Boote für die von Gruppe 

West vorgeseheren Aufgaben problematisch erscheinen lassen, 

Aß8£?94 

-<v- 

Salum 
unb 

Jnaabe beg 0:!tß, ffllnb, ©eti-t, 
öergang, SJeleurijtunq, dldjtlgielt 

btt tuft, ©t.ibfcbefn u|tD. 
©orfommniffe 15 

2.1.41 

(12) 

(13) 

(14) 

satzfähig und 1 

nicht mehr eins 

elegt mit einer Staffel, Norderney vereist, 

ätzfähig. 

iuf tangri) 

meldung 0810 ( 

Kanal t 

fe auf Nordseehäfenfam 1.1. siehe Nachtrags- 

Schäden in Bremen)-und 1900. 

S-Boote k< 

auf erneute Pe 

in Einsatz wegen Wetterlage. Jm Hinblick 

ndvorstöße irt-; das Kanaläebiet in der 

Nacht zum 28.11 , und die wirkurigslose'Beschießung durch 

Küstenbatteriei ,beantragt Gruppe West dringend Zu- 

teilung kleine:1 Torpedoträger an wichtigen Kanalstütz- 

punkten zur Verstärkung der örtlichen Verteidigung. 

Nach Auffassung der Gruppe kommen hierfür in erster Linie 

die Boote der schnellen U-Ja0dgruppe, deren Ungeeignet- 

heit als U-Boorjager nachgewiesen ist, sowie die ehemali- 

gen holländischen S-Boote in Präge. Gruppe schlägt takti* 

sehe Unterste!: 

truppendienstl: 

Präge win. 

Ncrd ergibt, da. 

flott, und der 

düng im Schäre) .bereich Adm.Norwegen für erforderlich 

V.est hält Grup 

chef wegen av-n 

Seeeigenschaf tt 

für nicht mügl: 

angeführten Gri 

ung unter Seekommandanten, militärische und 

che Unterstellung unter F.d.I. vor. 

bei der Ski. geprüft. Hücr.it&iir Gruppe 

ß diese die Belassung der schnellen U-Jagd- 

holl.S-Boote bei Gruppe Nord zur Ver. en- 

hält, zumal dii Boote der Gr.Nord als Ersatz für 6 an 

Gruppe West abgegebene U-Jäger zugeteilt werden wären. Eine 

Verwendung schneller U-Jagdflottille im Sinne der Gruppe 

e Nord entsprechend Urteil IdT und Flotten- 

ureichender Geschwindigkeit ,schlechter 

n und starker Verwundbarkeit(Benzinboote) 

ch:Skl. schliesst sich diesem Urteil an,da die 

nde den Einsatz der Boote für die von Gruppe 

West vorgesehei en Aufgaben problematisch erscheinen lassen, 

AÖC6794 
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Üüatum 
unb 

U^rjclt 

Angabe beä Orte^, 3B(nb, 5Better, 
Seegang, 93eleud)tung, 6(d)t{gtelt 

bec Ouft, 9Tlonb{d)e(n ufi». 
55ortommntffe 

2.1.41 

(15) 

Es 'bleibtF ^flfii&chst bei der bisherigen Zuteilung 

an Gruppe Nord 

als durchaus bs 

keit grosser Z 

A t 1 a n t i 

Die Forderung der Gruppe West wird im übrigen 

reohtigt anerkannt u. unterstreicht Notwendige 

hl leistungsfähiger S-Boote. 

:; k ü s t e : 

Keine bes 

Troßschif. 

ab 1.1. abends 

laufend erwartfe 

S k a g e r r 

inderen Vorkommnisse. 

"Ermland" und Tanker "Brehme" werden 

auf dem Prisenweg östlich 30° West ein- 

Beabsicht 

Oslo wegen Wetlt 

Kaiser ffilp' 

größere Schiff 

Geringer 

gegen Lowesto: 

(Siehe auch Ta 

k/Kattegati 

gtes Transportgeleit aus Aalborg nach 

erläge und Eisgefahr nicht ausgelaufen. 

elm-Kanal voraussichtlich am 6.1. für 

wieder passierbar. 

U-Bootslage 

Keine Ändirungen im Op.Gebiet. 

Luftlage 

Campfeinsatz im Laufe des 2.1. Störangriffe 

, Harwich, Jpswich und Themsemündung. 

§esverlauf der Luftwaffe). 

ft 

f OGG:'^ 

®nlum 
unb 

Wfjrjcii 

Angabe btä Octcü, ®lnb, ®ellec, 
Seegang, ©eleud)luna, Sid)llqteU 

bec Cu|t, ®ünb|d)eln u(m. 
5? o r f o m m n t f f c 

2.1.41 

(15) 

Es Vlel'blf ^Hrföchst bei der bisherigen Zuteilung 

an Gruüi e Mord 

als durchaus bc 

keit grosser Z 

A t 1 a n t i 

Die Forderung der Gruppe West wird Im übrigen 

reohtigt anerkannt u. unterstreicht Notwendige 

hl leistungsfähiger S-Boote. 

k ü s t e : 

Keine bee 

Troßschif. 

ab 1.1. abends 

laufend erwartfe 

S k a e r r 

mderen Vorkommnisse. 

"Eriiiland" und Tanker "Brehme" werden 

auf dem Prisenweg östlich 30° West ein- 

Beabsicht 

Oolc wegen Wetf, 

Kaiser 551 

größere Schiff 

gtes Transportgeleit aus Aalborg nach 

erläge und Eisgefahr nicht ausgelaufen. 

lelm-Kanal voraussichtlich am 6.1. für 

wieder passierbar. 

Geringer 

gegen Lowesto: 

(Siehe auch Ta 

k/Kattegat» 

U-Bootslage 

Keine Änderungen im Op.Gebiet. 

Luftlage 

Campfeinsatz im Laufe des 2.1. Störangriffe 

Harwich, Jpswich und Themsemündung. 

;esverlauf der Luftwaffe). 

ft 
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®atum 
unb 

lUitjcU 

Angabe beb Octeb, ®inb. Wettet, 
Seegang, ©eleud)tung, ©idnigfelt 

bet Cu[t, 5Ilonb|d)efn u(n>. 
^orfommniffe 16 

2.1.41 Erkennungslichl ;r fllr FI ugzeuge : 

Zur Verbee 

Flugzeuge bei L 

Flugzeuge sog. 

der Unterseite 

einander, ein 

Es können mit c 

v/erden: weiß, 

serung Erkennungsmöglichkeit eigener 

acht sollen in Zukunft die deutschen 

Erkennungslichter (EL) führen. 2 EL auf 

im vorderen Drittel des Rumpfes hinter- 

ijL am Leitwerk des Flugzeuges angebracht, 

en EL folgende Farben wahlweise gezeigt 

ot, grün als Dauerlicht oder Striche. 

Wirtschaftlichi Fragen: 

Die besondere ]edeutung Schwedens für die deutsche Krieg- 

führung geht au 

schaf tsbeziehm 

Bedeutung 

1.) Eisenerz, 

den auch nt 

basis durch 

Wirtschaft 

tigkeit. Di 

auf deutsci 

gert, daß 

nur mit iiij 

vereinbarte 

müglichkei 

) Edelstahl, 

Starke Ste 

Jahren, tfe 

3.) Buntmetall 

Zunahme de 

s folgendem Überblick über unsere Wirt- 

gen zu Schweden hervor: 

Schwedens erhellt aus Lieferungen von 

as aus Quantitäts- wie aus Qualitätsgrün- 

ch Verbreiterung der deutschen Eisenerz- 

Gewinnung der Minette für deutsche Eisen- 

und Kriegführung von .allergrößter Wich- 

rch bereitwilliges Eingehen der Schweden 

e Lieferwünsche Lulea-Exporte so gestei- 

usfall Harvika sich auf Jahresergebnis 1940 

us von etwa 1 Mill. t (knapp 9 gegenüber 

r IG Mill. t) ausgewirkt hat. Für 1941 Lie- 

fermengen unbegrenzt; Begrenzung nur durch Transport- 

Holzkohleroheisen, Ferrolegierungen. 

gerung Lieferungen 1940 gegenüber früheren 

tore Zunahme 1941 zu erwarten* 

rzen: Blei und Zink mit ebenfalls starker 

Lieferungen 1940 gegenüber Vorjahren und 

A 0Ce?9« 

- S3E 

i)a‘um 
unb 

U()tjelt 

Angabe b»ä Octef, ®lnb, ffittlec, 
öeegang, Betcud)lung cjitfcligfell 

bic Cuft, 9nonb|d)eln u|m. 
53orfommntffc 16 

2.1.41 KrLennui-iflslichl ;r flli P^Ufr^eune: 

Zui’ Verbet. 

Flugzeuge bei I 

Flugzeuge sog. 

der Unterseite 

einander, ein 

Es können mit c 

v.erden: weiß, 

aerung Erkennungsmdgliehkeit eigener 

acht sollen in Zukunft die deutschen 

Erkennungslichter (EL) führen. 2 EL auf 

im vorderen Drittel des Eumpfes hinter- 

i}L an. Leitwerk des Flugzeuges angebracht, 

en EL folgende Farben wahlweise gezeigt 

ot, grün als Dauerlicht oder Striche. 

Wirtschaftlich. Fragen: 

Die besondere iedeutung Schwedens für die deutsche Krieg- 

führung geht ans fclgendegi überblick über unsere Wirt- 

schuf tsbeziehm gen zu Schweden hervor: 

Bedeutung Schwedens erhellt aus Lieferungen von 

1.) Eisenerz, <aa aus Quantitäts- wie aus Qualitätsgrün- 

den auch n; ch Verbreiterung der deutschen Eisenerz- 

basis durch Gewinnung der Minette für deutsche Eisen- 

wirtschaft und Kriegführung von allergrößter Wich- 

tigkeit. Durch bereitwilliges Eingehen der Schweden 

auf deutsci e Lieferivünsche Lulea-hxporte so gestei- 

gert, daß Ausfall Uarviks sich auf Janresergebnis 1940 

nur mit Mii.us von etwa 1 Hill, t (knapp 9 gegenüber 

vereinbart. 

fermengen 

müglichkei 

) Elelatanl, 

Starke Ste 

Jahren. We 

Zunahme de 

r 10 Mill. t) auogewirkt hat. Für 1941 Lie- 

nbegrenzt; Begrenzung nur durch Transport- 

en . 

Holzkohleroheisen, Ferrolegierungen. 

gerung Lieferungen 1940 gegenüber früheren 

tore Zunahme 1941 zu erwarten* 

3.) Buntm&talhirzei,: Blei und Zink mit ebenfalls starker 

Lieferungen 1940 gegenüber Vorjahren und 

A 0CG??« 



ftaiutn 
unb 

U^raeit 

Slngabe be^ Octe^, 2B(nb, ©ettcc, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)l(gtelt 

ber Cuft, 91ionb|d)e(n u|ü>. 
55ortommntffe 

2.1.41 weitere beträcl 

4.)Holz, ZellstoiJ 

C/Sk 

tliohe Steigerung für 1941 vereinbart. 

, Panier: Dasselbe wie zu 2.) Lieferungen 

für 1941 nur bt 

,)DeVisen: Schv 

Devisenbeträge 

über Steigerung 

tragslief erungf 

Koksroheisen, 

stark zurückg 

liefert werden. 

grenzt durch deutsche Zahlungsfähigkeit. 

eden z.Zt. einziges Land, das uns namhafte 

einbringt. Kir 1940: 40 Mill.HM.fiegen- 

schwed.Lieferungen sind deutsche Ver- 

n auf den Hauptgebieten(Kohle, Koks, 

ülzwerkerzeugnissen) mehr oder weniger 

^blieben. R'.ickstäxide sollen 1941 nachge- 

?)• 

Schweden vichtigster Kriegslieferant Deutschlands! 

Däher in unser: m eigenen Jnteresse liegend, schwftd. 

Wirtschaft zu begünstigen, wo immer es geht. 

(Übersee-Ein- ind-Ausfuhr). 

Jtal.Maßm 

führung Geleits 

Libyen. Sichenn 

Die Landl: 

liehe Angriffe 

werden. 

Jn Libyeji 

die Jtaliener i 

Feindliche Pan: 

gemeldet. 

MICC^V 

Mittelmeerkriegführung. 

hmen beschränken sich weiterhin auf Durch- 

erkehr nach Albanien und von und nach 

ng durch Zerstörer und Torpedoboote, 

ge in Albanien ist unverändert. Feind- 

konnten von den Jtalienern abgezehrt 

Fortgang der Kämpfe um Bardia, die für 

ls aussichtslos angesehen werden müssen, 

erkräfte werden im Anmarsch auf Tobruk 

IJfSkl. 

t 
V\ 

/ / 

Asto/xlTl 

Saturn 
unb 

KfacU 

Angabe beä OcttS, Sßlnb, ffiettcr, 
©ecgang, 23eleurf)tung, ©id)ligte(t 

bec Cuft, ^nonbfdjefn ufto. 
©orfommntffe 

2.1.41 weitere beträcl 

4. )Holz, ZelMlslj 

tliohe Steigeriuig für 1941 vereinbart. 

lavier: Da&aelbe wie zu 2.) Lieferungen 

C/Sit 

bt g: für 1941 nur 

, )Deviaen: Schv 

Devisenbe träge 

über Steigerunf 

tragslief erung« 

KoksroLeisen, V 

stark zurückg 

liefert vjerden. 

v 1 Schweden 

Daher in unsere 

Wirtschaft zu 

(Übersee-Ein- 

renzt diLrch deutsche Zahlungsfähigkeit. 

eden z.Zt. einziges Land, das uns namhafte 

einbringt. Für 1940: 40 Mill.RM.Gegen- 

schwed.Lieferungen sind deutsche Ver- 

n auf den Hauptgebieten(Kohle, Koks, 

alzwerksrzeugnlssen) mehr oder weniger 

eblieben. Rückstände sollen 1941 nachge- 

(?)• 

ichtigster Kriegslieferant Deutschlands! 

m eigenen Interesse liegend, schwgd. 

begünstigen, wo immer es geht. 

Jnd-Ausfuhr). 

UitteImeerkriegführung. 

Jtal.HaßnJhmen beschränken sich weiterhin auf Durch- 

führung Geleiti erkehr nach Albanien und von und nach 

Libyen. Sichering durch Zerstörer und Torpedoboote. 

ge in Albanien ist unverändert. Feind- 

konnten von den Jtalienern abgswtehrt 

Die Landl 

liehe Angrif£e 

werden. 

Jn Libyen 

die Italiener : 

Feindliche Fan: 

gemeldet. 

Fortgang der Kämpfe um Bardia, die fi'r 

ls aussichtslos angesehen werden müssen, 

erkräfte werden im Anmarsch auf Tobruk 

1/3kl. 

/ / 
Asto/M 



- 

Datum 
unb 

ttfitjcU 

Angabe bt« Otle«, ffllnb, SBettec, 
Stegang, S3tleud)lung, Sid)tlgfEll 

bec fiutt, Slionbldjeln u|t». 
53 o r f o m m n f f f e 18 

(16) 

3.1.41 Besondere pc litische Nachrichten. 

(17) 

England USA 

Amerik.Außenminister Hüll erklärt in Pressekonfe^ 

renz zu einer Äußerung, daß Englands Lage außerordent- 

lich ernst sei und daß die USA eingreifen und Waren auf 

USA-Schiffen mit Geleit durch USA-Kriegsschiffe nach 

England bringe! müßten, daß eine solche Möglichkeit 

innerhalb der USA-Regierung nicht erörtert würde. - 

Presse erklärt, Roosevelt habe sich bisher geweigert, 

Einrichtung USA-Geleitzugsystems nach 

land zu erörtern, da dies Kriegsgefahr 

erdem Änderung der Ueutralitätsgesetze 

chen würde. 

einen Plan bet! 

England oder Ji 

bedeute und aul 

erforderlich mi 

E r a n k r e 

Siehe pol: 

Nachrichten is 

geklärt. Ausscl 

zu einer Stärk 

Kaum anzunehmer 

in der Politik. 

J t a 1 i e i 

■Englische 

Bündnistreue J 

c hb: 

tische Übersicht . Nach den vorliegenden 

Angelegenheit "Laval" noch immer nicht 

iffung Lavals soll im unbesetzten Gebiet 

ijng des Ansehens Pitains geführt haben. 

daß Laval noch eine maßgebliche Rolle 

Frankreichs führen wird. 

Propaganda setzt ihre Bemühungen fort, die 

aliens wankend zu machen. Reuter veröffent- 

A 00G79H 

-1%'- 

Xlatum 
unb 

(16) 

5.1.41 

Angabe beb Octe», JBinb, ®ettec, 
Seegang, ©eleutfjtung, Sld)t(gfe(t 

bet ßuft, 9nonb((()e(n u|m. 
55 o r t o m m n f f f c 18 

Besondere politische Nachrichten. 

(17) 

England 

Amerik. Aiii 

renz zu einer / 

lieh ernst sei 

DJA-Scniffen ml 

England bringer 

inj.erhalb der 

Presse erklärt 

einen Plan bet: 

England oder J: 

bedeute und aui 

erforderlich 

E r a n k r e 

U 3 A : 

enmir.ister Hüll erklärt in Pressekonfe- 

ußerung, da3 Englands Lage außerordent- 

und daß die USA eingreifen und Waren auf 

t Geleit durch USA-Kriegsschiffe nach 

müßten, dcß eine solche Möglichkeit 

USA-Regierung nicht erörtert würde. - 

Roosevelt habe sich bisher geweigert, 

.Einrichtung USA-Geleitzugsystems nach 

land zu erörtern, da dies Kriegsgefahr 

urdem Änderung der Neutralitätsgesetze 

ciien würde. 

Siehe pol: 

Nachrichten is 

geklärt. Aussc) 

zu einer Stark 

Kaum anzunehuier 

in der Politik, 

J t a 1 i 

tische Übersicht . Nach den vorliegenden 

Angelegenheit "Laval" noch immer nicht 
iffung Lavals soll im unbesetzten Gebiet 

ifüg des Ansehens P&tains geführt haben, 

daß Laval noch eine maßgebliche Rolle 

Frankreichs führen wird. 

Englische 

Bundnistreue J 

c hb: 

Propaganda setzt ihre Bemünungen fort, die 

allens wankend zu machen. Reuter veröffent- 

A 00G79H 



-21T' 

Xtaium 
unb 

ttfjrjgit 

ängabe beä Otteä, SBInb, fflettec, 
©tcgang, 3Beltud)tung, ©ld)llgtell 

bec Cuft, 5Ilonb(d)eln ufro. 
?5Dtfommnifie 

3.1.41 

(18) 

iiere licht eine grü 

deutscher fflie 

Italien in ers 

Macht zu halten 

Jn der nä 

achafter Philipp 

achaft Rooaeve 

Darstellung, nach der der Einsatz 

r und anderer Streitkräfte in 

er Linie dazu diene, Mussolini an der 

iifhsten Zeit soll der amerikanische Bot- 

?s (früher in Rom) mit einer Sonderbot- 

.ts nach Rom zurückkehren. Die amerika- 

nische Botschaft soll {jetzt erljehlich verstärkt werden. 

S p a n i e n 

Spanische 

an Roosevelt m: 

von Lehensmitti 

außerordentlich i 

zu erleichtern 

Madrid wissen 

dann nähergetrn 

England geeini 

erklärt haben 

zu den AchsenmiL 

seiner Wünsche 

Engladd 

weitgehende po 

Botschaf 

schwierige inn 

von Unruhen 

verschiedene^ 

Bai k a n i 

Die erhe 

Balkan werden 

un l 

Regierung hat sich vor einiger Zeit 

t der Bitte gewandt, durch Übersendung 

ln, insbesondere von Getreide , die 

schwierige spanische Ernährungslage 

Staatsdepartement hat daraufhin in 

.aasen, daß dieser Bitte erst 

ten werden könnte, wenn Spanien sich mit 

;t habe. Außerdem soll Staatsdepartement 

.daß die stärkere Hinneigung Spaniens 

.ohten nicht dazu beitrage, die Erfüllung 

zu erleichtern!! 

rlangt für den Durchlass der Getreideschiff* 

.itische Zugeständnisse von Spanien. 

Madrid meldet als Symptom für die 

rpolitische Lage Spaniens Aufflackern 

Zusammenstöße unhufriedener Banden an 

eilen des Landes. 

L t :r 

bLichen deutschen Truppenbewegungen auf dem 

m Ausland stark beachtet und kommentiert. 

-Af' 

®OtUM 
unb 

Ufitjcit 

Slnpabe beS ött.P SBInb, ®etlec, 
Seegang, !BeIeud)IUng, oiajlfgtefl 

bec Cujt, 5nonb|it In u[m. 
33Drtommnifie 

3.1.41 

(18) 

Höre licht eine grö 

deutscher fflie 

Jteilen in eru 

ilacht zu halten 

Jn der nä 

schafter Philipp 

schaft Rooaeve 

Darstellung, nach der der Einsatz 

er und anderer Streitkrifte in 

er Linie dazu diene, Mussolini an der 

i^Lsten Zeit soll der amerikanische Bot- 

ps (früher in Rom) mit einer Sonderhot- 

.ts nach Rom zurückkehren. Die amerika- 

nische Botschaft soll getzt erlieblich verstärkt werden. 

S p a n i e 

Spanische 

an Roosevelt m: 

von Lehensmitti 

auherordentlic: L 

zu erleichtern 

Madrid wissen 

dann nühergetn 

England geeinigt 

eiklärt haben 

zu den Achsenmii 

seiner Wünsche 

Engladd 

weitgehende po 

Botschaft' 

schwierige inn 

von Unruhen 

verschiedener^ 

B a 1 k a n 

Die erhe 

Balkan werden 

Uli 1 

Regierung hat sich vor einiger Zeit 

t der Bitte gewandt, durch Übersendung 

ln, insbesendere von Getreide , die 

schwierige spanische Ernahrungslage 

Staatsdepartement hat daraufhin in 

assen, daß dieser Bitte erat 

ten werden könnte, wenn Spanien sich mit 

habe. Außerdem soll Staatsdepartement 

.daß die stärkere Hinneigung Spaniens 

chten nicht dazu beitrage, die Erfüllung 

zu erleichteml ! 

rlangt für den Durchlass der Getreideschiff« 

-itische Zugfc&th11*!11!336 von Spanien, 

r Madrid meldet als Symptom für die 

rpolitische Lage Spaniens Aufflackern 

Zusammenstöße unhufriedener Banden an 

eilen des Landes. 

blichen deutschen Truppenbewegungen auf dem 

_m Ausland stark beachtet und kommentiert. 

ß 7 <r <i •J» t n' ' 
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®atum 
unb 

Uljijeit 

3.1.40 

(19) 

Slngabe bcä Ortcä, SBinb, SJctter, 
Seegang, ©eleudilung, Sldjllgtell 

bec Gull, SDonbldjeln uim. 

Englische Pres; 

recht durch Bu 

reit sei unter 

Japan ; 

Engl. Bot 

offiziell eine 

deutsche Hilfsl. 

Sortommniffe 19 

nimmt an, daß Deutschland Durchmarsch- 

garien gefordert habe und König Boris he- 

Protest den Durchmarsch zuzulassen. 

chafter soll im spanischen Außenministerium 

Erklärung verlangt haben, ob in Japan 

riegsschiffe ausgerüstet würden. 

Japanische Mar: 

bestehende Koi 

sei. Absicht,m: 

bon in Marsch 

teilung Attachi 

(siehe im Binz 

ne teilt mit, daß die aus 25 Mitgliedern 

mission für Deutschland bereits ernannt 

t Kriegsfahrzeug 12.1. von Japan nach Lissa- 

u setzen! Aufgabe der Mission nach Mit- 

Stärkung Japans für Kriegsfall mit USA 

Inen Unterlagen bei M.Att). 

B e s o n d e :1 

1.) Schlachtscl 

Au de 

grundsätzl: 

beiden Sch 

“Gneisenau 

Plott 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

iff-Cperation: 

Durchführung der Operation "Berlin" Wird 

ch festgehalten. Die Unternehmung ist mit 

achtschiffen nach Wiederherstellung 

durchzuführen. 

tjnchef erhält Weisung^ frühesten Zeitpunkt 

/v Ü8C8C0 

-V/- 

Salum 
unb 

Utjcjeit 

(19) 

21ngabe Des Orleb, SjBlnb, äliellec, 
\5etgang, ^Eteud'lung, oidjtiqfeil 

btc Sujt, SHonbldjein uim. 
Sorfommnifle 19 

■jängllsohe Presse üiuimt an, daß Deutschland Durchmarsch- 

recht durch Bulgarien gefordert habe und König Boris Be- 

reit sei unter Protest den Durchmarsch zuzulassen. 

Japan ; 

Rigi. Bot 

offiziell eine 

deutsche Hilfsl: 

1 .ft—^ 
chafter soll im spanischen Außenministerium 

Erklürui'ig verlangt haben, ob in Japan 

riegsachiffe ausgerüstet würden. 

Japanische Llar 

bestehende Kon 

sei. Ausicht,m: 

bon in Marsch 

teilung Attachf 

(siehe im Jäinzc 

ne teilt mit, daß die aus 25 Mitgliedern 
imission für Deutschland bereits ernannt 

t Kriegsfahrzeug 12.1. von Japan nach Dissa- 

u setzenl Aufgabe der Mission nach Mrt- 

oiärkung Japans für Kriegsfall mit KSA 

Inen Unterlagen bei K.Aut). 

B e s o n d e ]’ 

1.) Schlachtscl 

La,bebt recl.uii,; beim C,.ef der See- 

hriegsleitung. 

ifi-Operation: 

An deJ' Durchführung der Operation "Berlin" wird 

grundsatzl: ch festgehalten. Die Unternehmung ist mit 

beiden Sch: achtschiffen nach Wiederherstellung 

“Gneisenau1 durchzuführen. 

Flottenchef erhalt Weisung^frühesten Zeitpunkt 

AÜ8G8C0 



-3t-- 

unb 
U^rjeit 

Eingabe beö Orte#, 3Blnb, SBcttec, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec ßuft, 91lDnb(d)e(n u|0). 
55orf ommntHe 

3.1.41 der Eiijsatz'be] 

ration nach Ei(] 

Elottenchef. 

Ala Eraa 

"Uckermark" z 

(•^tspre 

Elotte). 

2.) Unteratü 

eitachaft zu melden. Anlauf der Ope - 

messen Gruppe Nord im Einvernehmen mit 

z für "Dithmarschen" wird Tanker 

Verfügung gestellt, 

dhendes Eernschreihen geht an Gruppen und 

zung “bulgarischer Kriegsmarine» 

Der Ob.d M. hat am 2.1. entschieden, daß die bei- 

den von K als geeignet ansgesuchten und vonA VI erfaßten 

Schiffe "Baja1 und Vulcovar" der DDSG der bulgarischen 

Kriegsmarine s.ls Minenleger für die Dauer bestimmter 

Aufgaben zur Verfügung gestellt werden. 

Schiffe nerden nach der bulgarischen Staatswerft 

Russe überführt und dort mit dB! deutscher Hilfe als Minen- 

leger hergerii htet. 

Deutscher Militär-Attachi Sofia wird unterrichtet 

zwecks Übermittlung an bulgarisches Kriegsministerium 

und bulgariscl.e Kriegsmarine. 

IV OöG^1 

-3t-- 

unb 
U^ijcit 

Slngabe beä Octef. ®!nb, Setter, 
■Seegang, Söeleudjtung, «Sicbtlgfelt 

ber £u[t, 3UDnb[d)e(n uft». 
3?DrtommniUe 

3.1.41 der Eitgaatztej 

ration nach Ih 

Elottenchef. 

Ala Eraa 

"Uckermark" z 

(•‘tiatapre 

Flotte). 

eitachdft zu melden. Anlauf der Ope - 

meaaen Gruppe Nord im Einvernehmen mit 

für "Dithmarschen" ward Tanker 

Verfügung gestellt, 

dhendea Fernschreiben geht an Gruppen und 

2.) Unterstu1 zung bulgarischer Kriegsmarine» 

Der Ob.d M. hat am 2.1. entschieden, daß die bei- 

den von K als geeignet ausgesuchten und vonA VI erfaßten 

Schiffe "Baja1 und Vukovar" der DDSG der bulgarischen 

Kriegsmarine tls Minenleger für die Dauer bestimmter 

Aifgaben zur Verfügung gestellt werden. 

Schiffe uerden nach der bulgarischen Staatswerft 

R.isse überfuhr 

leger hergerii htet 

Deutscher 

zwecks Übarmi 

und bulgariscil 

t und dort mit JIKI deutscher Hilfe als Minen- 

Militar-Attachi Sofia wird unterrichtet 

tlung an bulgarisches Kriegsmimisterium 

e Kriegsmarine. 

mm' 



- $4- 

Datum Angabe beb Ortc5, SBinb, 3Bettec, 
unb Seegang, ©eleutfjtung, Sirf)tig(elt 

M^rjelt bec Cuft, SUJonbftbeln u|m. 

2}orfommntffe 20 

>1.41 1 a 3.1. 

Beaandere Feindnachrichten. 

England 8 

Nor d a t l|a n t i k 

Ergänzen 

gemeldeten Au 

wird gemeldet 

rika, Afrika 

teilweise ber 

20° West) ver 

1300 am. Schi 

fahren selbst 

Hollündi 

von engl.Eunk 

der in getarn 

sung enthält, 

ihrer Kursanw 

lieh in Berüo 

zu den bisher von Mar.Att. Buenos Aires 

isagen eines holländischen Seemannes 

daß ausgehende Schiffe, die nach Südame— 

d Australien bestimmt sind, die Geleitzüge 

iits etwa 400 sm westlich Jrland(auf etwa 

aasen, der größte Teil jedoch erst nach 

'fe mit höherer Marschgeschwindigkeit 

ndig. 

icher Dampfer "Aagtekerk" erhält 3.1. abds. 

teile in offener Sprache einen Befehl, 

er Form eine Änderung deiner Kursanwei— 

Einige engl.Dampfer erhielten Änderung 

dsung durch geschl.Funkspruch, wahrschein- 

;sichtigung einer U-Bootsmeldung. 

S üdatlaiitik: 

Engl. Ruidfunk meldet, daß "Queen Elizabeth"(85000 

BRT), die vor!einiger Zeit New York mit unbekanntem 

Ziel verlassen hat, den Atlantik ohne Zwischenfall 

überquert hat! und in Kapstadt eingetroffen ist. 

Nordsee! 

In der Nicht zum 3.1. Vorstoß englischer leichter 

Streitkräfte feegen die norwegische Küste zur Beschießung 

A 086802 

- 3yf- 

®#tum 
unb 

Utjtjelt 

■1.1-41 

Angabe beä Orte», JBInb, Setter, 
Ce.gang, J'eleutfjtung, ®(d)t!gte(l 

bec ßuft, 9T!onb|ef)etn u|B. 

England 

55ortommntife 20 

läge 3.1• 

Beaentere Feindnachrichten. 

N o r d a t 1 antik 

Ergänzen1 L zu den bisher von Mar.Att. Buenos Aires 

geueldeten Au isagen eines holländischen Seemannes 

wird gemeldet daß ausgehende Schiffe, die nach Südame- 

rika, Afrika ind Australien bestimmt sind, die Geleitzüge 

teilweise ber dts etwa 400 sm westlich Jrland(auf etwa 

20° West) ver .asoen, der größte Teil jedoch erst nach 

1300 sm. Schiefe mit höherer Marschgeschwindigkeit 

fahren selbst Indig. 

Holland! icher Dampfer "Aagtekerk" erhält 3.1. abds. 

von engl.Eunk itelle in offener Sprache einen Befehl, 

der in getarn ;er Form eine Änderung deiner Kursanwei- 

sung enthält. Einige engl.Dampfer erhielten Änderung 

ihrer Kursanw iioung durch geachl.Funkspruch, wahrschein- 

lich in Berücksichtigung einer U-Bootsmeldung. 

S U d a t la 

Ru LI Engl 

BRT), die vor 

Ziel verlasaeu 

überquert hat 

N o r d s e 

t i k 

.dfunk meldet, daß "Queen Elizabeth"(85000 

einiger Zeit New York mit unb-kanntem 

hat, den Atlantik ohne Zwischenfall 

und in Kapstadt eingetroffen ist. 

In der Nicht zum 3.1. Vorstoß englischer leichter 

Streitkräfte ;egen die norwegische Küste zur Beschießung 

A 08G802 



-31- 

®ntum 
unb 

Mfjräcit 

Slngabe bc« Orte«, ffllnb, ®eltet, 
@eegang, Söeleudjlung, Sldjligtelt 

bec Sufi, 3Honb|d)eln ufro. 
?5ortommnlffe 

?.1•41 

(20) 

von Stavanger 

Kanal i 

Jm Harwiob 

Wetterlage off 

stellt hatten, 

fordert. 

-Bereich wurden Bewacher, die wegen der 

nbar eigenmächtig ihre Tätigkeit einge- 

zur Wiedereinnahme ihrer Posten aufge- 

A t 1 a n t i k k ü s t e i 

Engl .Admip, 

"Thunderbolt" 

U-Boot vor der 

sich offensiohjt 

Detonation ge 

alität teilt mit, daß das engl.U-Boot 

ex "Thetis" vor einiger Zeit ein ital. 
Gironde torpediert habe. Es handelt 

lieh um den Verlust des am 15.12. durch 

slunkenen italienischen Bootes "Tarantini". 

Aus Beute material das von Schiff 16 erbeutet wurde, 

wird folgende wichtige Admiralitätsanweisung bekannt« 
"Jn order to minimize possible pursuit by 

a raider or a submarine at night, independently 

routed merchant ships shauld, when sea room permits, 

alter their main line, advance, after dark, at least 

three points until approximately ten miles from 

their daylight track. Düring this period ships 

should ccntinue zig zagging whenever visibility is 

ndt less then two miles. 

Die Tätif 

Woche bis zum 

keit der englischen Streitkräfte in dec 

29.12: geht aus B-Berioht Nr.52/40 hervor. 

& 08G80H 

-31- 

Dntum 
unb 

Tlbrjeft 

Sfngobe be» Oct»«, 3Jlnb, 3elltr, 
dcegano 93e[eud)tung, Sicbtfgteft 

bec Sufi, 91lonb[d)tln u(ü>. 
55or!ommn(ffe 

».1.41 

(20) 

von Stavanger 

Kanal i 

Jm Harwica 

Wetterlaga off 

stellt hatten, 

fordert. 

Atlant! k k ü s t e 

üigl .Adrai 

"Ihunderhelt" 

U-Boot vor der 

sich offensioht 

Detonation ges 

ralität teilt mit, daß das engl.U-Boot 

ex "Thetis" vor einiger Zeit ein ital. 

Gironde torpediert hahe. Es handelt 

lieh um den Verlust des am 15.12. durch 

unkenen italienischen Bootes "Tarantini". 

Aus Beuti 

wird folgende 

"Jn oriei 

a raider 

routed mi 

alter the 

three poi 

their 

should o 

nät less 

dajl 

-Bereich wurden Bewacher, die wegen der 

nbar eigenmächtig ihre Tätigkeit einge- 

zur Wiedereinnahme ihrer Posten aufge- 

eaaterial das von Schiff 16 erbeutet wurde, 

wichtige Admiralitätsanweisung bekannt» 

to miniuize possible pursuit by 

or a submarine at night, independently 

erchint ships shauld, when sea room permits, 

ir main line, advanoe, after dark, at least 

ints until ajproximately ten miles from 

ight traok. Düring this period ships 

cjntinue zig zagging whenever visibility is 

then two miles. 

Die Tätigkeit der englischen Streitkräfte in der 

Woche bis zum 29.12: geht aus B-Berioht Nr.52/40 hervor. 

fc ÖJ8G8Q3 



- 3J- 

Dntiim 
unb 

Angabe bcä Octcä, 9Bfnb, ^Better, 
(Seegang, ©eleuif)tung, Slcbllgtelt 

bec 2uft, 92onb|d)ein ujro. 

3-1-41 Besondere ! :■ Hinweis auf folgende Einzelheiten: 

SSorfommniffe 21 

a) Auftreten Kreuzer "Hipper" im Atlantik erfolgte völlig 
überraschen 1 und führt zu lebhafter Beunruhigung des 

Gegners - Auslaufen Kampfgruppe "H" aus Gibraltar — 

Ansatz Kreusergruppe aus de%^S§iiet— Auftreten Schlacht- 
julse" im Gebiet der Northern Patrol kreuzer "Re 

Ansatz zweisr Kreuzer in der Dänemarkstaaße Ver- 
stärkung Hi .fskreuzeraufStellung südlich Island —r 

Verstärkte Sicherung Geleitzugweg Nordsüd-Route. 

b) Rege Minens ichtätigkeit im Liverpool-Bereich - offen- 

bar erhebli:he Beeinträchtigung Schiffahrt. 

Lebhafter Uinensuchdienst an der Südostküste. 

c) Geleitdienst an der Gstküste ohne Besonderheiten, an 
Westküste d 

tigt. 

Geleit 

läge behind 

sätzlichen 

irch Luftangriffe und Wetterlage beeinträch- 

d) 

rerkehr auf Hordatlantikroute durch Wetter- 

rt, anscheinend keine besonderen grund- 

inderungen. 

Nordsü i-Verkehr planmäßig. 

Starke Ausw .rkung deutscher Hilfskreuzertätigkeit 

im Jndischeji und pazifischen Raum. 

e) Verteilung :littelmeer-Streitkfäfte: 

Jm östlichen Mittelmeer"Warspite»,"Valiant", 

"Barham"i "Fllustrious". Jm Gibraltar-Gebiet: "Renown", 

"Malaya", "Resolution", "Ark Royal". Zur Sicherung 

im östliche 

“Eurious" , 

Jm Süda 

gruppe, möe 

"L"(unbekan 

Nordatlantik Kampfgruppe "Rodney", 

'Argus". 

tlantik operieren Kampfgruppe "M"(Kreuzer- 

.icherweise mit "Hermes") und Kampfgruppe 

te Zusammensetzung.') 

A-ßü'ÜCO/1 

- 33- 

®atum 
unb 

U^täcit 

Eingabe btß Orte», 3Binb, Seiler, 
£eegnng, ®tUud)lung, clcbllgiell 

btc £uft, fflunblcbeln u|U). 

Biaondere 

Gegners — A 

53 o t f o m m n t f i c 21 

Hinweis auf folgende Einzelheiten: 

a) Auftreten Ki-euzer "Hitler" im Atlantik erfolgte völlig 
überraschen 1 und führt zu lebhafter Beunruhigung des 

i is laufen Kampfgruppe "H" aus Giabraltar — M c gii-C J. O '*•  o —JT JT ~   

Ansatz Kreulergruppe aus de^^Stiiet— Auftreten Sohlacht- 
julse" im Gebiet der Northern Patrol — Kreuzer "Re 

Ansatz zwei>r Kreuzer in der Dänemarkstsaße Ver- 
stärkung Hi LfskrcuzeraufStellung südlich Island -T 

Verstärkte Sicherung Geleitzugwe'g Hordsüd-Route. 

b) Rege Minens ichtätigkeit im Liverpool-Bereich - offen- 

bar erhebliche Beeinträchtigung Schiffahrt. 

Lebhaftei Umensuchdienst an der Südostküste. 

c) Geleitdiens t an der Gstküste ohne Besonderheiten, an 
irch Luftangrifie und Wetterlage beeintrach- Westkücte d 

tigt. 

Geleit 

läge behind 

sätzlichen 

rerkehr auf Hordatlantikroute durch Wetter- 

rt, anscheinend keine besonderen grund- 

Inderungen. 

Nordsü 1-Verkehr planmäßig. 

d) Starke AUSW .rkung deutscher Hilfbkreuzertätigkeit 

im Jndische i und pazifischen Raum, 

e) Verteilung llituali.oer-Stie^f Jäfte: 

um östLichen Uittelmeer"Warspite","Valiant", 

"Barham", "rllustrious". Jm Gibraltar-Gebiet: "Reuown", 

"llalaya", tesolution", "Ark Royal". Zur Sicherung 

im östiiene 

"Furious" , 

Jm Süda 

gruppe, mög 

"L" (uiioekan 

Hordatlantik Kampfgruppe "Rodney", 

Argus". 

clantik operieren Kampfgruppe HH"(Kreuzer- 

_icher\jeise mit "Hermes") und Kampfgruppe 

ite Zusami;iensetzung.) 

A-0®.^ 



- 

unb 
Ufirjcit 

Slngnbe bc^ OcteS, ®lnb, ®etteir, 
Ssegong, ®e[eud)lung, Sldjligteil 

btc Eufl, ERonbfcbeln U|ID. 
©orfommntffe 

3.1.41 

(21) 

Fran k r e o h 

Nach Meid 

Geleitzug unte 

angehalten und 

Einspruch verg< 

energisch genuj; 

schiffe Gihral 

söhiff "Chanti 

erbitten grundi 

durch Kreuzer 

Kr.lagebuch Te 

iing W.St.K. 1.1. westl.Kap Tresforcas franz, 

Sicherung Vorp.Boot von engl. Streitkräften 

aufgefordert, Gibraltar zu gehen, 
blich, Selbstversenkung, da offenbar nicht 

versucht, nicht gelungen, Daher Handels- 

;ar aufgebracht. Am 2.1. franz. Eahrgast- 

ly" nach Gibraltar eingebracht! Franzosen 

iätzliche Genehmigung zur Geleitsicherüng 

und Flottillenführer. (Siehe hierzu 

C, VIII.) 

Eigene Lage- 

--ußerhe imi s che Gewässer: 

Von "Sehe 

richten vor. 

er" und Hilfskreuzern liegen keine Hach- 

Speration im australischen Raum: 

Hach Reute 

1.) Austral.Ma: 

über die E: 

denen die 

Merchant - 

r gab Harineminister bekannt; 

iine hat Untersuchungen eingeleitet 

Irklärungen ausgesetzter Gefangener, nach 

Handelsstörer im Pazifik den britischen 

Javy-Code mitlssen. 

frOCGBOd/i 

- 

Xlntum 
unb 

U^rjcit 

Angabe bcä Octto, ®lnb, ffietlec, 
Seegang, SVIeudjtung, Slrfjligtelt 

bec Eufl, 9ftt>nbfd)ein ufo. 
55octDmmntffe 

5.1.41 

(21) 

F r a n k r e o h 

Nach Held 

Geleitzug unte 

angehalten und 

Einspruch vergt 

energisch genug 

schüfe Gibral 

sfaniff "CTmn'ti 

erbitten grundii 

durch Kreuzer 

Kr. Tagebuch Te 

iing W.St.K. 1.1. westl.Kap Tresforcas franz, 

Sicherung Vorp.Boot von engl. Streitkruftan 

aufgefordert, Gibraltar zu gehen, 

blich, Selbstversenkung, da offenbar nicht 

versucht, nicht gelungen, Daher Handels- 

;ar aufgebracht. Am 2.1. franz. Fahrgast- 

ly" nach Gibraltar eingebracht! Franzosen 

ätzliche Genehmigung zur Geleitsicherüng 

und Flottillenfuiirer. (Siehe hierzu 

1 C, VIII.) 

Eigene La 

•-uberheimische Gewässer; 

Von "Sehe 

richten vor. 

er" und Hilfskreuzern liegen keine Hach- 

Bperation im au jtralischen Raum; 

Hach Reute 

1.) Austral.Ma: 

über die E: 

denen die 

Merchant - 

r gab Harineminister bekannt; 

rine hat Untersuchungen eingeleitet 

Irklärungen ausgesetzter Gefangener, nach 

Handelsstörer im Pazifik den britischen 

Javy-Code mitlesen. 

frOCÖ8^/i 



- s r- 
Dntiim 

unb 
Slngabe bc« Orte«, ffilnb, 
'Seegang, ©eleudjtung, @ld)llgtelt 

bet ßuft, 9Ilonb|d)eln u|n>. 
SlotJommniffe 22 

3-1-41 

(22) 

2.) Die Vernehm 

punkt für d 

Die Be 

wichtigen H 

größerer Ge 

Bunknachric 

Besatzungen 

mg der Überlebenden hat keinen Anhalts- 

Le Lage der Versorgungsstützpunkte ergeben, 

canntgabe über das mögliche Mitlesen des 

mdelsschiffs-Code zeigt die Hotwendigkeit 

leimhaltung von B-Dienstergebnissen und 

iten auch gegenüber den eigenen Hilfskreuzer- 

- Hinsichtlich der Erklärung über mangeln- 

de Anhaltspunkte für die Lage der Versorgungsplätze 

muß in Rechnung gestellt werden, daß es sich hier 

üm eine Täuschung handeln kann. 

Die Hilfskreuzer werden hierüber unterrichtet, 

ochiff 36 erhält Weisung,unter Unterrichtung des 

Mar.Attachi s, eine Verlegung nach mittlerem U-Platz 

und die Aufnahme der "Münsterland" in See zu erwar- 

ten . 

Schiff 45 

daß 

dem Kriegstag 

gehens gegen 

terrichtet, 

neue Operations 

ütische Ozean. 

Magnetminen Z 

zer darauf. 

23 

.hing' 

£ t. möglich i 

Zur Bescl 

unter Unterri 

Marine hierzu 

gen bei fehler d 

ein rasches Ei' 

Sinne des Op 

eingetreten 

durch die Bescjl: 

Hach Meldung Mar.Att.Tokio geht aus 

etbuch von Schiff 45 die Absicht eines Vor- 

Eabaul vor Miri hervor. Schiff 45 wird un- 

Skl. dieser Absicht nicht zustimmt. Das 

gebiet für Schiff 45 ist der östliche 

hinsichtlich der Ansatzmöglichkeit der 

ifel zu bestehen scheinen, wird Hilfskreu- 

ewiesen, daß Einsatz des Big nur südlich 

(siehe Pt.1712). 

ießung von Haurk wird Kommandant Schiff 45 

chtung über die Einstellung der japanischen 

darauf hingewiesen, daß derartige Unternehmun- 

em Glück dem Wirken des Handelsstörers 

de bereiten können und daher nicht voll im 

lefehls liegen. Da in diesem Palle Erfolg 

d glückliche Durchführung gelungen ist und 

aießung das Vorhandensein eines Handels- 

* 606805 

- 3 

Saturn 
unb 

tlfirjcit 

Angabe beS Orte«, SBInb, ® tltc, 
Sitgang, ®eleud)tung, 6fd)llqtefl 

bec £ufl, 9Honb[cf)tln ufm. 
93or!ommniffe 22 

3.1.41 

(22) 

2.) Die Vernehm 

punkt für d 

Die Be 

wichtigen H 

größerer Ge 

I'unkr.aehric 

Besatzungen 

ie A^haltsp 

muß in Reehi 

Um eine Täup 

Die Hi 

dchiff 36 

Llar. Attaohi 

und die Auf 

ten. 

mg der Überlebenden hat keinen Anhalts- 

Le Lage der Versorgungsstützpunkte ergeben, 

canntgabe über das mögliche Mitlesen des 

mdelssehiffs-Code zeigt die Uotwendigkeit 

leimhaltung von B-Dienstergebnissen und 

iten auch gegenüber den eigenen Hilfskreuzer- 

- Hinsichtlich der Erklärung über mangeln- 

mkte für die Lage der Versorgungsplätze 

ung gestellt werden, daß es sich hier 

chung handeln kann. 

Lfakreuzer Vierden hierüber unterrichtet, 

rhült Weisuug,unter Unterrichtung des 

eine Verlegung nach mittlerem U-Platz 

lahme der "Ilünsterland" in See zu e,i*ar- 

dem Kriegstag 

gehens gegen 

terrichtet, 

neue Cperatiorj]3 

dZ-ische Ozean. 

Magnetminen Z 

zer darauf.hir 

23 möglich 1 

Zur Le sei. 

unter Unterri 

Marine hierzu 

gen bei fehler 

ein rasches Ei' 

Sinne des Op 

eingetreten 

durch die Be 

daß 

la 

Schiff 45l: Nach Meldung Mar.Att.Tokio geht aus 

ebuch von Schiff 45 die Absicht eines Vor- 

Babaul vor Uiri hervor. Schiff 45 wird un- 

Skl. dieser Absicht nicht zustimmt. Das 

gebiet für Schiff 45 ist der östliche 

hinsichtlich der Ansatzmbglichkeit der 

aifel zu bestehen scheinen, wird Hilfskreu- 

gewiesen, daß Einsatz des Big nur südlich 

.(siehe Pt.1712). 

ießurig von Naurh wird Kommandant Schiff 45 

chtung über die Einstellung der japanischen 

darauf hingowiesen, daß derartige Untemelimun- 

dem Glück dem Wirken des Handelsstörers 

de bereiten können und daher nicht voll im 

Befehls liegen. Da in diesem Palle Erfolg 

glückliche Durchführung gelungen ist und 

sdhießung das Vorhandensein eines Handels- 

£ t. 

* ßCGCOS 



-u- 

®ntum 
unb 

Snsabe be8 Octeä, ®inb, ®ettec, 
Seegang, Sßeleudilung, Slebtfgtelt 

bet Euft, 31}onb|d)eln u|n>. 
^orfDmmnifje 

3.1.41 störers im paz 

bietes nochmal: 

eine erhebliche 

worden ist, wild 

nehmung von dei 

Gründen ist je 

des Mandatsgebi 

lassen, zu ent: 

jfischen Ozean vor dem Wechsel des Op.Ge- 

nachhaltig unterstrichen ist und damit 

Beunruhigung des Gegners erreicht 

die Beschießung als einmalige Unter- 

Ski. gebilligt. Aus politischen 

(Joch dem Wunsche der Japaner^ in der Nähe 

etes ähnliche Operationen zu unter- 

prechen. (Siehe Ft,1413). 

Schiff 16 

des Hilfskreuzi 

Auslandskreuzei 

schiffen und dt 

Jn Auswertung des Kriegstagebuches 

rs erhält Schiff 16 und die übrigen 

zur Frage der Versenkung von Tank- 

Jnnehältungjzugewieeener Operationsge- 

biete folgends 

übermitteIti 

1.) Ski. hätte 

ladung Tanl 

Entlassung 

hätte Stärl 

führung bec 

konnten duf' 

führung Pr: 

2.)Gemäß Cp .F 

Ozean nur 

grundsätzliche Stellungnahme der Ski. 

Ausnutzung besonders wertvoller Heizöl- 

er "Teddy" für Kriegführung sehr begrüßt, 

auf U-Platz unter Benachrichtigung Ski. 

:ung Etappe, damit Stärkung Gesamtkrieg- 

.eutet. Für Schiff 16 entstehende Nachteile 

ch Versorgung aus Etappe, Wieder-Zu- 

senkommandos , ausgeglichen werden. 

vom 16.8. war Schiff 16 ab 1.11. Indischer 

uestlich 80° Ost zugewiesen. Die Nioht- 

Jnnehaltunc zugewiesenen Op.Gebietes im .November 

ohne Meldung an Ski. war zu vermeiden. 

Unter ichtung über Feindlage siehe Ft,1138, 

1208. 

-n- 
Xwtum 

unti 
Angabe bei Ocl.0, SBInb, ®etttc, 
0 (gang, 33(1(uii)lung, @ld)tlgtelt 

b(c Suft, 9Ronb[d)eln u|ro. 
33or!ommniffe 

3.1.41 störers im paz 

tiietes noolirali 

eine erhebliche 

worden ist, wi 

nehmm.g von dej 

Gründen ist je 

des luandatsgeb: 

lassen, zu enti 

jfischen Ozean vor dem Wechsel des Op.Ge- 

nachhaltig uhterstrichen ist und damit 

Beunruhigung des Gegners erreicht 

^d die BeschieBung als einmalige Unter- 

Ski. gebilligt. Aus politischen 

coch dem Wunsche der Japaner^in der Nahe 

etes ähnliche Operationen zu unter- 

prechen. (Siehe Bt.1413). 

Schiff 16 Jn Auswertung des Kriegstagebuches 

rs erhält Schiff 16 und die übrigen 

zur Frage der Versenkung von Tank- 

des Hilf skreuzf i 

Auslandskreuzei 

schiffen und de r Jnnehältungfeugewlesener Operationsge- 

biete folgend^ grundsätzliche Stellungnahme der Ski. 

übermittelt: 

1.) Ski. hätte Ausnutzung besonders wertvoller Heizöl- 

er "Teddy" für Kriegführung sehr begrüßt, 

auf U-Plutz unter Benachrichtigung Ski. 

ung iätappe, damit Stärkung Gesamtkrieg- 

Pür Schiff 16 entstehende Nachteile 

■ch Versorgung aus Etappe, Wieder-Zu- 

senkommandos , ausgeglichen werden. 

vom 16.8. war Schiff 16 ab 1.11. Indischer 

ladung Tan! i 

Entlassung 

hätte Stärl ' 

führung bereutet, 

konnten du'c 

führung Pr: 

2.)Gemaß Op.P 

Ozean nur u^atlion 80u Ost zugewiesen. Die Nicht— 

Jnnehaltun/; 

ohne lleldui. 

Unter 

1208. 

zugewiesenen Op.Gebietes im .November 

g an Ski. war zu vermeiden. 

Achtung über Feindlage siehe Pt,1138, 



- J?~ 

Datum 
unb 

Utjvjcit 

Angabe be^ Ortcei, ^Blnb, 5Better, 
Seegang, s33eleud)tung, ©idjtlgfelt 

bec Ouft, 9nonbfd)eln u|tD. 
53 D c t o m m n t f f e 23 

3.1.41 

(23) 

R u m H o r v 

in Richtung Bai 

etwa 20 Salven 

200 hm. Auf sch] 

nicht erwi^dert 

wegen DunKelhei 

egen 

Gegen OIJC11 Vorstoß englischer Streitkräfte vermutlich 

Kreuzergruppe gegen norwegische Südwestküste. Beschießung 

terie Vigdel -Flugplatz Sola bei. Stavanger, 

15-17 cm Kaliber auf Entfernung von etwa 

äge 50 hm zu kurz . Keine Schäden. Feuer 

da außerhalb Reichweite. Luftstreitkräfte 

t nicht gestartet. Aufklärung bei Hell- 

werden ohne Erdebnis. 

Die Beschießung ipuß als wenig sinnvoll bezeichnet 

werden, Wesentliche Erfolge außer einer gewissen Beun- 

ruhigung eigaadr Geleittätigkeit an der norwegischen 

mit vom Gegner nicht erzielt werden. Es 

ehmen, daß der Vorstoß in irgendeinem 
t eigenen Bewegungen steht. Eine Wieden- 

er Feind-Unternehmungen eist möglich. 

Küste können de 

ist nicht anzur 
Zusammenhang ml 

holung derartig 

t>ie zwiiingenjim 

sdhif f ahr tt Trar 

Abendaufklärunf 

Jnteresse ungestörter eigener Küsten- 

sportbewegungen zur laufenden ausreichenden 

und Belassung notwendiger und von 

Ski. immer wiecer geforderter genügend starker Aufklärungs 
fkräfte der Luftwaffe im norwegischen Raum, 

ereithaltung von Torpedoträgern (T- und 

norwegischen Küste wird vog Gruppe Nord 

kräfte und Kamj 

Die laufende 

S-Boote) an dea 

angestrebt. 

Wesentlicl unangenehmer als derartige Küstenbesohießun- 

gen wprden gegnerische Aktionen mit leichten Streit - 

kräften gegen cen wichtigen Transport- und Geleitverkehr 

im nördlichen (eil der norwegischen Westküste empfuriden 
werden?aihre Al wehr erhebliche Schwierigkeiten verursachen 

würde. 

A0CÜ-807 

- J7- 

Datum 
unb 

U()Väctt 

Angabe beä Orteö, 5B(nb, ©etter, 
»Seegang, 33e(eud)tung, ©trfjtfgtelt 

ber Cuft,'©onb|d)ein ufn>. 
53ortDmmniUe 23 

3.1.41 

(23) 

u ni H o r v e F: e n 

Segen 013C 
n Vorstoß englischer Streitkräfte vermutlich 

Kreuzergruppe legen norwegische Sudwestküste. Beschießung 

in Richtung Ba1 

etwa 20 Salven 

2C0 hm. Auf schl 

nicht erwidderl 

v/fagen Dinkelhei 

terie Vigdel -Plugpietz Sola bei Stavanger, 

15-17 cm Kaliber auf Entfernung von etwa 

äge 50 hm zu kurz . Keine Schaden. Peuer 

da außerhalb Reichweite, luftstreitkrafte 

t nicht gestartet. Aufklärung bei Hell- 

werden ohne Ergebnis. 

Die Beschießung ipuß als wenig sinnvoll bezeichnet 

werden, Wesentliche Erfolge außer einer gewissen Beun- 

r Srfleittätigkeit an der norwegischen 

mit von Gegner nicht erzielt werden. Sa 

ebnen, daß der Vorstoß in irgendeinem 
t eigenen Bewegungen steht. Eine Wieder- 

er Feinü-Unternehiueflgen oist möglich. 

ruhigung eigen* 

Küste können d. 

ist nicht anzur 
Zusammenhang mi 

holung derartii 

Sie zwiiingenlim 

sdhiffahrt^Trar 

Abendaufkläruni 

Interesse ui.gestörter eigener Küsten- 

sportbewegungen zur laufenden ausreichenden 

und Behausung notwendiger und von 

Ski. immer wiecer geforderter genügend starker Aufklärungs 
fkräfte der Luitwaffe im norwegischen Raum, 

ereithaltung von I-rpedotra^ern (T- und 

norwegischen Küste wird vog Gruppe Kord 

kräfte und Kami 

Die laufende 

S-Boote) an de* 

angestrebt. 

Wesentlicl vmangenehmer als derartige Küatenlesohleßun- 

gen werden geinerische Aktionen mit leichten Streit - 

kräften gegen cen wichtigen Transiort- und Geleitverkehr 

im nördlichen (eil der norwegischen Westküste eupfuriden 

wtrdenfaihre Al wehr erhebliche Schwierigkeiten verursachen 

würde. 

A0CCC97 



-5t~ 

Slatum 
unb 

Ufjrjcit 

Slngnbc beS OrteS, ®(nb, Weiter, 
©eegang, SBeleudjiung, Slibllgteil 

ber Euft, Slionbldjeln u|n>. 
53 D r f o m m n i f f e 

3.1.41 Wetterdampf 

von Reparaturen 

er “Oatmark" 2.1. abds. zur DurchflUirung 

für 4 Tage in Drontheim eingelaufen. 

H o r d s e e : 

Keine Minen; 

und Wegekontrol 

.auohtätigkeit wegen Wetterlage. Geleite 

ren planmäßig. 

Entaoheidiing über Zuteilung "Schnelle U-Jagdgruppe" 

siehe Weisung 

Kanal/A1 1 antikküate i 

C r 

Schlechte 

keit der Siche^; 

eigniase. 
Gruppe We 

Stellung K.Kl 

sehr dringende 

Überwasser - w: 

nach wie vor ui 

erneut, vorhanc 
Reichweite für 
bereitstellen 

■schreiben 2230 

Die Auffan 

für die zu tre 

folgendem Ferr 

CKW Fühnungsst^ 

1.) Bemühungen 

Satzes der 

Wetterlage - Schneestürna behindern Tätig- 

ungsstreitkräfte. Keine besonderen Er- 

t weist darauf hin, daß trotz Rückunter- 
.806 mit nur 550 sm Eindringtiefe das 

Problem der Fernaufklärung, das für 

e U-Bootskriegführung gleich wichtig ist, 

gelöst bleibt. Gruppe beantragt daher 

ene Flugzeugmuster mit möglichst großer 
Zwecke der Seekriegführung im Atlantik 

u lassen. (Jm Einzelnen siehe Fern- 

sung der Ski. hierzu und ihr Vorschlag 

fenden notwendigen Maßnahmen geht aus 

n schreiben an Ob.d.L. Führungsstab und 

ib hervor« 

der Luftwaffe zum Nutzbarmachen des Eins 

FW 200 der l/Kg 40 für U-Bootkriegführung 

I* 
* f. A 8 

- 5 f- 

®nium 
unb 

U^rjcit 

3ngnbe bes Ortes, OTfnb, iSietter, 
öeetjang, S^eleudjiung, £id)ligtett 

ber Cuft 9TTonbfd)eln u|n>. 
53 o r t o m m n i f f e 

3.1.41 Wetterdampf 

von Reparaturen 

er "üjtmark" 2.1. abda. zur Eurchf'ihrung 

für 4 Tage in Drontheim eingelaufen. 

Nordsee 

Keine Mini 

und Wegekontro! 

suohtätigkeit wegen Wetterlage. Geleite 

iJj.en planmäßig. 

Entsoheidijng über Zuteilung "Schnelle U-Jagdgruppe" 

siehe Weisung •430. 

Kana 1 / A 1 

( r 

Schlechte 

keit der Siche: 

eignisoe. 
Grupje We£ 

Stellung K.P1. 

sehr dringende 

Überwaaeer - w: 

nach wie vor ui 

erneut, vorhanc 
Reichweite für 
bereitstellen 

•schreiben 2230 

Die Auffan 

für die zu tre 

folgendem Pein 

CKW Pühnungsst 

1.) Bemünungen 

satzes der 

Wetterlage - Schneestürnebehindern Tätig- 

ungsstreitkrafte. Keine besonderen Er- 

'j antikküste i 

t weist darauf hin, daß trotz Rückunter- 
.806 mit nur 550 am Eindringtiefe das 

Problem der lernaufklärung, das für 

e U-Bootskriegführung gleich wichtig ist, 

gelöst bleibt. Gruppe beantragt daher 

ene Plugzeugmuster mit möglichst großer 
Zwecke der Soekriegführung im Atlantik 

u lassen. (Jm Einzelnen siehe Pern- 

sung der Ski. hierzu und ihr Vorschlag 

fenden notwendigen Maßna.jnen geht aus 

. ichreiben an Ob.d.L. Pihrungsstab und 

;{ib hervor« 

der Luftwaffe zum Nutzbarmachen des Eins 

PW 200 der l/Kg 40. für U-Bootkriegführung 

flAK 



- 3 ?- 

Satum Eingabe beä Orleb, ffllnb, ffieltec, 
unb 6etgang, Beleudjtung, SldjHgtelt 

Uljräcit btr Suft, 9Honb|ci)e(n u|ro. 
?? o r ? 0 m m n i f f e 24 

5.1.41 

(24) 

(25) 

werden dankbar 

Punktsaufgabe ’ 

folg Einsatzes 

2.)Systematischer 

begrißt. Geringe Plugzeugzahlen und Schwer- 

punktsaufgabe Wätteraufklärung aber beschränken Er- 

auf mehr oder weniger zufällige Sichtmeldungen. 

Aufklärungsansatz nur für Zwecke Seekrieg- 

führungB-m Atlantik durch Har .Führungsstelle ist notwendig. 

K.Fl.Gr.806 briagt hierfür entsprechend ausgebildetes 

Personal mit. Hach Mitteilung Gruppenkdr. 806 verfügt Ver- 

band jedoch nicht über Möglichkeit im Rüstzustand als 

Fernaufklärer, ohne Abwurflast, fliegen zu können. Aus- 

nutzung möglicher ■b'indringtiefe mit Außentanks von 1500km. 

würde wesentlichen Fortschritt in Atlantikaufklärung bedeut 

ten. Ura entspre 

her gebeten. 

3.)Die Seekriegsle 

keines Einsätze 

chende Ausrüstung der K.Fl.Gr.806 wird da- 

itung sieht in der Schaffung der Möglich- 

s der K.Fl.Gr.806 mit Außentanks die z.Zt. 

beste und am schnellsten wirksam werdende Maßnahme zur Be- 

hebung unerträglichen Mangels an Fernaufklärern für die 

Zwecke der Seekriegführung. 

Weitere engste Zusammenarbeit - im Rahmen des Möglichen - 

zwischen I.K.G.40 und BdU in Form bewaffneter Fennaufklä- 

rung darstellt wertvolle Ergänzung Maßnahmen gegen Feindzu- 

fuhr. 

3 k a g e r r 

Keine Meid 

Einsatz wegen 

k/Kattegat: 

ungen. Seeluftstreitkräfte kein 

Vetterlage. 

/MJCGOO»! 

- 3 ?- 

Saturn 
unb 

U^tjeit 

.5.1.41 

(24) 

Eingabe beä Ortes, JBinb, ffietter, 
öeenang, SB.Ieutljtunq, 6M)tlgtelt 

ber 2uft, 5nonb|tI)e(n u|d). 

(2S) 

werden dankbar 

53 o r f D m m n i f f e 24 

beflißt. Geringe Plugzeugzahlen und Schwer- 

punktsaufgabe Wätteraufklärung aber beschranken Er- 

folg Einsatzes auf raehr oder weniger zufällige Sichtmeldungen. 

.)Systematischer Aufklarungsansatz nur für Zwecke Seekrieg- 

führunelim Atlantik durch Mar.Eohrungsstelle ist nutwendig. 

K.Fl.Gr.806 briigt hierfür entsprechend ausgebildetes 

Personal mit. Hach Mitteilung Gruppenkdr. 806 verfügt Ver- 

band jedoch nicht über Möglichkeit im Rüstzustand als 

Fernaufklärer, ohne Abwurflast, fliegen zu können. Aus- 

nutzung möglicher Eindringtiefe mit Außentanks von 1500km. 

würde wesentlichen Fortschritt in Atlantikaufhlärung bedeu- 

ten. Um entsprechende Ausrüstung der K.Fl.Gr.8G6 wird da- 

hier gebeten. 

3.)Die Seekriegsleitung sieht in der Schaffung der Möglich- 

es der K.Fl.Gr.806 mit Außentanks die z.Zt. 

beste und am schnellsten wirksam werdende Maßnahme zur Be- 

hebung unerträglichen Mangels an Fernaufklärern für die 

Zwecke der Seekriegführung. 

fleitere engste Zusammenarbeit - im Rahmen des Möglichen - 

zwischen I.K.G.40 und BdU in Form bewaffneter Fernaufklä- 

rung daratellt wertvolle Ergänzung Maßnahmen gegen Feindzu- 

fuhr. 

Skagerra 

Keine Melc 

Einsatz wegen 

k/Kattegat: 

ungen. Seeluftstreitkräfte kein 

il etterl.age. 

/UJ8Ö009 



- ‘ft-. 

Singabe be« Orteä, fflinb, ©eller, 
Seegang, Söeleudilung, Sidjtigtell 

bec fiujt, SUonbidjeln u|ti). 
2?Drfümmntffe 

U-Bootslage 

Jm Operationsgebiet weatl.Englandj 4 deutsche (38, 

95, 105, 124) 

Angriffsrü 

38 = 

105 = 

124 = 

95 = 
■“•ngl. Elugzeug 

westl. der Nordls 

Kurs 72°, Fahrt 

Nachmittags 

gesohl . Funksp 

in 2230 Nord 2 

scheinlich zmis 

Norden gehe. Fo 

ist auffällig 

zunehmen) Warnei 

"Nalgora" (6579 

Verden), vermu 

id 6 italienische Boote, 

ume der 4 deutschen Boote 

Al 23 - 33 zugl. Wetterdienst. 

AM 13 - 23 
AM 16 - 26, Schwerpunkt 25-26 

AM 27 - 37, Schwerpunkt 28 

meldet 3.1. abds, in AM 2693 (etwa 80 sm 

pitze Hebriden)sBin über fdl. U-Boot, 

4 sm, Boot vermutl. taucSklar! 

unterrichtet die Admiralität durch 

ruch die Handelsschiffahrt, daß ejn U-Boot 

130 West gemeldet sei und daß das Boot wahr« 

chen 19° und 23° West bis 35° Nord nach 

rm der Warnung mit eingehender Kursangabe 

Hinblick in Funkverkehr jedoch nicht an- 

g ausgelöst durch Torpedierung Dampfer 

t) in 2224 N 2111 W.(nordöetl. der Kap 

tjlich durch U 65. 

.Italienische Boote: 6 im Op.Gebiet, 19(!) in Bordeaux. 

Erfolge t 

Kurzberich 

U 94 (Kuppis ch) 

24360 BET. Unte 

schweres Wettei 

Durchschnittli 

U 100 ( 

Auswirkung Sch 

te U 94 und U 100 siehe KTB Teil B,IV. 

meldet Versenkung von4 Dampfern mit 

rnehmung stark beeinträchtigt durch 

Am 16.Tagen kein Waffeneineatz möglich. 

Windetürke 6. 

uepke) 3 Dampfer mit 18069 BET, auch hier 

liecht-Wetterlage. 

c he 

Sei: 

h 08Göia 

H- 

21nflabe beä Octeä, 3tnb, fflellic, 
öeegang, IBeleuditung, Siiiiligtell 

bec £u[t, 9noub|d)cln u(ro. 
Sorfommniffe 

U-Bootsla g e 

Jm OTerati'/iiüreDiet weatl.Englandj 4 deutsche (38, 

95, 105, 1£4) 

Angriff srii 

38 = 

105 = 

124 = 

95 = 

■“'ngl. Flugzeug 

weatl. der Nordla 

Kurs 72°, Fahrt 

Nachmittag 3 

ge sohl . Fuukspr 

d 6 italienische Boote, 

ume der 4 deutschen Boote 

AL 23 - 33 zugl. Wetterdienst. 

AM 13 - 23 

AM 16 - 26, Schwerpunkt 25-26 

AM 27 - 37, Schwerpunkt 28 

meldet 3.1. ahds, in AM 2693 (etwa 80 sm 

pitze Hehriden)sBin über fdl. U-Boot, 

4 sm, Boot vermutl. tau^klarl 

unterrichtet die Admiralität durch 

uch die Handelsschiffahrt, daß e£n U-Boot 

in 2230 Nord 2130 West gemeldet sei und daß das Boot wahr- 

scheinlich zwisc 

Norden gehe. For 

ist auffällig (1 

zunehmen) Warnung 

"Nalgora" (6579 

Verden), vermut 

chen 19° und 23° West bis 35° Nord nach 

rm der Warnung mit eingehender Kursangabe 

Einblick in Funkverkehr jedoch nicht an- 

g au&gelöst durch Torpedierung Dampfer 

t) in 2224 N 2111 W.(nordöstl. der Kap 

tilich durch U 65. 

Jtalie..ische Boote; 6 im Op.Gebiet, 19(!) in Bordeaux. 

Erj olge i 

Kurzberich 

U 94 (Kuppis ch) 

24360 BET. Unte 

schweres Wettei 

Burchschnittli 

U 100 ( 

Auswirkung Sch 

te U 94 und U 100 siehe KTB Teil B,IV. 

meldet Versenkung von4 Dumpfem mit 

mehmung stark beeinträchtigt durch 

Am 16.Tagen kein Waffeneinsatz möglich. 

Windstärke 6. 

hepke) 3 Dampfer mit 18069 BET, auch hier 

liecht-Wetterlage. 

c he 

Set: 

h 0860 V'' 



- ?-/- 

£>atum 
unb 

Angabe beg Ortcg, ^Blnb, ©etter, 
»Seegang, 53eleud)tung, Sld)t(gte(t 

bec Cuft, ©onblcbeln ufto. 
^DtfommntHe 25 

'5.1.41 Jtalienisc 

trotzdem gevjis; 

erkennbar. 

he U-Bootserfolge nach wie vor gering, 

e Auswirkungen u. .Erfolge im Atlantik 

Luftlage 

Siehe Tagtsverlauf der Luftwaffe. 

Jn der lischt zum 3.4. starker Kampfeinsatz gegen 

Cardiff mit 11 Kampfflugzeugen. Schwerpunkt Hafen- 

anlagen und Stahlwerke. Erhebliche Wirkung wird angenommen. 

Gleichzeitig m: t Angriff Verseuchung des Hafengebietes mit 

12 LMB. 
Jm Laufe 4ea Sages kein besonderer Einsatz. 

V-iJann Be 

gegen ^ocks usv 

icht über Auswirkung der Luf^ angriffe 

. siehe tlelduhg 2000. 

2.1. Basel 

Gruppe . Abweh: • 

Ein Krz., ein 
Sicherung 

Geleitverkehr 

Mittelmeerkriegführung. 

ießung von Bardia durch engl. Kreuzer - 

durch Küstenbatterien und Ansatz von Bombern, 

erst, beschädigt. 

der Südadria durch Kreuzer und Zerstörer., 

urch Wetterlage Gehindert. 

IV 006811 

- 

Saturn 
unb 

Uljr^eit 

Angabe beg Ortc^, SBfnb, ^BetteCy 
Seegang, Beleuchtung, 6(ct)tfgfeU 

bec 2uft, 9Honb|rf)efn uf©. 
^ortommniffe 25 

3.1.41 Jtalienisc 

trotzdem geviib; 

erkennbar. 

he U-Bootserfolge nach wie vor gering, 

Auswirkungen u. .Erfolge im Atlantik 

Siehe Tag 

Jn der Ha 

Cardiff mit 11 

anlageA und 3t 
Gleichzeitig m: 

12 IAIB. 

Jm Laufe 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 3.4. starker Kampfeinsatz gegen 
Kampfflugzeugen. Seh'serpunkt Hafen- 

hlwerke. Erhebliche Wirkung wird angenommen. 

Angriff Verseuchung des Hafengebietes mit 

es Tages kein besonderer Einsatz. 

V-i,Iann Bericnt über Auswirkung der Luff. angriffe 

gegen ■uocks usi1. siche tielduhg 2000. 

2.1. Bes 

Gruppe . Abweh: ■ 
Ein Krz., ein 

Sicherung 

Geleitverkehr 

Ui11eIme e rkr1e gführung. 

o4ieCiung von Bardia durch engl. Kreuzer - 

durch Kustenbatterien ui.d Ansatz von Bombern, 

erst, beschädigt. 

der Sudadria durch Kreuzer und Zerstörer, 

urch Wetterlage nehindert. 

IV 000811. 



-vi- 

Saturn 
un5 

n^rjcit 

Slngabc beä Octeg, 5B(nb, ®etter, 
©cegang, öclcutblung, ©(rf)tigfclt 

bcc ßuft, 9nonbfd)dn ufu). 
?JorfDmmntffe 

3.1.41 

(28) 

Kr i Aus dem 

ist bemerkensvte 

1.) Ge le i tve rke b: 

9. Geleitzüj e 

d.li. inege 

züge, insgi 

Streitkräfi 

dienst im 

Tagen (!) 

Sicherungsn|ö 

h Bedeutung 

2.)Jn den Ie1 

und völlig 

durch Stra£ 

Selbst eint 

egstagebuch des Mar.Verb.S.tabes Rom 

rt: 

r Italien- Libyen umfaßte im Oktober nur 

(im Durchschnitt nur je 2 Schiffe) 

damt 20 Schiffe, im November nur 13 Geleit- 

ejsamt 30 Schiffe. Jnfolge Auftretens engl. 

im mittleren Mittelmeer wurde der Geleit- 

Cjktober an 13 Tagen, im November an 20 

interbrochen (und das angesichts überlegener 

öglichkeit^ der .Italiener! - 

.Ausschaltung bezw. Wegnahme Maltas!!) 

zten Monaten fortlaufendes, beliebiges 

ungestörtes Passieren engl. Streitkräfte 

e von Sizilien besonders bemerkenswert. 

eln_ fahrende Transporter! 

3. )Seetranspc 

fahrzeuge 

an Pliegerl 

4. )Verb.Stab 

Pührungss 

Erweiterun) 

stäbe in d 

und MaßnahA1 

Arbeiten 

rte nach Dodekanes werden durch Pischerei- 

ijnd U-Boote durchgeführt. Besonderer Mangel 

enzin! Benzintransport durch U-Boote. 

□ ti. 

meldet, daß keinerlei Geneigtheit der 

.be der italienischen Wehrmachtteile zu 

des Einblicks der deutschen Verbindungs- 

e italienischen Operationen, Überlegungen 

en erkennbar. Nach wie vor sehr schwieriges 

serer Verb.Stäbe. 

Von dir Landlage Albanien - Libyen keine beson- 

deren Meid ingen. 

c/sk: 

AOGGOi’* 

1/Skl. 

( 
Asj/o II 

/ 

-VI- 

!Entum 
unB 

nfitjcit 

Slnaiibc Beb Octce, SlnB, Seiler. 
■Seegang, SReleudjiuna, Sldjllgtell 

Ber Cu|t, SonB|cheln u|m. 
3JorfDmmniffc 

'5.1.41 

(28) 

Aus dem Kriegstagebuch des Uar.Verb.S.tabes Rom 

ist bumerkensw 

1.) Geleitverke 

srt: 

hr Jialien- Libyen vu^faßte im Oktober nur 

9. Geleitzü£e (im Durchschnitt nur je 2 Schiffe) 

d.h. insgesamt 20 Schiffe, im November nur 13 Geleit- 

züge, insgesamt 30 Schiffe. Infolge Auftretens engl. 

Streitkräii s i*n mittleren Mittelmeer wurde der Geleit- 

dienst im Oktober an 12 Tagen, im November an 20 

Togen (!) unterbrochen (und das angesichts überlegener 

Sicherungsuöglichkeitp der Jtaxiener! - 

Bedeutung iuscchaltung bezw. Wegnahme Maltas!!) 

2.)Jn den leisten Monaten fortlaufendes, beliebiges 

und völlig ungestörtes Passieren engl. Streitkrafte 

durch Strale von Sizilien besonders bemerkenswert. 

Selbst eins ein fahrei.de Tranoporter! 

Von d 

deren Meid 

% 

c/3k: 

M8S8 i-' 

3. )Seetranspcrte nach Dodekanes werden durch Fischerei- 

fahrzeuge und U-Boote durchgeführt. Besonderer Mangel 

an Fliegerlenzin! Benzintransport durch U-Boote. 

4. )Verb.Stab meldet, daß keinerlei Geneigtheit der* 

Fuhrungsoti.be der italienischen Wehrmachtteile zu 

Erweiterung des Einblicks der deutschen Verbindungs- 

stäbe in d: e italienischen Operationen, Überlegungen 

und Maßnahmen erkennbar. Nach wie vor sehr schwieriges 

Arbeiten m serer Verb.Stäbe. 

( r Landlage Albanien - Libyen keine beson- 

ingen. 

1/Skl. 

( 

Asto II t 
\ ! , 



- 

Datum 
unb 

Angabe bei Otlt«, SBInb, ©ctlec, 
6eegang, SBeleudjtung, SidjIlgtEit 

bec ßu|t, OTonbldjein u|n>. 
53Drtommniffe 26 

Besondere 

Fra n k r e x 

Eück-tritt 

Flandin ersetzt 

lieh Admiral Da 

neu aufzubauen. 

Huntzinger und 

Entscheidung na 

Ausland meldet 

Weygand. 

Außenministers Baudoin, der nunmehr von 

wird. Hach Auslandsmeldungen soll angeb- 

lan beauftragt werden, das franz.Kabinett 

Eine Art Regierungsdirektorium mit Darlan, 

landin soll gebildet werden. Endgültige 

h franz. Nachrichten noch nicht gefallen. - 

üeuühungen de Gaülles um Verständigung mit 

J r 1 a n d 

Irische Re 

irischem Boden 

geben habe. Ge 

hoben und Ents 

Rum ä n i e 

Eroberung gesa; 

daß Deutsohlanc 

sei, mit Waffer 

abzuhalten, 

erwerbung Bess 

olitische Nachrichten. 

c h 

ieruiig teilt mit, daß Untersuchung der auf 

gefallenen Bomben den deutschen Ursprung er- 

chäftsträger hat energischen Protest er- 

chädigung verlangt. 

Rumunischd Regierung offenbar überzeugt, daß Rußland 

,n ten tloldaugebietes plane. Rumänien hbffte, 

dies nicht zulassen werde, sondembereit 

gewalt Rußland von einem solchen Vorhaben 

tonescu äußerte, Rumäniens Hoffnung auf Rück- 

rabiens sei nicht zurückgestellt. 

*086813 

- f J~ 

Datum 
unb 

nticjeit 

Angabe Oe» Ott.», ttiino, SSetler, 
Se.gang, iP»Ieud)tung, <Sl(f)t(gtelt 

bet £u(t, SHlonbldjeln ulto. 
SJorfommninc 26 

Besondere jolitisohe Haohriciiten. 

P r a n k r e i 

Rüok'tri'tt 

Plandin ersetzt 

lieh Admiral Da 

neu aufzubauen. 

Huntzingtr und 

Entscheidung na 

Ausland meldet 

Vieygand. 

oh. 

Außenministers Baudoin, der nunmehr von 

wird. Nach Auslandsmeldcuigen soll angeb- 

.'lan beauftragt werden, das f ranz .Kabinett 

Eine Art Regierur.gsdirektorium mit Barlan, 

landin soll gebildet werden. Endgültige 

h franz. Nachrichten noen nicht gefallen. - 

det.-ihungen de Gaulles um Verständigung mit 

Irland 

Irische Re 

irischem Boden 

geben habe. Ge 

hoben und Ents 

ierin.g teilt mit, daß Untersuchung der auf 

gefallenen Bomben den deutschen Ursprung e-r- 

chäftsträger hat energischen Pretest er- 

chädifaUng verlangt. 

Rum ä n i e i 

Eroberung gesa: 

daß Beutsohianc 

ssi, mit Waffer 

abzuhalten. Ja 

erwerbung Btss 

Rumünischd Regierung offenbar überzeugt, daß Rußland 

D ten Hsldaugebietes plaiie. Rumänien hdffte, 

dies nicht zulassen werde, sondern bereit 

gewait Rußland von einem solchen Vorhaben 

tonescu äußerte, Rumäniens Hofinui.g auf Rücm- 

rabiens sei nicht zuruckgestelit. 

A0GGS13 
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$ntum 
unb 

4.1.41 

Angabe bes Octeb, 3Binb, SBetter, 
Seegang, SBeleuefelung, Sltbllgfell 

bec fiuit, Jllimbfebeln ujin. 

U S A I 

©orfommntUe 

Erörterungen über die letzte Roosevelt—Rede lassen 

erkennen, daß 

langsam, aber 

las amerikanische Volk vom Präsidenten 
sicher zu der Überzeugung geführt wird, 

daß der englische Sieg im Jnteresse Amerikas eine zwin- 

gende Notwendigkeit sei. Jm allgemeinen Meinungsaus- 

tausch setzin sich die Kräfte, die eine schrankenlose 

Hilfe für England fordern mit denen auseinander, die 

ein Hineingleiten Amerikas in den Krieg befürchten und 

vermieden haben wollen, 

Roosevelt gab bekannt, daß die USA mit dem Bau von 

2CG Handelsscl iffen zu je etwa 7500 t beginnen, die 

auf neuen Werften hergestellt und Eigentum der Regierung 

werden sollen. - Der 8 Stunden-Arbeitstag für Arbeiter 

im Bau von Milität- und Marinestützpunkten (Werften) 

wurde von Roosevelt aufgehoben! 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e sende 

1.) Vort] a 

Auf lockerijn 

sprechend 

überi 

kaum noch 

des "Seele 
Organisat 

Ml CCS!.! fl 

ig la über die Präge einer weiteren 
,g der Vorbereitungen "Seelöwe" ent- 

Weisung des Führers. 

rüfung hat ergeben, daß Erleichterungen 

möglich sind. Jede weitere Einschränkung 

wen" muß den Übungsbetrieb gefährden. Die 
onsvereinfachung stellt bereits ein 

- f. - 

®ptum 

uhb 
tMjtäeU 

4.1.4-1 

Angabe beä OtUb, ®lnb, Setlec, 
Getqang, 'Seleuifilung, 6(d)llgtelt 

bet Euit, 3Honb|d)eln U|B. 

U 3 A I 

SSorfommnfffe 

Erörterungen über die letzte Roosevelt—Rede lessen 

erkennen, daß ias amerikanische Volk vom Präeidertten 

langsam, aber sicher zu der Überzeugung geführt wird, 

daß der englische Sieg im Jnteresse Amerikas eine zwin- 

gende Notwendigkeit sei. Jm allgemeinen Meinungsaus- 

tausch setzen sich die Kräfte, die eine schrankenlose 

Hilfe für England fordern mit denen auseinander, die 

ein Hineingleiten Amerikas in den Krieg befürchten und 

vermieden haben wollen. 

Roosevelt gab bekannt, daß die USA mit dem Bau von 

2CO- Handelsscl iffen zu je etwa 7500 t beginnen, die 

auf neuen Werften herge-stellt und Eigentum der Regierung 

werden sollen. - Bor 8 Stunden-Arbeitstag für Arbeiter 

im Bau von Kilität- und Marinestützpunkten (Werften) 

wurde von Roosevelt aufgehoben! 

B e s o n d e 

Lagebesprechung 'beim Chef der 

Seekriegsleitung« 

•j #) Vortiag la über die Frage einer weiteren 

Auf locken ng der Vorbereitungen "Seelöwe" ent- 

sprechend Weisung des Füarers. 

bberi rüiung hat ergeben, daß Erleichterungen 

kaum noch möglich sind. Jede weitere Einschränkung 

des "Seeliwen" muß den boungsbetrieb gefährden. Die 

Organisat: onsvereinfachung stellt bereits ein 
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Eingabe beö Orteö, 5Blnb, ^Bctter, 
6cegang, 53dcud)tung, 6ld)tigfc(t 

bec ßuft 9nonb|d)eln ufo). 
Sorfommniffe 27 

iü Minimum dar 

iat bereits e: 

einer Landung 

erhalten blei 

völlige Vorzi 

der aber vom 
bedrohung aufi 

Zum “nlai:: 

ration aus den 

wenn neue Präl 

Transportstanc 

bauprogramm, 

Vortragsnotiz 

r geringstmögliche Stand der Vorbereitung 

reicht, wenn überhaupt die Möglichkeit 

selbst nur als "Polizeiaktion", aufrecht 

Uen muß. Als weitere Lösung würde nur der 

cht auf den "Seelöwen" in Frage kommen, 

Rührer nicht gewünscht wird, da Landungs- 
echterhalten bleiben soll, 

fen des "Seelöwen" als militärische Ope- 

jetzigen Stand heraus benötigt die Marine, 

me gebaut werden sollen, 6 Monate■ Wenn 

so bleibt wie bisher, d.h. 

ind 2 Monate ausreichend. 

ohne Prahmneu- 

(Siehe auch 

Handakte "Seelöwe" Vfg. Ilr.<?^ ) 

2.) Besprechijng über augenblickliches Verhältnis zu 

Frankreichs 

Der gegerwartige politische Schwebezustand mit Frank« 

reich wirkt sich nach Auffasaung der Ski. in jeder Be- 

ziehung sehr ingünstig aus. lis ist nicht bekannt, warum 

die politische Führung auf dem Wege einer Zusammenarbeit 

mit Frankreich so langsam^ weitersohreitet und die Ver- 

handlungen - £ oweit es sich dem Einblick der Ski. darstellt 

seit dem Rücktritt Lavals stagnieren läßt. Die steigen- 

den Schwierig! eiten äußern sich besonders bei der Tätig- 

keit der W.St.K., die eine baldige Klärung des Schwebe- 

zustandes füi dringend erforderlich hält. Die gegenwär- 

tige unbefriedigende Entwicklung der Lage im Mittel- 

meer, mit ihnen ungünstigen Ausstrahlungen auf den nord- 

afrikanischen Raum, die zunehmende Bindung der USA an 

England und ihre steigende Unterstützungsbereitschaft 

sowie die deutlich erkennbare Einflußnahme Amerikas auf 

die innere Haltung Frankreichs und Spaniens, das Bestre- 

ben Englands £ur Klärung der Lage im vorderasiatischen Raum 

im england-günstigen Sinne (Arabisches Reich - Einfluß in 

Syrien) erforc ern nach Ansicht der Ski, eine Beschleunigung 

0G6815 

-es ~ 
SIngabe beö OrteÖ, Sfnb, ©etter, 
ßeegang, ^eteutblung, 6td)tfgteit 

ber 2u|t, 9nonb|rf)ein U{D). 
53ocfommntne 27 

er geringstmögliche Stand der Vorbereitung 

reicht, v/enn überhaupt die Möglichkeit 

selbst nur als "Polizeiaktion", aufrecht 

erhalten bloiljen muß. Als weitere Lösung würue nur der 

völlige Verzicht auf den "oeolöwen" in Präge kommen, 

der aber vom iihrer nicht gewünscht wird, da landungs- 
echterhalten bleiben soll, 

fen des "Seelöwen" als militärische Ope- 

jetzigen Stand heraus benötigt die Marine, 

iae gebaut werden sollen, 6 Monate. Wenn 

Minimum dar. 1 

ist beieits e. 

einer Landung 

bedrohung aufi 

Zun. Anlai: 

ration aus des 

wenn neue Prlil 
Transportstanc so bleibt wie bisher, d.h. ohne Prahmneu- 

bauprogramu, sind 2 Monate ausreiener.d. (Siehe auch 

Vortragsnotiz Handakte "Seelöwe" Vfg. IIr.<?3 ) 

i ch 

mg . 

2.) Besprechijn, 

Prankreich: 

her gegen w, 

reich wirkt s: 

! Ziehung sehr 

die politische 

mit Prankreicl 

handlangen - 

seit dem Ruckl 

den Schwierig] 

keit der w'.St 
zustandes füi 

tige unbefrieJ 

meer, mit ihi 

afrikanischen 

England und tl: 

sowie die deu 

die innere Ha] 

ben Englands 

im on^lnnd-günsti 

g über augenblickliches Verhältnis zu 

irtigo politische Schwebezustand mit Irank* 

nach Auffasaung der Ski. in jeder Be- 

nstig aus. Es ist nicht bekannt, warum 

Püicrung auf dem Wege einer Zusammenarbeit 

so langsam^ weiterschreitet und die Ver- 

^oweit es sich deu Einblick der Ski. darstellt 

ritt Luvais stagnieren läßt. Die steigen- 

ieiten äußern sich besonders bei der Tätig- 

K., die eine baldige Klärung des Schwebe- 
dringend erforderlich hält. Die gegenwar- 

igeude Entwicklung der Lage im Mittel- 

en ungünstigen Ausstrahlungen auf den nord- 

Ruum, die zunehmende Bindung der USA an 

re steigende Unterstützungsbereitschaft 

1lich erkennbare Einflußnahme Amerikas auf 

tung Frankreichs und Spaniens, das Bes'tre- 

ur Klärung der Lege im vorderasiatischen Raum 

,~en Sinne (Arabisches Reich - Einfluß in 

Syrien) erfordern nach Ansicht der Ski, eine Beschleunigung 

006815 
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Saturn 
unb 

Utjcjcit 

4.1.41 

SIngabe beb Orteb, 5B(nb, SBetlec, 
Seegang, 33e(eud)lung, Siibtlgtelt 

bei: Butt, 3Ilonb|d)eln u|tu. 

2? D r f o m m n t f f c 

(31) 

in der Beliandl i 

lands zu Frank: 

beit beider Län 

ringung des eu: 

Gb.d.M. b<! 

Führer bei näcj.! 

Ansicht darübe 

mg des endgültigen Verhältnisses Beutsch- 

eich im Sinne einer stärkeren Zusammenar- 

der mit dem Ziel einer schnellen Nieder- 

opäischen Hancteegners England^T 

absichtigt, die Auffassung der Ski. dem 

ster Besprechung vorzutragen und seine 

einzuholen. 

3.) Vortrag K über die auf "Gneisenau" bei letzter Ope- 

ration eingetretenen SeeschädensEindrücken der Back bei 

Seegang 4 und mittlerer Fahrt. E hält eingehende Unter- 

suchung für. no ;wendig und schlägt Eindocken des Schiffes üi 

Kiel vor, da Umsache der Schäden geklärt werden muß, be- 

sonders da. Scliffe frühjfer wesentlich schwerean Seegang 

bei hoher Fahr'; ohne Schäden glatt durchgestanden haben. 

Gb.d.M. entschi idet Verlegung der Schiffe nach Kiel 

und Untersuchung im Bock. 

4.) Scimellboi tsgefahr in unseren Häfen und Einfahrtenj 

Nachrichtin aus dem Ausland sprechen immer wieder 

von verstärkten englischen Bau von neuen Schnellbooten, 

Funkaufklärung bestätigt wiederholt rege englische S- 

Bootstätigkeit Mit Möglichkeit englischer Aktivität im 

Sinne von Offensivvorstößen gegen unsere Häfen und Fluß* 

mündungen und mit zunehmender Bedrohung entsprechend 

Besserung Wett ^Verhältnisse muß immerhin gerechnet 

werden. 

fordert* daß unter allen Umständen dieser 

'lußmündungen Hechnung getragen wird und 

Chef Ski. 

Gefahr in den 

entsprechende . Lbwehrmaßnahmen getroffen werden. 

jk osoeifi 

- ¥6 ■ 

Saturn 
unb 

llljrjcii 

4.1.41 

(31) 

Qlngabe bcö Orteä ©Inb, SBcttc^ 
ösegang, 23clsuii)iuna, ölif)llaMt 

bet Cuit, Dllonbldjein u|tn. 

in der Behänd! 

lande zu Prunk 

beit beider Lüi. 

ringung dee eu: 

Cb.d.M. be 

P nrer bei näeji! 

A.isicht darübe 

3 .) Vortrag K 

ration eingetn 

Seega-ig 4 und 
suchung für no 

SÖDtfommnlffe 

mg dee endgültigen Verhältnj.eaes Deutach- 

eioh iu Sinne einer stärkeren Zuaammenar- 

der mit dem Ziel einer schnellen Hieder- 

opäischen Hanntt-enners E.igln..d^-r 

atäichtigt, die Auffassung der Ski. dem 

ster Besprechung vorzutragen und seine 

einzuholen. 

über die auf "Gneiaenau" bei letzter Ope- 

tenen Seeschäden:Eindrücken der Back bei 

idttlerer Fahrt. K hält eingehende Unter- 

iwendig und schlägt Eindocken des Schiffes hn 

Kiel vor, da Ursache der Soliden geklärt werden muß, be- 

sonders da. Schiffe frünjfer wesentlich schwerean Seegang 

ohne Schäden glatt durchgestanden haben. 

Gb.d.M. entschi idet Verlegung der Schiffe nach Kiel 

und Untersuchung im Dock. 

4,) Sclmellboi tsgefahr in unseren Hufen und ^infahrteni 

Hacnrichti n aus dem Ausland sprechen immer wieder 

von verstärkten englischen Bau von neuen Schnellbooten, 

Funkaufklärung bestätigt wiederholt rege englische S- 

Bootstätigkeit Hit Möglichkeit englischer Aktivität-im 

Sinne von Gffensiworstößen gegen unsere Häfen und Flüßui. 

mündungen und 

Besserung Wett 

werden. 

Chef Ski 

Gefahr in den 

mit zunehmender Bedrohung entsprechend 

rverhaltnisse muß immerhin gerechnet 

fordert! daß unter allen Umständen dieser 

'lußmündungen Rechnung getragen wird und 

entsprechende .ibwehrmaßnuhmen getroffen werden. 

|k OGCBifi 
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®olum 
unb 

4.1.41 

(32) 

(33) 

Angabe beb OrteS, SBInb, ©ettec, 
Setgang, ^öeleudjtung, Sidjligtelt 

bet fiu(t, 9!lünb(cf)ein ujtD. 

A wird be 

5 .)Ankauf dUnisc 

auLbxldungs 

Bei Besp 

sich ergeben, 

nach darauf 

Andererseits 

kann auf dies 

bildung nicht 

und 6 neue Bo 

SJorfommniffe 28 

uftragt, Erforderliches zu veranlassen. 

ier Torpedoboote als Fangboote für U-Boots- 

echung im A.A. über diese Frage am 3.1. hat 

daß gütliche Vereinbarung mit den Dänen 

nicht möglic i erscheint. Dänen werden aller Voraussicht 
.stehen, daß ihnen die Boote verbleiben! 

brauchen wir die Boote dringend. Die Ski. 

s Forderung im Jnteresse der B-Bootsaus- 
verzichtenl Es handelt sich um 6 alte 

te. Abgabe wird den Dänen dadurch im gegen- 

wärtigen Auge iblick erleichtert, daß alle Boote sich 

z.Zt. nicht im Dienst, sondert außer Dienst in Über- 

holung befind sn. Wenn Ausgleichsvereinbarung mit Dänemark 

im Wege des Abkaufes der Boote nicht möglich, muß poli- 

tischer Druck 

Baldige 

wendig und wi|n 

werden. 

ausgeübt werden . 

Intscheidung des Führers ist dringend not- 

d vom Cb.d.M. bei näclstem Vortrag eingeholt. 

Vormittags eingehende Aussprache C/Skl. mit 

ühef des Generalstabes der Luftwaffe General Jeschonnek. 

Siehe Besprecxungsniederschrift in Kriegstagebuch leil G 

Heft V/1941,statt 1 

fc-OGGPi.7 

- -9-T ' 

Siptiim 

unb 
n^rjcit 

4.1.41 

Angabe bcs Ortes, Jfinb, Beiter, 
cergrng, ©eleudjtuna, Cidttlgtelt 

ber Cu|t, TUonbldjeln u|tD. 

(32) 

(33) 

A wird bü 

SJorfommntfie 28 

ultragt, urfordtrliehea zu veraj.lasaen. 

‘S.IAnlcaal dünlac :ui lurrea ,toote dis Pungboote für U-Bocts- 
au^biidung: 

Bei Beap 

sich ergeben, 

■echung im A.A. über diese Präge am 3.1. hat 

daß gütliche Vereinbarung mit den Dänen 

nicht muglic i erscheint. Dänen werden aller Voraussicht 
stehen, daß ihnen die Boote verbleiten! 

brauchen wir. die Boote dringend. Die Ski. 

Forderung im Jnteresse der U-Bcctsaus- 

verzichtenl Es handelt sich um 6 alte 

nach darauf b 

Andererseits 

kann auf dies 

bildung nicht 

und G neue Botte. Abgabe wird den Dänen dadurch im gegen- 

wärtigen Auge iblick erleichtert, daß alle Boote sich 

z.Zt. nicht im Dienst, sondemiaußer Dienst in Über- 

holung befind ;n. tfeiin Aasgleichsvereinbarung mit Dänemark 

im tVege des Ankaufes der Boote nicht möglich, muß poli- 

tischer Druck 

Baldige 

wendig und wi|.' 

vterden. 

ausgeübt werden . 

intscheidung des Fahrers ist dringend not- 

■d vom Gb.d.M. bei näclstem Vertrag eingenolt. 

Vormittags eingehende Aussprache C/Skl. mit 

Chef des Geheralstabes der Luftwaffe General Jeschonnek. 

Siehe Besprec umgsniederschrift in Kriegstagebuch Seil C 

Heft V/1941 ,Bp.att' 1 

*-08681.7 
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3)ntum 

unb 
U^rjcil 

Slngabc bce Octeb, ®inb, ®etlec, 
©Eegang, Seleucijlung, ©ItbilgttU 

bet £ufl, 9Itonb|d)eln uftu. 
3}Drfommntffe 

4.1.41 Lage 4.1. 

Besondere geindnaohrich-ten. 

England s 

(34) 

3.1. abends 
Anweisung^ di 

Merchant liavy 

S.P. , 02 2.12 

servioe offi 

Schiff 16 ert 

bevorstand 

Bedauer 

materials füi 

gab Admiralität an alle Handelsschiffe 

e Umschläge mit den Schlüsseltafeln zum 

Code , Stichwort S.P. 02 272 (8) und 

(9) im nächsten Hafen an den naval control 
abzugeben. Es handelt sich üm die durch 

euteten Schlüssel, deren Jnkraftsetzung 

iticherweise ist damit der Wert den Beute- 

unsere Entzifferung wieder aufgehoben. 

H o rdatl 

(35) 

engjl 

engl. 

311 ( 

"Hailsea Couijt 

Warnung und 

Ein 

um 1415 Uhr 

in BP 4872 s 

Fühlung hie 

weiteren Flugjz 

das Bordeaux 

klar , ob es 

handelte. 

Jm Live 

ten beobachtet 

antik /Biskaga/Jrische See! 

Commodoije des Geleitzuges SC 17 auf Dampfer 
^vbn britischer Admiralität U-Boots- 

gjeänderte Fahrtanweisung. - 

Flugzeug wird davon unterrichtet, daß 

Einheiten mit Nordkurs und 19 sm etwa 

landen und ein deutsches Flugzeug an ihnen 

nach eigener Luftmeldung 2 Zerst.) - Ein 

eug sichtet in der Biskaya ein U-Boot, 

ansteuert,' griff jedoch nicht an, da nicht 

sich um eigenes oder feindliches Boot 

ipool-Bereich werden rege Minensucharbei- 

NG681H 

■n~ 
Sntum 

unt> 
n^rjcit 

Angabe beö Octti 'IBlnb, ®eller, 
iSttgang, äMtucbliing, Slihllqftlt 

bec tufl, ®Dnb|d)eln u[0). 
53oc!ommn(ffe 

4.1.41 Lage 4.1. 

Besohdeie Peindnachriehten. 

England t 

(34) 

(35) 

3.1. abends 

Anweisung^ di 

Merchant Kavj 

S.P., 02 272 

Service offi 

Schiff 16 e 

bevorstand 

Bedauer 

materials füi 

gab 

rl e 

Adniralität an alle Handelsschiffe 

a Umschläge mit den Schlüsseltafeln zum 

Gode , Stichwort S.P. 02 272 (8) und 

(9) im nächsten Hafen an den naval control 
abzugeben. Es handelt sich Um die durch 

uteten Schlüssel, deren Inkraftsetzung 

iticherweise ist damit der Wert des Beate- 
unsere Entzifferung wieder aufgehoben. 

H o rdatl antik /Biskaua/Jrische See; 

Commodore deq Geleitzuges SC 17 auf Dampfer 

"Nailsea Oouit"-'vbn britischer Admiralität U-Boots- 

warnung und geänderte Pa..rtanweisung. - 

Ein engl. Flugzeug wird davon unterrichtet, daß 

um 1415 Uhr engl. Einheiten, mit Nordkura und 19 sm etwa 

in BP 4872 Ständen und ein deutsches Plugzeug an ihnen 

Fühlung hielt(nach eigener Luftmeldung 2 Zerst.) - Ein 

weiteres Flugzeug sichtet in der Biskaya ein U—®oot, 

dag Bordeaux ansteuert,• griff jedoch nicht an, da nicht 

klar , ob es sich um eigenes oder feindliches Boot 

Handelte. 

Jm Liveipool-Bereich werden rege Minengucharbei- 

ten beobachtet. 

MCCBIN 
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Saturn 
unb 

Uljc^eit 

Angabe beö Orteg, 3Blnb, ^Bettet, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

bec Cuft, SUlonbfcbeln u|tD. 

93ortommntUe 29 

4.1.41 

(36) 

Heater be 

die sogenannte 

ner als Fischd 

und Wasserbomb 

mit Zerstörern 

Li i t t e 1 

lohtet über einen neuen U-Bootsabwehrtyp, 

"Oopltte" Bauart ähnlich wie Walfänger, klei- 

tmpfer. Ausrüstung mit U-Bootsabwehrgeräten 

n. Einsatz im Atlantik in Zusammenarbeit 

t i k 

Gibraltar 

in Gibraltar v 

von 8 CCb BRT 

sreich: Ein Piji-Kreuzer läuft 1600 Uhr 

n Westen ein, am 2.1. war ein Hilfskreuzer 
benfalls von Westen eingelaufen. 

Am 3.1. iBoO Uhr werden im Hafen von Gibraltar 

2 Schlachtschi .fe, 2 Flugzeugträger, 3 Kreuzer, 7 Zer- 
störer, 8 Vorp istenboote, 2 U-Boote und 2 Hilfskreuzer, 

im Dock 1 Sc lachtschiff und 2 Zerstörer festgestellt. 
Außerdem .m Hafen und auf Reede 44 Handelsschiffe, 

darunter 17 la. 

delsschiffe, 2 

Die franz.Tank 

Zerstörern auf 

Csteu kommend 

.ker! ! Unter den Fahrzeugen 4franz. Hanr- 

franz.Tanker und 2 franz.Fischdampfer, 

Otane" --nd ''Surtil" wurden von 3 engl, 

ebaucht ud sind am 3.1. um 1300 Uhr von 

n Gibraltar eingelaufen. 

3 ü d a t 1 a t i k 

"Queen "E: 

verlassen (Rad 

Walfangdi 

an Walfangmutt 

Unterschrift H 

duktion die Le 

verfügbaren Be 

die Hamen der 

sei ten. 

.izabeth" hat Südafrika mit unbekanntem Ziel 

.o London). - 

inst: Admiralität gab 3.1« 1500 Uhr GMT 

;rschiff “Southern Empress" Abweisung mit 

imphres, nach der zur Erhöhung der Fro- 

jerdes Fiu- und Blauwals konserviert und alle 

läiter damit aufgefüllt werden sollten, sowie 

ichützeu der Fangboote gemeldet werden 

Verluste 

berichtet am 1 1. 

Engl. Nachrichtenoffizier Montevideo 

an Ohef Büdamerika-UiVision, daß norweg. 

^ ö 0 S 81 u 

- 

Ütatum 
unb 

lUjrjeU 

Angabe be3 Orteä, ^Binb, SBeüer, 
©«gang; ^eleudjtung, ©IdjtfgtcÜ 

bec ßuft, ?IlDnbId>t(n u(tD. 
53 o 11 o m m n i jf e 29 

4-1-41 

(36) 

Hcatdr bt 

die sogenannte 

ner als Fischii^i 

und Wasaerbomb 

mit Zerstörern 

Li i t t ela 

ichtet über einen neuen U-Bootsabwehrtyp, 

"Copette" Bauart ähiilioh wie Walfünger, klei- 

.mpfer. Ausrüstung mit U-Bootsabwenrgeräten 

n. Einsatz trfl Atlantik in Zusammenarbeit 

1 a n tik 

Gibraltartereich: Ein Piji-Kreuzer läuft l6CG Uhr 

in Gibraltar v ,n rfesten ein, am 2.1. war ein HilfsKreozer 

von 8 CCC BRT ebenfalls von iVesten eingelaofen. 

Am 3.1. I6n0 Uhr weiden im Hafen von Gibraltar 

2 Sohlachtschi 
stürer, 8 Vorp 

im Dock 1 Sc 

fe, 2 Flugzeugträger, 3 Kreuzer, 7 2er- 
-stenboote, 2 U-Boote und 2 Hilfskreuzer, 

lachtschiif und 2 Zerstörer festgesteilt. 

A ißerden .m Hufen und auf Reede 4'4 Handelsschiffe, 

darunter 17 Ta. 

delsschiffe, 2 

Die frunz.Tank 

Zerstörern auf 

Guten kom.. end 

3 ü d a t 1 a 

.ker!! Unter den Fahrzeugen 4fi'anz. Heh- 

franz.Tanker und 2 franz.Fischdampfer, 

r "• Otone1' nd “Surtil" wurden von 3 engl, 

ebracht CL IJ siiid am 3 • 1 • um 1300 Uhr von 

n Gibraltar eingelaufen. 

"Queen 11E! 

verlas, en (Rad 

Walfangdi 

an Walfangn.utt 

Unteruchnft S 

düktio.i die Le 

verfügbaren Be 

diu Humen der 

sol tan. 

Verluste 

berichtei am 1 

t i k 

izabeth" hat Südafrika mit unbekanntem Ziel 

o London). - 

nst: Ad-iiralität gab 3.1. 1500 Uhr GMT 

ruchiff "Southern EmpreSü" A.pweisui.g mit 

unphres, nach der zur Erhöhung der Prc- 

jerdcS *in- und Blauwals konserviert und alle 

liiiter damit aufgcfüllt werden sollten, sowie 

nohützen der Fnngboote gemeldet werden 

Engl. Hachrichtenoffizier Montevideo 

1. an Chef Südamerika-Division, da2 ncrweg. 

^ ÖC68IM 



Saturn 
unb 

Uljcjeit 

Slngabc bcö Octeö, 3B(nb, 3Better, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)l(gteit 

ber Cuft, 9Honb[d)e(n ufto. 
SorfomtnntHe 

4.1 .41 

(37) 

Dampfer "Stiklep 

kommend in Kaps 

sei. Möglicher'« 

J n d i s c h 

tad" (9349) , der am 27.12. von England 

tadt erwartet wurde, noch nicht eingetroffen 

ise Erfolg Kreuzer "Scheer" oder D 65. 

Czean/Australieni 

Sidney Rad. 

meldungs Gefahr 

von der Poaitio: 

gewarnt, sich v 

weitere Anweis 

nehmung Schiff 

Wellington 

alle Funkstelle)! 

den Angriffs 

soll als Alarms 

sendet werden, 

allen unterste 1 

gibt um 0657 Uhr folgende Warn- 

Liohe Zone besteht im Umkreis von 30 sm 

4327 Süd und 14757 Ost, Schiffahrt wird 

jn Port Hobart fernzuhalten, der bis auf 

g geschlossen ist.(Auswirkung Minenunter- 

53)) 
gab 2.1. 1440 Uhr GMT an Belconnen;»an 

Ja Palle eines unmittelbar bevorstehen- 

dlirch Geschützfeufer oder Truppenlandungen 

gnal 1LLL als eine Gruppe dreimal ge- 

ieser Befehl ist auf sicherem V/ege 

ten Dienststellen zuzuleiten." 

Nordsee 

Lufttätigk 

licher Nordsee 

wcgischer Küste 

Küstengebie t. 

it des Gegners, über'mittlerer und nörd- 

Angriff gegen Handelsdampfer an südnor- 

Einflüge über nordfriesische Jnseln und 

Kanal; 

An der SO-! 

obachtet. Jm üb 

W e s t r a uu 

■Küste Geleit- und Einzelverkehr he- 

figen keine besonderen Peindereignisse. 

Hourtin-Lu taufklärung erfaßt mittags w 2 britische 

Totitm 
unb 

U^cjcit 

Eingabe beä Octeb, 3B!nb, IBeltcc, 
Seegang, S^cleutblung, Sldjtigtelt 

bet 2u|l, 5Iionb|d).ln ufro. 
55 o r f o m m n t ff e 

4.1 .41 

(37) 

Dainpfer "Stikle 

komaiend in 

3üi. Uoglicherw 

J n d i a c h 

tad" (934y) , der am 27.12. von England 

tadt erwartet wurde, noch nickt eingetroffen 

ise lirfolg Kreuzer "Scheer" oder U 65. 

Ozean/Auatralienl 

Sidney Radi 

meldung: Gefahr 

von der Poaitio. 

gewarnt, aioh v 

weitere Auweiai^ij 

nelimung Schiff 
Wellington 

alle Punkatelleji 
den Angriffa 

boll ala Alarma 

aendet werden, 

allen unterste 1 

gibt um C657 Uhr folgende Warn- 

Liohe Zone besteht im Umkreia von 30 am 

4327 Süd und 14757 Ost, Schiffahrt wird 
jn Port Hobart fernzuhalten, der bis auf 

g geachloasen ist. (Auswirkung ilinenunter- 

53): 
gab 2.1. 1440 Uhr GUT an Belconnen;»an 

Jra Palle eines unmittelbar bevoratehen- 

irch Geochützfeurer oder Truppenlandungen 
gnal LLLL ala eine Gruppe dreimal ge- 

ieaer Befehl ist auf sicherem V/ege 

ten Dienststellen zuzuleiten." 

R o r d s e e : 

Lufttätigk 

licher Kordaee 

wcgiacher Küste 

Küstengebiet. 

it des Gegners., über' mittlerer und nörd- 

Angriff gegen Handelsdampfer an südnor- 
Hinflüge über nordfriesische Jnseln und 

K a n ^ 1 ; 

An der SC-: 

obachtet. Jm üb 

W e straur: 

■Cüste Geleit- und Einzelverkehr be- 

:igen keine be-sonderen Peindereignisse. 

Hourtin-Lu taufklkrung erfaßt mittags m 2 britische 



- 5V- 

Tiatum 
unb 

llliVä''» 

Slngabt btb Orte«, fflinb, ®ellec, 
Seegang, Beleutbiung, Sid)llg[elt 

bec Cujl, 3Tianb|d)eln ufro. 
55 o r t o m m n i f f c 30 

.1.41 Zerstörer 180 £ 

Kursen. Fühlun 

Gegner wird um 

m nördlich Finisterre auf wechselnden 

^halten wird an engl. Flugzeuge übermittelt. 

Mitternacht auf 47-^ 301 N geortet. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

"Keine 

kein Erfolg,Ve 

Absicht Ende 

Personalmdl 

Per s 

Ji. n 

I fecht mit "Can 

lieh aus Tankei 

"Storstad". Sol 

nicht zu melder 

"Storstad" ohne 

Schiff 10 mit 

"Scheer" - Schi 

Funkmeldung eil 

Jn weiter 

3 vollst. 

Doppelgläser, 

Kommando und Pc 

Schiff 16: 

und Erfahrungen 

Siehe Ft.09C1.( 

Schiff 10: Meldung des Hilfskreuzers: 

onalausfalle. Beendigung Übernahme. Da 

i|legung Gp.Gebietes nach Gustav Richard, 

uar Brennstoffübemahme in Gustav Emil, 

düng bezieht sich offensichtlich auf Ge- 

avon Castle". Brennstoffübernahme vermut- 

"Eurofeld". Unbekannt , ob auch aus Tanker 

iff wird angewiesen, falls dies der Fall, 

da für Zusammentreffen "Hordmark" - 

Belang. Ski. nimmt an, daß Zusammentreffen 

Scheer" erfolgt ist und daß Klärung, ob 

ff 10 gemeinsam operieren,mit nächster 
es der beiden Schiffe erfolgt. 

F.T. fordert Schiff 10 für Nachschub an: 

Geschützfedersäulen, nur Granaten Kz, 5 Nav. 

üO kg Hefe, viel Zigarren, Ersatz Prisen- 

st 1 

Bemerkungen zum Kriegstagebuch Schiff 16 

werden an Auslandskreuzer übermittelt, 

ü). 

£08G8?1. 

- Mf- 

T)atum 
unb 

HljVji’il 

Slnqabe bei Oclto fflinb, Seiler, 
6e.gang, ® J.udjtung, eid)llg.'ell 

bec Cuft, 9T(cnb[d)e!n u[m. 
55orfommnfHc 30 

■ 1.41 Zerbtürer 180 

Kuraen. Pühlun(Jl: 

Gegner wird um 

m nürdlich Pimsterre auf wechaelnden 

lialten wird an engl. Flugzeuge übermittelt. 

üitternaoht auf 47° 30’ N geortet 

Eigene Lage 

Außerheimibche Gewäss jr: 

Scl.if f 10: 

"Keine Fei 

iein Erfolg,Vei 

Absicht Ende Jln 

lersonalmtll 

j fecht mit "Can: 

lieh aus Tankei 

"Storstad". Sol 

nicht zu melder 

"Storatad" ohnt 

Schiff 10 mit 

"Scheer" - Schi 

Funkmeldung eir 

Jn weiter 

3 vollst. 

Doppelgläser 

komc.ando und Pc 

Schiff 16: 

und Erfahrunger 

Siehe Ft.0901.( 

lleldung des Hilfskreuzers: 

sonalcusfalle. Beendigung Übernahme. Da 

legung Op.Gebietes nach Gustav Richard, 

uar Brennstoffübemahme in Gustav Emil, 

düng bezieht sich offensichtlich auf Ge- 

avon Castle". Biennatoffübernahme vermut- 

"Eurofeld". Unbekannt , ob auch aus Tardcer 

iff wird angewiesen, falls dies der Fall, 

da für Zusammentreffen "Uordmark" - 

Belang. Ski. nimmt an, daß Zusammentreffen 

Scheer" erfolgt ist und daß Klärung, ob 

ff 10 gemeinsam operieren,mit nächster 

es der beiden Schiffe erfolgt. 

F.T. fordert Schiff 10 für Nachschub an: 

Geschütztedersäulen, nur Granaten Kz, 5 Kav. 

kg Hefe, viel Zigarren, krsatz Frisen- 

stl 

3o0 

Bemerkungen zum Kriegstagebuch Schiff 16 

werden an Auslandskreuzer übermittelt. 

n). 

1 



- JV- 

Dnhim 
uni) 

U^rjeit 

Eingabe beö OctcS, 3Blnb, 3Bettec, 
6eegang, QScieutbtung, 0(d)l(gtelt 

ber ßuft, 9T]onb|d)eln u(to. 
53orfDmmniffe 

Schiff 45: Nach Mitteilung Mar.Attachi Tokio 

bittet Kmdt. uu Angaben über Verhalten gegenüber Niederl. 

Indien hinsichtlich Frage Minenlegen.Attachi weist 

daraufhin, daß Japan.Interessen und Schiffahrt nicht 

gefährdet werdin dürfen. 

Attach4 wird unterrichtet, daß "Big"nur südlich 

23°S anspringt und Minenlegen vor Niederl.Indien 

für 45 daher o inehin nicht in Frage kommt. Jm übrigen 

erfolgt MineneLnsatz stets nur nach Freigabe betreffen- 

den Gebietes dlirch A.A. 

Feindlage 

und 1701. 

Ra u u H o 

mterrichtung siehe Ft. 1208, 1346, 1618 

w e gen 

Südl. Rge rsund Beschädigung eines Dampfers 

durch Bombenträffer. - Flughafen Drontheim geschlossen! 

Benutzung Sola stark eingeschränkt. 

Zur Beschießung Solas durch engl.,Streitkräfte 3.1. 

meldet Admiral 

Angriff w 

tet. Feuer de: 

unorientiert. 

erster Gegner 

außerhalb bezv, 

dritter Gegner 

Norwegens 

urde als Versuch Beschuß von Sola gewer- 

Gegners auf Grund Fehlnavigation völlig 

Batterie erhielt keine Feuererlaubnis, da 

überhaupt nicht ausgemacht, zweiter Gegner 

am äußersten Rande der Reichweite, 

bei Feuer der Batterie sofort Fest- 

punkt für Navigation und Artillerie erhalten und somit 

Lage Sola erks.mt hätte. (Siehe auch 1200). 

. n 0 4“ p ° 

- f2- 

®atum 
unt) 

Uljtädt 

Eingabe be Octts, IBinb, Seiler, 
Seegang, Belemblung, ßldjllai'ell 

ber Sufi, Sntonbltbeln ufts. 
55ortommniUe 

4-H-41 Schiff 45 Nach Mitteilung Mir.Attachi Tokio 

bittet Kmdt. un Angaben über Verhalten gegenüber Niederl. 

Indien hinsichtlich Frage Minenlegen.Attach4 weist 

daraufhin, Jab japan.«Interessen und Schiffa&rt nicht 

gefährdet werdm dürfen. 

Attachi wird unterrichtet, daß "Bj.g"nur südlich 

23C>S anspringt und Minenlegen vor Niederl.Indien 

für 45 daher o inehin -nicht in Frage kommt. Jm übrigen 

erfolgt MineneLnsatz. stets nur nach Freigabe betreffen- 

den Gebietes durch A.A. 

Feindlage 

und 1701. 

R a u i. b o r w e g e n 

mterrichtung siehe Ft. 12C8, 1346, 1618 

Südl. hgeraund Beschädigung eines Dampfers 

durch Bombentr3ffer. - Flikghafen Drontheim geschlossen! 

Benutzung Sola stark eingeschränkt. 

Zur Beschießung Solas durch engl.,Streitkrafte 3.1, 

meldet Admiral 

Angriff w 

tet. Feuer dei 
uncrientiert. 

erster Gegner 

außerhalb bezw 

dritter Gegnei 

Norwegen: 

urde als Versuch Beechuß von Sola gewer- 

Gegners auf Grund Fehlnavigation völlig 

Batterie erhielt keine Feutrerlaubnis, da 

überhaupt nicht ausgemacht, zweiter Gegner 

am äußersten Rande der Reichweite, 

bei Feuer der Batterie sofort Fest- 

punkt, für Navigation und Artillerie erhalten und somit 

läge Sola erka.mt hätte. (Siehe auch 1200). 

K occer 



!>' 3 - 
Saturn 

unb 
Uljr^eit 

Eingabe bcö Orte^, ©(nb, ©eticc, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

bec Cuft, Wonbicheln u|tD. 
53ortommniffe 31 

34.1.41 Nordsee 

Zunehmenc 

Wässer. - Rege 

zum 4-1. Bombei 

Wi Ihelcishaven 

Sprengbomben, 

hafen. Mehrert 

Stadt. 

e Vereisung aller Hordseehäfen und Ge- 

Lufttätigkeit des Gegners. Jn der Nacht 

angriff u.a. auf Bremen, Wesermvnde, 

Hamburg. Schwerpunkt Bremen (70 schwere 

OGG Brandbomben) größere Brände Europa- 

Werke beschädigt. Zahlreiche Brände in 

Kanal i 

Keine best 

S-Bootseinsatz 

nderen Ereignisse. Wegen Wetterlage kein 

- E.d.T. beantragt Außerdienststellung 

"Schnelle U-Jagt flottille" (M.A.N.-S-Boote ) im Jnteresse 

Personallage Pi 

scher S-^oote t 

unter E.d.T. - 

(Siehe Meldung 

Atlantil 

ontflottillen und Unterstellung holliindi- 

ls Sonderflottille für Defensivzwecke 

Frage wird mit Gruppe Nord überprüft. 

1605). 

Troßsohifi 

des Gegners Bi)' 

Rückmarsch aus 

nordweetl. Fini 

störern. Schifi 

1700). 

S k a g e r r E 

Keine bes 

1.1-Flotti 

Stavanger verle 

gang behindert. 

k ü s t e 

"Ermland" nach erfolglosen Bombenangriffen 

st eingelaufen. 

Atlantik. 

sterre. Ausweichkurse vor feindlichen Zer- 

erhält Luftsicherung . - (s.Meldung K.F.Gr. 

- Tanker "Breme" auf 

Standort 090Gh etwa 170 sm 

k / Kattegat/Ost ällb e i 

cnderen Ereignisse. 

Ile wegen Eislage von Kristiansand nach 

gt. - Bewachung Ostsee—Eingänge durch Eis- 

- Arbeiten an V/raek im K.W.Kanal durch 

A0ÖG023 

~ f 3 ~ 

Statum 
unb 

Uf;räcit 

SIngabc beö Ork^ 5B(nb, ©ettec, 
Seegang, öeleu^lung, ©idjHgfeU 

ber Cuft, Snonbfdjeiii ufro. 
^Dcfommniffe 31 

34.1.41 H o r d a b e 

Zunelxjnenc 

Wdssei-. - Hege 

zum 4-1. Bombei 

V/i Ihel Lishaveti 

Spreugb.mben, 

haftn. Hehrere 

Staat. 

Kanal 

Vereisung aller Hordseehafen und Ge- 

Lufttätigkeit des Gegners. Jn der Nacht 

angriif u.a. auf Bremen, Wesermlnde, 

Hamburg. Schwerpunkt Bremen (70 schwere 

OGG Brandbomben) größere Brände Europa- 

Werke beschädigt. Zahlreiche Brände in 

Keine bese 

S-Bcotseinsatz 
"Schnelle U-Jagt 

Per&onallage Pi 

scher S-^oote : 

uiiter F.'d.I. - 

(Siehe Ueldui.g 

A t 1 a n t i 1 

nderen Ereignisse. Wegen Wetterlage kein 

F.d.T. beantragt Außerdienststellung 

f lottille11 (M.A.N.-S-Boote ) im Jnteresae 

ontflottillen und Unterstellu..g holländi- 

ls Sonderflottille für Defensivzwecke 

Irage wird mit Gruppe Herd überprüft. 

1605). 

Troßschifi 

des Gegners B:q< 

Hückmarsch aas 

nordwestl. Pini 
störern. Schifi 

17G0). 

"Ermland" nach erfolglosen Bombenangriffen 

est eingelaufen. - Tanker "Breme" auf 

Atlantik. Standort 09GGh etwa 170 sm 

sterre. Ausweichkur&e vor feindlichen Zer- 
erhült Luftsicherung . - (s.Keldung K.F.Gr. 

Skauerri 

Keine bes 

1.T-Piotti 

Stavanger verle 

gang behindert 

k ü s t e 

k /Kattegat/Ost gUg e ; 

tiideren Ereignisse. 

Ile wegen Eislage von Kristiansand nach 

gt. - Bewachung Ostsee—Eingänge durch Eis- 

Arbeiten an Wrack im K.W.Kanal durch 



~sf- 

Saturn 
unb 

U^vjeit 

Eingabe bcö Octe^, 3B(nb, SJcttec, 
Seegang, 53eleud)tung, Slrf)tlgfclt 

bec Cuft, 91]onb|d)e(n ufu>. 
53orfommntffe 

4.1.41 starken Prost 

Hach V- 

Gegend Marstrajnd 

düng für 

und Hislage beeinträchtigt. 

Maiin-Meldungen aus Schweden, liegen in 

5 ehemals norwegische Schiffe mit la- 

Engle nd! 

U-Bootslage 

Westl.En^land keine Änderungen (3Ö, 95i 105> 124) 

U 37 in 
U 106 aus 

ausgelaufen 

Italien«! 

15, U 65 un DH 86. 

Kiel durch Skagerrak zur Unternehmung 

19 in Bordeaux, 5 im Op.Gebiet. 

1 auf Rückmarsch, 

Besonderes: J‘ ahener schreiben den Verlust eines ihrer 

U_Boote der T< rpedierung durch mit Ablaufrohr und 

Torpedo ausgerüsteten Rettungsbootes eines vorher ver- 

senkten Dampftrs zu. Annahme stammt angeblich aus ver- 
trauenswürdig, r Quelle. Nachprüfung ist nicht möglich. 

Siehe 

Jn der 

Bristol mit 

beiderseits 

zeitige Verse 

Luftlage . 

Ta/;esverlauf der Luftwaffe. 

Nacht zum 4.1. starker Kampfeinsatz gegen 

78 Kampfflugzeugen. Schwerpunkt ^afen 

s Avon.Sehr starke Brandwirkung. G*leioh ■ 
ichung Gebiet vor Cardiff-Bristol mit 14 

d !£ 

A 0GG8M 

Dahiui 
unb 

ltf|VJCit 

4.1.41 

Eingabe beö Octea, lültio, 5Better, 
c’cqang, S'tleuiblung SicbtigF.lt 

ber fiufl, 9Honb|d)ein u|ro. 

atarkon Prubt 

Hach V-MSL 

Gebend Marstram 

dm.g für Bngl 

LüIU Jiislage tiecinträchtict. 
lU'-Maldungen aus Schweden, liegen in 

d 5 ehemals norwegische Schiffe mit La- 

! c nd 

SJotfommntffe 

U-Bootslage 

ffestl.faM land keine Xr.aerungen (3&, 95, 105, 124) 

U 37 in CG 15, U 65 un DH 86. 
U 106 aut 

ausgelaufen. 

Jtalienei 

Besonderes: J 

U-Boote der Tc 

Torpedo ausge 
senkten Dampfe 
trauenswürdigi 

Kiel durch Skagerrak zur Unternehmung 

19 in Bordeaux, 5 im Cp.Gebiet. 
1 auf Ruckmaroch. 

laneaer schreiben den Verlust eines ihrer 
rpedierung duroh mit Ablaufrohr und 

3 üsteten Rettungsbootes eines vorher ver- 

rs zu. Annahme stammt angeblich aus ver- 
r Quelle. Nachprüfung ist nicht möglich. 

Siehe Tag 

Jn der 

Bristol mit 
beiderseits 

zeitige Verse 

Nu 

d t 

Duftlage . 

;esverluUf der Luftwaffe, 

cht zum 4.1. starker Kampfeinsatz gegen 

7b Kampfflugzeugen. Schwerpunkt Hafen 

s Avon.Sehr starke Brandwirkung. G^leioh • 
ichung Gebiet vor Cardiff-Bristol mit 14 

* mmzi\ 



- 

Saturn 
unb 

n^rjeit 

4.1.41 

Eingabe beä Ortei, ffllnb, 3Beltec, 
Seegang, ®eleud)tung, Sid)tigteit 

bec üuft, 3Iionb|ct)e(n u(m. 

IM B. Stürangr: 

u.a. Orte SüdeJi, 

Am 4 • 1. T i 

Seeluf twa: 

klärung auf Gr 

1.) Horderney, 

geschlossen. - 

2.)Sola, Rant 

55orfommniffe 32 

ffe gegen London, Weymouth, Southampton 

glands. 

geinsatz von Einzelflugzeugen. 

fe: Gruppe Nord meldet gustand Luftauf- 

md Eislage: 

List Hoernum, Thystedt, Aalhorg, Drontheim 

un stark beschränkt, wegen anhaltenden 

Frostes niiht mehr belegt. - 

3.) Stavanger n 

zwei Flugzi: 

Mittel Gru 

s teilen// 

Aufklärung, 

flotte 2, Scap,L 

Nach Ansi 

Stützung BdU di; 

in Nordsee,Kat 

gegen U-Boote 

kräfte nicht mi 

Gruppe 6O6 (Lau 

och offen, am 3.1. ein Flugzeug, am 4.1. 

uge einsatzbereit, die die gesamten eigenah 

pe Nord für die bekannten Aufgaben dar- 

südl. Nordsee hat vorübergehend Luft- 

aufklärung Luftflotte 5 übernommen. 

:ht Gruppe Nord ist außer fehlender Unters- 

mit Zustand erreicht,daß deutscher Seeverkehr 

egatt, Skagerrak , Norwegenküste, sowohl 

iils feindliche Einbrüche Uberwasserstreit- 

j:hr gesichert, gruppe beantragt Zuteilung 

dflugzeuge). 

Die Übernahme der Luftaufklärung für Seekriegführung 

durch die Luft:'Lotten ist naturgemäß mit erheblichen 

Nachteilen aer'iunden, da neben teilweise unzureichender 
JJurchführung wi gen ungeschulten Personals und anderwei- 

tiger Aufgaben der Luftflotten außerdem erfahrungsgemäß 

mit Verzögeruig in Durchgabe der Meldungen gerechnet wer- 

A 086825 

- ?? 

Saturn 
uni 

ttljtjeit 

älngabe öts Ortei>, ®lnb, ffleltec, 
feegang, S3e(eud)tuna fid)tfg!eft 

bec 8uit, 9Uonb|(I)ein u|i» 

IM B. Stürangr: 

u.a. Orte SudeJi, 

Afu 4• 1. Ti 

Sortommntffe 32 

ffe g^gen London, Weymouth, Southampton 

glands. 

geinsatz von Einzelflugztugen. 

Se'eluf twa: 

klarung auf Gr 

1.) Norderney, 

fe: Gruppe Nord meldet gustand Luftauf- 

ind Eislage: 

List Hoernum, Thystedt, Aalborg, Drontheim 

geschlossen. - 

2.)Sola, Rant un stark Leachränkt, wegen anhaltenden 

Frostes nicht mehr belegt. - 

3.) Stavanger noch offen, am 3.1. ein Flugzeug, am 4.1. 

zwei Flugzi: 

Mittel Gru, 

stellen// 

Aufklär unt 

flotte 2, Scap, i 

Nach Ansi 

Stützung BdU di; 

in Nordsee,Kat 

gegen U-Bocte 

kräfte nicht mn 

Grupre 606 (Lau 

uge einsatzbereit, die die gesamten eigenen 

pe Nord für die bekannten Aufgaben dar- 

südl. Nordsee hat vorübergehend Luft- 

aufklärung Luftflotte 5 übernommen. 

:ht Gruppe Nord ist außer fehlender Unters- 

mit Zustand erreicht,daß deutacher Seeverkehr 

egatt, Skagerrak , Norwegenküste, sowohl 

ls feindliche hinbrüctje Ubcrv.asserstreit- 

hr gesichert, gruppe beantragt Zuteilung 

dflugzeuge). 

Die Übern 

durch die Luft: 

Nachteilen ver’ 

Durchführung 

tiger Aufgaben 

mit Verzöge ru 

ahme der Luftaufklärung für SeekriegfUhrang 

Lotten ist naturgemäß mit erheblichen 

Runden, da neben teilweise unzureichender 

gen ungeachulten Personals und anderwei- 

der Luftflotten außerdem erfahrungsgemäß 

g in Durchgabe der Meldungen gerechnet wer- 

Wi 

H8S825 



- 

ftatum 
unb 

U^cjeit 

Angabe beg Octeö, 3Blnb, ©etter, 
«Seegang, 93eleuä)tung, S(d)tigfe(t 

ber ßuft, 9TConbfd)eln u(m. 
55ortommntffe 

AjJ-d-L 

(38) 

*08 

den muß. 

OKff/ W.F.i 

(nachr.Gr.Nord 
AufkXärung3Verl 

terriohtet und 

K.PI.Gr.606 fin 

t. und Cb.d.L. Sührungastab 

werden von de» völlig unzureiohendefn 

ältniaaen unter Hinweis auf Eislage un- 

erneut um sofortige Rückunterstellung 

Einsatz Seeaufklttrung gebeten! 

MitteIme erkrie gführung, 

3.1. morgfns Beschießung von Bardia durch Alexan- 

driengruppe "WirspitS", "Barham", "Valiant", 5 Kreuzer 

mehrere Zerstörer. Gleichzeitig Bombenangriffe der 

Luftwaffe, 
Jtalienisi he leichte.- Streitkräfte im Sicherungs- 

dienst für Gelijitdurchführng eingesetzt. 

Landlage8 Jn Albanien weitere Festigung der Ver- 

teidigungslage 

8o>0 

G/Skl. 

^ / 

Zuführung neuer Kräfte. Bildung von 

Reserven. Hoffi.ungiv. daß Krise überwunden. 

Jn Libyen vollendet sich langsam die italienische 

Niederlage. Englischer Großangriff gegen Bardia offen- 

bar erfolgreich u Gegner in Befestigungslinie einge- 

drungen. Lage !obröik sehr bedrohlich. Engländer steht 

bereits südlic i und westlich Tobruk. 

1/Skl. 

\ 
kepS TT 

- 

®ntum 
unb 

Ulltjeit 

Slngabe bcä OcteS, ffllnb, ^Beller, 
öetgang, Beleuchtung, crtd)tlqieit 

bec Cu(t; SUJonbJcbtln u|ro. 
53 o r t D m m n f f f e 

4.1.41 

(38) 

MO 

den muß. 

OM/ W.F. 

(naohr. Gx-.Nord 

•“•uikiärungeverl 

terrichtet und 

K.Fl.Gr.6G6 füg 

t. und Cb.d.L. Sührungautab 

weiden von de« völlig unzureichendefn 

altniaaen unter Hinweis auf Eislage un- 

erneut um sofortige Rüokunterstellung 

Einsatz SceaufklBrung gebeten! 

3.1. morg' 

driengruppe "ffr 

mehrere Zerstö 

Luftwaffe, 

Jtalieni s 

dienst für Gel 

Mi t te Ime e rkr i e gf ü..r ung. 

Bejohitßui.g von Bardia durch Aleacan- 

rspitB", "Barham", "Valiant", 5 Kreuzer 

:-er. Gleichzeitig Bombenangriffe der 

4he leichte.- Streitkräfte im Sicherungs- 
itdurchführng eingesetzt. 

Landlaget Jn Albanien weitere Pestigung der Ver- 
teidigungslage 

O/Skl. 

^ / 

Zuführung neuer Kräfte. Bildung von 

Reserven. Hoffnung!^ daß Krise uberwunden. 

Jn Libyen vollendet sich langsam die italienische 

Niederlage. Englischer Großangriff gegen Bardia offen- 

bar erfolgreich. Gegner in Befestigungslinie einge- 

drungen. Lage lobrhk sehr bedrohlich. Engländer steht 

bereits südlic i und westlich Tobruk. 

1/Skl. 

\ 
TT 

/T 



s<?~ 

®alum 
unb 

U^vjell 

Slngabt btä Orttb, 3B(nb, SBcttcc, 
Sctgang, Söfleudjtung, ©idjtigtelt 

bet Cuft, STIionbfdjeln u|n>. 
53otfDmmntffe 34 

(39) 

ionntafi 

L a 5.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

ii o r d t 1 antik: 

Außer vei 

an mehrere Dau 

sonderen Fein 

Mach ital 

Shudd-Klasse 

Panta Delgada 

Angeblich solj 

Santa Cruz (Te 

den. Nach nocl 

lische Kreuze 

stellt größere 

reit. 

schiedenen abgeänderten Kursanweisungen 

pi'er erfaßt die Funkaufklärung keine be- 

cLiachrichten über den Nordatlantikverkehr, 

ienischer Meldung haben 3 Wachboote der 

in 1.1. morgens nach Vorratsergänzung 

in südwestlicher Richtung verlassen, 

n in Kürze 3 englische Einheiten nach 

nerifa) gehen^um dort stationiert zu wer- 

unbostätigter Meldung sollen auch 2 eng- 

in Tenerifa Proviant ergänzen; eineFirma 

Proviantmengen für englische Einheiten be- 

Gibraltar-Bereich: 

klugzeuflträger "Argus", 1 Fiji-Kreuzer und 4 Zer- 

störer laufen nachmittags aus Gibraltar nach Westen aus. 

Gegen mittag 1rifft der Truppentransporter "Empire 

Trqoper" mit 1 anadischen Truppen an Bord in Begleitung 

von 4 Kanonen!ooteu in Gibraltar ein. Holländischer 

Dampfer "a-lmkt rk" (8610) meldet 1753 Uhr GMT. einge- 

leitet durch K\u Beschießung durch einen Hilfskreuzer in 

4CG8 Nord 22C. West und um 1920 Uhr, daß der Hilfskreuzer 

in der Dunkel!eit aus Sicht gekommen sei. (Fehlmeldung?), 

AöGG['?7 

Xntum 
unb 

U^cieit 

Slngabe DtB Octes, äBlnb, QBettec, 
£e(gang, Heleudjtung, ßicbligWt 

bet Cuft, 9Honb(d)eln u|». 
2}ocfDmmntjfe 34 

(39) 

I-1.41 

ionntaK 

L a 5.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

Jj n K 1 a n d : 

li o r d t 1 a n t i k i 

Außer vei echiedenen ab^eänderten Kursanv-'eiBui.gen 

an mehrere Dan pfer erfaßt die Funkaufklärung keine be- 

sonderen Feineuuchrichten über den Hordatlantikverkehr, 

Hach italienischer Meldung haben 3 Wachboote der 

Shadd-Klasse tin 1.1. morgens nach Vorratsergänzung 

Ponta Belgada in südwestlicher Richtung verlassen. 

Angeblich soljen in kürze 3 englische Einheiten nach 

Santa Cruz (Ttnerii'a) gehen^um dort stationiert zu wer- 

den. Nach nocl unbestätigter Meldung sollen auch 2 eng- 

lische Krouzei in Tenerifa Proviant ergänzen; einelirma 

stellt größere Proviantmengen für englische Einheiten be- 

reit. 

Gibraltur-Bere ich: 

Flugzeugträger "Argus", 1 Fiji-Kreuzer und 4 £er- 

störer laufen nachmittags aus Gibraltar nach Westen aus. 

Gegen mittag trifft der Truppentransporter "Empire 

Trooper" mit 1 anadischen Truppen an Bord in Legleitung 

/on 4 K^nonenlooten in Gibraltar ein. Holländischer 

Dampfer "-'■innu rk" (0610) meldet 1753 Uhr GMT. einge- 

leitet durch t Beachießung durch einen Hilfskreuzer in 

4cGa Kord 220^ West und um 1920 Uhr, daß der Hilfskreuzer 

in der Dunkelleit aus Sicht gekommen sei. (Fehlmeldung.?), 

Aoeee?? 



zMs. 
Intimi 

unb 
Uticsdt 

Slngabc beS Oitcß, fflinb, ®ettec, 
Seegang, 33elemf)tung, Slcbtlgtelt 

bec Saft, 9Honb|d)eln ult». 
^orfommniffe 

5.1.41 S U d a t 1 a i. t i k 

FunlcaufklL 

reich regen drilr 

wässern von Pre 

am 3.1. nachm 
richtenoffiziei 

Demnach ist mi 

rechnen. 

Aus dem P 

sion ergeben s 

zur Brennstoff 

fr die Einhei 

unbekannt. 

rung erfaßt am 5.1. im Sudatlantik -Be- 

ugenden Funkverkehr, besonders in den Ge-, 

etown und Falkland. Falkland übermittelt 

Meldung Kreuzers “New Castle" an Nach- 

Montevideo und an Commodore Südamerika. 

"Hew Castle" im westl. Südattantik zu 

linkverkehr des Chefs der Sudamerika-Bivi- 

ch 4'ihaltspunkte für Bewegungen von Tankern 

rgänzung und Abgabe von Nachschubgütern 

.en der Südamerikp-DiVision. Treffpunkte 

Indisch 

Admiral C< 

fahrende Schif: 

Mondnächten mi 

r Ozean/ Australische Gewässer: 

iombo verbreitete 4.1. mittags, daß äKBeln— 

e im Ostindien-Bereich bei Tage und in.. 

; Höchstgeschwindigkeit und Zickzack- 

Kursen zu fahr n haben, solange sie sich nördlicher 

als 10 Nord uni. westlicher als 50 Ost befinden. Ausge- 

nommen sind diu Gewässer des Persischen Golfsl 

Der bisher in iustralien/Neusseland befindliche Kreu- 

zer "Perth" isi am 4.1. mit "Ajax" im Piräus eihgelaufen. 

Nor d s e e 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

* 

tmtum 
imb 

U^cjeit 

Slngabe bes Oct<8, SJInb, -iBetltc, 
S.egang. SMeurfjlung, Sld'llgicll 

bec Cujt, Sllonbldjtln u|m. 
33orfommnifje 

3.1.41 Süd a t 1 a i t i k 

FiuiltaalklLruiig erfaßt an. 5.1. im Südailantik -Be- 

reich regen dringenden Funkverkehr, hesoaders in den Ge- 

wässern von Freetown und Falkland. Falkland übermittelt 

am 3.1. nachm. Meldung Krisuzärs “New Castle" an Nach- 

riohtenoffiziei Montevideo und an Commodore Südamerika. 

Demnach ist mi-|"Hew Castle" im westl. Sudallantik zu 

rechnen. 

Aus dem Finkverkehr des Cnefs der Sädamerika-Bivi- 

ch k^haltspunkte für Bewegungen von Tankern 

rgänzung und Abgabe von Nachschubgütem 

f. r die Einheiten der Sudauerikp-DiVision. Treffpunkte 

unbekannt. 

sion ergeben s: 

zur Brennstoffe 

J n d i s c h 

Admiral C; 

fahrende Schif: 

Mondnächten mi 

Kursen zu fahr 

r Ozean/ Australische Gewässer; 

iombo verbreitete 4.1. mittags, daß aMTdln- 

e im Ostindien-Bereich bei Tage und in. 

; Höchstgeschwindigkeit und Zickzack- 

en Laben, solange sie sich nördlicher 

als 10 Nord um. westlicher als 50 Ost befinden. Ausge- 

nomiuen sind die Gewässer des Persischen Golfs 1 

Der bisher in j.ustralien/heuseeland befindliche Kreu- 

zer "Perth" isi am 4.1. mit "Ajax" im Piräua eirigelaufen. 

N o r d s e e 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

* muyi 



- 

Datum 
unb 

Uttrjelt 

Angabe beb Orleb, ®inb, ®£lttc, 
Setgang, Beleucftlung, Sidjllgtelt 

bec 2uft, 9Iionb|if)ein ufm. 
©ortommniffe 35 

^.1.41 K a n a 1 / W s t r a Ui,i 

(isleitzu^ti 

Themse-Gebiet 

gesetzt. Jm übe 

Havarie und belf 

Harwieh. 

Abends Bd, 

ätigkeit an der Südostküste und im 

wird erfaßt und Angriffe der Luftwaffe an- 

rase-Bereich hat eine englische Einheit 

indet sich morgens auf dem Marsch nach 

benangriffe auf Brest. 

F r a n k r e c h 

Auf Grüne 

hat franz.Admi 

Schiffahrt dui 

Aufbringung franz.Dampfer nach Gibraltar 

ralität vorläufig die gesamte franz. 

oh die Gibraltarstraße angehalten. 

Hachrichten vcnüeutral ent 

USAt "Tu: 

nach Hew York 

caloosa" ist am 3.1. wieder aus Lissabon 

ausgelaufen. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewassert 

Kreuzer 'Scheer" meldet; 

"Versorgtngsschiff ja". Bedeutung des Signals nicht 

eindeutig gelnärt. Ski. deutet das Signal dahin, daß 

"Scheer" mit £chiff 10 zusammen, oder auch "Scheer allein 

den Tanker "S~ orstad" angetroffen haben. Vermutlich ope- 

MCS82Q 

- w~ 

unb 
U^rjeii 

Angabe beä Ortes, ffllnb, SBeliet, 
0eegang, ©eleudjtunq, cld)tlgteit 

bec Cu[t, 9Ilonb[ii)em uim. 
35Dcfommnfffc 35 

■i 1.41 K a p ä 1 / W e s t r a tu/i 

ätigkeit an der Südostküste und im 

wird erfaßt und Angriffe der Luftwaffe an- 

3fierase-Bereich, hat eine englische Einheit 

findet sich morgens auf dem Marach nach 

ßaleitzugti 

Themse-Gebiet 

gesetzt. Jm 

Havarie und be 

Harwich. 

Abends Bdibenangriffe auf Brest 

3? r a n k r e ich 

Auf Grund 

hat franz.Admi 

Schiffahrt dur 

USA: 

Aufbringung franz.Darnffer nach Gibraltar 

ralitat vorläufig die gesamte franz. 

oli die Gibraltarstraße angehalten. 

Hanhrichten vcn Neutral eni 

"TUEcaloosa" ist am 3.1. wieder aus Lissabon 

nach New York ausgelaufen 

Auberheiraisch« 

Eigene Lage 

Gewassert 

Kreuzer 1Scheer" meldet: 

"Versorg!ngsschiff ja". Bedeutung des Signals nicht 

eindeutig geklärt. Ski. deutet das Signal dahin, daß 

"Scheer" mit £chifi 10 zusammen, oder auch "Scheer allein 

den Tanker "S~ orstad" angetroffen haben. Vermutlich oys- 



-M- 
ftotam 

unb 
ttitjclt 

Slngabe beä OcttS, ®(nb, fflellec, 
Stegang, ©eltucblung, 6ld)llgfelt 

btc Suft, 9Ilonb|d)tin u|to. 
©ortDmmntff e 

rieren "Scheer" 

klar, erhält 

entapreohend 

nach Punkt 17° 

Peindlage 

und ochiff 10 gemeinsam. Da Lage nicht 

ise "Storstad" Anweisung auf jeden Pall 

herigen Befehls zu verfahren und sofort 

Süd 16° West zu gehen. (Siehe Pt.1605). 

interrichtung siehe Pt,1335i 1423i 1502. 

Pi i 

bi s 

Raum Nor 

Der geste 

(norweg,Dampfei 

s unken. 

Über Havai 

Kurzbericht ei 

wegen! 

. bei Egersund bombardierte Dampfer 

"Snugg") ist trotz Bergungsversuche ge- 

ie Troßsohiff "Dithmarsohen" trifft erster 

.(Siehe Meldung 2325). 

Nordsee/ 

Geleitdur 

Wegen Wetterlage 

Nördlich 

Minentreffer, 

ein. (Kdt., 11 

Ein Sehne 

K a n a 1 I 

chführung und Wegekontrollen planmäßig. 

keine Minensuohtätigkeit. 

imuiden sinkt Vorpostenboot 306 mit nach 

ireffer tritt außerhalb des Weges "rot" 

Mann gerettet). 

]Ibootseinsatz entfällt wegen Wetterlage. 

A t 1 a n t i 1 

Keine bes 

den aus dem At 

Bei Bombenangr 

Treffer (Blind, 

Gruppe 80{ 

Notlandung eint 

k äs t e 

caderen Ereignisse. Luftaufklärung nimmt 

: antik zurückkehrenden Tanker "Breme" auf, 

jff auf Brest erhält Tanker "Ermland" 

;änger), nur unwesentlicher Schaden. 

bewaffnete Aufklärung über der Biskaya, 

r Jn 88 veranlasst Gruppe West auf Gefahr 

K 08683» 

-tt- 

* 'tarn 

unt) 
Angabe bco Otltb Sßlnb, SBettec, 
Seegang, Oei.uifjtung, Slthllg-Il 

bec Sufi, ünonbfdjein ufro. 
©oriommntff c 

ii±±l rieren "Soheer" 

klar, erhält 

entapreohend 

nach Puakt 17° 

Feindlage 

und Schiff 10 gemeinsam. Da Eage nicht 

ise "Storstad" Anweisung auf jeden Pall 

herigen Befehls zu verfahren und sofort 

Süd 16° West zu gehen. (Siehe Pt.l6C5). 

Unterrichtung siehe Pt,1335, 1423, 1502. 

Pii 

bi s: 

Raum Hör 

Der geste 

(norw eg,Dampfei 

sunken. 

Über Havai 

Kurzbericht eil: 

,y e g e n i 

. bei Egersund bombardierte Dampfer 

"Suugg“) ist trotz Bergungsversuche ge- 

ie Troßschiff "Dixhmarschen" trifft erster 

.(Siehe Meldung 2325). 

Nordsee/ 

Geleitdur 

Wegen i7etterlae 

Nördlich 

LIinentreff er. 

ein. (Kdt., 11 

Ein Sehne 

Kanal« 

chfiihrung und Wegekontrollen planmäßig. 

e keine banensuchtatigkeit. 

Inuiden sinkt Vorposteuboot 306 mit nach 

'i reff er tritt außerhalb des Weges "rot" 

Mann gerettet). 

iIbootseinsatz entfällt wegen Wetterlage, 

A t 1 a n t i 1 

Keine bes 

den aus dem At 

Bei Bombenangri 

Treffer (Blind, 

Gruppe 80f 

Notlandung ein< 

k äs t e 

tnderen Ereignisse. EuftaufKlärung nimmt 

: antik zurüukkehrenden Tanker "Breme" auf, 

ff auf Brest erhält Tanker "Ermland" 

;änger), nur unwesentlicher Schaden. 

bewaffnete Aufklärung über der Biskaya, 

r Ju 88 veranlasst Gruppe West auf Gefahr 



- /i- 

$ntnm 
unb 

Uljcjeit 

Slngabe bcä Otteä, ffilnb, SBcttet, 
Seegang, S3eleucf)tung, Sidjllgtcit 

bet £ufl, 9Tionb|if)eln U|ID. 
^orfommniffe 36 

j.1.41 

(40) 

Totalvorlust Heder Maschine bei Motoratörung über 

See hinzuweiaei. Gruppe halt auf Grund dieser Tatsache^' 

die Ju 88 ala ?ernaufklarer über See nicht für geeignet 

und bittet um Bereitstellung eines geeigneten Typs. 

Die Mängel der Ju 88 uhd die Nachteile der Landflug- 

lui'klärung über See sind bekannt. Sie 

Interesse der dringenden Notwendigkeit der 

in Kauf genommen werden. Nach Prüfung der 

jC-Maschinen und übriger Flugzeuge ergab sich 

is zu verwirklichende Abhilfe des unerträg- 

äs der Fernaufklärung über See nur die Hög- 

ickgriffs auf die Gruppe 8o6 und die For- 

derung nach Ausrüstung der Ju 88 mit Zusatz-Ausßentanks. 

Die damit zu erreichende ^indringtiefe ohne Bombenlast 

81G sn, d.h. 8G sm weniger als PW 2üü und 90 sm 

weniger als Bf/' 138 B bei Schleuderstart. Die weiteren 

ur Verbesserung der See-Pernaufklärung wer- 

icralstab der Luftwaffe überprüft. 

zeuge bei Fern 

müssen aber im 

Seeaufklärung 

Lage der PW 2 

als schnellste 

liehen Zustand 

lichkeit des R 

Möglichkeiten 

den dem Ge 

S k a g e r r 

Keine bes 

über denuSkage 

gefahr abgebro 

schon der dritfti 

rak ausfällt 

der angeforderlt 

zu beschleunig 

Gruppe we 

eher Einbruchs 

in das Skagesrr 

der Bewegungen 

sichergestellt 

k/Kattegat 

mderen Vorkommnisse. Die Luftaufklärung 

crak muß wegen Hebel und wegen Vereisungs- 

hen werden. Gruppe Nord meldet, daß heute 

;e Tag ist(an dem die Luftaufklärung im Skager 

id bittet dringend, die Bereitstellung 

en Aufklärungsstaffel aus Landflugzeugen 

;n. 

ist mit Recht auf die Möglichkeit nächtli - 

versuche schneller britischer Seeetreitkräfte 

-ik hin ohne daß eine rechtzeitige Erfassung 

des Gegners durch die Luftaufklärung 

wäre. 

h 0GC831 

- 63- 

Sntum 
unb 

Ufitätit 

Slngnbe btä Ortcß, 'IBfnb, SBjtlec, 
Cetgang, SPeleucljliing, Sidjllgtcit 

bfc liufl, 9ltonb[[f)eln U|CD. 
^orfommniffe 3G 

■J.1.41 

(40) 

3e 

Totalverluat 

See hinzmveiae 

die Ju 08 ala 

und bittet ui.i 

Die Mange L 

zeuge Lei Fern 

miiaaen aber im 

Seeaufklärung 

Lage der FW 2 

ala aehnellate 

liehen Zustand 

lichkeit des R 

derung nach 

Die damit zu 

betragt 810 

weniger als 

Au j 

e 

Möglichkeiten 

den vert- dem Ge 

S k u e r r 

jeder Maschine bei Motorstörung über 

Giup^.e liält auf Grund dieser Tatsache^ 

ernaufklärer über See nicht für geeignet 

reitatellung eines geeigneten Typs, 

der Ju 88 udd die Nachteile der Landflug- 

.lUfkldrung Uber See sind bekannt. Sie 

Jnteresse der dringenden Notwendigkeit der 

in Kauf genommen werden. Nach Prüfung der 

Jo-Haschincn und übriger Flugzeuge ergab sich 

iS zu verwirklichende Abhilfe des unerträg- 

a der Fernaufklärung über See nur die Hog- 

ickgriffs auf die Gruppe 6o6 und die For- 

rüstung der Ju 88 mit Zusatz-Ausßentnnka. 

reichende ^indringtiefe ohne Bombenlast 

d.h. 80 am weniger ala FW 200 und 90 sm 

138 B bei Schleuderstart. Die weiteren 

ur Verbesserung der See-Fernaufklärung ver- 

icralatab der luftwaffe-überprüft. 

AI 

k/Kattegat 

Keine be 

über denuSkagc 

gefahr abgebro 

schon der dri 

rak ausfallt 

der angeforde 

zu beachleuni 

Gruppe we 

eher Binbruchs 

in das Skager: 

der Bewegungen 

sichergestellt 

sanderen Vorkommnisse. Die Luftaufklärung 

crak muß wegen Nebel und wegen Vereisungs- 

hen werden. Gruppe Nord meldet, daß heute 

t|te Tag istran dem die Luftaufklärm.g im Skager 

uid bittet dringend, die Bereitstellung 

rtten Aufklärungsstaffel aus landflugzeugen 

jn. 

ist mit Recht auf die Möglichkeit nächtli - 

versuche schneller britischer Seeetreitkrafte 

liik Lin olmc daß eine rechtzeitige Erfassung 

des Gegners durch die Luftaufklärung 

wäre. 

h 08ß831. 



Saturn 
unb 

Ufirjcit 

älngabe bcä Otteä, SBinb, ffletlec, 
Seegang, SBelembtung, Sldjtigteit 

bec Cuit, 9Uimb|cl)eln u[ro. 
55 o r t öm m n i f| e 

5.1.41 

(41) 

(42) 

Die laufenden Bem'.'.liungen der Ski. beim Luftwaffen- 

führungsstab z ir Bereitstellung der erfofderliohen 

Staffel haben pisher kein Ergebnis gehabt. 

Jm Op.Geb 

U 37 meldet 

6 Dampfer mit 

Engl. Dam 

18G5 llord 2111 

angriff. Pur 

(Oapfillini^. E 

für 30°liord 

Kurs und Fahrt 

10 - 11 am äng 

U-Bootslage . 

et keine Änderungen. 

Rückmarsch, Versenkungsergebnis bisher 

0600 BRT. 

i jfer "Shakespeare" (5920) meldet in 

West (nordöstl. der Kap Verden) U-Boots- 

.e Position wurde U-Bootswarnung gegeben, 

ne weitere U-Bootswamung wrfolgt nachm. 

Über die 

otände, seine 

Versorgung sie e 

"Fremde Handel 3 

Zusammenfi 

*086 f> G 9 

sehen 20° und 23° West gegabe« (D-Boot 65) 

des Bootes wurden mit 0 bis 15 Grad und 

Jjeben. 

Handelsschiffahrt. 

5age des Welt-Tankerraumes, seine Be- 

Cätigkeit und seine Dienste für die Feind- 

Abhandlung der 3.Äbt.Skl.F.H, 

schiffahrt" Bericht Hr.26/40 

lesende Schlußfolgerung des Berichts 

siehe übernächbte Seite. 

Saturn 
unb 

ttfjvidt 

5.1.41 

Angabe beb Ocl.» dtinb, ®etttc, 
Setgang, SPeleud)tung Sldiligtelt 

bet Cuit, 9Uonb[d)ein u[u). 

(41) 

(42) 

Die laui'enden Deic.'huiigen der Ski. beim Luftwaffen- 
fülirungsstab z .r Bereitstellung der erfofderlichen 

Stafiel haben pisher kein Ergebnis gehabt. 

Jin Op.Geb 

U 37 meid 

6 Dampfer mit 
Engl. Da 

1803 Kord 2111 
angriff. Piir 
(Capfillini^. E 

für 3G°Kord 

Eurs und Fahrt 

IC - 11 am äng 

Dörfern mnlffe 

U-Bootslage . 

et keine Äi.derungen. 

t Rückmarsch, Veraenkungsergebnia bisher 
QbüO BRT. 

"Shakespeare" (5920) meldet in 

West (nordüstl. der Kap Verden) D-Boots- 

.e Position wurde U-Bootawarnung gegeben, 

ne weitere U-Bootswamung arfoigt nachm, 
'ischen 20° ui.d 23° West B^gebaa (U-Boot 65) 

des Bootes wurden mit 0 bis 15 Grad und 
i^eben. 

,m )fer 

Über die 

•stände, seine 
Versorgung sie e 

“Fremde Handel! 

Handelsschiffahrt. 

)age dea Welt-Iankerraum^s, seine Be- 
(‘ätigkeit und seine Dienste für die Feind- 

Abhandlung der 3.Abt.Skl.F.H, 

schiffahrt" Bericht Nr.26/40 

Zusammenfi essende Schlußfolgerung des Berichts 

siehe übarnächbte Seite. 



- 

Xiitum 

unb 
Uljväeit 

Eingabe be^ Ode«, ®inb, SBellec, 
Seegang, ©eleudjlung, Sldjllgted 

bec Cuft, OTonbldjeln u|tD. 
Sortommniffe 37 

5-1-41 Luftlage 

Siehe lagt 

Jn der Hac 

die Hafenstadt 

London. Jn den 

Verseuchung.Ja 

verschiedene : 

Bei Angriffen 

schwer beschäd 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 5.1. starker Kampfeinsatz gegen 

Avonmouth. Ferner Angriffe auf. Bristol, 

Gewässern von Bristol gleichzeitig LM- 

laufe des 5.1. Binzeistörangriffe gegen 

üstungsziele und Flugplätze Südenglends, 

£ uf Geleitzüge in Ihemse werden 2 Schiffe 

gt. 

Keine besonder« n Ereignisse. 

C/Skl 

'"l, 

Mittelmeerkriegführung. 

j/Sk^L. 

//^ 

? 
I 

Astd/II 

- 6S-- 

Xtutmn 
unb 

UI)c;dl 

Angabe beS Otlce, 3(nb, Btltec, 
0cigang ^eleudjlung, öld)tlgielt 

bet Cuft, 911onb[cf)eln u|ro. 
©orfommniffe 37 

5-1-41 Luftlage 

Siete läge 

Jn der Nac 

die Hafenstadt 

London. Jn den 

Ve rs e uohung.Jn 

verschiedene : 

Bei Angriffen 

sohv.er beschäd 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 5.1. starker Kampfeinsatz gegen 

Avonmouth. Ferner Angriffe auf. Bristol, 

Gevmesern von Bristol gleichzeitig IAI— 

laufe des 5.1. Einzelst0ra.igri.ffe gegen 

üstungsziele und Flugplätze Sildengländs, 

£uf Goleitzüge in Themse werden 2 Schiffe 

gt. 

Keine besonder« n Ereigriisoe. 

C/Skl. 

'V. 

liittelmeerkriegf’ihrung. 

J/Slyl. 

? 
I 

Ast 



Saturn 
unb 

Utjrjeit 

Slngabe beä Otleb, ®lnb, fflelltr, 
Sfegang, Söcleutblung, Sldjtigteit 

ber Eu(t, 9nonb|(f)tin u|m. 
^orfommniffe 

5.1.41 

(43) 

HachtraR zu "Handelsschiffahrt" 

Z uaanunenf a a a iu £1 

Die engl: 

Flagge 5 118 

ler englische 

geaamt fahren 

von rund. 25 Md|l 

jährlicher Kr 

von 15-16 läiHi 

Millionen lo / 

Sollte ei 

in ffestindien 

auf der nördl: 

es auf daa pej 

Kap der Guten 

land hierdurcl. 

che Tankerflotte umfaßt unter ei g-ener 

64 BRI1) gechartert un,d teilweise auch un- 

Flagge gestellt sind 1 083 020 BRT. Jns- 

4 202 284 BRT mit einer Jahresleistung 

lionen to für englische Rechnung, dem ein 

gsbedarf an Mineralöl des Mutterlandes 

ionen to, des gesamten Empire von 23 - 24 

genübersteht. 

England gelingen, den gesamten ölbedarf 

USA und Oaaada - mit seinem Tranpport 

chen Atlantikroute - zu decken, sö daß 

aische Öl mit seiner Anlieferung um das 

Hoffnung verzichten kann, so erreichtEng- 

eine weitere Leistungssteigerung seiner 

Tankerflotte ija mindestens 25 j°- 

Schlußfolgermig: England kann sich noch einen erheblichen 

Öl-Mehrverbrauch leisten, ohne hinsichtlich des TransporV- 

problems ein besonderes Risiko einzugehen. Die Transporte 

Kapazität der England zur Verfügung stehenden Tanker- 

flotte geht erheblich über den gegenwärtigen Bedarf hinauf 

ermöglicht also zur Zeit noch wie in den letzten Monaten 

das Herauführ:n größerer Reserven^) Eine Gefährdung der 

englischen Ve ^aorgung erscheint z.Zt. nur bei einer Zer- 

störung der V>rräte und ümsohlagseinrichtungen in den 

Häfen möglich 

+) Bemerkung; Ab 

über die Trei 

mangel in En, 

noch erhebli 

1*086834 

ehrmeldungen und Berichte aus England 

>stoffVersorgung sagen, daß ein TreibHtoff- 

.gLand nicht besteht. Es sollen im Gegenteil 

Vorräte vorhanden sein. 

Saturn 
unb 

Uljrasit 

Slngabc beä Ortt?, ffilnb, SBetttc, 
öttgang, äBeleucbtung, >6(d)tlgtelt 

bec Cuit 9Ttonbfrf)Ein ufm. 
33Drtommntffc 

5.1.41 

(43) 

Hachtrap; zu "HanJelsschiffahrt" 

Zusamintinfaudiu üi 

Die englj 

ila.Tge 3 118 

ier engliache 

gesamt fahren 

von rund. 25 

jährlicher Kr 

von 15-16 Uiliji 

lliliionen tolft 

Sollte e: 

in V/astindien 

auf der nördl: 

es auf das peü 

Kap der Guten 

land hierdurch 

sehe Tankerflotte umfaßt unter elß-.ni.r 

G4 BRl'j gechartert u^d teilweise auch un- 

Plagge gestellt sind 1 083 020 BRT. Jns- 

202 284 BRT mit einer Jahresleistung 

lionen to für englische Rechnung, dem ein 

gabedarf an Mineralöl des Mutterlandes 

Ionen to, des gesamten Empire von 23 - 24 

genübersteht. 

England gelingen, den gesamten ölbedarf 

USA und Cauada - mit seinem Transport 

chen Atlantikroute - zu decken, sß daß 

sische 01 mit seiner Anlieferung um das 

Hoffnung verzichten kann, so erreichtEng- 

..i.it. weitere lalst^.'S^t-l. crun.-: seiner 

Tankerflotte \m mindestens 25 

Schlußfolgeruilg; England kann sich noch einen erheblichen 

Öl-Mehrverbrauch leisten, ohne hinsichtlich des Transport- 

problems ein besonderes Risiko einzugehen. Die Transport- 

kapazität der England zur Verfügung stehenden Tanker- 

flotte geht e: ’heblich über den gegenwärtigen Bedarf hinau» 

ermöglicht aluc zur Zeit noch wie in den letzten Monaten 

das Heranfühmn größerer Reservent) Ei.-e Gefährdun,- der 

englischen Ve ^sorgung erscheint z.Zt. nur be^. einer Zer- 

störung der V >rräte und Umschlagseinrichtungen in den 

H^fen muglich 

+) Bemerkung: Ab 

über die Trei 

mangel in Er., 

noch erheblic 

fc08G83i 

ehrmeldungen und Berichte aus England 

»stoffVersorgung sagen, daß ein Treibstoff- 

igLand nicht bestent. Es sollen im Gegenteil 

ie Vorräte vorhanden sein. 



-1£ 
tmtum 

unb 
Angabe bcö Ortc^, ^Blnb, 5Better, 
Seegang, $öeleud)tung, Sid)tigte(t 

bec ßuft, 9nonbfd)eln uft». 
53otfommntffe 38 

3.1.41 Besonder jolitischeUaohriohten. 

P r a n k r e L c h 

W. St.Komm Lssion Berichtet ülier verschiedene Vorgänge 

der letzten Ta'e, die Rückschlüsse zulassen auf augen- 
blicklich durciaus positive Einstellung französischer Re- 
gierung zu einir Zusammenarbeit mit Deutschland: z.B. 

Uineralölliefe?ung der Pranzosen aus Hordafrika an 
Jtalien für Kriegführung in Libyen - Bereitwilligkeit der 
franz.Regierunj zur Durchführung deutscher Rüstungsauf- 

träge - Bereit3Chaft der Pranzosen zur Durchführung 
deutschei|Apfel 
franz. Llittelm 

der franz. Min 
Mutterland. - 
Gesamteindruck 
kommen zeigt, 
sammenarbeit f 
ist engere uns 

rung mit Kngla 
offenbar zwisc 
fürchtet Regie 

äinentransporte zwischen Spanien und 
orhäfen. - Uneingeschränkte Portführugg 

ralöltransporte aus Hordafrika nach dem 

der W.St.K, daß franz. Regierung Entgegen- 
im Beweis zu geben, daß an Politik der Zu- 

stgehalten wird. Hach Auffassung W.St.K. 
nicht bekannte Fühlungnahme franz. Regie- 

id nicht erfolgt. Frankreich steht z.Zt. 
ien zwei Feuern; auf der einen Seite be- 
cung auf Grund Meldung engl, und amerik. 

Propaganda deutsche Zwangsmaßnahmen gegen unbesetztes 

Gebiet, andere ?seitsv:ird sie von England unter ver- 

stärktem Druck gehalten, um von einer Zusammenarbeit mit 
Deutschland absurücken! 

Ö8G8' 

tCotum 
unb 

M^rjeit 

Angabe Oes Orten, SBInb, SBetter, 
€crgang, Seteudjlung, cldjttgielt 

brr Cuft, JlJtmb|d)eln u|t». 
33orfommnlffe 38 

5.1.41 Bebondur üolitischeijachrichten. 

P r a n k r e L c h 

W.ot.KcnmLssion Bcriohtet ülier verschiedene Yorcänge 

der letzten Tu'e, die Rückschlüsse zulassen auf augen- 

blicklich durciuus positive Einstellung französischer Re- 

gierung zu ein.r Zusammenarbeit mit Eeutschland: z.B. 

lij.neralöllief e ?ung der Franzosen ans ITordafmka an i 

Jtalien für Kriegführung in Libyen - Bereitwilligkeit der 

zur Durchführung deutscher RUstungsauf- 

Bchuft der Franzosen zur Durchführung 

iinentransporte zwischen Spanien und 

erhifen. - Uneingeschränkte Fortführugg 

ralöltransporte aus Nordafrika nach dem 

franz.Regier un 

trüge - Bereit 

deutscheijApfel 

franz. liittelm 

der franz. Hin 

Mutterland. - 

Gesamtelndruck 

kommen zeigt, 

samnenarbeit f 

ist engere uns 

rung mit Engla 

offenbar zwisc 

fürchtet Regie 

der W.St.K, daß franz. Regierung Entgegen- 

an Beweis zu geben, daß an Politik der Zu- 

cstgehalten wird. Nach Auffassung W.St.K. 

n-LCht bekannte Fühlungnahme franz. Regie- 

id nictit erfolgt. Frankreich steht z.Zt. 

ien zwei Feuern; auf der einen Seite be- 

ding auf Grund Meldung engl, und amerik. 

Propaganda deutsche Zwangsmaßnahmen gegen unbesetztes 

Gebiet, andere rseitswird sie von England unter ver- 

stärktem Druck gehalten, um von einer Zusammenarbeit mit 

Deutschland abcurücken! 

A 086835 



Dutum 
unb 

Uftrjcit 

Slngabe bcä Ortes, ®lnb, ®ell£t, 
©etgang, SScItuiblUHg, ©läjllgteil 

bet üuft, 91tonb|d)eln u|tD. 
^orfommnfffe 

6.1.41 Rußland 

Dienstzeitverlängerung der Soldaten der Luft- 

streitkräfte cer Roten Armee und der Roten Marine. 

Aktive Dienstzeit auf 4 Jahre verlängert. 

B u 1 g a r i 

Hach juge 

über russischst 

Außenpolitik 

Boris geraten 

anzuschließen 

Türkei Druck 

Al lg enteil, 

matische Tätig' 

slawischer Hachricht versucht Rußland 

Botschafter in Sofia Einfluß auf die 

Bulgariens zu gewinnen. Er soll König 

haben, sich nicht dem Dreimächtepakt 

Jn ähnlicher Dichtung übt offenbar die 

auf Bulgarien aus. 

ist auf dem Balkan eine lebhafte diplo- 

;keit Sowjetrußlands erkennbar. 

Grieche n 1 a n d 

Erkläruni Regierungschefs Metaxas,. daß Griechen- 

land Anspruch auf den Dodekanes erhebe und sich notfalla 

die Jnseln mii Gewalt aneignen werde. 

Vorderasiatischer Raum; 

Verschietene Berichte deuten auf Zuspitzung der 

Lage im Nahen Orient. - Bemühungen Englands zur Er- 

richtung eine t Großarabischen Reiches unter britischem 

Einfluß. Das neue Reich soll Jrak, Transjordanien, 

Palästina und Syrien umfassen. Militärische Vorberei- 

tungen ■k'nglan ls fim Raum Ägypten - Palästina hängen mög- 

licherweise m-t Bperaticnsplänen zur EroberungjSyriens 

zusammen 

®ntnm 

unb 
Utjcjeit 

Angabe beb Orte«, SBInb, ®et(eu, 
öeegang. !!3eIeud)IUHq, öfd)llgtelt 

bec £u[t, Jltonbfdieln u[0). 
SSorfommnfffe 

6.1.41 Rußland 

Dienstzeitverlungerung der Soldaten der Luft- 

atieitkräfte i er Roten Arinee und der Roten Marine. 

Aktive Dienstzeit auf 4 Jahre verlängert. 

B u 1 g a r i 

3 che i 

Nach juge 

über russis 

Außenpolitik 

Boris geraten 

anzuschließen 

Türkei Druck 

Allgeme 

matioche Tätig 

slawischer Nachricht versucht Rußland 

Botschafter in Sofia Einfluß auf die 

Bulgariens zu gewinnen. Er soll König 

haben, sich nicht dem Dreimächtepakt 

Jn ähnlicher Eichtung übt offenbar die 

auf Bulgarien aus. 

ist auf dem Balkan eine lebhafte diplo- 

;keit Sowjetrußlands erkennbar. 

Grieche n 1 a n d 

Erklärung Regierungschefs Metaxas, daß Griechen- 

land Anspruch 

die Jnseln mi 

Vcrderasiatis' iher Raum; 

Verschied 

Lage im Nahen 

richtung eine 

Einfluß. Das 

Palästina und 

tungen -^nglan 

lichtrweise m 

zusammen. 

auf den Dodekanes erhebe und sich notfalls 

Gewalt aneignen werde. 

ene Berichte deuten auf Zuspitzung der 

Orient. - Bemühungen Englands zur Er- 

Großarabischen Reiches unter britischem 

neue Reich soll Jrak, Transjordanien, 

Syrien umfassen. Militärische Vorberei- 

ls im Raum Ägypten - Palästina hängen mög- 

L .t Bperatiohsplänen zur Eroberung|3yriens 



- 

ütatum 
unb 

U^cjeit 

Angabe btä Orte«, ffiinb, ©tliec, 
Sttgcmg, ©tleudjlung, Slrf)llg[elt 

bec ßuft, 9Tlonb|(t)fln u|m. 
33ot?ommntffe 39 

6.1.41 

(44) 

J a p a n / R S 1 a n d 

Mar. Attaqhi 

30.11. über Ui: 

der darauf h.in|.! 

Verhältnissen 

einen lliohtani 

Möglichkeit an|s, 

lieh, daß in 

sei, die im St 

4 Tokio berichtet im Kr.Tagebuch vom 

terredung mit Vizeaußenminister Obaehi, 

ies, daß er unter den augenblicklichen 

eine engere Anlehnung an Rußland oder gar 

.griffspakt für völlig außer Bereich der 

ähe. Forderungen der Hussen seien so erheb- 

Jbpan keine Regierungskonstellation denkbar 

inde wäre, sie anzunehmen. 

USA 

Rede Boose 

Kampfansage gje 

eigenen Rüstung 

uneingeschränkt 

lischen Kriegfl 

ohne sofortige 

die z.Zt. noch 

friedens der 

velts vor dem Kongreß mit einer offenen 

gen die Achsenmächte! Steigerung der 

und eigenen Verteidigungsmaßnahmen, 

ß - großzügigste Unterstützung der eng- 
hrung durch Lieferung von Kriegsmaterial 

Bezahlung. - Erhöhung der Produktion, 

unzureichend. - Ablehnung jeden Diktat- 

hsenmächte. Ac 

H).CSS37 

- ii' 

®atum 
unb 

U^cjeit 

Slngabt beä Oclts, JJfnb, SBelltr, 
S.cgang, © l.udjlung, &td)llgrell 

bec Suft, 5nonb|(f)eln u[o. 
55orfommntffc 39 

6.1-41 

(44) 

J a p & n / R a g 1 a ii d i 

C 1' Har.Atta 

30.11. über Ui; 

der darauf hin 

Verhältniaaen 

einen niohtan/ 

Mcgliohheit ai 

lieh, daß in 

sei, die im St 

4 Tokio berichtet im Kr.Tagebuch vom 

terredung mit Vizeaußenminister Obashi, 

■ies, daß er unter den augenblicklichen 

eine engera Anlehnung an Rußland oder gar 

iffspakt für völlig außer Bereich der 

ähe. Forderungen der Russen seien so erheb- 

Jhpan keine Regierungskonstellation denkbar 

ende wäre, sie anzunehmen. 

USA 

Rede Roose 

Kampfansage gla 

eigenen Rüstung 

uneingeschränkt 

1 Ischen Kriegfi 

ohne sofortige 

die z.Zt. noch 

friedens der 

velts vor dem Kongreß mit einer offenen 

gen die Achsenmächtei Steigerung der 

und eigenen Verteidigungsnaßna'imen, 

C - großzügigste Unterstützung der eng- 

hrung durch Lieferung von Kriegsmaterial 

Bezahlung. - Erhöhung der Produktion, 

unzureichend. - Ablehnung jeden Diktat- 

hsenmächte. Ac. 

^O.GQS37 



- 

$atwm 
unb 

Hfjtjell 

Angabe beä OrtcS, SBinb, ffletlec, 
Seegang, Seleud)lung, Sldnlgtell 

bec Sufi, 'Jll=nbjd;rin ufm. 
55 o t ? o m m n t f f e 

6.1.41 lagebesprchung beim Chef der 

Seekrlegaleitung, 

Beaondei 

1.) Chef 

betreffa die 

ungariachei 

il. ordnet Fühlungnahme mit A.A. an 

a unglaublichen Verhaltene verHchiedener 

Handelaschiffe ■ die von sich aus im 

Dienate dei Veraorgung Englanda fahren! 

2.) Planung' Uni emehmen "Attila": 

(45) 

Zur Pi 

von Batteri 

age Luftlandeuntemehmung zur Beaetzung 

en aiehe Handakte "Attila“ Vfg.Nr. 

Lage 6.1. 

E n 1 a n d 

Nord t 1 

Über Gele 

Nach Meldung I 

Preaae vorigen 

atörern noch 

geeigneter br: 

Sehr zuve 

Flugzeug 

angeblich z.Z 

mogli cherweiae 

M8C83H 

Beaondere Feindnachrichten. 

antik« 

itzugtätigkeit keine neuen Nachrichten, 

ar.Attache Waahington befinden sich nach 

eraten 50 von den USA übemommeS^äer- 

7 in Halifax bzw. St. John wegen Fehlena 

tiacher Beaatzungen. 

rläasiger V-Uann meldet« 

räger "Formidable" aeit Wochen im Dienat 

. unterwegs im Mittelmeer oder Atlantik, 

zum Einfahren 'im V/estindiachen Raum. 

- W- 

'fiatwm 
unb 

Eingabe btä Ott.. SBInb, ffltttec, 
S..gang, ® l.u(f)tung, Sldjllgtelt 

btt £uft, JTbnb[cf)tln ufts. 
35 o r f o m m n t f f c 

6.1.41 Ti,F:t;'be^prchunr beiui Chef der 

Seekriegs lei tunt:. 

Besondei 

1.) Chef 

betreffs 

ungarijehei 

EJkl. ordnet Fühlungnahme mit A.A. an 

s unglaublichen Verhaltens verHchiedener 

Handelsschiffe ■ die von sich aus im 

<3 e 

Dienste dei Versorgung Englands fahren! 

2.) Planung'Unternehmen "Attila“: 

(45) 

Zur Pi 

von Batteri 

age Luftlandeuntemehmung zur Besetzung 

en siehe Handakte "Attila" Vfg.Nr. 

E n rt 1 a n d : 

Nord t 1 

Über Gelt 

Nach Meldung 

Presse vonjden 

stdrern noch 

geeigneter br: 

Sehr zuv< 

Flugzeug 

angeblich z.Z 

möglicherweis! 

Lage 6.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

antik) 

itzugtätigkeit keine neuen Nachrichten, 

ijar.Attache Washington befinden sich nach 

ersten 50 von den USA übemonmeS^er- 

7 in Halifax bzw. St. John wegen Fehlens 

tischer Besatzungen, 

rlassiger V-dann meldet: 

räger "Fcrmidable" seit Wochen im Dienst 

. unterwegs im Mittelmeer odei. Atlantik, 

zum Einfahren 'im Y/estindischen Raum. 



- ?/- 

®ntum 
unb 

mitjcii 

Slngabc bcä OrtcS, ®lnb, ®etter, 
Seegang, 5öeleud)lung, Sidjligtelt 

bec Cu|t, 9Honb|d)eln u|to. 
53orfommniffe 40 

6.1.41 "Viotorinus" ui 

Flugzeuge schoi 

lag am 25.12. A 

zeuge usve. in 

Üter die 

berichtet! 

Während d« 

tralen Kühlschi|f 

mal in der Wocl 

der Jahreszeit 

(Swansea) gehet 

Irland vermeide 

G i b r a 1 t 

"^ndomitable" haben größten Teil ihrer 

an Bord. Einer dieser beiden Träger 

or Hilford■ Träger nehmen Brennstoff, Flug- 

Ifembroke - Hilford über. 

Versorgung Englands über Lissabon wird 

s Winters erfolgt die Ausladung von neu- 

fen in Lissabon und Weitertransport zwei- 

e mit Eilschiffen, die unter dem Schutz 

in 2 bis 3 Tagen nach südwestengl. Häfen 

(und damit den langen Weg ..im Geleit um 

r -Bereich: 

Flugzeugt: 

weitere Einheil 

Bereich nach ds 

wie 4 Zerstöret 

lassen. 

Ebenfalls 

nach Westen au: 

Am 6.1. lj 

störer und 4 Fi 

H i t t ela t 

täger "Argus", Kreuzer "Berwick" und zwei 

en gehen wahrscheinlich aus dem Gibraltar- 

m Clyda. "Argus" und ein Fiji-Ereuzer, so 

haben am 5.1. Gibraltar nach V/esten ver- 

am 5.1. 1 Hilfskreuzer und 1 Zersstörer 

gelaufen. 

efen ein Kreuzer der "Dido"-Klaase, 4 Zer- 

hrgastschiffe aus Gibraltar aus. 

antik 

Funkaufkl 

5.1. abends aus 

engl. Handelss 

fahrenden brit 

1 .) im Gebiet 

von andere 

rung erfaßt eine von der Admiralität am 

gegebene geschlüsselte Anweisung an alle 

cjhiffe im Heimatbereich, , nach der alle einzel- 

Handeisschiffe 

innerhalb 1GC0 sm von England und 500 sm 

Ländern, 

A 00C839 

- m 

3 ntum 
unb 

U^rjcii 

älngabe bes Otlcs, JBInb, SBclttr, 
£eeqanq, 25eleud)lung, Sldjligtclt 

bet Cu|t, SHonblijeln u|tD. 
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6.1.41 "Viotoriaus" ui 

■fluczeuee schoi 

Idg am 25.12. 

zeuge usw. in 

Über die 

b'richtete 

Wahrend dt 

tralen Kühlechj 

mal in der V/ocl 

der Jahreszeit 

(Swansea) gehet 

Jrland vermeide 

Gib r a 1 t 

d "^ndomitable" haben größten Teil ihrer 

n Bord. Einer dieser beiden Träger 

or Millord. Träger nehmen Brennstoff, Elag- 

Ipubroke - üilford über. 

Versorgung Englands über Lissabon wird 

s Winters erfolgt die Ausladung von neu- 

ffen in lissabon und Weitertransport zwei- 

e mit Eilschifien, die unter dem Schutz 

in 2 bis 3 Tagen nach südwestengl. Hafen 

(und damit den langen Weg im Geleit um 

n). 

r -Bereich: 

Flugzeugti äger "Argus", Kreuzer "Berwick" und zwei 

weitere Einheilen gehen wahrscheinlich aus lern Gibraltar- 

Bereich nach dt m Clyde. "Argus" und ein Piji-Krt-uzer, so 

4 Zerstöret haben am 5.1. Gibraltar nach Westen ver- wie 

lassen. 

Ebenfalls 

nach Westen aut 

Am 6.1. 1J 

stbrer und 4 E 

am 5.1. 1 Hilfskreuzer und 1 Zersstörer 
gelaufen. 

efen ein Kreuzer der nDido"-Klas3e, 4 Zer- 

hrgastschiffe aus Gibraltar aus. 

Kitt ela t ' 

Funkaufkli. 

5.-1. abends au: 

engl. Handelst; 

fahrenden brit 

1.) im Gebiet 

von andere: 

antik 

rung erfaßt eine von der Admiralität am 

gegebene geschlüsselte Anweisung an alle 

(jhiffe im Heimatbereich, , nach der alle einzel- 

Ht-ndels schiffe 

innerhalb 1CC0 am von England und 500 sm 

Ländern, 

A 00G83.9 



®atum I Angabe beä Octeb, 5Binb, 5ßcttcr, 
unb Setgang, Selcud)lung, Sld)tlgtelt 

Itijxjcit I ber Suft, STtonbfdjein u[n). 

6.1.41  

(46) 

SSorfommniffe 

2. )im Gebiet 6 i 

Äquators in 

3. )auf der ganze 

4. )innerhalb 810 

während des Ta 

bei schwerem Wä 

(Anweisung ist 

treten von U-B 

(östlicher Atlantik) näöl.des 

rhalb 500 sm von irgendeinem Land, 

n Preetown-England-Route und 

sm von Freetown nach jeder Richtung 

;es und infiellen Mondnächten mit Ausnahme 

tter Zickzackkurse zu fahren haben, 

.vermutlich zurückzuführen auf das Auf- 

oten westl.Afrika, besonders von U 65). 

Aus einem 

schiff "Svend 

der Dampfer 

übernimmt. 

geschl.Runkspruch an das Walfangmutter— 

Foyn" vom 5.1. ist ersichtlich, daß 

ion von 2 anderen Dampfern Walöl Ha rp 

J n d i s o h 

Vom japanfi 

rieht ein: 

Am 02.12 

mit Hordkurs 

"Queen Mary" 

"Dominion Mo 

Ein Empress 

IC 000 BRT. 

"Achilles" 29 

leitschutz füi 

italienische 

Mary"(der von 

transport?) 

54 Flugzeugen 

mittein von 

Admiral 

benen Befehl 

h 086012! 

Ozean: 

x nd 

narch" 

Da mpfei 

sehen Attachi in Rom geht folgende Nach 

Geleit aus 4 großen Dampfern aus Sidney 

ausgelaufen. Namen der Daapfer sind: 

"Aquitania" mit austral.,"Awatea" und 

" mit neusseländischen Truppen. 

,r sowie 2 weitere, bewaffnete von etwa 

30.12. früh aus Sidney ausgelaufen. 

12. ausgelaufen möglicherweise als Ge- 

3 Dampfer. Gleichzeitig besagt eine 

Leidung, daß ein Geleitzug, dabei "Queen 

dem jap.Marine-Att. erwähnte Truppen- 

mit motor. neuseeländischen Truppen, 

48 Panzerwagen, Geschützen und Lebens- 

NE useelend nach Singapore ausgelaufen sei. 

lombo änderte am 6.1. den am 4. gege- 

±i t 

vie folgt: "Alleinfahrende Schiffe im Jndi- 

- 

Sin tum 
unb 

Ul)r;dt 

6.1.41 

(46) 

Eingabe bvü Orte«, ®mb, ®ettcc, 
vScegang, Selcud)tung, ©ld)(lgteit 

bet Suft, OHDnb|dieln u[ro. 

2. )ic Gebiet 6i 

Äquators in 

3. )auf der gan 2 

4. )innerhalb 

während des Ta 

bei schwerem 

(Anweisung it 

treten von U- 

55Dr{ommntne 

(östliohar Atlantik) nddl.des 

iffirhalb 5G0 sm von irgendeinem Land, 

;en Preetown-England-Route und 

sn von Freetown nach jeder Richtung 

es und in^iellen Mondnächten mit Ausnahme 

itter Zickzackkurse zu fahren haben, 

.vermutlich zurückzuftüiren auf das Auf- 

oten westl.Afrika, besonders von U 65). 

8 50 

Aus einen] geachl.Blinkspruch an das iYalfangmutter- 

schiff "Svend Foyn" vom 5.1. int ersichtlich, daß 

der Dampfer H^rpon von 2 anderen Dampfern Walöl 

übernim.Tt. 

J n d i s c h s r Ozean 

Vom japanischen Attachi in Rom geht folgende Nach- 

richt ein: 

Am 22.12. Geleit aus 4 großen Dampfern aus Sidney 

mit Hordkurs ausgelaufen. Namen der Daa pfer sind: 

"^uecn Mary" ind "Aquitania" mit austral.,"Awatea" und 

"Dominion Mcnarch" mit neusseländischen Trüppen. 

Ein Empress-Dampfer sowie 2 weitere, bewaffnete von etwa 

IC 000 BRT. au 30.12. früh aus Sidney ausgelaufen. 

"Achilles" 29.12. ausgelaufen möglicherweise als Ge- 

leitschutz füi 3 Dampfer. Gleichzeitig besagt eine 

italienische leluung, daß ein Geleitzug, dabei "Queen 

Mary"(der von dem jap.Marine-Att. erwähnte Truppen- 

transport?) ±si mit notor. neuseeländischen Truppen, 

48 Panzerwagen, Geschützen und Lebens- 

useeland nach Singapore ausgelaufen sei. 

54 Flugzeugen 

mittein von He 

benen Befehl 

ft ocoe 10 

Admiral Colombo änderte am 6.1. den am 4. gece“ 

ie folgt: "Alleinfahrende Schiffe im Jndi- 
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Eingabe beä Orte«, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, 33eleud)tung, @td)tigtett 

bec Cuft, ©onb(d)e(n ufto. 
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sollen Ozean 

zu laufen und 

kurse zu fahre(n 

westl. als 55 

von 47° Ost bi 

an die Kapitärje 

Falls eie von 

Wassereinheit 

nal stets Posi 

.melden." 

Meldungjiiv 

haben die größtmöglichste Geschwindigkeit 

Tage und in mondhellen Nächten Zickzack- 

wenn sie sich nördl. als 10° Nord und 

Ost oder nördl. von 21° Nord und westl. 

ejfinden. Am 6.1. abends gab die Admiralität 

der Handelsschiffe Anweisung! 

inem feindl. U-Boot oder von einer Ober- 

gejagt werden, sollten sie zu ihrem Notaig- 

tion , Kurs und: Fahrt des Feindschiffes 

erden an Auslandskreuzer übermittelt. 

Nordsee 

Normale 

18.Luftgruppe 

flug der norw 

Jm Firth 

Eigene 

an der Cstküs1|e 

starker Damp 

1000 und 1800' 

zwischen Harvji 

Am 5.3. nachm: 

Geleitzug Mi: 

Verlust! Bri 

postenboote 

1uftaufklärungstätigkeit der gegnerischen 

über der nördlichen Nordsee. Dabei An- 

is chen Küs te. 

of Forth Beobachtungen von Minenräumbooten. 

Liftaufklärung stellt regen Geleitzugverkehr 

Englands fest. Am 5.1. besonders 

ife rverkehr an der Südostküste. (Zwischen 

etwa 160 Dampfer, davon 110 Dampfer 

ch und Themse in Richtung Themsemündung, 

ttags sichtet Luftaufklärung bei einem 

.nentreffer und Sinken eines 5 000 t Dampfers. 

Ische Admiralität gibt Verlust der'Vor- 

Lennymore" und "HarvestglffiUer" bekannt. 

Kanal/ Westraim/ Jrische Seei 

Auf Gruni 

Schnellboots 

Funkbecbachtung wird mit einer feindlichen 

Unternehmung gegen eigenen Küstenweg gerechnet. 

K OÖG 'B # 

- E3- 

Slngabe bcS Orteg, ?Öint), ©etter, 
ßeegang, 53eleud)tung, 0lrf)t(gEe(t 

bec £uft, ©onb|rf)e(n ufm. 
^ortommniffc 41 

sehen Ozean taten die größtmöglichste Geschwindigkeit 

zu laufen und am Tage und in mondhellen Nächten Zickzack- 

kurse zu fahren, wenn sie sich nördl. als 10 Nord und 

Ost oder nördl. von 21° Nord und westl. westl. als 55 

von 47° Ost befinden. Am 6.1. abends gab die Admiralität 

an dia Kapitär 

Palls sie von 

wassereinheit 

nal stets Posiltion 

.melden." 

Lielduiignv 

e der Handelsschiffe Anweisung! 

einem feindl. U-Boot oder von einer Über- 

gejagt werden, sollten sie zu ihrem Notsig- 

Kurs und Fahrt des Peindschiffes 

erden an Auslandskreuzer übermittelt. 

Nord s e e 

N jrmale 

IS.iuftgruppe 

flug der norw 

Jm Firth 

Eigene Li 

an der Cstkas e 

starker Dampfs 

10L0 und 180& 

zwischen 

Am 5-3. nachm: 

Geleitzug Um 

Verlust! Bri 

postenboote 

Harv i 

Kanal/ Westra' 

3uftaufklärungstätigkeit der gegnerischen 

über der nördlichen Nordsee. Dabei An- 

ti chen Küs te. 

of Porth Beobachtungen von Hinenraumbooten. 

,i ftaufklärung stellt regen Geleitzagverkehr 

Englands fest. Am 5.1. besonders 

rverkehr an der Südostküste. (Zwischen 

etwa 160 Dampfer, davon 110 Dampfer 

ich und Themse in Richtung Themsemündung, 

ttags sichtet Luftaufklärung bei einem 

sntreffer und Sinken eines 5 000 t Dampfers, 

lache Admiralität gibt Verlust der Vor- 

hennymore" und "Harvestgkaaer" bekannt. 

i m/ Jrische Seei 

Auf Grund Punkbeobachtung wird mit einer feindlichen 

Schnellbootsmlternehmung gegen eigenen Küstenv/eg gerechnet. 

K 0838# 



Saturn 
univ 

n^täcit 

6.1.41 

Eingabe beb Octcä, ®lnb, fficltcr, 
Seegang, 35eleud)tung, Slebtigtelt 

bec üuft, 91}onb|d)eln u(m. 
5}orfpmmntffe 

Minenauchä 

Ansteuerungawe^i 

am 7 • 1 • um 

zug bei Bar-Fe 

Hach Lond 

"King George", 

und 'Duke of York 

bereit um in ci 

er im Gebiet Liverpool sollen am 7.1. die 

;e in der Liverpool-Buoht abauohen, da 

Uhr ein wichtiger aualaufender Geleit- 

ueraohiff stehen soll. 

oner Rundfunk sind die 5 Schlachtschiffe 

"Prince of Wales", "Jelliooe", "Beatty", 

jetzt fertiggestellt. Schiffe seien 

ie englische Flotte eingereiht zu werden. 

Rüstungasfand 

Siehe neu 

Eigene Lage 

ten Bauplan der Kriegsmarine nach dem 

Stand vom Dezember 1940.( Vfg. K I Ep 3150/40). Da- 

nach sollen in Jahre 1941 in. Dienst gestellt werden« 

1 Schlachtschiff ("Tirpitz") 31.1.» 

1 Kreuzer ("Seydlitz") 1.12., 

6 Zerstörer, 

9 Torpedoboote ( und weitere auf ausländi- 
schen Werften.), 

7 Torpedofangboote, 

'92 U-Boote ( davon I./41 12, II. 8, III* Hi 

IV. 16, V. 15, VI. 17, VII, 15, 

VIII. 19, II* 18, I* 20, ZI, 19, 

XII. 19. ) 

51 M-Boote(auf deutschen Werften) 

33 M-Boote (auf ausländischen Werften) 

38 S^Boote, 

57 R-Boote, 

26 Küsten-M-Boöte, 

55 Vorpostenboote (auf ausländischen Weifte»' 
kOMV*0- 

- 

®ntum 
uni' 

H^rjcit 

Sngnbe lee Octeä, fflinl, ©Eller, 
0eegang, SOeleudjiung, @fd)tlgtell 

ber Sufi, ©onblifteln u|U). 

6.1.41 

e^e 

16C0 

Llmenauoh 

AiiSteuerungsW' 

am 7 • 1. um 

äug bei Bar-Pe 

Hach Lonqo 

“King George", 

und"Duke of Y 

hereit(um in d|i 

35 o r f p m m n t f f e 

er im Gebiet Liverpool sollen am 7.1. die 

in der Liverpool-Bucht absuchen, da 

Uhr ein wichtiger auslaufender Geleit- 

ue rschiff stehen soll, 

ner Rundfunk sind die 5 Schlachtschiffe 

"Prince of ffales", "Jellicoe", "Beatty", 

ork" jetzt fertxggsstellt. Soh'iffe seien 

e englische Flotte eingereiht zu werden. 

Rüatungastand 

Eigene Lage 

Siehe neiien Bauplan der Kriegsmarine nach dem 

Stand voa Dezember 1940.( Vfg. K I Ep 3150/40)« Da- 

nach sollen in] Jahre 1941 in. Dienst gestellt werden« 

1 Schlachtschiff ("Tirpitz") 31.1.> 

1 Kreuzer (“Seydlitz") 1.12., 

6 Zerstörer, 

9 Torpedoboote ( und weitere auf ausländi- 
schen Werften.), 

7 Torpedofangboote, 

•j92 D-Boote ( davon I./41 12, JI. 8, III. 14» 

IV. 16, V. 15, VI. 17, VII, 15, 

VIII. 19, IX. 18, X. 20, XI, 19, 

XII. 19. ) 

51 U-Boote(auf deutschen Werften) 

33 M-Boote (auf ausländischen Werften) 

38 S-rBoote, 

57 R-Boote, 

26 Küsten-M-Boöte, 

kO 8 ^ 55 Vorpostenboote (auf ausländischen Wer'ton 



Xmtum 
unb 

Ufjtjeit 

Angabe bc^ Orteä, ©(nb, 3Better, 
©ccgang, öeleudjtung, 6ld)tigtelt 

bcc Cuft, 9nonb[rf)dn u{0). 
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5.1.41 Außerheimische Gevmseer: 

Von "Schete: 

Untärrioht 

1311 und 1824.' 

r" und Hilfskreuzern keine Meldungen, 

ung über die Feindlage siehe Ft. I^OI, 

Raum N o r v/e gen 

Bei Angrijf 

und Vp.Boote 

Schaden. 

Bergungsdli 

Schiff freigel 

fen voü Feindflugzeugen auf Handelsschiffe 

Raum Sognefjord bis Haugesund kein 

.ction Tanker "Dithmarschen" erfolgreich, 

omraen, auf Marsch nach Drontheim. 

IT o r d s e e 

Keine be 

Zuteilung der 

onderen Ereignisse. 

"Schnellen U-Jagdflottille"; 

Auf Grüne 

daß die am 4. 

Zuteilung 

an Gruppe Höre 

Sinne der von 

• 2 

Sei: 

angestellter Überlegungen wird befohlen, 

ausgesprochene und am 3.1. bestätigte 

Imelle U-Jagdf lottille" mit Hollandbooten 

bestehen bleibt. Einsatz der Boote im 

Gruppe Nord vorgesehenen Aufgaben. 

Kanal 

Ansatz 1 

sehen Geleitz 

S-Flottille an Südostküste gegen engli- 

> g- 

I t 1 a it t i k k ü s t e 

Tanker " 

rung auf Marse 

Me Idungen 

] reine" von südlicher Biskaya mit Luftsiche- 

h nach Brest. Jm übrigen keine besonderen 

U)Ü68{3 

- *5-' 

Datum 
unb 

Ufjrjett 

Angabe bcö Ortc^ ^ßtnb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)lung, StrfjltgWt 

bec Cuft, ©onbfrfjeln ufto. 
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6.1.41 Außarheimische Gewäsaer: 

Von "Schote: 

Untüirricl. t 

1311 und 1824. 

r" und Hiliskreuzern keine Keldungcn. 

ung über die Feindlage aiehe Ft. 4201, 

Raum N o r we gen 

Bei Ai.grijf: 

und Vp.Boote 

Schaden. 

Bergungs 

Schiff freigel: 

fen von Feindflugzeugen auf H'ndelsschiffe 

Raum Sognefjord bis Haugesund kein 

ction Tanker "Dithmarechen" erfolgreich, 

ommen, auf Harsch nach Drontheim. 

Hor_ds ee 

Keine be: 

Zuteilung der 

onderen Ereignisse. 

"Schnellen U-Jagdflottille"; 

Auf Grüne 

daß die am 4. 

Zuteilung 

an Gruppe Norc 

Sinne der von 

• 2 

Sei: 

angestellter tberlegungen wird befohlen, 

ausgesprochene und am 3-1. bestätigte 

Imelle U-Jugdflottille" mit Hollandbocten 

bestehen bleibt. Einsatz der Boote im 

Gruppe Hord vorgesehenen Aufgaben. 

k ^ n a 1 

Ai.satz 1 

sehen Geleitzd, 

S-Flottille an Südostküste gegen engli- 

1 t 1 a it t i k k ü s t e 

Tanker 

rung auf l.!ars^ 

Heldungen 

IJrene" von südlicher Biskaya mit Luftsiche- 

h nach Brest. Jm übrigen keine besonderen 

u 



$atnm 
uhb 

Utjräcit 

6.1.41 

(49) 

Eingabe be« Octtä, ffllnb, ®etttc, 
6etgang, S3eleud)lung, Sldjtlgteit 

bec £uft, SUonbldbeln ujto. 

S k a fi e r r 

Keine teE 

Minentransporls 

Skagerrak durch 

U 106 ausma 

onderen Vorkommnisse. - Sondergeleit von 

ohiffen nach Frederikshavn. - Aufklärung 

Zerstörerflugzeuge der Z.G.76 Aalborg.- 

Jschierend Skagerrak passiert. 

Erfolgre 

(siehe Ueldun^ 

i che 

"Empi: e 

Jm Op 

Dampfer 

1243 W versenl 
einer Geleite 

aufklärung erfaßt 

Siehe 

Jn der E 

gegen London 

teil Westmin 

gegen London 

^ 0B6M4 

Sorfommniffe 

k/Kattegat/Ostsee t 

Weiterarbeit am Wrack im K.W.-Kanal 

1358). 

U-Bootslage. 

Geriet keine Änderungen. U 124 hat brit. 
Thunder"(Größe unbekannt) in 5914 N 

Ansatz einen Aufkl.Flugzeuges und 

iiheit zur D-Bootsjagd wird von Funk- 

lat e 

L u f t la g e . 

:8varlauf der Luftwaffe, 

cht zu*» 6.1. größerer Kampfeinsatz 

iit Schwerpunkt Regierungsviertel Stadt- 

- Jm Laufe des 6.1. Störangriffe 

ind besondere Ziele Südenglands. 

Xmtum 
uni 

Uljcjcit 

6.1.41 

Eingabe beä Octcg, JJtnO, fflttttc, 
cetgong, 53eleutf)tung, öliitigtell 

bec Cuft. Sltonbjditin u[)D. 

3 k i ff .e r r 

53 o r f o m m n i f f c 

(49) 

Keine beE 

Uinentransporls 

Skagerrak durc 

U 106 ausma 

Oiideren Vorkommnisse. - Sondergeleit von 

chiffen nach Prederikshavn. - Aufklirung 

h Zerstörerflugzeuge der Z.G.76 Aaliorg.- 

isohierend Skagerrak passiert. 

k/Kattegat/Ostsee » 

Erfolgreiche Weiterarbeit am Wrack im K.W.-Kanal 

(siehe Keldung 135B). 

Jm Op.Gel 

Dampfer "kmpi 

1243 W versenl 

einer Geleite 

aufklärung eri 

U-Bootslage. 

iet keine Änderungen. U 124 hat brit. 

e Thunder"(Größe unbekannt) in 5914 N 

t. Ansatz einer Aufkl.Flugzeuges und 

inlioit zur D-Bootsjagd wird von Funk— 

aßt. - 

Ta( e Siehe 

Jn der 1!: 

gegen London 

teil Westmine 

gegen London 

L u f t la g e . 

isverlauf der Luftwaffe, 

cht zu# 6.1. größerer Kampfeinsatz 

it Schwerpunkt Eegierungsvj.ertel Städt- 

er. - Jm Laufe des 6.1. Störangriffe 

i nd besondere Ziele SUdenglands. 

k O'üCO'M 



Datum 
unb 

Ufjcjcit 

Slngabe beä One«, SBInb, ffiettec, 
©etgang; ©fleud)tung, ©tdjtlgtelt 

btc Üujt, JI!onb|d)tln u(ro. 
53orfommniffe 43 

(3.1.41 

(50) 

Mittelmeerkriegführung. 

Keine besc.ideren Ereignisse. 

Ibanien unverändert. Landlage 

Libyen; 

Einnahme 

Verteidigungsti 

on Bardia durch die Engländer! Sämtliche 

uppen begeben sich nach tapferer Segen- 

wehr in englische Hand. Hach engl. Meldungen 30 000 Ge- 

fangene , darunter 5 Generale und sehr zahlreiches Geschütz- 
material, große Anzahl Panzerwagen und Vorräte. 

Bardia selbst weitgehend zerstört. Moral italienischer 

Truppen wird von englischer Seite als ausgejsroohen 

schlecht bezeichnet. 
lieh bleibt nach den bisher vorliegenden 

Unterlassung jeglichen energischen Versuchs 
die teilweise zweifellos lückenhafte 

Einkreisungsfrcat der Engländer zu durchbrechen und die 
britische Panzerbrigade zwischen Bardia und lobruk entschlösse 

sich nach Tobruk durchzuschlagen, 
hat italienische Schwäche bei Tobruk. er- 

Unverstädjln 

Hachrichten die 

der .Italiener, 

anzugreifen, urn 

Engländer 
kannt und ist bestrebt, unter Ausnutzung der augenblick- 
lich günstigen Situation den Vorstoß gegen Tobruk be- 

schleunigt fortzusetzen. 

C/Skl. 

1/Skl. 

/- 
ksk/II 

4. 

A- 0Cf8!5 

£atum 
unb 

Utirjeit 

Angabe b.8 Otitä, ffllnb, BJettec, 
St.gang, Stleud)tung, <S(d)l(gte(t 

btc Suft, 9Honb|a/_ln u|m. 
53 o r! o m m n i f f e 43 

0.1.41 

(50) 

llittelntierkriegführung. 

Keine bescideren Ereignisse. 

Ibanien unverändert. Landlage 

Libyen: 

Einnahme 

Verteidigungsti 

on Lardia durch die Engländer! Sämtliche 

uppen begeben sich nach tapferer Gegen- 

wehr in englische Hand. Nach engl. Ueldun£en 30 000 Ge- 

fangene , darunter 5 Generale und sehr zahlreiches Geschütz- 

material, große Anzahl Panzerwagen und Vorräte. 
Bardia selbst veitgehend zerstört. Moral italienischer 

Truppen wird von englischer Seite als ausgejsrochen 

schlecht bezeichnet. 
lieh bleibt nach den bisher vorliegenden 

Unterlassung jeglichen energischen Versuchs 

die teilweise zweifellos lückenhafte 

Einkreisungsfroat der Engländer zu durchbrechen und die 
britische Panzerbrigade zwischen Bardia und Tobruk entschloss« 

sich nach Tobruk durchzuschlagen, 
hat italienische Schwäche bei Tobruk -er- 

Unverstäd^. 

Nachrichten die 

der .Italiener, 

anzugreifen, uro 
Engländer 

bannt und ist tsstrebt, unter Ausnutzung der augenblick- 

lich günstigen Situation den Vorstoß gegen Tobruk be- 

schleunigt iort/usetzen. 

C/Skl. 
I1/ 

l/3kl. 

P AL «r II /i: 



Datum 
unb 

Ufjrjctt 

Angabe bei Octe8, ®inb, SBcttec, 
Setgang, Seleuibtung, Si(f)!lgtelt 

btt Sufi, 31ionb|d)tin ufm. 
55 D r f o m m n i f f e Zmtum 

unb 
Angabe beä Ode». SBInb, ffieltec, 
Seegang, Seleuijlung, Sidjtlgtelt 

bec üuft, Jl!cnb|d;tln u|ro. 

J£- 
35 o c t o m m n (f f c 



- 
3)ntiim 

unt) 
U^vjcit 

Slngabe beä Orte^, ®inb, ffiellEC, 
Seegang, ©eleudjlung, Siebligtelt 

bec Cujt, 3Honb|d)ein ufta. 
^orfommntffe 44 

7.1.41 

(51) 

(52) 

Besondere p oli tische Nachricht 

Außenpoli 

der außenpoli 

Tagebuch Teil 

tische Übersicht über die Entwicklung 

tischen Lage im Dezember 1940 siehe Kr. 

3, Heft VIII. 

B r a n k r e . c h 

de a 

Bemerkens 

Y/eygand, in 

Ergebenheit un 

wohin der 'Heg 

Italien 

ert ist ein Neujhhrstelegramm des Generäls 

er dem Marschall P^tain seine volle 

1 die Bereitwilligkeit zur Gefolgschaft, 

uch f’’hre, zum Ausdruck hingt. 

Eüokschlä 

Italien innerp 

Auswirkungen n 

daß trotz der 

schlossene Beu 

Bemühungen Eng 

sehen Politik 

Augenblick als 

steht weiterhi. 

Politik. 

e in Albanien und Libyen haben in 

jütische Spannungen hervorgerufen, deren 

)ch nicht zu übersehen sind. Es scheint, 

jehweren Niederlagen ein® ruhige und ent- 

'teilung der Lage die Oberhand gewinnt, 

ands uhd USA, einen Abfall der italieni- 

ron der Achse herbeizuführen, können im 

gescheitert angesehen werden. Mussolini 

i rückhaltlos und entschlossen zur Achsen- 

In einem 

Vorsitz des 

Treue Italiens 

lufruf des ital. Ministerrates, der unter 

ce tagte, wird die unerschütt^erliche 

zur Achse und zum Dreimächtepakt und die 

Di. 

h 0G60 

- 

Saturn 
unt) 

Htji'ädt 

Slngabe beä Orteä, 'Btno, SOJetlEC, 
Seegang, Seleud)tung £id)tlgtttt 

bec Cujt, 9IJonb|d)ein u|tD. 
SJorEommntffe 44 

7.1.41 Besondere p oli tische Nachrichten. 

(5h 

(52) 

Außenpoli 

der außenpolit 

Tagebuch Teil 

tische Übersicht über die Entwicklung 

sehen Lage im Bezenber 1940 siehe Kr. 

, Heft VIII. 

E r nkr e c h 

Bci&erkens 
V/eygand, in de 

Ergebenheit un 

v.'ohin der Weg 

Italien 

ert iüt ein Neujhi.rstelegraim des Generäls 
a er der. llarschall P^tain seine volle 

1 die Bereitwilligkeit zur Gefolgschaft, 

uch f lire, zum Ausdruck bingt. 

Rückschlä 

Italien innerp 

Auswirkungen n 

daß trotz der 
schlossene Beu 

Bemühungen Eng .. 
sehen Politik 

■"■ugenblick als 

steht weiterhi. 

Politik. 

e in Albanien und Libyen haben in 

tlitiuche Spannungen hervorgerufen, deren 
)ch nicht zu übersehen sind. Es scheint, 

chvteren Niederlagen eint ruhige und ent- 
teilung der Inge die Oberhand gewinnt. 

..ands uhd USA, einen Abfall der italieni- 

ron der Achse herbeizuführen, können im 

gescheitert angesehen werden. Mussolini 

i rückhaltlos und entschlossen zur Achsen- 

In einem 

Vorsitz des 

Treue Italiens 

lufruf des ital. Ministerrates, der unter 

ce tagte, wird die unerschütterliche 

zur Achse und zum Dreimächtepakt und die 

D i 



- n- 

$atum 
unb 

U^cjeit 

Eingabe bcö Octeö, 3B(nb, SBctter, 
Seegang, 33cleud)tung, S(d)tigfelt 

bec ßuft, 5nonb(d)eln U|CD. 

Sotfommniffe 

7.1.41 

(53) 

(54) 

(55) 

Entschlossenhei 

Ausdruck gebra 

Von engl, 

ital. König si 

diger Seite als 

auf Erhaltung 

prinz ohne bes 

schistisch ori 

Vordergrund 

S n a n i e n 

t den Kampf bis zum Siege fortzusetzen, zum 

Gilt. 

Seite wiederholt erhobene Behauptung, daß 

ch um Sonderfrieden bemühe, wird von zustän- 

falsch bezeichnet. König jedoch stark 

s Bestandes der Monarchie bedacht. Kron- 

clndere Bedeutung, Kronprinzessin, die faeo 

entiert, in letzter Zeit politisch in 

getreten.(s.polit.Übersicht Nr.5). 

Nach alle;: 

der klare -Sindx 

vorliegenden Berichten besteht jetzt 

uck, daß Spanien auf jeden Fall aus dem 

rigkeiten durcl: 

läge des Landes 

Kriege herausbleiben will. Regierung hat größte Schwie- 

die sehr schlechte wirtschaftliche 

; besonders die völlig mangelhafte Lebens- 

mittelversorgung, die dürftigen Transportverhältnisse 

und innerpolitische Spannungen im spanischen Volk. Mit 

England ist ein Wietschaftsabkommen über Getreidelie- 

ferungen erzielt unter gleichzeitigem weitgehenden poli« 

tischen Zusiche rungen Spaniens an England!! 

USA 

Kongreßbo 

siehe Politisch 

1schaft Roosevelts in seiner Rede am 6-1. 

e Übersicht Nr.5, Ziffer 9). 

K 0GG1H7 

- w- 

Tiotum 
unb 

Utjcjcit 

7.1.41 

(53) 

(54) 

(55) 

SInqabe beä Ort..' ’iBlnb, ^Better, 
öteqanq, Ülcteucblung, ö(d)t(gteit 

ber bujt, 5Honb(cf)t(n u|u>. 

Ei.tsohlossenhe ijt 

Ausdruck gebra 

Von engl, 

ital. König si 

diger Seite als 

auf Erhaltung 

prinz ohne bes 

schistisch ori 

Vordergrund 

qlit. 

ite wiederhult erhobene Behauptung, daß 

ui* Sonderfrieden bemühe, wird von zustän— 

falsch bezeichnet. König jedoch stark 

s Bestandes der Monarchie bedacht. Kron- 

cinäere Bedeutung, Kronprinzessin, die fae' 

entiert, in letzter Zeit politisch in 

getreten.(s.polit.Übersicht Nr.5). 

S n a n i e n_ 

Nach alle 

der klare -ßindi 

Kriege herausble 

rigkeiten durc): 

läge des lande 

mittelversor* 

und iuierpol 

England ist 

ferungen erzie 

tischen Zusi 

ein 

Lehe 

93orf ornrnnfffe 

den Kampf bis zum Sj.ege fortzusetzen, zun 

vorliegenden Berichten besteht jetzt 

uck, daß Spanien auf jeden Fall aus dem 

iben will. Regierung hat größte Schwie- 

die sehr schlechte wirtschaftliche 

besonders die völlig mangelhafte Lebens- 

die dürftigen Transportverhältnisse 

Spannungen im spanischen Volk. Kit 

WiBtschaftsabkomaen Uber Getreidelie- 

ilt unter gleichzeitigem weitgehenden poli» 

rungen Spaniens an England!! 

ung 

tisehe 

USA 

Kongreßbo 

siehe Politiscble 

1schaft Roosevelts in seiner Rede am 6.1, 

Übersicht Nr.5, Ziffer 9). 

K 0GCM7 



- LLz 
Saturn 

unb 
Slngabe bcä Orteö, ?Blnb, ©ettec, 
»Seegang, 93eleud)tung, S(d)t(gfelt 

bec £uft, 917onbjd)ein U(CD. 

55ocfDtnmntffe 45 

7-1 • 41 f 

B e a o n d e : ■ 

1.) Bespreohurii 

die letzte 

tigung der 

und allge 

Als v 

Einsatzben 

Operation 

Entscl^i 

Aua Bildung; 

BagebeapreohunK beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

mit Flottenchef Admiral Bütjens über 

abgebro^chene SchlaohtachiffOperation, Besei- 

materiellen Schäden, weitere Unternehmungen 

ine Fragen der Bereitschaft der Flotte, 

nraussichtlicher Termin für Herstellung 

itschaft der Schlachtschiffe zur Atlantik- 

ird der 25.1. festgestellt, 

eidung, daß die neu zu bildende Kreuzer- 

idivision dem Flottenchef unterstellt bleibt. 

2.) Uit Et 

Flakschutze 

ordnet Ob.< 

reichenden 

(UeBootsbal) 

ü cksicht auf kürzlich erfolgten Abzug des 

a der Luftwaffe von der Flensburger Werft, 

.H, die sofortige Sicherstellung aus- 

Flakschutzes für die kriegswichtige Werft 

an. Weiteres veranlaßt A. 

M86848 

- fY- 

$ötum 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Ortcä, ®(nb, fflettec, 
Seegang, ©eleudjtung, ©fd)tfgEeit 

bec ßuft, 9TConb(d)ein ufm. 
53otfbmmntffe 45 

7.1.41. Iiagefreaprechujig beim Chef der 

Seakr^ egsle^tung. 

B e o o n d e i 

1.) Bespraohun, 

die letzte 

tigung der 

und allgemi 

Als v. 

Einsatzter« 

Operation 

Ei.tsol^o 

AusBilduni 

mit Flottenchef Admiral lütjena über 

abgebrojehene SchlachtschiffOperation, Pesei- 

materiellen Schäden, weitere Untemenmungen 

ine Fragen der Bereitschaft der Flotte, 

■oraussichtlicher Termin für Herstellung 

itschaft der Schlachtschiffe zur Atlantik- 

ird der 25.1. festgestellt. 

idung, daß die neu zu bildende Kreuzer- 

.g: division dem Fl jttenchef unterstellt bleibt. 

2.) Uit 

Flakschutz 

ordnet Ob. 

reichenden 

(UeBootsbai) 

Si cksicht auf kürzlich erfolgten Abzug des 

s der Luftwaffe von der Flensburger Werft, 

.H. die sofortige Sicherstellung aus- 

Flakschutzes für die kriegswichtige Werft 

an. Weiteres veranlaßt A. 

MCS8 18 



-*7- 

Xmtitm 

unb 
Ufjrjcit 

Eingabe beb Octcb, SJInb, SBellec, 
6eegang, Seleucfclung, Sidjligtelt 

bec Eujt, Slllonbldjein u|u>. 
53octommnifie 

■7.1-41 Lage 7.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

H o r d a t le n t i k : 

Vom Kord 

richten. 

Mitteln 

tlantik Geleitverkehr keine neuen Hach- 

Die Kampf 

schiffen, einem 

ren Zerstörern 

Jn Las Pal 

sehe Fischdamife 

und Freetown 

ruppe H geht vormittags mit 2 Sohlacht- 

Flugzeugträger, einem Kreuzer und mehre- 

von Gibraltar aus nach Osten in See. 

mas liefen am 5.1. 2 bewaffnete engli- 

r ein und gingen am 6. nach B#athhurst 

eiter. 

S ü d a t 1 a a t i k 

Hi 
,o 

u nd 

sei 

Engl 

zwischen 00 

Gebiet der Jn 

dieses Hilfskie 

Kreuzer "Hawkin 

Schiffe befände: 

nannten See 

Gebiet Freeto' 

befand sich au 

eget i 

wahrscheinlich 

fc 0GG8!“ 

1 a n t i k i 

ifskreuzer patrouillierte Anfang Januar 

10° Süd sowie 00° und 20° West (im 

Ascension) . über die Sonderpatrouille 

uzers wurden Träger "Hermes" und 

s" am 4.1. unterrichtet. Die beiden 

n sich demnach zu dieser Zeit in dem ge- 

iet."Hermes" wurde am 28.12. im weiteren 

festgestellt. - Hilfskreuzer "Asturiaa" 

6.1. im La Plata-Gebiet und beabsichtigt 

in Montevideo einzulaufen. 

wn 

-tl- 

ur.b 
Ufjräcit 

■7.1.41 

.’Ingabt bts Octtf ISInD Stilec, 
ötsgang, SPelcucfelung, SUKgielt 

bec Sujt, 9U<mb|d'tln u|m. 

England 

Mor datl 

Vom Herd 

richten. 

Mitteln 

53ocfommniUe 

läge 7.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k : 

tlantik Geleitverkehr keine neuen Hach- 

t 1 a n t i k i 

Die Kampf ;ruppe H geht vormittags mit 2 Schlacht- 

schiffen, einem Flugzeugträger, einem Kreuzer und mehre- 

ren Zerstörerr von Gibraltar aus nach Osten in See. 

Jn Las Palmas liefen am 5.1. 2 bewaffnete engli- 

sche Fischdamifer ein und gingen am 6. nach Baathhurst 

und Freetown v.eiter. 

S 1 d a t 1 a n t i k 

HW fi Engl 
zwischen 00 

Gebiet der Jn 

dieses Hilfskije 

Kreuzer "Hawkia 

Schiffe befar.de, 

nannten See 

Gebiet Freeto' 

befand sich an 

3get i 

wahrscheinlici 

% 0.8 G 8. i“ 

’skreuzer patrouillierte Anfang Januar 

cd 10° Sdd sowie 00° und 20° West (im 

el Ascension) . über die Sonderpatrouille 

uzers wurden Träger "Hermes" und 

s“ mm 4.1. unterrichtet. Die beiden 

in sich demnach zu dieser Zeit in dem ge- 

iet."Hermes" wurde am 28.12. im weiteren 

festgestellt. - Hilfskreuzer "Asturias" 

6.1. im La Plata-Geblet und beabsichtigt 

in Montevideo einzulaufen. 

wn 



- 

Saturn 
unb 

U^rjdt 

Angabe beg Orteg, 3B(nb, 3Better, 
Seegang, 53e!eud)tung, 0(d)Hgtelt 

bec 2uft, 9nonb|d)e(n ufto. 
55ortommntffe 46 

ä-1-44 J n d i s o h c Ozean/Austra l.Baum: 

Engl. D. 

ein QQQ-Signal 

Süd 11449 Cat, 

Es handelt siel 

Funkstelle Bel 

Schiffahrtsuacl 

sperrt), jetzt 

Ein gefährliche 

Hafeneinfahrt. 

Herd s e e 

V/anganella" (9576) gibt 1130 Uhr GMT 
Ein verdächtiges Schiff folgt mir in 3451 

Kurs 150 Grad (an der SUdwestecke Australien). 

offenbar um eine Fehlmeldung.— Austral, 

oralen verbreitete am 6.1. mittags die 

rieht,, daß der Hafen von Hobart(4.1.ge- 

'.vieder für die Schiffahrt geöffnet sei, 

s Wrack befände sich z.Zt. noch in der 
(Auswirkung Llinenverseuohung Schiff 33.J 

Keine besmderen Feindnachrichten. 

Kanal 

Feststellilh. 

llacht zum 7.1. 

Themse. 

7.1. abenc 

Jm Funkbi! 

von Cross Sand 

Von Harwich aus 

das Auslaufen 

in der Morgend 

iregen 
Geleitverkehm an der Ostküste. Jn der 

■V e s t r a u. 

Vor der A 

Jn der ir: 

Fahrwasser von 

los abgesucht 

stark gesicherte Geleitzüge nördlich der 

s brit.Schnellboote östlich Dover, 

d wurde IJinensuchtätigkeit im Seegebiet 

und in der Themsemündung festgestellt. 

werden Bewacher und Feuerschiffe über 

nglischer Schnellboote unterrichtet, die 

miiierung zurückkehren seilen. 

/ Jrische See 

lantik-Küste keine Feindfeststellungen, 

sehen See rege Uinensuchtätigkeit . Das 

Liverpool wurde bis zum 6.1. abends erfolg- 

Ar 0868 50 

Datum 
unt) 

Uftrjeit 

Slnqabe bts Octea, SBInb, ®^tlcc, 
ötigang, öe(Eud)tung, c iditiqi.lt 

btc Ouft, 9Itonb[d)e!n u(a>. 
53or?ommninc 46 

a.i-4i J n d i s c h t 

Engl. D. 
ein QQQ-Signal 

Süd 11449 Cst, 

Ea handelt siel 

i'ur.katelle Bel 

Sohiffahrtanael 

sperrt), jetut 

Ein gefährliche 

Hafeneinfahrt. 

II o r d 3 e e 

Ozean/ Auatra l.Raum: 

Wanganella"(9576) gibt 1130 Uhr GMT 

Ein verdächtiges Schiff folgt mir in 3451 

Kura 150 Grad (an der Südweatecke Australien) 

offenbar un eine Fehlmeldung.— ^ustral. 

onnen verbreitete am 6.1. mittags die 

rieht;, daß der Hafen von Hobart(4.1 .ge- 

.vieder für die Schiffahrt geöffnet sei. 

s Wrack befände sich z.Zt. noch in der 
(Auswirkung Minenverseuchung Schiff 33.J 

Keine oeac nderen Feindnachrichten. 

Kan a 1 

Festste!! 

llacht zum 7.1. 

Themse. 

7.1. abenc 

Jm Funkbi: 

von Cross Sand 

Vcn Harjtich aui 

das Aualuufen 

in der Morgend 

ireßen 
ing Geleitvarkehis an der OatKüste. Jn der 

•I e s t r a u. 

Vor der A 

Jn der ir 

i’ahrwasser von 

loa abgesucht 

stark gesicherte Geleitzüge nördlich der 

s brit.Schnellboote östlich Dover, 

d wurde üinenauchtätigkeit im Seegebiet 

und in der Themsemündung festgestellt, 

werden Bewacher und Feuerschiffe über 

(Jnglischer Schnellboote unterrichtet, die 

mmerung zurückkehren sollen. 

/ J rische See: 

lantik-Küste keine Feindfeststeliungen. 

sehen See rege Minensuchtätigkeit . Das 

Liverpool wurde bis zum 6.1. ubenis erfolg- 

k-0868%# 



- 

Saturn 
unb 

tX^äcit 

Eingabe bcö OrteS, SBInb, 5Bettcc, 
©eegang, öelcucbtung, 6(d)t(gfelt 

ber Cuft, 91]onbfd)c(n u[m. 
?3orfommntffe 

7.1.41 

(56) 

Jm inneren Clyc 

flottille die 

suchtätigkeit 

bevorstehenden 

"Argus", "Bervi 

e übernimmt abends die 141.3uch- 

Ijinenräumarbeiten. Die intensive Minen- 

4m Cljde-Gebiet hängt vermutlich mit der 

Ankunft der von Gibraltar kommenden Gruppe 

ck“ und "Kenya" im Greenock zusammen. 

AnCerheimische Gewässer: 

attachA Tokio geht von Schiff 36 die 

es. mit Bücksioht auf Kompromittie- 

bisherigen U-Platzes seinenLiege- 

Uaug-Jnsel (Mariannen) verlegt. 

Wiederholung einiger Punksprüche.(siehe 

cir e 

de ß 

de s 

stges 

i) 

Um den Sc 

oder Tanker ohnle 

andere eigene 

drei neu fes 

u.id Andalusien 

geschränkt Word 

Gebieten anget: 

greifen, falls 

troffene Schiff 

A0CCer * 

Eigen Lage 

Uber Marir 

Meldung ein, 

rungsgefahr 

Platz nach der 

Schiff bat um 

Pt. 1600). 
Peindlageijnterrichtung siehe Pt.1435. 1633 und 2)14. 

1iffen die Möglichkeit zu geben(Prisen 

Gefährdung für die Beischiffe durch 

Eandelssifcörer abzustellen, ist in den 

letzten Y/artegebieten (Sibirien, Bayern 

der warnungslose lYaffengebrauch ein- 

en. Schiffe erhalten Y/eisung in diesen 

roffene Schiffe nur warnungslos anzu- 

sichergestellt ist, daß das ange- 

kein eigenes ist. Den abgestellten 

- tf- 

Tntum 
unb 

n^rjcit 

Angabe beä Ccte^ JJlnb, Wttler, 
Setgang, ffleleuiblung, Sldjtigiell 

bec Gu|t, 9Ranb|d)eln u|H). 
55ortDmmnifjc 

7.1.41 

(56) 

Jra inneren Clyc 

flottille die 

suchtätickeit 

bevorstehenden 

"Argus", "Beraj 

übernimmt abends die Hl.Such- 

Ijinenraumarbeiten. Die intensive Minen- 

Clyie-Gebiet hängt vermutlich mit der 

Ankunft der von Gibraltar kommenden Gruppe 

ck" und "Kenya" im Greenock zusammen. 

Eigen Lage 

.n. urierheiiLische Gewässer; 

Uber Marir 

Meldung ein, de 

rungsgefahr de 

Platz nach der 

Schiff bat um 

Pt. 1600). 

Feindlage 

eattaoh6 Tokio geht von Soniff 36 die 

ß es mit Rücksicht auf Kompromittie- 

s bisherigen U-Platzes seinen Le. ege- 

Llaug-Jnsel (Mariannen) verlegt. 

Wiederholung einiger Funksprüche.(siehe 

tnterrichtung siehe Ft.1435. 1633 und 2)14. 

U.n den Sciliffen die Möglichkeit zu geben^risen 

oder Tanker ohne Gefährdung für die Beischiffe durch 

andere eigene Handelsstörer abzustellen, ist in den 

drei neu festgesetzten V/artegebieten (Sibirien, Bayern 

ud Andalusien) der warnungslose ffafiengebrauch ein- 

3en. Schiffe erhalten ffeisung in diesen 

csgfene Schiffe nur warnungslos anzu- 

aichergestellt ist, daß das ange- 

kein eigenes ist. Den abgestellten 

geschränkt word 

Gebieten angeti 

greifen, falls 

troffene Schiff 



- 

Dotiim 
unt> 

UlUjcit 

7.1.41 

Singabt bei Orte«, ffllnb, SBeltec, 
Setgang, 93eleud)lung, Sld)tlgtelt 

bet Euft, SElonbldjeln u|tD. 
53orfommniffe 47 

Schiffen ist d; 

biet mitzugeber 

Er.Tagebuch voi: 

Erfolge: Nach L 

"Nellore"(6S42 

nach Manila st 

Auswirlomg Sch: 

zu die liste der Treffpunkte in dem Ge- 

Positionen. der Wartegebiete siehe 

24.12.(siehe auch Pt.1213). 

eldung aus New York ist der Dampfer 
BRT) auf dem V/ege vom Bismarck-Archipel 

it dem 31.12. überfällig. Möglichkeit 

36 oder 45? j ff 

R a um Nor wegen : 

Südlich Ptistein läuft Ü-Jäger 175 abends im Qu. 

3161 auf Mine ind gerät|in Verlust. 36 Überlebende einschl. 

Kommandant, 10 Mann gefallen, 

Admiral V/e stküste sperrt Verkehr durch die Quadrate 
3161 und 3165 

Jn der Nät 

der Transportdt 

.stellte Sperre 
Unterlagen vom 

mit Zeiteinricl 

egen Uinengefahr. 

e der Unfallstelle UJ 175 lief am 5.6. 

mpfer "Palime“ auf Mine. Die s.Zt. festge- 

wurde am 16,6. geräumt. Nach erbeuteten 

U-Boot "Shark" handelte es sich um Minen 

tung. Der Verlust von UJ 175 ist auf diese 

neue Sperre in 

ist die Küstent 

Bedeutung beige 

Hachträgl 

gerangriff mit 

fjord gemeldet 

Sperre nicht melhr zurückzuführen. Die Ski. nimmt viel- 

mehr an, daß der Gegner in Zusammenhang mit der am 3.1. er- 

folgten Beschießung von Sola - Stavanger durch Kreuzer eine 

diesem Gebiet geworfen hat. Möglicherweise 

eschießung, der sonst keinerlei sinnvolle 

messen v/erden konnte, als reine Ablenkungs- 

und Täuschungsinternehmung durchgeführt worden. Als 

Minenträger konmen Zerstörer oder die Kreuzer selbst in 

Präge. 

ich wird vom 6.1. mittags erfolgloser Plie- 

Bomben und MG gegen Vorpostenboote im Kors- 

A0CS85? 

Zmhtm 
unb 

n^rjeit 

Slngabt bt8 Orte«, SBInb, 
Setgang, Seleudjlung, Sld)tlg.ell 

bec Suft, Slionbldj.ln u|n>. 
33 o r f o m m n t f f c 47 

7.1.41 Schiffen ist d; 

biet mitzugeber 

Er.Tagebuch voi; 

zu die Liste der Treffpunkte in dem Se- 

Positionen der Wartegebiete siehe 

24.12.(siehe auch Pt.1213). 

Erf-lgei Nach L 

"Nellore" (f>942 

nach Uanila st 

Auswirkung Sch: 

eldung aus New York ist der Dampfer 

BRT) auf dem V/ege vom Bismarck-Archipel 

it dem 31.12. überfällig. Möglichkeit 

ilff 36 oder 45? 

Raum L o r w egen 

Südlich Piistein läuft U-Jäger 175 abends im Qu. 

3161 auf L'ine ind geräljin Verlust. 36 Überlebende einschl. 

Kommandant, 10 Mann gefallen. 

Admiral We stküste sperrt Verkehr durch die Quadrate 

3161 und 3165 

Jn der Näl: 

der Tranaportde 

.Stellte Sperre 

Unterlagen vom 

mit Zeiteinrict 

neue Sperre in 

ist die Küsten! 

Bedeutung beigö 

Minentrüger koc 

Präge. 

Nachträgli 

gerangriff mit 

fjord gemeldet 

egen ilinengefahr. 

e der Unfallstelle UJ 175 lief am 5.6. 

mpfer "Palime" auf Mine. Die s.Zt. festge- 

wurde am 16.6. geräumt. Nach erbeuteten 

U-B^ ot "Shark" handelte es sich um Minen 

tung. Der Verlust Von UJ 175 ist auf diese 

Sperre nicht melhr zuiückzufünren. Die Ski. nimmt viel- 

mehr an, daß der Gegner in Zusammenhang mit der am 3.1. er- 

folgten Beschießung von Sola - Stavanger durch Kreuzer eine 

diesem Gebiet geworfen hat. MöglicherÄeise 

eschießung, der sonst keinerlei sinnvolle 

messen werden konnte, als reine Ablenkungs- 

und Tauschungeintemehmung durchgeführt worden. Als 

men Zerstörer oder die Kreuzer selbst in 

ch wird vom 6.1. mittags erfolgloser Blie- 

Bomben und LIG gegen Vorpostenboote im Kors- 

A0Ü-S85? 
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!Catum 
unt 

7.1.41 

Eingabe beb OcieS, ©inb, fflelter, 
Seegang, Seleuifclung, Sldjtlgtelt 

bet fiuft, ©imb|d)eln u|n). 

® ortommniflc 

Nord s e e : 

Keine besoi 

K an a 1 

deren Ereignisse. 

Jn der Nacl t zum 7.1. Vorstoß der 1.S-Flottille mit 

S 26 und 3 101 (egen Geleitzugweg an engl. SO-KUste, 

Boote treffen nc 

Seegebiet Stande 

rdlich Themsemündung östlich Southwold auf 

2 stark gesicherte Geleitzüge. 3 101 (Christiansen) ver- 

senkt einen 25C<tDampfer. 3 26 zwei Fehlschüsse. Jm betr. 
c n 7 feindliche Zerstörer! 

Gegen 1800 

Unternehmung in 

,Auslaufen "Condor" und "Wolf" zur Minen- 

den Downs. 

Unternehmung abgebrochen wegen Auftreffens auf 

feindliche Schm 

dingten Zeitman, 

Atlantik 

llboote östlich Dover und dadurch be- 

reis • 

k i s t e 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Tanker "Brr 

Keine ^lugtätig :eit wegen Wetterlage. 

Skagerra 

Keine beso 

Unfallste 

Breite und 5 m 

),ocGor:-( 

me" läuft vom Atlantik kommend in Brest eip, 

k/Kattegat/Oetsee.i. 

deren Vorkommnisse. - 

KW-Kanal passierbar für Schiffe bis 11m 

Ci ef gang. 

1 Le 

- tb- 

Xsatum 
unb 

U^tjeit 

7.1.41 

Angabe beä OcteS Wtnb, Wellte, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtell 

bet Sufi, 9T}onb|cl)eln u|n). 

3}orf ommniflc 

N o r d 3 e e : 

Keine tesoi deren Ereignisse. 

K an b. 1 

Jn der Hael 

S 26 und S 101 

Boote trefien ni 

2 stark gesiche] 

senkt einen 250 

Seegetiiet stände 

t zum 7.1. Vorstoß der 1.S-Flottille mit 

iegen Geleitzugweg an engl. SO-KUste. 

rdlioh Themstmundung östlich Southwold auf 

te Geleitzuge. S 101 (Christiansen) ver- 

dtDanpfer. S 26 zwei Fehlsohüsse. Jm hetr. 

n 7 feindliche Zerstörer! 

Gegen 1800 

Unternehmung in 

Untemehmu^i 

feindliche Selm 

dingten Zeitman, 

A t 1 A n t » k k il s t e i 

.Auslaufen "Condor" und "Welf" zur lünen- 

den Downs. 

.g abgebrochen wegen Auftreffens auf 

llboote östlich Dover und dadurch be- 

;ela. 

Skafierra 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Tanker "Br ime" läuft vom Atlantik kommend in Brest eip, 

Keine b'iugtätig :eit wegen Wetterlage. 

Keine beso 

UnfallstelL 

Breite und 5 m 

ederen Vorkoimunisse. - 

e KW-Kanal passierbar für Schiffe bis 11 m 

e'ief gang. 

k / K a ttegat/Ostse e,.L 



So tum 
unb 

lllji'ji'it 

ätngabe be« Orte^, 5(Binb, SBetter, 
Seegang, ©eleudjtung, Stddlgtclt 

bec Euft, 9nonb[d)eln u|tD. 
53Dcfommniffe 48 

7.1.41. 

U 95 tritt 

U 38, 1o5, 124. 

Von Fernmr 

Erfolg: Dampfer 

beschädigt. Vert 

Bootslage. 

Rückmarsch an, im Cp.Gebiet daher nur noch 

Auf Anmarsch U 106. 

ernehmung Hittelatlantik zurück : U 37 . 

"Empire Marina" 7.1.abends in Qu. AM 3983 

utlich U-Bootsangriff. 

JtalieniLCl.e Bootet Keine besonderen Änderungen. 

U-Boot"Bagnolin 

Senkung D. "Ami 

Jm Gefecht mit 

kreuzer torpedii 

" meldet bei Rückkehr in Bordeaux Ver- 

na" (3360). Boot durch Y/B beschädigt. 

-Bootsjäger und Hilfskreuzer wurde Hilfs- 

rt. 

L u f t 1 a g e 

Einzelangr: 

Jm Tageinsatz 4 

1 Elugzeug mit . 

s uchve rband an 

ffe auf Jndustrieziele und Flugplätze. 

Flugzeuge ^ Angriff gegen London.Hur 

rdsicht abgeworfen! - Bei Angriff auf Minen- 

:!G-Küste mehrere Treffer auf 1 - 500t Boot. 

Brit.Kampf 

Gibraltar nach 

Mittelmeerkriegführung. 

ruppe H nach Meldung KO Spanien 1000 h aus 

sten ausgelaufen. Zusammensetzung!"Renown", 

A: 08G054 

Smitim 
unt 

llfji'äcit 

Slngabe bes OrttB, Sinb, ffleltcr, 
Eetgang, SPeleurfjtung, SldjtlgMt 

bsr Üufl, SltonbldjEln uf». 
53otfommntffe 48 

7-1 ■ 41 ■ 

V lj5 tritt 

U 38, 1o5, 124. 

Von Fernun 

Eric IR: Dampfer 

beschädigt. Ven 

J talieniecl 

U-Bootslage 

Rückmarsch an, im Cp.Gebiet daher nur noch 

Auf Aumarach U 106. 

ernehmung Hittelatlantik zurück : ü 37 . 

':Snpire Marina" 7.1.abends in Qu. AM 3983 

utlich U-Bootsangriff. 

e Borte: Keine besonderen Änderungen. 

U-Boot"Bagnolin 

Senkung D. "Ani 

Jm Gefecht mit 

kreuzer torpedi 

" meldet bei Rückkehr in Bordeaux Ver- 

ns" (336c). Boot durch 7/B beschädigt. 

-Bcotsjäger ur.d Hilfskreuzer wurde Hilfs- 

rt. 

L u f t 1 a g e 

Einzelangr: 

Jm lageinsatz 4 

1 Flugzeug mit . 

suchverband an 

ffe auf Jndustrieziele und Flugplätze. 

Flugzeuge ^ Angriff gegen London.Hur 

rdsicht abgeworfen! - Bei Angriff auf Kinen- 

;!G-Küste mehrere Treffer a-.if 1 - 5GGt Boot. 

Brit.Kampf 

Gibraltar nach 

Mi tte liueerkrieglührung. 

ruppe H nach Meldung KG Spanien 1GC0 ^ aus 

sten ausgelaufen. Zusammensetzung:"Renown", 

^■0358 54 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Orteö, 5Blnb, ^Bettet, 
©ecgang, 93cleud)tung, 6id)t(gEc(t 

ber Cuft, 5Honbfd)e(n ufto. 

=££s= 

7.1.41 

(57) 

08 

Rj "Ualaya", "Aro 

„törer. Jtalien 

Malta. 

Jtalieniao 

und Oäaare) in 

Sicherung Gelei 

Zerstörer und 

tiberwachungsdie. 

yal", ein Birmingham-Kreuzer, 6 Zer- 

är annehmen Vorstoß in das Seegehiet von 

ier Schlachtschiff1jerband(Vittorio Veneto 

ler Hacht zum 7.1. zu Übungen ausgelaufen, 

tvsrkehr nach Albanien.und Libyen durch 

srpedoboote. Jm Seegebiet des Dodekanes 

ist durch Zerstörer, T- und S-Boote. 

J talienisc 

im neutralen Au 3 

schiffe , sowei 

Ostafrika zu üb 

gal und Südamer 

gierung ihre At 

deutschen Mar. 

bei der Überführ 

Erfahrungen zu 

,ie Regierung teilt ihre Absicht mit; die 

land befindlichen italienischen Handels- 

möglich, nach franz.Häfen bezw. nach ital, 

erführen. Mar.Attaches in Spanien, Portu- 

i.ka werden unterrichtet, daß ital. Re- 

tachds angewiesen hat, sich mit dem , . 

t. in Verbindung zu setzen, um sie aufHEr**- 

•ung deutscher Handelsschiffe gemachten 

beraten und zu unterstützen. 

• At 

855 

Landlage 

Libyen: J 

gefallen ist 

wundeten und Vi 

bezeichnet 

Mitteilungen 

lobruk am 7.1. 

keit abgeschni 

Gstafrika 

(Kei: 

des 

griff auf Somal 

C/Skl. 131 

Albanien unverändert. 

taliener teilen mit, daß Bgrdia am 5.1. 

Verlust an Gefangenen, Gefallenen, Ver- 

e mißten und an Material werden als sehr schwt* 

.ne genauen Angaben), Hach vertraulichen 

ital. Admiralstabes ist nunmehr auch 

von jeder Rückzugs.und Hachschubmöglich- 

■tlten. 
«Italiener erwarten täglich engl. An- 

iland. 

1/ätfL. 

ii 

3>ntum 
unb 

Ufjrjvit 

7.1. M 

Eingabe beä OrttS. ®lnb, Slstttc, 
Seegang, ä'eleudjlung, Sldjligtcit 

bec Eu(t iJIJünbldieln u|tn. 

(57) 

"Ualaya"i "Are R 

^•törer. Jtalien 

Malta. 

Jtallanisc 

und Casare) in 

Sicherung Gelei 

Zerstörer und 

Üherwachungsdie. 

i 08 

53 D r f o m m n i f f c 

jyal", ein Birmingham-Kreuzer, 6 Zer- 

jr annehnen Voratoß in das Seegehiet von 

ier 3chl^chtschiffVerband(Vittorio Veneto 

icr IJacht zum 7.1. zu Übungen ausgelaufen, 

tverkchr nach Albanien.und Libyen durch 

urpedoboote. Jm Seegebiet des Dodekanes 

.st durch Zerstörer, T- und S-Boote. 

Jtalienisc 

im neutralen Au 3 

schiffe , sowei 

Ostafrika zu üb 

gal und Südamer 

gierung ihre At 

deutschen Uar.At 

bei der Überführ 

Erfahrungen zu 

ne Regierung teilt ihre Absicht mi^ die 

land befindlichen italienischen Handels- 

möglich, nach franz.Häfen bezw. nach ital, 

rf(ihren. Kar.Attaches in Spanien, Portu- 

Lka werden unterrichtet, daß ital. Re- 

tachds angewiesen hat, sich mit dem , . 

;t. in Verbindung zu setzen, um sie auf’lEre»' 

■ung deutscher Handelsschiffe gemachten 

beraten und zu unterstützen. 

gefallen ist 

wundeten und Vi 

bezeichnet 

Mitteilungen 

lobruk am 7.1. 

keit abgeschni 

Ostafrika 

(Kei 

des 

griff auf Soma 

C/Skl. ll 
i 

, i 

Landlage Albanien unverändert. 

Libyen: .Italiener teilen mit, daß Bsrdia am 5.1. 

Verlust an Gefangenen, Gefallenen, Ver- 
re mißten und an Material werden als sehr schwtt 

ne genauen Angaben), Nach vertraulichen 

ital. Admiralstabes ist nunmehr auch 

von jeder Rückzugs.und Nachschubmöglich- 

.tlten. 

.Italiener erwarten täglich engl, 

lliland. 

An- 

r 
1/^KL. 

ii 



fcn tum 
unb 

U^cjeit 

Angabe beä Orteä, Slnb, ^Better, 
Seegang, iöeleudjtung, ©fdjrtgteü 

bec ßuft, 91]onbfrf)e(n u[tD. 
Sorfommniffe 50 

(58) 

e.i.4i Xitieche Nachrichten. 

E n K 1 a n 

Als Sondert jtschafter Roosevelts bei der englischen 

Regierung ist der persönliche Freund Roosevelts Hopkins 

nach London mtsandt. Aufgabe ist nach Bericht unseres 

Geschäftsträgers ein klares Bild über die wirkliche 
/ 

Lage England 3 zu gewinnen und persönliche Verbindung 

mit ChurchilL herzustellen. 

F r a n k r 

Amtlich 

rigkeiten de 

deutsche Bes 

englischen B 

i i c h : 

! französische Erklärung, daß die Schwie- 

? Lebensmittelversorgung nicht auf die 

3tzung sondern auf die Auswirkungen der 

Lockade zurückzuführen sei. 

(59) 

Türkei 

Türkische Regierung hat um Aufklärung über Massen- 

transport deitscher Truppen durch Ungarn nach Rumänien 

gebeten, Bntär Hinweis darauf, daß Türkei gerade im 

Begriff gewesen sei eine Erleichterung der Mobil- 

machungsmaßnshmen ahzuordnen, nun aber vor einer 

neuen Lage stände. Deutschland hat erwidert, daß ge- 

wisse Vorsicitsmaßnahmen ergriffen würden, die aber nicht 

in Beziehung3n zur Türkei stünden. 

A- 08G85fi 

- ?U- 

Xdtum 
unb 

U|rj"U 

Angabe btS Octeu, ®lnb, Vielter, 
Sttgang, SBtItutbtung, ölrf)l(qtEll 

bei; £ufl, 9I)ont>|d)eln u[n>. 
SJortommniffe 50 

m 

e.1.41 Besondere po litische Nachrichten. 

(59) 

E n R 1 a n 

Als Sonderhbtschafter Eoosevelts bei der enclischen 

Regierung ist der persönliche Freund Eoosevelts Hopkins 

nach London :nt&andt. Aufgabe ist nach Bericht unseres 

Geschaftsträ ;ers ein klares Bild über die wirkliche 

Lage l-ngland 3 zu gewinnen ui d persönliche Verbindung 

mit ChurchilL herzustellen. 

F r a n k r 

de P 

Amtlich 

rigkeiten 

deutsche Bes 

englischen Bl 

französische Erklärung, daß die Schwie- 

Lebensmittelversorgung nicht auf die 

jtzung sondern auf die Auswirkungen der 

ockade zurückzuführen sei. 

Türkei 

ich 

Turkicc ie Regierung hat um Aufklärung über L'assen- 

transport deitscher Truppen durch Ungarn nach Rumänien 
t' 

gebeten, flntsr Hinweis darauf, daß Türkei gerade im 

Begriff gewesen sei eine Erleichterung der läobil- 

machungsmaßinhmen ahzuordnen, nun aber vor einer 

neuen Lage stände. Deutschland hat erwidert, daß ge- 

wisse Vorsic itsmaßnahmen ergriffen würden, die aber nicht 

in Beziehungen zur Türkei stündsn. 

A- ß0695fi 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Singabe bc^ Octe^ 2B(nb, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, ©(d)tlgfelt 

ber Cujt, ©onbfcheln u|tD. 
53ortommntUe 

8.1.41 USA: 

Letzte Rele Roosevelts wird in amerikanischer 

Presse mit wenigen Ausnahmen zustimmend erörtert. All- 

gemein tritt Auffassung zu Tage, daß USA sich hereits 

im Kriege befiiden, ohne ihn erklärt zu haben. Ein- 

zelne Stimmen lehmen scharf gegen den Präsidenten Stellung, 

Englische Presse hat Rede als starke Ermutigung für 

Volk und Führung Englands empfunden, den Kampf in vollem 

Vertrauen fortausetzen. Jn Italien und Japan wird Rede 

als offene Kriegserklärung gedeutet. 

Lagebesprechung 

beim Chef der Seekriegaleitung. 

B e s o n d e ? 

Ii Vortrag 

Abt.(l) Nr.004 

Kriegsmarine: 

über die Weisung des Führers (OKW/WFSt. 

7/41 v.6.1.) Betr. Luftaufklärung der 

Die Weisujii 

an Handelsschi 

lischen Einfuhb 

aus England uni 

schwerste Belas 

im November 

auf einen Stanti. 

für die britis 

werden kann. U|ite 

marine, daß di 

steigern lass 

} 5 7 

.g stellt zunächst fest, daß der Verlust 

. Cfen und damit der stetige Rückgang der eng* 

nach allen übereinstimmenden Meldungen 

aus dem neutralen Ausland z.Zt. die 

tung Englands darstellen. Die Einfuhr — 

hätzungsweise 4 Mill.Tonnen - ist jetzt 

angekommen, der ohne schwer^ste Folgen 

3he Wirtschaft nicht mehr unterschritten 

r Hinweis auf die Meldung der Kriegs- 

Versenkungsziffern sich noch erheblich 

wenn die rechtzeitige Erfassung der ei, 

Slntum 
unb 

U^rjcU 

8.1.41 

Eingabe b:6 Ortes Sbinb, Bettec, 
öeegang, Wrltudjtung, Sld)tiqtelt 

bcc £u|t, 9Itonb[d)dn u|m. 

USA: 

Letzte Rep 

Presse mit ven 

gemein tritt A 

in Kriege befi 

zelne Stimmen 

EugPiscne Pre 

Volk und Führufi 

Vertrauen fcr 

als offene Kri 

33orfommntUe 

e Roosevelts wird in amerikanischer 

Lgen Ausnahmen zustimmend erörtert. All- 

uffassung zu Tage, daß USA sich bereits 

aden, ohne ihn erklärt zu haben, ßin- 

ichmen scharf gegen den Präsidenten Stellung, 

hat Rede als starke Ermutigung für 

g Englands empfunden, den Kampf in vollem 

tausetzen. Jn Italien und Japan wird Rede 

sgserklärung gedeutet. 

Lagebesprechung 

taam Chef der Ssekriegaleitung. 

Besonde r-eu 

Vortrag Xi über die V/eisung des Führers (OKW/WFSt. 

Abt.(I) Nr.0047/41 v.6.1.) Betr. Luftaufklärung der 

Kriegsmarine; 

Die tfeisuig stellt zunächst fest, daß der Verlust 

an Handelsschitfen und damit der stetige Rückgang der eng* 

lischen Einfuhr nach allen übereinstimi,enden Meldungen 

aus England uni aus dem neutralen Ausland z.Zt. die 

schwerste Belastung Englands darstellen. Die Einfuhr — 

im November schätzungsweise 4 Mill.Tonnen - ist jetzt 

auf einen Stand angekommen, der ahne schwer^ste Folgen 

für die britische Wirtschaft nicht mehr unterschritten 

werden kann. Ucter Hinweis auf die Meldung der Kriegs- 

marine, daß di 

steigern lasse 

.Versenkungsziffern sich noch erheblich 

wenn die rechtzeitige Erfassung der 

KOSGBU 
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(Datum 
unb 

Uljiaelt 

Angabe bc^ Orteö, ?Dinb, ^Detter, 
©etgang, ©eleudjtung, 6id)ttgfcit 

bcc £uft, Sltonbfdjeln ufto. 
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8.1.41 

(60) 

Geleitzüee durc h eine ausreichende und in erster 

Linie für die iwecke des BdU arbeitende Luftaufklärung 

und das reclitzi itige Heranführen der U-Boote an die Ge- 

leitzüge gelingt, erkennt die Weisung des Führers nunmehr 

grund%tzlich i 

Reichweite für 

gebiet einzuse 

ie Notwendigkeit an, Flugzeuge mit großer 

die Luftaufklärung über dem U-Bcotsoperations- 

zen. Eine Entziehunge Ton Flugzeugen von 

der Aufgabe dei Luftkrieges gegen England soll jedoch ver- 

mieden werden. Die Wej>ung enthält demzufolge folgenden 

Befehl: 

a) Dem Ob.d.M. 

40 (FW 2C0) 

auf den Stal 

nen zu brin{ 

teilung von 

nalaustauscl 

wird zum Einsatz durch den BdU die I./K.G. 

unterstellt. Sie ist durch den Ob.d.L. 

von mindestens 12 einsatzfähigen Haschi- 

en und zu erhalten, wenn n'.itig, durch Zu- 

He 111 (5). Einen etwa notwendigen Perso- 

regeln Ob.d.M. und Ob.d.L. unmittelbar. 

Jm Rahmen d: 

Ob.d.L. ste 

Organisator: 

See den Anfi 

der englisci 

wegungen Ret 

für Zeiten, 

bevorstehen 

Hierzu gehöi 

Der rasche 

den daran ir 

eser durch den B.d.U. anzusetzenden be- 

waffneten Aufklärung übernimmt die I./K.G.40 gleichzei- 

tig die Wet erfeststellungen für den Ob.d.L. 

806 wird vom 7.1. an dem Ob.d.L. wieder un- 

terstellt, im in der nächsten Periode heller Nächte 

v/ieder zum Einsatz gegen England zur Verfügung zu stehen, 

ult aber sicher, daß bis zur endgültigen 

sehen Regelung der Luftaufklärung über 

rderungen der Kriegsmarine zur Feststellung 

en Heimatflotte und ihren küstennahen Be- 

:hnung getragen wird. Vor allem gilt das 

zu denen Operationen schwerer Seestreitkräfte 

oder durchgeführt werden. 

t auch der Einsatz seemännisch geschulter 

Beobahhter lei den Aufklärungsflügen, die haupt- 

sächlich depn Zwecken der Seekriegführung dienen. 

ustausch der Erkundungsergebnisse zwischen 

teressierten Dienststellen ist zwischen 

Mi<S685'8 

®ahim 
unb 

Ufji'äeit 

Angabe beS OrleÖ, ?Binb, SBetter, 
Scrgang, 33e(£ud)tung, ©(djHgtcft 

bec 2u|t, SBonbfcbdn ufto. 
SorJommniffe 51 

6.1.41 

(601 

Geleit2iü£e durt h eiae ausreichende und in erster 

Linie für die ;wecke des BdU arbeitende Luftaufklärung 

und das rechts«itige Heranführen der U-Boote an die Ge- 

leitzüge gellu/it, erkennt die Weisung des Bohrers nunmehr 

grundsätzlich i 

Reichweite für 

gebiet einzuse 

der Aufgabe de: 

mieden werden. 

Befehl: 

a) Dem Ob.d.M. 

40 (BW 2C0) 

auf den Star 

ie ITotwendigkeit an, Blugzeuge mit großer 
die Luftaufklärung über dem U-Bootsoperations- 

zen. Eine Entziehunge Von Blugzeugen von 

Luftkrieges gegen England soll jedoch ver- 

Die Wogung enthalt demzufolge folgenden 

wird zum Einsatz durch den BdU die I./K.G. 

unterstellt. Sie ist durch den Cb.d.L. 

d von mindestens 12 einsatzfähigen Llaschi- 

nen zu bringen und zu erhalten, wenn nltig, durch Zu- 

teilung von 

nalaostauscl 

He 111 (5). Einen etwa notwendigen Perso- 
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sollte, -^us Ten 

englischer Hilf 

spanische Fahrz 

fragt habe. 

rifa wird gemeldet, daß noch immer ein 

skreuzer in der Hähe stehe und daß dieser 

juge über den Tanker "Rudolf Albrecht" be- 

S i b r a 1 t a r -Bereich: 

Bngl. Blugseug meldet 8.1. mittags einen Kreuzer und 

8 franz. Handel äschiffe 80 sm nordwestlich Rabat mit Kurs 125'' 
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ngl. Hilfskreuzer erhielt Befehl, am 8.1. 

irückzukehren. - Jn den Abendstunden des 

mehrere Funksprüche an Freetown, darunter 

town-Blindfunk ibgegeben. -"Aaturias" ist am 7.1. in Monte- 

video eingelauf 

und am 8.1. aub 
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hach Sonde 

Schiffe in zune. 

von Australien, 

den Transport ü 

mitteltransport 

auf neutralen S 

Frachtdampfer e 

Ware dem Zugrif 

entziehen. 

ef Südatlantik und andere unbekannte Ein- 

ßend wurden mehrere dringende Funksprüche 

Iklund-Freetown sowie im Falkland- und Free- 

n, "Queen of Bermuda" am 7-1. 

elaufen. 

in Rio ein 

shington meldet,daß 

'bericht der New York Times die USA- 

imendem Maße für England bestimmte Ausfuhr 

Neuseeland, Jndien, Malaya, Judi-en naßh 

Philadelphia br .ngen zum Umschlag auf brit.Schiffe für 

er den Atlantik. Ähnlich wird ein Lebens- 

von Buenos Aires bzw. Argentinien nach Cub: 

ihiffen gehandhabt, wo Umschlag auf brit. 

folgen soll. Maßnahme soll angeblich die 

deutscher Handelsstörer im Süda&tlantik 
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Na c hrichtonv.n N e u t r a 1 e n 

dnung des Präsidenten sollen am 1.4.41 

stellt werden und zwar die US-Atlantik 

-Pazifik!lotte und die US-Asienflotte. 

ich 

Dappfer im Geleit von einem Zerstörer 

die Straße von Gibraltar ungestört paasiwrt. 

•gehen gegen die franz. Handelsschiffahrt 

jede klare Linie und ist jedenfalls sehr un- 

regelmäßig. Ui glich, daß Engländer auf bestimmten 

Schiffen wert 

muten. 

* oeser-i 

olle nach Deutschland gehende Ladungen ver- 
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Datum 

unb 
tt^rjett 

Eingabe be^ Octeg, SBInb, 3Bctter, 
«Seegang, 53eleud)tung, Sld)t(gteU 

bec Ouft, 9Honbfrf)efn uf®. 
©Dctomtnntffe 54 

.1.41 Eigene Lage 

Aqßerheimiache Gewässer: 

Kreuzer 

holungsarbeitei 

ort im Groß Qu: 

Gebiet westlicl 

cheer" meldet am 8.1. nachts, daß er Über- 

beendet habe und voll fahrbereit ist. Stand- 

drat Fritz Viktor. Schiff verlegt Op- 

Südafrika. Kreuzer operiert einzeln. 

Damit ist die ifreuzerkriegslage im Südatlantik völlig ge- 

klärt. Seekriegsleitung kann annehmen, daß Zusammentreffen 

"Scheer" mit Schiff 10 planmäßig erfolgt ist und die 

Kommandanten il re weitere Operationsführung im einzelnen 

miteinander ab^esprochen haben, sodaß Überschneidungen 

ausgeschlossen sind. 

ül e 

c aß 

Befehl an 

Einlaufen "Hacl 

Jm Hinblick 

laufen nach Kolfe 

mit Munition 

unterrichtet, 

nach überwiegei 

waffneten Hände 

werden. Entgegc 

Ski. nicht beki 

Ubermittl 

ten Dämpfer au:1 

Auslandskreuze: • 

Feindlage 

heiten über Fui 

Ft.1624. 

Versorgungsschiff "Regensburg" für 

.inohe" siehe Ft. 1623. 

darauf, daß Prise "Oie Jacob" vor Ein— 

das an Bord befindliche 12 cm Geschütz 

r Bord gegeben hat,werden Hilfskreuzer 

Maßnahme nicht erforderlich war, da 

der Praxis, die zur Verteidigung be- 

Isschiffe durch neutrale Nationen zugelassen 

ngesetzte japanische Bestimmungen sind der 

nnt. 

mg der Kurse der durch Schiff 16 aufgebrach- 

Grund Kriegstagebuchaviswertung an alle 

siehe Ft.2021. 

•Unterrichtung siehe Ft,1401, 1314, Einzel- 

kanweisung "Oie Jacob" und "Storstad" siehe 

- 9t- 
$atum 

unb 
U^rjeit 

.1.41 

Eingabe bet Orteb, ®lnb, ffiettec, 
feegang, ©eleudjlung, öldjllgtdl 

bet Cuft, SHanbltfieln u(m. 

Aaßerhaj-m^jche 

Kreuzer 

holuncearbeiter 

ort ira Groß Qui 

Gebiet westlicl 

^orfommntfie 54 

Eigene Lage 

Gewässer: 

ehoer" meldet am 8.1. nachts, daß er Über- 

beendet habe und voll fahrbereit ist. Stand- 

drat Fritz Viktor. Schiff verlegt Gp- 

Südafrika. Kreuzer operiert einzeln. 

Damit ist die ifreuzorkriegslage im Südatlantik völlig ge- 

klärt. Seekriegsleitung kann annehnen, daß Zusammentreffen 

"Scheer" mit S< hiff 10 planmäßig erfolgt ist und die 

Kommandanten il re weitere OperationsfUhrung im einzelnen 

miteinander abgesprochen haben, sodaß Überschneidungen 

ausgeschlossen sind. 

Koke 

ule 

< aß 

Befehl an 

Einlaufen "Hacl 

Jm Hinblick 

laufen nach 

mit Munition 

unterrichtet, 

nach überwiege! 

waffneten Handf 

werden. Entgegt 

Ski. nicht bek: 

Übermlttl 

ten Dämpfer au;' 

Auslandskreuze 

Feindlage 

heiten über Fui 

Ft.1624. 

Versorgungsschiff "Regensburg" für 

inohe" siehe Ft.1623. 

darauf, daß Prise "Gle Jacob" vor Ein- 

das an Bord befindliche 12 cm Geschütz 

r Bord gegeben hat,werden Hilfskreuzer 

Maßnahme nicht erforderlich war, da 

der Praxis, die zur Verteidigung be- 

Isschiffe durch neutrale Nationen zugeiassen 

ngesetzte japanische Bastimmungen sind der 

mnt. 

mg der Kurse der durch Schiff 16 aufgebrach- 

Grund Kriegstagebuchapswertung an alle 

siehe Ft.2021. 

■Unterrichtung siehe Ft, 1401, 1314, Einzel- 

kanweisung "Oie Jacob" und "Storstad" siehe 

Ä- Oßßßfij 
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Saturn 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beä Octc^, tBinb, 3Better, 
©cegang, Beleuchtung, @(cf)t(gtelt 

bec Cuft, 91]onbfd)eln uftu. 
^orfommniffe 

8.1.41 ■E a u m IT o r e f; e n 

Celeitdier 

Tanker "Ditlima: s 

auf flachem ffa: 

st an der norwegischen Küste planmäßig. 

dien" bei Drontheim zur Notreparatur 

ser auf Grund gesetzt. 

Nordsee 

al ie: 

Keine bes 

Am 8.1. 

Deutsche Bucht 

Gruppenko 

Torpedoboote in 

mm 24.1. minde 

gung Gruppe No 

"Berlin"). Ab 

te ■Einheiten ( 

West verfügbar 

Gruppe No: 

1. und 2.1-Plo 

daß aber mit A 

neben gelegent . 

bruchs im Sk 

Durchführung d' 

setzt werden m 

Gruppe be 

mindestens so 

Zerstörer wied 

2050 und 2255) 

Mit Rückei. 

hopste durch 

bedarf für die 

Antrag auf Üb 

barung zwisch 

underen Ereignisse. 

nds zahlreiche Peindeinflüge in die 

imandos erhalten Weisung den Einsatz der 

den nächsten Wochen so zu steuern, daß 

itens 6 Boote einsatzbereit zur Verfü- 

■d stehen (als Sicherung für Operation 

.nfang Pebruar müssen mindestens. 6 leich- 

eratörer oder Torpedoboote) bei Gruppe 

sein. 

d meldet daraufhin, daß 6 Boote der 

tille voraussichtlich verfügbar sind, 

sfallen gerechnet werden muß, da^ Boote 

ichem Einsatz zurl/e rhinderung Blockade- 

rrak auch bei zwet bis dreimaliger 

ir Minenuntemehmung "Prankfurt" einge- 

issen. 

i mtragt, daß Warftliegezeit der 6.TäFl<jttill» 

Lange hinausgeschoben wird^ bis genügend 

ir fahrbereit sind, (siehe auch Meldung 

,cht auf Ausfall der Nord^ee-Seeflieger- 

reisung gibt Gruppe Nord den Aufklärungs« 

nächste Zeit an die Luftflotte 5mit dem 

mahme der Seeaufklärung auf Grund Verein- 

in Ski. und Plihrungssthb Ob.d.L,(Jm einzel- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bcö Orlc^, ?B(nb, ®cfi£r, 
©eegang, 93cl£üd)tung, ©Idjllgtelt 

bec ßuft, 3TJonbfrf)dn uftu. 
SJorfommnlffc 

8.1.41 Raum IT o r c p; e n 

Geleitdier 

Tanker "Ditluna] 

auf flachem Wa: 

at an der norwegischen Küste planmäßig. 

sehen11 bei Drontheim zur Notreparatur 

ser auf Grund gesetzt. 

Nordsee 

Keine bes 

Am 8.1. a 

Deutsche Bucht 

Gruppenkoi 

Torpedoboote in 

am 24.1. miiide 

gung Gruppe No 

"Berlin"). Ab 

te •Einheiten ( 

West verfügbar 
Grujpe No 

1. und 2.T-Flo 

daß aber mit A 

neben gelegent 
brvchs im Skt 
Durchführung d 

setzt werden m 
Gruppe be 

mindestens so 

Zerstörer mied 

2050 und 2255) 

Kit Rücke 

horste durch 

bedarf für die 

Antrag auf Ube 

barung zwiach 

onderen Ereignisse. 

bends zahlreiche Peindeinfllige in die 

imandos erhalten '.Veisung den Einsatz der 

den nächsten Wochen so zu steuern, daß 

teiis 6 Boote einsatzbereit zur Verfü- 

d stehen (als Sicherung für Operation 

.nfang Pebruur müssen mindestens. 6 leich- 

erstorer oder Torpedoboote) bei Gruppe 

sein. 

d meldet daraufhin, daß 6 Boote der 

;tille voraussichtlich verfügbar sind, 

.sfallen gerechnet werden muß, da^ Boote 

ichem Einsatz zurlerhiuderung Blookade- 

rrak auch bei zwei- bis dreimaliger 

r Minenuntemehmung "Frankfurt" einge- 

issen. 

mtragt, daß Werftliegezelt der 6.TkFlottill* 

Lange hinausgeschoben wird^bis genügend 

>r fahrbereit sind.(siehe auch Meldung 

cht auf Ausfall der Nordpee-Seeflieger- 

ireisung gibt Gruppe Nord den Aufklärungs« 

nächste Zeit an die Luftflotte 5mit dem 

mahme der Seeaufklarung auf Grund Verein- 

in Ski. und Fährungastäb 0b.d.L,(Jm einzel- 

K0GQB65 
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Xmtum Eingabe btä Octeä, 5Blnb, 3Betlec, 
unb Seegang, SBeleucbtung, ©idnlgtelt 

Uljtjeit bec Eu|t, SHanbldieln u|nj. 

B.1.43 

(70) 

/ 

. .. /r/ 

.. 

nen(siehe Fernschreiben 16C7)* 

Kanal 

J . 

/ 

i 

Hinenunte 

"Condor11 und 

treffens auf f 

Beim Büokmarsch 

halber nach Det 

17 cm und Leucl 

Rückmarsch Hin 

lieh Hieuport 
Minen entschäri 

erst nach mehr 

besonders stark 

Peters, Broder) 

A t 1 a n t i 

ijnehmuhg "Renate" durch Torpedoboote 

wird östlich Dover wegen Auf- 

indliche Bewacher und S-Boote abgebrochen, 

werden Boote bzw. feindliche Fühlung- 

•Ortung von eigenen Küstenbatterien mit 

tgranaten beschossen. Bei bootsweisem 

Keine be 
Watte rdi 

folgtep ürweitelrun 

dampfers im We 

tiger Wirkung 
sicherzustellen 

55 

entreffer auf "Wolf" auf Weg "rosa" west- 

Boot sinkt in wenigen Minuten, ^igene 
ft und ohne Bleikappen. Da Hilfeleistung 

als einer Stunde möglich,sind Verluste 

Hur 21 Überlebende. Kommandant(Kptlt. 

gefallen, (siehe Meldung 2125 und 2340), 

•k ü s t e 

sondei ren Ereignisse. 

t: Gruppe 7/est erhält Weisung nach er- 

g des Aufstellungsgebietes des Wetter- 

traum (z.Zt. "August Wriedt") mit sofor- 

eine zweimalige tägliche Kurz-Wettermeldung 

5 k a g e r r 

Keine bescaderen Vorkommnisse. 

k/Kattegat 

-Y^/- 

üatum 
unb 

Uljijeit 

Eingabe beS Octea, ®lnb ^JEHEC 

CEEgang, ©ElEucblung, ©ld)tlgt£lt 
bEt ßufl, 9Honb|d)Ein u|tu. 

8.1.43 

(70) 

■ • (-( 

'••• 1 

i, . 

nenlüiehe Fernsc hreiben 16C7). 

u -/• / 

/ 
'/ • 

treffens auf f 

Beisi Rüokinar&cb 

halter nach Det 

17 cm und Leuel 

Rückmarsch Hin 

lieh IJieupoit 
liinen entschari 

erst, nach mehl 

besonders stark 

Peters, Broder) 

^orfommniffe 55 

K a n a 1 

llinenunteiaehmuhg "Renate" durch Torpedoboote 

"Condor" und "Yiolf" wird östlich Dover wegen Auf- 
dindliche Bewacher und S-Boote abgebrochen, 

werden Boote bzw. feindliche Fühlung- 

-Crtung von eigenen Kuetenbatterien mit 

tgranaten beschossen. Bei bootsweisem 

entreffer auf "Wolf" auf Weg "rosa" west- 

Boot sinkt in wenigen Hinuten. ■“'igene 
und ohne Bleikappen. Da Hilfeleistung 

als einer Stunde möglich,sind Verluste 

Kur 21 Überlebende. Kommandant(Kptlt. 

gefallen, (siehe ,Meldung 2125 und 2540). 

A t 1 a n t i 1 

Keine bes 
Wetterdien 

ter felgten Brwei 

dampfers im Wes 
tige-r Wirkur.g 
sicherzustellen 

S k a g e r r 

Keine bes 

k ü s t e 

dnderen Ereignisse. 

it: Gruppe V/est erhält Weisung nach er- 

ung des Aufstellungsgebietes des Wetter- 

traum (z.Zt. "August Wriedt") mit sofer- 

ine zweimalige tägliche Kurz-Wsttermeldung 

k/Kattegat 

Oiideren Vorkommnis .e. 



lintum 
unb 

U^rjcit 

Angabe beö Octe^ 5B(nb, ^Better, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)t(gfelt 

ber ßuft, 91?onbfd)e(n ufto. 
2}orfDmmniffe 

8.1.41 

Jm Op.Geb: 

Auf Anmar. 

Neuer Ang: 

Jtallenische B. 

Bootslage . 

et ü 38, 105, 124. 

ch U 106, auf Rückmarsch II 65 und 95. 

iffsraum siehe Pt. 2056. 

ote: 

Jm Op.Geb 

auf Ausmarsch 

Reuter me 

tilleriegefech 

sei am Heck be 

kein Meldung. 

et westlich England 4, auf Rückmarsch 1, 

in Bordeaux bzw. La Pallice 19. 

det, daß Prachtdampfer "Sara Stone" Ar- 

mit deutschem U-Boot gehabt hatte. Boot 

chädigt worden. Von eigenem Boot bisher 

U 65 ?). 

Jm Verlauf 

zu Störan^riff 

Bombentreffer 

gal-Bucht. Dam 

Luftlage . 

des 8.1. Einsatz einzelner Kampfflugzeuge 

:n. Ein Plugzeug des K.,G. 40 erzielt 

iuf 10 000 t Schiff nordwestlich der Dune- 

jfer schwer beschädigt. 

Jtalienis 

gruppe H aus 

Zerstörern bes 

f: 7 

Mittelmeerkriegführung. 

;her Admiral&tab rechnet damit, daß Kampf- 

lenown", "Reyenge", "Ark Royal" und 8 

teht. Verband stand'7.1. mittags östlich 

- 

Slntum 
unb 

Eingabe beb Oi't.ö, ©Inb, ©eilet, 
öeegang, 23e!eud)tung, ffd)llgfelt 

bet Ou|t, 9Honb|if)eln u[u). 

8.1.41 U 

53 o r f o m m n I f {c 

-Bootslage . 

Jm Op.Geb: 

Auf Anmar; 

Neuer Ang: 

et U 38, 105, 124. 

oh U 106, auf Rücknursch U 65 und 95. 

iffsraum siehe Pt. 2056. 

Jtali&nische I ote; 

Jn Op.Geb: 

auf Ausmarsoh 

Reuter me 

tilleriegefeoh 

sei am Heck be; 

kein Meldung. 

et westlich England 4, auf Rückmarsch 1, 

, in Bordeaux bzw. La Pallice 19. 
det, daß Praohtdampfor "Sara Stone" Ar- 

; r.iit deutschem TJ-Boot gehabt hatte. Boot 

ichädigt worden. Von eigenem Boot bisher 

U 65 ?). 

Luftlage . 

Jm Verlauf 

zu Störan^riff 

Bombentreffer 

gal-Buoht. Dam 

: des 8.1. Einsatz einzelner Kampfflugzeuge 

:n. Ein Flugzeug des K.,G. 40 erzielt 

_uf 10 000 t Schiff nordwestlich der Dune- 

,)fer schwer beschädigt. 

Mi ttelmee rkrie gführung. 

Jtalienisbher Almiralitab rechnet damit, daß Kampf- 

gruppe H aus "tenown", "Reyengc", "Ark Royal" und 8 

Zerstörern besteht. 'Verband stand"7.1. mittägs östlich 
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Doturn 
unb 

«ficjeit 

Angabe beb Otlcb, SBlnb, SSetlec, 
Seegang, ®eleud)tung, ®ld)l(gWt 

bec ßuft, 5Honb|d)eln u(ro. 

8.1.41 

(71) 

(72) 

mittags 3 Schla 

Kreuzer und Zer 

Jtaliener 

55 o 11 o m m n t f f e 56 

Punta Europa. Liftaufklärung über Alexandrien stellt 7.1. 

2htsohiffe, 1 Flugzeugträger und zahlreiche 

3törer im Hafen fest. 

führen in der Nacht zum 8,1. Minenuntemeh- 

mung in der Stnße von Sizilien durch. Geleitverkehr nach 

Albanien und Libyen wird unter Sicherung leichter Streitkräf- 

te weiter durch jeführt. 
ntlichen Memorandum des Generals Guzzoni 

über die Lage ii Libyen wird hinsichtlich der Seelage zum 

Ausdruck gebrac.it, daß der Verlust von Bardia und der vor- 

aussichtlich eiitretende Verlust von lobruk die seestrs- 

te^ische Lage ik Mittelmeer weiter zu üngunstenItaliens 
Tobruk wird als Zwischenstation zwischen 

drien und als Verbindungsglied nach Kreta 

Besitz würde den Engländern die Seeverbin- 

Itar erleichtern. Einachrämkung englischer 

t wird durch italienische Luftwaffe 
Fliegerkorps erwartet. Jn dem Bericht 

cherweise jeder Wille zur eigenen italie- 

nischen Aktivität und zur Übernahme der Jnitiative, die 

allein den Engländern überlassen wird. Aus dem Bericht 

spricht im Gegenteil ein starkes Minderwertigkeitsgefühl 

und das Eingeetändnis hoffnungsloser Unterlegenheit . Die 

Lage wird in der Gesamtbeubteilung als ernst, wenn auch 

verschieben wird 

Malta und Alexafi 
hervorgehoben, 

düng nach Gibra 
Bewegungsfreihei 

und deutsches 

fehlt- bedauerli 

nicht so verzv 

auf Uberwindunf 

(Jm Einzelnen 

Landlage; La; 

Libyen wird dei 

sehen. Beurtei 

Auffassung, dal 

wohl verlangsi 

eifeit angesehen, daß man die Hoffnung 

der Schwierigkeiten aufgeben müßte, 

iehe Auszug aus Memorandum in Handakte 

Jtal.Kriegführing unter 8.1.). 

Albanien im wesentlichen unverändert. Jn 

Fall von Tobruk als unvermeidlich ange- 

Jung des Kräfteverhältnisses ergibt nach ital. 

der englische Vormarsch in der Cyrenaika 

mt, jedoch nur schwer aufgehalten werden 

- 'fl) 3- 

Dnhim 
unb 

4^jc» 

6.1.41 

Angabe b.8 Otteä, SBInb, fflellec, 
Stegang, ®tleuti)tung, ßldjllgttlt 

b .i Sujt, SHonbldjeln ufm. 

(71) 

(72) 

Punta Europa. I 

mittags 3 Sohla 

Kreuzer und Zer 

■Italiener 

Jn einem a 

über die Lage i 

93 o r f o m m n t f f e 56 

iftiufKlärung über Alexandrien stellt 7.1. 

ihtschiffe, 1 Flugzeugträger und zahlreiche 

jtörer im Hafen fest. 

führen in der Nacht zum 8,1. lixnenuntemeh- 

mung in der Stnßo von Sizilien durch. Geleitverkehr nach 

Albanien und Libyen wird unter Sicherung leichter Streitkräf- 

te weiter durchjeführt. 
ntlichen Memorandum des Generals Guzzoni 

Libyen wird hinsichtlich der Seelage zwn 

Ausdruck gebracit, daß der Verlust von Bardia und der vor- 
itretende Verlust von lobruk die seestra- 
n Kittelmeer weiter zu üngunsteitItaliens 

verschieben wixi. Tobrulc wird als Zwischenstation zwischen 

Malta und Alexandrien und als Verbindungsglied nach Kreta 
Besitz wurde den Engländern die Seeverbin- 

Itar erleichtern. Einschränkung englischer 

it wird durch italienische Luftwaffe 
.Fliegerkorps erwartet. Jn dem Bericht 

cherwtise jeder Wille zur eigenen italie- 

nischen Aktivist und zur Übernahme der Jnitiative, die 

allein den Engländern überlassen wird. Aus dem Bericht 

spricht im Gegenteil ein starkes Minderwertigkeitsgefühl 

und das EingcEtändnis hoffnungsloser Unterlegenheit . Die 

Lage wird in der Gesamtbeutteilung als ernst, wenn auch 

aussichtlich ei 

tfcglsche Lage i 

hervorgehoben 

düng nach Gibra 
Bewegungsfreihe 

und deutsches 

fehlt- bedauerli 

nicht so vsrzv 

auf Überwindung 

(Jm Einzelnen 

cifelt angesehen, daß man die Hoffnung 

der Schwierigkeiten aufgeben müßte, 

iehe Auszug aus Memorandum in Handakte 

Jtal.Kriegfuhn ng unter 8.1.). 

Landlage; Lage 

Libyen wird de 

sehen. Beurteil 

Auffassung, dal 

wohl verlangs. 

Albanien im wesentliphen unv.rändert. Jn 

Fall von Tobruk als unvermeidlich ange- 

ung des Kräfteverhältnisses ergibt nach ital. 

der englische Vormarsch in der Cyrenaika 

mt, jedoch nur schwer auigehalten werden 

Ar00?068 
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Xmium 

unb 
n^rjeit 

Angabe beä Otteä, ffllnb, ®ellet, 
Seegang; SeleutfctUng, Sld)llgteit 

bet Cuft, SRonbidiein ufn>. 
53Drfommniffe 

38.1.41 kann. Aus Ostaf 

Zusammenziehung' 

das ehemals enb 

rika werden starke hritische Truppen- 

än gemeldet. Mit einem Angriff auf 

glische Somaliland wird gerechnet. 

C/Skll. 

4 

MGG8C!I 

1/Skl. 

// 

1 i: 
As fco II 

-yfJJ- 

Imtum 
unb 

Utirjeit 

Slngobe 0.6 OttcS, Sltinti, SDelltr, 
€.<gang; SeleuditUh". Sld)Hgtelt 

btt Cuft, 9Iionb|d).ln ufm. 
53 o r f o m m n f f f c 

38.1.41 kann. Aua Oataf 

zuaammenziahungi 

das ehemals enj 

C/SklL 

rika werden starke britische Truppen- 

dn cemeldet. Mit einem Angriff auf 

lische Somaliland wird gerechnet. 

1/Skl. 

// 

1 i: 
Asto II 

MG6PC}! 



$atum 
unb 

Ut)C5eit 

Eingabe beä Octe^ ^Blnb, ^Better, 
©eegang, Beleuchtung, @ld)tlgte(t 

bec Ouft, Sülonblcheln uftD. 
^ßortommniffe 58 

(73) 

). 1.41 Besondere olitische Hachriohten. 

Fra n k r e ich 

General iioyen überreicht Bote der franz. Regierung 

an W.St.K. , ii der die Lebensmittelversorgung Frank- 

reichs als zur Zeit außerordentlich schwierig darge- 

stellt wird. Lrnste Krise wird erwartet, falls Schwierig- 

keiten nicht ejurch gesteigerte Einfuhr überwunden werden 

können. Franz 

wegen freien 

Ferner m; 

Entlassung se 

Laval habe eil 

Uarschall über 

habe ferner ii 

Interessen ge 

teren Klärung 

gers mit Hei 

Regierung will Verhandlungen mit England 

ransportes von Lebensmitteln ein}.eiten! 

cht Doyen Angaben betr. Entlassung Lavals. 

aus rein innerpolitischen Gründen erfolgt, 

e persönliche Politik getrieben und den 

wichtige Sachen im Unklaren gelassen. Er 

korruptivem Sinne für eigene finanzielle 

rbeitet. Franz. Regierung würde zur wei- 

ein Zusammentreffen Flandins oder Huntzxn— 

chsaußenminister begrüßen. 

B u 1 g a r i 

Gesandtei- Bukarest berichtet, daß Besprechungen 

zwischen Deutschland und Bulgarien über Eingliederung des 

Landes in das Dreimächtesystem noch zu keinem endgül- 

tigenjAbschluß gekommen sind. König Boris zeigt im Hin- 

blick auf Sow etrußland Besorgnisse vor einer offiziellen 

Bindung. Gewi:se Befürchtungen auch vor legionären, der 

Monarchie abträglichen, Volksbewegungen in Bulgarien 

vorhanden 

A- 006870 

- 41 f. 

Saturn 
unb 

U^tjcU 

SJngabc be3 Octeö, ^ßinb, ^Betlec, 
öeegang, Sßefeudjtung, ©tdjHgteU 

bcc Cuft, 5nDnbfd)e(n ufto. 
55orfommntffc 58 

(73) 

1.1.41 Bosondere olitisohe Nachrichten. 

P r ü n k e h 

General 

an ff.St.K., li 

reiche als zur 

stellt wild, 

keiten nicht 

können. Franz 

wegen freien 

Ferner m: 

Entlassung se 

Luval haV. eil. 

tlarschall übe 

habe ferner ii 

Jnteresjen ge 

teren Kl irung 

gers mit Rei 

Bai - 

iioyen überreicht Note der franz. Regierung 

der die Lebensmittelversorgung Frank- 

Zeit außerordentlich schwierig darge- 

ijlrnstE Krise wird erwartet, falls Schwierig- 

urch gesteigerte Einfuhr überwunden werden 

Regierung will Verhandlungen mit England 

ransportes von Lebensmitteln ein^-eiten! 

ent Doyen Angaben betr. Entlassung Lavehls. 

aus rein innorpolitischen Gründen erfolgt, 

e persönliche Politik getrieben und den 

wichtige Sachen im Unklaren gelassen. Er 

korruptivem Sinne für eigene finanzielle 

rbeitet. Franz. Regierung würde zur wei- 

ein Zusanmentreifen Flandins oder Huntzin— 

chsaußenminister begrüßen. 

e n 

GssandteJ- Bukarest berichtet, daß Besprechungen 

zwischen Deutschland und Bulgarien über Eingliederung des 

Landes in dau Dreimachtesystem noch zu keinem endgul- 

tigen|Abschluß gekommen sind. König Boris zeigt im Hin- 

blick auf Sow etrußland Besorgnisse vor einer offiziellen 

Bindung. Gewiüse Befürchtungen auch vor legionaren, der 

Monarchie abträglichen, Volksbewegungen in Bulgarien 

vorhanden. 

A-0C5870 



Saturn 
unb 

U^r^cit 

Angabe beä Ortcö, 3B(nb, 3Be»ec, 
Seegang, 33eleud)tung, 6(d)t(gfeU 

ber ßuft, OHonbftbeln ufto. 
Sortornrnftiffe 

9.1.41 

(74) 

USA; 

Vom Ausw. 

Linie unter d 

land herausfor^ 

wolle.Je stärk 

Propagandawirk 

eintritt bzw 

des A.A. finde|t 

deutschen Geso 

keinerlei neue: 

ist, das Best 

Y/elt und Eugla 

liehen Zusamme 

(siehe auch po 

mistisehe Auff 

der 3.Ski. nie 

Geschäfts 

Roosevelts, 

^riegserklärun 

sei denn, llaß 

putschen 

nen Krieg gebe 

Wen i 

Amt wird Botschaft Roosevelts in erster 

m Gesichtspunkt angesehen, daß er Deutsch- 

ere und zu Unbesonnenheiten fortreißen 

r die Reaktion Deutschlands, um so größere 

mg im amerikanischen Volk für Kriegs- 

ückhaltlose Unterstützung. - Auffassung 

eine gewisse Bestätigung im Bericht 

äftsträgers, der in der Rede vom 29.12. 

Gesichtspunkte erkennt, sondern geneigt 

■eben Roosevelts darin zu sehen, vor der 

id schon jetzt jede Schuld an einem mög- 

xbruch Englands von sich abzuwälzen. 

Utische Übersicht Hr.7). Die sehr opti- 

issung des Geschäftsträgers wird von 

;it geteilt. 

träger berichtet weiter über eine Äußerung 

aß er es unter keinen Umständen zur 

an Deutschland kommen lassen werde, es 

Deutschland fortfahre, die Japaner aufzu- 

Japan sich ruhig verhielte, werde es kei- 

A0 8 CO ^ * 

Slßtum 
unb 

Uljtäcil 

älngabe btä Ode« 2Blnb, 3Petltt, 
Seegang, Peleutblung, SfdiligNll 

ber Sufi, fHlonblcbeln ufto. 
SorfommnlUe 

9.1.41 

(74) 

USA; 

Von; Ausw. 

Lime unter d' 

Amt wird Botschaft Roosevelts in erster 

m Gesichtspunkt angesehen, daß er Deutsch- 

land herausfor iere und zu Unbesonnenheiten fortreißen 

wolle.Je stärk 

Propagandawirk 

eintritt bzw. 

r die Reaktion Deutschlands, um so größere 

mg im amerikanischen Volk für Kriegs- 

ückhaltlose Unterstützung. - Auffassung 

des A.A. finde ; eine gewisse Böstätiglmg im Bericht 

deutschen Geso ,äftsträgers, der in der Rede vom 29.12. 

keinerlei neue Gesichtspunkte erkennt, sondern geneigt 

ist, das Best .-ebc-n Roosevelts darin zu sehen, vor der 

7/elt und Ungia id schon jetzt jede Schuld an einem mög- 

lichen Zusamme ibruoh Englands von sich abzuwalzen, 

(siehe auch poJtisohe iJbersicht Hr.7). Die sehr opti- 

mistische Auf f .a. ung des Gsschaf tsträgers wird von 

der I.Skl. nie .t geteilt. 

Geschäfts träger berichtet weiter über eine Äußerung 

Roosevelts, diß er es unter keinen Umständen zur 

an Deutschland kommen lassen werde, es 

sei denn, iLß Deutschland forffahre, die Japaner aufzu- 

putschen. Wem Japan sich ruhig verhielte, werde es kei- 

nen Krieg gebefi. 

A Q»? i 



-/ft) 9 

Datum 
unb 

Utjcjeit 

Angabe bcö Orteg, 5B(nb, SBetter, 
»Seegang, Beleuchtung, Sid)tlgfelt 

bec Gu|t, 9nonb(d)e(n uj®. 
SSortommniffe 59 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

(75) 

(76) 

Bes o n d e ] s i 

Antra; 

verkehr 

lische Maßr 

ist genehm: gt 

nur die dei 

Streitkräf 

aus Toulon 

(sieht 

2.) 

Chef, 1 Ski. 

der Franzosen, ihren wichtigen Handels- 

Afrika nach dem Mutterland gegen eng- 

hmen durch Kriegsschiffsgeleite zu sichern, 

worden. Als Geleit kommen jedoch 

Franzosen für den Kolonialdienst belassenen 

in Frage. Kein Abzug weiterer Einheiten 

auch K.T.B. Teil C,SI1I). 

Yortrig Chef J$/a über Verbesserung der Hachrichten- 

übermittlui gsverhältnisse des UK-Betriebes, sowie 

der Bete- und S-ürtungsbedingungen auf Flottenflagg- 

schiff. Di< vom Flottenkommando gestellten Forderungen 

wurden weitgehendst berüsksichtigt. Zwecks grundsätz- 

licher Verbesserung der Ft. bleibt die Versetzung 

des Mastes nach achtem (entsprechend Umbau "Scharn- 

horst") notwendi g. Ob.d.M. entscheidet Umbau bei nächster 

längerer W(|rftliegezeit. 

am 8. und 9.1. auf dem Obersalzberg (Berg- 

hof) zu Besprechungen beim Führer und Obersten Befehlshaber, 

4-0CG872 

~4C ? 

£atum 
unb 

Ufjcjcit 

9.1.41 

Eingabe beä Ortes, JBinb, «Bettet, 
Seegang; 91eleuet)tiing, ctdillgtelt 

bet Buft, 9Bonb[d)etn uim. 

(75) 

(76) 

Sorfommniffe 59 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e r s 

1.) Antrag der Franzosen, ihren wichtigen Handels- 

verkehr vcn Afrika nach den Mutterland gegen eng- 

.aumen durch Kriegsschiffsgeleite zu sichern, 

gt worden. Als Geleit komnen jedoch 

Franzosen für den Kolo.iialdienst belassenen 

e in Frage. Kein Abzug weiterer Einheiten 

lische Maßt 

ist genehm 

nur die der 

Streitkräf 

aus Toulon 

(sieht auch K.T.B. Teil C,IIII). 

2.) Vortr. g Chef rflla über Verbesserung der Nachrrchten- 
übernittlui gsverhältnisse des UK-Betriebes, sowie 

der Bete- und 5-Grtungobedingungen auf Flottenflagg- 

schiff. Kn vom Flottenkommando gestellten Forderungen 

wurden weitgehendst berüaksichtigt. Zwecks grundsätz- 

licher Verbesserung der Ft. bleibt die Versetzung 

des Mastes nach achtem (entsprechend Umbau "Schara- 

horst11} not\iendi g. Ob.d.M. entscheidet Umbau bei nächster 

längerer Wt rftliegezeit. 

Chef,13kl. am 8. und 9.1. auf dem Obersalzberg (Berg- 

hof) zu Bespret hungon beim Fahrer und Obersten Befehlshaber, 

A-0GC872 



-/Htr ~ 

Saturn 
unb 

llfyrjcit 

Eingabe beb Orteb, 5Binb, 3Bettec, 
6eegang, Söcleiufetung, etcf)llgtelt 

ber £uft, 3nonb|[f)ein uja>. 
^orfomtnniffe 

9.1.41 Lage 9.1, 

B n g 1 a n d 

N o r d a t 1 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k : 

Vom Horda 

gen. 

ICO am aüi 

einheit. - Eii 

ihrer Kursanwe: 

Bezugapunktaya 

fassen der Kuri 

Kreuzer"B i 

nach engl. Anga 

mehrere Verwund 

Schiff hat am 

mit "Argus", 

ausgelaufen, 

lantikgeleitverkehr keine neuen Peatatellun- 

.dlich Irland 9.1. abends Grtung einer Eeind- 

e Anzahl Dampfer erhielten Änderungen 

sungen. Da diese Änderungen alle auf dem 

em aufgebaut sind, ist einwandfreies Er- 

e nicht möglich. 

rwick" hatte im Gefecht mit "Hipper" 

ben 6 Tote, darunter 1 Jngenieur, ufld 

ete, 3 Treffer dicht über der Wasserlinie. 

.1. in Gibraltar auagedockt und ist am 5.1. 

'tenya" und einem Hilfskreuzer nach Westen 

nach Greenock zurückzukehren. 

Südatla itik: 

Geleitzug 

nach dem Kap v 

2410 West durci 

ter Beibehaltufi, 

in Quadrat Pri 

stehen. Als Si 

die Kreuzer "D 

2 leichte Kre 

gruppe "Rodney 

lantik sichert 

W S 5a, der am 20.12. England zur Pahrt 

jrlassen, und am 25.12. in 4330 Mord 

"Hipper" angegriffen wurde, wird un- 

g der damals gemeldeten Pahrt etwa am 15.1. 

tz Victor (Standort "Scheör" vom 8.1.) 

3herung im Südatk-antik sind anzunehmen j 

ävonshire"/Dorsetshire" und "Shropshire", 

ser und Flugzeugträger "Hermes", Kampf- 

"Purioua", die den Göleitzug im Nord^at- 

wird zwischen Freetown und England ver- 

^ 08G8?:< 

-sMir~ 

Saturn 
uni) 

Wfjrjcit 

Slnnabe beä Ottt? ®mb, ®ctttc 
6etgang, iOcIeucbtunq, dlifjligtelt 

ber Sufi, Jllonbfibtm ufm. 
©ortommnfffe 

B n g 1 & n d 

IT o r d a t 1 

läge 9.1. 

Bt.aondere Peindn-.chrichten. 

n t i k 

Vom Korda 

gen. 

IGO am süi 

emheit. - Ejj 

ihrer Kursanwe: 

Bezugap anictsys 
fassen der Kuri 

Kreuzer"B : 

nach engl. Ang i 

mehrere Verbund 

Schiff hat am 

mit "Argua'', 

ausgelauien, 

lantikgeleitverkehr iceine neuen Peststellun- 

illich Irland 9.1. abends Ortung einer Peind- 

e Anzahl Dampfer erhielten Änderungen 

sungen. Da diese Änderungen alle auf dem 

em aufgebaut sind, ist einwandfreies Er- 

e nicht möglich. 

rwick" hatte im Gefecht mit "Hipper" 

ben 6 Tote, darunter 1 Jngenieur, ufld 

ete, 3 Treffer dicht über der Wasserlinie. 

.1. in Gibraltar ausgedockt und ist am 5.1. 

'tenya" und einem Hilfskreuzer nach Westen 

nach Gneenock zuruckzukehren. 

S ü d a t 1 a i tik : 

Geleitzug 

nach dem Kap v 

2410 West durci 

ter Beibehaltup, 

in Quadrat Pri 

stehen. Ala Si 

die Kreuzer 1,D 

2 leichte Kreus 

gruppe "Eodney 

lantik sichert 

W S 5a, der am 20.12. England zur Fahrt 

jrlassen, und am 25.12. in 4330 Nord 

"Hipper" angegriffen wurde, wird un- 

g der damals gemeldeten Fahrt etwa am 15.1. 

bz Victor (Standort "Scheör" vom 8.1.) 

jherung im Südatk-antik sind anzunehmen; 

vonshire"/Dorsetshire" und "Shropshire", 

ser und Flugzeugträger "Hermes", Kampf- 

"Purioua", die den Geleitzug im Nord^at- 

ä, wird zwischen Freetown und England ver- 

k 08G8?:< 



-y/y 
£)atum 

unb 
Uljr^eit 

Slngabe beä Octc^, ©Inb, 3Betlec, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)tigfclt 

bec Ouft, 9nonbfrf)e(n ufto. 
SJotfommniffe 60 

q. i .41 mutet. 

"ScheEr" \nd Hilfskreuzer werden unterrichtet. 

Hilf skr eu: 

am gleichen Taj 

dale" erhielt 

auf Position Pi 

zwischen Porto 

er "Queen of Bermuda" 8.1. aus Rio'.'Asturias" 

e aus Llontevideo ausgelaufen. Tanker "Am- 

om Chef Südamerikadivision Befehl am 12.1. 

zu stehen. (Position liegt vermutlich 

Alegre und Bahia Bianca). 

Her d s e e 

Westlich 

tung eines auf 

Jm Edinbui-g 

verstärkte Zer 

Jn der Ha 

Deutsche Bucht 

Wilhelmshaven, 

Jm Laufe 

feindliche Luf 

Nordsee festge 

äyvarden auf 59° 32' Nord (Haugesund) Sich- 

etauchten D-Boots, Kurs 'HW.Uinenverdacht! 

;h-Bereich während der Mondnächte offenbar 

törer-Patrouillen eingesetzt. 

zum 9.1. zahlreiche Peindeinflüge in 

undjgegen Nordseeküste. Hauptangriffsziel 

daneben Angriffe auf Emden. 

s 9.1. wird von der Funkaufklärung rege 

aufklUrung über der mittleren und nördlichen 

teilt! 

Eigene Lu' 

Jm Loch Linn e 

Dampfer - vor 

einheiten (Kre 

der North Minch 

Geleitzug 22 

Gebiet der The 

50 - 6G Dampfe 

K a n a 1 / A 

für verstärkte 

taufklärung erbringt folgende Ergebnisse s 

;wa 70 Dampfer! - Nördlich Solvay Pirth 21 

üarlisle im Soley Pirth 12 Kriegsschiffs- 

ijizer, Zerstörer) - Südspitze Hebriden und in 

Geleitzüge Kurs Nord. - Jm Pentland Pirth 

Dtmpfer mit Zerstörersicherung, Kurs Ost. - Jm 

isemündung ostwärts Harwich Geleitzug von 

7n(!!) mit Zerstörersicherung. 

; 1 a n t i k k ü s t e Jm Gebiet von Lowe- 

stoft erhielte i bberwacher in den Abendstunden Sonderbefehl 
Suche nach einem unbekannten Objekt unter Be- 

teiligung von Flotteneinheiten. A 086874 

- /// 

Saturn 
unb 

Angabe be8 Orleö, 3D(nb, ffieltcc, 
Seegang, 93e(eud)lung, ©(d)tigEe(t 

bec Suft, Sfftonbfcbein u[tD. 
53Dtfommntne 60 

9.1.41 mutet. 

"Solie^r" ind Hilfskreuzer werden unterrichtet. 

Hilf skreu: 

am gleichen Ta^ 

dale" erhielt i 

auf Position Pi 

zwischen Porto 

er "Queen of Bermuda" 8.1. aus RioVAsturias" 

;e aus Uontevideo ausgelaufen. Tanker "Am- 

oni Chef Südamerikadivision Befehl am 12.1. 

zu stehen. (Position liegt vermutlich 

Alegre und Bahia Bianca). 

Hör d s e e 

Westlich 

trn.g eines auf 

Jn Edinbu: 

verstärkte Zer 

Jn der Na 

Deutsche Bucht 

Wilhelmshaven, 

Jm laufe 

feindliche luf 

Nordsee festge 

I./varden auf 59° 32' Nord (Haugesund) Sich- 

otauchten U-Boots, Kurs Uff.Uinenveriacht! 

gh-Bereich wahrend der Kondnächte offenbar 

törer-Patrouillen eingesetzt, 

ht zum 9.1. zahlreiche Peindeinflüge in 

undjgegen Nordseeküste. Hauptangriffsziel 

daneben Angriffe auf Emden. 

4es 9.1. wird von der Funkaufklärung rege 

aufklärung über der mittleren und nördlichen 

teilt! 

Eigene Lu:' 

Jm Loch Linn e 

Dampfer - vor 

einheiten (Kre 

der Hcrth liinch 

Geleitzug 22 D 

Gebiet der The 

5C - 6G Dampfe 

taufklärung erbringt folgende Ergebnisse : 

;wa 70 Dampfer! - Nördlich Solvay Pirth 21 

larlisle im Solay Pirth 12 Kriegsschiffs- 

:tzer, Zerstörer) - Südspitze Hebriden und in 

Geleitzüge Kurs Nord. - Jm Pentland Pirth 

i impf er mit Zerstörersioherung, Kurs Ost. - Jm 

isemünduug ostwärts Harwich Geleitzug von 

vi(!!) mit Zerstörersioherung. 

K a n a 1 / A-, 
stoft erhielte 

für verstärkte 

1 a n t i k k ü s t e ; Jm Gebiet von Lowe- 

:i Lberwacher in den Abendstunden Sonderbefehl 

Suche nach einem unbekannten Objekt unter Be- 

teiligung von Plotteneinheiten. A086874 
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Saturn 
unb1 

Eingabe bcö OctcS, 3Blnb, Selter, 
Seegang, 33eleud)tüng, S(d)t(gteit 

ber Cuft, Sonbfd)ein ufto. 
2?Drfommniffe 

9. i .41 Hachrichten voi Neutralen: 

USA: Marinemii 

Abgabe von Zer; 

der® eigenen A> 

stellt werde 

ister Knox sprach sieh gegen eine weitere 

törern an England aus, da die Erfüllung 

dfgaben sonst ernstlich in Frage ge- 

Außa rheimiache 

"Scheer" 

unterrichtet, 

und Absichten 

ausgeschlossen 

treffend, durch 

Zur Beset: 

vorliegender F< 

anzusehenden 0 

10 Befehl, 

Verlegun/; 

und 

( aß 

Ei. 

legen 

Südatlantik so 

Ski. beabu 

ziehen, um nao.i 

dem in Bereits 

Hilfskreuzer 'v 

durch "Alsteruf 

gerüstet.) 

Schiff IG 

“Eurofeld" sob 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Schiff 10 werden von Annahme Ski, 

"Scheer" , Schiff 10 zusammengetroffen 

^ngeglichen, sodaß gegenseitige Behinderung 

"Scheer" bestätigt, falls Annahme zu- 

JJJ. 

ung des auf Grund Erfahrungen Schiff 21 und 

indnachrichten als sehr erfolversprechend 

perationsgebietes Nordatlantik erhält Schiff 

de Januar nach dem Nordatlantik zu ver- 

kann auch früher erfolgen. Vor Verlassen 

1 Schiff Kurzmeldung an Ski. geben, 

ichtigt, Schiff 10 im Frühjahr zurückzu- 

Überholung des Schiffes im ^erbst neben 

ellung befindlichen Schiff 28 einen weiteren 

>11 einsatzbereit zu haben. (Nach Versorgung 

ist Schiff 10 etwa bis Ende April aus- 

wird angewiesen^(s.Ft,1018) Tanker 

Id nicht mehr benötigt, auf dem Prisen- 

$nhtm 
unb‘ 

U^raeit 

SJngabc beä OctcS, SBInb, ^Beller, 
Seegang, 93eleud)lüng, ©IdjiigfeU 

bec Cuft, 9IIonbfd)ein ufto. 
3Jortomniniffe 

9.J.41 Hachrichten voi Neutralen: 

USA: Marinemir 

Abgabe von Zen 

der® eigenen Ai 

stellt werde 

iater Knox aprach sich gegen eine weitere 

törem an England aus, da die Erfüllung 

iligaben aonst ernstlich in Frage ge- 

Auße rheimiache 

"Soheer" 

unterrichtet, 

und Absichten 

ausgeschlossen 

treffend, durch 

Zur Beset: 

vorliegender Ff 

anzusehenden 

10 Befehl, 

Verleguni 

ind 

(aß 

0]i 

Ei. 

legen 

Südatlantik so 

Ski. beabi 

ziehen, um nao.f 

dem in Bereits 

Hilfskreuzer V' 

durch "Alsteruf 

gerüstet.) 

Schiff IC 

"Eurofeld" soh 

b 0GV}1 

Eigene Lage 

Gewäsoer: 

Schiff 10 werden von Annahme Ski, 

"Scheer" , Schiff 10 zusammengetroffen 

^ngeglichen, sodaß gegenseitige Behinderung 

"Soheer" bestätigt, falls Annahme zu- 

JJJ. 

ung des auf Grund Erfahrungen Schiff 21 und 

indnachrichten als sehr erfolversprechend 

erationegebietes Nordatlantik erhält Schiff 

de Januar nach dem Nordatlantik zu ver- 

kann auch früher erfolgen. Vor Verlassen 

1 Schiff Kurzmeldung an Ski. geben, 

ichtigt, Schiff 10 im Frühjahr zurückzu- 

Überholung des Schiffes im ^erbst neben 

;ellung befindlichen Schiff 28 einen weiteren 

>11 einsatzbereit zu haben. (Nach Versorgung 

ist Schiff 10 etwa bis Ende April aus- 

wird angewiesen( (s.Ft, 181S) 'Tanker 

Id nicht mehr benötigt, auf dem Prisen- 



- 

$atum 
unb 

U^rjeit 

Angabe be8 OrteS, ©(nb, ©etter, 
«Seegang, Beleuchtung, S(d)tigteit 

bec ßuft, ©onbfrf)e(n ufm. 
SJortommniffe 61 

q.1.41 weg nach Weati 

l&ssung wird 1! 

rankreich zu entlassen. Zeitpunkt der ?nt- 

imdt. anheimgestellt. 

Feindlage Unterrichtung siehe ?t,1249> 1904. 

Die für die Versorgung der Hilfskreuzer und "Scheer" 

vorgesehenen Motorschiffe "Alstertor" und "Alsterufer" 

sind voraussichtlich am 15.1. tezw. 23.1. auslaufklar. 

Nach Klarwerden sind Schiffe durch Kanal aahh dem West- 

raum zu verleben. Auslaufen auf Prisenweg nach Brennstoff- 

ergänzung. Beiehlsführung ab 2G° West durch Ski. Jn Wei- 

sung der Ski. werden Gruppen auf Wert der Schiffe und ihre 

Bedeutung fUr weitere Atlantikkriegführung besonders hin- 

gewiesen. 

Raum IT o 3 

ine 

3tt n 

An Untergja: 

Qu. 3164 AN e 

Gberflächens 

Auf f assun 

handelte, die 

durch britiset 

durch Festste] 

Jn. Zusami 

sund wird tün 

N o r d s e e 

Keine be 

griff auf Will 

in der Nacht 

w e g e n i 

ngsstelle UJ.175 wird westlich Obrestad in 

3 sm lange N-S Sperfe festgeatelll:,teils 

de. Räumarbetten begonnen, 

der Ski., daß es sich um eine neue Sperre 

vermutlich am 3.1. hei Beschießung von Sola 

Kreuzergruppe ausgelegt worden ist, wird 

lung der Sperre bestätigt, 

iilenhang mit U-Bootssichtmeldung hei Hauge- 

enverseuchung vermutet. Nachprüfung im Gange, 

onderen Ereignisse mit Ausnahme Bombenan- 

clmshaven, Emden, Varel, Wesermünde u.a. 

zum 9.1. Jn Wilhelmshaven starke Be- 

A 08687« 

Dalum 
unb 

U^ijelt 

Angabe beS Orte!, fflfnb, SBetlec, 
£ .gang, Seleutlilung, @ld)ilgtcll 

btc fiuft, 3Itcnb|cf)eln u|m. 
SJorfommntffe 61 

3.1.41 wet, nach V/eati 

laaaung wird li 

rankreich zu entlassen. Zeitpunkt der Ent- 

imdt. anheimgestellt. 

Feindlage Unterrichtung siehe Ft,1249* 1904. 

Die für cie Versorgung der Hilfskreuzer und "ScheFr" 

vorgesehenen lotorschiffe "Alstertor" und "Alsterufer" 

sind voraucsichtlich am 15.1. bezw. 23.1. auslaufklar. 

Hach Klarwerde ii sind Schiffe durch Kanal aahh dem West- 

raum zu verleben. Auslaufen auf Prisenweg nach Brennstcff- 

ergänzung. Beiehlsiührung ab 2G° West durch Ski. Ja Wei- 

sung der Ski. 

Bedeutung für 

gewiesen. 

worden Gruppen auf Wert der Schiffe und ihre 

weitere Atluntikkriegführung besonders hin- 

R a u m II o 1 

An Untere 

Auffasoun 

handelte, die 

durch britisel: 

wege 

jangsstelle UJ.175 wird westlich Obrestad in 

Qu. 3164 AK eine 3 un lange U-S Sperfe festgeBtell$,teils 

Gberflachenstcade. Räumarbetten begonnen. 

der Ski., daß es sich um eine j.eue Sperre 

vermutlich am 3.1. hei Beschießung von Sola 

:1e Kreuzergruppe ausgelegt werden ist, wird 

durch Feststellung der Sperre bestätigt. 

Jn. Zusamt anhung mit U-Bootssichtmeldung hei Hauge- 

sund Ydrd Uincnverseuchung vermutet. Nachprüfung im Gange, 

Nordsee 

Keine be 

griff auf Will 

in der Nacht 

onderen Ereignisse mit Ausnahme Bombenan- 

olmsuaven, Emden, Varel, Wesermünde u.a. 

zum 9.1. Jn Wilhelmshaven starke Be- 

A0868?o 



55 o r f o m tn n t f f c 
®oti|in 

unb 

9.1.41 

Stngabe beb Octeb, SOinb, SJeltec, 
Seegang, SBeIeud)lung, S(d)tigtelt 

bet Bufl, Sltanbldieln ujm. 

Schädigungen ai 

militärischen 

Privathäusern, jedoch geringer Schaden an 
J-nlagen. (siehe Meldung 08C6,) 

Der Gruppe 

hei Operation 

nehmung "Frank: 

12, "Greif", "F: 

Nord werden für Sicherungsaufgaben 

Berlin" und für Durchführung Minenunter- 

:^urt" die Torpedoboote T 1, 9, 10, 5, 7, 

Ike" und "Seeadler" zur Verfügung gestellt» 

Kanal. : 

S-Boote k< 

Unfallste 

suche mit Gruni 

Grundmine. 

in Einsatz wegen Wetterlage, 

le "Wolf” ohne Räumerfolg abgesucht, Wrack- 

gerät üiüendetonation, wahrscheinlich 

A t 1 a n t i 1 

Keine bes<nderen Vorkommnisse. 

Tanker "Stjhlettstadt" in Brest eingelaufen. 

S k a g er r a 

Dberwachm 

k ü s t e 

k/Kattegat; 

,g planmäßig, keine besonderen Ereignisse. 

Jm Operat 

Erfolge; U 

A 

U- Bootslage . 

onsgebiet keine Änderungen. 

U 94 und 96 laufen aus Lorlent zur Unternehmung aus, 

05 meldet Dampfer von 4500 BRT. in AL 3815 

93 o r t o m m n i f f e 
*ahim 

unb 
nitjcit 

9.1.41 

Slngabe bei Otteä, ®lnb, Seiler, 
Seegang, SBeleucblung, olcf)llgfelt 

ber Bufl, 9Tlonb[d)eln u|m. 

Bohädigungen ® 

militärischen 

Der Gruppi 

hei öperation 

nehmung "Franli 

12,"Greif", "F; 

Irivathäusern, jedoch geringer Schaden an 
J nlagen. (siehe Meldung 08C6,) 

Nord werden für Sicherungsaufgahen 

Berlin" und für Durchführung Mlnenunter- 

e^urt" die Torpedohoote 11,9, 10, 5, 7, 

Ike" und "Seeadler" zur Verfügung gestellt»- 

Kanal 

S-Boote k< 

Unfallste 

suche mit Gr uni 

Grundmine. 

in Einsatz wegen Wetterlage. 

: le "Wolf" ohne Räuaerfolg abgesucht, Wrack- 

gerät liihendetohation, wahrscheinlich 

A t 1 a n t i 1 

Keine besi aderen Vorkommnisse. 

Tanker "Scjhlettstadt" in Brest eirgelaufen. 

S k a g er r a 

Uberwachui 

k ü s t e 

k/Kattegati 

g planmäßig, keine besonderen Ereignisse. 

Jm 0j erat: 

U 94 und 

Erfolge: 

Aff8t877 

u 

U- Bootslage . 

onsgebiet keine Änderungen. 

;i6 laufen aus Lorient zur Unternehmung aus, 

05 meldet Dampfer von 450C BRT. in AL 3815 



-/US'- 

Xtatum 
unb 

Uljcjcit 

Angabe beö Orte^, ^Binb, ©etter, 
öcegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfe(t 

bec ßuft, ©onbjdjdn u[t». 
53octommntffe ö2 

^.1.41 versenkt.Hach P 

(4843) in AL 373 

Engl. Rundf 

und einem deut 

30.12. stattgef 

Treffer am Turm 

gewesen sei. (_? 

jnkaufklärmig ist engl. Dampfer "Bassano" 

4 torpediert. 

unk gibt Gefecht zwischen U-Boot "Tuna" 

hen U-Boot bekannt. Das Gefecht habe am 

unden. Das deutsche U-Boot habe einen 

erhalten, der jedoch nicht lebensgefährlich 

Jm Hinbliqk 

Schiffe in den 

rungsgemäß eine 

Regel bei einei 

ist, wird RVM 

Unbra uchbarmacl. 

Schiff "Ara 

Priederi 

Herausnehmen ur 

teilen so grün 

wie irgend mögl 

Handelsschiffahrt. 

auf Gefahr der Beschlagnahme deutscher 

USA und mit Rücksicht darauf, daß erfah- 

vüllige Zerstörung der Schiffe in der 

Beschlagnahme nicht mehr durchführbar 

Schiffahrtsamt gebeten, schon jetzt 

ung IJaschinenanlagen auf Turbo-Ej.ektro- 

u c a " und Tankdampfer "F a u 1 i n e 

c h"durchzuführen. Unbrauchbarmachung durch 

Versenken von.-betriebewichtigen Maschinen- 

cjlich, daß Jnfahrtsetzung der Schiffe so lange 

ich herausgeschoben wird. 

*086878 

- /fsf ? ~ 

Dotum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö OrteS, 5Bmb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, Sidjtlgfeft 

ber 2uft, ©onbfdjem ufto. 
53or{ommntffe 62 

|i. 1.41 versenkt.Hach P 

(4843) in AL 373 
Engl. Rundf 

und einem deut 

3C.12. atattgfcf 

Treffer am Turm 

gtv/eaen sei. L? 

udcauflcldrung ist engl. Dampfer "Bt-ssano" 

4 torpediert. 

unk gibt Gefecht zwischen U-Boot "Tui.a" 

chen U-B ot bekannt. Das Gefecht habe am 

unden. Dns deutsche U-Boot habe einen 

erhalten, der jedoch nicht leDensgefährlich 

Jm Hlnbliqli 

Schiffe in den 
rungsgemaß eijie 

Regel bei einei 

ist, wird RVU 

Unbrauchbarmacl 

Schilf "Ara 

Priederi 

Herausnehmen ui 

teilen so grün 

vjie irgend mög] 

Handelaschiffahrt. 

k auf Gefahr der Beuchlagnahme deutscher 

USA und mit Rücksicht darauf, daß erfah- 
vol’i_;e Zerstörung der Schiffe in der 

Beschlagnahme nicht mehr durchführbar 

■ Schiffahrtsamt gebeten, schon jetzt 

ung Uaschinenanlagen auf Turbo-E}.ektro- 

u c a " und Tankdampfer "P a u 1 i n e 

c h"durchzufüliren. Unbrauchbarmachung durch 

d Versenken von. betnebewichtigen "aschmen- 

dlfch, daß Jnfahrtsetzur.g der Schiffe so lange 

ich her^usgeschoben wird. 

MÜGÖ73 



- 

$)atum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bcä Octeö, 5B(nb, ^Detter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©ld)t(gfelt 

ber Ouft, Sffionbfcbeln ufm. 
53ottommntffe 

9.1.41 Jm Palle 

bleibt Hotwendi 

stehen! 
Ähnliche 

Mittel- und Süc 

Auge gefaßt via 

Schiffe in die 

Beschlag^nahiae durch araerik.Regierung 

gkeit völliger Zerstörung der Schiffe be» 

aßnahmen müssen auch hinsichtlich der in 

amerika liegenden deutschen Schiffe ins 
iden, sofern eine baldige Rückführung der 

Heimat nicht möglich ist. 

Luftlage 

Jm Laufe ^es 9.1. kein Kampfeinsatz. 

Englische 

zuges von Gibr:. 

Teilnahme Gibr;. 

9.1.- mit 

die Kampfgrupp 

20 weitere Ein 

chen Zeit sich 
dijrengruppe mi 

mehEere Kreuze 

Von Westen kom 

zum 10.1. Stra 

ta von Alexand 

Es ist zu 

Ui ttelme erkriegführung. 

Operation zum Durchbringen wertvollen Geleit« 

Itar nach dem östlichen Hittelmeer unter 

Itar- und Alexandriengruppe, 

ags erfaßt Luftaufklärung Pliegerkorps X 

H (2 Schlachtschiffe, 1 Träger und etwa 

leiten) nördlich Kap de Per. Etwa zur glei- 

;et italienische Luftaufklerung die Alexan- 

2-3 Schlachtschiffen, einem Träger und 

und Zerstörer etwa 130 sm östlich Malta, 

ender Geleitzug soll offenbar in der Nacht 

ie von Sizilien passieren und im Gebiet Mal- 
•ien-Gruppe aufgenommen^erden! 

hoffen, daß X.PliegerkEEps zum ^ngriff 

& OGSB?1! 

~st4 (? — 

Tatum 
unb 

«^täcit 

9.1.41 

Eingabe bcö Octnä, 5Binb, Sttter 
ffeegang, SPeleuiftlung, öldillgtell 

btr Su(t, 3Uonb[d)eln u|m. 

JM Palle 

■bleibt Ilotvvendi 

stehen! 
Ähnliche 

tlittel- uiid Süt 

Au^e gefaßt \ve: 

Schiffe in die 

SÖDtfommniffe 

Beschlag^nalnae durch amerik.Regierung 

gkeit völliger Zerstörung der Schiffe bem 

aCnuhnen müssen auch hinsichtlich der in 

anierika liegenden deutschen Schiffe ins 

en, sofern eine baldige Rückführung dsr 

Heimat nicht möglich ist. 

i d 

Jm laufe 

Luftlage 

es 9.1. kein Kampfeinsatz. 

hnglische 

zuges von Gibr;. 

Teilnahme Gibri 

9.1.- mit 

die Kampfgrupp 

20 weitere alih 

chen Zeit sich 

dljrengrupi.e mi 

mehcere Kreuze 

Von besten kom 

zum 10.1. Straf 

ta von Alexand 

Es ist zu 

Ui tte Ime erkriegf Ulirung. 

Operation zum Durohbringen wertvollen Geleit« 

.Itar nach dem östlichen Hittelmeer unter 

4ltar- und Alesandriengruppe. 

ags erfaßt Luftaufklärung Fliegerkorps X 

H (2 Schlachtschiffe, 1 Träger und etwa 
L;leiten) nördlich Kap de Per. Etwa zur glei- 

;et italienische Luftaufklerung die Alexan- 

2-3 Schlachtschiffen, einem Träger und 

und Zerstörer etwa 130 sm östlich Kalta, 

ender Geleitzug soll offenbar in der Nacht 

e von Sizilien passieren und im Gebiet Mal- 

■ien-Gruppe aufgenommenV/erden! 

hoffen, daß X.PliegcrhDDps zum ^ngriff 

^ 0GGB71‘ 



Xinhim 
unb 

tll)räcit 

ängabf btä Orteä, Sinb, ®Eticr, 
Seegang, 33eleud)tung, 61d)llgteit 

bec Gu|t, SHonblAeln ult». 
33otEommntffe 63 

3-1.41 

(77) 

kommt. Ea muß das nächste Ziel der deutsch-italienischen 

Kriegführung j|m 

der hritischer 

gegen den Durchbruch von Geleitzügen und Überwasser- 

streitkräften wirksam abzuriegeln. Die Erfahrungenflm Hei- 

raatgebiet zeigen, daß die Luftwaffe allein hierzu nicht 

in der läge i 

Seestreitkräf1 

Britische 

"Regulus" und" 

Dienst England j) 

Admitalität gibt den Verlust der U-Boote 

Garval" bekannt. ("Narval" = franz.Boot im 

Verlust im Hittelmeer. 

Landlage; -^Ibcnien unverändert. 

Jn Libyen 

melden völlige 

Flugplatz bei 

C/Skl r-’/. 

ilitte}.meer sein/ zur Einschränkung 

Bewegungsfreiheit die Straße von Sizilien 

Der entschlossene Einsatz der italienischen 

ist hierzu erforderlich. 

Verschärfung der Lage bei Tobruk. Engländer 

Abriegelung von Tobruk und Einnahme 

Tobruk mit 40 Italien. Maschinen. 

l/Skl. 

1- 
Asid II 

A060880 

Zwtum 
unb 

U^rjclt 

9-1-4V 

Angabe btä Orte», ®inb, Wetter 
Seegang, ©eleuditunq, Sid)liq(elt 

bec ßu[t, 9TtonMd)e(n u|tn. 

(77) 

komi.t. Ba muß 

Kriegfüiirung 

der "britiachei 

gecen den Durc|h 

atreitkräften 

mutgebiet zei 

in der läge i: 

Seeatreitkrüf1 

Britiaohe 

"Regulua" und 

D^ena't England!) 

SJorfommnine 63 

daa nächate Ziel der deut3oh-italienj.aehen 

llitte}.meer aein( zur E^naehrankung 

Be^egungafreiheit die Stn 3e von & .zilien 

brueh von Geleitzügen und Übtrwaaaer- 

■rtirkaam abzuriegeln. Die Erfaliru-igei^m Hei- 

daß die Luftwaffe allein hierzu nicht 

t. Der entachloaaene Einsatz der italienischen 

iat hierzu erforderlich. 

£ en 

Admitalitit gibt den Verlust der U-Boote 

[larvcil" bekannt. ("Narval" = franz.Boot im 

Verlust im Dittelmeer. 

Lm.dlage: ■^Ib.yiien unverändert. 

Jn Libyen 

melden völlige 

Plug)latz bei 

Verschärfung der Lage bei Tobruk. Engländer 

Abriegelung von Tobruk und Einnahme 

lobruk mit 40 Italien, üa&chinen. 

C/Skl l'Jl, 
l/Skl. 

1 Asiö II 

Aocpeso 



unb 
Mfirjcit 

Slngabe beb Octeb, SBlnb, ffleltec, 
©eegang, Seleucblung, ©idjligtelt 

bec ßuft, 9Tionbid)ein u(w. 
??i)rfommniffc 

®i)tum 
unb 

U^rjcit 

2Inpabe DEB OCIEB, Blnb, 'TBettec, 
öetgang, sPelEUdilung, cldiligteit 

bec Ou|l, 3nonb|d)tin u|m. 
©orfommntffe 



Saturn 
unb 

Uiji-jcit 

Angabe beä Orte^, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, Söeleud)tung, Sid)t(gfe(t 

ber Cuft, ©onbftfteln U|ID. 

55orfommniffe 64 

10.1.41 

(78) 

olitiache Naohriohten. 

E n g 1 a n 

Naohrioi.ten aus England besagen: Stellungnahme der 

USA im Sinne bereitwilliger Unterstützung Englands, 
italienische Niederlage in Libyen und Rückschläge in 

Albanien^ -Erkennbarer Defensivwillen Frankreichs sowie 

Steigerung der Wirksamkeit britischer Luftangriffe über 

Deutschland wirken stark positiv auf Stimmung im 

englischen V>lk und erhärten das Durchhaltevermögen. 

Keinerlei Fr odensbereitschaft erkennbar. 

Sowie t ;• u ß 1 a nd/Deutsohlandi 

Unterze 

Deutschland 
austausches, 

aus Estland 

.chnung neuer umfassender Abkommen zwischen 

md Rußland. (Erweiterung des Wirtschafts- 

Umsiedlung von Reichs- und Volksdeutschen 

md Lettland/Litauen, Endgültige Fest- 

setzung der Staatsgrenzen). 

U S A 

Rooseve 

"zur weitere 

für andere Z 
mächtigungen 

und anderen 

tionen nater 

Lt legt dem Kongreß den Gesetzentwurf 
Forderung der Verteidigung der USA und 

jecke" vor. Gesetz sieht weitgehende Er- 

für den Präsidenten vor, Großbritannien 

-egen die Achsenmächte kriegführenden Na- 

Lelle Kriegshilfe zu leisten und über die 

A0GC8S 

Xalum 
unt 

Angabe btä Ottcä, Slnb, ©etlec, 
Seegang, 9VIeud)tung, Sidjllateli 

ber ßu[(, 9Ttonb|d)eln u|». 

10.1.41 

(78) 

E n g 1 a n 

Hacliric 

U3A. im Sinne 
italienieohe 

55Dttommniffe 64 

olitiaohe Nachrichten. 

tan aus England besagen: Stellungnahme der 
bereitwilliger Unterstützung Er.gla.id3, 

Niederlage in Libyen und Rückschläge in 

Albanien, tfiliennbarer Defensivwillen Frankreichs sowie 

Steigerung der Wirksamkeit britischer Luftangriffe über 

Deutschland wirken stark positiv auf Stimmung im 

englischen V >lk und erhärten das Durchhaltevermi. gen. 

Keinerlei Fr[odensbereitschaft erkennbar. 

Sowjet 

Unterze 

Deutschland 
austauschcs, 

aus Estland 

: u L 1 and/Deutschland •. 

chnung neuer umfassender Abkommen zwiHOher. 

nid Rußland. (Erweiterung des Wirtschafts- 

Umsiedlung von Reichs- und Volksdeutschen 

nid Lettland/Lit^uen, Endgültige Fest- 

setzuig der jtaatsgrenzen). 

USA 

Rooseve 

"zur vieitere 

für andere Z 
müchtlgungen 

und anderen 

Lt legt dem Kongreß den Gesetzentwurf 
Forderung der Verteidigung der USA und 

lecke" vor. Gesetz sieht weitgehende Er- 

für den Präsidenten vor, Großbritannien 

•-egen die Achsenmächte kriegführenden Na- 

tionen materielle Kriegshilfe zu leisten und über die 

Aßl'GPS 



■/n 
Saturn 

unb 
U^rscU 

Slngabe beä Octcö, 5B(nb, Setter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)tig(e(t 

ber Cuft, Sonbfcbeln ufto. 
53ottommniff£ 

10.1.41 hierzu notwendi 

Unter der 

"im nationalen 

kann er 

1 

en Kredite zu verfügen. 

Voraussetzung, daß der Präsident es 

Interesse für notwendig erachte", 

naerik.Rüstungsindustrie alle Verteidi- 

für jede Kation hersteilen lassen, deren 

; für die USA. lebenöwichtig erscheint." 

) "durch die 

gungsmitte1 

Verteidigun 

) jeder Regierung, die sich in einer solchen Lage be 

Le Verteidigungsmittel verkaufen, Uber- 

Yege des Austausches, der Pacht oder der 

berlassen." 

ligungsmittel "erproben, inspizieren, 

n und wiederherstellen", die für solche 

ästimmt sind. 

5., 

Verteidigun 

zugänglich 

zu gestatte 

findet, "Ai|i 

tragen, im 

Verleihung 

3. ) alle Verteil 

instandsetz = 

Regierung b|2 

4. ) solchen Regierungen "alle Jnformationen über jedes 

ijsmittel", das unter 2. aufgeführt wurde, 

2U machen. 

daß an diese Regierungen jedes Vertei- 

digungsmittel exportiert wird. 

Die in Zif ilfer 3. vorgesehene Instandsetzung und 

Wiederherstellung bedeutet nach maßgebl. Ansicht, daß 

auch engl. Schiffe auf amerik. Werften instandgesetzt und 

v/iederhergestellt werden können. 

*0868 

-■/W 

®nlum 
unb 

Xlfjtjcit 

Slngnbe beä Octeä, 3Blnb, ffltttec, 
öeegang, 3V[eud)lung, öid)tlgtelt 

ber Suft, 3nonb[d)tln u[n>. 
35otfommn(ffe 

10.1.41 hierzu notwendi 

Unter der 

"im nationalen 

kann er 

1. ) "durch die 

gungsmitte1 

Verteidigun 

2. ) jeder Regi 

findet, "Al 

tragen, im 

Verle ihung 

3. ) alle Vertei 
inetandsetz 

Regierung 1 

4. ) solchen 

Verteidigun 

zugänglich 

5. ) zu gestatte 

digungsnii 

Die in Zi: 

iViederherstellu^i, 

auch engl. Sch: 

vnederhergeste 

'en Kredite zu verfügen. 

raussetzung, daß der Präsident es 

Interesse für notwendig erachte", 

imerik.Rüstungsindustrie alle Verteidi- 

für jede Nation hersteilen lassen, deren 

für die USA Tebendwichtig erscheint." 

ung, die sich in einer solchen läge be- 

e Verteidigungsmittel verkaufen, Uber- 

Yege des Austausches, der Pocht oder der 

berlassen." 

ligungsrittel "erproben, inspizieren, 

n und wiederherstellen", die für solche 

istimut sind. 

erungen "alle Jnformationen über jedes 

jsmittel", das unter 2. aufgeführt wurde, 

su machen. 

daß an diese Regierungen jedes Vertei- 

t|el exportiert wird. 

f[fer 3. vorgesehene Instandsetzung und 

g bedeutet nach maßgebl. Ansicht, daß 

ilffe auf amerik. Werften instandgesetzt und 

11t werden können. 

AG8688 



Saturn 
unb 

U^rjelt 

Angabe beä Octe«, ©Inb, ©eticc, 
«Seegang, Beleuchtung, S(d)t(gteit 

bec Ouft, 9nonbfd)eln u|tD. 
53i)ttDmmniffe 65 

10.1.4-1 

(79) 

(80) 

(81) 

(82) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes ende] 

1.) 

2.) 

Vortr; la über Zeittafel. Unternehmung "Marita* 

\ nd 

?a' >e 

Vortag 

landskreu 

sterufer" 

Schiffe un 

Passieren 

Aufg 

zer Schiff 

"Scheer" m: 

im Atlantik 

Aufga 

Schiff 33, 

Beide 

a) Rücktra 

findli 

b) Ü^?inguig 

Jm Ei 

pliine in K 

über Nachschuboperation für unsere Aus - 

mit Motorschiffen "Alstertor" und "Al- 

die Fahrbefehle für diese Schiffe, 

erstehen der Seekriegsleitung, die bei 

on 20° West Befehlsführung übernimmt. 

"Alsterufer" ist Versorgung der Hilfskreu- 

10 und Schiff 16, sowie des Kreuzers 

t personellem und materiellem Nachschub. 

>e "Alstertor" Versorgung der Hilfskreuzer 

Schiff 36 und Schiff 45 im Jndischen Ozean. 

Schiffe haben ferner die Hebenaufgaben 

■ajisport der an Bord der Auslandskreuzer be- 

. Gefangenen und 

der Post. 

izeinen siehe Fahrbefehle und Operations— 

iegstagebuch Teil 0 Heft IX(Versorgung). 

3.) Chef 

Ergebnis 

salzberg 

Siehe 

Kr.Tagebuci 

.Ski. berichtet über Zweck, Verlauf und 

r Besprechungen beim Führer auf dem Ober- 

Niederschrift der FUhrerbesprechung in 

Teil 0, Heft VII. 

4.) Vortr äg la über die operative Planung der 

K 086883 

Tiahim 
unb 

U^cjdt 

Angabe beb Oilts, iDlnb, SBttiec, 
Seegang, $3eleud)lung, Sftbllgtell 

bec fiufl, 9Uonb|ci)eln u|ni. 
53ortömmniffe 65 

10.1.41 

(79) 

(80) 

(81) 

(82) 

Lagelieaprechung tieim Chef der 

Seekrlegeleltung. 

Besonderea; 

1.) 

2.) 

Vortri g la über Zeittafel. Unternehmung "Marita* 

lind 

Vortri|G 
landskreu 

sterof er" 

Schilfe un 
Pasaieren +' 

Auf ga' ie 

zer Schiff 
"Scheer" m: 
im Atlantik 

Aufga 

Schiff 33, 

Beide 

a) Rucktra i 
findlic 

b) hfifinguig 

Jm Ei 

pl-ine in K 

über Nachechuboperation für unsere Aus - 

mit idotcrscljiffen "Alstertor" und "Al- 

die Fahrbefehle für diese Schiffe, 

erstehen der Seekriegsleitung, die bei 

on 20° Y/est Befehlsführung übernimmt. 
"Alsterufer" ist Versorgung der Hilfskreu- 

10 und Schiff 16, sowie des Kreuzers 

t personellem und materiellem llachschab. 

je 

.) Chef 
Ergebnis 

salzberg. 

Siehe 

Kr.Tagebuc 

4.) 

"Alatertor" Versorgung der Hilfskreuzer 

Schiff 36 und Schiff 45 im Indischen Ozean. 

Schiffe haben ferner die Ilebenaufgaben 

sport der an Bord der Auslandskreuzer be- 

iden Gefangenen und 

der Pest. 

izeinen siehe Fahrbefehle und Operations- 
iegstügebuch Teil C Heft IX(Verscrgung‘,. 

I.Skl. berichtet über Zweck, Verlauf und 

ir Besprechungen beim Führer auf dem Cber- 

Nlederscnrift der Führerbesprechur.g in 

ii Teil 0, Heft VII. 

Vortr :;g la über die operative Planung der 

/\ 0858$3 
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hörst" im 

tiet Elädo^ 
"Hipper" 

sonst wa: 

mäßig, fä! 
verzögert 

4.)Auf Grund 

nach Frei 

Sohlachtschif:-Operation "Berlin" und die weiteren 

Einsatzahsich ;en für Kreuzer "Hipper"! 

Auffassung und Absichten der Ski. gehen aus folgen- 

der Fernsohre: b-Weisung an Gruppenkommandosi Flotten- 

chef und Kdt. "Hipper" hervor! 

Betr.i Planung "Berlin" und weiterer Einsatz "Hipper". 

1. ) Gleichzei ;iges Operieren Schlachtschiffe und 

"Hipper" :.m Hordatlantik erscheint zweckmäßig. 

2. ) Aufgabens ;ellung durch Gruppe West und Steuerung 
nach Möglichkeit so, daß Schlachtschiffe Erstauftre- 

ten HX-Weg in gleichem Zeitabschnitt wie "Hipper " 

auf NS-We,;. 

3.) Hierzu zweckmäßige Erstbeölung "Gneisenau" - "Scham- 
Gebiet Färbtreffpunkte und "Hipper" Ge- 

it ent reff punkte läßt Einsatzbereitschaft 

ib 28.1. abends wünschenswert erscheinen; 

■ten Schlachtschiffe nüßlich HX-Weg zweck- 

ls Auslaufen nicht durch andere Umstände 

Erfahrungen Dezemberuntemehmung "Hipper" 

;abe Angriff nach Erstbeölung auch Einzel- 

fahrer miltnehmen um ^iyersion für Schlachtschiffe 

Fall zu erzielen. auf jeden 

5.)Bei ungün ätiger Wetterlage Hi-Weg sofortiger Durch- 

stoß Schl 

mit "Hipp 

gebiet an 

.)Absichten 

chtschiffe südwärts g.F. Zusammenführem 

r" und gemeinsames Operieren in Gutwetter— 
leimgestellt. 

meIden. 
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®ntum 
unb 

Uljräeit 

Slngobc be. Ottel, SBInb, Seilte, 
Seegang, OeleuL'lung Sichligtell 

bec Oufl, 31}onb|d)tln ufm. 
SortommniUe 

10.1.41 Sohlachtschif:' 

Emsatzabsioh 

Auffassung 

ijer Purnsohre 

ohef und Kdt. 

3.) 

Betr.: Planung 

1. ) Gleichzei 
"Hipper" 

2. ) Aufgabena 
nach Mögl: 

ten HX-ffe 

auf NS-WeA- 

Hierzu zvn: 

hörst" in. 

bist Käd 
"Hipper" 

sonst wu: 

müßig, fü 

verzögert 

4.)Auf Grund 

nach Prei 
fahrermi 

Operation "Berlin" und die weiteren 

en für Kreuzer "Hipper": 

und Absichten der Ski. gehen aus folgen- 

b-Weisung an Gruppenkunmandosj Flotten- 

"Hipper" hervor: 

"Berlin" und weiterer Einsatz "Hipper", 

iges Operieren Schlachtschiffe und 

m Hordatlantik erscheint zweckmäßig. 

ellung durch Gruppe West und Steuerung 
chl.eit so, daß Schlachtschiffe Erstauftre- 

in gleichem Zeitabschnitt wie "Hipper " 

ckmäßige Erstbeölung "Gneisenau" - "Scham- 

Gebiet Pcirbtx eff punkte und "Hipper" Ge- 

ctertreffpunkte läßt Einsatzbereitschaft 

ib 28.1. abends wünschenswert erscheinen! 

ten Schlachtschiffe ndölich HX-Weg zwcok- 

ls Auslaufen nicht durch andere Umstande 

Erfahrungen Dezemberuntemehmung "Hipper" 

;abe Angriff nach Erstbeölung auch Einzel- 

inehi.ien um Diversion für Schlachtschiffe 

auf öeden 

5. ) Be 1 ungün|ä 

stoß Schl 

mit "Hipp 

gebiet an 

6. )Absichten 

Pall zu erzielen. 

tiger Wetterlage HX-Weg sofortiger Durch- 
chtschiffe südwärts g.P. ZusammenfUhren 

r" und gemeinsames Operieren in Gutwetter- 
ieimgestellt. 

melden. 
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3~ 

$ntum 
unb 

Uljrjcit 

Slngabe beä Orte^, ©Inb, ©etter, 
6eegang, 33eleud)tung, 6id)tlgte(t 

bec Cuft, 9nonbfcf)efn ufto. 
?3ortommntffe BG 

10.1.41 

(83) 

5.) Gruppe V/ee 

Unterriohtt i 

Unternehmt) 

Vortrag de 

der weiter 

ergeben ha1 

Siehe 

in Handakte 

Admiral Frankreich und BSV/ er-halten 

über derzeitige Einstellung zur 

g "Seelöwe", wie sie sich aus letztem 

Cb.d.H. beim Führer über die Auswirkungen 

n Vorbereitungen im Eahmen der Kriegsmarine 

Schreiben der Ski. I op 13/41 vom 1G.1. 

"Seelöwe" Vfg. Nr.85. 

England 

H o r d a t 1 a n t i k 

Brit. 

LIeldung, di 

Dampf 

Zusammens 

Lage 10.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

t jß 

D. "liathura" gibt in AL 4764 eine QQQ- 

kurze Zeit später widerrufen wird, 

r "Bemhore" (5920) befand sich nach einem 

in ALI 5264 gegen Mitternacht im Sinken. 

Nach Funkaufklärung erhalten 10.1. nachm.mehrere 

Dampfer ( 4 erfaßt) Anweisung, ihren Eeiseweg um ein 

bestimmtes Haß (60,80,120, 140 sm) von der vorge- 

schriebene i Marschroute nach Süden zu verlegen. Bei die- 

ser wiederholt beobachteten Maßnahme handelt es sich 

möglicherv,eise um die Aufklärung eines Seegebietes 

durch dieses Gebiet passierdnde Dampfer, zur Sicherung 

A 03'58$5 
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5.) Gruppe i/eu 

Unterriehti.: 
UntemehmLuJg 

Vortrag doit 

der weitere 

ergeben hat 

Siehe 
in Handakte 

, Admiral Frankreich und BSYf er-halten 
lg über derzeitige Einstellung zur 

"Seeluive", wie sie sich aus letztem 
Lb.d.Ii. beim Führer über die Auswirkungen 

n Vorbereitungen im Rahmen der Kriegsmarine 

Schreiben der Ski. I op 13/41 vom 1G.1. 
"Seelöwe" Vfg. Nr.85. 

England 

Lage 10.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

H o r d a t 1 a n t i k 

Brit. 
IteJdung, di 

Dampf 
Zusamiuenstjß in AM 5264 gegen Mittarnacht im Sinken. 

Hach 

Dampfer ( 

bestimmtes 

schriebene. 

ser wiede 

möglichen- 

durch die 

D. "Mathura" gibt-in AL 4764 eine QQQ- 
kurze Zeit später widerrufen wird, 

r "Bemhore" (5920) befand sich nach einem 

Funkaufklärung erhalten 10.1. nachm.mehrere 

. erfaßt) Anweisung, ihren Reiseweg um ein 

Maß (60,80,120, 140 sm) von der vorge- 

ii Marschroute nach Süden zu verlegen. Bei die- 

ijholt beobachteten Maßnahme handelt es sich 

ise um die Aufklärung eines Saegebietes 

s Gebiet passierende Darpfer, zur Sicherung 
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irgendeinec wi ihtigen Transportes.Aus däm K.T.B."Hipper" 

ist ersiohtlion , daß etwa am 20.21.12. d.h. tieim Aus- 

laufen des Geliits WS 5a eine Anzahl Dampfer Anweisung 

erhielt, von ihren Honten um ein bestimmtes Maß nach Hor- 

den auszuweichjm. 

auch die naheliegende Möglichkeit, 

in letzter Seit sein Geleitsystem weit- 

kert hat und Dampfer mit einigermaßen 

Es besteh 

daß der Gegner 

ghhend aufgeloj;: 

ausreichender Geschwindigkeit einzeln, aber auf weit ver- 

teilten Routen laufen läßt, um die Gefahr eines Zusammen- 

treffens mit Handelsstörern zu vermindern und zu 

empfindliche Uassenverluste zu vermeiden. t. 

Daß der Gagner die U-Bootsgefahr z.Zt. niaht^ein- 

zuschützen bra icht, wird ihm durch die augenblicklich 

äußerst gering :n Erfolge der U-Boote im Nordatlaittik be- 

ll i t t e 1 a ; 1 a n t iki 

Aus Punta 

"Am 27.12. Brenn 

jäger, ausgela 

käste . - Am 21 i 

laufen ebenfal, 

weiter nach de 

3 Patrouillen' 

mit südlichen 

Es handel 

teten Bewegung 

Aufziehen eine 

Bathurst - Ere 

Verbindungssta 

bei Teneriffe 

fr 08CS^ 

Delguda wird zusammenfassend gemeldet; 

stoffÜbernahme durch 4 engl. U-Boots- 

rfen agi 28.12. nach der afrik.Atlantik- 

abds^ engl. Patrouillenboot einge- 

s zur Brennstoffergänzung , am 30.12. 

Afrika-Küste. Am 31.12. Einlaufen von 

Booten Typ Skud, ausgelaufen am 1,1. 

! (ursen." 

; sich vermutlich bei den mehrfach beobahh- 

sn von U-Bootsabwehrstreitkräften, um das 

U-Bootsabwehrorganisation im Gebiet 

itown. 
ein engl. Kreuzer Rom meldet am 7.1. 

jesichtet. 

sfiP- 

Statum 
unb 

Ulji'äcit 

Angabe beä OtlcS, Slinb, SBeltec, 
öteaang, SPeleucblling, Sldiligtelt 

bet 2u[l, OTonbldjeln u[tu. 
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irgendeines wi 

ist ersiehtlioli 

laufen des Gel 

erhielt, von i]|i: 

den auszuvveioh 

Es hesteh 

daß der Gegner 

ghheud aufgelo 

ausreichender 

teilten Routen 

treffens nit 

empfindliche U 

Daß de-r Go 

zuschützen hra 

äußeret gering^, 

wiesen. 

LI i t t e 1 a 

ditigen Transportes .Aus däm K.I.B. "Hipper" 

daß etwa am 2G.21.12. d.h. 'beim Aus- 

its v/S 5a eine Anzahl Dampfer Anweisung 

ren Routen um ein bestimmtes Maß nach Hor- 

auch die naheliegende Möglichkeit, 

in letzter Zeit sein Geleitsystem weit- 

:kert hat und Dampfer mit einigermaßen 

ecchwindigkeit einzeln, aber auf weit ver- 

laufen läßt, um die Gefahr eines Zusammen- 

iiJelsstörern zu vermindern und zu 

ssenvarluste zu vermeiden. t, 
gner die U-Bootsgsfahr z.Zt. nicht^nn- 

icht, wird ihm durch die augenblicklich 

n Erfolge der U-Boote im Nordatlaiktik be- 

Har 

1 a n t i k ’ : 

Aus Punta 

"Am 27.12. Brenn 

Jäger, ausgela 

küate . - Am 2$ 

laufen ebenfal 

weiter nach de 

3 Patrouillen- 

mit sldlicnen 

Es handelf; 

teten Bewegung 

Aufziehen eine 

Bathurst - gre 

Dilgada wird zusammenfassend gemeldet; 

stoffÜbernahme durch 4 engl. U-Boots- 

ifen agi 28.12. nach der afrik.Atlantik- 

abds^ engl. Patrouillenboot einge- 

-S zur Brennstoffergänzujig , am 30.12. 

Airika-Küste. Am 31.12. Einlaufen von 

Hooten Typ Skud, ausgelaufen am 1,1. 

: lursen." 

sich vermutlich bei den mehrfach beobahh- 

n von U-Bootsabwehrstreitkräften, um das 

• U-Bootsabwehrorganisation im Gebiet 

;town. 

VerbindungustaJ Rum meldet am 7.1. ein engl. Kreuzer 

bei Teneriffe ;esichtet. 

ft 



2)atum 
unb 

Uljtjdl 

10.1.41 

Eingabe beä Otleä, ®lnb, 9Better, 
Setgang, SBeleudjtung, Slcbligtelt 

bec Ouft, 5Honb[d)eln ulm. 

(85) 

H o r d 3 e e 

Keine be 

Kanal 

Überwache 

Sonderbefehl 

Themsegebiet 

Jn der H 

holländische 
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onderen Eeindnächrichten. 

r im Harwich Gebiet erhielten mittags einen 

Jür die Stunden um Mitternacht. Über dem 

urde starke Luftsicherung festgestellt, 

cht zum 10.1. Bombenangriff gegen 

;äfen. 

A t 1 a n ti Icküste/Jrische See; 

Jn der Liverpool Bucht übliche Minensuchtätigkeit. 

Sonst keine be sonderen Beobachtungen. 

Übersich-i über die aus B-Dienst gewonnenen Erkennt- 

nisse über die Tätigkeit und Bewegungen der Peindstreit- 

kräfte in der Woche bis zum 5.1. siehe B-Bericht Hr.1/41. 
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unb 
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Slngobe bc8 Otteö, ^IBInb, ffietter, 
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II ordere 

Keine be onderen Feindnachrichten. 

K n a 1 

Überwach; 

Soiidarbefehl 

Themaesebiet v 

Jn der II 

holländische 

r im Harwich Gebiet erhielten mittags einen 

Jür die Stunden um liittemacht. Über dem 

urde starke Luftsicherung festgestellt, 

cht zum 10.1. Bombenangriff gegen 

äfen. 

A t 1 a n t i kküBte/Jrische See 

Jn der Liverpool Buoht übliche Ulnensuchtätigzeit. 

Sonst keine bt sonderen Beobachtungen. 

Übersich-i über die aus B-Dienst gewonnenen Brkennt- 

nisse über die Tätigkeit und Bewegungen der Feindstreit- 

kräfte in der Woche bis zum 5.1. siehe B-Bericht lTr.1/41. 
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10.1.41 Eigene Lage 

Außerheimisehe Gewässer: 

z i 

"Soheer", 

Absicht untarr. 

mit wichtiger ' 

zurückkehren 
nochmaliges An 

gänzung zu ve 

Ladung Pr^schp: 
kriegsleitung 

Anfang Februar 

400 cbm Brenns 

Entlassung auf 

Portland triff 

Anlaufen Hio 

der auf Kreuze 

zu melden (si 

Am Abend 

frage betr. Zu 

Signal: n400 j 

mark" befinden 
Schiff 10(Kähli: 

Absichten sind 

rung ausgeschl 

Durch ein 

seine Absicht 

chen, offensi 

stark gesicher 

Die Ski 

Signale erneut 

"Kurzsignal"- 

pailbaren Sign, 

möglicht, ' der 

Schiff selbst 

"Hordmark" und Schiff 10 werden von 

chtet, deutsches Motorschiff "Portland" 

adung aus Talcahuano nach der Heimat 

lassen. Um Gefährdung Schiffes durch 
aufen Südamerikahafens zur Brennstoffer- 

eiden, und Schiff für Gefangenentransport, 

oviant auszunutzen, beabsichtigt See- 
usaumenfUhren mit "Nordmark" Ende Januar 

auf Treffpunkt "Meise". Dort Abgabe etwa 

off und Gefangenen durch "Nordmark", 

Prisenweg Westfrankreich. 

Auslaufvorbereitungen. Als Ausweiche ist 

rgesehen. "Scheer" erhält Weisung^ahl 

und Troßschiff befindlichen Gefangenen 

ihe Pt.0815). 

antwortet "Scheer" gleichzeitig auf An- 

ammentreffens mit Schiff 10. durch Kurz- 

j" - Bedeutung : Auf"Scheer" und "Nord- 

sich 4C0 Gefangene I Der Kreuzer ist mit 
r) zusammengetroffen, die beiderseitigen 

angeglichen, scdaß gegenseitige Behinde- 

>ssen. 

weiteres Kurzsignal teilt "Scheer“ 

nit, vorübergehend nach Qu.PN auszuWei- 

citlich mit Rücksicht auf die Bewegung des 

;en Geleitzuges WS 5a. 

mpfindet beim Empfang dieser beiden Kurz- 

die außerordentlichen Vorteile des 

Pmkverkehrs, der mit wenigen kaum ein- 

ilbuchstaben einen Gedankenaustausch er- 

ür die operative Führung wie für das 

ron höchster Bedeutung ist. Durchndie Ab- 

ft08G88* 
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®alunt 
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Außerheimieche Gevidaäer: 

z i 

"Scheer", 

Absicht unterr 

mit wichtiger 

zurückkehren 
nochmaliges 'An 

gönzuiig zu ven 

Ladung Pr^-schp 

kriegsleituiig 

Anfang Februar 

4C0 cbm Brenns 

Entlassung auf 

Portland triif 

Anlaufen Rio 

der auf Kreuze 
zu melden (si 

Am Abend 

frage betr. Za 

Signal: n4G0 j 

mark" befinden 
Schiff 10(Kähl 

Absichten sind 

rung ausgecchl 

Durch ein 

seine Absicht 

chen, offensi 

stark gesicher 

Die Ski. 

Signale erneut 

"Kurzsignial"-: 

pailbaren Sign 

möglicht, • der 

Schiff selbst 

"Hordmark" und Schiff 10 werden von 

chtet, deutsches Motorschiff "Portland" 

aduiig aus Talcahuano nach der Heimat 

lassen. Dm Gefährdung Schiffes durch 
aufen Sadamerikahafens zur Brennstoffer- 

neiden, und Schiff für Gefangenentransport, 

oviant auazunutzen, beabsichtigt See- 
usam.-enführen mit "Nordmark" Ende Januar 

auf Treffpuiikt "Meise". Dort Abgabe etwa 

off und Gefangenen durch "Nordmark", 

Prisemveg Westfrankreich. 

Auslaufvorbereitungen. Als Ausweiche ist 

rgesehen. "Scheer" erhalt Weisung(Zahl 

und Troßschiff befindlichen Gefangenen 

;he Pt.0815). 

ntwortet "Scheer" gleichzeitig auf An- 

ammentreffens mit Schiff 10. durch Kurz- 

j" - Bedeutung i A'jf"Scheer" und "Nord- 

sich 4C0 Gefangene I Der Kreuzer ist mit 

r) zusammengetroffen, die beiderseitigen 

angeglichen, sodaß gegenseitige Behinde- 

>ssen. 

..weiteres Kurzsignal teilt "Scheer" 

i.it, vorübergehend nach Qu.PN auszuftei- 

citlich mit Rücksicht auf die Bewegung des 

;en Geleitzugts WS 5a. 

mpfindet beim Empfang dieser beiden Kurz- 

die außerordentlichen Vorteile des 

Fmkverkehrs, der mit wenigen kaum ein- 

»Ibuchstaben einen Gedankenaustausch er- 

ür die operative Führung wie für das 

ron höchier Bedeutung ist. Durchndis Ab- 
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10.1.41 gäbe von V/eisuii 

die vom Schiff 

«ortet zu werden 

Auadrucksmögli 

«eitert. Das V 

lichkeit eine 

über die laufend 

den Kriegatage 

daß sie sich b 

mit Kurzsignal^n 

Kurzsignal nie: 

gäbe eines re 

mögen, auch n 

erfordert. Die 

der Peilgcfuhr 

tigt. Es tretet 

weiträumigen S 

in Kauf genom 

erforderlichen 

genommen werde 

Grundsatz 

Abgabe von Kur 

heutigen Kurzs 

den großen Forlt 

serer FunkverbL 

gen oder Anfragen von Seiten der Ski., 

nur mit kurzen|stichwortbuchstaben beant- 

brauchen, wird die naturgemäß beschränkte 

:hkeit des Kurzsignalheftes beliebig er- 

rfahren gibt in den meisten Fällen die Mög- 

ausreichenden Unterrichtung der Ski. 

eu Fragen der Kreuzerkriegführung.(Aus- 

jüchern der Hilfskreuzer geht hervor, 

i unzureichender Nachrichtenverbindung 

oder in wichtigen Fällen, in denen das 

genügt, teilweise noch nicht zu der Ab- 

Irechten Funkspruchs durchzuringen ver- 

cht(wenn- es die operative läge dringend 

mehrfach geäußerten Bedenken hinsichtlich 

der Funksprüche sind nicht immer berech- 

Pälle ein, in denen in abgesetzten oder 

egebieten die Durchbrechung der Funkstille 

n werden kann und zur operativ dringend 

Unterrichtung der Ski. auch in Kauf 

muß.) 

bleibt natürlich, wenn möglich, mit der 

Signalen auszukommen. Die Aufnahme der 

ignals aus dem Südatlantik beweist erneut 

chritt und die Leistungsfähigkeit un- 

ndung. 

Troßschif Z "IJcrdmark" neidet 0517h durch Kurzsignal 

die intlaseung des Versorgungsschiffs Prise "Storstad" 

nach Ölergänz ujig! 
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10.1.41 gen oder Anfragen von Seiten der 3kl., 

nur mit Liirzentstiehwortbuchstaben boaat- 

gabe von rfeiauj 

die voa Schiff 

wertet zu werden brauchen, wird die naturgemäß beschrankte 

Auadruck&mögli 

weitert. Das V 

lichkeit eine 

:hkeit des Kurzsignalheftes beliebig er- 

rfahren gibt in den meisten Pallen die tlög- 

ausreichendtn Unterrichtung der Ski. 

über die lautenden Prägen der Kreuzerkriegführung.(Aus 

den Kriegstage .uchern der Hilfskreuzer geht hervor, 

daß sie sich b :i unzureichender Nachrichtenverbindung 

mit Kurzsignal :n oder in wichtigen Fällen, in denen das 

Kurzsignal nie it genügt, teilweise noch nicht zu der Ab- 

gabe eines reg ilrechten Punkspruchs durchzuringen ver- 

mögen, auch n cht/wenn es die operative Lage dringend 

mehrfach geäußerten Bedenken hinsichtlich 

der Punksprüche aii.d nicht immer berech- 

Fällc ein, in denen in abgesetzten oder 

egebieten die Durchbrechung der Funkstille 

n werden kann und zur operativ dringend 

Unterrichtung der Ski. auch in Kauf 

i iuß.) 

erfordert. Die 

der Peilgcfuhr 

tigt. Es treteji 

weiträumigen S 

in Kauf genonc. 

erforderlichen 

genommen werde 

Grundsatz 

Abgabe von Kur 

heutigen Kurzs Lgr.uls aus dem Südatlantik beweist erneut 

den großen Fortschritt und die Leistungsfähigkeit un- 

serer Punkverbi. 

Troßschif 

die nntlassung 

nach Ölergänz 

bleibt natürlich, wenn möglich, mit der 

Signalen auszukommen. Die Aufnahme der 

ndung. 

C "llcrdmark" meldet 0517h durch Kurzsigual 

des Versorgungsschiffs Prise "Storstad" 

u lg! 

Mfi6889 



®ötum 
unb 

Angabe bcö Octe^, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, $3eleuct)tiing, S(d)t(gfe(t 

bec 2uft, ©onbfcbetn u[tö. 
33ortDmmniffe 

10.1.41 

(86) 

Damit hat 
von Schiff 33> 

(mögliche rweic 

Rahmen der Kre 
Weitermarsäch n 

die Prise "Storstad" durch Versorgung 

Schiff 16 und Troßschiff "Nordmark" 

auch Schiff 10) wertvollste Dienst«im 

izerkriegführung geleistet und wird ihren 

ach franz. Atlantikhäfen fortsetzen. 

Feindlage 

nung hetr. Fürb 

mterrichtung siehe Ft.0316, 1236, Anord- 

orge für Auslandskreuzer siehe 1000. 

R a u m Nor 

Keine bes 
Geleitdienst o 

H o r d s e e 

Geleitdie 

Emil' (eigene U 

Seeaufklärung 

wegen 

nderen Ereignisse. Küstenschiffahrt und 
me Störungen (s.1700). 

ist planmäßig. Räumarbeiten an Sperre 
-Bootsabwehrsperre westlich Helgoland), 

Bereich Gruppe Nord: 

Luftflott 

Streitkräfte 

abgelehnt, soh 

1. )Übernahme A 
und .nördl. 

ter;.tellung 

2. )Luf taufkläi 

HGCB^O 

5 hat Übernahme Aufgaben der Seeluft- 
0. dem von Gruppe Nord geforderten Umfange 

lägt vor: 
ufgaben bisheriger Gruppe 706 in mittl, 

Nordsee durch Fl.F.Stavanger.(Lfl.5)Un- 

Gr.706 unter Lfl.5. 

ung und Sicherung im Skagerrak und Katte- 

-42 V- 
®attim 

unb 
Ufjtjeit 

älnnabe bcj Ori i, ®lnb Beller, 
öeegang, eOeleuiblung, euhligfeit 

ber £ufl, 3!lDiib[ci)e[n u|m. 
33orfommniHe 

1G.1.41 

m 

Damit hat 

von Schiff 33i 

(mbglichcrHei^ 

Rahmen der Kro 

Weitermaraoh n 

die Prise "Storstad" durch Versorgung 

Schiff 16 und Troßschiff "Nordmark" 

auch Schiff 10) wertvoll.,te Dienst«im 

izerkriegfuhrung geleistet und wird ihren 

ich franz. Atlantikhafen fortsetzen. 

Feindlage 

nui.g betr. Für 

mterrichtung siehe Ft.0316, 1236, Anord- 

iorgc für Auslandskreuzer siehe 1000. 

R a u m Nor v o g c n 

keine beobnderen Ereignisse. Küstenschiffahrt und 

Geleitdienst o me Storungen (s.1700). 

N o r d s e e 

Geleitdie 

Emil' (eigens U 

Seeaufklarung 

st planmäßig. Räumarbeiten an Sperre 
-Boutsabviehrsperre westlich Helgoland). 

Dereich Gruppe Nord: 

Euftflott 

streitkräfte 

abgelehnt, so. 

1. )t!bernahme 

und. nördl. 

ter..tellung 

2. )Luf taufklüi 

(t oae^po 

5 hat Übernahme Aufgaben der Seeluft- 

:i dem von Gruppe Nord geforderten Umfange 

hlägt vor: 
Aufgaben bisheriger Gruppe 706 in mittl. 

Nordsee durch Fl.F.Stavanger.(Lfl.5)Un- 

Gr.706 unter Lfl.5. 

ung und Sicherung im Skagerrak und Katte- 



Datum 
unb 

Uljcjeit 

Slngabc beeS Octeä, ®lnb, ©ettec, 
Seegang, 35eleu<i)tung, Sldjtlgtelt 

bec £ufl, 5nonb|d)e(n u|to. 
^öorfommniffe 69 

1G.1.41 gat bleibt Aui 

klärimgastaff 

gäbe Pl.F.Oat, 

dln hierzu. 

Zuführung geeigneter Auf- 

Kanal 

Kein S-Bc 

im Kanal ohne 

Bei fein 

Vliesingen unc 

Brände und Sa< 

und an anderer 

otseinaatz wegen Wetterlage. XJ-Jagd 

Ergebnis. 

clichen Bombenangriffen auf Rotterdam, 

Hoek van Holland in Hacht zum 10.1. 

hsohäden in «Industrieanlagen, im Ölhafen 

nicht kriegswichtigen Stellen. 

A t 1 a n t i k k ü a t e : 

Keine bei 

NW-Sektor von 

hohen Seegang: 

landen in umlile 

EiaVerhältnis 

onderen Ereignisse. Luftaufklärung im 

Brest planmäßig durchgeführt.Wegen zu 

Landung in Brest nicht möglich.Flugzeuge 

genden|geschützten Buchten. Hourtin wegen 

keine Start- und Landemöglichkeit. 

S k a g e r i 

Jm Gperations 

J Boote 

ak/Katftegati 

Fischer deldet U-Bootssichtung 5 sm westlich 

Koster im Qu. 4137 AO (südlich Oslofjord) in der Nacht 

zum IC. 1. (Feh: meldung ?), 

Jm übrigen keine Vorkommnisse. 

U-Bootslage 

ebiet: 

38, 105, 124). ^ 08G891 

Datum 
unb 

Uf]Ejdt 

Angabe bei Octel, ©tnb. Bettet, 
S.eaang, 33e(eud)tung, €id)tlgteft 

bet £ufl, JHonb|d)eln u|tD. 
53 o r f o m m n i ff c 69 

10.1.41 gut bleibt Auigabe Pl.P.Oot. 

klärungsstaffeln hierzu. 

Kanal 

Kein S-Bc 

im Kanal ohne 

Bei fein 

VlisoIngen unc 

Brände und Sa 

und an anderer 

Zuführung geeigneter Auf- 

otseinsatz wegen Wetterlage. TJ-Jagd 

Ergebnis. 

Glichen Bombenangriffen auf Rotterdam, 

Hoek van Holland in Nacht zum 10.1. 

ehachäden in .Industrieanlagen, im Ölhafen 

nicht kriegswichtigen Stellen. 

A t 1 a n t i k k ü s t e i 

Keine bei 

FY-Sektor von 

hohen Seegang, 

landen in umlile 

Eisverhältnis. 

onderen Ereignisse. Luftaufklärung im 

Brest planmäßig durchgeführt.Wegen zu 

Landung in Brest nicht möglich.Flugzeuge 

genden|gaschützten Buchten. Hourtin wegen 

e keine Start- und Landemöglichkeit. 

S k a g e r r 

Fischer 

Kcster im Qu 

zum 10.1. (Feh; 

Jm übrige 

Jm Operatioiis 

3 Boote 

ak/Katftegat i 

Idet U-Bootssichtung 5 am westlich 

4137 AO (südlich Oslofjord) in der Nacht 

ueldung ?). 

n keine Vorkommnisse. 

U-Boo. tslage 

ebiet: 

38, 105, 124). 08(5R9.1 



Saturn 
unb 

tt^rjcit 

Slngabe beü Ocleb, ®inb, ®etttc, 
Seegang, 9c(eud)lung, Sidjtlgtelt 

bet üuft, 31ianbfd)ein ufro. 
55orfommniffc 

IC.1.41 

(87) 

(88) 

U 95. Auf R.ickmarsch 

U 65 (Stockhau sen) läuft nach dreimonatigeitPemunter- 

nehmung im Mitt 

einl 

telatlantik und vor Freetown In Lorient 

Durchfahren de i U-BeotaonerationsgebieteB durch eigene 

Üherwasaeratre .tkräfte 

Aus den b 

"Hipper“ gewonlenen Erfahrungen ergibt sich, daß die 

i der ersten Atlantik-Unternehmung von 

Operationsgebietes der eigenen U-Boote 

starke Einengung der Bewegungsfreiheit 

serstreitkräft£ bedeutet, falls der Durch- 

tlantik östlich Jsland erfolgen muß und 

isweichbewegungen auf Grund feindlicher 

gesteht. Es ist daher erforderj-ic hf^iie 

der mit dem Ausmarsch eigener Überwasser- 

idlich Jsland gerechnet werden muß, das 

t der deutschen und besonders auch italie- 

westlich 20°W auf 56°N und östlich 20°W 

legebiet zu beschränken. Darüber hinaus 

te zu unterrichten, daß mit dem Ausmarsoh 

äserstreitkräfte und ihrem etwaigen Auf- 

dem Gebiet südlich 58°N in einer kurz 

Ausdehnung des 

bis 60° Jw eine 

eigener Überwa 

bruch in den A 

der 2wang zu A 

Gegenmaßnahmen 

kurze Zeit, in 

streitkräfte s 

Operationsgebi^ 

nischen U-Böot 

auf das Blocks 

sind die U-Boo 

eigener Überwa 

treten auch in 

befristeten Zelt gerechnet und bei Angriffshandlungen 

darauf Rüeksic 

Dasselbe 

streitkräffen 

30 bis 47°, 30 

nadh Horden, • 

rationsgebiet 

NCOS 5'’ 

it genommen werden muß. 

;ilt auch für Operationen von tiberwasser- 

iuf dem Hord-Süd-Weg(20 bis 28° W und 

•N), bei denen es erforderlich werden 

kann, auf Gruni von feindlichen Gegenmaßnahmen weiter 

ich nördlich von 47° 30' H, in das Ope- 

ier eigenen U-Boote auszuweichen. Bei 

Erkennen derartiger Lage muß für die kurze in Frage 

- 

®ntura 
unb 

Angabe bei Octeä, 3mh, TJEILC 

Sttgang, Bcleudilung, 0)d|lg.:(l 
bec ^ujt, 911imbfd)c!n u[m. 

^orfo'mmntffe 

IC.1.41 

(87) 

(88) 

U 95. Auf H;iokmc.rsch 

D 65 (Stookliauien) läuft nach dreimunati^eitPemunterv 

nehaung im Mitt 

einl 

telutlantik und vor Freetown in Lorient 

Durchfahren deä 

ulcr vaBtieratre . 

Aua den b 

"Hipper" gewonj. 
Ai.adehnung dea 

A x: 

bia 60^ J^eine 
eigener Überwa 

bruoh in den A 

der 2wang zu 

Gegenmaßnanmen 

kurze Zeit, in 

atreitkräfte a 

Operationagebi 

niaohen U-Boot 

auf daa Blooka 

aind die U-Boo 

eigener Uberwa 3 

treten auch in 
befriateten Z 

darauf Rückeic 
Baeeelbe 

a treitkräf fen 

50 bia 47°, 30 

kann, auf Grunp 

nadh Horden, 

rationagebiet 

Erkennen dera 

u (V > 

der eraten Atlantik-Unternehmung von 

enen Erfahrungen ergibt eich, daß die 
Operationagebietea der eigenen U-Boote 

atarke Einengurig der Bowegungafreiheit 
seratreitkräftp bedeutet, falla der Durch- 

tlantik öatlich Jaland erfolgen muß und 
aweichbewegungen auf Grund feindlicher 

|eateht. Ea iat daher erforder^io hf^ie 
der mit dem Auamarach eigener Überwiaaer- 

idlich Jaland gerechnet werden muß, das 

jt der deutschen und besonders auch italie- 

U-Esotaoneratiin.ogebiot-.., uurch eiieie 

tkräf te: 

westlich 20°W auf 56°N und östlich 20°W 

legebiet zu beschranken. Darüber hinaus 

te zu unterrichten, daß mit dem Ausmarsch 

serstreitkräfte und ihrem etwaigen Auf- 

dem Gebiet südlich 58°N in einer kurz 

t gerechnet und bei Angriffshandlungen 

at genommen werden muß. 
ilt auch für Operationen von Überwasser- 

iuf dem Hord-Süd-Weg(20 bis 28° W und 

•N), bei denen es erforderlich werden 

von feindlichen Gegenmaßnahmen weiter 

auch nördlich von 47° 30' H, in daa Ope- 

ier eigenen U-Boote auszuweichen. Bei 

rtiger Lage muß für die kurze in Frage 



Datum 
unb 

Slngabc beä Orteö, SBInb, ©etter, 
©eegang, ©eleucbtung, ©id)t(gte(t 

ber Cuft, ©onbfdjetn ufto. 
^ortommniffe 70 

10.1.41 

(89) 

kommende Zeit 

biet befindlici 

dahingehend erl 

dem Auftreten t 

U-Boots-Operat: 

gen darauf Rücl 

Eine entsi 

BdU (naohr. an 

Kr.Tagebuch Te 

ine Unterrichtung der in betreffendem Ge- 

en deutschen und italienischen U-Boote 

olgen, daß in einer befristeten Zeit mit 

igener öberwasserstreitkräfte auch im 

onsgebiet geredhnet und bei Angriffshandlun- 

sicht genommen Herden muß. 

rechende V/eisung geht an Gruppenkdos. , 

Elotte und "Hipper"). Wortlaut siehe 

1 C, IV unter 10.1.41. 

Siehe Tagesver 

Jn der Na 

Angriff gegen 

ungünstig.Keins 

Kampfeinsatz gs 

pool, Southamp 

9.Pliegerl 

llersey (12). 

Jm Laufe 

Luftlage 

auf der Luftwaffe. 

dht zum 10.1. Schv.'erpunkt Nachteinsatz 

I anchester mit 143 Flugzeugen. Wetterlage 

Wirkungsbeobachtung.Daneben stärkerer 

gen London. Weitere Angriffe gegen Liver- 

on u.a. 

orps fiinenverseuchung in 5hemse(38) und 

X.Fliegerl: 

schiffe.). 1 Trä, 

östlichen Kurst 

<es 10.1. keine besonderen Angriffe. 

Mittelmeerkriegführung. 

orps stellt 10GCh östlich Malta 2 Schlacht, 

er, mehrere Kreuzer und Zerstörer mit 

n fest. Weitere Einheiten in der Nähe. 

K086893 

Datum 
unb 

U^vjett 

31ngabe be8 Ortc^ 3Blnb, ^Detter, 
©ecgang, 33eleud)tung, 6(d>tfgte(t 

bec Cuft, Snonbfrfjdn ujtD. 
3?ortommniffe 70 

10.1.41 

(89) 

komG.en.3e Zeit 

biet tefindlici 

dahingehend eri 

dem Auftreten £ 

U-Boots-Operati 

gen darauf Rü.ci 

Eine entei 

BdU (naehr. an 

Kr.Tagebuch Te 

ine Unterrichtung der in betreffendem Ge- 

en deutschen und italienischen U-Boote 

eigen, daß in einer befristeten Zeit mit 

igener überviasseretreitkräfte auch in 

onsgebiet geredhnct und bei Angriffshandlun- 

sicht genommen Herden muß. 

rechende V/eisung geht an Gruppenkdoa. , 

Jlotte und "Hipper"). Wertlaut siehe 

1 C, IV unter 10.1.41. 

Siehe Tagesver! 

Jn der Nu 

Angriff gegen I 

ungünstig. Ke im 

Kampfeii.satz g 

pool, Southamp 

9.Pliegerl 

llersey (12). 

Jm laufe 

Luftlage 

auf der Luftwaffe. 

ht zum 10.1. Schv.erpunkt Nachteinsatz 

anchester mit 143 Flugzeugen. Wetterlage 
Wirkungsbeobachtung.Daneben stärkerer 

gen London. Weitere Angriffe gegen Liver- 

on u.a. 

orps liinenverseuchung in Ihemse(38) und 

es 1C.1. keine besonderen Angriffe. 

X.Flieger] 

schiffep 1 Trä, 

östlichen Kurst 

Llittelmeerkriegführung. 

orps stellt 1G0Ch östlich Ualta 2 Schlacht- 

er', mehrere Kreuzer und Zerstörer mit 

n fest. Weitere Einheiten in der Nahe. 

MGC893 



-S?U- 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Orte#, 5B(nb, 3Bcttec, 
©ccgang, SSeleucbtung, ©ld)tigfelt 

bec 2uft, 91iDnbfrf)e(n ufa). 
53orfommntffe 

10.1.41 Bei Malta ein 

Jtallenis 

dämmerung zura 

von Pantellori 

angeblich geau 

die weatlich 1 

zahlreichen Tr 

res Bild. Ange 

Jeleitzug aus 10 Schiffen auf Kurs 220 . 

3he Torpedoboote kommen in der Morgen- 

Ingriff auf engl. Zerstörer Im Gebiet 

x. Eine engl. Einheit torpediert und 

iken. Ein italienisches Torpedoboot 

erät in Verlutt. 

X.Fliegercorps meldet Einsatz stärkerer Kräfte gegen 

lilta festgestellte Kampfgruppe. Aus den 

fermeldungen ergibt sich noch kein kla- 

blich auf mehreren schweren Einheiten 

Treffer erzielt, u.a. Vierden mehrere 1000 kg- Treffer auf 

Flugzeugträger, mehrere mittlere Bombentreffer auf 

Zerstörer gemeldet. Italiener melden Flugzeugtorpedo- 

treffer auf eile Einheit, möglicherweise Flugzeugthg“ 

ger(Jm Einzelnen siehe Meldung der Luftwaffe). 

Wenn auch Auswirkung der Angriffe im Einzelnen 

noch nicht zu übershhen, so steht doch fest, daß 

die englischen Kampfgruppen zahlreiche Treffer und Be- 
schädigungen erhalten haben und sich in sehr eindeu- 

tiger Form der neuen starken Bedrohung durch die Ein- 

satzbereitschaft des X.Fliegerkorps im Raum Sizilien 

bewußt geworden sind. Zur Beurteilung der Auswirkung 

der Angriffe tleiben die weiteren Bewegungen der engl, 

Streitkräfte ebzuwarten. Es ist anzunehmen, daß den 

Engländern ihi operatives Ziel "das Durchbringen der Ge- 

1 edfcziige" trotz der Luftangriffe gelungen ist. 

C/Skl. ni 
M)G£B94 

l/3kl. 

,r D< * Astd/II 

-J21- 

Saiurn 
unb 

tlfjrjcit 

Slngnbe bei Otlel, Winb, SBetlec 
löeegang, Beleuditung, «Siitigteit 

bet Eufl, 31tonb[d)eln u[d>. 
53 o r f o m m n (f f e 

10.1.41 eleitzug aus 10 Schiffen auf Kurs 220 

he Torpedoboote kommen in der Morgen- 

ingriff auf engl. Zerstörer im Gebiet 

Eine tngl. Einheit torpediert und 

Ein italienisches Torpedoboot 

Bei Malta ein 

Jtalienis 

dämmerung zum 

von Pantellcri 

angeblich gesu iken 

gerät in Verlust. 

X.Fliegercorps neidet Einsatz stärkerer Kräfte gegen 

die westlich tiilta festgestellte Kampfgruppe. Aus den 

fiermsldungen ergibt sich noch kein kla- 

blich auf mehreren schweren Einheiten 

u.a. weiden mehrere 1000 kg- Treffer auf 

mehrere mittlere Bombentreffer auf 

Idet. Jtaliener melden Flugzeugtorpedo- 

ie Einheit, möglicherweise Flugzeugttbt- 

en siehe Meldung der Luftwaffe). 

Auswirkung der Angriffe im Einzelnen 

ubershhen, so steht doch fest, daß 

Kampfgruppen zahlreiche Treffer und Be- 

tiger Form der 

satzbereitschi. 

C/Skl. 
l/l I 

M0CP94 

zahlreichen Tn 

res Bild. Ange 

Treffer erzielt 

Flugzeugträger 

Zerstörer gemt 

treffer auf ei 

ger(Ju Einzeln 

Wenn auch 

noch nicht zu 

die englischen 

chädigungen erhalten haben und sich in sehr eindeu- 

neuen starken Bedrohung durch die Ein— 

ft des X.Fliegerkorps im Raum Sizilien 

bewußt geworden sind. Zur Beurteilung der Auswirkung 

der Angriffe 1 leiben die weiteren Bewegungen der engl, 

Streitkräfte tbzuwarten. Es ist anzunehmen, daß den 

Engländern ihi operatives Ziel "das Durchbringen der Ge- 

1 edtzüge" trotz der Luftangriffe gelungen ist. 

1/fzl. 

i 
\ 01 

* Ast 



Dutum 
unb 

Uftrjeit 

Stngobe bcä Orteä, ffilnb, ®etlec, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidiligtelt 

bec Cuft, 9Honb|d)eln ufro. 
53DrEommntUc 72 

(90) 

11.1.41 olitische Nachrichten. 

(91) 

(92) 

England 

Verlegung 

digung Parlamer 

wird durch Hel' 

Gesamtverl 

halben Jahr wei 

tenjund 28 CCG 

britischen Parlaments infolge Beschä- 

tsgebäudes durch deutsche Luftangriffe 

ung über Portugal bestätigt, 

uste deutscher Luftangriffe im letzten 

den von englischer Presse mit 20 000 To- 

Verletzten angegeben. 

Auszug -Rur 

amerikanischen 

Ziff.4. 

P r a n k r e 

dfunkansprache Duff Coopers an die süd- 

taaten siehe Politische Übersicht Nr.9 

c h 

Note frans 

um Unterbringur 

Amerika(von De 

deutscher Sta, 

biet) wird vor 

Übersicht 9). 

ösischer Regierung an USA mit der Bitte 

g einer größeren Anzahl Flüchtlinge in 

tschland ausgewiesene jüdische Flüchtlinge 

tsangehörigkeit ins unbesetzte franz. Ge- 

den USA abgelehnt. (Siehe auch Politische 

Erklärung franz. Kolonialministers Platon, daß Eng- 

land sich der franz. Kolonien zu bemächtigen wünsche, 

um sie als Haneelsobjekt zu benutzen, falls es zu einem 

Varhandlungsfrieden käme! 

A 086895 

2>atum 
unb 

U(|täcit 

Slngabe bti Oct.ä, SBinb, SBellec, 
Setgang, 93eteud)tung, Sld)llqtelt 

bec Cufl, !n)onb|d)eln u|tD. 
53 o r f o m m n t f f c 72 

(90) 

11.1.41 olitische llaohrich'ten. 

(91) 

(92) 

E n 1 a n d 

Verlegung 

dlgung Parlamei; 

wird durch Uelt 

Geoamtver' 

halben Jahr we 

ten|und 28 CCG 

britischen Parlasiente infolge Beachä- 

tsgebaudea durch deutsche Luftangriffe 

ung Uber Portugal bestätigt, 

uste deutscher Luftangriffe im letzten 

:den von englischer Presse mit 20 00C To- 

lerletzten angegeben. 

Auszug ■Sw 

amerikamschen ^ 

Ziff.4. 

dfuu.kansprache Duff Coopers an die sud- 

taaten siene Politische Übersicht Kr.9 

Prankrei 

Note franj 

um Unterbringur 

Amerika(von Del 

deutscher Sta, 

biet) wird vor 

übersieht 9). 

bsischer Regierung an USA mit der Bitte 

g einer größeren Anzahl Flüchtlinge in 

tschland ausgewiesene jüdische Flüchtlinge 

tsangehörigkeit ins unbesetzte franz. Ge- 

den USA abgelehnt. (Siehe auch Politische 

Erklärung 

land sich der 

um sie als Hane 

Virhandlungsfri 

c h 

franz. Kolonialministers Platon, daß Eng- 

franz. Kolonien zu bemächtigen wünsche, 

elsobjekt zu benutzen, falls es zu einem 

eden käme! 

k ÖG6805 



-Sill 

Datum 
unb 

ttfjrfteit 

Slngabe beä Octcö, 3Dlnb, 2Bctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)t(gtclt 

bec ßuft, Wonblchcln u[tu. 
53Drtommntfie 

11.1.41 U S A i 

Amerikanischer Geschäftsträger in Vichy, Murphy be- 

suchte Dakar, Casablanca, Tanger. Jn Zusammenhang hiermit 

Äußerungen, dat die Ver.Staaten großes Jnteresse hätten, 

d.ie durch den Krieg verlorenen Märkte in Nordafrika für 

den amerikanischen Export zu retten, um eine Fußfassung 

Deutschlands zu verhindern, Die französischen Behörden in 

jedoch, daß die franz. Guthaben in den 

sofortigen Lieferung von Benzin, Kohle 

egeben werden. Starkes amerikanisches, 

Marokko hoffen 

Ver.Staaten zur 

und Zucker frei 

wirtschaftliche3 Jnteresse wird von franz. Behörden mit 

Argwohn verfolgt. 

B e s o n der 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1. ) Flottenkonm 

zur Unteme 

2. ') Unternehmun 

mdo meldet, daß Schlachtschiffe 25.1. 

imung "Berlin" auslaufbereit. 

"Attila": 

Bildufi 

angeordnet 

z.See Hoffma 

tägigen Unt 

entsandt we 

Perso 

es nicht ge 

z.B.V,in ih C' 

*0G«C96 

g einer Marinesondergruppe z.b.V. ist 

Als Leiter der Sondergruppe ist Kapitän 

nn vorgesehen, der jetzt zu einem mehr- 

srrichtungsaufenthalt für Heeresgruppe D 

rden soll. - 

nillage im Bereich der Kriegsmarine läßt 

raten erscheinen, die Msrinesondergruppe 

er Gesamtheit schon jetzt und für dauernd 

Xlntmn 
unb 

U^rjcit 

11.1.41 

Slngabt bcä Octcb, B(nb, fflcllet, 
ötegcmg, Sleleudilung, ei(hllgtcll 

bec Suft, 9Honb|d)tln u[ro. 
©orfommnifle 

U S A I 

Deutaohlands zu 

Karckko hoffen 

Auisrikaniaeher Gsaohäftaträger in Vichy, Kurphy he- 

auchte Dakar, Casablanca, Tanger. Jn Zusammenhang hiermit 

Äußerungen, da£ die Ver.Staaten großes Interesse hatten, 

die durch den Krieg verlorenen Märkte in Nordafrika für 

den amerikanischen Export zu retten, um eine Fußfassung 

verhindern, Die französischen Behörden in 

jedoch, daß die franz. Guthaben in den 

Ver.Staaten zur sofortigen Lieferung von Benzin, Kohle 

und Zucker frei 

wirtschaftliche 

Argwohn verfolgt. 

B e s o n d e r 

;egeben werden. Starkes amerikanisches, 

Jnteresse wird von frarz. Behörden mit 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1. ) Flottenkomr. 

zur Unteme 

2. ') Untemelmu-. 

.mdo meldet, daß Schlachtschiffe 25.1. 

rmung "Berlin" auslaufbereit. 

"Attila": 

Bildufi 

angeordi.et 

z.See Hoffma 

tägigen Unt 

entsandt we 

Perso 

es nicht ge 

z.B.V,in ih f' 

h (kC'^06 

g einer Maiinesondergruppe z.b.V. ist 

Als Leiter der Sondergruppe ist Kapitän 

nn vorgesehen, der jetzt zu einem mehr- 

irrichtungsaufenthalt für Heeresgruppe D 

rden soll. - 

n illage im Bereich der Kriegsmarine läßt 

ratea erscheinen, die Jarinesondergruppe 

er Gesamtheit schon jetzt und für dauernd 



Saturn 
unb 

Uljrieit 

Eingabe bc^ Ortcg, ^Blnb, 2Bettec, 
Seegang, 93eleud)tung, 0(rf)tigfelt 

•bec Cuft, 9Tionb|d)e(n ulet). 
Socfommniffe 73 

11.1.4 

(93) 

(94) 

3. ) Abgabe von ÖXot: 

der Heeresgruppe D üuzul'üliren, wie vom Gen.d.Heeres 

vorgeschlafen, - Sie steht jedoch abrufbereit und kann 

innerhalb kürsester Frist nach Meldn ^Heeresgruppe D) in 

Marsch gesetz" werden. 

Marinestc ßtruppabteilung steht in kurzfristiger 

Abmarschberei-schaft in Cabourg bei Caen. 

(Siehe Hc ndakte "Attila" Vfg. Hr.<^?.) 

GKW hat ibgabe von 5 000 t Steinkohlenteeröl und 

kohlenheizöl aus den Marinebeständen ge- 

tz für Luftv/affe vorgesehen zur Herstellung 

Kriegsmarine kann auf Grund Heizöllage 

engen nicht abgeben ohne eigene schwerwie- 

gende Nachteile. CKW soll entsprechend unterrichtet wer- 

den. (Marine 1 raucht die geforderten Ölmengen dringend 

zur Verdünnuni der dickflüssigen Heizöle.) 

11 000 t Bram 

fordert. Eins£ 

von Flugbenzii 

geforderte Öli 

4•) Seeflugplatz 1 ei Drontheim: 

Jn gesträ 

hat 0hef Ski 

jetzt gebaut 

ger Besprechung mit Generaloberst Stumpff 

entschieden, daß Seeflugplatz bei Drontheim 

ird, da für jetzige Kriegführung dringend 

benötigt, zumt1 Kriegsmarine selbst das größte eigene 

Interesse an £ eeflugplatz bei Drontheim hat. Falls sich 

bei spaterem lau der Y/erft, in dem vom Führer gewünschten 

Umfange schwel wiegende Nachteile für die Anlage der Werft 

und des Marinestützpunktes ergeben, bleibt Änderung ge- 

troffener Entscheidung Vorbehalten. (Näheres siehe Aktei' 

IL). 

men?? 

-yj ? - 

Datum 
unb 

Ulineit 

älngobe beä Octiä, ffllnb, SBetter, 
Zugang, SBeteud)tung, ^[djtlgfeit 

•bet Cuft, 9nonb[cf)eln u|m. 
^Bortommntlfe 73 

11.1.4 

(93) 

(94) 

der Heerescru) je D zuzul'ühren, wie vom Gen.d.Heeres 

vorgescnlajien, - Sie steht jcdcch abrufbereit und kann 

innerhalb kurs oster Frist nach Heltir. {Heeresgruppe D) in 

Harsch gesetz- werden. 

Uarlnestc ßtruppabteilung steht in kurzfristiger 

Abmarschbereii schai't in Cabourg bei Caen. 

(Siehe Hi ndakte "Attila" Vfg. Hr,«^^?.) 

3. ) Abgabe von 5l( jn 

GEW hat 

11 OOC t Braut 

fordert. Eins 

von Flugbenzil 

geforderte Ölt 

gende Ilachtei^e 

den. (Haiine 

zur Verdünnunj 

bgabe von 5 000 t Steinkohlenteeröl und 

kohlenheizöl aus den Llarinebeständen ge- 

tz für Luftvvaffe vorgesehen zur Herstellung 

Kriegsmarine kann auf Grund Heizöllage 

engen nicht abgeien ohne eigene schwerwie- 

GKtf soll entsprechend unterrichtet wer- 

raucht die geforderten ölmengen dringend 

der dickflüssigen Heizöle.) 

4.) Seefluc; latz 

Jn gestri 

hat öhef Ski 

Jetzt gebaut 

benötigt, zumt 

Jnteresse an 

bei spaterem 

Umfange schwe 

und des Marine 

troi'fener Ent 

IL). 

lei Drontheim: 

gor Besprechung mit Generaloberst Stumpft 

entschieden, daß Seeflugplatz bei Drontheim 

ird, da für Jetzige Kriegführung dringend 

1 Kriegsmarine selbst das größte eigene 

eeflugplatz bei Drontheim hat. Falls sich 

au der Y/erft, in dem vom Führer gewünschten 

iwiegende Kachteile für die Anlage der Werft 

Stützpunktes ergeben, bleibt Änderung ge- 

cheidung Vorbehalten. (Näheres siehe Aktet' 



Saturn 
unb 

Uljricit 

Slngabc be^ Orte^ ©Inb, ©etter, 
©cegang, 93eleud)tung, 6fd)t(gfelt 

ber Ouft, 9ftonbfd)e(n u(o). 
©ortommntHe 

11.1.41. 

(95) 

5.) Fortsetzung 

Besprechung« 

(siehe Krie 

Vortrag Chef l/3kl. über Ergebnis der 

n beim Führer auf dem Obersalzberg, 

□tagebuch Teil C, Heft VII). 

England 

N o r d a t 1 

Lage 11.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

antik 

Von Gelt itzugtatigkeit auf Nordatlantikroute 

keine besonderen Meldungen. - Englische Dampfer 

"Benmohr" und 

westlich“Hordt 

Clyde beabsicl; 

East Wales" haben 11.1. früh Kollision 

pitze Irlands. Einschleppen nach dem 

tigt. 

G i b r a 1 t 

3 ü d a t 1 a 

a r -Bereich: 

Kampfgruppe H 11.1. abends vollzählig in Gibral- 
tar ,( "Renown" , "Malaya", "Ark Royal", 1 Kreuzer der 

Birmingham-Kltjsse und mehrere Zerstörer). 

n t i k 

Nach Meldung aus Rio sollen Kreuzer "Enterprise" 

und 1 Hilfskreuzer Weisung erhalten haben franz. Dampfer 

"Mendozza" dt ssen Auslaufen aus Buenos Aires bevor- 

steht, aufzubi ingen. 

Nach Litt' eilung Att.Lissabon soll D. IQueen Eliza- 

beth" in den ilächsten Tagen von Kapstadt nach Australien 
fcOGGOSH 

®ntmn 
unb' 

Slngabc beg Octeö, 9Binb, fficltcc, 
Seegang, 23eleucf)tung, Sirf)t(gfett 

bec Cuft, Sffionbfdjefn ufo). 
55orfDmmntffe 

11.1.41. 

(95) 

5.) 'Fortsetzung 
Besprechung« 

(siehe K.ciet 

Vortrag Chef l/Skl. über Ergebnis der 

n beim Führer auf dem Obersalzberg, 

stagebuch Teil 0, Heft VII). 

Lage 11.1. 

England 

Besondere Feindnachrichten. 

IJ o r d a t 1 a h t i k 

Von Gel« 

keine beeondeJls 

"Benmohr" und 

westlich'IIord 

Clyde beabaicl 

itzugtätigkeit auf Nordatlantikroute 

n Meldungen. - Englische Dampfer 

East Wales" haben 11.1. früh Kollision 

pitze Irlands. Einschleppen nach dem 

tigt. 

G i b r a 1 t a r -Bereich; 

Kampf gru} 

iur.("Renown" 
Birmingham-Kl 

S ü d a t 1 a 

pe H 11.1. abends vollzählig in Gibral- 
"üalaya", "Ark Royal", 1 Kreuzer der 

ase und mehrere Zerstörer). 

n t i k 

Nach Meldung aus Rio sollen Kreuzer "Enterprise" 

und 1 Hilfskr«uztr Weisung erhalten haben'franz. Dumpfer 

"Mendozza" d« ssen Auslaufen aus Buenos Aires bevor- 

steht, aufzubringen. 

Nach litt-eilung Att.liosabon soll D. "jQueen Eliza- 

beth" in den i ächsten Tagen von Kapstadt nach Australien fcOsoeoH 



$)atum 
unb 

Utjräelt 

Angabe beä OctcS, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tlgfelt 

bec 2uft, ©onbfcbcfn ufm. 
2}ottomtnntffe 74 

11.1.41 marschieren. 

N o r d s e e / Nordmeer 

Jm Bered 

klärungstätigk 

nördlichen Norti 

auf Fischdampf 

Admiral 

"Ergo" von Liv 

h der Luftgruppe Rosyth sehr lebhafte Auf- 

äit am 11.1. abends über der mittleren und 

see. Am 10.1. nachmittags Luftangriffe 

r an der norwegischen Küste nördlich Haugesund, 

Jorvjegen meldet Reiseweg finnischen Dampfers 

ärpool nach Petsamo(siehe Meldung 1740). 

Kanal i 

Jm Themse 

bentreffer, en 

Luftangriff be 

;ebiet erha. 1t Minensucher "Salamander" Bom- 

;1. Dampfer "Grey Priars" (1100 to) durch 

ichädigt und bei Grimsby auf Strand gesetzt. 

e s t r a u a j^Jrisohe See i 

Jn der Ha 

Bomber auf Bre 

Ein Hafen 

Trotz vorangegr 

Bristol-Kanal 

(8356 BRT) süd L 

ht zum 11.1. mehrere Einzelangriffe brit. 

t. 

im Bristol-Kanal wird geschlossen gemeldet, 

ngenen Absuchens des Sohiffahrtsweges im 

Läuft brit. Dampfer "British Fidelity" 

ich Jnsel Fiatholm auf Mine. 

Japan/üSAt 

Jshimaru schilt 

Nachrichten voi H e u t r a 1 e n 

Japanischer Marine-Schriftsteller Kapitän 

ert die Möglichkeiten der vereinigten anglo- 

h 086899 

-Jtf- 

Dixtutn 
unb 

U^tjelt 

ängabt Kl Ortes, ©inb, ©etter, 
Seegang, ©eleudjtung, Sfd)ltgie(l 

ber Cuft, 5ltDnb|cf)eIn uftn. 
55 o 11 o m m n i f f e 74 

11.1.41 marschieren. 

M o r d o e e ''No r d m e a r 

Jm Berei 

klärungstätigk 

nördlichen Nortl 

auf Pischdampf 

Admiral 

"Ergo" von Liv 

h der Luftgruppe Rosyth sehr lebhafte Auf- 

2it am 11.1. abends über der mittleren und 

see. Am 10.1. nachmittags Luftangriffe 

2r an der norv'egischen Küste nördlich Haugesund, 

forvtegen meldet Reiseweg finnischen Dampfers 

jrpool nach Petsamo(siehe Meldurg 1740). 

K i n ... 1 ! 

Jm Themse 

bentreffer, en 

Luftangriff be 

W e s t r a u 

ebiet erhä•lt Uinensucher "Salamander" Bom- 

'1. Dampfer "Grey Priars" (1100 to) durch 

chadigt und bei Grimsby auf Strand gesetzt. 

Jn der Na 

Bomber auf Bre 

Ein Hafen 

Trotz vorangegi: 

Bristol-Kanal 

(8356 BRT) Süd 

Jjpan, USAt 

Jshimaru schilll 

i^Jrische See: 

üht zuai 11.1. mehrere Einzelangriffe brlt. 

3t. 

im Bristol-Kanal wird geschlossen gemeldet, 

ngenen Atsuchens des Schiffahrtaweges im 

Lauft brit. Dampfer "British Fidelity" 

Lieh Jnsel Fiatholm auf Lime. 

Nachrichten vo i N e u t r len 

Japanischer Marine-Schriftsteller Kapitän 

ert die Möglichkeiten der vereinigten ar.glo- 

A 08,6899 



®ntnm 
unb-, 

Eingabe beä OcttS, ®inb, fflettec, 
Seegang, ©eleudgung, Slrtjilgteii 

ber üuft, 3Honb|d)eln u(ro. 
5J o 11 om m n t f f e 

11.1.41 amerikanischen 

1.) Ferghlockad 

linien Japans, 

japanischer in; 

auf japanische 

Hichtung Sing 

Entscheidende 

wegen Pehlens 

sehe Jnseln u 

Ge genangriff er 

rechnen, derer 

mit stärkstem 

sei. Japan ve 

Gegensatz zn 

Teiikräften 

rative oder Mc 

£ pore 

Verbände wie folgt! 

e Japans, 2.) Störung der Verbindungs- 

3.) Störung durch U-Boote in der Nähe 

chinesischer Gewässser, 4*) Euftangriffe 

Jndustrieviertel, 5.) Demonstrationen aus 

zur Bindung japanischer Streitkräfte . 

Erfolge müßten jedoch versagt bleiben, da 

von Stützpunkten direkte Angriffe auf japani- 

öglich seien. Außerdem hätte Angreifer mit 

japanischer U-Boote und Plugzeuge zu 

Rückhalt die vereinigte japanische Plotte 

strategisch günstig gelegenennStützpunkten 

ijfüge außerdem über vollste Kampfkraft im 

r anglo-amerikanischen Plotte, die nur mit 

rieren könnte und außerdem nicht über ope- 

terialbasen verfüge. 

de 

oje 

i g e n e Lage 

Außerheimische Gewässer; 

Schiff 

1 .) Durch Kurs 

bereit, 

2.) Durch Eunl 

rung sowi 

Bitte des 

Ski. hinsj 

möchte im 

Nachschub 

meldet; 

Signal; "Bin eingeschränkt verwendunge- 

crlege mein Cp.Gebiet nach Madagaskar." 

spruch: Eignung eines U-Platzes, Grundberüh- 

deren Auswirkung, weitere Absichten und 

Kommandanten um Änderung der Absichten der 

chtlich Zuteilung des Op.Gebietes(Kdt. 

ndischen ßzean bleiben) und Zuführung von 

£ahim 

unb.. 
Eingabe btä Ort.?, ffllnb, Stttec, 
Seegang, Sel.udilung, Slibtlqeell 

ber tufl, 9Honb|ii)eln u[n>. 
SJorfommnifle 

11.1.41 amerikanischen 

1.) Pcröhlocki 

linien Japans, 

japanischer ui 

auf japanischt 

Richtung Sing 

Entscheidende 

wegen Pehlens 

sehe Jnseln 

Gegenangrifiei. 

rechnen, deren 

mit stärkstem 

sei. Japan vei* 

Gegensatz zu 

Teilkräften 

rative oder 

ade 

ur m 

Verlände wie folgt: 

Japans, 2.) Störung der Verbindungs- 

3.) Störung durch U-Boote in der Nähe 

chinesischer Gewusster, 4.) Lufiangriffe 
Jndustrieviertel, 5.) Demonstrationen aus 

pore zur Bindung japanischer Streitkräfte . 

Erfolge müßten jedoch versagt bleiben, da 

von Stützpunkten direkte Angriffe auf japani- 

öglich seien. Außerdem hätte Angreifer mit 

japanischer U-Boote und Plugzeuge zu 

Rückhalt die vereinigte japanische Plotte 

strategisch günstig gelegenen»Stützpunkten 

füge außerdem über vollste Kampfkraft im 

r anglo-amerikanisehen Plotte, die nur mit 

rieren könnte und außerdem nicht Uber ope- 

terialbasen verfüge. 

de 

op e 

i g e n e Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff 

1. ) Durch Kur: 

bereit, 

2. ) Durch Punl 

rung sowii. 

Bitte des 

SRI. hinsi 

maohtB im 

Nachschub 

meldet: 

Signal: "Bin eingeschränkt verwendungs- 

vcrlege mein Cp.Gebiet nach Madagaskar." 

Spruch: Eignung eines U-Platzes, Grundberüh- 

deren Auswirkung, weitere Absichten und 

Kommandanten um Änderung der Absichten der 

chtlich Zuteilung des Gp.Gebietes(Kdt. 

Jüdischen fczean bleiben) und Zuführung von 

M8CÜ0.1 



Saturn 
unb 

Uljcjeit 

Angabe beä Orte^, 5Blnb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfclt 

ber Ouft, ©onbftheln u(tD. 
Stortommniffe 75 

11.i. -n Puiikspruch laufet iüi Einzelnen! 3azelle Basin sehr gut. 

Nahm 9CG tone £;utea Wasser. SrundberUhrung in 49 16' 

25'' Süd 69° 4- 1 20'' Ost. Vorachiffsschäden, nur Zelle 1 

Wasser. Koker; chuli auf gerissen. Mittelkielplatte 168 bis 

173 fehlt. Teil S:unten verbogen, Einbeulung beiderseits 

Operiere weiter, "nnahme Behinderung nur 

ter, hoher Fahrt, daher erbitte Verbleiben 

Hachschub Sibirien, dabei Röntgenkugel 

2 U 168 bis 17 

bei Sohlechtwe 

indischen Gzear 

viel Bauholz De 

der voll einsa' 

Hinsiohtli 

bar Hachschub 

ckmöglichkeit maximal 8 Tage Japan, dann wie- 

bereit. 

ch Hachschub Sibirien meint Kommandant offen- 

in s^ Warjtegebiejt Sibirien. Das Auflaufen 

des Schiffes ind die Einschränkung seiner Einsatzbereit- 

schaft ist bed; 

Kommandanten d: 

Ein Docken in 

gegenwärtiger i 

wegs in Betracl 

weiteren Einsal 

Zuweisung Operi 

uerlich, wenn auch nach der Meldung des 

e Schäden mir als gering anzusehen sind, 

apan kommt nach Auffassung der Ski. bei 

olitischer Einstellung der Japaner noch keines- 

t. Eine eingehende Überprüfung der Frage des 

es des Schiffes und möglicher Änderung in 

tionsgebietes vor weiterer Befehlsertei- 

lung erforderlich. 

Feindlageinterrichtung siehe Ft.0904. 

R j u in H o r 

Gegnerisch 

Haugesund am 1 

Von Schifi 

wird als unverd 

e g e n 

a Luftangriffe gegen Dampferverkehr nördlich 

.1. nachmittags bleiben erfolglos. 

18 nach Vardö eingebraehter Finnendampfer 

ächtig wieder entlassen. 

4-00690 I 

-v/W- 

Dnfum 

unb 
lUjtjcit 

Eingabe beö OrteÖ, 2B(nb, ©etter, 
»Seegang, 23eleud)tung, ©trf)t(gfclt 

bec ßuft, ©Dnb|d)e(n ufto, 
Stortommniffe 75 

11.1.41 Pmiijfcpruoh lau 

Hahn 9CG tona , 

25'' Süd 69ü 4 

Wasser. Koker 

173 fehlt. Tel! 

2 II 168 bis 17 

bei Sohlechtwe 

ir.di fachen Czear 

viel Bauhoiz Dt 

der voll eit.sa" 

Hinsicht]* 

bar Nachschub 

des Scliiffes 

Schaft ist bed; 

Kvmnandanten d 

Ein Docken in 

gegenwärtiger 

wegs in Betracl 

v.-eiteren Einsal 

Zuweisung Gper. 

lun^ erforderli 

t in Einzelnen: lazelle Baain sehr gut. 

utes Wasser. Grundberihrung in 49° 16' 

20'1 Ost. Vorachiffsschäden, nur Zelle 1 

chuli aufgerissen. Kittelkiclplatte 168 bis 

3/unten verbogen, Einbeulung beiderseits 

Operiere weiter, '"hnahiEo Behinderung nur 

tcr, hoher Fanrt, daher eili ;te Yerble^len 

Hachschub Sibirien, dabei Röntgenkugel 

ckmöjlichkeit maximal 8 Tage Japan, dann wie- 

bereit. 

ch Nachschub Sibirien meint Kommandant offen- 

ins Wurtegebiet Sibirien. Das Auflaufen 

i nd die Einschränkung seiner Sinsatzbereit- 

uerlich, v^enn auch nach der Meldung des 

Schäden mir als gering anzucehen sind. 

aXJun kommt nach Auffassung der Ski. bei 

olibischer Einstellung der Japaner noch keines- 

t. Eine eingehende Überprüfung der Präge des 

zes des Schiffes und möglicher Änderung in 

tionsgebietes vor weiterer Befehlsertei- 

ch. 

Feindlage 

R j u m N o T_ 

i:nterrichtung siehe Pt.0904. 

egen 

Gegaeriscle 

Haugefatuid am 

Von Schiff 

wird als unve 

Luftangriffe gegen Dampferverkehr nördlich 

1. nachmittags bleiben erfolglos. 

18 nach Vardö eingebrachter Pinnendampfer 

rdliiehtig wieder entlassen. 

4-00fi?0l 



Saturn 
unb 
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Stngabe beb Octeb, ®lnb, SBettec, 
Seegang, ®eleud)tung, Slrfjtlgtelt 

bec Euft, 31}Dnb(d)ein ufm. 
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11.1.41 

(96) 

Gruppe Hord 

Dampfern, die 1 

Übersee haben 

Schären bis mit 

weiterem Ausho 

werden muß, da 

enthält, wird m 

erreicht, daß 

SchottlandyKor 

bittet Admiral Herwegen neutralen 

'ahrterlaubnis nach neutralen Ländern in 

B. Schweden)/Kursanweisung durch die 

destens Stadtlandet und von dort unter 

en nach Horden zu gehen. Da angenommen 

Gegner Kenntnis der gesteuerten Kurse 

ch ■“•uffassung Gruppe Nord auf diese Weise 

Regner keinen Einblick in Uinenlage Enge 

egen gewinnt. 

Nordsee 

Keine bes 
Fortsetzui 

nderen Ereignisse. 
Rüumarbeiten an Sperre "Emil". 

Kan a 1 

Kurzbersii 
Kr.Tagebuch Te 

Die weite 

erbrachte kein 

mine mit Zählktjt' 

abends Vorstoß 

Booten gegen 

gen Seegang 

< ht über Untergang Torpedoboot "Wolf" siehe 
B, Heft V. Blatt Nr. ^ . 

re Nachprüfung der Unfallstelle "Wolf" 

Ergebnis. FdM vermutet englische Grund- 

ntakt als Verlustursache. Am 11. 1. 
1. und J.S-Elottille mit insgesamt 11 

englische Küste . Unternehmung muß we- 

zeitig abgebrochen werden. 

A t 1 a n t i 1: s t e 

a< ht Jn der H 

Brest, Bombene 

"Hipper" ohne 

Stadt nur geriilg 

zum 11.1.mehrere Bombenangriffe auf 

nschläge im Dock und in Nähe Kreuzer 

! chaden. Schäden in Werft und in der 

■/fvi- 
Slntmn 

unb 
M^rjcit 

11.1.41 

Eingabe btb Octe8, ®lnb, ®ellec, 
Seegang, Beleuchtung, Stchltqtclt 

bec Cu(t, jtHonbfdjeln ufro. 

(96) 

Gruppe Kor. 

Dampfern, die 

Ubersee haben 

Schären bis mil 

weiterem Ansho 

werden muß, da 

eizhält, viird ne 

erreicht, daß 

Schottland/Wor 

Nordsee 

Keine bea 

Portsetzu. 

53ortommnine 

d bittet Adniral Honvegen neutrjrlen 

'ahrterlaubnis nach neutralen Landern in 

B. Schweden)^ Kuraanweisung durch die 

destens Stadtlandet und von dort unter 

en nach Norden zu gehen. Da angenommen 

Gegner Kenntnis der gesteuerten Kurse 

ch ■Auffassung Gruppe Nord auf diese Waise 

Regner keinen Einblick in Uinenlage Enge 

egen gewinnt. 

nderen Ereignisse, 

g Räumarbeiten an Sperre "Enil". 

Kan a 1 

KurzberJi 

Kr.Tagebuch Te 

Die weite 

erbrachte kein 

mine mit Zählkc 

abends Vorstoß 

Booten gegen d 

gen Saegang vor 

c ht über Untergang Torpedoboot "Wolf" siehe 

1 B, Heit V. Blatt Nr. 4* . 

Nachprüfung der Unfallstelle "Wolf" 

Ergebnis. Fdl' vermutet englische Grund- 

ntakt als Ve-rlustursaoiie. Am 11. 1. 

1. und 5.S-Flottille mit insgesamt 11 

e englische Küste . Unternehmung muß we- 

zeitig abgebrochen werden. 

A t 1 a n t i I 

Jn der Na 

Brest, Bombene 

"Hipper" ohne 

Stadt nur gerii 

MWJ? 

s t e 

cht zum 11.1.mehrere Bombenangriffe auf 

nsohlage im Book und in Nähe Kreuzer 

[chaden. Schaden in Werft und in der 

IS 



-/¥i- 

Saturn 
unb 

Uljcjeit 

Angabe beä Orteg, 9B(nb, 5Bettcr, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)Hgtelt 

bec Cuft, 9nonbfrf)ein ufto. 
53ottommniffe 76 

1.1.41 Skagerra k / K a t tegat/Ostsee:/ 

I 5 und T 

schwedischer We 

endet. 

Ein schwed 

in dem für die 

Uine und sinkt 

Lage K.W.-Kanal 

5 n Tiefgang 

auf 25 3i Breite 

12 haben ihre Aufgabe "Flagge zeigen an . 

tk ste" ohne besondere Vorkommnisse be- 

.Dampfer läuft vormittags vor Kopenhagen 

Schiffahrt gesperrtin Holländer Lyb auf 

auf 14 m Wassertiefe . 

Passierbar für Schiffe bis 11m Breite, 

zwei Tagen voraussichtlich Erweiterung 

7 m Tiefe.(Siehe Meldung 1615 und 1722. 

J ii 

Jm Operatijo. 

Auf dem 

ausgelaufen U \ 

Heuer Bef 

U 106 wird Wet 

60' Hord ostwäi 

Luf taufkli 

BDU beabs 

Gebiet zwischer 

Erfolge i 

Kurzbericl 

kung von 2 Data; 

Kurzbericl 

Bootslage 

nsgebiet D 38, 105, 124. 

arsch 106, 94, 96. Dazu heute aus Lorient 

3. 
des BdU für Angriffsraum siehe Ft.0947. 

lerbott. Jm Qu. AL 20 und 30 südlich 

ts 25° V/est. 

rung im U-Bootsoperationsgebiets 

chtigt 12.1. durch I./K.G.40 Aufklärung im 

16° und 22° West und 53° und 55 Nord. 

t U 140 (Cblt.z.S. Hinsch) meldet Versen- 

i]Jfem und einem Segler mit insgesamt 15742 BRT, 

t U 65 (v.Stockhausen) meldet als Gesamter- 

f i*:0$(f903 

- 

®ntum 
unb 

n^tjcu 

Angabe be3 OrteS, ©Inb, SBctlcr, 
©eegang, Q3eleud)tung, ©idjHgteU 

bcc 2uft, ?nonb(d)£(n ufto. 
53orEomnintffe 76 

1.1.41 Slcagerra k / K a t tegat/Oatsee:/ 

I 5 und T 
schwedischer V/c 

endet. 
Ein schwed 

in dem für die 
Mine und sinkt 

Lage K.W.-Kina] 

5 c Tiefgang, 
auf 25 a Breite 

12 haben ihre Aufgabe "Plagge zeigen an:- 

tk'ste" ohne besondere Verkommniaae be- 

.Dampfer läuft vormittags vor Kopenhagen 
Schiffahrt gesperrten Holländer Dyb auf 
auf 14 m Wussertiefe . 

Passierbar für Schiffe bis 11m Breite, 

z.vei Tagen vorausoichtlich Erweiterung 
7 m Tiefe.(Siehe Meldung 1615 und 1722. 

J n 

Jm Cperati o. 

Auf dem A. m; 
ausgelaufen U 5 3. 

Neuer Beft 
U 106 wird V/et1e 

60° Nord ostwäi 
Luftaufkll 
BDU beahsd 

Geoiet zwischei 

U-Bootslage 

nsgetiet U 39, 105, 124. 

arsch 106, 94, 96. Dazu heute aus Lorient 

hl des BdU für Angriffsraum siehe Pt.0947. 
rbott. Jm Qu. AL 20 und 30 südlich 

ts 25° West. 
rung im U-Bootsoperationsgebiet: 
chtigt 12.1. durch I./K.G-40 Aufklärung im 

Erfolgei 

Kurzbericl 

kung von 2 Dain, 

Kurzbericl 

16° und 22° West und 53° und 55 Nord. 

t U 140 (Cblt.z.S. Hinsch) meldet Versen- 

fem und einem Segler mit insgesamt 15742 BRT. 
t U 65 (v.Stockhausen) meldet als Gesamter- 

‘ f ij*:0W03 



-/typ 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

älngabe beä Octei, ®lnb, ®Ett£C, 
©ctgang, Söcleucbtung, ©id)tlgfelt 

bec ßuft, 91tonb([i)eln u|ro. 
55Drfommniffe 

11.1.41 

(97) 

erfolg 9 Schif:l 

fraglich. 

Kurzhericl 

Das Cp.Gel 

an Hand fehlem 

günstig angesel 

von ü 65 auf o) 

vorübergehende: 

abwehrstreitkr: 

Mittel- und Süi 

rungs- und Ab\v< 

hoch zu bewert 

esa%and der ge 

U-^ootszahlen 

das Seegebiet 

bige Operation, 

leistungsfähig1 

Jn der Ha 

Portsmouth mit 

laufe des 11.1 

und Südengland 

Humbermündung 

e mit 61 355 BRT, davon "British Zeal" 

te siehe Kr.Tagebuch Teil B Heft IV. 

iet vor Freetown muß als ergiebig und 

er bzw. nur geringer Abwehr beannders 

en werden. Die Auswirkungen des Auftretens 

erativem Gebiet(Umleitung von Dampfern, 

Abstoppen des Verkehrs, Abzug von U-Boots, 

ften aus dem Heimatgebiet nach dem 

atlantilc und Aufziehen verschiedener Siche- 

hrmaßnahmen im Preetowngebiet)sind sehr 

n. Es ist daher höchst bedauerlich, daß 

ingen uns zur Verfügung stehenden 

icht möglich ist(laufem eigene Boote in 
ron Freetown zu entsehden. Das sehr ergie- 

ifeld muß leider den vorerst noch wenig 

:n italienischen Booten überlassen werden. 

Luftlage 

ht zum 11.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

sichtbar beträchtlicher Wirkung. Jm 

nur einzelne Störangriffe gegen London 

Bei Angriff auf Geleitzug nordöstlich 

Nird ein 3 OCC t Dampfer durch Bomben- 

treffer versenct. 

IX.Fliegerkorps führt Luftminenverseuchung durch, 

im Solvay Firln 22, vor Swansea 2, vor Plymouth 8, vor 

Liverpool 2. 

Dem IX.Fl .Korps wird von Gruppe West Oampbeltown- 

®atum 
unb 

U^rjcii 

SIngabe bcö Octe^, 2Blnb, SBetter, 
6eegang, Befeuchtung/ ©fcfjtlgteft 

bec Eu{t, 91]Dnbfd)e(n uftö. 
33Drfommntffe 

11.1.41 

(971 

erfolg 9 Schifi 
fraglich. 

Kurzhericl 

Das Gp.Gelji 

an Hand fehlem 

günstig cngesel 

von U 65 auf o] 

vorübergehende: 

abwehrstreitkri 

liittel- und SUi 

rungs- und Abvvc 

hoch zu be-ert 

esa%and der ge 

U-^ootazahlen 

das Seegebiet 

bige Cperatioi: 

leistungsfahi 

e mit 61 333 BRT, davon "British Zeal" 

te siehe Kr.Tagebuch Teil B Heft IV. 
et vor Freetown muß als ergiebig und 

er bzw. nur geringer Abwehr beamiders 
en werden. Die Auswirkungen dea Auftretens 

erativem Gebiet(Umleitung von Dampfern, 
Abatoppen des Verkehrs, Abzug von U-Boots- 

fttn aus dem Heimatgebiet nach dem 

atlantik und Aufziehen verschiedener Siche- 
hrmaßnahmen im Freetowngebiet)sind sehr 
n. Ec ict daher höchst bedauerlich, daß 
ingen zur Verfügung stehenden 

icht möglich ist( luufe.'a eigene Boote in 

on Freetown zu entsehien. Das sehr ergie- 
aifeld muß leider den vorerst noch wenig 

:n italienischen Booten überlassen wenden. 

Jn der Ha 
Portsmouth mit 

laufe des 11.1 

und Südengland 
Hunbermündung 

trefier versen 

IX.Flieg 

im Solvay Fir 
Liverpool 2. 

Dem IX. 

Luftlage 

ht zum 11.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 
sichtbar beträchtlicher Wirkung. Jm 

nur einzelne Störangriffe gegen London 

Bei Angriff auf Geleitzug nordöstlich 

9ird ein 3 GGC t Dampfer durch Bomben- 

ct. 

erkorpa führt Luftminenverceuchung durch, 

-tja 22, vor Swansea 2, vor Plymouth 8, vor 

Fl.Korps wird von Gruppe West Oampbeltown- 

M0C^4 



2)atum 
unb 

Ulji-jcit 

Angabe beä Orteö, ©(nb, Setlec, 
^Seegang, 53eleud)tung, <5ld)llgfe(t 

bec Cuft, 9nonb(d)ein ui©. 
Socfommtuffe 77 

11.1.41 Bucht westlich 

zur Minenverse 

der Llillraore-Bank im südlichen Glyde 

.ichung freigegeben. 

den 

' :t 

Kampf grup 

in Gibraltar e 

klärung vom 9. 

1 Träger, 2 sc^v 

Jn der Uacht z 

Gruppe H mit 

Am 1G.1. früh 

Kreuzern und Z 

einheit veraeh 

Wertung der Si 

verbände versclfr: 

2 Plugzeugträgi 

8-10 Kreuzer uu 

im Seegebiet 

Operation ist 
den von Gibral 

zubringen 
Die vers 

der ital.Torp 

streitkrüfte e 

Be s chudigunge n 

Auf engliseher 

üittelmeerkriegführung. 

H 11.1. abends von Osten kommend wieder 

iigelaufen. Hach Auswertung der Luftauf- 

bestand die Gruppe aus 2 Schlachtschiffen, 

veren, 3 leichten Kreuzern und 9 Zerstörern, 

im 10.1. hat nur ein Teil der Streitkräfte der 

in Geleitzug die Straße von Sizilien passiert. 

riff 2 ital. Torpedoboote gegen den aus 

rstürern bestehenden Verband. Eine Jeind- 

,ital. Torp.Boot "Vega" gesunken. Aus- 

chtmeldungen vom 10.1. ergibt, daß Feind- 

iedener Stärke zusammen 2-3 Schlachtschiffe, 

r(wahrscheinlich "Jllustrious" und "Eagle") 

d 16 - 20 Zerstörer bis zum 10.1. abends 

untelleria - Malta kreuzten. Jm taufe der 

es den Engländern offensichtlich gelungen, 

ur kommenden Geleitzug nach Osten durch- 

3Cl iedenen Erfolgsmeldungen bei den Angriffen 

ote sowie der deutsch-italienischen Luft- 

igsten insgesamt folgende Verluste und 

:io 

Seite: 

1 Zerstörer gesunken, 

1 schwerer Kreuzer der Kent-Klasse schwer- 

A Ö86905 

Ütaium 

unb 

Mfjfftcit 

Angabe be§ Ottcä, 3ß(nb, ©ctfer, 

öeegang, 53cleud)tung, 6id)ilgfelt 
bec Cuft, 9Ttonb|cf)e{n 

Sorfommniffe 77 

11.1.4T Bucht v/eatlich 

zur Minfcnverae 

der Liillrnore-Bank im südlichen Clyde 

.i-chung ireigegehen. 

dem 

Kampfgrup 

in Gibraltar e 

klärung vom 9- 

1 Träger, 2 sc 

Jn der Macht z 

Gruppe H mit 

Am 10.1. früh 

Kreuzern und Z 

einheit verstnl 

v.ertung der Si 

verbände versc 

2 Flugzeugträ( 

8-10 Kreuzer Ui 
im Seegebiet 

Operation ist 
den von Gibral 

zubringen. 
Die ver 

der ital.Torp 

streitkrüfte ■ 
Beschädigungen 

Auf englischer 

Kittelueerkriegführung. 

e H 11.1. abends von Osten kommend wieder 

ngeluufen. Hach Auswertung der Luftauf- 

bestand die Gruppe aus 2 Schlachtschiffon, 

i'.veren, 3 leichten Kreuzern und 9 Zerstörein. 

im 10.1. hat nur ein Teil der Streitkräfte der 

Geleitzug die Straße von Sizilien passiert, 

■rngriff 2 Stal. Torpedoboote gegen den aus 

rstörern bestehenden Verband. Eine Teind- 

t,ital. Torp.Boot "Vega" gesunken. Aus- 

chtmeldungen vom 10;l. ergibt, daß Eeind- 

iedener Stärke zusammen 2-3 Schlachtschiffe, 

r(wahrscheinlich "Jllustrious" und "Eagle") 

d 16 - 20 Zerstörer bis zum 10.1. abends 

ntelleria - lialta kreuzten. Jm laufe der 

es den Engländern offensichtlich gelungen, 

ur kommenden Geleitzug nach Osten duroh- 

cl.iedenen Erfolgsmelduiigen bei den Angriffen 

Boote sowie der deutsch-italienischen Luft- 

[ geljjii insgesamt folgende Verluste und 

Seite: 

1 Zer, törer gesunken, 

1 schwerer Kreuzer der Kent-Kiasse sohwer- 

A 08C9Q5 



Statum 
uni) 

U^rjcit 

Slngobc bcS Octeei, 3Blnb, SBetter, 
ßeegang, 93clcud)tung, 6(d)tlgfelt 

bcr ßuft, 9nonb(d)e(n ufto. 
5}orlommniffc 

11.1.41. 

(98) 

beschädigt, 

1 Schladhtschiff und 

1 Flugzeugträger beschädigt. 

Möglicherweise 1 weiterer Flugzeugträger 

und weitere Einheiten (Kreuzer und Zerstörer 

beschädigt,. 

Auf italienischer Seite: 

1 Torpedoboot gesunken. 

Jm Einzelken siehe auch"Lage Mittelmeer". 

Der erzielte Teilerfolg der deutsch-italienischen 

Luftstreitkräfte ist hoch erfreulich und wird zweifellos 

weitgehende Auswirkungen auf die weiteren Op.Absichten 

der Engländer im mittleren Mittelmeerraum zur Folge 

haben. Der Erfolg hätte zu einem vernichtenden Schlag 

gegen die englischen Mittelmeerstreitkräfte ausgeweitet 

werden können, wenn die .Italiener starke Zerstörer und 

Torpedobootsverbände ( und nicht nur 2 einzelne Torp- 

Boote) zum Einsatz gebracht hätten. 

Kampf gegen Grie chenland: 

Tages 

Materials 

liehe 

1500 t Ma 

unabhängig 

keit Abtr&|r 

unzureich 

Jm Hinblick auf beabsichtigte Transporte deutscher 

Heeresstreitkräfte nach Albanien gibt Kpt.z.S. von Pufen- 

dorf Kurzbericht über Lage in Albanienhäfen: 

1.) Durazzo: z.Zt. einziger Hafen für Ausladung schweren 

insbesondere Lastkraftwagen. - Durchschnitt- 

leistung z.Zt. etwa 3000 Mann, 600 Pferde, 

tjerial, Gewisse Steigerung noch möglich, ist 

vom Wetter, abhängig besonders fon Möglich- 

usport durch Lastkraftwagen, deren Zahl noch 

e cd. 

• - 

!Gafum 
unl^ 

llHlcjcit 

Slngabe b.ä Oclef, fflmb, ©eitet, 
Seegang, SPeleuchlung, Sldjllgielt 

bet Cuit, ©anbldjeln u(B. 
Sortommntffc 

11.1.41. 

(98) 

Auf it-lienisc 

beschädigt, 

1 Schladhtachiff und 

1 Flugzeugträger beschädigt, 

liöglicherweise 1 weiterer Flugzeugträger 

und weitere Einheiten (Kreuzer und Zerstörer 

beschädig!,. 

her Seite: 

1 Torpedoboot gesunken. 

Jm Einzeljifcn siehe auch"Lage lü ttelmeer" . 

Der erzie 
Luftstreitkräf 

weitgehende Ai 

der Engländer 
haben. Der E: 

gegen die englji 

werden kennen, 

Torpedobootsve 

Boote) zum Ein 

Kampf gegen Gl iechenlaiid: 

Ite Teilerfolg der deutsch-italienischen 

te ist hoch erfreulich und wird zweifellos 

uswirkungen auf die weiteren Op.Absichten 

in. mittleren Lütteimeerraum zur Folge 

rfolg hätte zu einem vernichtenden Schlag 

ischen Mittelmeerstreitkrafte auageweitet 

wenn die «Italiener starke Zerstörer und 

rbiinde ( und nicht nur 2 einzelne Torp- 

sutz gebracht hatten. 

Jm Hinblicm auf beabsichtigte Transporte deutscher 

Heeresstreitkiafte nach Albanien gibt Kpt.z.S. von Pufen- 

dorf KurzLericat über Lage in Albanienhäfen: 

.Zt. einziger Hafen für Ausladung schweren 

insbesondere Lastkraftwagen. - Durchschnitt- 

liche Tagesleistung z.Zt. etwa 3000 Kann, 600 Pferde, 

1500 t Maljsrial, Gewisse Steigerung noch möglich, ist 

vom Wetter, abhängig besonders fon Möglich- 

keit Abtransport durch Lastkraftwagen, deren Zahl noch 

unzureichend. 

1.) Lurazzo: z 

Materials 



Xmtum 
unb 

Slngabe tu« Otltä, ffllnb, SBtllet, 
Seegang, ©eleudjtung, Sld)llgtelt 

bet Eüft, 91Jonb[d)eln u|tD. 
53ortommntffe 78 

n.1.41 Yalonai Ilöihate Tagesleistung z.Zt. ISOOC-Mann bezw. 

6CO Pferde sowie 3CO T leichtes Material, oder vetwa 

8C0 t leichtes Material (bis etwa 2 t). Möglichkeit 

Ausladung größerer Gewichte, bes. Lastkraftwagen erst 

bruar nach Fertigstellung Brücke. Be- 

stimmend fiir Leistungsfähigkeit i^t vor allem Abhängig- 

keit von V/( tterlage (z.Zt. etwa 50$ der Tage) sowie 

auch hier . btransportmöglichkeit durch Lastkraftwagen. 

te: Bari-Durazzo, Brindisi-Valona. Hach An- 

40 etwa 2C0 000 Mann, 30 000 

3.) Seetranspo 

gäbe seit 

überführt. 

nfang November 

Pferde, 12( 000 t Material und 3+7CC& Kraftwagen 

Durch Peindeinwirkung insgesamt 10 Dampfer 

versenkt, < avon nur "Sardegna" mit Ladung. Jn Bari 

30 Schiffe 

stärkeren i 

letzter Ze 

im Hafen gesichtet. Hafen nach Angabe bei 

ördlichen Winden nicht benutzbar, in 

mehrfach eingetreten. Brindisi geschützt 

aber geringere Kapazität. 

C/Sk 

15 1/Skl. 

P 
1 

A^o 

A 08P907 

(Gainm 
unb 

U^tjcU 

ängabe Dt« Ort.3, ffllnb, ffiettrr, 
ärcgang, ©eleudjtung, oid/ltgtelt 

brr Cüft, Sfllonbfdjeln u|m. 
55ortommniffc 78 

11.1.41 2.) Yalonat Höi hate Tageslaiatung z.Zt. 15C0G Hann bezw. 

6C0 Pferde aowie 3GG T leichtes Material, oder 'etv>a 

800 t leicl.tea Material (bis etwa 2 t). Möglichkeit 

Ausladung größerer Gewichte, bes. Lastkraftwagen erst 

ab Mitte Februar nach Fertigstellung Brücke. Be- 

stimmend fi.r Leistungsfähigkeit ii,t vor allem Abhängig- 

keit von V/< tterlage (z.Zt. etwa 50^ der Tage) sowie 

auch hier . btransportnoglichkeit durch Lastkraftwagen. 

3.) Seetranspo te: Buri-Durazzo, Brindisi-Valona. Hach An- 

nfang Hovemler 40 etwa 2C0 000 Mann, 30 0C0 gäbe seit 

Pferde, 12C 000 t Material und 3*7CC{? Kraftwagen 

überfünrt. Durch Feindeinwirkung insgesamt 10 Dampfer 

versenkt, < avon nur "Sardegna" mit Ladung. Jn Bari 

30 Schiffe im Hafen gesichtet. Hafen nach Angabe bei 

stärkeren i ördlichen Winden nicht bänutzbar, in 

letzter Ze: t mehrfach eingetreten. Brindisi geschützt^ 

aber geringere Kapazität. 

C/Sk . 

1/Skl. 

o Bl 

A 0ef907 



®ntum 
unb 

n^rjeit 

Slngabe bcS Otleä, ®lnb, ®eltec, 
Seegang, S5eleurf)lung, Sidillgtelt 

bec ßuft, SUJonblibeln u|tD. 
©orfommniff c 

Datum 
unb 

ttljtjeit 

Stnjjobe bea OcttS, SBInb, ®eltec, 
öeegang, ^Beleuchtung, öldttigtelt 

ber Suft, 91Iciib|d;cin ufm. 
Sorfommniffe 



Statiim 
unb 

U^cjeit 

Eingabe beö Octe^, ^IBInb, 2Bctter, 
@ecgang, 53eleud)tung, ©id)tigfdt 

bec Cuft, 91]Dnb(d)e(n ufto. 
53otfommniffc 79 

12.1.41 

jnntafz: 

B e s o n d politiscihe Lage 

England USA: 

Britische 

mit USA über d 

bekannt. 

La, e auf dem B 

Kolonialamt gibt endgültige Vereinbarung 

i amerikanischen Stützpunkte in Trinidad 

a 1 k a n 

B u 1 n_ ; Gerüchte über Abschluß eines deutsch- 

bulgarischen Vertrages betr. Durchmarschrechtes durch 

Bulgarien werdäii vom bulgarischen Außenminister offiziell 

dementiert. Zu Auslandsbehauptungen, daß Rußland sich 

mit Einmarsch ieutscher Truppen in Bulgarien einverstanden 

erklärt habe, erläßt russische Regierung amtliche Presse- 

erklärung, daß , falls sich tatsächlich deutsche Truppen 

in Bulgarien befinden und ihr weiterer Transport nach Bul- 

garien tatsächlich vor sich geht, dies alles ohne Wissen und 

Einverständnis der UdSSR erfolgt, da von deutscher Seite 

der UdSSR gegeiüber niemals die Frage des Aufenthaltes 

oder des Transportes deutscher Truppen nach Bulgarien an- 

geschnitten wopden sei. 

/ff 9 

Saturn 
unb 

UJjrjcU 

Slngabe beö Ortc^, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleuä)tung, Sirf)Ugfeft 

bec 2uft, 91]onb|d)e(n ufto. 
Stortommntffe 79 

12.1.41 
jMjtag 

B e a o n d politiscihe Lage 

England ^ U 5 A: 

Britiache 

mit USA über d 

bekannt. 

Kolonialamt gibt endgültige Vereinbarung 

Le amerikanischen Stützpunkte in Trinidad 

La: e auf dem B 

B u 1 a r i i n 

bulgarischen V 

Bulgarien ,werd 

dementiert. Zu 

mit Eiiunarach 

erklärt habe, 

erklürung, dai 

Gerüchte über Abschluß eines deutsch- 

^rtrages betr. Durchmar-chrechtes durch 

n vom bulgarischen Außenminister offiziell 

a 1 k a n 

Auslandsbehauptungen, daß Rußland sich 

deutscher Truppen in Bulgarien einverstanden 

rläßt rassische Regierung amtliche Iresse- 

, falls sich tatsächlich deutsche Truppen 

in Bulgarien ibfinden und ihr weiterer Transport nach Bal- 

garien tatsächlich vor sich geht, dies alles ohne Wissen und 

der UdSSR erfolgt, da von deutscher Seite 

.über niemals die Frage des Aufenthaltes 

oder des Transjportes deutscher Truppen nach Bulgarien an- 
gesclmitten werden sei. 

Einverständni 

der UdSSR gege 

MG 



tmtmu 
unb 

Angabe beb Octeä, ®inb, ffiettcc, 
Seegang, ©cleiubtimg, Sidjtigtell 

bec Euft, SRDnbfdjeln u|m. 
5? D t f D m m n t f f e 

12.1.41 Lage 12,1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

IT o r d a t 1 n t i k 

Keine Heilungen vom Hordatlantikgeleitverkehr. 
Hehrere _roße Dampfer, darunter "Avila Star" (14443) 

"Almanzora" (15551), "Leopidsville" (11509) und"Ilandaff 
Castle"(10 786) erhielten geänderte Kursanweisungen. 

C i b r a 1 t } r -Bereich: 

Jn Gibraltar nach Meldung KO Spanien am 12.1. 3 
Schlachtschiff3 ("Renown", "Resolution", sowie "Malaya" 

im Dock) "Ark loyal", 1 Kreuzer, 7 Zerstörer, 2‘U-Boote, 
Kleinfahrzeuge und 43 Dampfer. 

Ein span. Darapfer begegnete am 6.1. vorm, in 3624 Nord 

und 1112 West einem Flugzeugträger und einem Zerstörer mit 
Hordkurs. Schiffe trugen Tambemalung und wurden von See- 
flugzeugen umflogen. Vermutlich handelt es sich um "Ar 

KU3», der am 5.1. Gibraltar nach England verlassen 

hat. 

S ü d a t 1 a 

Nachricht 

i t i k 

enoffizfer Freetown gab am 10.1. 1945 Uhr 

GMT an die Admiralität nachm."Furioutf", "Delhi", einen 
weiteren Kreuzer und 2 Zerstörer , daß ein Kreuzer ver- 

mutlich "Dunddin" am 10.1. 1130 Uhr GMT Freetown ver- 

Saturn 
unb 

Uhtjcit 

Stngabe beä OcttS, SBtnb, äßEttcc, 
ejcgann; ’ßclcuditunq, öldillgtelt 

bec Ouft, 3Uonb[d)tln u|m. 
5? D t To m m n t f | e 

12.1.41 Lage 12.1. 

Besonder^ Feindi.dchrichten. 

England i 

Ii~ o r d a t 1 . n t i 1: 

Keine I.'.el 
Hehrere 

"Almanzora" (1 
Castle"(10 786 

G i bralt 

düngen von Ilordatlantikgeleitvcrkehr. 
ro3e Danpfer, darunter "Avila Star" (14443) 
5551), "leop&dbville" (11509) und"llandaff 

) erhielten geänderte Kursanweiaungen. 

i r -Bereich: 

Jn Gibraltar nach Ucldung KO Spanien am 12.1. 3 
Schlachtschiff3 ("Renown", "Resolution", sowie "Malaya" 

im Dock) "Ark loyal", 1 Kreuzer, 7 Zerstörer, 2‘U-Boote, 
Kleinfahrzeuge und 43 Da-apfer 

Ein span.Dampfer begegnete am 6.1. vorm, in 3624 Nord 

und 1112 ffest einem Flugzeugträger und einem Zerstörer mit 
llordkurs. Schiffe trugen Tambemalung und wurden von See- 
ilugzeugen umi logen. Veriiiutlich handelt es sich um Ar 

gua:i, der an 5.1. Gibraltar nach England verlassen 

hat. 

S J. d a t 1 a 

Naohricht 

GUT an die Adi 
weiteren Kreuzle 

mutlich "Dunädin 

t i k 

:noffiz±er Freetown gab am 10.1. 1945 Uhr 

Imiralität nachr. "Furioutf" , "Delhi", einen 

!r und 2 Zerstörer , daß ein Kreuzer ver- 

am 10.1. 1130 Uhr GUT Freetown ver- 

fco 8650 



3>ntum 
unb 

Uljcjcit 

Eingabe beä Octeä, ®lnb, ffleltec, 
Seegang/ 93e!eud)tung, ©idjtigtcll 

bec Eujt, Sdionblcbein u(t». 
5?orfDmmntffe 80 

12.1.41 Xaasen habe, 

zu begleiten, 

daß sich die 

finden. 

Am 11,1. 

engl. Handels 

betrifft Admii 

Nr,243« Danacl 
(Südatlantik st 

normalen Navi^ 
aüdöstl. der 

den franz. Dampfer "Oap des Dalmea" 

Nach d^iesem Punksprudh iat anzunehmen, 

genannten Einheiten im Gebiet Freetown be- 

13ÜO Uhr GMT gab Admiralität an alle 

chiffe die Admiralitätaanweiaurg ED, 

ality Merohant Shipping Jnatruotiona 

habaiaile engl. Handelsaohiffe im Gebiet 9 

it^dl. des Äquators und weatl. 20° West) keine 
ationalichter zu zeigen, wenn sie sich 

linie Kap Horn-Freetown befinden. 

J n d ia c h e 

c Ige 

£ o 

e ind 

Zuverläa 
starke Beunrudi 

und der britia 

durch die Erf 

Jn Singapore 

und australiscjh 

maßnahmen gegen 

und Hongkong 

schäften zu 

den, um gleich|f. 

Kreuzerkrieg 

Engländer dad 

rineminister 

sehen Hilfskreb: 

Admiralitätscop 

seien. 

V-Iiamine 

•“■us landskreuze 

rOzean/Australi 

ger V-Mann aus Shanghai berichtet über 

gung der britischen militärischen Kreise 

chen Handelsschiffahrt im Femen Osten 

des deutschen Kreuzerkrieges im Pazifik, 

llen die Oberbefehlshaber der englischen 

en Seestreitkräfte zur Zeit über Gegen- 

die deutschen Kreuzer beraten. Jn Shanghai 

die Leiter englischer Schiffahrtsgesell- 

er außerordentlichen Versammlung berufen wor- 

alls Abwehrmaßnahmen gegen den deutschen 

erörtern. Besonders beunruhigt scheinen 

4rch zu sein, daß, wie der australische Ma- 

5.Januar in Canberra erklärte,, die deut- 

zer anscheinend im Besitze des britischen 

es für den Verkehr mit den Handelsschiffen 

ct, daß sich die Aktivität der deutschen 

r auch auf Jndien auszuwirken beginne. 

A 08G910 

Xmtum 
unb 

nijtjdt 

Angabe bcs Ortes, SBinb, jüettcc, 
Sitoa.ig, Seltud)tung, £ld)ltgMt 

bet £u|t, 9Bonb|ti)eln u|n>. 
^ÖDrtommntffc 80 

12.1.41 lassen halt, 

zu begleiten, 

daß sich die 

finden. 

Am 11,1. 

engl. Handels 

betrifft Admii 

Er,243« Danae! 
(südatlantik s- 

normalen Navit 
südöstl. der 

:a den franz. Dampfer "Gap des Palmes" 

Nach d^iesem Funke.pruch ist anzunehmen, 

jenannten Einheiten im Gebiet Freetown be- 

13CiO Uhr GEH gab Admiralität an alle 

chiffe die Admiralitätsanweisuig ED, 

ality Eerchant Shipping Jnstructions 

habeiahle engl. Hände Iss oniffe im Gebiet 9 

. des Äquators und westl. 20° West) keine 
ationslichter zu zeigen, wenn sie sich 

Imie Kap Horn-Freetown befinden. 

it dl. 

Zuverläs! 

Jndische rOzean/Australi 

iger V-Uann aus Shanghai berichtet über 

starke Beunrutigung der britischen militärischen Kreise 

und der britischen Handelsschiffahrt im Fernen Csten 

durch die Erfolge des deutschen Kreuzerkrieges im Pazifik. 

Jn Singapore sollen die Oberbefehlshaber der englischen 

und australischen Ssestreitkräfte zur Zeit über Gegen- 

maßnahmen gegen die deutschen Kreuzer beraten. Jn Shanghai 

und Hongkong sind die leiten englischer Schiffahrtsgesell- 

schaften zu einer außerordentlichen Versammlung berufen wor- 

den, um gleichfalls Abwehrmaßnahmen gegen den deutschen 

Kreuzerkrieg zu erörtern. Besonders beunruhigt scheinen 

Engländer dadurch zu sein, daß, wie der australische ma- 

rineminister 

sehen Hilfskre 

Auslandskreuze 

3.Januar in Canberra erklärte, die deut- 

sluzer anscheinend im Besitze des britischen 

Admiralitätseopes für den Verkehr mit den Handelsschiffen 

seien. 

V-Uam|iieli6t, daß sich die Aktivität der deutschen 

r auch auf Jndien auszuwirken beginne. 

A 08G910 



Saturn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Octe^ SBinb, ^Bettec, 
©cegang, 23clcuct)lung, ©ld)tlgfelt 

bcc ßuft, 91]onb[d)e(n ufto. 
55orfommntffc 

13.1.41 Bengalische Regi 

•Industrie in Kall 

würde, daß einer 

Hongkonger Meldur 

deutsche D-Boote 

im Indischen Gze 

Heilen von der a: 

U-Boote während 

haben.(Franzcsis 

rung habe u.a. Ausbau Luftabwehr für 

utta angekündigt, was darauf zurückgeführt 

der deutschen Hilfskreuzer, nach einer 

g, angeblich Flugzeuge an Bord habe. Auch 

seien nach bisher unbestätigten Nachrichten 

n tätig. Amerikanischer Dampfer will 80C 

4rikanischen Küste entfernt vier deutsche 

ines Angriffs auf ein Tankschiff gesichtet 

(he U-Boote mit ihrem Begleittanker!) 

Nordsee 8 

Feindliche Luftti tigkeit: Morgens Bombenangriff auf Wil- 

he Imshaven, Auflf 

norwegischen Küs 

Torpedoflugzeugei. 

ärungsflüge über nördlicher Nordsee bis zur 

,e, nachmittags! Ansatz von Bomben- und 

gegen deutsche Nordseeküste. 

Kanal i 

Feindliche 

vor ü3tende. Jm 

A t 1 a n t i k 

Schnellboote am 12.1. abends im Seegebiet 

übrigen keine besonderen Feindnachrichten. 

Luftaufklär 

An der spanische^ 

dampfer und mäßi 

gestellt. 

fcOGCOH 

ü s t e 

mg Biskaya erbringt keine Feindmeldungen»- 

Küste werden zahlreiche spanische Fisch- 

;er Küstenverkehr spanischer Dampfer fest- 

-sffl 

ÜJnturn 
unb 

SIngabe beä Octc^, ©inb, ©cller, 
Seegang, 93c!eud)lung, ©id)t(gfe(t 

bec Cuft 9Tlonbfd)e{n ufro. 
Sorfommniffe 

13.1.41 B3ngalischt Hegi 

Jiidustrie in K&ll 

würde, daß einer 

Hongkonger teldui 

deutsche U-Boute 

im Jndischen Cze 

lieilen von der a 

U-Boote während 

haben.(Pranzosis 

rung habe u.a. Ausbau Luftabwehr für 

utta angekiüidigt, was darauf zurückgeführt 

der deutschen Hilfskreuzer, nach einer 

g, angeblich Plugzauge an Bord habe. Auch 

seien nach bisher unbestätigten Nachrichten 

n tätig. Amerikanischer Daupfer will 800 

jfrikunisehen Küste entfernt vier deutsche 

ines Angriffs auf ein Tankschiff gesichtet 

(he U-Boote mit ihrem Begleittanker!) 

Nordsee : 

Feindliche Luftti tigkoit; Borgens Bombenangriff auf Wil- 

helmshaven, Aufm 

norwegischen Küs 

Torpedoflugzeugei. 

ärui.gsflüge über nördlicher Nordsee bis zur 

, nachmittags! Ansatz von Bomben- und 

gegen deutsche Nordseeküste. 

K J n -( 1 : 

Feindliche 

vor ästende. Jm 

A b 1 i n t i k 

Schnellboote am 12.1. abends im Seegebiet 

übrigen keine besonderen Feindnachrichten. 

Luftaufklär 

An der spanischeji 

dumpfer und mäßi 

gestellt. 

:: ü s t e 

mg Biskaya erbringt keine Feindmeldungen.- 

Küste werden zahlreiche spanische Fisch- 

er Küstenverkehr spanischer Dampfer fest- 
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Saturn 
unb 

Uljrjdt 

Singabc beö Orteg, ?B(nb, 5Better, 
6eegang, 53eleud)tung, 6id)Hgfelt 

ber Cuft, SfHonbftbdn ufto. 
55Drtommntffe 81 

j. 1.41 J r i sehe e/Bristol -Kanal; 

Portsetzu; 

pool. - Befehl: 

der Vermutung 

Head ( Qu. AM 

Verluste feindl 

g Minensucharbeiten in der Einfahrt von Liver- 

stelle in Cardiff gibt in einem Funkspruch 

Ausdruck, daß etwa 20 sm südöstlich St.Anna 

818) Minen gelegt sind, 

icher und neutraler Handelsschiffahrti 

Die Berecljnuügen drgeben, daß in der Zeit vom Kriegs- 

ausbruch bis zua 31.12.40 durch deutsche Kriegshandlungen 

an feindlicher und neutraler Handelsschiffstonnage 

5 1C8 559 BRI 

en. vernichtet nurt 

Hiervon djrch: 

U-Boote: 
libenvassersees^rei- 
kräfte: 

Minen: 

Luftwaffe: 

Bei 3.Ski FH 

U-Boote: 

Überwasserseo- 
streitkräfte: 

3 015 829 BRT 
(einschließlich bea 
(schlagnahmter Schiffe 

Minen: 

Luftwaffe: 

.Insgesamt: 

(Vermerk:die S 

aus: 

Den bei 3 

lieh eines Erf; 

zum 30.10.40.y 

Schiffe und 5o 

gattungenjfür d 

der für diese 

1187 Schiffe mit 4 395 481 BST 

unne von 5 1C8 559 BRT setzt sich zusammen 

669 598 
740 448 " 

682 684 " 

sind davon namentlich festgestellt: 

601 Schiffe mit 2 715 355 BRT 

114 

270 
202 

576 433 

639 174 

464 519 

Ski. namentlich erfaßten Schiffen, zuzüg- 
ihrungszuschlages von 10^ auf die Verluste bis 

50^ der als "wahrscheinlich" erfaßten 

der Erfolgsmeldungen der einzelnen ffaffen- 

.e Monate November/Dezember 1940, nach Abzug 

eit namentlich festgestellten Schiffe.J 

4 oem? 

3 
Intimi 

unb 
Uljtjcit 

Angabe b» Orte», Jtiinb, tbietter, 
Seegang, ©eleudjlung, öitbtig^elt 

bec Guft, 9It^nb(d)eln u|n>. 
55 o r f o m m n t f f c 81 

2.1.41 J r i L c h e e/Bristol -Kanal: 

Pi,rt3&tzui 

poci. - Befehl: 

der Vermutung J 

Head ( Qu. 'AM 

Verluste feindl 

g Liinensuchdrbeiten in der Einfahrt von Liver- 

atelle in Cardiff gibt in einem Punkspruoh 

usdruok, da3 etwa 20 sm südöstlich St.Anna 

818) Minen gelegt sind. 

eher und neutraler Hatidelsschiffahrt: 

Die Berecllnungen drgeben, daß in der Zeit vom Eriega- 

uu&iruch bis zun 31.12.40 durch deutsche Kriegshandlungen 

an feindlicher und neutraler Handelsschiffstonnage 

5- 108 :59 BEI 

rden. vernichtet Surf 

Hiervon dijrch: 

U-Boote: 

Lbervjassersees rei- 
krufte: 

Minen: 

Luftwaffe: 

Bei 3.Ski 

U-Boote : 

Uberwassersee- 
streitkräfte: 

Minen: 

Luftwaffe: 

■Insgesamt: 

3 015 829 BRT 
(einschließlich bea 
(schlagnahmter Schiffe 669 598 

740 448 " 

682 684 " 

EH sind davon namentlich festgestellt: 

601 Schiffe mit 2 715 355 BRT 

114 

270 
202 

576 433 

639 174 

464 519 

1187 Schiffe mit 4 395 t81 PRT 

(Vermerk:die Summe von 5 108 559 BRT setzt 'sich zusammen 

aus: 
Ski. namentlich erfaßten Schiffen, zuzag- 

■hrungszuschlages von 10/» auf die Verluste bis 

5G>i der als "wanracheinlich" erfaßten 

der Erfolgsmeldungen der einzelnen ffaifen- 

.e Monate November/Dezember 1940, nach Abzug 

eit namentlich festgestellten Schiffe.J 

k oec-n?. 

Den bei 3 

lieh eines Erf; 

zum 30.10.40.^ 

Schiffe und 5o 

gattungenlfur d 

der für diese 



Saturn 
unb 

W^rjcit 

Eingabe beß Oitcß, SBInb, Stllti;, 
Seegang, SBeleuditung, Sldjtlgtclt 

bec Euit, 9Uonb|d)ein u|n>. 
53Dt!ommntffe 

12.1.41 

Außerheimiache Gewässer: 

das Troßsehiff 

"Sibirien" zu 

Hilf skreu: 

treffs Änderung 

Prüfung folgt, 

zunächst bei Mi 

der Seekriegsle 

Schiff 36 

3 Monaten über 

bisher noch ni 

infolge mangell 

36 soll nicht 

Eigene Lage 

Schiff 16 bittet in Ergänzung gestriger Meldung, 
mit Nachschub nach dem Wartegebiet 

schicken, (entsprechend Annahme Ski.), 

er wird unterrichtet, daß Entscheidung be- 

Zuteilung der Operationsgebiete nach Über- 

daß aber die nächste Absicht des Schiffes, 
dagaskar zu operieren dfen Absichten 

itung entspricht.(siehe Pt.1544). 

wird unterrichtet, daß die seit über 

Rußland in Marsch gesetzten Nachsohubgüter 

.< ht in ITapan eingetroffen sind. Vermutlich 

after Organisation auf Sibirienbahn. Schiff 

ijiehr mit Zuführung dieser Güter rechnen! 

Peindlageinterrichtung siehe Ft.1341 und 1459. 

Rau m Nor 

Keine bes 

Wetterfis 

Operationsgebi 

N o r dsee 

onderen Ereignisse, 

i hdampfer "Ostmark" 11.1. ins Wetterdienst- 

t ausgelaufen. 

Keine Tat 

meldet am 12.1 

Bombenangriffe 

wegen 

gkeit Minensuchverbände . Nordseestation 

früh 4-7h verschiedene Feindeinflüge und 

auf Wilhelmshaven. Zahlreiche Spreng- 

üamm 
unb 

lUjräcil 

Eingabe beä Otlc», ®mb, Settcc, 
Gecgang, SJcleutblung SlctjttgEut 

bec 2u|l, Jllijnbldjdn u|n). 
5}orfommnf'ffe 

12.1.41 Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

das Troßschiff 

"Sibirien" zu 

Hilf skreui 

treffs Änderung 

Prüfung folgt, 

zunächst hei U; 

der Seekriegsle 

Schiff 36 

3 Monaten über 

Schiff 16 bittet in Ergänzung gestriger Meldung, 

mit Nachschub nach dem Wartegebiet 

4chicken. (entsprechend Annahme Ski.), 

er wird unterrichtet, daß Entscheidung be- 

Zuteilung der Operationsgebiete nach t)ber- 

daß aber-die nächste Absicht des Schiffes, 

dagaskar zu operieren den Absichten 

itung entspricht.(siehe Ft.1544). 

wird unterrichtet, daß die seit über 

Rußland in Marsch gesetzten Hachschubgüter 

bisher noch ni( ht in Eapan eingetroffen sind. Vermutlich 

infolge mangelhafter Organisation auf Sibirienbahn, Schiff 

36 soll nicht !rehr mit Zuführung dieser Güter rechnen! 

Feindlagemterrichtung siehe Ft. 1341 und 1459- 

R a u m Hör 

Keine bes 

Wetterfis« 

Operationsgebi 

N 0 rdsee 

onderen Ereignisse. 

hdampfer "Ostmark" 11.1. ins Wetterdienst- 

t ausgelaufen. 

Keine Tat: 

meldet am 12.1 

Bombenangriffe 

v; e p; e n 

gkeit Minensuchverbände • NordseeStation 

früh 4-7h verschiedene Feindeinflüge und 

auf 'Wilhelmshaven. Zahlreiche Spreng- 



- 

®atum 
unb 

Uljcjcit 

Eingabe beä Octeä, ®lnb, ®eltec, 
Setgang, ©eleudgung, Sitbtigtelt 

bet Cufl, 9Tlonb|d)eln ufto. 
^orfommniffe 82 

12.1.41 

c he 

und Brandbomben 

in Elektro-Artijl 

Nur unvveaentli 

büttelkbog Bomb|e: 

Nachm, üir 

Torpedoangriff 

2 Eeindflugzeug 

•kuf Werftgelände 20 Sprengbomben. Treffer 

leriewerkatatt, Treffer auf Helling I. 

Brand- und Sachschäden! Auch bei Bruns- 

mabv/urf. 

Uge längs der Nordsee-Jnseln. Bomben- und 

auf Vcrp.Boot im Hubert-Gat ohne Erfolg, 

bei Borkum abgeschossen. 

:lfl 

Kanal / At 1 a n t i k k 1 s t e 

Keine bes: ideren Vorkommnisse. Fernaufklärung!./K.G. 

40 ohne Ergebnis. - Bombenangriff auf Brest 12.1. abefids führt 

zu geringen Schaden in Docksohle bei "Hipper“ und an Außen- 

haut des Schiffss. 

S k a g e r r 

Geleitdien s 
Nor. und im Ban 

obaohtet. 

Durchfahrt 

nahmen ab 12.1 

Keine beso 

Jm Operationsgi 

Auf dem Ausmars 

Italienische Bo 

k/Kattegat/Ostseee; 

t und Wegekontrollen planmäßig.Bei Kjels 

eland Belt werden Luftminenabwürfe be- 

K.W.-Kanal unter bestimmten Vorsiohtsmaß- 

0900 freigegebeni 

U-Bootslage 

ideren Ereignisse. 

ieti u 38, 105, 124. e ji 

3h: 4 Boote( 106, 94, 96, 93l. 

jte: im Op.Gebiet 4 

auf Ausmarsch 1 

auf Rückmarsch 3. 

ft 0 B S 914 

CTotum 
unb 

Angabe bei Ocltä, JBfnb, ©ttlec, 
Ce.gang, ©tltud)tunq, Ölcbllgielt 

btc Cuft, SllonblAtln ufn). 
Sortommniffe 82 

12.1.41 und Brandbomber 

in Elektro-Arti1 

Nur unweaentlicbi 

büttelkbog Bomto: 

Hachm. Bir 

Torpedoangriff 
2 Feindflugzeug 

Auf V/erftgelände 20 Sprengbomben. Treffer 

leriewerkstatt, Treffer auf Helling I. 

e Brand- und Sachschäden! Auch bei Bruns- 

in abviurf. 

Uge längs der Nordsee-Jnseln. Bomben- und 

auf Vorp.Boot im Hubert-Gat ohne Erfolg, 

bei Borjcum abgeschosaen. 

ufii; 

Kanal / At 1 a n t i k k s t e 

1|3 

Keine besi 

40 ohne Ergebni 
zu geringen Sei 

haut des Schiff 

aderen Vorkommr.isse. Femaufklärungl./K.S. 

- Bombenangriff auf Brest 12.1. abepds führt 

iden in Docksohle bei "Hipper" und an Außen- 

s. 

S k a g e i- r k/Kattegat/Ostseee» 

Geleitdien 3 
Nor und im Bar. 

obachtet. 

Durchfahrt 

nahmen ab 12.1 

t und V/egekontrollen planmäßig.Bei Kjels 

elend Belt warden Luftminenabwürfe te- 

K.W.-Kanal mrter bestimmten Vorsichtsmaß- 

0900 freigegebsn. 

Keine btso 

Ju CterutionsgeJ 

aderen Ereignisse. 

fet: U 38, 105, 124. 

Auf dem Ausmars 

.italienische Bo 

U-Bootslage 

h: 4 Boote( 106, 94, 96, 93l. 

rte: im Gp.Gebiet 4 

auf Ausmarsch 1 

auf Rückmarsch 3. 

*086914 



®ntum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bc^ Octtä, SBInb, ®etttr, 
Seegang, 93cleiid)tung, Sldjtlgtelt 

bec Cufl, 9Uanb|d)eln u|tt). 

12.1.41 

Jn der 

faßter Kampfver 

einzelt Abwürfe 

IX.Flieger 

Pembrolce (18) 

Jm Laufe 

kräftcn. 

Luftlage 

Nacht zum 12.1.stärkerer Einsatz zusammenge- 

mnde gegen London (137 Flugzeuge). Nur ver- 

nach Erdsicht. 

orps Lll-Verueuchung von Plymouth(2), 

dverpool (16). 

s 12.1. nur Einsatz von Aufklärungs- 

Britische 

südöstlich Malt 

korps angegriff 
250 kg-Bombe an 
sohiffverband 
Italiener melde 

östlich Tobrük 
Flugzeuge. 

Luftbilder 

Creek: einen Fl 

1 Zerstörer und 

Jtalienis 

und 4 Zerstöre 

punkte zurück 

Kreuzer und Ze 

aufgenommen 

55orfommnt(fc 

Mittilmeerkriegführung. 

Creuzer- und Schlachtschiffgruppen werden 

am 11.1. erneut durch deutsches X.Flieger- 

in. Dabei 1 Kreuzer (oder Zerstörer) durch 
Heck getroffen. Bei Angriff auf Schlacht- 
eleitzugsicherung) offenbar kein Treffer. 

abends fdl. Schlachtschiffgruppe Nordnord- 

Trei'fer auf Flugzeugträger durch ital. 

lundmig von Malta am 12,1. ergibt in French 

ugzeugträger, 3 Zerotörer( iHi Grand Harbour, 

2 Dampfer. 

clie Schlachtschiffe mit 2 Kreuzer-Divisionen 

rflottillen "nach Übungen" wieder in Stütz- 

Icehrt. - Sicherung Albanienverkehr durch 

jtörer. - Geleitverkehr nach Libyen wieder 

ge 

®ntum 
unb 

tltjTjcit 

Angabe bei Octeb. SBInb, SBctlcc, 
«Seegang, 3M<ud)l|ing, c id tln^lt 

bec fiufl, iOlonblditln u[tt). 
5?ocfommntffe 

12.1.41 

Jn der llac \ 

faßter Kampfver 

einzelt Abwurie 
IX.Pliogcr 

Pembroke (18) 

Jm laufe 

krüft-n. 

Luftlage 

t zum 12.1.stärkerer Einsatz zusammenge- 

jände gegen London (137 Flugzeuge). Nur ver- 

nach Erdsicht. 

corps LLi-Verueuchung von Plymouth(2), 

Liverpool (16). 

JS 12.1. nur Einsatz von Aufklärungs- 

Britische 

südöstlich Malt 

korps angegriff 
250 kg-Bombc an 
schiffverband ( 

«Italiener melde 

östlich Tobruls.. 
Flugzeuge. 

Luftbil der. 

Creek: einen Fl 

1 Zerstörer und 

Jtalienis 

und 4 Zerstöre 

punkte zuruckge 

Kreuzer und Zer 

aufgenounen 

Mittllmeprkriegführung. 

ireuzer- u.id Schlsohtschiffgruppen werden 

am 11.1. erneut durch deutsches X.Flieger- 

in. Dabei 1 Kreuzer (oder Zerstörer) durch 
Heck getroffen. Bei Angriff auf Schlacht- 
ieleitzugsieherung) offenbar kein Treffer, 
; abends fdl. Schlachtschiffgruppe Nordnord- 

Trci'fer auf Flugzeugträger durch :tal. 

lundmig von Malta am 12,1. ergibt in French 

ugzeugträjer, 3 Zerctörar( iJij Grand Harbour, 

2 Dampfer. 

.e Schlachtschiffe mit 2 Kreuzer-Divisionen 

rr’lottillen "nach Übungen" wieder in Stütz- 

lehrt. - Sicherung Albanienverkehr durch 

störer. - Geleitverkehr nach. Libyen wieder 

fi Ö-OT; ^ 



£>atum 

unb 
Uljrjeit 

Slngabe bcö Ortc^, 5B(nb, ^Bettcr, 
'Seegang, Beleuchtung, Std)tigfcit 

bec Cuft, 91ionb|d)cfn uftö. 
33octommniffe 83 

12.1.41 LandlaR'ü Albuni 

Erneute e 

Jtalieuisohes C 

frischer Divisi 

stron >ieuer Kri 

^rise erwartet. 

rfolgreiohe Angriffstätigkeit der Griechen, 

berkomraando hofft Lage durch Vorwerfen 

onen wiederherzustellen. Durch ständigen Zu= 

fte wird endgültige tlbervdndung albanischer 

Libyen: -dnglisc 

Ausdehnung brit 

Benghasi. 

ie Meldungen sprechen von bevorstehender 

Lscher Laridoperationen in Richtung auf 

C/Skl. 

* 
>1, l/Skl. 

/ 

/> 

(i 
Aster ii 

k 08G91I» 

unb 
U^rjett 

Eingabe be3 Ortcö, 2Binb, 5Bdter, 
vSeegang, $ödeud)tung, 6td>tlgtcit 

bec Cuft, 91tonbfd)cfn ufto. 
53 D c f o m m n t f f e 83 

12.1.41 LanJl&f;e Albuni 

Erneute ei 

Jtalieiiibches C 

frischer Divis! 

strora neuer Kr. 

■Smse erw.rtet. 

folgreiche AngriffStätigkeit der Griechen. 

’Derkonii,.ando hofft Lage durch Verwerfen 

onen wiederherzustellen. Durch ständigen Zn= 

fte wird endgültige tiheiDindung albanischer 

Libyen: -dnglisc 

Ausdehnurig bri 

Benghaoi. 

ti 

ie Keldungen sprechen von bevorstehender 

scher Laridoperationen in Richtung auf 

C/Skl 

ü ■>L 

l/Skl. 

/ 

Aster II 

h. 03G9ifi 



■/ff? 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beö Orte^, 5B(nb, SBettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtlgfclt 

ber ßuft, 51]onb(d)eln ufto. 
53orfommntUe 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Angabe bcö Octcö, 2B(nb, 3ßeltec, 
©cegang, 93eleud)tung, ©idjllgteU 

bet £uft, S^onbfdjeln u|to. 
55orfommniffe 



I)ötum 
unb 

U^rjclt 

Slngabc beä Ortc^, ^EBInb, 5Bcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfclt 

bec Guft, SHonbfcheln uln>. 
^ortommniffe 84 

13.1.41 

(99) 

Besondere i 

P i n n 1 a n 

olitische Haclirichten. 

Hach. Äußerung englischen Botschafters in Washington 

ist England bsreit, Lieferungen nach Pinnland durch die 

Blockade durcl zulassen, wenn Finnland sich jeder unneu- 

tralen Handling enthalte. England fordere Garantie, daß 

gelieferte Walen nicht an Deutschland weitergingen und 

daß keine Abmc chungen mit Deutschland getroffen würden, 

wie s.Zt. die über den Durchmarsch deutscher Truppen 

durch Finnlam. 

G r i e c h e n 1 a n d 

Einstelling des griechischen Kronprinzen Paul zur 

Kriegslage siehe Politische Übersicht Nr. 10(Ehrenvoller 

Friede unter 1 ufrechterhaltung der vollen Souveränität 

und der alten Grenzen Griechenlands erwünscht; Garantie 

griechischer (renzen gegenüber Jtalien durch andere Macht, 

am liebsten Deutschland!) 

F r a n k r t 

Kolonialr 

griff de Gaul 

reich energis 

ich 

inister Platon: Frankreich wird jeden An- 

es und seiner Feunde auf das franz. Kolonial- 

dh abwehren! 

A-086917 

fcötmn 
unb 

MfjräeU 

Angabe beS Ortc^ SBfnb, 5Betrcr, 

'Seegang, Beleuchtung, Slchtlgfelt 
bec ßufh 91]onbfrf)ein u|m. 

^ortommnine 84 

V3.1.41 

(99) 

Besondere j. Olitieohe Hachriohten. 

Pin n 1 a n 

Hach Äußerung englischen Botschafters in Washington 

ist England bereit, Lieferungen nach Pinnland durch die 

Blockade durci zulasaen, wenn Finnland sich jeder unneu- 

tralen Handlur g enthalte. England fordere Garantie, daß 

gelieferte Wal an nicht an Deutschland weitergingen und 

daß keine Ahne chengen mit Deutschland getroffen würden, 

wie s.Zt. die über den Durchmarsch deutscher Truppen 

durch Finnlant 

Grieche n 1 a n d 

Einstelling des griechischen Kronprinzen Paul zur 

Kriegslage sit he Politische Übersicht IJr. 10(Ehrenvolier 

Friede unter 3ufrechterhaltung der vollen Souveränität 

und der alten Grenzen Griechenlands erwünscht; Garantie 

griechischer (renzen gegenüber Jtalien durch andere 'liaoht, 

am liebsten Djutochl^nd!) 

Fra n k r i 

Kclonialr 

griff de GauK 

reich energic 

inister Platon: Frankreich wird jeden An- 

es und seiner Feunde auf das franz. Kolonial- 

dh ab.vehren! 

ich 

A-086917 



Saturn 
unb 

Htjvjcit 

13.1.41 

Slngnbe beö Ortes, ®inb, ®etler, 
Seegang, Seleudjtung, Sirfjtlgtelt 

ber fiujt, SDonbidieln u|tD. 

Rußland s 

Russische 

schuftsahkommen 

wei'de den ange 

gute Verhältnis 

Ire esse hebt das deutsch-russische Wirt- 

tesonders hervor und betont, es 

l]suchsischen Jntrigen nicht gelingen, das 

zwischen beiden Mächten zu stören.. 

PSA; 

Zum amerl 

velt wird beka: 

Entwurfes vorgi 

Geleitdienst 

sollten. Absitz 

kanischen Ermächtigungsgesetz .für Roose- 

rnt, daß in der ursprünglichen Fassung des 

;esehen war, daß amerikanische Kriegsschiffe 

f4r Handelsschiffe nach Europa durchführen 

ist später weggefallen. 

wurj* im Kongreß 

des Präsidenten 

scharfe Cpposili 

A 08??18 

Sorfommniffe 

Geschäftstlräger meldet, daß Reaktion über GesetzSnt- 

nicht einheitlich. Mehrheit mit Plänen 

jedoch einverstanden. Minderheit hat 

on angekündigt. 

Saturn 

unb 
IUJVJCU 

Eingabe bßä Orteg, 3B(nb„ ^Bctttc, 
©ecgang, 93c[eud)tung, ß(d)t(gte(t 

bcc 2uft, SHonMcbein ufto. 
55ortommntffe 

13.1.41 Rußland i 

Russische 

schaf tsahkonir.ien 

we_'de den ange 

gute Verhältnis 

Iresse hebt das deutsch-russische Wirt- 

besoaders hervor und betont, es 

ijsächsisehen Jutrigen nicht gelingen, das 

zwischen beiden Uächten zu stören. 

USA; 

Zum dmeri 

velt wird bekan|n 

Entwurfes vorgi 

Geleitdienst 

sollten. AbsAt 

Sanischen Ermächtigungsgesetz .für Roose- 

t, daß in der ursprünglichen Fassung des 

ielsehen war, daß amerikanische Kriegsschiffe 

Handelsschiffe nach Europa durchführen 

ist später weggefallen. 

fir 

Geschäftsträger meldet, daß Reaktion über Gesetzent- 

wurf im Kongreß nicht einheitlich. Hehrheit mit Plänen 

des Präsidenter* jedoch einverstanden. Minderheit hat 

scharfe Opposition angekündigt. 

b 08^:8 



'/// - 

Datum 
unb 

Angabe beö Otlti, ^Bfnb, 3Dcttcc, 
Seegang, 93eleud)tung, ©id)tlgfe(t 

bec Cuft, Sffionbftbetn ufto. 
2}ortommnlUe 85 

13.1.41 

B e s b n d e 

Laaebeaprecliuns beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

1.) Vortrdg la über die durch Beschädigung von 

Schiff 16 € ingetretene läge und die weiteren Absichten 

hinsichtlich Operationen dieses Hilfskreuzers! 

a) Bin Decken des Hilfskreuzers in Japan, ist aus 

politiscl en Gründen als sehr unsicher anzusehen Und 

wird bei vorliegender Lage für unzweckmäßig gehalten. 

Die Wahl dieser Lösung komut nach Auffassung der Ski. 

I nur in Hctlagen in Frage, bei denen andere Möglich- 

| keiten nicht mehr gegeben sind. 

b) Eine grundsätzliche Änderung der Nachschubabsichten, 

deren VoiBereitungen mit den Schiffen "Alsterufer" 

und "Alslcrtor" jetzt abgeschlossen sind, ist nicht 

durchfühl bar. "Alstertor" mit großem Fahrbereich 

muß für Schiff 36, dessen Hußland-Nachschub in Japan 

nicht eingetroffen ist(und für Schiff 33, dessen 

anschließendes Cperationsziel der nordöstliche Jndi- 

sche Ozeai ist, Vorbehalten bleiben. Dagegen hat 

liotorschiff "Alsterufer" nur einen Fahrbereich bis 

zum Südallantik. Schiff 16 muß daher, wie vorgesehen, 

Nachschub übernähme im Südatlantik durchführen. Eine 

Uitgabe der durch Schiff 16 angeforderten Reparatur- 

materialien soll auf "Alsterufer" noch durchgeführt 

werden. 

d)Jm Jntereese der Gesamtkriegführung in außerheimi- 

schen Gewissem muß den Hilfskreuzern mit Lünen 

der Jndisohe Ozean zugewiesen werden. Eine Belassung 

von Schiff 16 jm Jüdischen Ozean unter Zuteilung 

anderer Operationsgebiete an Hilfskreuzer mit Minen 

ist nicht möglich. 

A fiSr9 1 Q 

— 

T)atiim 

unb 
Eingabe beg Örlcg, 5Binb, ©etfer, 
Seegang, 53e(eurf)iung, ©idjltgteü 

bec ßuft 9TConbfd)e(n u|to. 
55ocfommntffe 85 

ij.-i.n La.Tt-bj3precnun,~; teim C1 ef 

der Seskr-LCf^lt-ituri,., 

B e 

1.) 

3 D n d c 3 

Vortrdg la über die durch Beachädi^ung von 
Schiff 16 cingetreten« tage und die weiteren Absichten 

hinsichtlich Operationen dieses Hilfskreuzers; 

a)Bin D-ckc n des Hilfskreuzers in Ja^jan, ist aus 

politischem Gründen als sehr unsicher anzuseLen und 

wird bei vorliegender Lage für unzweckmaSig gehalten. 

Die Wahl dieser Lösung komit nach Auffassung der Ski. 

nur in udtlagen in Frage, bei denen andere Ucglich- 

keiten ni 

b)Eine grui 

deren Voi 

m-.d "Als1 

durchfülii 

muß für £ 

d)Jin Jntere 

ht mehr gegeben sind. 

dsutzliche Änderung der Nachschubalsichten, 

Bereitungen mit den Schiffen "Alsterufer" 

ertor" jetzt abgeschlossen sind, ist nicht 

bar. "Alatertor" mit großem Fahrbereich 

chiff 36, dessen Rußland-Hachschüb in Japan 

nicht eingetroffen ist(und für Schiff 33, dessen 

anschlielendes Operationsziel der nordöstliche Jüdi- 

sche Ozea.i ist, Vorbehalten bleiben. Dagegen hat 

Motorschiff "Alsterufor" nur einen Fahrbereich bis 

zun Sudatlantik. Schiff 16 muß daher, Wi8 vorgesehen. 

Nachschub Übernahme im Südatlantik durchführen. Eine 

liitgabe der durch Schiff 16 angeforderten Reparatur- 

materialien soll auf "Alsterufer" noch darchgeführt 

werden. 

se der Gesamtkriegführung in außerheimi- 

schen Gewissem muß den Hilfskreuzern mit Minen 

der Jndisehe Ozean zugewiesen wsrden. Eine Belassung 

von Schiff 16 jm Jndischen Ozean unter Zuteilung 

anderer Operationsgebiete an Hilfskreuzer nt Minen 

ist nicht möglich. 

A u 



-/(n- 
®atum 

unb 
U^rjcit 

13*1.41 

Angabe bcö Orte^, 5Binb, ©etter, 
©eegang, ^Dcicucbtung, 0td)t(gfeit 

bec Cuft, 9ftonbfd)e(n u|tö. 

53ottommntffe 

Ei is 

u id 

di 

i i 

d) Der am 26.1 

samtoperatiois 

e) Eine endgültig' 

Wendung von 

Erfahrungen 

tihnswochen 

keit, der 

tigkeiten, 

f) Grundsätzlioi 

jahr 1 Schiff 

ne^en dem in 

einen weitera: 

haben. Für 

in Aussicht 

ufer" etwa 

gleichzeitig 

Hordatlantilt 

dieser Form 

von Schiff 

hinhaltender 

gung anzus 

aber auch 

1 antik nichi 

statt Schifi 

rückzuzieher 

mitgeführter 

10 zur Ve 

tik zur Ver 

g) Die Ski. hä 

Schiff 21 

westlich 30 

Operationsgf 

mit vielen 

aicherung( 

’ (- ^ 

den Hilfskreuzern übermittelte Ge- 

plan muß daher bestehen bleiben. 

je Entscheidung über die weitere Ver- 

schiff 16 behält sich die Ski. vor, wenn 

Schiffes während der nächsten Opera- 

iber weitere Entwicklung der Seefähig- 

ichränkung der Höchstfahrt^ von Undich— 

sonstiger Behinderungen vorliegen. 

besteht die Absicht der Ski. im Früh- 

zurückzuziehen, um nach Überholung 

Bereitstellung befindlichen Schiff 28 

in Hilfskreuzer voll einsatzbereit zu 

e Zurückziehung war bisher Schiff 10 

genomraen, das nach Versorgung durch "Alster- 

s Ende April ausgerüstet ist, Älter' 

er Verlegung von Schiff 16 nach dem 

südlich 40° Ford, </alls Operationen in 

durchgeführt werden, ist der Aufenthalt 

im Südatlantik nur kurzfristig und als 

Durchmarsch mit gleichzeitiger Versor— 

Falls die Seefähigkeit von Schiff 16 

Einsatz im südlichen Teil des Nordat- 

mehr gestattet, besteht Absicht der SEI. 

10, dann Schiff 16 in die Heimat zu- 

und die für Schiff 16 von "Aüfterufer» 

Froviant- und Verbrauchsstoffe an Schiff 

r: ängerung spiner Seeausdauer im Ilordatlan- 

ügung zu stellen. 

t, nach den Erfahrungen der Operationen 

Hordatlantik, das Gebiet südlich 40 Nord 

West für ein sehr erfolgversprechendes 

biet, da es sich um einen weiten Raum 

.usgehenden Einzelfahrern ohne Geleit- 

ibei Tanker und langsame Schiffr) handelt. 

ei en. 

de n 

-/tn- 
®atum 

unt) 
U'ir'cit 

13.1.4-1 

Slngobc btö Ortei* ©mb, CBetter, 
£e.qang, ff'eicuiblung, Sldillgtelt 

bec Eujt, 91?onb[d)eln ufro. 

d) Der am 26.12 

aamtoperatio 

den Hilfskreuzern übermittelte Ge- 

.3plan muß daher bastenen bleiben. 

e) Eine endgültige Entscheidung über die weitere Ver- 

wendung von 

Erfahrungen 

tihnswochen 

keit, der Eii 

tigkeiten 

äcniif 16 behält sich die Ski. vor, wenn 

les Schiffes während der nächsten Opera- 

iber weitere Entwicklung der Seefähig- 

.schrankung der Höchstfahrt^von Undich- 

uid sonstiger Behinderungen vorliegen. 

in Aussicht 

gleichzeitig 

Kcrdatlantil 

dieser Form 

von Schiff 

hinhaltendei 

1 antik nichl 

statt Schifi 

ruckzuzieher 

mltgefuhrtei 

53orfommntffe 

f) Grundsätzlica besteht die Absicht der Ski. im Früh- 

jahr 1 Schiff zurückzuziehen, um nach Überholung 

ne'ben dem in Bereitstellung befindlichen Schiff 28 

einen weiter an Hilfskreuzer voll einsatzbereit zu 

haben. Für die Zuruckziehung war bisher Schiff 10 

genommen, das nach Versorgung durch "Alstor- 

ufer" etwa tis Ende April ausgerüstet istf Älter 

er Verlegung von Schiff 16 nach dem 

südlich 40° ITord, </alls Operationen in 

durchgeführt werden, ist der Aufenthalt 

im Sudatlantik nur kurzfristig und als 

  Durchmarsch mit gleichzeitiger Versor— 

gung anzuseien. Falls die Seefahigkeit von Schiff 16 

ater auch d<]n Einsatz im südlichen Teil des Nordat- 

melir gestattet, besteht Absicht der 8kl. 

10, dann Schiff 16 in die Heimat zu- 

und die für Schiff 16 von "AHterufer" 

Proviant- und Verbrauchsstoffe an Schiff 

zur Vor: ängerung seiner Seeausdauer im Hordatlan- 

G) 

10 

tik zur Ver 

Die Ski. hä: 

ügung zu stellen, 

t, nach den Erfahrungen der Operationen 

Schiff 21 ir. Kordatlantik, das Gebiet südlich 40 Nord 

westlich 30‘ 

Operationsgi 

mit vielen ; 

sicherung(d 

~'—— r 

West für ein sehr -erfolgversprechendes 

biet, da es s^ch um einen weiten Raum 

.usgehendan Eanzelfahrern ohne Geleit- 

ibei Tanker und langsame Schiffr) handelt. 



Datum 
unb 

Uf^eit 

Slngabc be8 Orteg, ?Bfnb, fBetter, 
»Seegang, ©eleud)tung, Std)t(gtelt 

ber ßuft, 91tonb(cf)e(n u|tD. 
2}DtfDmmnif(e 86 

i-1-41 

(100) 

Sie strebt 

besetzen. 

daher an,dieses Operationsgebiet dauernd zu 

den Anordnunge 

2.) Vortrag la über die Weisung des QKW vom 9.1.(Ergeb- 

nis der Führertespreehungen auf dem Obersalzberg) mit 

a betreffs: 

Operation "Marita", - 

Einteilung Vorbereitungen für Unternehmen 
"Felix", - 

Einstellung Maßnahmen Operation "Seelöwe", 

bis auf bestimmte~'Verbesserungsmaßnahmen, 

Spezialgeräte und TäuschungsaktionC-'«. — 

Vorbereitung Unternehmen "Attila" 

) Vortrag Chi 

der Sperrwaffe 

sichten. 

Jm Zuge 

Bik mit Fab III 

Heue Femzündin: 

Als Prima 

lichkeit. Durch 

Dieser prüft, 

ist. Dann Zün 

Sekunden Mine 

schaftszustanü 

Vorteile 

ef SVK(Kpt.z.See Müller) über Entwicklung 

im Kriege und weitere Entwicklungsaus- 

iterentwickjong Absicht, Kombination des 

für 1MB beschleunigt frcntklar zu machen. 

gbesejohnung Fab 5 Bi 

r-Zündung arbeitet Bik mit höchster Empfind- 

Bik wird aptierter Fab III eingeschaltet, 

ob außerdem ein Schiffsgeräusch vorhanden 

cung der Sprengladung, andernfalls nach 50 

vorübergehend unscharf, anschließend Bereit- 

wiederhergestellt. 

der neuen Zündung: 

Einwandfreie Einhaltung des Wirkungsbereichs der 

Sprengladung (gewährleistet durch Bik). Erfassen auch 

von geschützten Schiffen auf tieferem Wasser durch ex- 

treme Empfinc lichkeit der Bildeinstellung. Räumung nur 

mit kombiniertem Raumgerät.(z.B. KfRG mit Rasselbojen). 

V/eitere Erschwerung der Räumung auch bei kombiniertem 

A 08692t 

Dötum 
unb 

l^rÄdt 

Angabe beg Orteg, ^Blnb, fetter, 
0eegang, Söeleucbtung, 6irf){fgte(t 

bec 2uft, 9T?onbfd)efn ufm. 
35ortommniffe 86 

i.1.41 

non) 

or an,dieaes Operationssebiet dauernd zu Sie strebt duh 
besetzen. 

2.) Vortrag la über die Weisung des CKW vom 9.1.(Ergeb- 
nis der Kilirertaspreehungen auf den Obersalzberg; mit 

den Anordnungei betreffs: 
Operation "liarita", - 

Eljptellung Vorbereitungen für Unternehmen 
"Felix", - 
Eit.stellung Kaßnahmen Operation "Seelciwe", 

bis auf bestimmte'Verbesserungsnaßnahmen, 
Spezialgeräte und TäuscLungsaktionC-t— 
Vorbereitung Unternehmen "Attila" 

) Vortrag Ctn 
der Sperrwaffe 
sichten. 

Jm Zuge V 

Bik mit Fab itl 

Heue Femzündv a. 
Als Primi 

lichkelt. Durch 
Dieser prüft, 

ist. Dann Züni 
Sekunden Lüne 

schaftszustanc 
Vorteile 

ef SVK(Kpt.z.See Lüller) über Entwicklung 

im Kriege und weitere Entwicklungsaus- 

iterentwicklung Absicht, Kombination des 
für LMB beschleunigt frcntklar zu machen. 

.lieseichJiu g Fab 5 B: 
r-Zlüidung arbeitet Bik mit höchster Empfind- 

Bik wird aptierter Fab III eingeschaltet, 
ob außerdem ein Schiffsgeräusch vorhanden 

cung der Sprengladung, andernfalls nach 30 
vorübergehend unscharf, anschließend Fereit- 

wiederhergestellt. 
der neuen Zündung; 

Einwandfreie Einhaltung des Wirkungsbereichs der 

Sprengladung (gewährleistet durch Bik). Erfassen auch 

von geschützten Schiffen auf tieferem Wasser durch ex- 

treme Enpf inc lichkeit der Bikemstellung. Räumung nur 
mit kombiniert am Raumgerät.(z.B. KfRG mit Rasselbojen). 

Weitere Erschv.erung der Raur ung auch bei kombiniertem 
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älngabt beä OctEä, 9Blnb, äBeltec, 
Seegang, Seleudilung, Sldjtigtelt 

ber £u|l, 911onb|cf)eln u|tD. 
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Räumgerätjist mc 

Erprobungss 

Januar. 

3.) 

äSt 

Vortrag Kp 

B.Zt. leidle 

Keine klare He 

lieh jetzt ge 

Nervosität erke 

schall P4tains 

jeden Pall an 

der getroffenen 

Erklärung üben 

liehen Gründen 

schäfte getätigt 

habe} außerdem 
Franz .Hanije 

isung 

Z usa 

Eeutschlar 

französischem 1 

träge mit Franl 

Kakao usw.) Zu 

gehalten werder 

sätzlichen Absi 

kehr Vorgehen, 
wichtige Zufuhi 

Lage Nord; 

Aus Casablanca 

Nordafrika siel 

sehen P4tains 

z.Zt. für einv 

wie Uarschall 

teresse, daß 

lieh. 

erie von 100 LAIB mit Fab 5 B bis Ende 

z.See Wever über Arbeiten der-W.St.K. : 

r unklare Lage im Verhältnis zu Frankreich, 

Reiche Linie von W.St.K. eigent- 

uert werden soll. Bei Franzosen Unruhe und 

nnbar. General Doyen hat auf Weisung Mar- 

rneut erklärt, daß franz. Regierung auf 

.mienarbeit feathalten wolle im Sinne 

Vereinbarungen. General Doyen hat ferner 

eicht, daß Entlassung Lavals aus persön- 

rfolgt sei, da er wenig erfreuliche Ge- 

und in seine eigene. Tasche gewirtschaf tet 

im französischen Volk keinerlei .Resonanz. 
Isverkehri 

nach wie vor allergrößtes Interesse an 
indelsverkehr, da sehr umfangreiche Ver- 

reich bestehen. (Erze , Palmkemöle , Phosphate, 

erwarten, daß Verträge von Franzosen inne- - 

Nicht klar erkennbar, nach selchen grund- 

chten Thgländer gegen französischen Ver- 

IJöglich, daß sie auf aufgebrachten Dampfern 

für Deutschland vermuten, 

frikas: 

liegt Bericht vor, daß Stimmung in 

erheblich für Pätain gestärkt hat. An- 

übcrall sehr groß. General Weygand wird 

andfrei angesehen, auf jeden Fall so lange, 

4tain bleibt. Deutschland daher größtes Jn- 

Regierung Petain gestützt wird. 

®pfum 
unb 

U£|tjcit 

13.1.41 

31n0obe beä OtteS, ®lnb, SBettec, 
S.egang, S'eltuchtunq, C?ld)t(qtelt 

ber Oufl, üTJonbldieln u|tt>. 

Riungerät|ist mt 

Erprobung; 

Januar. 

glich. 

slserie von ICO IMB mit Fab 5 B bis Ende 

3.) Vortrag Kp 

E.Zt. leid 

Keine klare iiei 

Nervooität trkt 

schall l'4tains 

jeden Fall an Z 

der getroffenen 

Erklärung üben 

liehen Gründen 

55 o r f o m m n f f f e 

t.z.See Wever über Arbeiten der-W.St.K-: 

er unklare Lage im Verhältnis zu Frankreich, 

sung;Yielohe Linie von W.St.K. eigent- 

lich jetzt gesteuert werden soll. Bei Franzosen Unruhe und 

nnbar. General Doyen hat auf Weisung Mar- 

rneut erklärt, daß franz. Regierung auf 

usam :enarbeit festhalten wolle im Sinne 

Vereinbarungen. General Doyen hat ferner 

eicht, daß Entlassung Lavuls aus persön- 

rfolgt sei, da er wenig erfreuliche Ge- 

schäfte getätigt und in seine eigene. lasche gewirtschaf tet 

habe? außerdem 
Franz.Hane 

im französischen Volk keinerlei .Resonanz. 

eisverkehr; 

Deutachlar 

franzosis ehern 1 

träge mit Fr an! 

Kakao u&w.) Zu 

gehalten werde? 

sätzlichen Abs: 

kehr Vorgehen, 

wichtige Zufuhi 

Lar;e Kord 

J nach wie vor allergrößtes Jnteresse an 
andelsverkehr, da sehr umfangreiche Ver- 

reich bestehen. (Erze , Palmkemüle, Phosphate, 

erwarten, daß Verträge von Franzosen inne~ - 

. nicht klar erkennbar, nach welchen grund- 

chten Bigländer gegen französischen Ver- 

Uöglich, daß sie auf aufgebrachten Dampfern 

für Deutschland vermuten, 

frikas: 

Aus Casabl 

Uordafrika siel 

sehen P4tains 

z.Zt. für einv 

wie liarachall 1 

tere&se, daß R, 

anca liegt Bericht vor, daß Stimmung in 

erheblich iür P4tain gestärkt hat. An- 

überall sehr groß. General VTeygand wird 

andfrei angesehen, auf jeden Fall so lange, 

4tain bleibt. Deutschland daher größtes Jn- 

gierung letain gestützt wird. 
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(101) 

Pal ls Pet< in stirbt, Annalime, daß Admiral Darlan 

Haotifolgor, aucadies günstig iür Deutschland, da Darlan 

großer Suglandl 

General Huntzii 
Versorgiui) 

asser, sehr robuste, starhe Persönlichkeit, 

ger etwas weicher eingestellt. 
siragen: 

Große Schvjierigkeiten im Uittelmeer bereitet Ölfrage. 

Mutterland mit Schmieröl nur noch für kurze Zeit versorgt, 

auch Dieselöl ind Gasöl nur gering. Schmieröl Ende April 

zu Ende. Dagegtn Plugbenzin reichlich und gewisse Eeserven 

an ölen offenb; r in Italien vorhanden, wo noch etwa 1 Million 

Tonnen Mazut verfügbar sein sollen, d.h. ausreichend für 

etwa 8 1/2 Mons 
katastrophal 

Mit Spani» 

Erze, Früclfe ui 
j**<A**-i, = Prag« 

te. Übrige öllage in J±aJ.ien jedoch 

langsame Verkehrssteigerung (Quecksilber, 

w.) 

für u,.s prekär. Jn Jndochina lagern 

40-GGC t Kautsdruk. Versuch davon 20 000 t über Japan und 

Sibirien nach ijs^schland zu bekommen. 

her Geleitverkehr: Pranzösist 

n in Zukunft Geleitzüge schützen. Streitkräfte 

starken Verkehr jedoch völlig unzureichend. 

Franzosen sollq: 

hierzu bei dem 

V/.St.K. fragt c}alier, Geleitzugszwang gesteht, da ein 

solcher starke 

Entscheidung: 

nis zu Frankre: 

artiger Schwebs 

erscheint eine 

Richtlinie der 

Hachteile für Franzosen bringen müßte. 

Den Franzosen ist Sicherung ihrer Geleit- 

nialstreitkräfte anheimgestellt. Ein 

tsicherung ist nicht auszuüben, 

äsend beurteilt Kpt.z.See ffever Arbeit 

üge durch Kolcr 

Zwang zur Gele: 1 

Zusammenfi s 

W.St.K. bei augenblicklicher ungeklärter Lage im Verhält- 

ch als sehr schwierig. Auf die Dauer ein der- 

zustand unerträglich. Dringendjnotwendig 

klare_ allgemeine politische und militärische 

obersten politischen und militärischen Füh- 

rung für die Zdsammenarbeit mit Frankreich. 

Gb.d.H biingt zum Ausdruck, daß er es für zweck- 
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13.1.41 

(ini) 

Palla Pet; 

Ilachfolgor, aucfidiea 

großur Si.glandl 

General Huntzii 
Yersorgun; 

in atirbt, Aiinalime, daß Admiral Darlan 

ituiatig für Deutschland, da Dsrlan 

dsser, aehr robuste, starlce Persönlxchlteit. 

ger et.vas weicher eingestellt. 

sfr_gen: 

Große Sch'jierigkeiten im Uittelmeer bereitet ölfrage. 

Mutterland mit Schmieröl nur noch für kurze Zeit versorgt, 

auch Dieselöl ind Gasöl nur gering. Schmieröl Ende April 

zu Eide. Dagegen Plugbenzin reichlich und gewisse Eeserven 
r in Jtullen vorhanden, wo noch etwa 1 Million 

rfügbar sein sollen, d.h. ausreichend für 

te. übrige Öllage in JtaJ-ien jedoch 

an ölen offenb; 

Tonnen Mazut vc 

etwa 8 l/2 Moni 

katastrophal. 

Mit Spani 

Erze, Prüclfe ui 

Prag« 
40-GuC t Knuts 

Sibirien nach 

Pranzüsisc 

n langsame Verkehrssteigerung (Quecksilber, 

w. ) 
für US prekär. Jn Jndochina lagern 

chuk. Versuch davon 20 C00 t über Japan und 

IJeutschland zu bekonmen. 

her Geleitverkehr: 

n in Zukunft Geleitzüge schützen. Streitkrafte 

starken Verkehr jedoch völlig unzureichend. 

Franzosen solle 

hierzu bei dem 

V/.St.K. fragt daher, ob Geleitzugszwang gesteht, da ein 

solcher starke 

Entscheidung: 

züge durch Kolc 

Zwang zur Gele: 

Zusammen! i 

üachteile für Franzosen bringen müßte. 

Den Franzosen ist Sicherung ihrer Geleit- 

nialstreitkräfte anheir.gestellt. Ein 

tsicherung ist nicht auszuüben, 

ssend beurteilt Kpt.z.See Wevsr Arbeit 

nis zu Prankre: 

artiger Schweb« 

erscheint eine 

Richtlinie der 

W.St.K. bei augenblicklicher ungeklärter Lage im Verhält- 

ch als sehr schwierig. Auf die Dauer ein der- 

zustand unerträglich. Dringendjnotwendig 

klare allgemeine politische und militärische 

obersten politischen und militärischen Füh- 

rung für die Zdsammenarbeit mit Frankreich. 

Gb.d.M biingt zum Ausdruck, daß er es für zweck- 
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15.1.41 mäßig hält, v)em 

persönlich dem 

Leiter der W.St.K., General Stülpnagel 

iführer über Arbeit der W.St.K. Vortrag hält. 

5.) Besprechun; 

anordnungen" d< 

und die zu trefi'enden Maßnahmen des Cb.d.M. - Vortrag 

Chef MWa Wi(Knn 

Maßgeblich 

des Vors, des R 

'Dringlichkeit di r FerÜfiungsprogramme der Wehrmacht" vom 

20.IX.40 und di 

Wi Rü Amt Nr.17 

Gegen den 

Spruch erhoben, 

marine zu erviar 

über Auswirkung der neuen"Dringlichkeits- 

s Reichsverteidigungsrates und des OKW 

;eradmiral von dem Borne )i 

für Dringlichkeitseinstufung ist Erlaß 

V.Rates, Reichsmarschall Göring, über 

neuen Ausführungabestimmungen des'OKW/ 

77/40 vom 21,12.40. - Starke Einschaltung de. 

Hunitionsministcrs und des R.W.M. 

OKW Erlaß hat Cb.d.M. am 23.T2. Ein- 

da nachteilige Auswirkungen für Kriegs- 

;en. CKW. auf Einspruch nicht eingegangen, 

vielmehr weiter : Verfügungen im gleichen Sinne herausge- 

geben. (Grundsä ;zliche Verfügung und Zusatzanordnungen äleh» 

Akten M Wa Wi). 

Anordnungen gehen aus von dem an sich anzuerkennenden 

Grundsatz der mbedingtan Sicherstellung des Wehrmachts- 

bedarfs. Als ausschließlich zulässige Dringlichkeitsbe- 

zeichnung gilt nunmehr die Kennzeichnung Sonderstufe 

in der Form "Sonderstufe SS" undf.Sonderstufe S" ■ Aufträge 

der Dririglichke 

sätzlich gegenü 

net.(U-Bootsbau 

Neu ist, daß für 

mengen zugewies 

itsstufen la, Ib, und II werden grund- 

ier den Betrieben nicht mehr gekennzeioh- 

und Torpedofertigung zur Sonderstufe SS). 

die beiden Sonderstufen bestimmte Rohstoff 

in werden! Die Sonderstufen sollen also 

nach den Rohstoffkontingenten gesteuert werden. (Verfahren 

muß für Marine 

Einrichtun 

ist vorgesehen. 

des OKW beaufs 

Für die"So 

ibgelehnt werden!) 

; von Kontrollorganen der Wehrmachteile 

Kontrollorgane sollen durch Kontrollstelle 

ichtigt v/erden! ! 

iderstufe SS" soll Arbeitereinsatz und 

‘Saturn 

unb 
Ufivjcit 

Angabe be£ Octeö, Ußinb, 5Bettec, 
Seegang, 93cleud)lung, Sidjtigfdt 

ber ßuft, 3Ttonbfd)ein u|tD. 
^öortomtnntffe 

13.1.41 mäßiij hält, v)em 

persönlich de:n 

5.) Beaprechuii 

anordnungen" d 

Leiter der W.St.K., General Stülpnagel 

idhrer über Arbeit der W.St.K. Vortrag halt. 

über Auswirkung der neuen"Dringlichkeit3- 

s Ruichsverteidigungsrates und des OKW 

und die zu treffenden Kadnuhmen des Cb.d.U. - Vortrag 

Chef MWa Wi(Knn 

MaSgeblioh 

des Vors, des R 

^Dringlichkeit de 

;eradmiral von dem Borne )i 

für Dringlichkeitseinstufung ist Erlaß 

V.Rates, Rsichsmarsohall Göring, über 

r PjAfiungsprogramme der Wehrmacht" vom 

t0.IX.40 und di 

Wi Rü Amt Nr.17 

Eunitionsminist 

Gegen den 

spruoh erhoben, 

irarine zu erviar 

vielmehr weiter^ 

geben. (Grundsä 

Aicten M Wa Wi). 

neuen Ausführungsbestimmungen des'OKW/ 

77/40 vom 21,12.40. - Starke Einschaltung de. 

i:rs und des R.W.M. 

OKW Erlaß hat Gb.d.M. am 23.Tß. Ein- 

da nachteilige Auswirkungen für Kriega- 

en. OKW. auf Einspruch nicht eingegangen, 

Verfügungen im gleichen Sinne herausge- 

zliche Verfügung und Zusatzanordnungen dieh» 

Anordnungeji gehen aus von dem an sich anzuerkennenden 

Grundsatz der mbedingten Sicherstellung des Wehrmachts- 

bedarfs. Als au ischließlich zulässige Dringlichkeitsbe- 

zeichnung gilt nunmehr die Kennzeichnung Sonderstufe 

in der Form "Soiderstufe SS" ur.dhSmder^tufe S". Aufträge 

utsstufen la, Ib, und II werden grund- 

jer den Betrieben nicht mehr gekennzeich- 

und Torpedofertigung zur Sonderstufe SS). 

die beiden Sonderetufen bestimmte Rohstoff 

in werden! Die Sonderstufen sollen also 

nach den Rohstot’fkontingenten gesteuert werden. (Verfahren 

der Dringlichke 

satzlich gegenü 

net.(U-Bootsbau 

Neu ist, daß fü): 

mengen zugawies 

muß für marine 

Einrichtun 

ist vorgesehen 

des OKW beaufs 

Pur die"So 

ibgfclehnt werden!) 

; von Kontrollorganen der Wehrmachteile 

Kontrollorgane sollen durch Kontrollstelle 

Ichtigt werden!! 

ideratufe SS" soll Arbeitereinsatz und 
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3.1.41 Pertigungskapa 

soll Fertigung 

Allgemein 

zwar viel begr 

teils aber keiji 

für Kriegsmari, 

sogar in der b 

Es handelt sic 

Verfahren, das 

und Belastung 

’öorfommniffe 88 

ität sicher,gestellt, fUr"3onderstufe 3" 

fristgerecht 'geraucht werden, 

st festzustellen, daß neue Bestimmungen 

ißenswerte Anordnungen enthalten, größten- 

e Verbesserung bringen, und sich gerade 

ie z.T. nachteilig auswirken müssen, z.T. 
absichtigten Form gamicht durchführbar sind. 

i überdies um ein sehr kompliziertes neues 

ungeheure Schreib- und Mehrarbeit , Unruhe 

ait sich bringt! 

Entsclleid mg des Lb.d.tl. 

Da eine Knderung der Bestimmungen, die erwünscht 

wäre, nicht me ir durchführbar, ist Neureglung grundsätz- 

lich anzuerken ien und danach zu arbeiten mit folgenden 

Einschränkunge i: 

1.) Zuweisung 1er Rohstoffe, wie sie jetzt erfolgt ist, 

ergibt ei ie erhebliche Einschränkung der Fertigungs- 

möglichkeit in den Senderstufen. Erheblicher Fehlbe- 

darf vorhaiden. Erforderliche Rohstoffe müssen aber 

unbedingt :ugewiesen wdrden! Die notwendige Forderung 

ist beim G OY zu stellen. 

lerstufe SS muß außer U-Boots- und Torpedo- 

iuch ein Teil der Erhaltung der "Einsatzbereit- 

im Kampf gegen England eingesetzten See- 

streitkräflte" eingegliedert werden. 

) Kontrollstalle allgemeiner Art für die Kriegsmarine 

Für Form der Einstufung der Fertigungs- 

ind die Dienststellenleiter verantwortlich 

V/a, S.J., SVK, Ob. Werft.-Di IT. ) Eine Kontroll- 

OKW über die Kontrollorgane der Kraegs- 

2.) Jn die Son 

fertigung 

schaft"der 

ist V Wa W|L 

aufträge s 

(z.B. A, M 

stelle des 

le int Gb.d.M. ab. 
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3.1.41 Perti^iugakapa ;ität jic-hoireatellt, für,,3or.der3tufe 3" 

soll Fertigung friatgtrecht iferaucht werden. 

Allgemein .st festzustellen, daß neue Bestimmungen 

zwar viel Begr ißenswerte Anordnungen enthalten, grdßten- 

teils ater keiie Verbesserung bringen, und sich gerade 

für Kriegsnari .e z.T. nachteilig auswirken müssen, z.". 

sogar in der b iatsichtigtsn Fora gamicht durchführbar sind. 

Es handelt sic i überdies um ein sehr kompliziertes neues 

Verfahren, das ungeheure Schreib- und Kehrarbeit , iJnruhe 

und Belastung jiit sich bringt! 

Evtsclfeidbng des Lb.d.U.; 

Da eine . 

würe, nicht me 

lieh anzuerken 

Einschränkunge 

1. ) Zuweisung 

ergibt ei 

möglichkei 

darf vorha: 

unbedingt 

ist beim C 

2. ) Jn die Son 

fertigung 

schaft"der 

streitkraf 

3. ) Kontrollst 
ist V Wa Wp. 

aufträge s 

(z.B. A, M 

stelle des 

Vnderung der Bostimmui.gen, die erwünscht 

ir durclifuhrbar, i&t Seureglung grundsktz- 
ien und danach zu arbeiten mit folgenden 

i: 

ler Rohstoffe, wie sie jetzt erfolgt ist, 

ie erhebliche Einschränkung der Fertigungs- 

in den S^nderstufen. Erheblicher Fehlte- 

iden. Erforderliche Rohstoffe müssen ater 

ugewiesen wdrden! Die notwendige Forderung 

GY zu stellen. 

lerstufe SS muß außer U-Boots- und Tcrpsdc- 

auch ein Teil der Erhaltung der "Einsatztereit- 

im Kampf gegen England eingesetzten See- 

te" eingegliedert werden. 

Ile allgemeiner Art für die Kriegsmarine 

Für Form der Einstufurg der Fertigungs- 

Lnd die Dienststellenleiter verantwortlich 

ha, S.J., SVK, Ob. Werft.-Di V.) jgaSig K:ntr. 1^- 

LKW über die Kontrollorgane der Kriegs- 

marine Xe int Ob.d.li. ab. 
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13.1.41 Jm Ansohlli. 

Unterredung mi 

erkennt Forder 

stätigt, daß e 

ansehe, alle f 

forderlichen I.H 

Boote, Reparat 

^ uotüllon. Di 

wieder zum Au; 

und Forderungeb 

auf Grund mili t; 

nicht einschräi! 

bzw. europäis 

grögte Eins 

sichtigt ztve 

Zitaten für Ua 

ch ri 

ck 3 

an Besprechung trägt Chef MWa über 

Minister Todt zu diesen Fragen vor. Todt 

jngen der Kriegsmarine durchaus an und be- 

es mit als seine vornehmste Pflicht 

Ir den Zufuhrkrieg der Kriegsmarine er- 

ttel bereitzustellen(U-Boote, S-Boote, M- 

uren Überwassereinheiten usw.) eioher- 

3Se Auffassung ist dem Führer auch immer 

Iruck gebracht. Führer erkennt Bedeutung 

der Kriegsmarine voll an, glaubt aber 

är-politischer ^age Heeresfertigung vorerst 

ken zu können. Wenn aber Heer befriedigt 

ie Aufgaben des Heeres erfüllt, dann 

ä,»kung Heeresfertigung von Führer beab- 

roßzügigsten Einsatzes aller Kapa- 

une und Luftwaffe!! 

Lage 13.1. 

Besonder; Feindnachrichten. 

England : 

IT o r d a t 1h n t i k 

Hi L •Engl. 

Freetown-Gele 

Überholungsar 

wieder nach F: 

meldungen ste 

Handelsschiff 

etwa IOC sm w 

fskreuzer, der Anfang Hovember mit 

.tzug in Belfast eintraf und anschließend 

leiten durchführte , hat Greenock II.IJ'. 

•eetown verlassen. - Hach engl. Flugzeug- 

it Gibraltar-Geleitzug HG 49 mit 31 

in und 4 Geleitfahrzeugen am 13.1. mittags 

istl. der Südspitze der Hebriden, 99 7 sm, 

h oc™0*; 

®o(um 
uni) 

Angabe beä Octt?, JBinb, ®ttlec. 
öecqang, 53cteud)tunq, öld)tlgtdl 

ber Suft 91fonb|d)tln ufto. 
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13.1.41 Jm Ansolil 

Unterredung ni 

erkennt Porder 

stätigt, daß 

ansehe, alle f 

forderlichen HL 

Boote, Reparat 

■^0.0te' Ion. Di 

wieder zum Au, 

und Purderungeh 

auf Gnmd mili ti 

nicht einsohrä 

hzw. europäis 

größte Eins 

sichtigt zwe 

zitüten für U 

iß an Besprechung trägt Chef HWa über 

t liinister Todt zu diesen Fragen vor. Todt 

mgen der Kriegsmarine durchaus an und be- 

es mit als seine vornehmste Pflicht 

ir den Zufuhrkrieg der Kriegsmarine er- 

ttel bereitzustellon(ü-Boote, S-Boote, M- 

iren Überwassereinheiten uaw.) eäoher- 

jse Auffassung ist den Führer auch immer 

Iruok gebracht. Führer erkennt Bedeutung 

der Kriegsmarine voll an, glaubt aber 

är-politischer hage Heeresfnrtigu-ig vorerst 

iken zu können. Wenn aber Heer befriedigt 

ie Aufgaben des Heeres erfüllt, dann 

ä^kung Heeresfertigung von Führer beab- 

roßzügigsten Einsatzes aller Kapa- 

ine u.'»d Luftwaffe!! 

cli ri 

ck 3 

Lago 13.1. 

Besonden. F3indn..chrlchten. 

England : 

H o r d a t 1h n t i k 

Hi L: Ui. gl. 

Freetown-Gele 

Uberholungsar 

wieder nach F: 

meldungen ste 

Handelsschiff 

etwa 10& am w 

fskreuzer, der Arifang November mit 

tzug in Belfast eintraf und anschließend 

jeiten durchführte , hat Greenook 11.11'. 

?eetovfn verlassen. - Nach engl. Flugzaug- 

it Gibraltar-Geleitzug HG 49 mit 31 

in und 4 Geleitfahrzeugen am 13.1. mittags 

istl. der Sudspitze der Hebriden, 99 7 am, 



Saturn 
unb 

Ul) rjdt 

Eingabe beä Ortcö, 2Binb, 3Bcttcc, 
«Seegang, SBeleud)tung, ©idjtigfdt 

bec fiuft, 9nonb|rf)eln ufto. 
33orfommniffe 89 

15.1.41 Südatlan 

Kreuzer 

biet, wahrsohe 

küste. (Geleit 

Co mwall" 13.1. nach Funkbetrieb im Kap-Ge- 

nlich ah der südafrikanischen Ost- 

ug W S 5a ?)• 

Aust r a 1 i 

Attache Wi 

Honolulu engl. 

Heuseeland ZUH 

t i k 

n / Heuseeland: 

shington meldet, daß nach Presse-Meldungen aus 

Dampfer "Awateall ( 13482 BRT, 23 sm)in 
Hilfskreuzer ausgerüstet wird!! 

Nordsee : 

Keine beso 

Kanal 

idei’en Feindineidungen. 

Jm SO-ICüsttnibcreich normale Minensuch- und Bewacher- 

tätigkeit. 

Sngl.- Mili 

Kriegsministeri 

lutigexi sehr ve 

Jnvasionsabsic. 

Meldung i 

Bedrohungsabsic 

tär-Att.Stockholm berichtete am 9..1. dem 

um, daß in Belgien die deutschen Truppenansamm- 

tärkt seien udd daß dort mit einer akuten 

it gereclmct würde! 

eine willkommene Unterstützung eigener 

iten. 

Wes t r a u n 

Luftaufkl 

kleine Küstendä 

/ J r i sch See 

irung erbringt nur südlich Irland einige 

npfer. Westl. Jrland keine Luftaufklärung. 

A Ö0P?27 

®ntum 
unb 

Ufjrjeit 

15.1.41 

Eingabe beä Ortes ICinb, ©elt.c, 
Seegang. Jleljurfjtung, Slditigtclt 

bet Ou(t JTtottb(d)dn u(a>. 

Sudatlan 

Kreuzer 

tiet, v/ahrsche 

kdste. (Geleits 

A u J t r a 1 i 

Attache W; 

Honolulu engl. 

Ileuaeeland zui.i 

53 o r f Dm m n i ff e 89 

t i k 

Cornwall" 13.1. nach Pur.khetrieb im Kap-Ge- 

inlich an der südafrikanischen Gst- 

ug iW S 5s y). 

en/11 euseeland: 

shington meldet, daß nach Presse-Meldungen aus 

Dampfer "Avtateall ( 13482 BRTi 23 sm)in 
Hilfskreuzer ausgerüstet wird!! 

Nordsee : 

Keine heoo ideren Peindneldungen. 

Kan a 1 

Jm SO-Küst^nhoreich normale Minensuch- und Bewacher- 

tätigkeit. 

Engl.- lüili 

Kriegsninisteri 

lungen sehr ver 

Jnvasionsabsi 

Meldung i 

Bcdrohungsabsi 

ff e s t r a u r,. 

Luf taufkll 

kleine Küstend. 

tür-Att.Stockholm berichtete am 9..1. dem 

ura, daß in Belgien die deutschen Truppenansamm- 

türkt seien udd daß dort mit einer akuten 

ersehnet wurde! 

t eine willkommene Unterstützung eigener 

citen. 

c it 

/ J r i sehe See; 

iLung erbringt nur südlich Irland einige 

npfer. ffestl. Irland keine Luftaufklärung. 

A Ö0P!)27 



Sntum 
un!> 

Eingabe bcö Octe^, ?B(nb, 3Bettec, 
6ctgang, ®eleud)lung, Slcbligtdt 

bcc fiujt, ältonbldjeln u(tB. 
53orfommntffe 

15.1.41 Häfen von 

früh als geach 

hafte Minenauol 

im Liverpoolge 

Liverpool und Milford werden am 13.1. 

.ossen erklärt! Jm Bereich Liverpool leb- 

te tigkeit, am 13.1. nachts Ballonsperrschiff 

bist. 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer! 

Von Schif: 

dur verstümmel 

mögliciikeit J 

nächst nicht 

Schiff 16 

und Absichten 

(siehe oben un 

mit Et. 1948 (ui 

16 ^eht über Tokio - ein in der Heimat 

auigenoniiienes Signal ein, daß Dock- 
pan nur vorsorglich erörtert würde und zu- 

Jjür erforderlich gehalten wird. 

erhält Stellungnahme zu seinen Anträgen 

4er: Ski. im Sinne heutiger Entscheidungen 

er Lagesprechung beim Chef Ski. Ziffer 1) 

d vorh.) übermittelt. 

Eeindlagemterrichtung siehe 'Et. 1437. 

Raum Hör ü e_ß_ 

Ge leitdier 

Bei Räumarbeitt 

worden vieitere 

und 13.1. Stiel 

gebiet zwisch 

st an norwegischer Küste planmäßig, 

n an engl. Sperre westlich Cbrestad 

Minen geschnitten. - 1.T-Elottille 12,1. 

führten mit OGG von Stauungen aus ins See- 

>n 58° und 59°30' N bis etwa 2° Ost,Kein 

A ÖC f f i ^ ’A 

YM- 

ütatura 
unb 

Ufjtjdt 

Slnqabe bea Oct«^ ffllnb, SBetlcc, 
Sctgang, !Pc[eud)lung, ölchlfgreit 

bcr Cujt, 9naiib|d)Ein U[IB. 
3}orfommnlffe 

15.1.41 Häfen von 

früh als gesell 

hafte Minensuol 

im Liverpoolge 

Liverpool und üilford werden am 13.1. 

ossen erklärt! Jm Bereich Liverpool leh- 

tätigkeit, am 13.1. nachts Ballonsperrschiff 

t. liie 

Eigene Lage 

A ^13 erhei mische Gewässer: 

Von Schiff 

dur verstuimael 

mögliciikeit J; 

nächst nicht 

Schiff 16 

und Absichten 

(siehe oben un 

mit Pt. 19is (ui 

16 geht Uber Tokio - ein in der Heimat 

aufgenommenes Signal ein, daß Dock- 
pan nur vorsorglich erörtert wurde und zu- 

ur erforderlich gehalten wird, 

erhält Stellungnahme zu seinen Anträgen 

4ec Ski. im Sinne heutiger Entscheidungen 

er Lagesprechung beim Chef Ski. Ziffer 1) 

d vorh.) übermittelt. 

Peindlageinterrichtung siehe 'Pt.1437. 

Raum Hör _w _e_ gen 

Goleitdier 

Bei Räumarbeit; 

werden v/eitere 

und 13.1. Stiel 

gebiet zwiach 

<! ^ H 

st an norwegischer Küste planmäßig, 

n an engl. Sperre westlich Gbrestad 

Hinan geschnitten. - 1.T-Flottille 12,1. 

fahrten mit OGG von Stananger aus ins See- 

in 58° und 59°30' II bis etwa 2° Ost,Kein 

A 



Datum 
unb 

Utjrjelt 

Angabe beä Ortc^, 3B(nb, 3Bettcr, 
6eegang, 'öeleutbtung, 6fd)tigtclt 

bec Cuft, 9]ionb(d)dn ufto. 
53DctDmmntffe 90 

^.1.41. Ergebnis. 

Nordsee« 

^■eine bescnderen Ereignisse. 

Kanal : 

Eingesetzle S-Flobtillen müssen wegen Wetterlage 

Kehrt machen. 

:g Unfallstelle "Wolf" ergab 12.1. südl. 

[rundminenräumerfolg mit Schleppspnlgerät 

Sruppe West 1520). 

Naohprüf in 

Unfallstelle C 

(siehe Anfrage 

Atlantii 

Keine bes< 

rückkehrenden 

S k a g e r r 

cnderen Vorkommnisse. Luftaufklärung für 

'Janker "Thorn". 

Planmäßigi 

holm läuft Vor] 

schleppen eing' 

k ü s t e 

k /Katteg aUt / 0 s t s e 

Geleit- und Bewachungsdienst. Bei Hirs- 

Boot 1700 im Schneetreiben auf Grund. Ab- 

leitet. 

U-Bootslage . 

Jra Operationsgebiet jetzt 6 Boote( 38. 105i 124, 96, 94, 
106) 

Auf Ausmajsch U 93, auf Rückmarsch U 95. 

Keine besmderen IJeldungen. 

408G929 

Saturn 
unb 

Utjrjeit 

•Angabe btä Ortes ‘ffllnb, Setter, 
Ceegang, SJeleudttung, t5ld)l(gtclt 

ber £u|t, 91tDnb[rf}efn u|m. 
53or?ommntffe 90 

Erßebuia. 

Nordsee; 

^eine besc äderen Ereignisse. 

K ^ n 1 ; 

Eingejetzt 

Kehrt machen. 

Nachprüfur 

Unfallstelle C 

(siehe Anfrage 

Atlantil 

e S-Plottlllen m'iasen wegen Wetterlage 

g Unfallstelle “Wolf11 ergab 12.1. südl. 

rundminenräumerfolg mit Schleppspulgerät 

Uruppe West 1520). 

Keine besi 

rückkehranden 

S k a g e r r 

c nderen Vorkonmnisse . Luf taufklärui.g für 

'Janker "Thorn". 

llanmätiigi 

holm lauft Vorj 

schleppen eingv 

k ü s t e 

k /Katteg aUt /Ostsee 

Geleit- und Btwachungsdienst. Bei Hirs- 

Boot 1700 im Schneetreiben auf Grand. Ab- 

leitet. 

U-Bootslage . 

Jm Operationsgebiet jetzt 6 Boote( 38. 105> 124, 96, 94, 
106) 

Auf Ausmai sch ü 93, auf Rückmarsch U 95. 

Keine best nderen Ueldungen. 



Xntum 
unb 

U|TJCH 

Slngabe beä Otteä, ®lnb, SBetiec, 
Seegang, ®e[eud)lung, Sld)l(gtelt 

bec Euft, 9Honb(d)eln u(m. 
?3orfommniffe 

15.1.41 

(102) 

tuftaufklü 

l/KG 40 muß wag 

si.clitigt mit 2 . 

53° N und 55° 3t> 
Die gering 

zeugen tieschrän 

ein völlig unzuti 

Jaschinen 

N. 

zur Verfügung stehende Anzähl von Flug- 

t die Aufklärungsmöglichkeiten auf 

eichendes Maß!! 

Jn der Hac 

gegen Hafenanla 

mouth und Ausweli 

Wirkung auf Don 

Eifci oht Vorhand] 
IX.Fliege 

(20). Am 12.1 

Bombentreffer 

Italiener 

liegende Schla 

Bone durch itaü 

wurde. 

Bildauswei 

uag im U-Bootsoperationsgebiet durch 

n Wetterlage ausfallen. Für 14.1. beab- 

im Raum westl. 16 W zwischen 

Luft läge 

it zum 13.1. stärkerer Kampfeinsatz 

;en von London. Daneben Angriff auf Ports- 

chziele Eastburn und Brighton. Angriffs- 

Ion ist nicht hoch einzuschätzen, da., kaum 

n. 

riorps verseuchte Liverpool (16) und Cardiff 

abends meldet IX. Fliegerkorps 2 - 250 kg 

auf Kreuzer südlich Landsend. 

Mittelmeerkriegführung. 

nehmen an, daß das in Sibraltar in Dock 

chtschiff "Malaya" am 9.1- nördlich Cap 

Flugzeugbomben getroffen und beschädigt 

tung X.Fliegerkorps über Malta ergibt 

®nimn 
unb 

«^rjcit 

Singabe bcä Orte«, SBInb, fflelltc, 
Setgang, 33e(eud)tung, Sldiligtelt 

bet Cujt, SHanbldjeln u[m. 
53octommnl(fc 

13.1.41 

(102) 

Luftdufklü 

l/KG 40 muß wag 

si.ohtict mit 2 

53° N und 55° 3 
Die gering 

zeugen beschrän 

■uiig im U-Bootsoperationsge'biet durch 

:n Wetterlage auefallen. PUr 14.1. heab- 

laschinen im Raum westl. 16° W zwischen 

)' N( 

zur Verfügung stehende Anzhhl von Plug- 

t die Aufklärungsmöglichkeiten auf 

ein völlig unzureichendes Haß!! 

Jn der Hac 

gegen Hafenanla 

mouth und Auswe 

Wirkung auf Don 

Erdicht Vorhand 

IX.Flieger i: 

(20). Am 12.1 

Bombentreffer a 

Luft läge 

it zum 13.1. stärkerer Kampfeinsatz 

;en von Bondon. Daneben Angriff auf Ports- 

Lchziele Eastburn und Brighton. Angriffs- 

Ion ist nicht hoch einzuschätzen, da kaum 

n. 

iorps verseuchte Liverpool (16) und Cardiff 

abends meldet IX. Fliegerkorps 2 - 250 kg 

ui Kreuzer südlich Landsend. 

Italiener 

liegende Schla1 

Bone durch ital 

wurde. 

Bildauswei 

k mini) 

Mittelmeerkriegführung. 

[ibhmen an, daß das in Gibraltar in Dock 

chtschiff "Malaya" am 9.1- nördlich Cap 

Flugzeugbomben getroffen und beschädigt 

tung X.F3iegerkorps über Malta ergibt 



•/? 3 - 

$)atum 
unb 

U^rjctt 

Eingabe beS Ortc^, ©Inb, 5Bettec, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)ilgfelt 

bec ßuft, 9nonb|d)eln ufu>. 
Stortommntlfe 91 

13-1-41 

(103) 

eindeutige Irex'i 

zeugträgers "J1J 

1 Krz. Dido-Kla£ 

Jtalienisel 

von Kreuzern,unc 

Libyen werden f 

Torpedoboote, 

U-Boot 11 Se 

südöstlich Malt, 

erfe3tstel}.ung und Beschädigung des Flugi- 

ustrious". Kerner in Docks festgestellt 

e, Hehrere Zerstörer, 1 Kanonenboot, 

r Geleitdienst nach Albanien unter Sicherung 

Zerstörern planmäßig. Geleitzüge nach 

tgesetzt. Sicherung durch Zerstörer und 

ttittm" hat 10.1. angeblich isinen Keindkreuzer 

torpediertl 

C/Skl. i 

1*1, 1/Skl. 

Asto/II 

A 08ß9;i 

V? 3 - 

$afmn 
unb 

Uljr^cit 

Angabe beä Ortcö, 5Blnb, ?Betteir, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld>tlgfelt 

ber Cuft, SHIonbjchdn U|CD. 

?toctDmmniffe 91 

(103) 

eindeutige Trefi 

Zeugträgers "Jl.: 

1 Krz. Dido-Klai 

Jtalieniscl 

von Kreuzern,unc 

Libyen werden ft 

Torpedoboote. 

U-Boot "Se 

südöstlich Halt, 

C/Skl. 

rfeststelj-ung und Beschädigung des Plugi. 

ustnous". Ferner in Docks festgostellt 

e, nehrere Zerstörer, 1 Kanonenboot, 

r Geleitdienst nach Albanien unter Sicherung 

Zerstörern planmäßig. Geleitzüge nach 

rtgesetzt. Sicherung durch Zerstörer und 

Ititta" hat 10.1. angeblich sinen 

torpediertl 
Feindkreuzer 

u/, 1/Skl. 1 Asto/II 

A 1)8693 



-st} ?- 

Saturn 
unb 

Itfji-jcit 

Eingabe bcö Ortes?, SBtnb, ^Betfer, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)ttgfeit 

bec Cuft, Slionbfdjeln uftu. 
5?DrfDtnmniffe 

-sf} f- 

Saturn 
unb 

Ulji’jfit 

Eingabe bcö OrteiJ, 5B[nb, ©etier, 
Seegang, ©clcutfrlung, 0fd)ligfeit 

bec 2uft, 9Uonbfd)efn ufm. 
33 o r f D m m n i ffe 



Saturn 
unb 

Ut)iäcU 

Angabe be$ Orteö, 5B(nb, ^Detter, 
Seegang, '33eleud)tung, ©id)iigfc(t 

bec ßuft, 9nonbfd)ein ufto. 
3?DrtDmmntffe 92 

14.1.41 Besondere P o litische Nachrichten. 

t: n 1 a ii d 

Presse he 

Frage deutsche 

lichkeit äiiies 

Über inne 

Moralische Widb 

ichäftigt sich erneut lebhaft mit der 

’ Jnvasionsmöglichkeiten. Audidie Mög- 

Landungsversuchs in Jrland wird erörtert. 

ie Lage Siglands besagen neue Nachrichten: 

rstandskraft Englands kaum geschwächt - 

nur Einzelfällfe passiver Resistenz infolge kommunisti- 

scher Aufreizuig. - Ernährungslage hat sich verschlech- 

tert! - Liverpool gegenwärtig wichtigstes Zentrum für 

Tersorgungsnac ischub und Verteilung. 

Bei Tagun 

englischer Or, 

schlag werden 

Gewerksöhaftsr 

Schaffung Volk 

nen und Entsu 

Umfang de 

urteilung. 

einer Volkskommission verschiedener 

■gmiiationen mit stark kommunistischem Ein- 

i.a. Forderungen erhoben nach Erweiterung 

ichte, Freundschaft mit Sowjetrußland und 

iregierung zum Friedensschluß ohne Annexio- 

:h idigungen. 

! ^artiger Bewegungen entzieht sich der Be- 

F r a n k r e - c h 

un 1 Unruhe 

betr. deutschelr 

nete Stellen h 

Nervosität in Frankreich über Gerüchte 

Besetzung ganzen Mutterlandes. Untergeord- 

iben gewisse Vorbereitungen getroffen, um mög- 

*08C932 

-/ftf 

£atum 

unb 
U^vjeit 

Angabe beg Orteö, ©(nb, ©eticc,, 
»Seegang, Söeleutbtung, ©[d)ligfcft 

bec Cuft, SHonbftbefn u[m. 
SJorfommniffe 92 

H.1.41 Besondere P o litische Nachrichten. 

K n K 1 a n d 

Presse he 

Frage deutsche 

lichJceit dines 

Über inne 

Lloralieche ffid 

nur Einzelfall 

scher Aufreizu 

tert! - Liverp 

Versorgungsnac 

chaftigt sich erneut lebhaft mit der 

’ Jnvasionsmöglichkeiten. Audidie ücg- 

lundungsvcrsuchs in Jrland \.ird erörtert, 

'e Luge Englands besagen neue Hachrichteni 

rotandokraft Englands kaum geschwächt - 

passiver Resistenz infolge kommunisti- 

ig. - Ernahrungslage hat sich verschlech- 

ool gegenwärtig wichtigstes Zentrum für 

ischub und Verteilung. 

Bei Tagun 

englischer Org 

schlag werden 

Gewerksthaftsr 

Schaffung Volk 

nen und Entsch 

Umfang 

urteilung. 

de Pi 

F r a n k r e 

Unruhe unll 

betr. deutoche|r 

nete Stellen 

einer Volkskommission verschiedener 

inid(ationen mit stark kommunistischem Ein- 

a. Forderungen erhoben nach Erweiterung 

:chte, Freundschaft mit Sonjetrußland und 

äregierung zum Friedensschluß ohne Aunexio- 

idigungen. 

artiger Bewegungen entzieht sich der Be- 

. c h 

Nervosität in Frankreich über Gerüchte 

Besetzung ganzen Hutterlandes. Untergeord- 

hiben gewisse Vorbereitungen getroffen, um mög- 

^08$P32 



Saturn 
unb 

U^rjett 

älngabc bcä Octee, ®inb, tBEtter, 
©cegang, fflelcutfetung, Slciitlgtelt 

bec Cu|t, SUonbldjein uito. 
^orfommniffe 

14.1.41 

(104) 

liehst viel na 

keine Anzeiche 

ser Hinsicht. 

h Afrika hinUberznretten. Bisher 

i offizieller Eegierungsmaßnahmen in die- 

U S A ; 

Geschäf ts[t 

setzesvorlage 

fassende Vollmk 

schränkte Hand 1 

land zu versch 

amerikanischer 

Bei Annahjn 

greß sich als 

schalten. Die 

mal an die Zus|t 

gebunden. 

räger Washington berichtet, daß neue Ge- 

brauch Roosevelts darstellt, sich ma- 

chten für eine praktisch völlig unbe- 

ungsfreiheit für die Kriegshilfe an Eng- 

affen, mit Ausnahme des aktiven Einsatzes 

Streitkräfte. 
e jetziger Form des Gesetzes würde Kon- 

mitbestimiaender Faktor weitgehendst aua- 

ierausgabe von Kriegsgerät sei nicht ein- 

immung der leitenden militärischen Stellen 

B e s o n d e 

i.: Vortii 

betr. Ein 

gesehen l 

Libyen - 

Durchführu 

nische TraJ: 

führung, 

b öo^r* 

Lagebesprechung beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

satz 

s t 

ag la über Weisung des Führers Nr.22 

deutscher Kräfte im Mittelmeer. Vor- 

Entsendung eines Sperrverbandes nach 

Tripolis sowie einer Division nach Albanien, 

ag Entsendung nach Libyen, sobald italie- 

nsporte durchgeführt. NachjAlbanien Über- 

sbbald italienische Lage dort stabilisiert. 

$atum 
unb 

Uljrjeit 

Angabe beb Orteä, 5Binb, iBelltt, 
öeegang, SReleutblung. «älcfellgtell 

bec Cult, Sdlonbldieln u|ro. 
53orfommniffe 

n.1.41 

(IM) 

liehst viel na 

keine Anzeiche 

ser Hinsicht. 

USA 

h Afrika himiherzuretten. Bisher 

i offizieller Reßieruncamaßnahmen in die- 

Geschäftsträger Washington Berichtet, daß neue Ge- 

setzeevorlage /ersuch Roosevelts darstellt, sich um- 

fassende Vollmachten für eine praktisch völlig unbe- 

schränkte Handlungsfreiheit für die Kriegshilfe an Eng- 

land zu verschaffen, mit Ausnahme des aktiven Einsatzes 

amerikanischer Streitkräfte. 

Bei Annahne jetziger Perm des Gesetzes würde Kon- 

greß sich als aithestimmender Faktor weitgehendst aus- 

schalten. Die lerausgahe von Kriegsgerät sei nicht ein- 

mal an die Zustimmung der leitenden militärischen Stellen 

gebunden. 

B e s o n d e 

i.: Vortr 

betr. Eins 

gesehen ia 

Libyen 

Durchfuhru 

nische Tru 

führung, s 

Lagebesprechung beim Chef 

der SeekriegsLeitung. 

ig Ia über Weisung des Führers Nr.22 

atz deutscher Kräfte im Mittelmeer. Vor- 

Entsendung eines Sperrverbändts nach 

Tripolis sowie einer Division nach Albanien, 

ig Entsendung nach Libyen, sobald italie- 

nsporte durchgeführt. NacnjAlbanien Uber- 

obald italienische Lage dort stabilisiert. 



/T-T' 

Kattun 
unb 

Uljvjeit 

Angabe beä Ortcö, ?B{nb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©idjtlgfeü 

bec Cuft, 9nDnb|d)e(n ufto. 
©ortommntffe 93 

14.1.41 

(105) 

2.) Static nschef IJordseestation hat in sehr dringli- 

cher Form duf die laufende starke Verschlechterung 

der Munititnslage hingewiesen. Bei letztem Luftan- 

griff auf Vilhelmshaven wurden über 25 000 Schuß 

10,5 cm Mmition verschossen!! 
Cb.d.I . ordnet unbedingte Sicherstellung erfor- 

derlichen 1 limitionsbedarfs an. Unabhängig davon ist 

aber festzi.stellen, daß ein so hoher Munitionsbedarf 

in keinem Verhältnis zu der notwendigen Abwehrwir- 

küng steht (25 000 Schuß und kein Abschuß!) . Hach Auf- 

fassung voi A und M Wa ist ein derartiger Munitionsein- 

satz nur i urückzufihren auf den hemmungsiosen Ein- 
satz des S] errfeuer-und Planfeuerschießens. Der hohe 

Munitionsverbrauch, bei dem naturgemäß die Rohre 

schnell au: gdschossen sind, ist mit Rücksicht auf die 

gorhandene Rertigungskapazität an Rohren und Munition 

nicht zu v< rantworten. Es muß daher alles versucht 

werden, ULI wirksame Schießverfahren zu entwickeln, 

die einen c erattig hohen Verbrauch an Munition aus- 

schließen. Die Frontstellen, sind auf sinnvollen 
Munitionseinsatz hinzuweisen. Eine Steigerung der 

Munitions- und Rohrfertigung muß versucht werden. 

3.) 

4-) Besprs 

Artillerie 

Häheros si 

Herrichtung torpedosicherer Liegeplätze: 

Als Dringl: chkeitsroihenfolge für die Fertigung von 

Schutznetzen gegen U-Boote und Torpedos wird festge- 

setzt: Bre|t - Le Verdon - Putziger Wiek - Drontheim- 

chung über den Sondereinsatz von Marine- 

Personal bei Unternehmung "Attila", 

he Handakte "Attila" Vfg. Hr.9. 

A 00^934 

Xalimi 
unb 

Uljrädt 

Slnqabe Dts Orleä, Wlnb äBettcr, 
£etganq. 23e[eud)tung, >5id)llgteil 

btt Cuft, OTonbltbeln u|m. 
©ortommniffc 93 

n.i .41 

(105) 

2.) Si&rticnschef Kordseestation hat in sahr drin^li- 

oher Form duf die laufende starke Verschlechterung 

der Lluniticnslage hingewiessn. Bei letztem Luftan- 

griff auf Vilhelushaven wurden über 25 000 Schuß 

10,5 cm iliBition verschossen!! 
Ch.d.! . ordnet unbedingte Sicherstellung erfor- 

derlichen 1 linitionsbedarfs an. Unabhängig davon ist 

aber festzi.stellen, daß ein so hoher Kunitionsleiarf 

in keinem Verhältnis zu der notwendigen Abwehrvrir- 

küng steht (25 000 Schuß und kein Abschuß!) . IJach Auf- 

fassung voi A und H ffa ist ein derartiger liunitionsein- 

satz nur q'C-rnckzuf' hren auf den hemmungslosen Ein- 
satz des Si errf euer-und Planfeuerschießens. Der hohe 

Uunitionsvcrbrauch, bei dem naturgemäß die Bohre 

schnell au. gdschossen sind, ist mit Rücksicht auf die 

jrorhandene Pertigungskapazität an Bohren und Munition 

nicht zu v< rantworten. Es muß daher alles versucht 

werden, um wirksame Schießverfahren zu entwickeln, 

die einen < ersrtig hohen Verbrauch an Munition aus- 

schließen. Die Frontstellen, sind auf sinnvollen 

Hunitionse: nsutu-. hinzuweisen. Eine Steigerung der 

Munitions- und Rohrfertigung muß versucht werden. 

3.) 

4-) Bospri 
Artillerie 

Näheres si 

Herrii htung torpedosicher&r Liegeplätze: 

Als Dringl: chkeitsreihenfolge für die Fertigung von 

Schutznetztn gegen U-Boote Und Torpedos wird festge- 

setzt: Bretjt - Le V.rdon - Putziger ffiek - Drontheim- 

chung über den Sondereinsatz von Llarine- 

Peisonal bei Unternehmung "Attila". 

Le Handakte "Attila" Vfg. tt"r.9• 

A 08(^934 



Saturn 
unb 

U^rjcit 

Slngabe be$ Octeö, SBInb, 5Bcttcr, 
©ecgang, 93c[cud)tung, 6ld)flgfe(t 

bec 2uft, 9Tlonb|d)c(n iifn). 
2? o r f o m m n t ff c 

14.1.41 Lage 14.1. 

Beüonderen Peindnaohrichten 

England 8 

N o r d a t 1 antik 

Eine Gelei. 

daß SC 18 mit 

im EinlaoIgeLie 

Eine groß 

1010 Uhr GMT 

vermutlich ein 

Holl.D. "I 

sinkt schnell 

Schlacht 

kommend am 21. 

treffen. 

Geleitzu^ 

lieh am 8.1. 

besteht die Mi: 

Dampfer am 9 

anweisungen ai 

fohlen sind. 

iteinheit meldete am 13.1. nachm. , 

9 Std. Verspätung bei.7 am Fahrt 

t eintreffe. 

ere engl. Einheit mit Admiral an Bord gab 

ipter CU Luftalarm für einen Geleitzug, 

besonders wichtiger Geleitzug. 

uitenzorg"(7073) ist auf Grund gelaufen und 
Standort unbekannt, 

ejehiff "Ramillies" beabsichtigt von Greenock 

1. in Halifax (oder in der Nähe) einzu- 

WS 6b (über Kap nach Aden) ist wahrschein- 

us dem Clyde-Gebiet ausgelaufen. Danach 

iöjglichkeit, daß die an verschiedene., 

und 10.1. befohlenenjÄnderungen ihr/^Kurs- 

s Aufklärung für diesen Geleitzug sjff 5 h be- 

Nach Abwe 

tige Plugzeuge 

den Dienst in 

Häfen nach Js 

und zwar durct 

keine Verletz 

Maschinen floß 

hrmeldung aus New York sollen kriegsfer- 

und Mannschaften, die sich freiwillig für 

der brit.Armee gemeldet haben, vpn USA- 

]|and bzw. den Paröer's verschifft werden, 

amerikanische Dampfer, da der Transport 

mg der Neutralitätsbestimmungen sei. Die 

en angeblich anschließend nach Schottland. 

AÖ8W* 

5'oiura 
unb 

Wbrjcit 

Slngabe bcS Ott.ä, ffllnb, ffletlet, 
öetgcing, öctcudilung. cldiiigteit 

bet 2u|t, SUonbldieln u[tu. 
5}ortommnlffc 

H. 1.1 Lago 14.1. 

Oeaonderen Feindnachrichten . 

England 8 

N o r d a t 1 a n l i k 

Eine Gele 

daß SC 18 mit 

im Einholgetie 

Eine groß 

1010 Uhr GIüT 

vermutlich ein 

Holl.D.": 

sinkt schnell 

Schlacht 

kommend am 21. 

treffen. 

Geleitzuj 

lieh am 8.1. 

besteht die Md 

Dampfer am 9. 

anweisungen al 

fehlen sind. 

iteinheit meldete am 13.1. nachm. , 

9 Std. Verspätung Lei.7 sm Fahrt 

eintreffe. 

are engl. Einheit mit Adniral an Bord gab 

4'iter C»U Luftalarm für einen Geleitzug, 

besonders wichtiger Gelc^tzug. 

Iuitenzorg"(7073) ist auf Grund gelaufen und 

Standort unbekannt. 

^chiif "Ramillies" beabsichtigt von Greenock 

1. in Halifax (oder in der Nahe) einzu- 

ffä 5b (über Kap nach Aden) ist wahrsohein- 

us dem Olyde-Gebiet ausgelaufen. Danach 

glichkeit, daß die an verschiedene... 

und 10.1. befohlenenjÄnuerungen ihr^urs- 

s Aufklärung für diesen Geleitzug 5 B be- 

Nach Abwe 

tige Flugzeuge 

den Dienst in 

Häfen nach Js 

und zwar durct 

keine Verletz 

Maschinen fllft 

hrmeldung aus New York sollen kriegsfer- 

und Mannschaften, die sich freiwillig für 

der brit.Armee gemeldet haben, vpn USA- 

]|and bzw. den Faröer!s verschifft werden, 

amerikanische Dampfer, da der Transport 

mg der Neutralitätsbestimmungen sei. Die 

en angeblich anschließend nach Schottland, 



Datum 
unb 

Ul)raeit 

Slngabe beb Orleä, äBlnb, fflettec, 
Setgang, ®eleud)tung, Sicbtlgteft 

bec Sujt, STianbldjein u|u>. 
Sorfommntffe 94 

H.1.41 G i b r a 1 t r -Bereich: 

Belegung 

1 Träger, 1 Kr 

boote, Kleinfai 

Jibraltar unverändert, 3 Schlachtschiffe, 

uzer, 7 Zerstörer, 1 U-Boot, 3 Kanonen- 

rzeuge und 54 Dampfer, 

Sü d a t 1 a i t i k i 

2 Dampfer 

lantikizum Empfa i( 

Am 14. 0458 Uhr 

genden Funkspr 

im Freetown-Bl 

town abgesetzt 

tete dringende 

leitzug WS 5a, 

liehen Dispcs i 

etwa in 34 Süd 

"Devonshire" 

zer) der OstintJ 

Chef der 

erhielt am 13. 

Simons town zu 

nach einem unb 

Funksprüchen m 

den Konvoi bis 

J n d i s c h 

erhielten am 13. Befehl vom Chef Südat- 

g weiterer Befehle nach Freetown zu gehen. 

GMT gibt eine engl. Einheit einen drin- 

ich an Freetown. Je ein OU wurden um 0515Uhr 

Lndfunk sowie mittags von Horsea an Free- 

- Der in den letzten Tagen häufig beobach- 

Funkverkehr hängt offenbar mit dem Ge- 

dessen Sicherung und den dadurch erforder- 

tionen zusammen. WS 5a wird am 21.1. vorm, 

und 16 Ost stehen. Dort soll Kreuzer 

irch einen (wahrscheinlich schweren Kreu- 

ien-Station abgelöst werden. 

Campfgruppe "Karl", vermutlich auf "Bodney", 

1. vom Chef Südatlantik Weisung^nach 

;ehen. Ein Kreuzer oder Hilfskreuzer soll 

kannten Ort Südafrikas gehen. Nach diesen 

iß angenommen werden, daß die Kampfgruppe"Karl” 

zum Kap(mindestens) geleitet. 

Nach ital 

Elizabeth" in 

(Kanadier, Rod 

haben, außerdeji 

Herkunft. Schi 

Lenischer Meldung soll am 10.1. "Queen 

ort Natal eingelaufen sein, dort 9 OOC Mann 

isier, und Südafrikaner) an Bord genommen 

20 Jagd- und 71 Bombenmaschinen amerik. 

’f soll am 18.1. in llombassa eintreffen. 

h 08693tj 

Datum 
unb 

Utirjett 

Stngabe bee Otteä, JBtab, SBeller, 
Seegang, SBelpucblung, Stifctlgrelt 

bec üujt, ültonbldjiln u|n>. 
53ortommntffe 94 

ß i b r a 1 t r -lerelch: 

Belegung 

1 Träger, 1 Kr 

boote, Kleinfai: 

Jibraltar unverändert, 3 Schlachtschiffe, 

uzer, 7 Zerstörer, 1 U-Boot, 3 Kanonen- 

rzeuge und 54 Dampfer, 

Sü d a t 1 a i t i k s 

2 Darpfer 

lantikjzum Empfa i. 

Am 14. C458 Uh? 

genden Punkspr 

im Preetown-Bl 

tovm abgesetzt 

tete dringende 

leitzug 'AS 5a, 

liehen Disp^ i 

etwa in 34 Süd 

"Devoiishire" 

zer) der Cetind 

Chef der 

erhielt am 13. 

Simonstown zu 

nach einem unb 

Funksprüchen m 

den Konvoi bis 

J n d i s c h 

erhielten am 13. Befehl vom Chef Südat- 

g weiterer Befehle nach Freetown zu gehen. 

GUT gibt eine engl. Einheit einen drin- 

ich an Freetown. Je ein DU wurden um 0515Uhr 

Lndfunk sowie mittags von Horsea an Free- 

- Dtr in den letzten Tagen häufig beobach- 

Funkverkehr hangt offenbar mit dem Ge- 

dessen Sicherung und den dadurch erforder- 

tionen zusammen. WS 5a wird am 21.1. vorm, 

und 16 Cst stehen. Dort soll Kreuzer 

irch einen (wahrscheinlich schweren Kreu- 

ien-Station abgelöst werden. 

Campfgruppe "Karl", vermutlich auf "Eodney”, 

1. vom Chef Südatlantik Weisung^nach 

pehen. Ein Kreuzer oder Hilfskreuzer soll 

kannten Ort oüdafrikao gehen. Nach diesen 

iß angenommen werden, daß die Kampfgruppe"Karl" 

zum Kap(mindestens) geleitet. 

0 z e an 

Kach italL 

Elizabeth" in 

(Kanadier, Rod 

haben, außerde|n 

Herkunft. Schi 

enischer Meldung soll am 10.1. "Queen 

?ort Natal eingelaufen sein, dort 9 OOC Hann 

:sier, und Südafrikaner) an Bord genommen 

28 Jagd- und 71 Bomtenmaschinen amerik. 

f soll am 18.1. in Ucmbassa eintreffen. 

h 0S693f} 



unb 
Utjtjcit 

Slngnbe beä Octeä, ®lnb, fflettec, 
Seegang, 3)eleud)tung, ßldjtlgtelt 

bec Suft, SUJanblcbeln u|u>. 
53orfommntfje 

14.1.41 Att.Tokic 

vorbereiten 01 

vor kurzem bri 
Truppen über £ 

Am 28.12. aoi: 

Ajax) mit wes 
Ain gleichen Ti 

Handelsschiff' 

3-4 COO BRT 
laufen. 

erfährt vom jap.Admiralstabs Engländer 

fenbar Offensive gegen ital.Somali-Land, da 
t.Transporter mit engl., ind. und austral. 

..ez ins, Rote Meer laufend gesichtet wurden, 
en 3 Kreuzer( 2 Devonshire-Klasse und 1 

Kurs aus Kalkutta ausgelaufen sein. i 1 

ge sei ein Konvoi, bestehend aus 7 
n von 13- bis 26 000 BRT, 4 Tankern von 
iesichert durch 2 moderne Zerstörer ausge- 

A u s t r a 1 

An Cstküi 
Meldung 3 bir 

Heimatgewäaser 

N o r d s e e 

Hach Pur 

"Hood" am 13 
weise'zu länge 
Schlachtschif: 

Am 14.1. 
gruppe Rosyth 

i e n 

te Australiens sollen nach japanischer 
tsche Kreu2er operieren. 

rl:aufKlärung beabsichtigt Schlachtkreuzer 

im Firth of Forth einzulaufen. Möglicher- 

:rer Werftliegezeit, v&s in1 Hinblick auf 
Unternehmung besonders günstig wäre, 

nur geringe Aufklärungstätigkeit der Luft- 
erkennbar , 

Kan a 1 

Jm Südos 

und 49 Bewach 
Ilinentreff er, 

4 Dampfer gert 

Haistenbereich werden 26 Flotteneinheiten 

r festgestellt. Hierbei Verluste durch Nebel, 
Kollision und Drundberührung erkennbar. - 

ten auf Grund bei Haisborough, Kanonen- 

®atuqi 
unb 

Slngabc bei OcteS, ®inb, ffietlec, 
Seegang, 3)eleucf)tung, ölchligtell 

bec Eufl, ällanb[d)eln u[m. 
55ortDmmniffc 

14.1.41 Att.Tokic erfährt vom jap.Admiralstabs Engländer 

vorbereiten offenbar Offensive gegen ital.Somali-Land, da 

vor kurzem hrj 

Trappen über 

Am 28.12. aoi: 

t.Transporter mit engl., ind. und austral. 

•,.ez ins. Rote Meer laufend gesichtet wurden, 

en 3 Kreuzcr( 2 Devonshire-Klasse und 1 

Ajax) nit weji1. Lurs auc Kalkutta ausgelaufen sein. 
•Am gleichen T. 

Handelsschiffe 

3-4 CCC BRT 
laufen. 

ge sei ein Konvoi, bestehend aus 7 

n von 13- bis 26 000 BRT, 4 Tankern von 

gesichert durch 2 moderne Zerstörer ausge- 

A u s t r a 1 

An Catkü: 
Meldung 3 bir. 

Heinatgewässer 

Kor d s e e 

"Hood" am 13. 

weise‘zu längi 

Schlachtschif: 

Am 14.1 

te Australiens sollen nach- japanischer 
tscht hreUzer operieren. 

Hach Pu.il.aufklürung beabsichtigt Schlachtkreuzer 
im Pirth of Förth einzulaufen. Moglicher- 

rer Werftliegezeit, v&s im Hinblick auf 
'Unternehmung besonders günstig wäre, 

nur geringe Aafklärungstätigkeit der Luft- 

gruppe Rosyth erkennbar 

Kan a 1 

Jm Südos 

und 49 Bewach : 

Minentreffer, 

4 Dampfer ger 

Briistenbereich werden 26 Fuotteneinheiten 

r festgestellt. Hierbei Verluste durch Hebel, 

Kollision und Brundberührung erkennbar. - 

Tten auf Grund bei Haisborough, Kanonen- 



-V//V- 
Dnliim 

unb 
U^vjcit 

Slngabe beb Orteb, fflfnb, SBetlec, 
Seegang, ©cleudjlung, Sldjligfeit 

bec ßuft, Sltonblcbein u|n>. 
SJortommniffe 95 

U.1-41 

(106) 

boot "Fitzroy" 

werden Sclmellbb 

vird schwer beschädigt. Zur Hilfeleistung 

ote und Zerstörer aus Harwich herangezogen. 

\V e s t r a u m / Irische S 

Vor der At 

Stellungen. J 

Der Kommodore e 

14.1. Nachricht 

hoffe, den Hafe 

Lantikküste keine besonderen Feindfest- 

der Liverpool-Bucht Uinensuchtätigkeit. 

Ines Geleitzuges erhält in der Nacht zum 

, daß Liverpool geschlossen sei, er jedoch 

i bis zum Mittag wieder öffnen zu können. 

Nach Aussa 

Flugzeug, das i 

(Minen-) Staffe 

Luftmine hat Ge 

Höhe mit Fallsc 

Bei Angriff 

in Lorient, Br 

Bombe eingesetz 

und 2 - 113 kg 

keit wirdnicht 

gen britischer Gefangener vom notgelandeten 

Bordeaux Minen legen sollte, liegt seine. 

A-Flight der 44 (B) jfgd, in Waddington. 

vicht von 675 kg. Abwurf aus 2GO - 250 m 

lirqi . 

en auf Hafenanlagen und Docks in letzter Zeit 

st usw. jetzt immer 1 00C Pfd. = 450 kg- 

. Flugzeuge haben Zuladung von 1 - 450 kg 

Bomben. Praktisch höhere Zuladungsmöglich- 

ausgenutzt 

meisten Verlustp 

führen sind. 

au Gunsten Brennstoffs, da die 

erfahrungsgemäß auf Spritmangel zurückzu- 

K 0SG938 

-All 
Saturn 

unb 
U^vjeit 

Angabe beä Orte3, ©(nb, SBetter, 
Seegang, $öc(eud)tung, @id)tigfeft 

bec Cuft, 51]onbfcf)ein u|m. 
©Dcfommnine 95 

n.1-41 

(106) 

boot "E'itzroy" 

werden Sclmellb 

■/ird schwer beschädigt. Zur Hilfeleistung 

jote und Zerstörer aus Harwich herangezogen. 

W e s t r a u m 1 Jrische S 

Vcr ier At 

Stellungen. J 

Dir Kommodore e 

14.1. Hachricht 
hoffe, den Hufe 

Lantikküste keine besonderen Peindfest- 

der Liverpool-Bucht tlinensuchtätigkeit. 

Lneo Geleitzuges erhält in der Kacht zum 

, daß Liverpool geschlossen sei, er jedoch 

i b'is zum Mittag wieder öffnen zu können. 

Hach Aussa 

Flugzeug, das i 

(Minen-) Staffe 

Luitmine hat Ge 

Höhe mit Fallsc 

Bei Ar.griff' 

in Lcrient, Br 

Bombe eingesetz 

und 2 - 115 kg 

keit wArdaicht 

j-en britischer Gefangener vom notgelandeten 

Bordeaux Minen legen sollte, liegt seine. 

1 A-Flight der 44 (B) jfgd, in Waddington. 

vicht von £75 kg. Abwurf aus 2GO - 250 m 

lirip . 

en auf Hafenanlagen und DOCKS in letzter Zeit 

st usw. jetzt immer 1 000 Pfd. = 450 kg- 

. Flugzeuge haben Zuladung von 1 - 450 kg 

Bomben. Praktisch höhere Zuladungsmögiich- 

ausgenutzt 

meisten Verlust)e 

führen sind. 

2U Gunsten Brennstoffs, da die 

erfahrungsgemäß auf Spritcangel zurückzu- 

* 086938 



Sntiim 
unb 

ttljvicii 

Angabe bed Orte^ 5Binb, ®eHer, 
Sccgnng, Beleuchtung, 0id)tigfcit 

ber ßuft, 9nonb[d)e(n U|ü>. 

SI? o r t o m m n i ff e 

n.1.41 

(107) 

Eigene Lage 

Außerhexmische Gewässeri 

Marineai tachA Tokio ueldet u.a., daß Schiff 36 

13.1. Jnsel Haug eintrifft. Uber- 
danach bis Anfang Mai voll betriebs- 

r unbrauchbar. Japanische Marine hält 

sicher und ist mit Benutzung einverstan- 

klagt über schlechten Funkempfang und 

mit "Gle Jäkel 
holuhg bis 4.5 

klar. Flugmotc 

Kaug für völli 

den. Schiff 3£ 

bittet um V/ioc erholung mehrerer Funksprüche. - 
Japaniscl. 

"Eegensburg" x 

sehen Heimathi 

Marine fordert Verlegung V-Schiff 
on Hachinohe nach Maug, da alle japani- 

fen unter englischer Beobachtung stehen! 

Da^erlegt "RE gensburg" und trifft etwa 20.1. in Maug 

ein, bleibt de rt bis Ende Februar. Zur Vermeidung einer 
Überhäufung vcn Fahrzeugen an diesem Platz wird D. 

"tlünsterland" 
Seekriegs 

einverstanden. 

unterrichtet ( 
wiederholt. 

Feindlag 

Übermittlung . 

erst am 3.2, in Maug eintreffen, 
Leitung ist mit getroffenen Maßnahmen 

(siehe 1100). Schiff 36 wird entsprechend 

siehe 1647). Die angeforderten Ft's werden 

Unterrichtung siehe Ft. 1010, 1628, 1903, 

rfahrungen "01e Jakob" siehe Ft.0954, 

R a um II o x 

Geleite 

arbeiten bei i 

Zur Stic, 

zum 1t. wird 

etwa 2° Ost!! 

ist. Gruppe N( 

K0OG939 

v/ e g e n : 

n norwe^.Küste planmäßig. - Bei den Räum- 

brestand werden weitere Minen geschnitten. 

:1 fahrt der 1 .Torp.Flottille in Nacht 

i emeldet, daß im Qü. AN 4344 l.u.(auf 

bei 2 Booten G.G.G. gleichzeitig abgerissen 

rd meldet Verdacht feindlicher Minen mit 

unb 
Angabe beö Octc^ 5Binb, ©etter, 
©ecgnng, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

ber Cuft, ©onbfchein uftu. 

SB D c t 0 m in ni f f e 

14.1.41 

(107) 

Eigene Lage 

Au ß e rh exmieehe Gewässeri 

Marineal 

mit "Oie Jäkel 

holufig bis 4. 

klar. Elug.iiotdr 

laug für völla 

den. Schiff 3c 
bittet um ?/ice|e 

Japaniscl 
"Regensburg" 

sehen Heimath' 

IbMdaerlegt "R' 

ein, bleibt 
Überhäufung V' 

"tlünsterland" 
Seekrieg 

einverstanden 

unterrichtet 
iviederholt. 

tachd T' kio eldet u.a., daß Schiff 36 

13.1. Jnsel llaug eintrifft. Über- 
danach bis Anfang Kai voll betriebs- 

unbrauchbar. Japanische Karins halt 

sicher und ist mit Benutzung einveratan- 

klugt über schlechten Funkempfang und 

rholung mehrerer Funksprüche. - 
e Karins fordert Verlegung V-Schiff 

Hachinohe nach Maug, du alle japani- 

fen unter englischer Beobachtung stehen! 

egensburg" und trifft et«a 20.1. in Kaug 

t bis Ende Februar. Zur Vermeidung einer 
Fahrzeugen an diesem Platz wird D. 

erst am 3.2. in llaug eintreffen. 
leitung ist mit getroffenen Maßnahmen 

(siehe 1100). Schiff 36 wird entsprechend 

(Isicha 1647). Die angeforderten Ft's werden 

de r 

Feindlug 

Übermittlung 

R a um No 

Unterrichtung siehe Ft. 1010, 1628, 1903, 

•Erfahrungen "Oie Jakob" siehe Ft.0954* 

wegen 

Geleite 

arbeiten bei 

Zur Stiel 

zum 1t. wird 

etwa 2° Ost!! 

ist. Gruppe 

Y 0CC939 

n nor.veä.Küste planmäßig. - Bei den Räum- 

brestand werden weitere Minen geschnitten, 

•fahrt der 1.Torp.FlottilJe in Macht 

(Jeueldet, daß im QU. AJ 4344 l.u.(auf 

bei 2 Booten G.G.G. gleichzeitig abgerissen 

ildrd meldet Verdacht feindlicher Minen mit 



$atum 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe becs Ortc^ ^Blnb, ©cticc, 
6ecgang, 'Eelcudjtung, ©id)tlgfcit 

bec ßuft, 9nonbfd)ein uft». 
53orfommntffc 96 

14.1.41 Räumschutz!! 

N o r d 3 e e 

Keine tes mderen Ereignisse. 

Kanal i 

S-Boote k 

Dnfallste Ile " 

A t 1 a n t i 

in Einsatz vjegen Wetterlage. - Jn der Bähe 

/elf" weitere Grundminenräumung. 

■; k u st e : 

los. 

Aufklärung rückkehrenden Tankers "Thorn" bisher erfolg- 

BdU Aufklärung westlich Irland ohne Ergebnis. 

S k a g e r r 

Keine bes 

bei Hirsholm w 

k/ Kattegat/O st see ; 

anderen Vorkommnisse. - Vorp.Boot 1708 

Leder freigekommen! 

Durchfahrjt durch KW-Kanal für Schiffe bis 8 m Tiefgang 

und 25 m Breit2 freigegeben. 

h0£G940 

■4'Ji 

Saturn 
tinb 

Utjrjcit 

Angabe bcö Octe^, ^ßinb, 5ßelfcc, 

©cegaag, .Beleuchtung, ©id)tigfdt 
ber ßuft 9noub|d)eln ufto. 

53ortommntne DG 

.14 iliil Raumschutz!! 

Kords e 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kanal ± 

S-Boote k 

Unfullstelle " 

A t 1 a n t i 

in Einsatz ».egen Wetterlage. - Jn der liähe 

/olf" weitere Grundminenräumung. 

:: k u o t e : 

los. 

Aufklärung rückkehrenden Tankers "Thorn" bisher erfolg- 

BdU Aofkllirung westlich Irland ohne Ergebnis. 

S k a g e r r 

Keine bes 

bei Hirsholm w 

k/Kattegat/Gstsee : 

anderen Vorkommnisse. - Vorp.Boot 17C8 

Leder freigekommen! 

Durchfahrlt durch KW-Kanal für Schiffe bis 8 m Tiefgang 

und 25 m Breit3 freigegeben. 

h 0-86 [* 40 



®(xtum 
unb 

W^rjcit 

Slngabe bei OcteS, SBInb, ®ctlec, 
Stegang, ©clcudilung, Sldjllgtell 

bec Sufi, SUonbldjeln u(w. 
?3Drfommntffe 

14.1.41 

Jm Cperat 

Auf Ausma 

Jn lorien 

U-Bootslage 

onsgebiet: U 38, 105, 124, 96, 94 , 106. 

sch: U 53, 123. 

eingelaufen: U 95. 

U 94 me Ich 

griffsraum AL 

AL 10,20 und 3{> 

hat morgend v 

Südwestkurs in 

erhält Boot vo, 

(7472) meldet 

West durch U-: 

später, daß er 

würde.(ital.Bo 

"kein Verkehr". - U 93 erhielt als An- 

;2 und 61. - U 106 als Wettergebiet 

südl. 60 Nord ostwärts 25 West. U 105 

irübergehend Fühlung an Geleitzug mit 

AL 67. Hach Abreissen der Fühluhg 

BAU Befehl nachzustoßen. Engl. D."Eumäus" 

im 10CC Uhr, daß er in 0855 Nord 1503 

Bpot angegriffen würde und etwa 2 Stunden 

zu sinken beginne und das Schiff verlassen 

)t). 

Siehe lag 

Jn der Ha 

Devonport. Sch 

sorgungsbetrie|o 

14.1. kein Kam 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

;ht zum 14.1. Angriff auf Plymouth und 
erpunkt Hafen- und Werftanlagen und Ver- 

Gute Wirkung anzunehmen. Jm Laufe des 

pfeinsatz. 

Britische 

“Southampton" 

Bomben und de 

Mittelmeerkriegführung- 

Admiralität gibt Beschädigung Krz. 

md Flugzeugtriigprs "Jllustrious" durch 

Zerstörers "Gallant" durch Torpedo bekannt. 

860 \\ 

Dntum 
unb 

W^rjcit 

Jlngnbe bes Octea, äülnb, ®Etlec, 
£teqang, 33elcud)tung, öld)tlgrelt 

bec Sufi, JHcnblcbtln uftu. 
©ortommniUe 

n.1.41 

Jn Cperat 

Auf Ausma 

Jn lorien 

U-Bootslage 

onageLiiet: U 38, 105, 124, 96, 94 , 106. 

sch: U 53, 123. 
ein.relauf en: U 95- 

30 

U 94 melde 

griffsraun AL 

AL 10,20 und 
hat morgend v 
Südwestkurs in 

erhält Boot vo 

(7472) meldet 

West durch U 

spater, daß er 

würde.(ital.Bo 

t "kein Verkehr". - D 93 erhielt als An- 
2 und 61. - U 106 als Wettergehiet 

südl. 60 Mord ostwärts 25 West. U 105 
irütargehend Fühlung an Geleitzug mit 

AL 67. Hach Abreiasen der Fuhluhg 
BuU Befehl nachzustoßen. Engl. D."Eumäus" 

im 10CC Uhr, daß er in 0855 Nord 1503 

Bjjot angegriffen würde und etv:a 2 Stunden 
zu'sinken beginne und das Schiff verlassen 

)t). 

Siehe Tag 
Jn der Na 

Devonport. Soh 
sorgungsbetrie 

14.1. kein Kam 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

iht zum 14.1. Angriff auf Plymouth und 
lerpunkt Haien- und Werftanlagen und Ver- 

3e. Gute Wirkung anzunehmen. Jm Laufe des 
)f einsatz. 

M 

Britische 

"Southampton" 

Bomben und des 

QG9 /«.V 

üittelneerkriegfohrung- 

Admxralitat gibt Beschädigung Krz. 

md Plugzeugträgfirs "Jllustrious" durch 
Zerstörers "Gallunt" durch Torpedo bekannt. 



Datum 
unb 

Ufjr&eit 

Eingabe bc§ Orte^, 3Blnb, ©etter, 
©eegang, 53eleud)tung, 0{d)t(gte(t 

ber Guft, ©onbfdjein u|n>. 
^ortommniffe 97 

14.1.41 Darchbringen dt 

material für Gjfi 

Italiener 

gefunden, sodai 

Büdausvver 

eindeutig Trel 

stein an BB-Sei 

erkennen. Mit 

wird gerechnet 

s Geleitzuges mit wichtigem Kriegs- 

echenland sei jedoch gelungen! 

melden, daß Y/rackstücke von "Gallant" 

mit Totalverlust zu rechnen! 

X.Fliegerkorps über Malta ergibt 

rwirkung auf "Jllustrious2 in Höhe Schorn- 

te. Einschlag läßt Treffer unter Deck 

rheblicher Beschädigung Maschinenanlage 

‘ ung 

«Italiener 

und Albanien f 

setzen rege Geleittäjigkeit nach Libyen 

rt. 

L a n d 1 a fe~ ( 

Griechen i 

sitz von Tepelt 
Truppenzusai.r.iei 

chen angeblich 

schenjGrenze. 

ach weiterer Angriffstätigkeit in Be- 

ne. - Auf Grund Nachrichten von deutschen 

Ziehungen in Rumänien beabsichtigen Grie- 

Verstärkung ihrer Truppen an der bulgari - 

(108) 

Änderung : _ 

Bisheriger 

seinem Kommandt 

treten. Nachfo! 

Stabschef der : 

persönlich. (Mi 

machtspersönlii 

Entsendung deu 

tulienischen Oberbefehls in Albanien; 

Befehlshaber General Soddu ist von 

angeblich krankheitshalber zurückge- 

ger ist erstaunlicherweise der General- 

tudenischen Wehrmacht, General Oavallero 

glich, daß Kommandierung höchster Wehr- 

hkeit mit Rücksicht auf bevorstehendes 

scher Truppen erfolgt). 

O/Skl. 

1/Ski 

A 

h 0804? 

A.370 II 

-y/i'- 
ftatum 

unb 
Uljrjeit 

Angabe beg Ortc^ SBfnb, 5BeUec, 
'Setgang, 33eleud)tung, Sirf)tigtett 

bec ßuft, SHonbfcbein ufm 
^orfommniffe 97 

dos) 

Durchbrin^en di 

material für 6J 

.Italiener 

gefunden, aoda 

BJdausv.'er 

eindeutig Tref 

stein an B3-Se 

erkennen. Liit 

v>ird gerechnet 

3 Geleitzuges mit wichtigem Eriegs- 

iechenland sei jedoch gelungen! 

melden, daß //rackstücke von "Gallant" 

mit Totalverlust zu rechnen! 

■ung X.Fliegerkorps über Malta ergibt 

Verwirkung auf "Jllustrious2 in Höhe Schom- 

te. Einschlag läßt Treffer unter Deck 

rheblicher Beschädigung Maschinenanlage 

.Italiener 

und Albanien f. 

setzen rege Gelbittä.^igkeit nach Libyen 

rt. 

L a n d 1 a g t 

Griechen i 

sitz von Tepeic 

Truppensu3ai,i..iei 

chen angeblich 

schenjGrenze. 

ach weiterer Angriffstätigkeit in Be- 

ne. - Auf Grund Nachrichten von deutschen 

Ziehungen in Rumänien beabsichtigen Grie- 

Verstärkung ihrer Truppen an der bulgari - 

Änderung: : tal ienischen Gierl-ie.-e A^bc ie. ; 

Bisheriger Befehlshaber General Soddu ist von 

seinem Komnandi 

treten. Nachfo 

Stabschef der 

persönlich. (LI 

machtspersönli 

Entsendung deu- 

C/Skl. 

angeblich krankheitshalber zurückge- 

ger ist erstaunlicherweise der General- 

taienischen ffehrmacht, General Cavallero 

lieh, daß Kommandierung höchster Wehr- 

hkeit mit Rücksicht auf bevorstehendes 

eher Truppen erfolgt). 

A 08C942 

i/ski 

f 

I 

i 

'<^1 
AsTo II 



Datum 
unb- 

Utjvjcit 

Eingabe beS Orte?, SBInb, ^Detter, 
©eegang, Beleuchtung, ©(djtlgteit 

ber Cuft, 91tonb|d)eln ufu>. 
‘Bortomtnntffe 

X ntum 
unb' 

Uhtjcit 

Angabe btä Octeb, äülnb, SBetltc 
äeigang, ^clcucblung, £id)tlgtell 

ber Cujt, Slbnbldjttn u[ro. 
‘Borfommntffc 



®otMm 
unt) 

Uljracil 

ängabe beb Orlcä, ®(nb, ®ellcc, 
Setgang, ®eleud)lung, ©idjtigteit 

btc £u|l, 9Uonb|rf)ein u|tD. 
53orfommntffe 98 

15.1.41 Besondere p olitische Nachrichten. 

J r 1 a n d 

Gesandter weist daraufhin, daß gewisse deutsche 

Hundfunknachrichten in Jrland Befürchtungen Uber die 

Möglichkeit eines deutschen Erstangriffs auf Jrland, die 

in den letzter Lionaten zurückgetreten waren, erneut aus- 

gelöst haben. Deutschfeindliche Kreise erklären, Jr- 

land werde sich .jedem Angreifer unbedingt widersetzen. 

Gesandter betont, es müsse von deutscher Seite alles ver- 

mieden werden, was in Eire das Gefühl erwecken könnte, 

Deutschland werde der Erstangreifer sein. 

Diese Auffassung entspricht voll der der Ski., die 

bereits vor längerer Zeit das A.A. auf die Notwendig- 

keit hingewiesen hatte, durch eine offizielle Erklärung 

jedem Gerücht, Deutschland habe Angriffsabsichten gegen 

Jrland^von vornherein die Grundlage zu hehmen. 

England /Türkei 

13.1. eng 

troffen. Englc 

auf Aktivierur 

der Kriegführ 

sprechungen 

Maßnahmen im 

garien zusamineü' 

Beim bul, 

Bulgarien bere 

ht i: 

i ng 

lische Generalsabordnung in Ankara einge- 

der werden zweifellos stärksten Druck 

der Türkei im Sinne der Unterstützung 

gegen die Achsenmächte ausüben. Be- 

ugen offenbar mit der Frage türkischer 

llalle eines deutschen Vorgehens in Bul- 

n. 

arischen Gesandten ist sondiert worden, ob 

it sei, in einer Erklärung über das bulga- 

A086943 

'/fff 

®olum Angabe beä Orteö, ^Dfnb, ©ctfcr, 

unb Seegang, ^Öelcudjtung, ©id)HgteU 

U^rjeU btc Ouft, 9TConbfd)eln U|CD. 
Sorfommniffe 98 

15.1.41 Besondere p olitische Nachrichten. 

J r 1 a n d 

Geaandtei weist daraufhin, daß sewi.336 deutsche 

Rundfunknachrichtcn in Jrland Befürchtungen über die 

Möglichkeit eines deutschen Erstangriffs auf Jrland, die 

in den letzter Monaten zurückgetreten waren, erneut aus- 

gelöst haben. Deutschfeindliche Kreise erklären, Jr- 

land werde sich .jedem Angreifer unbedingt widdrsetzen. 

Gesandter betont, es müsse von deutscher Seite alles ver- 

mieden werden, was in Eire das Gefühl erwecken könnte, 

Deutschland werde der Erstangreifer sein. 

Diese Auffassung entspricht voll der der Ski., die 

bereits vor längerer Zeit das A.A. auf die Notwendig- 

keit hingawie 

jedem Gerücht, 

cu hatte, durch eine offizielle Erklärung 

Deutschland haue Angriffsabsichten gegen 

Jrland^von vornherein die Grundlage zu hehmen. 

England 

13.1. eng 

troffen. EnglL 

aut Aktivierur 

der Kriegführ 

sprechungen hl 

llaßnalunen im 

garien zusam.nejr 

Beim bul^ 

Bulgarien bere 

/Türkei 

mg 

lische Generalsabordnung in Ankara einge- 

Under werden zweifellos stärksten Druck 

der Türkei im Sinne der Unterstützung 

gegen die Achsenmächte ausüben. Be- 

ngen offenbar mit der Frage türkischer 

lalle eines deutschen Vorgehens in Biil- 

ii. 

arischen Gesandten ist sondiert werden, ob 

it sei, in einer Erklärung über das tulga- 

A0859iS 



unb 
U^rjcit 

Eingabe beä Octeö, ©Inb, ^Bettec, 
Seegang, $3eleud)lung, @id)tigteit 

bec Cuft, 9nonb{d)e(n ufco. 
©orfommnifje 

15.1.41 

^ egen 

ri soll-türkische 

daß es nichts 

sei aber abgeldhr 
Die russis 

russischen Wir 

Eindruck hinte 

gung des deutschen 

Verhältnis außeifem noch zu versichern, 
Griechenland unternehmen werden. Dies 

at worden. 
chen Erklärungen zu dem Abschluß des deutsch- 

schaftsabkommens hätten in Jtnkara starken 
:'lassen, sodaß man annhhme, darin eine Billi- 

Aufmansches in Rumänien zu sehen. 

S o v< .1 e t r i 

Abschluß 1 

zwischen Rußlai 

Warfen liefern 

euen erweiterten Wirtschaftsabkommens 
und China. Rußland soll Maschinen und 

(bisher engl. Meldung. 

USA; 

Geschäf tsljri 

velt-Ermächtigi n 

gegen Roosevel' 

im Kongreß du: 

auf amerikanii 

diese Hilfe gev i 

kanischen Volk« 

eine Mehrheit 
Jn voller 

Kongreßberatun 

matische Siege 

der Englandhil: 
und das Trugbi 
vorzutäuschen. 

Wie weit 

über Anderungei. 

MC! 

ßland/Ohina i 

äger Washir^ion berichtet über Roose- 
gsgesetz: Trotz erheblicher Opposition 

Plan kaum Zweifel, daß Gesetzesvorlage 
chgehen wird. Gedanke, daß England 

che Hilfe angewiesen ist und daß ihm 
ährt werden muß, ist zu tief im ameri- 

verankert, als daß sich im Kongreß 

iegen den Plan des Präsidenten finden würde. 
Erkenntnis der Bedeutung bevorstehender 

;en betreibt englische Regierung syste- 
«Propaganda mit dem Ziel, das Risiko 

e möglichst gering erscheinen zu lassen 

d einer enfäültigen Besiegung Deutschlands 

ie vom Kongreß zu erwartenden Vorschläge 

des Gesetzes gehen werden, ist noch nicht 

'srre 
®Rtum 

unb 
Uljräcit 

Angabe beS Ortes, fflinb, Setter, 
oeegang, yeleutbtung, Slcbllgtelt 

ber £uft, !niDnb{d)eln uft». 
5? o r f o m m n t f i c 

15.1.41 risch-türkische 

daß es nichts 

sei aber abgeliji 

Die russii 
russischen Wir 
Eindruck hinte 

gung des deuts 

S o w ,1 e t r 

Verhältnis außerbm noch zu versichern, 

dögen Griechenland unternehmen werde)!. Dies 

:mt worlen. 

chen Erklärungen zu dem Abschluß des deutsch- 
schnftsabkommens hätten in Ankara starken 

i'lassen, sodaß man annhhme, darin eine Billi- 

i hen -B-ufmaraches in Rumänien zu sehen. 

ßland/Ohina i 

Abschluß 1 

zwischen Rußlar 

Wai'fen liefern 

euen erweiterten Wirtschaftsabkommens 

d und China. Rußland soll Uascniren und 
(bisher engl. Meldung. 

USA: 

Geschäfts- 

velt-Ermächtigingsgesetz: Trotz erheblicher Opposition 

gegen Roosevel" 

im Kongreß dm 

auf amerikaniothe Hilfe angewiesen ist und daß ihm 

diese Hilfe gev i 

Iranischen Volk« 

Jn voller 
Kongreßberaiun 

räger Washir^on berichtet über Roose- 

Plan kaum Zweifel, daß Gesetzesvorlage 
chgehen wird. Gedanke, daß 'England 

ährt v,'erden muß, ist zu tief im ameri- 
verankert, als daß sich im Kongreß 

eine Mehrheit gegen den Plan des Präsidenten finden würde. 
Erkenntnis der Bedeutung bevorstehender 

en betreibt englische Regierung syste- 

matische Siege«Propaganda mit dem Ziel, das Risiko 

der En'glandhil: e möglichst gering erscheinen zu lassen 

und das Trugbild einer endgültigen Besiegung Deutschlands 
vorzutäuschen. 

Wie weit ie vom Kongreß zu erv>artenden Vorschläge 

über Inderungei. des Gesetzes gehen werden, ist noch nicht 

MGCM'i 



-/Tg?- 

Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Angabe bc^ Ortcö, 5Blnb, ?Betier, 
Seegang, 'öeleudjtung, ©id)tlgfclt 

beu Cuft, 91ionbfd)ein u[u>. 
SJotfotnnintffe D9 

15.1.41 

(109) 

zu übergehen, 

etwa 1 Monat. 

auer dar Kongreßdebatte voraussichtlich 

Lage'bca'prechuii,^ beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e ende 

1.) Aufstellm schwerer Geschütze in Bstsee und Skagerrak! 

Abgesehen von den für Heia-Batterien vorgesehenen 

40,6 cm Geschützen werden im Laufe des ersten Halb- 

jahres 194'1 noch 4 -38 cmGeschütze aus der für Sow§et- 

rußland VOJgesehenen Lieferung fertiggestellt. I.Skl. 

schlägt vor, je 2 dieser 38 cm Geschütze auf Bom- 

holm(zur Al-wehr und Abschreckung russischer Vorstöße) 

und bei Hai 

Skagerrak- 

Geschütze 

tholm (zur Sicherung und Rückendeckung der 

berwachung) aufzustellen. V/eitere 40,6 cm 

erden erst im IX.Halbjahr 1941 aufstellungs- 

fertig. Prinz, schwere Beutegeschütze voraussichtlich 

erut Bnde 

Chef ikl. entscheidet , daß alle verfügbaren 

38 cm -Ges<hütze (aus Rusaenlieferung) zunächst.für 

den Binsati bei Hanstholrn vorgesehen werden. 

2.) Unteri 

941. 

ehmung "Attila"; 

Hinsichtlich Einsatz'von Kräften des XI.Flieger- 

korps und Einsatz der Marinesondergruppe siehe Hand- 

akte "Attila" Vfg.Wr.10. 

V 08G945 

-sfgf- 

$ahim 
unb 

U^rjeit 

SJngabe beö Orteä, UBlnb, ©etier, 
Seegang, ©eleudjtung, S(d)tigfdi 

ber Cuft, OTonb[cf)Ein ufu>. 
3iorfDmmniffe 99 

15.1.41 

(109) 

zu uböriehen, 

etwa 1 Monat. 

«lauer der Kongreßdehatte vcrausoichtlich 

La, ebi-airechun,; heim Chef der 

SeeicrleHjaleitun;:. 

B e sende 

1 .) Auf dtcll u. 

Ahgesdhen von den für Heia-Batterien vorgesehenen 

40,6 cm Ge.chützen werden im Laufe des ersten Halb- 

jahres 194 noch 4 -38 cmGeochütze aus der für Soflget- 

rußland vo.gesenenen Lieferung fertiggestellt. I.Skl. 

schlägt voj', je- 2 dieser 38 cm Geschütze auf Bcra- 

holm(sur Al welir und Abschreckung russischer Vorstöße) 

und bei Hai 

Shagerrak- 

2.) Unten 

_ ociiwer.r G-.chütze in 0. tsee und Skagerrak! 

tholm (zur Sicherung und Rückendeckung der 

berwachung) aufzustellen. Weitere 40,6 cm 

Geschütze verden erst im IX.Halbjahr 1341 aufstellungs- 

fertig. Prinz, schwere Beutegeschütze voraussichtlich 

erut Ende 941. 

Chef :kl. entscheidet , daß alle verfügbaren 

38 cm -Ges<hütze (aus Russenlieferung) zunächst für 

den Eins-tj bei H^n^thol;n vorgesehen werden. 

ehnmng "Attila"; 

Hinsichtlich Einsatz'von Kräften des XI.Flieger- 

korps und Einsatz der Murinesondergruppe siehe Hand- 

akte "Attila" Vfg.Kr.10. 

h 0 869 45 



®aium 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beä Orteö, 5Blnb, 5Bcttec, 
©eegang, 33elcud)tung, 0(d)tigteit 

ber ßuft, 91lonb(d)cin uftD. 
2?Dtfommniffe 

15.1.41 Lage 15.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

II o r d a t 1 

Kreuzer 

5.1. Qibraltar 

lieh in einen 

Vom Nord 

richten vor. 

mittags von Blr 

"Diomede" hatt' 

von den Bermui: 

nach Westindi 

Nach ita 

Renfe", während 

hon bereits 

einer Nacht wl 

jedes Mal Ve 

das Schiff en 

der portugies 

Admirali 

täne aller en 

Rückkehr von 

nach ihrer 

trol Service 

S ü d a t 1 a 

V-Mann 

5 Dampfern e 

MC«? ■ r; 

antik 

Berwik" , der mit Träger "Argus" am 

nach England verlassen hat, wahrschein- 

Kanalhafen eingelaufen, 

atlantikgeleitverkehr liegen keine Nach- 

Sine unbekannte Einheit wird am 15.3. vor- 

est in Richtung Azoren gepeilt. - Erz. 

e Befehl erhalten am 15.1. nachmittags 

as auszulaufen. Kreuzer geht offenbar 

n. 

lienischer Meldung ist belgischer D."Paul 

seiner zweimonatigen Anwesenheit in Lissa- 

mal ausgelaufen und im allgemeinen nach 

eder eingelaufen. Nach dem Einlaufen 

orgungsergänzung. Es wird angenommen,daß 

lische leichte Einheiten oder U-Boote an 

Ischen Küste versorgt. 

tät gibt am 15.1. bekannt, daß die Kapi- 

%1. und alliierten - Schiffe sich bei ihrer 

Jbersee nach England innerhalb 24 Std. 

runft persönlich beihtOffice Naval Con- 

Officer zu melden haben. 

A il; 

n t i k 

iS Buenos Aires meldet,das Auslaufen von 

8.1. aus Montevideo und vermutet 

®o<um 
unb 

U^vicit 

Slngabe beö Ortefi, ?B(nb, ^Bcttec, 
©ecgang, SÖelcudjtung, 0irf)t(gtcit 

bec ßuft, 91ionbfd)dn u|u). 
2}üttDmmniffe 

15.1.41 Lage 15.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England ; 

N o r d a t 1 

Kreuzer 

5.1. Gibraltar 

lieh in einen 

Vom Nord 

richten vor. 

mittags von Bt 

"Diouiede" hatt. 

von den Bermuii 

nach iVeatindi 

Nach ita 

Renfe", wdnreni 

hon bereits 

einer Nacht 

jedes Kal Vers 

das Schiff en 

der portugiea 

Aimirali 

täne aller en 

Rückkehr von 

nach ihrer 

trol Service 

S ü d a t 1 a 

V-Kann 

5 Dampfern an 

ffew 

antik 

Baraik" , der mit Träger "Argus" am 

nach England verlassen hat, wahrschein- 

Kanalhafen eingelaufen, 

atlantikgeleitvcrkehr liegen keine Nach- 

Sine unbekannte Einheit wird am 15.3. vor- 

est in Richtung Azoren gepeilt. - Krz. 

e Befehl erhalten am 13.1. nachmittags 

as auszulaufen. Kreuzer geht offenbar 

n. 

iienischer Keldung ist belgischer D."Paul 

seiner zweimonatigen Anwesenheit in Lissa- 

mal ausgelaufen und im allgemeinen nach 

euer eingelaufen. Hach dem Einlaufen 

orgungsergänzung. Es wird angenommen,daß 

lische leichte Einheiten oder U-Boote an 

Ischen Küste versorgt. 

tät gibt am 15.1. bekannt, daß die Kapi- 

jl. und alliierten•Schiffe sich bei ihrer 

ibersee nach England innerhalb 24 Std. 

cunft persönlich btiJMOffice Naval Con- 

Gfficer zu melden haben. 

All; 

n t i k 

iS Buenos Aires meldendes Auslaufen von 

8.1. aus Montevideo und vermutet 



'Jf/ 
■Datum 

unb 
Ulj^eit 

Eingabe bcö Orteö, ^Binb, SBetier, 
Seegang, iöeleud)tung, 0id)tlgte(t 

bec ßuft, 9Ronb{d)eln u[©. 
^ÖDrfommntffe 1^0 

15.1.41 Zusammenstellui 

Es ist ni 

aus stärker ge 

lieh kommt nur 

in Präge. 

J n d i s o li 

gfäu einem Geleitzug. 

anzunehmen, daß Gegner von Montevideo 

icherte Geleitzüge laufen läßt, wahrschein- 

irtliche Sicherung durch einen Hilfskreuzer 

Ozean 

Nach ital 

"Hobart" am 29 
Meldung sind die Kreuzer "Achilles" und 

.12. vermutlich zur Sicherung des Truppen- 

Transporte/s, lei dem sich "Queen Mary" und "Aquitania" 

befanden, aus Eidney nach Singapore ausgelaufen. Am 30.12. 

sind außer den genannten Dampfern 5 weitere mit Truppen 

beladen ausgelaufen. 

Nord s e e i 

Keine Melc 

Am 15. abends 

ungen von englischen Seestreitkräften. 

Großangriff auf Wilhelmshaven. 

Kanal / At 

An der Südlo 

der Bewacher- uid 

Ein 1200 t Damjf 

Strand gesetzt 

Nach Meid 

lagen in Pembrofi 

lantikküste 

stküste Englands starke Behinderung 

Uinensuchtätigkeit durch Wetterlage, 

er gesunken, ein Minensuchtrawler auf 

'Weitere Dampfer in Seenot. 

Englische Westküste/ Jrische See; 

ufig eines zuverlässigen V-Mannes vom 2.1. 

;ce sehr viel Zerstörer und die Kreuzer 

M1869 !? 

-Jf/- 

Saturn 
unb 

Utjvjelt 

Slngabe Oeä Orte«, 3tnb, äBtucc 
ce.qang, 'JVieudjtunq ©Idjtigtplt 

bet Cu|t, JllDnbjcbein u[u>. 
53orfommn(ffe 1^0 

1^.1.41 Zus&nnenstellm 
Es ist ni 

aus stärker ge 
lieh kommt nur 

in Präge. 

gf^u einem Gele:tzug. 

<Jht anzunehm^n, daß Gegner von Montevideo 

icherte Geleitzüge laufen läßt, wahrsohein- 

i rtliche Sicherung durch einen Hilfskreuzer 

J n d i s c h c r Ozean 

Hach ital. Meldung sind die Kreuzer "Achilles" und 
."Hobart" am 29.12. vermutlich zur Sicherung des Truppen- 

Transpoftejfts, lei dem sich "Queen Mary" und "Aijuitanis" 
befanden, aus Eidney nach Sir.gapore ausgelaufen. Am 50.12. 
sind außer den genannten Dampfern 5 weitere mit Truppen 

beladen ausgelaufen. 

Nord s s e : 

Keine Male 
Am 15. abends 

ungen von englischen Seestreitkräften. 

Großangriff auf Wilhelmshaven. 

Kanal/At 

An der Südlo 
der Bewacher- uid 

Ei« 1200 t Dampf 
Strand gesetzt 

Hach Melde.: 
lagen in Pambrcli 

lantikküst 

stküste Snglandii starke Behinderung 
Minensuchtätigkeit durch 'Wetterlage, 

er gesunken, ein Minensuchtrawler auf 
Weitere Dampfer in Seenot. 

Englische Westklate/ Jrische See; 

ig eines zuverlässigen V-Mannes vom 2.1, 

ce sehr viel Zerstörer und die Kreuzer 

M)8SH? 



-/4Z - 

Saturn 
unb 

Eingabe beö Orteö, ^Bfnb, SBeJtcr, 
(Seegang, 93eleud)tung, ©(d)t(gfe(t 

bec 2uft, 9ttonb(d)e(n ufffi. 
55 D c f o m m n i f f e 

15.1.41 "Naiade" und "D 

fest für Offizie 

2-3 anderen Kre 

M-Klasse in den 

auä-aufen sollte 

35 000 t-Schlacl: 
Schlachtschiff 

Verwechslung mii 

Geleitzuges"WS ^ 

Hach Meldui 

schiff "Busnos 

erhalten. Schifi 

cjnaventure". Jm Kasino größeres Ahschieds- 

re des Kreuzers "Liverpool", der mit 

izern und einigen'Zerstörern der J- und 

ersten Januartagen nach dem Uittelmeer 

Angeblich soll auch eines der neuen 

tschiffe nach dem Mittelmaer folgen und 

'(Nelson" bereits dort sein. (Vermutlich 

"Hodney", der sich bei Sicherung des 

a" befindet, 

g aus Stockholm hat schwedisches Motor- 

ires" am 2.1. vor Liverpool Minentreffer 

sei beschädigt, jedoch nicht gesunken. 

Krankrei c h i 

Nach Mitteilung franz. Admiralität ist franz. D. 

"Mendoza", der Lontevideo mit Lebenmittelfracht für 

Frankreich verltssen hatte, innerhalb der uruguayischen 

Hoheitsgewässer vom engl. Hilfskreuzer "Asturias" aufge- 

bracht werden. £chiff ist in die Bucht von Puntä del 

lrt. Englisches Erisenkommando offenbar 

Schiff wird versuchen bei günstiger 8e- 

1ruch nach Frankreich anzutreten. Nach 

Este zurückgekei 

wieder von Bord 

legenheit Durch! 

Meldung Mar.Atttche treffen die Kühlschiffe "Formose", 

"Origny" und "Ci 

Tanker "Lo 

"Eegase" und "M( 

dagascai) angeki 

unpana" gleichfalls Auslauf Vorbereitungen. 

und die U-Boote "Espoir1’, " Vengeur", 

nge" sind 14.1. mittags in Tamatave (Ha- 

•muen. 

~/<n - 
®otum 

unb 
«^racit 

Slngabe bcö Otteä, Söinb, Sßcttec, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)t(gFe(t 

bec £uft, 9ftDnb{tf)e(n ufro. 
55 o t f o m m n i ff e 

15.1.11 "Haiade" und "Bcnaventure". Ja Kasino größeres Abschieds- 

fest für Offiziere des Kreuzers "Liverpool", der mit 

2-3 anderen Kretzern und einieen'Zerdtörern der J- und 

ersten Januartagen nach dem Hittelmeer 

Angeblich soll auch eines der neuen 

tsohiffe nach den liittelmaer folgen und 

U-Klasse in den 

audaufen sollte. 

35 000 t-Sohlacl 

Schlachtschiff ’Uelson" bereits dort sein. (Vermutlich 

Verwechslung mi,l 

Geleitzuges"WS ^ 

ITach Ualdui 

schiff "Buenos i 

erhalten. Schifj 

P r a n k r e i 

"Hodney", der sich bei Sicherung des 

a" befindet. 

; aus Stockholm hat schwedisches Motor- 

.ires" am 2.1. vor Liverpool liinentreffer 

sei beschädigt, jedoch nicht gesunken. 

Hach Mitte: 

"Mendoza", der L 

Frankreich verl 

Hoheitsgewässer 

bracht Wörden. 

Este zurückgekel 

wieder von Bord 

legenheit Durch! 

Meldung Mar.Att 

"Crigny" und 

Tanker "Lo 

"Pegase" und "M; 

dagascaf) angekn 

c h i 

lung franz. Adihralität ist franz. D. 

ontevideo mit Lebenmittelfracht für 

säen hatte, in..erhalb der uruguayischen 

vom engl. Hilfskreuzer "Asturias" aufge- 

chiff ist in die Bucht von Puntä del 

rt. Ei.glisches Prisenkornando offenbar 

Schiff wird versuchen bei günstiger Ge- 

ruch nach Frankreich anzutreten. Hach 

4che treffen die Kühlschiffe "Formose", 

mpana" gleichfalls Auslaufvorbereltüdgen. 

und die U-Boote "Espoir”, " Vengeur", 

nge" sind 14.1. mittags in Tämatave (*a- 

mmen. 

Ci; 



'^5 

(Efttum 
unb 

Angabe bcö Orteö, 3Blnb, SBetier, 
©ecgang, ^eleud)tung, ©id)t(gfelt 

bec ßuft, 91]onbfd)e(n ufa>. 
^Docfommniffe 101 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff 10 

motor, 2 einfa 
Troßschif C 

mit erfolgter 
Qu. F T 42 rec 
Schiff zur besp 
lassungsdatum 

Prise "St 

Sil 

West nach Kord 
etwa 25° West 

der Gironde. 
6.Februar.(sie 

Peindlageu 

über Erfahrung 

fordert an Kachschub Flugzeug und Reserve- 

he Luftschrauben zusätzlich an. 
"Kordmark" wird unterrichtet, daß 

Entlassung Prise "Storstad" am 9.1. in 

met. Palls diese Annahme unzutreffend, soll 
eren Steuerung der Prise nochmals Ent- 

md Crt durch Kurzsignal melden. 
arstad" erhält Kursanweisung, auf etwa 38° 

o in zu steuern bis 42u Kord. Danach Ostkurs 
lürdlich 45° Kord HEhalteh. Einlaufen in 

.rechnet mit Eintreffen zwischen 2. und 
ae Pt.1451). 
onterrichtung siehe Pt.1541, Unterrichtung 

U 65 siehe 1523. 

Raum Kor vv e g e n i 

Geleitdulrchführung planmäßig.Jn Gbrestad-Sperre 

v/erden weitere Minen geräumt. 

H o r d s e e 

Planmäßig 2 

dienst.Etv/a 203 
(mondhelle Häql; 

von etwa 150 

gegen V/ilhelmi 

150 Sprengbomt 

Minensuch-und Räumtätigkeit und Geleit- 

0 Uhr bei sehr günstigen Wetterbedingungen 
:ite) laufende konzentrische Angriffe 

Feindflugseugen in verschiedensten Höhen 

Ejliavcn. Jn Wilhelmshaven Abwürfe von etwa 

n und über 1C00 Brandbomben. Jn Kfiegsmariine- 

A- flu(‘949 

'^5 

ii nb 

Uijrjdt 

Angabe beä Orteg, 5ßfnb, ®etier, 
Seegang, Beleuchtung, 0(rf)t(gFelt 

bec Cuft, Wonblchein ufro. 
5tortommntne 101 

15.1.41 Eigene läge 

Auß e rheimisehe Gewässers 

Schiff 10 fordert an Hachschuh Elugseug und Eeserve- 

motor, 2 einfa:he Luftschrauben zusätzlich an. 

TroßschifC "Nordirark" wird unterrichtet, daß Ski. 

mit erfolgter Entlassung Prise "Storstad" am 9.1. in 

Qu. F T 42 reernet. Falls diese Abnahme unzutreffend, soll 

Schiff zur besseren Steuerung der Prise nochmals Bnt- 

lasöungsdatum 

Prise "St 

West nach Nord 
o 

snd Crt durch Kurzsignsl melden. 

srstad" erhält Kursanweisung, auf etwa 38c 

o 

Raum Nor 

Geleitd 

werden weitere 

Nordsee 

3ii zu steuern bis 42u Nord. Danach Ostkurs 

etwa 25“ West lördlich 45° Ncrd KäEhalten. Einlaufen in 

der Gironde. Sei.rechnet mit Eintreffen zwischen 2. und 
6.Februar.(sie ie Ft.1451). 

Feindlageoriterrichtung siehe Ft.1541, Unterrichtung 

über Erfahrung U 65 siehe 1523. 

w e i. e n 1 

uc chfuhrung planmäßig.Jn Cbrestad-Sperre 

Minen geräumt. 

Plannäßidi llinensujh-und Räumtätigkeit und Geieit- 

dienst.Etwa 2030 Uhr bei sehr günstigen Wetterbedingungen 

(mondhelle Nächte) laufende konzentrische Angriffe 

von ätwa 150 Poindflugseugen in verschiedensten Höhen 

gegen V/ilhelmchavcn. Jn Wilhelmshaven Abwürfe von etwa 

150 Sprengbomlon und über 1C00 Brandbomben. Jn Kriegsmartne- 

A- 0Gr949 



$rttmn 
unb 

U^vjeit 

Slngabe beä Octe#, 2Blnb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)lung, Sid)tigfeit 

ber Ou|t, 9nonbfd)dn u|tD. 
Sottommntne 

15.1.41 werft 5 große IrändE, darunter im Schiffbauressort, Tisch-r 

lerei und I.Iale:ei, Hauptpoetamt niedergebrannt. Kaserne 
ebrannt. Bekleidungsamt Dachstuhlbrand, 

de in der Stadt.Brandbekämpfung durch Heran- 
Roonstraße aus 

Zahlreiche Brüi 

Ziehung zahlre: eher auswärtiger Löschzüge. 

Es Handel', sich um den ersten britischen Großangriff 

gegen Wilhelmshaven. Eine Beurteilung der Auswirkung ist 

erst nach näheren Nachrichten möglich. 
irkenswert ist eine Beobachtung der Funk- 

a :h der die Funkstelle Mil^n-Hall einer 

unbekannten Stition, vermutlich allen in der Luft be- 
zeugen um 2130H mitgeteilt hat, daß die 

:-Bake Oldenburg in Tätigkeit ist). 

(Sthr bemc 

aufklärung, na 

findlichen Flujj 

feindliche Fun: 

Kanal/ A bla ntik käste 

Keine bes 

S k a g e r r 

anderen Vorkommnisse. 

i k / Kattegat/Ostsee.: 

Keine bds 

nach Stavanger 

Jn Ostsee 

behindert. Jm 
festgekommen. 

v #se 

Jm Opera' 

Kurzberi 

(-1“ a 

anderen Ereignisse, Minenschiffe Marsch 

Schiffahrt Swinemünder Bucht durch Eis 

üstteil 11 Dampfer, im Westteil 4 Dampfer 

U-Bootslage . 

ionsgebiet keine Änderungen. 

(ht U 95 meldet auf 4-wöchiger Unternehmung 

sffy- 

Sifttmn 
unb 

Angabe beä Octe^, ®(nb, ®cttec, 
Seegang, 23cleucf)»ung, Sirf)tigfeU 

bec Huft, 5nonbfd)e(n uftu. 
53Drfomnintffe 

15.1.41 werft 5 große IrondH, darunter in Schiffbaureasort, Tisch-r 

lerti und Liale: 
Eoonatraße aus 
Zahlreiche Bräi 

ei, Hauptpootamt niedergebrannt. Kaserne 
ebrunnt. Bekleidungsamt Dachstuhlbrand. 
de in der Stadt.Brandbekämpfung durch Heran- 

ziehung zahlre: eher auswärtiger Xbschzüge. 
Es handel'. sich um den ersten britischen Großangriff 

gegen Wilhelmshaven. Eine Beurteilung der Auswirkung ist 
erst nach näheren Haohrichten möglich. 

irkenswert ist eine Beobachtung der Funk- 

1 :h der die Funkstelle Mll|en-Hall einer 
unbekannten St.tion, vermutlich allen in der Luft be- 

zeugen um 2130H mitgeteilt hat, daß die 
..-Bake Oldenburg in Tätigkeit ist). 

(Sfchr beme 
aufklärung, na 

findlichen FluJ; 
feindliche Fun 

Kanal/ A t lantikküste 

Keine bes 

S k a g e r r 

anderen Vorkommnisse. 

Jm Opera 
Kurzbere 

KOEC C fJr. v 

k / Kattegat/Ostsee l 

Keine bdsenderen Ereignisse. Minenechiffe Harsch 

nach Stavnnger 
Jn Ostsee 

behindert. Jm 
festgekommen. 

Schiffahrt Swinemünder Bucht durch Eie 

üstteil 11 Dampfer, im Westteil 4 Dampfer 

U-Bootslage 

■ ionsgebiet keine Änderungen, 

c ht U 95 meldet auf 4-wöchiger Unternehmung 



®atum 
unb 

UijtjeU 

Slngabt btä Orttä, ®(nb, ®ehEir, 
Stegang, ©eleud)tung, ®id)llgtell 

btc Cufl, ®Dnb|cf)eln u(m. 
53orfommntffe m 

15.1.41 

(UO) 

• t 

nur einen Darapfi 

Unternehmung li 

und oft sehr sol 

Teil B , Heft IV) 

r versenkt, keine Geleitzüge gesichtet. 

stark unter ständig schlechte* Wetterlage 

lechter Sicht.(Bericht siehe Kr.Tagebuch 

Uuftlage 

Jn der ITacllt zum 15. kein Einsatz. Jm Laufe des 

15.1. nur einzeVne Störangriffe. 

Jtalieniscln 

2 Schlachtschif 

Zerstörer fest, 

zwischen Jtalie^i 
Cyrenaika-Küste 

Landlage 

trieren sich en, 

nische Truppen 

sind. Hit dem 

Italiener sich 

gerechnet werdeji 

Italiener 

A . 

h i 

Mittelmeerkriegführung. 

e Luftaufklärung stellt in Alexandrien 

e, 1 Flugzeugträger, mehrere Kreuzer und 

- Fortgang reger Geleitzugtätigkeit 

,imii Albanien und Libyen. Sicherung 

durch Torpedo- und Schnellboote, 

banien unverändert. In Libyen^conzen- 

;lische Angriffe gegen Tobruk, wo italie- 

.n Stärke von etwa 27 000 Mann eingeschlossen 

Idigen Verlust von Tobruk muß, falls 

licht zu einem Durchbruchsversuch entschließen, 

lehmen an, daß britische Führung zwecks Siche- 

/086951 

" st z ? 
Snlurn 

unb 
n^rjeit 

Angabe bei Orte» JBinD, TOettec, 
ffe.gang, 3.1eud)tung, Sldjllgteil 

bet Cuft, JUonb|(f)e(n u[m. 
2Jortommn(ffc m 

15.1.41 

(UO) 

• t 

nur einen Dampf. 

Untemehmunc li 

und oft sehr sei 

Teil B , Heft IV) 

r verdenkt, keine Geleitzüge gesichtet. 

stark unter ständig schlechte* Wetterlage 

lechter Sicht.(Bericht siehe Kr.Tagebuch 

Luftlage 

Jn der llacmt zum 15. kein Einsatz. Jm Laufe des 

15.1. nur einzelne Störangriffe. 

Jtalienisc 

2 Schlachtschif 

Zerstörer fest, 

zwischen Jtalic}i 
Cyrenaika-Küste 

Landlage A 

trieren sich eil, 

nische Truppen 

sind. Ilit den 

«Italiener sich 

gerechnet werde 

Italiener 

Mittelmeerkriegführung. 

ie Luftaufklärung stellt in Alexandrien 

'e, 1 Flugzeugträger, mehrere Kreuzer und 

- Fortgang reger Geleitzugtatigkeit 

,uni Albanien und Libyen. Sicherung 

durch Torpedo- und Schnellboote. 

. .banien unverändert. Jn LibyenJ:onzen- 

;lische Angriffe gegen Tobruk, wo italie- 

n Stärke von etwa 27 000 Marm eingeschlossen 

b ildigen Verlust von Tobruk müB, falls 

licht zu einem Durchbruchsversuch entschließen, 

lehmen an, daß britische Führung zwecks Siche- 

* 086951 



®ntum 
unb 

U^rjeit 

Angabe bcö Octeö, €B(nb, ©cttcc, 
©ctgang, 93elcud)lung, ©(d)t(gfe(t 

bec ßuft, 9nonb|d)eln ufm. 

©orfommniffc 

15.1.41 rung des Suez- 

zur V/egnahr.ie d 

Weiter führt 

zunächst unwahl- 

Canals die öffensive in Libyen noch bis 

är Cyrenaika(Benghasi - Adegabia -Front) 

Offensive gegen Tripolitanien erscheint 

scheinlich. 

C/Skl. 

IV'I 
1/Skl. 

k vi/ Astd II 

unii 
U!|rjeit 

15.1.41 

Eingabe bciS OCIEP -IBinb, 9BetleE/ 

£rc qang, Selcutblung, fid)tlgielt 
bet Suft, JHonblifjtln u|m. 

©ortommnfUe 

rung dea Suez-Canals die öffensive in lityen nöoa bis 

zur V/egnahr.ie d sr Cyrenaika(Eenghasi - Adegatia -Front) 

yjeiter führt, effensivu gegen Tripolitanien erscheint 

zunächst unwahrscheinlich. 

C/Skl. 

1/Skl. 

i vi/ 
1 

As td- II 

/ ' 



Datum 
unb 

Ut)i*äcit 

Angabe beä Ortcö, ©inb, ^Beticr, 
vSccgang, iBcleudjtung, 0id)tigfcit 

bec Cuft, 5nonb|d)em u[tD. 
Portern mntffe 104 

du) 

16.1.41 liitisclie II ach rieht 

J a p a n / E 1 a n d 

Botschaft Tokio berichtet über erneute 

jehen Botschafters bei Japan.Außenministerium 

ier Unterstützung deutschen Kreuzerkrie- 

i. Ersuchen um Auskunft über Bewegungen 

Tfe in japanischen Gewässern, 

ung Botschafters , britische Regierung sei 

genötigt Patrouillendienst außerhalb 

eitsgevvässer einzurichten, um deutsche 

igen, erwiderte Vizeaußenminister, er könne 

Maßnahme nur dringend warnen, da Zwischen- 

ie Volksstimmung stark erregen und unab- 

heraufbeschwören könnten. Britischer Bot- 

luraufhin eingelenkt und erklärt, daß bri- 

tische Reglern lg sich zu diesem Schritt nur im äußersten 

Rotfall entschließen werde.. 

Deutsche 

Demarche briti 

wegen angeblic 

ges durch Japa 

deutscher Schi 

Auf Berner 

gegebenenfalls 

japanischer Ho: 

Schiffe abzufu 

vor derartiger 

fälle japanisc 

sehbare Folgen 

schafter habe 

«Italien /USA: 

Hach Rom mrückgekehrter amerikanischer Botschafter 

Philipps über;ab Botschaft Roosevelts an König Victor 

Emanuel. Dari i soll die Möglichkeit erörtert werden, 

daß Italien uni die USA nicht in den Krieg untereinander 

eintreten, falls es zwischen den USA und Deutschland zu 

einem bewaffnelten Konflikt kommt. 

A08G953 

Datum 
unb 

Ut)V5dt 

Angabe beö Orteö, ^ßinb, ^Beticc, 
Seegang, ittetcudjtung, Sidjligtdt 

ber Cuft 9nonbfd>ein u|nj. 
??octommnif{e 104 

(int 

16.1.41 liitisohe lf ach rieht 

J a p a n / E 1 a n d 

lotschaft Tckic berichtet über erneute 

jehen Botschafters bei japan.Außenministerium 

icr Unterstützung deutschen Kreuzerkrie- 

i. Ersuchen um Auskunft über Bewegungen 

Cfe in japanischen Gewässern. 

:ung Botschafters , britische Regierung sei 

genötigt Patrouillendienst außerhalb 

leitsgcwässer einzurichten, um deutsche 

igen, erwiderte Vizeaußanminister, er könne 

Maßnahme nur dringend warnen, da Zwischen- 

ie Vulksstimmung stark erregen und unab- 

heraufbeschwören könnten. Britischer Bot- 

laraufhln eingelenkt und erklärt, daß bri- 

tische Regierung sich zu diesem Schritt nur im äußersten 

Hotfall entschließen werde. 

Deutsche 

Denarehe briti 

wegen angeblic 

ges durch Japa 

deutscher Schi 

Auf Berner 

gegebenenfalls 

japanischer Ho 

Schiffe abzufu 

vor derartiger 

fälle japanisc 

sehbare Folgen 

schafter habe 

J t ■ a 1 i e n 

Hach Rem 

Philipps über 

Emanuel. Dari 

daß Italien un 

eintreten, fal 

einem bewaffne 

/USA: 

lurückgekehrter amerikanischer Botschafter 

;ah Botschaft Rcosevelts an König Victor 

i soll die Möglichkeit erörtert werden, 

1 die USA nient in den Krieg untereinander 

is cs zwischen den USA und Deutschland zu 

ten Konflikt kommt. 

A03G053 



- 

Saturn 
unb 

Utnjcit 

Slngabe beä Otte^, ®lnb, ®eltct, 
Setgang, 23eleud)tung, Sldjllgteit 

btr £u|t, 3Honb|d)tln u|ro. 
?5orfo|ninniffe 

16.1.41 

(U2) 

Bulgarie 

UT;d 

Meldungen 

in Bulgarien 

Tass-Dementi 

regung hervorge 

Gerüchte weitei 

sich deshalb an 

rung abzugeben 

garien einman 

über bevorstehenden deutschen Einmarsch 

Kommentare, die über das russische 

dgeben wurden, haben in Sofia spürbare Er- 

rufen, die durch dauernd auf tauchende neue 

geschürt wird. Bulgarische Regierung hat 

14.1. gezwungen gesehen, offizielle Erklä- 

daß bisher keine deutschen Truppen in Bul- 

hiert sind. sc t 

-ML i Abwehr-V-: 

herrsche die Ai 

risch eingreifer 

garien in Rici 

garien dabei 

USA 

(Siehe Me 

un berichtetem bulgarischen Außenministerium 

ffassung, daß die Türkei auch dann militä- 

ti würde, wenn deutsche Truppen durch Bul- 

tung Saloniki eingesetzt würden und Bul- 

luhig und unbeteiligt blfeiben sollte. 

:düng in Politischer Übersicht Nr.13) 

y 0GW4 

-IW-' 

Saturn 
unb 1 

Utirjcit 

2Ingabt bcä Octt», SBlnb, SBeltcc, 
@»gang, 1e!eud)lung, SlihttgteU 

bec £u|t, Jrtonb|d)eiii u[tD. 
^ortommnfjje 

16.1.41 

(112) 

Balgarie 

Uli d 

Ueldungen 

in Bulgarien 

Tass-Drmenti 

rejung hervorge 

Gerüchte weitei 

eich deshalb an 

rung abzugeben 

garien einnare 

-iäti: Abwehr-V-' 

herrsche die Ai 

risch eingreifer 

garien in Ricl 

garien dabei 

Uber bevorstehenden deutschen Einmarsch 

Kom.:entare, die über daa russische 

dgeben wurden, haben in Sofia spürbare Er- 

rufen, die durch dauernd auftauchende neue 

geschürt wird. Bulgarische Regierung hat 

14.1. gezwungen gesehen, offizielle Erklä- 

daü bisher keine deutschen Truppen in Bul- 

dhiert sind. 

nn berichtetem bulgarischen Außenmihisteriuia 

fassung, daß die Türkei auch dann milita- 

ti würde, wenn deutsche Truppen durch Bul- 

tung Saloniki eingesetzt würden und Bul- 

iuhig und unbeteiligt blfeiben sollte. 

USA 

(Siehe ke!düng in Politischer Übersicht Hr.13) 



- tVy 

X)atum 
unb 

Hdtjelt 

Slngabt bcä Orteä, ffllnb, ffltlttc, 
Setgang, ©eleud)tung, Sidjtigfell 

btc Ouft, Slionbfdjein u|m. 
55orfommntffe 105 

16.1.41 

Be 3 o n d e :1 

(113) 

(114) V 

1.) X.Fliejg 

angeforder 

Mine iot " 

erkorps im Mittelmeer hat480 lirftminen 

Lieferung hat schnellstens zu erfolgen, 

ropenfähig". 

2.) Marin 
Führungsverl 

akte italiei 

^attach4 Rom gab Bericht über italienische 

ltnisse, besonders in Albanien(siehe Hand- 

ische Kriegführung). 

3.) Küstentje 
sicht auf V( 

kung der Fl 

angriffe ii 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

fehlshaber Ostfriesland fordert mit Rück- 

rstärkte englische Luftangriffe Verstär- 

verteidigung.(Meldung Station H über Luft- 

Nacht zum 16.1. siehe 1900). 

,) Bdsprethung über Luftangriff auf Wilhelmshaven und 

die zu trefl enden Maßnahmen: 

a) Munitionjverbrauch wiederum sehr hoch. Jn der Nacht 

zum 16.1, wiederum nahezu 50 000 Schuß schwere Flak 

verschoss en. (vorhanden sind 19 schwere Batterienfmit 

72 Geschi tzen ( 2 4 schwere Geschütze auf schwimmenden 

Batterie: )• uncl 125 leichte Fla-Waffen (23 - 4 cm), 
Von Seiten Marine keine Verstärkung mehr möglich. 

Vorübergi hende Verstärkung aus Mitteldeutschland 

von Ob.d M. bei Chef OKW beantragt. 

Munitionsverbrauch muß eingeschränkt werden 

% Ö8G955 

- ,v./ 

Datum 
u nt) 

U^tjclt 

Stngabe tieä Otteä, ffllnt), ffl.ttit, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidjllgtell 

bec Cuft, 9nanbfd)efn ufn>. 
33orNmmntffe 105 

16.1.41 Lagebesprechung freim Chef der 

Seekr^bgsle. tung. 

Be s ende:■ 

1.) X.Flifgerkorps im Uittelmeer hat480 Luftminen 

angeforder-;. Lieferung hat schnellstens zu erfolgen, 

lüne ist "tropenfähig" . 

(113) 

2.) Marin 
Bührungsver) 

akte italiei 

qattach4 Rom gab Bericht über italienische 

ültnisoe, besonders in Albanien(siehe Hand- 

ische Kriegführung). 

3. ) Küsten! 
sicht auf v. 

kung der Fl 

angriffe 

efehlshuber Gotfriesland fordert mit Buck- 

rstärkte englische Luftangriffe Verstär- 

verteidigur.g. (Meldung Station N über Luft- 

Hacht zum 16.1. siehe 1900). 

(114) 

,) Baspret hung über Luftangriff auf Wilhelmshaven und 

die zu trefi enden Maßnahmen: 

a) Munitionsverbrauch wiederum sehr hoch. Jn der Rächt 

zum 16.1 

versohos 

72 Ges 

Batteriei 

Von 

Vorüber 

von Ob 

Lun 

v/iederum nahezu 50 000 Schuß schvtere F^ak 

en.(vorhanden sind 19 schwere Batteriehhit 

tzen (24 schwere Geschütze auf schwimmenden 

), und 125 leichte Fla-Waffen (23 - 4 cn), 

Seiten Marine keine Verstärkung mehr möglich, 

gehende Verstärkung aus Mitteldeutschland 

M. bei Chef OKW beantragt, 

ti.onsverbrauoh muß eingeschränkt werden 

*0CC955 



-tn- 
Datum 

unb 
UtjVJLMt 

Angabe beä Octc^, 5Blnb, ?Better, 
©eegang, Söcleucblung, ©(d)tigtcU 

bec Cuft, 9nonb|d)c(n ufro. 
^Bocfommniffe 

16.1.41 durch Wahl andt ren Schießverfahrena. Mit diesen hohen 

Verbrauchen kar 

(z.Zt. im gesan 

Schuß - 10,5 ou 

fertigung beim 

zu besprechen. 

b'lReserverohrf er1 

n Fertigung nicht Schritt halten, 

ten Marinebereich noch vorhanden 150 000 

und 500 000 Schuß 8,8 ein). 

Als Soleitmaßnahme ist Steigerung Marine-Munitions 

GKW zu beantragen und mit Munitionsminister 

iguüfi ist sofort zu überprüfen. Vorhan- 

dene Beschränk!ngen in der Fertigung müssen fallen, 

c)Munitionsaustausch mit Flak-Luftwaffe ist nur bei 

8,8 cm Kaliber möglich, wovon Luftwaffe viele Millionen 

hat. Bei 10,5 cm Munition ist nur Zünder.’, nicht Geschoß 

austai^ihbar.... 

d)Schlachtschiff "Tirpitz" soll nicht länger in Wilhelmshaven 

liegen als unbe 

soll auch schoi 

dingt erforderlich. Beschleunigte Verlegung 

vor Jndienststellen vorgenommen werden. 

e)Mit Rücksicht 

f) 

,uf Erweiterung engl. Luftangriffe auoh auf 

Kiel ist "Schal nhorst" nicht ohne zwingende Gründe nach 

Kiel zu verlegen. 

Schlachtschiff "Bismarck" soll baldmöglichst nach 

dem Osten verlcgt werden. 

der Err^ichtung von Beton-Unterständen 

für Wilhelmsha1 en und Kiel für U-Bootsbau bedarf erneu- 

ter Überprüfung.Wenigstens in Kiel sofortige Fertigung 

vorgesehen. 

g)Schutz von Ec]:emförde(TVA) besonders wichtig und dringend, 

Ausfall Torpednfertigung und Einschießbetrieb würde 

katastrophale --uswirkung haben. Aufgliederung der TVA 

ist erforderlich. Bisherige Ifüfüng ergab, daß Kapazität 

im Osten, besonder bei Veroisung nicht genügt. 

der Vernebelung von Rüstungsanlagen und Or* h) Die Frage 

b 086 W 

-zn- 

55otum 
unb 

Angabe beS Orleö, ^Binb, fetter, 
ßcegong, 23eleud)tung, @frf)t(gte[t 

bec £uft, 9Uonbfd)e(n u[m. 
55 o r t D m m n t ff t 

16.1.41 durch Wahl andt ren Schießverfahrena. Mit diesen hohen 

Verhräuchen tarn 

(z.Zt. im gesan 

Schuß - 10,5 cn 

Als Sofo 

Fertigung nicht Schritt halten, 

ten Marinebereich noch vorhanden 150 000 

und 500 000 Schuß 8,8 cm). 

1 Maßnahme ist Steigerung Marine-Munitions- 

fertigung beim 

zu besprechen. 

b)Reserverohrfer1 

GKW. zu beantragen und mit Munitionsminister 

iguüg ist sofort zu :'berprufen. Vorhan- 

dene Beschränki|ngen in der Fertigung müssen fallen. 

ch mit Flak-Luftwaffe ist nur bei 

möglich, wovon Luftwaffe viele Millionen 

Munition ist nur Zündarr, nicht Geschoß 

c) Juni tio.isau^t^i s 

8,8 cm Kaliber 

hat. Bei 10,5 

austavfhbar.... 

d)Sc .lachtsohiff 

liegen als unb 

soll auch schoi 

e)Mit Rücksicht 

Kiel ist "Scha: 

Kiel zu verleg 

Schlachts 

dem Osten verlt 

f) Die Frage 

für Wilhelmshaii 

ter Überprüfung 

vorgesehen 

g) Schutz von E' 

Aasfall Torpe 

. katastrophale 

ist erforderl: 

im Osten, bes 

h) Die Frage 

"Tirpitz" soll nicht länger in Wilhelmshaven 

dingt erforderlich. Beschleunigte Verlegung 

vor Jndienatstellen vorgenommen werden. 

.uf Erweiterung engl. Luftangriffe auoh auf 

.inhurst" nicht ohne zwingende Gründe nach 

( hiff "Bismarck" soll baldmöglichst nach 

gt werden. 

der Err^ichtung von Beton-Unterständen 

an und Kiel für U-Bootsbau bedarf erneu- 

.Wenigstens in Kiel sofortige Fertigung 

;c]:emförde(TVA) besonders wichtig und dringend, 

dofertigung und Einschießbetrieb wurde 

Auswirkung haben. Aufgliederung der TVA 

Bisherige Früfüng ergab, daß Kapazität 

onde» Lei Vereisung nicht genügt. 

der Vernebelung von Rüstungsanlagen und Or« 

h oe£?r>H 



~ sn 

Saturn 
unb 

Uljv^eit 

Singabe beö Orteö, ?Blnb, 3Bettec, 
©eegang, 53eleud)tung, 6id)t(gfeit 

bec Ouft, 9nonbfd)e(n ufa>. 
53Drfommntffe 106 

16.1.41 

(115) 

ten ist ex’neut zu. überprüfen. Bisher Vernebelung i.a. 

abgelehnt, da 1 achteile für eigene Flaverteidigung 

größer als für Angreifer. 

5. ) S Wa me Id 

2CG Stück für 

(Jm Einze 

Gruppe He 

minen gelegent 

SG-Küste prüfei. 

Fertigstellung einer Sehrohrmine (EMS) 

Einsatz kriegsbereit, 

nen siehe KTB Teil C Heft VI.). 

t_soll Frage des Einsatzes von Sehrohr- 

ich S-Boots-Unternehmungen an englischer 

Lage 16.13 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

N o r d a t 1 a n t i k 

Luftaufklärung des BdU durch Fff 200 hat in Anton 

Maxll813 Geleitzug angetroffen, dabei ein Handelsschiff 

von etwa 5 OGI t mit 1 SC 250 getroffen und ein 4 OOC t- 

Dampfer wahrscheinlich beschädigt. Geleitzug bestand aus 

30 bis 40 Hane eisschiffen, 2 Hilfskreuzern und 2 klei- 

neren Kriegsfahrzeugen und befand sich auf Westkurs. - 

Kreuzer "Borwiok" ist am 10.1. in Portsmouth eingelaufen. 

Hach Funkaufklärung ist anzunehmen, daß einzelfahren- 

k 08G957 

~ in 

Saturn 
unb 

Eingabe be3 Orteg, SIBInb, ©ettec, 
fSeegang, Beleuchtung, ©(d)Ügtelt 

ber ßuft, SHonbldjeln ufra. 
SJortommniffe 106 

16.1.41 tt-n ist erneut zu überprüfen. Bisher Vernebelung i.a. 

abgelehnt, da Kachteile für eigene Flaverteidigung 

großer als für Angreifer. 

(US) 

5. ) S Iffa me Id 
2GC Stück für 

(Jm Einze 

Pertigctellung einer Sehrohrnine (E11S) 

atz kriegsbereit, 

nen siehe KTB Teil C Heft VI.). 

: lins 

Gm . e 'r{s 

minen gelegen! 

Se-Küate prüfe) 

t soll Präge des Einsatzes von Sehrohr- 

ich 5-Boots-Untemehmungen an englischer 

Lage 16.11 

Beaondere Peindn^chriohten. 

England 

I? o r d a t 1 a n t i k 

Luf tdufli 

UaxLsiJ Gel ei 

von etwa 5 OCl 

Dar.pfer wahrscl 

30 bis 4G Hamfle 

neren Kriegsf 

Kreuzer "Borvv 

Nach Punl: 

iCl irung des BdU durch'Pff 200 hat in Arten 

ug angetruffen, dabei ein Handels^ohiff 

t mit 1 SC 250 getroffen und ein 4 CGC t- 

iie-inlich beschädigt. Geleitzug bestand aus 

Isschiffen, 2 Hilfskreuzern und 2 klei- 

hrzeugen und befand sich auf Vestkurs. - 

ick" ist am 10.1. in Portsmouth eingelaufen, 

aufklarung ist anzunehmen, daß einzelfahren- 

k OuGP^7 
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$nlum 

i uni) i 
Angabe beä Ode«, SBInb, SBetlet, 
Setgang, Söeleuifclung, Sld)tlg(clt 

bec Euft, 3UDnb|d)eln u|ro. 
55orfomniniffe 

16.1.41 de Dampfer Kura 

mehr nach Norden 

verbreitete am 

ten Schiffes in 

HERR, beschosae: 

Nach itali 

Kriegsschiff zu 

nnweiaungen erhalten haben, die die Kurse 

verlegen. - Engl. Funkstelle Landsend 

6.1. 195C Uhr Notmeldung eines unbekann- 

5058 Nord 2722 West, eingeleitet durch 

nischear Meldung wird am 22.1. ein engl. 

Brennstoffergänzung erwartet. 

Gibralta B e r ei c h { 

Jn Gibralt^: 

schiffen befind 

S ü d a t 1 a n 

r keine Änderungen, außer den Kriegs- 

n sich 61 Dampfer im Hafen und Bucht. 

t i k : 

Geleitzug 

laufen, soll 1 

treffen. Wie na 

gruppe K am 0.1 

beim Geleitzug 

Geleit am 10.1. 

Nach V-Man 

5 engl. Dampfer 
auslauf en. 

Es ist nac 

genen Meldung 

ähnlich wie bei 

und vermutlich 

strecken durch 

schützt werden 

L 62 10.1. 1730 Uhr GMT aus Freetown ausge- 

1. im Einholgebiet westl. England ein- 

;hträglich festgestellt hat Kampf- 

Freetown verlassen, um Kreuzer "Hawkins" 

iYS 5a abzulösen. "Devonshire" übernahm das 

0800 Uhr in etwa'5 bis 6 Grad Nord 0922 West, 

.-Meldung aus Buenos Aires sollen am 18.1. 

offensichtlich im Geleit aus Buenos Aires 

i den wiederholt in letzter Zeit eingegan- 

wihrscheinlich, daß der La Plata-Verkehr 

Kriegsbeginn straffer zusammengefaßt wird 

in Sammelfahrten fährt, die über gewisse Weg- 

irauzer oder Hilfskreuzer begleitet und ge- 

iTatam 
i «ni ; 

niTjcit 

Slngatit btä Otte«, ffllnb, SBttlec, 
Seegang, 5öeleud)tung, Siditfgteil 

ber Cu(t, JÜDnbicbeln u|co. 
55ocfommniffc 

16.1.41 de Dampfer Kura 

mehr nach Horden 

verbreitete am 

ten Schiffes in 

RRRR, beschösse: 

Nach itali 

Kriegsschiff zu: 

nnweiaungen erhalten haben, die die Kurse 

verlegen. - Engl. Tankstelle Landsend 

6.1. 195C Uhr Notmeldung eines unbekann- 

5058 Nord 2722 tfest, eingeleitet durch 

nischcm Meldung wird am 22.1. ein engl. 

Brennstoffergänzung erwartet. 

Oibralta Ber ei c h 

Jn Gibraltp 

schiffen befind 

S ü d a t 1 a n 

r keine Änderungen, außer den Kriegs- 

n sich 61 Dampfer im Hafen und Bucht. 

t i k : 

Geleitzug 

laufen, soll 19 

treffen, tfie na 

gruppe K am 0.1 

beim Geleitzug 

Geleit am 10.1. 

Nach V-lian 

5 engl. Dampfer 

auslauf en, 

Es ist nac 

genen Meldung 

ähnlich wie bei 

und vermutlich 

strecken durch 

schützt werden. 

iL 62 10.1. 1730 Uhr GMT aus Ereetown ausge- 

1. im EiiJiolgebiet westl. England ein- 

3hträglich festgtstellt hat Kampf- 

Px'eetown verlassen, um Kreuzer "Hawkins" 

r/S 5a abzulösen. "Devonshire" übeinahm das 

0800 Uhr in etwa'5 bis 6 Gräd Nord 0922 West, 

-Meldung aus Buenos Aires sollen am 18.1. 

offensichtlich im Geleit aus Buenos Aires 

L den wiederholt in letzter ^elt eingegan- 

vvahrscheinlich, daß der la Plata-Verkehr 

Kriegsbeginn straffer zusamrengefaßt wird 

in Sammelfahrten fährt, die über gewisse Weg- 

Irauzer oder Hilfskreuzer begleitet und ge- 



Saturn 
unb 

U^cjeit 

Angabe beb Otttß, ®lnb, ®ettec, 
0«gang, ©e(eud)tung, S(d)ligtett 

bec 2uft, JI)onb|cf)tln u|t». 
35otf ommnfff e 1G7 

16.1.41 Nord s e e ( 

Nachmittag 

tätigkeit ohne 

16.1. in den 

auf Wij.helmaha't 

3 bis abends normale feindl. Aufklärungs- 

nahere Feststellungen. Jn där Nacht zum 

orgenstunden und am 16.1. abends Luftangriffe 

en. 

Kanal/Al 1 a ntikküste* 

An engl. 

At lantikküste 

SC-KUste normale Bewachertätigkeit. Vor 

yeine Feindfeststellungen. 

F rank r e i 

Aus den ; 

daß der franz. 

bracht werden 

wisse Strecke 

bis sich eine 

Das Schiff will 

der trotz Hohei 

hat, das den Kr 

town zu gehen. 

etzt vorliegenden Meldungen geht hervor, 

I amffer "Llendoza" durch "Asturias" aufge- 

ollte und daß..das Schiff versucht, eine ge- 

innerhalb der Hoheitsgewässer zu laufen, 

günstige Gelegenheit zum Ausbrechen bietet, 

d durch den engl. Hilfskreuzer geleitet, 

tsgewässer Prisenkommando an Bord geschickt 

pitäin zu überreden versuchte, nach Free- 

c h 

A-086959 

- 

Dutum 
unb 

UtfcjeU 

Angabe btä OcteS, SDInb, SBetter, 
Seegang, »eleud)lung, ö(d)ilgUt 

bec £uft, 3Hont>[cf)eln ufm. 
35 o c t o m m n I f} c 107 

Horde e et 

Nachmittaj 

tätigkeit ohne 

16.1. in den 

aui Wiihelmsha^en. 

3 bis abends normale feindl. Aufklärur.gs- 

neihere Feststellungen. Jn ddr Nacht zum 

Ijorgenstunden und am 16.1. abends Luftangriffe 

Kanal/Al 1 a n t 1 k k ü s t e t 

An engl. 

Atlantikküste 

SC-Küste normale Bewachertätigkeit. Vor 

Heine Feindfeststellungen. 

F r a n k r e i 

Aua den ; 

daß der franz. 

bracht werden 

wisse Strecke 

bis sich eine 

Das Schiff will 

der trotz Hohei 

hat, das den Kl 

town zu gehen. 

etzt vorliegenden Meldungen geht hervor, 

I airjifer "läendoza" durch "Asturias" aufga- 

ollte und daß .das Schiff versucht, eine ge- 

innerhalb der Hoheitsgewässer zu laufen, 

günstige Gelegenheit zum Ausbrechen bietet, 

d durch den engl. Hilfskreuzer geleitet, 

tsgewässer Prisenkomiando an Bord geschickt 

pitäin zu überreden versuchte, nach Free- 

o h 

A-00C959 



- M 6 

®ahmi 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beö OctcS, 3Blnb, ®etfcr, 
©eegang, 93cicud)lung, 6fd)l(gfelt 

bec ßuft, 911onbfd)e(n u(u). 
53ortommntffe 

16.1.41 

Aaßerheimiache 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Schiff 41 

Gperationsgebi« 

Kmdt. hält wei 

zweckmäßig, da 

lich^im Geleit 

Auffassung 

hervor: 

1.) Nach hier 

durch Sichl 

stätigt, ge 

nach Easai 

lieh 2D We 

meldet bisher 1 Dampfer verS|enkt, im 

t vorwiegend neutraler Schiffsverkehr. 

1ere Durchführung seiner Aufgabe für un- 

feindl. Handelsschiffe fast ausschlibß- 

ijilliren. 

Ski. geht aus Antwortweisung an Schiff 41 

erliegenden einwandfreien Unterlagen, die 

meldungen von Heimkehrern, Prisen be- 

samte feindliche , ausgehende Schiffahrt 

tjren Blockadegebiet einzeln ohne Geleit west- 

t. 

2. ) Standort s 

Gebiets dm 

3. ) Befehl für 

Schiff 33 

liegt bezw 

qwie nähere Bezeichnung bisher aufgeklärten 

ch Kurzsignal neiden. 

Weitermarsch erfolgt, sobald Meldung 

über Ergebnis Operation Antarktis vor- 

spätestens 31•1• 

] fs 

Lageentwicklung ital. Ostafrika und Mög- 

in Kenya zusammengezogener Feindtruppen 

ie Räumung von Chisimaio bis atif die not- 

igungskräfte angeordnet. Die dort liegen- 

i; mpfer sollen daher schnellstmöglich 

je nach Fahrbereich Westfrankreich oder 

M8C9^> 

Auf Grund 

lichkeit Angri: 

hat Vizekönig 

wendigen Verteil 

denjdeutschen D, 

auslaufen. Zie 

neutraler Hafen 

Ski, beabsichtigt: Dampfer "Tannafels" mit Prisen- 

kommando von 'Durmitor" mit Schiff 16 zusammenführen 

- 

^ahitn 
unb 

U^rjcU 

Angabe bcä Octc^ Slnb, ©etlcc, 
©eegang, Öelcucblung, (Sfdjligfelt 

bec Cujt, 9Ttonbfd)dn u[d). 
53 o r! o m m n i f f c 

16.1.41 

Aaßerheimische 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Schiff 41 

Operationsgehi 

Kmdt. hält weil 
zweckmäßig, da 

lich^Lm Geleit 

Auffassung 

hervor: 

1.) Nach hier T 

durch Sichlim 

etätigt, gt 

nach Pasait 

lieh 25 We 

meldet bisher 1 Dampfer versenkt, im 

t vorwiegend neutraler Schiffsverkehr, 

ere Durchführung seiner Aufgabe für un- 

feindl. Handelsschiffe fast auaschlifeß- 
ijfthren. . 

Ski. geht aus Antwortweisung an Schiff 41 

erliegenden einwandfreien Unterlagen, die 

.eldungen von Heimkehrern, Prisen be- 

samte feindliche , ausgehende Schiffahrt 

ren Blockadegebiet einzeln ohne Geleit west- 

,) Standort sc wie nähere Bezeichnung bisher aufgeklärten 

Gebiets duqeh Karzsignal melden. 

3.) Befehl für .Veitermarsch eifolgt, sobald Meldung 

Schiff 33 iber Ergebnis Operation Antarktis vor- 

liegt bezw, spätestens 31.1. 

Auf Grund 

lichkeit Angn 

hat Vizekbnig 

wendigen Verteil 

den|deutschen 

aualaufen. Zie 

neutraler Hafeii 

Ski, be 

Lagoentwicklung ital. Ostafrika und Mög- 

jfs in kenya zusaumengezegener Peindtruppen 

i ie Räumung von Chisimaio bis adf die not- 

igungskräfte angeordnet. Die dort liegen- 

Ddmpfer sollen daher schnellstmöglich 

je nach Fahrbereich ffestfrankreich oder 

kommando von 

fc08C96-ä 

a'isichtigt: Dampfer "Tannafels" mit Prisen- 

: lurmtor" mit Schiff 16 zusammenführen 



-in 

Datum 
u b 

Eingabe beö Ortc^, ^ßlnb, ^Bcticr, 
'Seegang, ©eleudjtung, Sid)tlgfcft 

ber Ouft, 9Honbfd)em U|ID. 
53ortommntffe 108 

16.1.5 und als Begleit i 

schließenden He 

durch Schiff 16 

lür Dampfer "Ucie 

sehen. Prise "D i: 

Zeitpunkt freig : 

Harineatta 

erhalten entspri 

2143). 

chiff sur Verfügung zu stellen. Für an- 

ramarsch muß Abgabe geringer Brennstoffmenge 

an 11 Tannenfels" erfolgen. 

rmark" ist direkter Heimmarsch vorge- 

rmitor" wird notfalls zu letztmöglicheqi 

geben. 

hi Rom , Dampfer "Tannenfels" und Schiff 16 

chende Anordnungen(siehe Pt. 1259, 17G8, 

Feindlageun 

Ein V-Mann 

deutschen Hilfst 

ausgerüstet und 

Material von De 

Stützung Rußlans. 

schafft würdel 

Raum Hör 

Geleite no 

Bei Obrest. 

räumenfolg bislu 

Nordsee 

Geleitdien 

auf Marsch nach 

terrichtung siehe Ft.1C28. 

meldet aus New York, daß man vermute, die 

reuser im Stillen Ozean würden von Japan 

unterstützt. Man hält es für möglich, daß 

tschland mit der stillschweigenden Unter- 

s über die transsibirische Bahn herbeige- 

e n: 

w. Küste planmäßig, 

ad wurden weitere 18 Minen geräumt, 

r 48 Minen. 

Gesamt- 

t- Minensuch- u.Räumtütigkeit.Hinenverband 

Stavanger. 

A08C961 

- m 

t b 
Angabe beö Ortcö, ®!nb, ^Bcttcr, 
Seegang, 'Bdemfyung, ©id)i(gtc(t 

bec ßufl, Oflonbfdiein uf®. 
^Dctommniffe 1G8 

16.1.3 und als Begleit 

schließenden He 

durch Schiff 16 

Für Dampfer "Uckc 

sehen. Prise "Df.: 

Zeitpu.ikt freig 

Llarineatta 

erhalten entspr: 

2143). 

chiff zur Verfügung zu stellen. Für an- 

niiiarach muß Abgabe geringer Brennstoff menge 

an “Tannenfels" erfolgen. 

rmark" ist direkter Heinmarsch vorge- 

rnitor" wird notfalls zu letztmöglicheij 

geben. 

h& Hom , Dampfer "Tannenfels" und Schiff 16 

chende Anordnungen(siehe Ft. 1259, 17C8, 

Feindlage tui terrichtung siehe Ft.1028. 

Ein V-ilann 

deutschen Hilfs 

ausgerüstet und 

Material von Do 

stütziu.g Rußlan;. 

schafft würdel 

Raum II o r 

meldet aus Hew York, daß man vermute, die 

reuser im Stillen Ozean würden von Japan 

unterstützt. Man halt es für möglich, daß 

itschland mit der stillschweigenden Unter- 

s über die transsibirische Balm herbeige- 

e n: 

Geleite no 

Bei Gbreat 

raumenfolg bishi 

Nordsee 

w. Küste planmäßig, 

ad wurden weitere 18 Minen geräumt, 

r 48 Minen. 

Sosamt- 

Goleitdien 

auf Marsch nach 

t- Minensuch- u.Räumt'itigkeit.Minenverband 

Stavanger. 

A 0,00961 



- 1t 

Datum 
uni> 

U^rjeit 

Stngabe be« Ocleä, ®inb, ®etttc, 
Setgang, !Beleud)tung, Sldiligtelt 

bec Eujt, 9lii>nb|d)e(n u|m. 
Sjorfommntffe 

16.1.41 

(U6) 

Zum Iiuftai 

gegangenen Me 

Schäden in Kri 

fallen, elektr 

teils . Schiff)). 

Maschinenhau- 

Nachrichtenmit 

Stellung Termin 

Abend des 16.1 

gegen Wilhelm^! 

bäudeschaden i 

Ski. re ein 

Angriffe das 3 

bau darstellen 

gehende Zerstö 

letzten Angrif 

wehrmaßnahmen 

möglich ausgew 

nis gebracht w 

ersten Großang 

tion -ff) J ' (i ■ 

griff auf Wilhelmshaven siehe die ein^ 

düngen 0330, 1700, 1900, 2225 und 2229. 

gsmarinewerftiMech.Artillerie voll ausge- 

sche Art. und elektr.Werkstatt größten- 

au- Tischlerwerkstatt ausgefallen. 

elektr.Werkstätten fast völlig zerstört, 

elbetrieb zu 60# stillgelegt. JndieBBt- 

"Tirpitz" nicht beeinträchtigt. Am 

erneuter Angriff von etwa 50 Flugzeugen 

aaven. Keine Brandschäden, großer Ge- 

Strombauressort. 

et damit, daß Hauptangriffsziele engl, 

hlachtschiff "Tirpitz" und der U-Boots- 

unter gleichzeitiger Absicht eine weit- 

■ung der Werft zu erreichet!. Die aus den 

en sich für die Verbesserung der Ab- 

irgebenden Erfahrungen werden schnellst- 

irtet und sämtlichen Dienststellen zur Kennt- 

irden. (Führer erhält Vortrag über diesen 

?iff der Engländer durch Ohrf-d-. ßtabea Ota- 

//; / < “J 

Kanal 

1. -3.SF1 

1. und 2SFlott|L 

3.S-Flottille 

vor, wo sie vo 

Boote haben et|.i 

rüh'rung mit 

noch aus.An d 

Ein Bewacher 

* oem9 

sttille gegen Südostküste angeeetzt, 

Ile müssen wegen Wetterlage Kehrt machen, 

tößt in das Gebiet Lowestoft-Southbold 

>n Gegner verschiedentlich gemeldet wird. 

,va 20 sm südöstl. Lowestoft Gefechtsbe- 

feindl. Zerstörern. EinlaufmeIdung steht 

Südostküste normale Feindtätigkeit, 

geriet auf Grundj 

Xtalum 
)mb 

Slngabe bei Orlti. Blnb, ffletter, 
vfe.gang, IBeleuebtung, oldillgtell 

ber 2uft, 2Ronb|d)e(n ufm. 
53ortommntffc 

16.1.41 

(U6) 

Zum Luftai, 

gegangeuen Ke 

Schäden in Kri 

fallen, elelrtr 

teils . Schiff^ 

Haschinenhau- 

Kachrichtenniit 

Stellung Termin 

Ahend des 16.1 

gegen Wj Ihelra: 

häudeschaden i 

Ski. re ein. 

Angriffe das 3 

bau darstcllen 

gehende Zerstö 

letzten Angrif 

wehr.aaßnah,aen 

möglich auLgeii 

nis gebracht w 

ersten Großan, 

tion -H) J '■ 

rfff auf Wilhelmshaven siehe die ein^ 

düngen 0330, 1700, 1jGO, 2225 und 2229. 

gsnarinev;erftiMech.Artillerie voll ausge- 

sche Art. und elektr.Werkstatt größten- 

au- Tischlerwerkstatt ausgefallen. 

elektr.Werkstätten fast völlig zerstört, 

elbetrieb zu 60^ atillgelegt. JndienBt- 

"Tirpitz" nicht beeinträchtigt. Am 

erneuter Angriff von etwa 50 Flugzeugen 

;haven. Keine Brandschäden, großer Ge- 

i Strombauressort. 

et damit, daß Hauptangrlffsziele engl. 

;hlachtschiff "Tirpitz" und der TJ-Boots- 

unter gleichzeitiger Absicht eine Weit- 

ung der Werft zu erreicheh. Die aua den 

:'en sich für die Verbesserung der Ab- 

:rgebenden Erfahrungen werden schnellst- 

.‘rtet und sämtlichen Dienststellen zur Kennt- 

jrden. (Führer erhält Vortrag über diesen 

griff der Engländer durch öhsf-drUtatr ■s—6ea- 

ffU < ■ W'-to '■> 

Kanal 

1. -3•SF1o 

1. und 2SFlottL 

3.S-Flottille 

vor, wo sie v 

Boote haben etfo 

rüh'rung mit 

noch aus .An d< 

Ein Bewacher 

h occ??9 

ttille gegen Südostküste aiigesetzt, 

Ile müssen wegen Wetterlage Kehrt machen, 

tößt in das Gebiet Lowestoft-Southbold 

i Gegner verschiedentlich gemeldet wird. 

,va 20 sm aüdöstl. Lowestoft Gefechtsbe- 

feindl. Zerstörern. EinlaufmeIdung steht 

Südostkuste normale Feindtätigkeit. 

teriet auf Grundj 



- 

Saturn 
unb 

nttcjelt 

Slngabe bt« Orte«, ffllnb, ffletter, 
Seegang, ©eleud)tung, Sicbtlgteit 

bec Suft, SHtanbfdjeln ulro. 
53orfommnif(e 109 

16.1.41 A t 1 antik k ü s t e 

Tanker "Th 3rn" meldet Standort 130 am nordwestlich 

Kap Villano. Tai iker^Sohlettstadt aus Brest ausgelaufen. 

Skage rra k/Kattegat 

Keine beso. ideren Vorkommnisae. 

Keine Ände 

Erfolge: 

U 96 melde 

(14118 t) in Qu 

AL 7528 torpedi 

BdU bittet 

Einsatz der U-B > 

1J, zwischen 11 

etwa vom 20.Jan 

dener Anhaltspui.: 

Gegen Absi 

Zeit des Durehb 

Bootslage 

ungen im Operationsgebiet. 

Versenkung brit.Dampfers "Oropesa" 

Ali G1Q6. - Griech.D. "Nemea" (5101) in 

rt und geaunken. 

um Einverständnis zu eineip vorübergehenden 

ote im Raum nördlich 60 Grad N bis etwa 62° 
1 rrad West und 25 Grad West in der Zeit 

bis I.Pebr., da hier auf Grund verschie- 

kte Verkehr vermutet wird. 

:ht BdU bestehen keine Bedenken. Bis auf 

uchs eig.mer Schlachtschiffe und Tankerl ! - 

*086963 

- Jte~ 
®ahmt 

unb 
n^rjelt 

Eingabe bei Orte» -Blnb, ©etter, 
S.tgang, tneleudjtung, öictillgtel! 

bec £uft, 3T)onb|(f)eln u|tD. 
Sorfommntffc 109 

16.1.41 Atl a n t i k k ü s t e 

Tauker “Thsrn" meldet Standort 130 am nordwestlich 

K^p Villano. Tai iker^ScIilettstadt aus Brest auscelaufen. 

Skage rra k/Kattegat 

Keine heso. ideren Vorkommnisee. 

Keine Ande 

krf ol.^e: 

U 96 melde 

(14118 t) in Qu 

Al 7528 torpedi 

BdU Bittet 

Einsatz der U-B > 

N, zwischen 11 

etwa vom 20.Jan 

denen Anhaltspui: 

Gegen Ahsi 

Zeit des Durohb 

Bootslage. 

ungen im Operationsgebiet. 

Versenkung brit.Daripfers "Oropesa" 

AU G1Q6. - Griech.D. "Nemea" (5101) in 

rt und gesunken. 

um Einverständnis zu einetp vorübergehenden 

ote im Raum nördlich 60 Grad N bis etwa 62° 

Grad rfest und 25 Grad ffest in der Zeit 

bis I.Pebr., da hier auf Grund verschie- 

kte Verkehr vermutet wird, 

nht BdU bestehen keine Bedenken. Bis. auf 

uohs eig.mer Schlachtschiffe und lankerl ! - 

M)869S3 



$atum 
unb 

Slngobc bcö Orte?, 5Binb, ^IBcttcr, 
©ccgang, 93clcud)tung, 6ld)l(gteit 

bcc liuft, 5nonbfd)dn u|a>. 
Dörfern mntffe 

16.1.41 

(117) 

Jn der ilachl 

Derby und Flugmol 

wegen schlechter 

dos Tages am 16. 

Schiffsziele. Tr 

IX.Fliegerkc 

Luftlage 

um 16.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

orenwerk Rolls Hoyce. Wirkungsbeobachtung 

Sichtverhältnisse nicht möglich. Während 

bewaffnete Aufkläru_.g,Angriffe gegen 

4ffer auf Dampfer, 

rps LM-Verseuchung des Humber. 

Jn Gibraltar 

ger, 1 Krz. (She 
Kanonenboote, im 

Engl. Admir. 

ital. Luftangriffe 
"Southampton" vc 

werden mußte 

Mittelmeerkriegführung. 

15.1. 2 Schlachtschiffe , 1 Flugzeugträ- 

Ifield ?), 5 Zerstörer, 1 U-Boöt, 5 

Dock 1 Schlachtschiff (Malaya), 

litüt gab bekannt,daß als Folge der deutshh- 

ih der Straße von Sizilien der Kreuzer 

n der Besatzung aufgegeben und versengt 

Aus Griecher 

Kriegsmaterials 

meldet. 

Von ital.St 

land wird Ausladung weiteren umfangreichen 

ind Truppen aus britischen Transporten? ge- 

eitkräften keine besonderen Meldungen. 

X.Fliegerko? 

La Valetta (Mal-a 

(1000 kg und 500 

zwischen Träger 

Treffer im Arsen 

Ein neuer höchst 

ps meldet Durchführung Luftangriff auf 

am 16.1. nachmittags. Dabei 3 Treffer 

kg) auf Träger, 2 - 1000 kg Bomben 

ind Kai, 1 - 18CG kg auf Dampfer, zahlreiche 
Igebiet.(siehe auch Tagesverlauf Luftwaffe), 

erfreulicher Erfolg unseres Fliegerkorps," 

-VW- 

$aium 
unb 

Slngabe bcö Öcte^ 2Binb, 5Bcttcr, 
ßecgang, 53dcud)lung, C{d)tigfeit 

bcc ^uft, STlonblcftefn u|n). 
2JortDmmntffc 

16.1.41 

(117) 

L u f t 1 a g e 

Jn der Naclil 

Derby und Flugr.iol 

wegen achleehter 

dos Tages am 16. 

Schiffsziele. Tr 

IX.Pliegcrkdr 

zum 16.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

orenwerk Rolls Royce. Wirkungsbeobachtung 

Sichtvcrhaltnisae nicht möglich. Wahrend 

bewaffnete Aufklärung,Angriffe gegen 

^ffer auf Dampfer. 

ps LK-Verseuchuilg des Humber. 

Jn Gibraltai 

ger, 1 Krz. (SLe 

Kanonenboote, im 

Engl. Admir. 

ital. Luftangriffe 

"Southampton" vc 

werden mußte 

Mittelmeerkriegführung. 

15.1. 2 Schlachtschiffe , 1 Plugzeugträ- 

ffield ?), 5 Zerstörer, 1 U-Bodt, 5 

Dock 1 Schlachtschiff (Malaya). 

litüt gab bekannt,daß als Folge der deutshh- 

ih der Straße von Sizilien der Kreuzer 

n der Besatzung aufgegeben und versengt 

Aus Grieche! 

Kriegsmaterials 

meldet. 

Von ital.St 

land wird Ausladung weiteren umfangreichen 

ind Truppen aus britischen Transportern ge- 

aitkraften keine besonderen Meldungen. 

X.Fliegerkoi 

La Valetta (Mal-i 

(1000 kg und 500 

zwischen Träger 

Treffer im Arsen, 

Ein neuer höchst 

ps meldet Durchführung Luftangriff auf 

a) am 16.1. nachmittags. Dabei 5 Treffer 

kg) auf Träger, 2 - 1000 kg Bomben 

ijnd Kai, 1 - 18(0 kg auf Damifer, zahlreiche 

Igabiat.(siehe auch Tagesverlauf Luftwaffe), 

erfreulicher Erfolg unseres Fliegerkorps, ' 



- tV/- 

Datum 
unb 

Utjcidt 

Eingabe beö Ortcö, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, ^öelcucbtung, ©id)tigfeft 

bec Cuft, ©onbfcbefn U|ID. 
Storfommniffe HO 

16.1.41 

(118) 

Eine Star 

Landlage 

über Kräftever 

"Heerealage" 

el He 111 nach Bengasx verlegt. 

unverändert. Lage in Ostafrika, Übersicht 

eilung und Kräftevergleich siehe Heft 

ter 17.1. un 

C/Skl 

1/Skl. 

/- 

1\ Aste II 

JmEntwurf 
gez.Aßmann 

Kriegstagebuchführung übergeben 

an Korv.Kpt. Groschupf. 

£000965 

- tV/- 

Datum 
unb 

U^räctt 

Eingabe bcä Ortcä, 3D[nb, SBettec, 
iSeegang, 53e(ciirf)tung, ©fd)tigfeü 

bcc Cuft, 9ftonbfcf)efn u(ro. 
SJoctommniffe 110 

16.1.41 

(118) 

Eine Stal ul He 111 nach Bengasi verlegt. 

Landläge 

über Kräftever 

"Heereslage" 

ijiverändert. Lage in Ostafrika, Übersicht 

eilung und Kräftevergleich siehe Heft 

ter 17.1. UH 

C/Sic 

1/Skl. 

/- 
Aste II 

JmE.itivarf 
gez.Aßmann 

Kriegstagebuchführung übergeben 

an Korv.Kpt. Groschupf. 

0SG965 



-U2 
^aiuoi 

unb 
Slngabc beS OrteS, ©(nb, fficttec, 
©eegang, 93deud)tung, ©id)tigfeit 

bcc ßuft, Wonbfdjeln u(ro. 
53 o r t D m m n i f f e 

-uz 
Saturn 

unb 
tttjrjeit 

Eingabe bc8 Octtä, Ißlnb, ffletttc, 
Seegang, BeLuditung, Sld)tlgtelt 

bec fiuit, 9Ronbfd)etn u(t». 
^orfommnlffe 



'2/5 ~ 

®ntum älngabe beü Orteä, ffllnb, ffletlec, 
unb Seegang, ©eleud)tung, Sid)tlg(eit 

U^cjeil bet fiuft, 9Itonb|d)em u|m. 
©orfommntffe Hl 

Besondere 1^•1•41 oli tische Haohriohten. 

USA: 

Tätigkeit 

läßt deutlich 

führung diplom, 

Ebenfalls wird 
nach Rom dahinie 

Wirkung Jtaliei 

des Krieges zu 

Marinemin 

einer Klausel 

tannifes, die d 

rine der USA ai 

des Botschafters Admiral Leahy in Vichy 

rkennen, daß er der englischen Krieg- 

tische Hilfsstellung leisten soll, 

die Rückkehr des Botschafters Philipps 

hend ausgelegt, durch diplomatische Ein - 

zum Abfall von der Achse und zur Aufgabe 

bewegen. 

ster Stimson wendet sich gegen Einfügung 

in den Gesetzentwurf zur Hilfe Großbri- 

überführung irgend eines Teils der Ma- 

England verhindern würde. 

B u 1 g a r i 

Bi 

USA-Gesan 

sehe Haltung 

Peru 

t ter Earle in Spfia versucht, die poli-fci- 

Igariens zu beeinflussen. 

Der Senat 

für die Lufthar 

bestätigt die Entziehung der Erlaubnis 

sa^ peruanisches Gebiet zu überfliegen. 

A- 08G9Sfi 

'» - 

Odtiim 
unb 

Utjtjeit 

Slngabe OCB Oct.s ffllnb, ffletlet, 
ßetgang, öeleud)tung, >5id)lig[elt 

bec Cuft, 9nonbfd)ein u|m. 
53 o c f o m tn n i f f e 111 

Besondere 19.1.41 oli tische Naehriohten. 

ü S Ai 

Tätigkeit des Botschafters Admiral Leahy in Vichy 

läßt deutlich erkennen, daß er der’englischen Krieg- 

führung diplom; tische Hilfsstellung leisten soll. 

■Ebenfalls wird die Rückkehr des Botschafters Philipps 

nach Rom dahingehend ausjelegt, durch diplomatische Ein 

Wirkung Jtalieij zum Abfall von der Achse und zur Aufgabe 

bewegen. 

ster Stimson wendet sich gegen Einfügung 

in den Gesetzentwurf zur Hilfe Großbri- 

e Überführung irgend eines Teils der Ka- 

England verhindern würde. 

des Krieges zu 

Llarinemin 

einer Klausel 

tannifes, die d 

x'ine der USA a. 

B u 1 g a r i c 

USA-Gesan 

sehe Haltung Bi 

t ter Earle in Spfia versucht, die polilji- 

Igariens zu beeinflusoen. 

Peru: 

Der Senat 

für die lufthur 

bestätigt die Entziehung der Erlaubnis 

sa^peruanisches Gebiet zu überfliegen. 

A- 08ü95fi 



- U<f- 

Saturn 
unb l 

U^rjeit 

Angabe beS Octeö, 3Blnb, ^Better, 
Seegang, 33eleud)tung, 6(d)tigfelt 

ber Ouft, 9Bonbfd)eln ufm. 
2}ottommniffe 

17.1.41 Uruguay; 

Der Auflenn: 

auf den Einfluß 

zone durch das 

franz. Dampfers 

ministerium sol 

Regierung Urugui, 

HoheitageWässer 

aister wies den englischen Gesandten 

hin, den die Verletzung der Heutralitäts- 

irit.Kriegsschiff "Asturias"(Aufbringung 

"Mendoza") ausübeh könne. Engl. Blockade- 

nach United Press erklärt haben, daß 

y keinen Grund zum Protest habe, da die 

nicht verletzt worden seien. 

B e s o nder 

Russen 

auf deutsch 

ihren Kreuz 

mit der Be 

führung ein 

des Kriegs 

Lagebesprechung beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

e s 

Ic träfet vor über Bericht WStK über gewisse 

Unruhe und fervosität in franz.Bevölkerung über 

angeblich b ^vorstehendes Einrücken deutscher 

Truppen in mbesetztes Gebiet. 

Auf di i Anregung des Ob.d.M teilt Puhrer der 

W.St.K. Gen iral v.Stülpnagel mit, daß er vergeblich 

versucht ha)e, dem Führer über den Eindruck der 

W.St.K. Vor ;rag zu halten. Chef PKW hält Vortrag 

für "nicht :rforderlich". 

beantragen Einschiffung Marinekommission 

im schweren Kreuzer, um Erfahrungen für 

;r L zu sammeln. Antrag ist abzulehnen 

;ründung, daß Kreuzer in operativer Krieg- 

jesetzt sind und Einschiffung während 

nicht möglich. 

®nlutn 
unbl 

U^tjcii 

Angabe bei Ortei, 3inu, SBetler, 
öeegang, ®e(eu(fctu,ig, SidjMgfeit 

bec Suft, 9Honbf(t)eln u|m. 
SSorfommniffe 

17.1.41 U r u t-, u a y 

Der Außenn: 

auf den Einfluß 

zone durch das 

franz. Daupfers 

ministerium sol 

nister vties den englischen Gesandten 

hin, den die Verletzung der Heutralitäts- 

>rit.Kriegsschiff "Asturias"(Aufbringung 

"Hendoza") ausübeh könne. Eixgl. Blockade- 

nach United Press erklärt haben, daß 

Regierung Uruguay keinen Grund zum Protest habe, da die 

Hoheitsgewässer nicht verletzt worden seien. 

B e s o n d e r 

Lagebesprechung beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

e s 

1.) ic trätt vor über Bericht WStK über gewisse 

Unruhe und Nervosität in franz.Bevölkerung über 

angeblich b ;vorstehendes Einrücken deutscher 

Truppen in mbecetztea Gebiet. 

Auf di: -«nrejTung des Ob.d.M teilt Führer der 

W.St.K. Geniral v.Stülpnagel mit, daß er vergeblich 

versucht ha je, dem Führer über den Eindruck der 

W.St.K. Vertrag zu halten. Chef CKW hält Vortrag 

für "nicht ^forderlich". 

Russen beantragen Einschiffung Marinekommission 

auf deutsch 5m schweren Kreuzer, um Erfahrungen für 

ihren Kreuz ir L zu sammeln. Antrag ist abzulehnm 

mit der Be ;ründung, daß Kreuzer in operativer Krieg- 

führung einresetzt sind utid 'Einschiifung während 

des Kriegss nicht möglich. 



®atiim 
unb 

Uljväcit 

Eingabe beö Orteö, 3Binb, 3Bettec, 
©ecgang, 33eleud)tung, ©ld)Hgfclt 

bec Cuft, 9nonbfd)ein ufro. 
^orfommniffe 112 

17.1.41 .) Chef HWa berL 

Min.Todt. Da 

mindermifi zu 

für Heer, (’.vi 
gängen falle 

ins Gewicht 
Abzug von Pa 

Leistungsab 

(Es be 

an dem der 

kommt(USA)y 1 

mindern gez' 

Präge 

prüft. Bild 
Bootsbau 
rechtzeitige 

tung des Pül 

chtet über Ergebnis Besprechung mit 

lach ist im Frühjahr große Rüstungsver- 

erwarten, wegen starker Truppeneinziehungen 

der etwa 800 000 Mann). Eine Reihe von Jahr- 

n besonders stark für Rüstungsindustrie 

Jn einigen Industriezweigen sehr starker 
charbeitern, der bei einigen Betrieben 

fall von 50 - 60?£ zur Folge, haben wird, 

teht die Tatsache, daß zu einem Zeitpunkt, 

gner dem Höhepunkt seiner Rüstung näher- 

eutschland seine Rüstungsfertigung zu ver- 

uugen ist). 
Ersatzgestellung von Arbeitern wird ge- 

siebt aber sehr trübe aus-r Ausfall im U- 

noch nicht zu übersehen. Chef Ski. ordnet 
eingehende Überprüfung zwecks Unterrich- 

rers an! 

. )Küstenbefeh3 

rungen und 

haven. Hach 

neues Angr: 

von verschi 

(Douglas ?) 

Piloten, un 

sonal - sc 
Erfolg 

sehr günsti 

starker Prob 

.shaber Ostfriosland. berichtet über Erfah- 
.uswirkungen der Luftangriffe auf Wilhelms- 

Auffassung Herd wendet Gegner seit 30.12. 

ffsverfahren an. Konzentrierte Angriffe 

idenen Seiten. - Heue bessere Plugzeuge 

- Sehr hohe Einsatzfreudigkeit 'der 
ekümraerter Angriff. - Heu ausgebildetes Per- 

ir viel bessere Zielgeräte. - 

des Gegners teilweise zurückzuführen auf 

;e Wittenunngsverhältnisse, mondhelle Hacht- 

t - 

A- 0 8 6 9 U 8 

-xVjT- 

Saturn 
unb 

UtjvjcU 

Slngabc beS Orteä, SBinb, ?Better, 
«Seegang, ©eleudjtung, Sfd)t(gfeit 

beu 2u[t, 9Bonbfd)ein ufto. 
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17.1-41 .) Chef MV/ü her Lohtet über Ergebnis Besprechung mit 

Hin.Todt. Da lach ist in Frühjahr große Rüatungsver- 

minderung zu erwarten, wegen starker Truppeneinziehungen 

der etwa 8CU ÜOÜ Uonn). Eine'Reihe von Jahr- 

a besonders stark für Rüstungsindustrie 

Jn einigen Jndustriez-weigen sehr starker 

charbeitern, der bei einigen Betrieben 

fall von 50 - CC$ zur Folge haben wird, 

teilt die Tatsache, daß zu einem Zeitpunkt, 

gner dem Höhepunkt seiner Rüstung näher- 

eut^chland seine Rüstungsfertigang zu ver- 

für Heer.(\vi 

gangen falle 

ir.s Gewicht 

Abzug von Fe 

Leistuiigsab: 

(Es be 

an dem der 

komiatCUoA)^ I 

mindern gec 

Frage 

prüft. Bild 

Bootsbau 

rechtzeitige 

tung des Für 

ungen ist). 

Ersatzgestellung von Arbeitern wird ge- 

siebt aüer sehr trabe aus-»- Ausfall im U- 

noch nicht zu übersehen. Chef Ski. ordnet 

eingehende Überprüfung zwecks Unterrich- 

trers an! 

. )küstenbefeh] shaber GstfriaOand. berichtet über Erfah- 

rungen und . uswirkungen der Luftangriffe auf Wilhelms- 

haven. Hach Auffassung Hord wendet Gegner seit 30.12. 

neues Angr: fisverfahren an. Konzentrierte Angriffe 

von versciiii;denen Seiten. — Heue bessere Flugzeuge 

(Douglas ?) - Sehr hohe Einsatzfreudigkeit'der 

Piloten, unbekümmerter Angriff. - Heu ausgebildetes Per- 

sonal - se ir viel bessere Zielgeräte. - 

Erfolg des Gegners teilweise zurückzufuhren auf 

sehr günsti ;e Wittenunngsverhaltnisse, mondhelle Hacht- 

starker Fro jt - 

A- Ö8G9S8 
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17.1.41 

(119) 

(120) 

(121) 

5.) Sofortmaßnah aen.^ar Verstärkung fflakschatz; 

I 

a) Von d er L 

für Flena1 

zusätzlic 

b) Chef Seek 

des ^arin 

!. Batterien 

ausgetanpi 

j c) Durch ein 2 

' raachtteil 

1) eine e 

10,5 

2) Außerd3 

monatl 

oftwaffe werden für Wilhelmshavens 

schwere und 1 - 3,7 cm Batterie 

jurgs 

schwere und 1 leichte Batterie 

zur Verfügung gestellt. 

riegsleitung befiehlt, daß innerhalb 

bereichs (Sylt und Swinemünde) 5 klare 

8,8 cm mit 10,5 cm aus Wilhelmshaven 

t werden. 

Besprechung von Vertretern der 3 Wehr- 

bei General Thomas soll erreicht werden 

inmalige Zulieferung von 60C 000 Schuß 

d) Einschriin 

führung 

Planfeuer 

fahrungen 

e) Z.Zt. we: 

feuer zu 

Grund Mün 

Peststel 

fahrungen 

vorliegen 

f) Frage der 

mindes 

muß. 

g) Das Stat: 

lung tre 

pflegungs 

äten 3 

08C96!» 

eine m durch fabrikatorische Maßnahmen 

Lehe Lieferung von 150 000 Schuß. 

;ung des Munitionsverbrauchs durch Ein- 

2ines neuen Schießverfahrens(gezieltes 

, über das aber erst in 3 Wochen erste Er- 

vo r 1 i egen 

Versuche angestellt, das Mündungs- 

beseitigen, um dem Gegner Reaktion auf 

iungsfeuer zu erschweren. Hach bisherigen 

langen weicht Gegner sofort aus. Erste Er- 

über Versuche werden in etwa 3-4 Wochen 

r len 

Besohaffung von Futterrohren, für die 

für jedes Rohr 'Ersatz vorhanden sein 

ionskommando soll srtf den Zivilbehörden Rege- 

ffen über Maßnahmen von Wohnungs-und Ver- 

tragen. Schutz von Bekleidungs- und Ver- 

Xntum 
unb 

U^rjcii 

17.1.41 

(119) 

Angabe bes Orte? ®lnb, ‘iBttltr, 
öeegang 93eleud)lung, Slcbligteit 

bec Cuft, Jllonbld'nn u[m. 
55orfixmmniUe 

5.) Sofortmaßnah gon. „..r Verbt^rLun : Flakaonutz; 

r I. i ! 

(120) 

(121) 

a) Von der Liftwaffe werden für Wilhelmahaven: 

schwere und 1 - 3>7 cm Batterie 

für Flensfiurgj 

schwere und 1 leichte Batterie 

zusätzlicji zur Verfügung gestellt. 

b) Chef Seeleciegsleitung befiehlt, daß innerhalb 

des ^arinibereichs (Sylt und Swinemünde) 5 klare 

l Batterien 8,8 cm mit 10,5 cm aus Wilhelmshaven 
ausgetaqpit worden. 

c) Durch ein3 Besprechung von Vertretern der 3 Wehr- 
' machtteil 3 bei General Thomas soll erreicht werden 

1) eine eLiimalige Zulieferung von 60C OCO Schuß 

10,5 ca, 
2) Außordsm durch fabrikatorische Maßnahmen eine 

monatliche Lieferung von 150 000 Schuß. 

;ung des Munitionsverbrauchs durch Ein- 

sines neuen Schießvferfahrens(gezieltes 

), über das aber erst in 3 Wochen erste Er- 
vorli egen 

rüen Versuche angestellt, das Mündungs- 

beseitigen, um dem Gegner Reaktion auf 

iungsfeuer zu erschweren. Nach bisherigen 

langen weicht Gegner sofort aus. Erste Er- 

über Versuche werden in etwa 3-4 Wochen 

d) Einsehran 

führung 

Planfeuer 

fahrungen 

e) Z.Zt. we 

feuer zu 

Grund Mün 

Pestfatel 

fahrungen 

vorliegen 

f) Präge der 
mindeste: 

muß. 

g) Das Stationskommando soll arerf den Zivilbehörden Rege- 

lung treffen über Maßnahmen von W^hnungs*und Ver- 

pfleguigafragen. Schutz von Bekleidungs- und Ver- 

Besahaffung von Futterrohren, für die 

i'für jedes Rohr 'Ersatz vorhanden sein 

0C™65! 
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LT-rtii pflegungsvottäpen, Bäckereien, viäichtige Aktenunter- 

lagen, Karteie _ 
ivelche Möglichkeiten. 

h)A und K stelle i üherlegungen älb.'tür Verlegung der 
Werften und Ve rlagerung des U-Bootshaues Bestehen und 

sorgen für rec itzeitige Vorbereitungen. 

i)Maßnahmen für 

helashaven 5 iüO - 6 OCO Brandbomben bisher abgeworfen). 

V 

echtzeitige Brandbombenbekämpfung(Jn Wil- 

A Ila 2157/40gKdos. vom 17.1. ist die 

Ob.d.H. über die reibungslose Zusammen- 

n den beiden Gruppenkommandos und den 

Kommandierende!! Admiralen niedergelegt. Über die Befug- 

nisse und StelLung der Oberbefehlshaber der Gruppen wird 

folgendes fest jelegt: 

hlshaber der Gruppenkommandos sind Vorge- 

in ihrem Bereich eingesetzten Kommandobe- 

ststellen, Seestreitkräfte und sonstigen 

r Kriegsmarine. Hiermit ist - wie im Krie- 

cht zur Vornahme von Besichtigungen oder 

Jn Ob.d.M 

■Auffassung des 

arbeit zwisch 

A) Die Cberbef' 

setz£ aller 

hörden, Diejn 

Einheiten d 

den - das Rfe 

zur l’eilnah ie am Dienst verbunden. 

B) Diese Stell 

Ausbildung 

mg gibt ihnen die Möglichkeit , sich auf 

allen Gebieten der Tätigkeit dieser Dienststellen 

Einblick uni Einfluß zu verschaffen, wo immer es zur 

Wahrung der operativen Verantwortlichkeit der Gruppen- 

kommandos e 'forderlich ist. Die Entscheidung, ob und 

wie weit diJS zu geschehen hat, trifft von Pall zu 

Pall der Ob jrbef ehlahaber <!es Gruppenkommandos. 

C) Die hiernaoi den Gruppenkommandos unterstellten Komman- 

dobehörden • md Dienststellen sind ihrerseits verpflich- 

tet, die Objrbefehlshaber der Gruppen unterrichtend 

oder Entsoh:idung erbittend in allen Praxen und 

Pallen zu b:teiligen, wo die operative Seekriegführung 

irgendwie b jrührt sist. Hierunter faillen auch wichtige- 

re Prägen t mppendienstlicher Art, der Disziplin, der 

)der der Organisation. 

M8G970 
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Sintum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orte«, fflinb, ffletrcc 
ßetgang, öeleud)tung, ßid)tlgfelt 

bec Cuft, 5IJonb|d)t(n u|m. 
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pfle{;uncsvo±±Li|;en, Backereien, wichtige Aktenunter- 

lagen, Karteie 
welche „iönliclikeiten. 

h)A und K stelle! Überlegungen äTS^für Verlegung der 
Lagerung des U-Bootsbaues bestehen und 

i itzeitige Vorbereitungen. 

V 

Werften und Ve 

sorgen für ree 

i)Mjßnahmen für 

helmshaven 5 

Jn Ob.d.U 

■^-uffascung des 

arbeit zwisch 

Konnandierende 

nisse und StelL 

folgendes fest 

A) Die Gberbef' 

aetzfc aller 

echtzeitige Brandbombenbekämpfung(Jn Wil- 

)Gü - 6 OGG Brandbomben bisher abgeworfen). 

A Ila 2137/40gKdos. vom 17.1. ist die 
Gb.d.M. über die reibungslose Zusamnen- 

n den beiden Gruppenkommandos und den 

i Admiralen niedergelegt. Über die Befug- 

ung der Oberbefehlshaber der Gruppen wird 

;elegt: 

hlshaber der Gruppenkommandos sind Vorge- 

in ihrem Bereich eingesetzten Kcmnandobe- 

hörden, Dieiststellen, Seestreitkräfte und sonstigen 

Einheiten d 

den - das R 

r Kriegsmarine. Hiermit ist - wie im Krie- 

cht zur Vornahme von Besichtigungen oder 

zur Teilnahme am Dienet verbunden. 

B) Diese Stelling gibt ihnen die Möglichkeit , sich auf 

allen Gebieten der Tätigkeit dieser Dienststellen 
Einblick uni Ej.nfiuB zu verschaffen, wo immer es zur 

Wahrung der operativen Verantwortlichkeit der Gruppen- 

komnandos erforderlich ist. Die Entscheidung, ob und 

wie weit di^s zu geschehen hat, trifft von Pall zu 

Pall der Oberbefehlshaber des Gruppenkommandos. 

C) Die hiemao i den Gruppenkommandos unterstellten Kcmmar- 

dobehuräui und Dienststellen sind ihrerseits verpflich- 

tet, die übirbefehlshaber der Gruppen unterrichtend 

oder Entschiidung erbittend in allen Praxen und 

Fällen zu biteiligen, wo die operative Seekriegföhrung 

irgendwie b irührt -ist. Hierunter feillen auch wichtige- 

re Fragen truppendienstlicher Art, der Disziplin, der 

Ausbildung >der der Organisation. 

M8397Ö 
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17.1.41 B) Eine laufend Einschaltung der ßruppenkonimandos in 

den Bienstweh der Kommandobehörden und eine Ent- 

lastung dies :r Bienststellen von ihrer Verantwortung 

mir gegenübe ? ergibt sich aus dieser Regelung nicht. 

Bie Unmöglichkeit weiterer personeller Verstärkung 

der Gruppens ;äbe zieht hier schon die Grenze. Jm be- 

sonderen dol. mit dieser Entscheidung auch nicht die 

Schaffung einer neuen gerichtlichen oder Verwaltuxgs- 

instanz verb mden sein. 

! Coim.ii E)c1.) Für die 

reich ha 

den, °rga: 

(O.B.Mob 

auf be 

Sondervolll: 

weiterhip 

sind je 

bieten 

bald ope 

kommando^ 

Stellen 

operativ 

2 , )Ber Bef e: 

unmittel 

stehendeji 

nicht be 

5) Bie bish 

te unmi 
dos mit 
Herwegen 
Stellung 

fc'.08G97! 

d te 

kandierenden Admirale Norwegen und Frank- 

)e ich durch besondere Anordnung, die in 

lisatorischen UobilmachungsbeStlmmungen 

) §§ 51 und 65 Aufnahme gefunden hat, 
uimmten Gebieten Sonderaufgaben bzw. 

machten festgelegt, Biese bleiben auch 

besteheh. Bie Kommandieranden Admirale 

dt)ch gehalten, auch auf dort genannten Ge- 

Gruppenkommandos zu unterrichten, so- 

ative Belange berührt werden. Bie Gruppen- 

haben ihrerseits die Möglichkeit, durch 

ron Forderungen auch auf diesen Gebteten 

Belange zu vertreten, 

ilsbereich des BdU bleibt mir, wie bisher, 

jar unterstellt und wird durch die vore 
Anordnungen unter Ziffer -Hi-) A) - B) 

■ührt. 

iT in operativen Fragen schon immer geüb- 

tbeibare Zusammenarbeit der Gruppenkomman- 

Deilen des Heeres oder der Buftwaffe in 

und in Frankreich soll durch diese:' Klar- 

nicht aufgehoben werden. 

Uf- 

Xintum 
ifnb 

Utitjcit 

17.1.41 

Eingabe beä Octtb, ©mb, ffletlec, 
(Seegang, SBeleutblung oidillgfefl 

bec Cuft, 9Ronb|rf)eln u(m. 

D) Eine laufend 

den Dienstwe 

lastunc dies 

mir gegenule 

Die Unmöglic. 

der Gruppene 

inetanz verb 

E)c1.) Für die 

reich ha 

den, orga: 

(0.E.Mob 

auf be 

53orf ommniife 

■Einschaltung der Gruppenkommandos in 

der Kömn.andobehörden und eine Ent- 

r Dienststellen von ihrer Verantwortung 

ergibt sich aus dieser Regelung nicht. 

ikeit weiterer personeller Verstärkung 

bdbe zieht hier schon die Grenze. Jm be- 

sonderen äo'l l mit dieser Entscheidung auch nicht die 

Schaffung einer neuen gerichtlichen oder Verwaltungs- 

mden sein. 

fomuandJerenden Admirale Norwegen und Frank- 

je ich durch besondere Anordnung, die in 

iisatorischen Kubilmachungsbeätinmungen 

) §§ 51 und 65 Aufnahme gefunden hat, 
timmten Gebieten Sonderaufgaben bzw. 

Sondervollmachten festgelegt, Diese bleiben auch 

weiterhi i besteheh. Die Kommandierenden Admirale 

sind jedoch gehalten, auch auf dort genannten Ge- 

bieten d Le Gruppenkommandos zu unterrichten, so- 

bald ope native Belange berührt werden. Die Gruppen- 

kommando J haben ihrerseits die Möglichkeit, durch 

Stellen ron Forderungen auch auf diesen Gebieten 

operativ: Belange zu vertreten. 

2,)Der Befe ilsbereich des BdU bleibt mir, wie bisher, 

unmittel 3ar unterstellt und wird durch die vora 

stehende i Anordnungen unter Ziffer XBE-) A) - D) 

nicht be 

5) Die bish 

te unmi t 

dos mit 

Norwegen 

Stellung 

M8C971. 

■iüirt. 

r in operativen Prägen schon immer getlb- 

fcelbare Zusammenarbeit der Gruppenkomman- 

Peilen des Heeres oder der Luftwaffe in 

und in Frankreich soll durch diese: Klar- 

nicht aufgehoben werden. 
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17.1.41 

(122) 

Lage 17.1. 

Besondere. Feindnachrichten. 

F r n k r e L cli 

Franzbsis 

daß in den Gew 

Bischer Hände 

giger Vormeldu 

beten, ob dies 

ihe Admiralität teilt über W.St.K. mit, 

issern vor Freetown auch starker franzö- 

ifsverkehr läuft, dessen Bewegungen mit 3-tä- 

ig angezeigt werden. Es wird um Angabe ge- 

i Vormeldefrist genügt. 

England 

N o d d a 

Reuter me 

des britischen 

(Fremde Presse 

Englische c 

daß er in 58 

lentia Radio 

englischen 

2G°421 West. 

Jm Liverj^o 

Infolge 

ger Dampfer w 

Dampfer "Warwi 

Dampfer "IJottb 

griffen 

Die Aufk! 

AM 4690 ein e 

und im [Jl AM 

8 000 t und 

Ldeti Günstige Ergebnisse der Unterstellung 

Küstendienstes unter die Admiralität. 

Verteilung engl.Seestreitkräfte siB-Bericht 
2/41. 

t 1 a n t. i k : 

)• 
Dampfer "Almeda Star" meldet 0548 Uhr , 

16' Nord 13° 40' W torpediert sei. Va- 

rbreitet 0047 Uhr Meldung über Torpedierung 

Dampfers "Zeelandie"(8443 t) in 58028l Nord 

ol-Bereich Minensuchtätigkeit. 

Aluftretens U-Boote und Torpedierung eini- 

urden Bergungsmaßnahmen beobachtet. Der engl. 

Castle"( 20107 t) wurde umgeleitet. Der 

Brook" in Qu. AM 4672 durch Flugzeuge ange- 

ick 

larung durch das I.K.G.40 stellte im Qu. 

inzelfährendes Handelsschiff von 3 000 t 

5700 je einen einzelfahrenden Dampfer von 

000 t fest, ferner in den Quadraten AM 

A 08G97? 

- we- 

Saturn 
unb 

Utjt5cit 

Eingabe beä Ortcö, 2ß(nb, ?Belter, 
»Seegang, ^öeleutljtung, ©fd)tfgfe(t 

bec Cuft, 9Ttonbftf)efn ufm. 
SJottommntffe 114 

17.1.41 

(122) 

Lage 17.1. 

Besondere.Feindnachrichten. 

F r n k r e . c h 

Franzbsis 

daß in den Gew 

sischer Hände 

giger Vormeldu 

beten, ob dies 

he Admiralität teilt über W.St.K. mit, 

issern ver Freetown auch starker franzö- 

ifäverkehr läuft, dessen Bewegungen mit 3-tä- 

ig angezeigt werden. Es wird um Angabe ge- 

ä Vormeldefrist genügt. 

England 

H o d d a 

Reuter me 

des britischen 

(Fiemde Presse 

Englische c 

daß er in 58 

lentia Radio v 

englischen 

2C°421 West. 

Jm Liver; 

Infolge 

ger Dampfer w 

Dampfer "Wurwi 

Dampfer "liotth 

griffen 

Die Aufklfl 

AK 4690 ein e 

und im Cp AIS 

8 000 t und 

Verteilung engl. Seestreitkräfte s.L-Bencht 
2/41. 

t 1 a n t. i k : 

Idet: Günstige Ergebnisse der Unterstellung 

Küstendienstes unter die Admiralität. 

)• 
Dampfer "Almeda Star" meldet 0548 Uhr , 

16' Herd 13° 40' ff torpediert sei. Va- 

rbreitet 0047 Uhr Meldung über Torpedierung 

Dampfers "Zeelandic"(8443 t) in 58028' Hord 

piool-Bereich Minensuchtätigkeit. 

uftretens U-Boote und Torpedierung eini- 

urden Bergungsmaßnohmen beobachtet. Der engl. 

Castle"( 20107 t) wurde u^geleitet. Der 

Brook" in Qu. AM 4672 durch Flugzeuge ange- 

ick 

irung durch das I.K.G.40 stellte im Qu. 

iazelfährendes Handelsschitf von 3 OOO t 

5700 je einen einzelfahrenden Dampfer von 

000 t fest, ferner in den Quadraten AM 

A 03697?. 
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17.1.41 8100 und 8800 

je 2-3 Booten. 

nehrere Vorpostengruppen bestehend aus 

Gibralti. r -Bereich: 

Der zur Ki.: 

ging am 16.1 in 
Veränderungen 

mpfgruppe H gehörige Zerstörer "Fortune" 

Gibraltar in die Werft.Sonst keine 

H o r d s e e 

Zwischen 
Bucht(Wilhelmsh 

haven kein, Born’ 

wesentlichen S 

Jn der Ha 

südöstlich und 

los Gefechtsbe 

zeugen. 

Kanal/ A 

<j)540 und 0720 Uhr Einflüge über Deutsche 

aven, Emden, Wesermiinde. Über Wilhelma- 
itenabwurf. Jn Emden Bombenabwurf ohne 

iliaden. 

:ht zum 17.1. hatte die 3• S-Flottille 

südlich Gant Yarmouth mehrfach erfolg- 

ührung mit feindl. Zerstörern und Flug- 

1 a n t i k k ü s t e i 

Zwischen 

auf Geleitzug 

der. Hierbei 1 

gesetzt, ein 

R 43 durch Born 

fangen und 

Jäger hatten 

Auf dem 

Grund Dete-Ort 

Am 18.1. 

w i 

wir 1 

1420 11 und 1530il laufende Bombenangriffe 

m Seegebiet Hoek van Holland - Den Hel- 

Dampfer leichte Leckage, Fahrt wird fort- 

iterer Dampfer leichte Oberdeckschäden, 

jentreffer schwer beschädigt, ist unter 

nach Rotterdam eingebracht. Gestartete 

Feindberührung. 

"Rosa" westlich Staples besteht auf 

ang'Luf tnlinenverdacht. 
Wig 

jegen 0600 wurde ein größerer Feindver- 

$ntum 
unb 

SIngabe beä Orte?, ©Inb, 9Belter, 
©cegang, Meucblung, ©(djtlgtelt 

bcr ßuft, 9T]onbfrf)ein ufto. 
53 o r f D m m n t ff e 

17.1.41 8100 und 8800 itehrere Vorpostengruppen bestehend aus 

je 2-3 Booten. 

Gibralti. 

Der zur Ki.m; 

ging am 16.1 ii. 
Veränderungen 

Nordsee 

Zvdschen 

Bucht (Wilhelms] i, 

haven kein, Bom|i 
wesentlichen S 

Jn der Na 

südöstlich und 

los Gefechtsbe 

zeugen. 

<|)540 und 0720 Uhr Einflüge über Deutsche 

aven, Emden, W'esermünde. Über Wilhelma- 
enabwurf. Jn Emden Bombenabwurf ohne 

iiaden. 

:ht zum 17.1. hatte die 3• S-Blottille 

südlich Gitet Yarmouth mehrfach erfolg- 

ührung mit feindl. Zerstörern und Plug- 

Kanal/ A 

Zwischen 

auf Geleitzug 

der. Hierbei 1 

gesetzt, ein w 

R 43 durch Born 

fangen und wirf 

Jäger hatten 

Auf dem W 

Grund Dete-Ort 

Am 18.1. 

-Bereich: 

ipfgruppe H gehörige Zerstörer "Fortune" 

Gibraltar in die Werft.Sonst keine 

; 1 antikknste i 

420 11 und 153011 laufende Bombenangriffe 

m Soegebiet Hock van Holland - Den Hel- 

Dampfer leichte Leckage, Fahrt wird fort- 

iiterer Dampfer leichte Oberdeckschäden, 

jentreffer schwer beschädigt, ist unter 

nach Rotterdam eingebracht. Gestartete 

Feindberührung. 

ig "Rosa" westlich Staples besteht auf 

mg Luf titinenverdacht. 

;egen 06GGh wurde ein größerer Feindver- 



- Ifs? - 

Saturn 
unb 

Utjvjeit 

Slngabc btü Orlt«, ®inb, ffltliec, 
Setgang, iQeleudUung, Sid)ilgtell 

bet fiuft, 3Itonb|cf)eln u(m. 
33orfommniffe 115 

17.1-41 

(123) 

band im Seegeb 

stellt. 

An der Sü< 

Bereich durch 

et von Hotdhindem nach Punkortung festge- 

ostküste wurde ein Bewacher im Lowestoft- 

llombentreffer schwer beschädigt. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff 16 

tung des Krie;; 

Feindlage 

kräfte durch P 

Durch Pt. 

"Nordmark" unt 

1) überjibbbech« 

2) über beabsi 

westl.Prec 

März. 

wurde mit Pt 1357 vom 14.1. über Auswei- 

stagebuches unterrichtet. 

Unterrichtung an alle Auöehheimischen Streit- 

.1536 vom 14.1. 

758 werden "Scheer" , "Schiff 41" und 

rrichtet; 

n Unternehmung"!! 37" i 

<}htigtes Auslaufen UA etwa 25,2. aus Lorient 

own und Versorgungsmöglichkeit 2.Hälfte 

3) Weisung für 

Anfang Pebriju 

U-Bootsvers 

Marine-At 

1600 HK3£ Weisu. 

führung "Rhako 

Schiff 33 bat 

den 18,1. Schi 

operiert zwiscli 

4*4UM- 
ZusammenfaereÄ Schiff 41 mit "Hordmark" 

,ar im Wartegebiet Anfelusien zur Abgabe 

rgung. 

;ach4 Buenos Aires erhält durch Telegramm 

g für Auslaufen H.S."Portland" und Uber- 

is" von Antofagasta nach Coquimbo. 

um Schaltung der Sonderwelle 35 m für 

f 41 steht im Quadrat DS 33, es hat bisher 

en 5°- 40° N und 27-46° West. 

A086974 
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Saturn 
unb 

nfjt'jeit 

Slngnbe b.ä Orte», ffllnb, 
ifjtgang, Ofltudilung, eid)tlg[.’ll 

bec fiuft, SJHonb|tf)tln U|B. 
55orfommntffc 115 

17.1.41 

(123) 

■band im Seegeb 

stellt. 

An der Su< 

Bereich durch 

et von Uoidhindem nach Punkcrtung festge- 

ostlmste wurde ein Bewacher im Lowestoft- 

Bombentreffer schwer beschädigt. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff 16 

tung des Krieg 

Feindlage 

kriifte durch F 

Durch Ft. 

"Kordmurk" iJit 

1) überj/lbbbEch« 

2) über beabsi 

\/estl.Frec 

iäärz. 

wurde mit Ft 1357 vom 14.1. über Auswet- 

stagebuches unterrichtet, 

iinterrichtung an alle Außehheimischen Streit- 

.1536 vom 14.1. 

758 werden "Scheer" , "Schiff 41" und 

rrichtet; 

n Uiiternehnuag"U 37" i 

<}htigtes Auslaufen UA etwa 25,2. aus Lcrient 

own und Versorgungsmöglichkeit 2.Hälfte 

3) Weisung für 
Anfang Febrt|s 

U-Bootsvers 

Karine-At 

16G0 HKK Weisui. 

fülirung "Ehako 

Schiff 33 bat 

den 18,1. Schi 

operiert swiscli 

ZUSaLuaenfttni’ma. Schiff 41 mit "Sordmark" 

ar im Wartegebiet Anfelusien zur Abgabe 

rgung. 

acht Buenos Aires erhalt durch Telegramm 

g für Auslaufen K.S."Portland" und Uter- 

is" von Antofagasta nach Coquimbo. 

um Schaltung der Sonderwelle 35 m für 

f 41 steht Im Quadrat DS 33, es hat bisher 

en 5°- 40° N und 27-46° West. 

M8G974 



Saturn 
imb 

U^rjeit 

17.1.41 

(124) 

(125) 

Eingabe beS OcteS, ffllnb, SBctltt, 
©eegang, SBeleutfctung, ©Idjllgtelt 

bet Cuft, Slionbldjeln u(t». 
Sotfommntffe 

Hau m H o r 

Der norwe 

Schwefelkiesla 

laufen. Hilfel 

Bei Ohre 

Hit Soekr 

17.1. wird auf 
zur Präge der 

Fischkutter ei 

Hör d s e e 

.Dampfer "William Blumer" mit Erz- und 

lun^Km 16.1. im Drontheimsleden aufge- 

istung entsandt, 

sltad 
/ijJtC'' 

weitere 16 Minen geräumtCihagesamt. 64) ■ 
Legsleitung 1.Abt.IE 585/41gKdos. vom 

die Stellungnahme des Admiral Norwegen 
idsammenarbeit U-Jäger und norwegische 

igegangen. 

Jn der Ha 

wege
11 

Die zur üiternehmung "Pommern" (Verlängerung der 

Westwallsperre) aus Stavanger ausgelaufene Minengruppe 

Nord mit den KLnenschiffen"Tannenberg", "Königin Luise" 

und "Brummer" mißte die Aufgabe wegen'Wetterlage abbre* 

chen und ist wieder in Stavanger eingelaufen. 
uht zum 17. führte die 1.T-Plottille 

mit I 1, 5,9 uid 12 eine Stichfahrt mit O.G.G. etwa 

im gleichen Sperrgebiet wie am 13.1. von Stairanger aus 

durch. Kein Ergebnis. Auf Rückmarsch sind durch Bruch 

der Drachenlei ie infolge Durchscheuern beim.Gieren und 
Schlingern alle Geräte im Seegang verloren gegangen. 

Das Torpedoboot "Fälke" ist mit Reserve O.G.G. Kristian- 
sand-Süd eingelaufen. 

IS.HS-Flottille hat am 16.1. aus Sperre Emil 33 

Minen geräumt. 

Gruppe Herd bittet Luftflotte 5 um Zuführung von 

Fl .Kampfkräfte a und Einsatzbereitschaft ab 24.1.jj 
('Unternehe ung "Berlin" (Schlachtschiffe)). 

\ Wirkung 1ombenangriffe W'haven siehe Meldung Luft- 
\ meldesammelstcIle Gruppe Nord 0735- Über dem Festungsbe- 

Xtatum 
unb 

U^rjeit 

17.1.41 

(124) 

(125) 

Angabe beä Ortet, SBInb, ®etter, 
C.egang, (Beleuditung, >5ltt)llgteU 

ber Cu(t, 5Honb(d)eln u(m. 
53ottommnlffe 

Rau m U o r v c g e 

Djr norwe 

Schvtef elkiesla 

laufen. Hilfel 

Bei Obres 

Kit Saekr 

17.1. wird auf 
zur Frafie der 

Fischkutter ei 

Nordsee 

.Daraufer "William Blumer" mit Erz- und 

lunjOom 16.1. im Drontheimsleden aufge- 

jistung entsandt. {Jjtc-1 

tad vteitere 16 Kinen geräumt(insgesamt. 64) ■ 
iegsleitung 1.Abt.IE 585/41gKdos. vom 

die Stellungnahme des Admiral Norwegen 
iUsammenarbeit U-Jäger und norwegische 

igegangen. 

im gleichen Sp 

Die zur D iternelimung "Pommern" (Verlängerung der 

Weatv,allsperre) aus Stavanger ausgelaufene Uinengruppe 

Nord mit den KLnensohiffen"Tannenberg", "Königin Luise" 

und "Brummer" außte die Aufgabe wegen'Wetterlage abbres 

chen und isfwleder in Stavanger eingelaufen. 

Jn der Haoht zum 17. führte die 1.I-Flottille 

mit T 1, 5,9 uod 12 eine Stachfahrt mit O.G.G. etwa 
irrgebiet wie am 13.1. von Stairanger aus 

durch. Kein Ergebnis. Auf- Rückmarsch sind durch Bruch 

der Drachenlei :ie infolge Durchscheuern beim. Gieren und 

Schlingorn all 2 Geräte im Seegang verloren gegangen. 

Das Torpedoboot "Fälke" ist mit Reserve O.G.G. Kristian- 
sand-Süd eingelaufen. 

IS.KS-Flottille hat am 16.1. aus Sperre En.il 33 

Minen geräumt. 
Gruppe Hojrd bittet Luftflotte 5 um Zuführung von 

Fl.Kampfkräften und Einsatzbereitschaft ab 24.1.3 

('Unternehc ung "Berlin" (Sohlachtschiffe)). 

\ Wirkung 1 onbenangnffe W’haven siehe Meldung Luft- 

\ meldesaumelstcIle Gruppe Nord 0735- Über dem Festuhgsbe- 

^ 080?' 



■?? 3 ~ 

$)atmn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bcö Ortcö, ^Blnb, ^Betiec, 
Seegang, 33eleiid)tung, ©id)t(gfdt 

bec Ouft, 3T]onb(d)e(n ufto. 
53or!ommntffe 116 

17.1-41 reich wurden e1 

worden. Außer 

ist kein Bi 

alarm in W'havqr 

der zweite von 

via 15 Spreng- und 220 Brandbonben abge- 

roLeren Gebäudeschäden im Strombauressort 

andachaden eingetreten. Der erste Duft- 
h 

dauerte von 1930 - 2330 am 16.1 

0547 bis 0730 Uhr. 

K a n a 1 / W t k ü s t e 

Gruppe V/e. 

des nacl 
Uber die 

Zerstörern im 

Angriff auf eir 

Klasse auf 300 
Enge Sichi 

durchgeführt, 

nach Westen au, 

t beantragt Verlegung der Befehlsstelle 

Paris. 

Cjefechtsberührung der 3»-S-Plottille mit engl. 

C ebiet Graat Yarmouth siehe ^urzberichtj2300. 

en alleinstehenden Zerstörer der "Jarvais"- 

m mißlang, da Abzugsstange vereist, 
rung für "Thorn" und "Schlettstadt" wurde 

Esso“ Hamburg11 lief 1430*1 von Cherbourg 

Os t s e e i 

Die Eiala, 

verschärft. Es 

Korsör im Treil 

Treibeis in Spi 

dampfen "Kobur, 

holt. Gruppe II 

weges und die 

das Auslegen v 

sodaß eine sic 

Schiffe durch 

scheint. 

e in den Gstseezugängen hat sich wesentlich 

sind u.a. festgekommen bei Sprogö ein 

ildteil Gr.Belt 2 Vp.-Boote, 1 Dampfer vor 

eis, ein weiterer deutscher Dampfer durch 
rre Seelandsrev. Fernerhin der Wetterfisch- 

g auf dem “arsch nach Norwegen südlich An- 

<}rd nimmt an, daß die Bezeichnung des Punkt- 

terseezeichen Gr.Belt vertrieben sind, daß 

n llarkbooten kaum noch möglich sein wird, 

re Navigation namentlich für tiefgehende 

en Gr.Belt nicht mehr gewährleistet er- 

V:i 

Le 

*086976 

W 3 ~ 

unb 
U^rjeit 

Angabe beS Orteä, ?B{nb, 2ßetiec, 
Seegang, ©eleudjtung, ©id)tfgfeit 

bec 2u\t, 9]?Dnbfd)ein ufto. 
55orfommntffe 116 

reich wurden ei 

worden. Außer 

ist kein Bi 

ulara in W'havqr 

der zweite von 

via 15 Spreng- und 220 Brandbomben atge- 

ro:eren GebäudeoChäden im Strombaureasort 

andcchaden eingetreten. Der erste Luft- 

n dauerte von 1930^ - 2330 h am 16.1., 

0547 h bis 0730 Uhr. 

K a n a I / ff c s t 1 ü s t e 

Gruppe We. 

des iiacl 

Uber die 

Zerstörern im 

Angriff auf eit 

Klasse auf 300 
Enge Sichi 

durchge führt, 

nach Westen au 

t beantragt Verlegung der Befehlsstelle 

Paris. 

Cjefechtsberührung der 3rS-Flottille mit engl. 

Cebiet Great Yarmouth siehe Kurzbericti^SOO. 

en alleinstehenden Zerstörer der "Jarvais"- 

m mißlang, da Abzugsstange vereist, 

rung für "Thorn" und "Scnlettstadt" wurde 

Esso“ Hamburg*lief 1430^ von Cherbourg 

Ostsee; ■ 

Die Eiala, 

verschärft. Es 

i dt' 

Kursor im Treib 

Treibeis in Sp< 

dampfen "Kobur, 

holt. Gruppe II 

v.eges und die 

das Auslegen V' 

sodaß eine sieb 

Schiffe durch 

scheint. 

e in den OstseeZugängen hat sich wesentlich 

sind u.a. festgokoramen bei Sprogö ein 

.eil Gr.Belt 2 Vp.-Boote, 1 Darpfer vor 

eis, ein weiterer deutscher D npfer durch 

rre Soelandsrev. Fernerhin der Wetterfisch- 

2 auf dem “arsch nach Ilorwegen südlich An- 
rd nimmt an, daß die Bezeichnung des Punkt- 

terseezeichen Gr.Belt vertrieben sind, daß 

n tlarkbooten kaum noch möglich sein wird, 

ere havigation namentlich für tiefgehende 

en Gr.Belt nicht mehr gewährleistet er- 

Vi 

k08697fi 
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®ntuni 
unb 

lUji-jcit 

Eingabe bcä Ocltb, ®inb, ®ctter, 
Seegang, S3elcud)lung, Sicbllgfeit 

bee £ufl, 91!onb|d)eln u|ro. 

17.1.41 ffür die 6 .t 

Preisuchen des 1 

Das Räumen an de 

Station Ost wirc 

laufen Swinemüne 

Fernschreiben 1* 

33 o r f o m m n i f f e 

S-Plottille ist Marsch nach der Ostsee zum 

-Bootsgebietes V/arnemünde beabsichtigt, 

r Sperre Emil wird fortgesetzt. Von 

mit Rloksicht :auf die Eislage für An- 

e von Westen Weg freigegeben gemäß 

50. 

U-Bootslage . 

e 1 'i 

ü 96 und U 

meldet als Er 

Pur U 106 

U 94- IJJ AM 14 

zeitig Wetterbo« 

Jm Operationsgeb 

Am 18.1. soll U 

Von den it; 

rationsgebiet 

Antrag BdU U-Bon 

mit Perusehreibd 

BdU wird ü 

UAldurch "Nordmarl 

38 haben Rückmarsch angetreten. U 96 

nis 29 000 BRT. 

\|iurde Operationsgebiet Qu. AM 11 und 12 , 

und 23, für U 93 AE 22, 31, 32(gleich- 

t), für U 123 tp AL 24, 33, 34 befohlen, 

iet stehen außerdem U 105 und U 124. 

103 aus I,Orient auslaufen. 

4lienischen Booten befinden sich 5 im Cpe- 

d je eins auf Anmarsch und Rückmarsch, 

tseinsatz nördlich zu verlegen, wurde 

n 1100 bis auf Widerruf genehmigt. 

ier beabsichtigte Versorgungsmöglichkeit 

unterrichtet, (s .Pemschr. 1400) . 

feÖ8! 0 7 7 

> 

Saturn 
unt> 

Itfjtjcit 

Slngabe beä Octeb, fflinb Bctttc, 
öecqang, !Bclcud)lung, 6ld)llgtelt 

bec Cuft, 9Honbld)eln U|B. 
53 D r f om m n t ff c 

17.1.41 ffar die 6.1 
Freisuchen des 

Das Räumen an de 
Station Ost wirc 
laufen Swinemünt 
Fernschreiben 1 

S-Flottille ist Marsch nach der Ostsee zum 
-Bootsgebietes Warnemünde beabsichtigt, 

r Sperre Emil wird fortgesetzt. Von 
mit Rücksicht.auf die Eislage für An- 

e von Westen Weg freigegeben gemäß 
50. 

U-Bootslage 

D 96 und U 
meldet als Ergebt: 

Pur U 1G6 - 

U 94 $ AM 14 
zeitig Wetterboo 

Jm Operationsgell 

Am 18.1. soll U 

U 96 

Von den it; 
rationsgebiet m 
Antrag BdU U-Bo;i 
mit Fernschreibii 

BdU wird ü 
UAldurch "Hordmari 

38 haben Rückmarsch angetreten, 
ais 29 OCü BRT. 
urde Operationsgebiet Qu. AM 11 und 12 , 

und 23, für U 93 AK 22, 31, 32(gleich- 

t), für U 123 [fl AL 24, 33, 34 befohlen, 

iet stehen außerdem U 105 und U 124. 

103 aus I,Orient auslaufen. 

ilienischen Booten befinden sich 5 im Gpe- 

d je eins auf Anmarsch und Rückmarsch, 
tseinsatz nördlich zu verlegen, wurde 
n 1100 bis auf Widerruf genehmigt. 

>er beabsichtigte Versorgungsmöglichkeit 
unterrichtet, (s .Femschr. 1400). 

0 7 7 
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Saturn 
unb 

ntttjeit 

ängab? bcä Orte«, ®lnb, fflctltir, 
Setgang, ©eleudjtung, Stdiltgteit 

bet Cuft, 9Itonb|d)ein ufd>. 
33ot:fommniffe 117 

17.1.41 

Jn der Na 

Avonmouth.f 12 

Wirkungsbeobac 

wurden erkannt 

große Brände f 

Luftlage 

ht zugi 17.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

t Sprengbomben, 1480 BSK wurden abgeworfen, 

itung schwierig. Mehrere Ireffer im Ziel 

Gegen Ende des Angriffes konnten 5-8 

stgestellt werden. 

Das IX.Ko.'ps führte in den letzten Nächten folgende 

Verseuchungen 

Jn der Nacht v 

lurch: 

15. zum 16. 58 L.M. vor Hüll in den Bum- 

ber, davon 29 Stern, 

16. " 17. 28 L.M. vor Pembroke, davpn 

25 Stern, 

4 L.M. vor Cardiff, davon 

5 Stern. 
Bei diesem Angriff gelang es einem Flugzeug der I^K.G, 26 

um 2330 Uhr bei Hartlanc| Point, einen Ireffer SC 250 un- 

mittelbar nebe i der Bordwand eines Zerstörers zu erzielen. 

Zerstörer blie 

und gab Blinkz 

.Jn der Na 

punkt Swansea. 

Jns Reic 

3 unter starkem Weißqualm gestoppt liegen 

ichen mit Scheinwerfer. 

ht zum 18.1. starker Kampfeinsatz Schwer- 

isgebiet fanden keine Einflüge statt. 

Mittelmeerkriegführung. 

.ff "Malaya" soll durch Explosion von 2 

[ähe'des Schiffes an der Außenhaut be^- 

Liniensch. 

Bomben in der 

schädigt sein. 

Nach Aussigen britischer Matrosen soll 110 sm von Malta 

*080978 

- 22 r 

Dalum 
unb 

n^tjcit 

Singabf btä Ottcä, ffllnb, SBtltec, 
Oitgang; ©eleudjtung, old)llgtelt 

bec Cu[t, 3TlDnb|d)eln u(n>. 
53 o r t D m m n t f f e 117 

Jn der Na 

Avonmouth.f 12 

Wirkungsbeobac 

wurden erkannt 

große Brände f 

Das IX.Ko 

Verseuchungen 

Jn der Nacht m 15. zum 16. 

Bei dieoem Augp: 

um 2330 Uhr be 

mittelbar neLefr 

Zerstörer blie 

und gab Blinkz 

_Jn der Na 

punkt Swansea. 

Jns Reich] 

Luftlage 

ht zum 17.1. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

t Sprengbomben, 1480 BSK wurden abgeworfen, 

itung schwierig. Kshrere Treffer im Ziel 

Gegen Ende des Angriffes konnten 5-8 

stgtstellt werden. 

ps führte in den letzten Näihten folgende 

lurch: 

58 L.M. vor Hüll in den Bum- 

ber, davon 29 Stern, 

28 L.K. vor Pembroke, davpn 

25 Stern, 

4 L.U. vor Cardiff, davon 

3 Stern. 
iff gelang es einem Flugzeug der I^K.G, 26 

L Hartlunc| Point, einen Treffer SC 250 un- 

der Bordwand eines Zerstörers zu erzielen. 

3 unter starkem Weißqualm gestoppt liegen 

äichen mit Scheinwerfer. 

ht zum 18.1. starker Kampfeinsatz Schwer- 

äch. 

16. 17. 

sgebiet fanden keine Einflüge statt. 

Hittelmeerkriegföhrung. 

ff "Malaya" soll durch Explosion von 2 

lähe'des Schiffes an der Außenhaut be-t- 

Liniensc 

Bomben in der 

schädigt sein. 

Nach Aussigen britischer Matrosen soll 110 sm von Malta 

A;08G978 



- 

Xlfltum 
uqb 

U^räcit 

Angabe bcö Orte#, ^Bfnb, 3Dctter, 
©eegang, ©elcucbtung, ©ld)t(gfclt 

bcc ßuft, 9TConb[d)eln u|tD. 
55 o r f o m in n i f f c 

11 
tii ii 

entfernt ein ei 

standen haben, 

Seite gehabt m 

und Torpedos a 

Nach 

mittags 4 brit 

Flakkreuzer im 

Kreuzer 11 York 

von dort ausge 

Die itali 

troffen. 

U-Boot "G: 

eingelaufen. Di 

gefeoht mit eil 

Dampfer 

angekomruenüDam] 

ausgelaufen. 

Meldung 

Für Kampf 

flugzeuge, 26 

Stärke de 

teilung Verbint 

1. ) Luftflotte 

90 Kampffli, 
Schlachtf li 

Femaufkfa: 

zurückgerlE 

2. ) Jn Ostafril 

80 bis 100 

flugzeuge 

3. ) lorpedoflug 

Bengasi ( 

Qatania um 

glischer Kreuzer in hellen Flammenjge- 

ein anderen Kreuzer hätte 30° Schlag- 

schwere Beschädigungen durch Bomben 

gewiesen. 

düng KG.Griechenland sind am H.l.nach- 

Zerstörer (davon 2 V-Klasse) und ein 

Piräus angekommen. Nachmittags ist der 

, dessen Einlaufen nicht beobahhtet wurde, 

aufen. 

ischen Geleitzüge sind in Lybien einge- 

auco" ist aus dem Atlantik in Bordeaux 

s Boot hatte am 9.1. ein Artillerie- 

em mit zwei 12 cm bewaffneten Dampfer, 

ifybfeld" ist am 16.1. 1730 Uhr in Livorno 

fer "Jngo" ist von Neapel-nach-Catania 

F: i iegerkorps X (siehe 0350). 

insatz gegen La Valetta sind 71 Kampf- 

agdflugzeuge gestartet, 

italienischen Luftstreitkräfte laut Mit- 

ungsstab : 

5'in Libyen Stand 11,1. schätzungsweise! 

.gzeuge, 75 bis 90 Jagdflugzeuge und 25 

gzeuge. 

ifer -Staffel von Barce z.Zt. nach Jtalien 

ge- 

stand 30.12.40, schätzungsweise! 

Kampf- und Aufklärungsflugzeuge, 4 0 Jagd- 

zeugstaffeln: Je 1 (4 bis 6 Flugzeuge) in 

11 nach Gegend Tripolis verlegt werderj), 

Gegend Brindisi 

M8C9?fi 

2U - 

Slntum 
mb 

Slngabe btä OtlcS, SBinb, fflclltc, 
geegang, ©el-uditung, 0ld)llgttil 

bei: Ouib 'JTIunb[(i)eln ufD). 
SJorfommnllfe 

17.1 • H entfernt ein ei 

standen haben, 

Seite gehabt ui 

mittags 4 brit 

Plakkreuzer im 

Kreuzer " York 

von dort ausge 

U-Boot "G: 

eingelaufen. DL 

gei'aoht mit eir 

glischer Kreuzer in hellen Flammen|!je- 

in andere» Kreuzer hätte 30° Schleg- 

d schviere Beschädigungen durch Bomben 

und Torpedos adigewiesen. 

Hach tle Idung KO.Griechenland sind am 14.1.nach- 

2erstörer (davon 2 V-Klasse) und ein 

Piräus angekommen. Nachmittags ist der 

, dessen Einlaufen nicht beobahhtet wurde, 

aufen. 

Die italienischen Geleitzuge sind in Lyblen einge- 

troffen. 

auco" ist aus dem Atlantik in Bordeaux 

s Boot hatte am 9.1. ein Artillerie- 

em mit zwei 12 cm bewaifneten Dampfer. 

Dampfer "1 ybfeld" ist am 16.1. 1730 Uhr in Livorno 

augekomn.enüDam] fer "Jngo" ist von Neapel-nach. Catania 

ausgelaufen. 

Keldung Pli 

Pur Kämpft 

flugzeuge, 26 

Stärke de] 

teilung Verbim u 

1.) Luftflotte 

90 Kampfflilgzeuge, 

Schlachtfli gzcuge. 

Fernaufklärer 

zurückgerls £ 

Jn Ostafril i 

80 bis 100 

flugzeuge. 

3.) Torpedoflugzeugstaffein: Je 1 (4 bis 6 Flugzeuge) in 

Bengasi (s< 11 nach Gegend Tripolis verlegt werderi)» 

Catania um Gegend Brindisi 

iegerkorps X (siehe 0350). 

insatz gegen La Valetta sind 71 Kampf- 

ugdflugzeuge gestartet, 

italienischen Luftstreitkräfte laut Mit- 

ungsstab : 

5 in Libyen Stand 11,1. schätzungsweise: 

75 bis 90 Jagdflugzeuge und 25 

-Staffel von Barce z.Zt. nach Jtalien 

gt. 

a, Stand 30.12.40, schätzungsweise: 

Kampf- und Aufmlärungsflugzeuge, 4 0 Jagd- 

M8G979 
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Ütatum 
unb 

Angabe bcg Orteg, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, Stdjtlgfelt 

bec fiuft, 9nonb(d)e(n uf®. 
^ÖDcfommntffe 118 

i7.i.4a 

(126) 

Landlafte: Jn A 

(legend dea Irt 

Taronin-Berg 

an . Gegenang 

Bei Totrulc bei 

Giarabub vmrde 

Stellungen ab£ 

Ibanien v/erden feindliche Versuche, in der. 

beshine-Rückens vorzugehen, vereitelt. Beim 

griffen die Griechen in nördlicher Richtung 
ijiff der Italiener in der Planke^Lybien . 

derseitigea Artilleriefeuer. Jm Abschnitt 

Angriffsversuch auf italienische 

ewiesen. (Siehe Heereslage unter 18.1.)- 

C/Skl 

tC 
li 

1/Skl. 

4ito II 

k 0869S0 

- 

Datum 
unb 

U^rjett 

Eingabe bcö Octeä, 9Blnb, SDelier, 
öccgang, Beleudjtung, ©(d)tlgfcft 

bec Cuft, 9flDnbfd)ein U|CD. 
?]Drtotnmniffc 118 

17.1.4a 

(126) 

Lindla^e i Jn 7. 

(Jagend des Trc 

Taronin-Barg 

an . Gagenang 

Bei Tobruk bei 

Giarabub wurde 

Stellungen ab/; 

Ibanlten v/erden feindliche Versuche, in der, 

beshine-Ruckens vorzugehen, vereitelt. Belm 

griffen die Griechen in nördlicher Richtung 

i|iff der Italiener in der Planke^Lyli'-n ■ 
derseitiges Artilleriefeuer. Jn. Abschnitt 

Angriffeversach auf italienische 

wiesen. (Siehe Heereslage unter 18.1.)- 

C/Skl 

1/81:1. 

(Pi 4ito II 

k 0869SO 
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®atum 

WI)b 
Slngab? bcä Otteä, ®lnb, ®etltr, 
Seegang, Beleudjlung, Sld)l(g(elt 

bec £uft, 9Donb(d)e(n ufm. 
53orfommnfffe 

- Zlf- 

Statum 
wni> 

Wtirjcii 

än(job( beb Ortes, JBfnb, fflelter, 
SLeoang, Seleutfttung, ®ld)llg..lt 

bec Cufl, 911onb[d)dn ufa. 
55 o r f o m m n i f f c 
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$ntum 
unb 

Ubvjcit 

Sngabe be8 Orleb, ®lnb, ®£llec, 
Sergang, ©eleucbtung, ©ld)tigfeil 

bec £u|t, 9Ronb[rf)ein u|ro. 

England 

Churchill 

Versammlung in 

Verteidigungsd 

und die vorhan 

befand sich Ve 

53orfommnifie 119 

litische Nachrichten. 

sprach am 17.1. auf einer öffentlichen 

Glasgow und vor Mannschaften des zivilen 

ienstes im Clydebecken über die Kriegslage 

denen Schwierigkeiten. Jn Begleitung 

rtreter Eoosevelts, Hopkins. 

hurchills 

Griechen 1 and; 

Gesandte: 

Armeechef, Ge: 

die Aktion ge 

die erreichte 

chef Metaxas £ 

eingetreten m: 

der albanische 

geäußert, daß 

Herausdrängun; 

Hielten die e: 

densangebot a: 

daß Griechenl 

ir eral 

{ en 

Türkei ; 

Nach Ailf 

habe sich die 

Bukarest meldet, daß der griechische 

Papagos, den Standpunkt vertrete, daß 

die Jtaliener allmählich eingestellt und 

Linie ausgebaut werden sollte. Der Regierungs- 

ei jedoch für einen weiteren Vormarsch 

t dem Ziel, die italienische Armee in 

n Ebene einzukreisen. Er habe die Ansicht 

bei anhaltenden englischen Erfolgen eine 

der Jtaliener aus Albanien möglich sei. 

glischen Erfolge nicht an, so sei ein Prie- 

Jtalien unter der Bedingung zu erwägen, 

ind die erreichten Stellungen behalte. 

'assung des deutschen Gesandten in Rumänien 

Haltung der Türkei nach der italienischen 

A 086981 
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Dcitum 
unb 

Slngabt b;8 Orte», ffllnb, ffitlier, 
Setgang, Seleud)tung, SIdjtfgtelt 

bec £uft, 9Rimb[cf)e(n ufro. 
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litische Nachrichten. 

England 

Churchill 

Versammlung in 

Verteidigungsd 

und die vorhar 

hefand sich Ve 

sprach am 17-1. auf einer öffentlichen 

Glasgow und vor Mannschaften des zivilen 

lenstes im Clydebecken über die Kriegslage 

denen Schwierigkeiten. Jn Begleitung 

rtreter Eoosevelts, Hopkins. 

hurchills 

Grieche n 1 a n d ; 

Gesandtei 

Armeechef, Ge: 

die Aktion ge 

die erreichte 

chef Metaxas d 

eingetreten m: 

der albanische 

geäußert, daß 

Herausdrängung 

Hielten die ei 

densangebot ai 

daß Griechenl 

Türkei ; 

Nach Aitf 

habe sich die 

Bukarest meldet, daß der griechische 

rjeral Papagos, den Standpunkt vertrete, daß 

£en die Jtaliener allmählich eingestellt und 

Linie ausgebaut werden sollte. Der Begierungs- 

ei jedoch für einen weiteren Vormarsch 

t dem Ziel, die italienische Armee in 

n Ebene einzukreisen. Er habe die Ansicht 

bei anhaltenden englischen Erfolgen eine 

der Jtaliener aus Albanien möglich sei. 

glisehen Erfolge nicht an, so sei ein Prie- 

Jtalien unter der Bedingung zu erwägen, 

And die erreichten Stellungen behalte. 

assung des deutschen Gesandten in Rumänien 

Haltung der Türkei nach der italienischen 

A086981 



Datum 

unb 
U^rjcit 

Sngabe beg Octeä, SB(nb, ®Etlet,' 
Setgang, 8e(eud)tung, SlcfjllgteU 

ber Bufl, 91}anb|il)eln u|tn. 
Sorfommnific 

18.1.41 

(127) 

E Lni 

Niederlage nich 

vertrete weiter 

gerichtete Bedr 

führen könne, 

mehr gegeben an^i 

Mittelmeer entf 

Die militäb: 

den, aber der M 

Türkei unmöglic 

drei Wochen daufe 

Marine-Att 

ten Sinne und 

daß ein deutsch 

eine Einmischung 

auch den Krieg: 

Das Verhallt: 

derlage «Italiens 

gemein glaubt 

Eoosevelts,an 

daß der Endsieg 

erscheint. 

grundsätzlich geändert. Die Türkei 

den Standpunkt, daß nur eine gegen sie 

hung zur Aufgabe der neutralen Haltung 

e solche Bedrohung werde heute als nicht 

esehen, da sich der Krieg vom östlichen 

rne. 

Ischen Maßnahmen seien zwar verstärkt wor- 

ingel an Artillerie-Munition mache es der 

einen Krieg zu führen, der länger als 

re. 

D S A : 

Der briti 

der DSA zu beni 

punkte, aus der 

sondern zu Zwe 

Marinemin 

Flotte zahlenmi 

Achsenmächte 

sehe Seemacht 

aber so lange 

ül 

^ «ccm 

schfe Stambul berichtet im .entgegengesetz- 
. i- l (,■ >* /"« As—^ 

hilt nach wie vor an der^Ansicht fest, 

sr Vormarsch durch Bulgarien oder überhaupt 

Bulgariens in den Krieg gegen Griechenland 

s^intritt der Türkei nach sich ziehen wird, 

nis zu England habe sich durch die Nie- 

im Mittelmeer stärker gefestigt. All- 
mjan in der Türkei, besonders nach der Bede 

ne Stärkung der britischen Position, sp- 

für die Achsenmächte nicht mehr möglich 

chen Flotte soll erlaubt sein, die Häfen 

tzen, und zwar nicht als Flottenstütz- 

en sie ständig herausoperieren könnten, 

cken der Wiederinstandsetzung, 

jater Knox erklärte, daß die amerikanische 

ßig bei weitem durch die Flotten der 

erflügelt werden würde, wenn die engli- 

erstört sei. Die englische Marine würde 

veiter existieren, als auch die britischen 

- 11!-- 

®atum 
unb 

Angabe beS Octit, ®(nb, ®etltc,‘ 
@etgang, <üeleud)lung, 0irf)tigtelt 

bet Euft, 51ionb[rf)ein U|ID. 

©orfommnifft 

16,1.41 

(127) 

E L: 

14 i: 

Niederlage nicht 

vertrete weiter 

gerichtete Bedr 

führen könne, 

mehr gegeben 

Kattelmeer entf 

Die militä 

den, aber der 

Türkei unmöglic 

drei Wochen daub 

Marine-Att 

ten Sinne und 

daß ein deutsch 

eine Einmisch 

auch den Krieg, 

Das Verhäl 

derlage Jtalie: 

gemein glaubt 

Hoosevelts,an e 

daß der Endsieg 

erscheint. 

grundsätzlich geändert. Die Türkei 

den Standpunkt, daß nur eine gegen sie 

hung zur Aufgabe der neutralen Haltung 

ne solche Bedrohung werde heute als nicht 

esehen, da sich der Krieg vom östlichen 

ärne. 

rischen Maßnahmen seien zwar verstärkt wor- 

ngel an Artillerie-Munition mache es der 

einen Krieg zu führen, der länger als 

ichfe Stambul berichtet im^entgegengesetz- 

ilt nach wie vor hn' der^Afiiicht fest, h i 

er Vormarsch durch Bulgarien oder überhaupt 

Bulgariens in den Krieg gegen Griechenland 

sbintritt der Türkei nach sich ziehen wird, 

tnis zu England habe sich durch die Nie- 

im Mittelmjer stärker gefestigt. All- 

in der Türkei, besonders nach der Rede 

Lne Stärkung der britischen Position, sp- 

für die Achsenmächte nicht mehr möglich 

D 3 A 

Der briti; 

der USA zu beni 

punkte, aus der 

sondern zu Zwe 

Marinemin: 

Platte zahlenmE 

Achsenmächte Ü1 

sehe Seemacht 

aber so lange v 

Mcßm 

chen Flotte soll erlaubt sein, die Häfen 

tzen, und zwar nicht als Flottenstütz- 

en sie ständig herausoperieren könnten, 

cken der Wiederinstandsetzung. 

.1 ster Knox erklärte, daß die amerikanische 

iE ßig bei weitem durch die Flotten der 

erflugelt werden würde, wenn die engli- 

erstort sei. Dia englische Marine würde 

eiter existieren, als auch die britischen 



®ntum 
unb 

lllitjcit 

Slngabe beb Orlcb, ®inb, 3Betlec, 
Seegang, ©eleudjtung, ®ld)ligtefl 

bec Saft, Snonbicfiein uftu. 
33 D r f 0 m m n t f f e 120 

18.1.41 Jnseln noch ims 

Jnaelreich selb 

die englische 1 

gleichzeitig mi 

Hach einei 

tande wären, sich zu. halten. Sollte das 

st fallen, so könne er nur glauben, daß 

arine, die niemals vor einer Gefahr fliehe, 

t fallen werde. 

Unterredung mit Roosevelt erklärte Kenne- 

dy, daß er gegen das Vollmachtsgesetz sei, was er auch 

dem Präsidenter 

werde alles, we 

aus dem Kriege 

Kennedy teilte 

gegenüber ausgesprochen habe. Er selbst 

s in seiner Macht stünde, tun, um die USA 

herauszuhalten und ihnen den Frieden zu sichern 

ferner mit, daß er am 18. eine Rundfunk- 

ansprache halten und am 21. vor dem auswärtigen Ausschuß 

sprechen werde. 

räger berichtet, daß das Vollmachtengesetz 

ach wie vor weitaus im Vordergrund des öffent- 

es steht. Von den führenden oppositionellen 

darauf hingewiesen, daß mit der Annahme die- 

as Schicksal der USA entschieden sei, nun- 

unberechenbarer Dauer vor sich zu sehen, 

:ätten, daß man in Amerika diejenige Regie- 

hren würde, der man in Europa entgegentre- 

ebenfalls ein Kriegstreiber und im:.übrigen 

heute weiter nichts als ein Privatmann. 

Wheeler erklärte, daß in höheren Cffizierskreisen 

ommen werde, daß die Ver.Staaten sich am 

befänden. 

Geschäfts! 

für Roosevelt r 

liehen JnteresE 

Zeitungen wird 

ser Vollmacht 

mehr Kriege vor 

die zur Folge 1 

rungsform einfi 

te. Willkie sei 

allgemein anger 

1.4. im Kriege 

A 086983 
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tSatum 

unb 
Uljr^eit 

Slngabe btä Orte«, fflinb, SBetlcc, 
otegang, BclEUtblung, ßfd)ligfe(t 

bec Üuft, 9Honbid)tfn ulro. 
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18.1.41 Jnseln noch imi 

Jnselreich seil 

die englische 

tanJe wären, sich zu. halten. Sollte das 

st fallen, so könne er nur glauben, daß 

arine, die niemals vor einer Gefahr fliehe, 

gleichzeitig mit fallen werde 

Hach einer Unterredung mit Roosevelt erklärte Kenne- 

dy, daß er gegen das Vollmachtsgesetz sei, was er auch 

dem Präsidenter 

werde alles, we 

aus dem Kriege 

Kennedy teilte 

gegenüber ausgesprochen habe. Er selbst 

s in seiner Macht stünde, tun, um die USA 

herauszuhalten und ihnen den Prieden zu sichern 

ferner mit, daß er am 18. eine Rundfunk- 

anaprache halten und am 21. vor dem auswärtigen Ausschuß 

sprechen werde. 

Geschäftsijräger berichtet, daß das Vollmachtengesetz 

für Roosevalt rach wie vor weitaus im Vordergrund des öffent- 

es steht. Von den führenden oppositionellen 

darauf hingewiesen, daß mit der Annahme die- 

as Schicksal der USA entschieden sei, nun- 

unberechenbarer Dauer vor sich zu sehen, 

ätten, daß man in Amerika diejenige Regie- 

hren würde, der man in Europa entgegentre- 

ebenfalls ein Kriegstreiber und im. übrigen 

heute weiter nijehts als ein Privatmann. 

Wheeler erklärte, daß in höheren Cffizierskreisen 

ommen werde, daß die Ver.Staaten sich am 

befänden. 

liehen Jnteresc 

Zeitungen wird 

str Vollmacht 

mehr Kriege vor 

die zur Folge 1 

rungsform einft 

te. Willkie sei 

allgemein anger 

1.4. im Kriege 

A 086983 
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!£>ntum 
unb 

U^vjcit 

Slngobc bc$ Octe^ 5Binb, ?Bcttec, 
©eegang, 33elcud)tung, 6fd)tlgfe(t 

bcr Ouft, 9Honbfd)c(n ufai. 
53orfpmmnHfe 

18.1.41 

(128) 

3. 

Lagebesprechung beim Ohef der 

SeekriegsLeitung. 

B e s o n d e i 

1.) Chef c 

frieren 
zu verhinddrj 

und Restart 

1 .Ski. I oi 
Schlac h 

aus dem luijt, 

haf en) 
U-Bootsbau 
lockert) - 
doch noch i 

net werder 
auf Heiligen 

heim oder 

vert e 

er Seekriegsleitung befiehlt, daß um Ein- 

arnhorst" und "Gneisenau" in der Ostsee 
•n, die Schiffe g.F. sofort auslaufen 

eiten in Drontheim erledigen. (Siehe 

53/41 gKdos. Chefs.) 
tschiffe "Bismarck" und "lirpitz" sollen 
gefährdeten Gebiet in die Ostsee (Goten- 

gt werden. Termin Ende Januar ( 25,1.) 
W'haven soll auseinandergelegt - (aufge- 
werden, da bei Wiederholung Luftangriffe 
it Treffern auf die U-Bcotshelligen gereoh« 
muß. Zur Zeit liegen in W'haven 9 U-Boote 
nebeneinander. Pur Verlegung g.P. Dront» 

dstsee prüfen. 

2.) Präge der cänischen Torpedoboote! 

Deuts 
Regierung 
Marinebefet 
befehlshabe 
(Siehe KTB 

Torpedoboot 
an dänische 

daß wir in 
dienst geh: 

Nach 

Unternehmur 

nisses zu 
ernste Bef 

Schutz des 

reitet werc 

cjher Gesandter hat sich bei der dänischen 
ehr energisch eingesetzt. - Außerdem hatte 
Ishaber Dänemark mit dem dänischen Ober- 

r Unterredung in dieser Angelegenheit 
I c) Da Marine auf Kauf der dänischen 

e nicht verzichten kann, soll nochmals 
n Oberbefehlshaber telegrafiert werden, 
Notlage und die Boote für Ausbildungs- 

taucht werden. 

iner Äußerung des Führers muß bei der 

g "Marita" mit einer Störung des Verhält- 

itußland gerechnet werden. Es bestehen 
1 rchtungen für ölgebiet. Maßnahmen für 

Ölgebietes und Constanzes sollen vorbe- 

en. Marine soll- Küstenverteidigung über- 

- m- 

Eßium 
unb 

U^rjdt 

Angabe bcö Orte^, SBinb,. ©etter, 
©eegnng, Beleuchtung, 6ld)t(gfeit 

bec 2uft, ©onbfd)e(n uftu. 
Stortpmmntffe 

18.1.41 

(128) 

Besondei 

Lagebesprechung 1161111 Chef dar 

Seekrj.er3lei1un.J. 

1. ) Chef der Seekriegsleitung befiehlt, daß um Ein- 

frieren "Scharnhorst" und "Gneisenau" in der Ostsee 

zu verhindern, die Schiffe g.P. sofort cuslaufen 

und Restart eiten in Drontheim erledigen. (Siehe 

1 .Ski. I oi 53/41 gKdos. Chefs,) 

Schlachtschiffe "Bismarck" und "Tirpitz" sollen 

aus dem luitgefährdeten Gebiet in die Ostsee (Goten- 

hafen) verlegt werden. Termin Ende Januar ( 25,1.) 

U-Bootsbau ff'haven soll auseinandergelegt - (aufge- 

lockert) - werden, da bei Wiederholung Luftangriffe 

doch noch nit Treffern auf die U-Bcotshelligen gereeh« 

net werder muß. Zur Zeit liegen in W'haven 9 U-Boote 

auf Heiligen nebeneinander. Für Verlegung g.P. Dront» 

heim oder (stsee prüfen. 

2. ) Präge der cänischen Torpedobootei 

Deutscher Gesandter hat sich bei der dänischen 

Regierung Eehr energisch eingesetzt. - Außerdem hatte 

llarinebefel Ishaber Dänemark mit dem dänischen Ober- 

befehlshaber Unterredung in dieser Angelegenheit 

(Siehe KTB I c) Da Uarine auf Kauf der dänischen 

Torpedoboole nicht verzichten kann, soll nochmals 

an dänischen Oberbefehlshaber telegrafiert werden, 

daß wir in Notlage und die Boote für Ausbildungs- 

dienst gebiaucht werden. 

3.) Nach einer Äußerung des Führers muß bei der 

Untemehmur g "ilBrita" mit einer Störung des Verhält- 

nisses zu I ußland gerechnet werden. Es bestehen 

ernste Befi rchtungen für ölgebiet. Maßnahmen für 

Schutz des ölgebietes und Constanzes sollen vorbe- 

reitet wcrcen. Marine soll Küstenverteidigung über- 



- ^ 33- 

$ahim 
unb 

Angabe beä Ortc3, 2B(nb, ©ettcc, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tlgte(t 

bec Cuft, 9nonbfd)e(n uft». 
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16.1.41 nehmen. Das Hee 

Fe ue rhe rei ts ehalf 

den 21.1. Konte 

den Berghof he 

teilnehmen soll 

Jn diesem 

aus Bukarest v 

"Romulus Lepos 

auf Mine gelauf 

mutet russische 

Weisung deb 

dem bulgarischei 

Deutschland mit 

gegenseitigen G 

Besser als Sofi^ 

des Armeeoberko 

in Rumänien vorfei 

um Entsendung 

gebeten. Bespre 

sofort (d.h. in 

ginnes des Durc 

von Abschluß 

läge. Der Durchlm 

(in etwa 5 Wochj: 

sind, daß milit 

ist und allen 

wachsen. 

Der bulga 

gung zu. 

Die deuts 

schub selbst mitt 

Der Duce i 

stellt schwere Battxerien bis zur 

t der ^arinebatterien. Der Rührer hat für 

radmiral Fleischer zur Besprechung auf 

fohlen, an der auch Kpt.z.S. Voß und Mirus 

n. 

usammenhang bemerkenswert ein Telegramm 

15.1., daß das rumänische Kanonenboot 

am 11.1, vor der Donaumündung (Sulina) 

n und gesunken ist. Marineleitung ver- 

Mine. 

Auswärtigen Amtes an Gesandten in Sofia 

Ministerpräsidenten mitzuteilen, daß 

sofortiger Aufnahme von Besprechungen der 

neralstäbe in Sofia einverstanden sei. 

wird als Grt der Zusan menkunft der Sitz 

nmandos des Generalfeldmarschalls List 

Sachlagen.. Die bulgarische Regierung hat 

in Spezialisten für die Küstenverteidigung 

chung Uber Verteidigungsmaßnahmen sollen 

2-3 Tagen) beginnen. Zeitpunkt des Be- 

imarsches steht noch nicht fest, da abhängig 

Vorbereitungen , der Wetterlage und Eis- 

.arsch soll aber so bald wie möglich 

m) vor sich gehen mit Kräften, die so stark 

irischer Schutz Bulgariens gewährleistet 

alleren Aufgaben gegenüber überlegen ge- 

rLsehen Armee kommt keinerlei aktive Beteili- 

c ien Truppen führen alle Versorgung und Tfach- 

it am 19.Januar zu Besprechungen beim Füh- 

rer auf dem Ber;hof. 

k 086985 
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1B.1.41 nehmen. Das Hee 

Fe ue rhe re i ts ohat 

den 21.1. Konte 

den Berghof helL' 

teilnehmen soll 

Jn diesem 

aus Bukarest vo 

"Romulus Lepos 

auf 15j.ne golauf 

mutet russische 

ffeisung de 

dem bulgarischeh 

Deutschland mit 

gegenseitigen G 

Besser als Sofi^ 

des Armeeoberko 

in Rumänien 

um Entsendung 

gebeten. Bespre 

sofort (d.h. in 

ginnes des Duro 

von Abschluß de 

läge. Der Durchm 

(in etwa 3 Wochj: 

sind, daß milit 

ist und allen a 

wachsen. 

Der bulga 

gung zu 

Die deuts 

schub selbst mi 

Der Duce i 

vor g 

v y. 

stellt schwere Batterien bis zur 

t der ^arinebatterien. Der Führer hat für 

cadmiral Fleischer zur Besprechung auf 

ohlen, an der auch Kpt.z.S. Voß und Kirus 

n. 

usammenhang bemerkenswert ein Telegramm 

15.1., daß das rumänische Kanonenboot 
am 11.1. vor der Donaumündung (Sulina) 

n und gesunken ist. Marineleitung ver- 

Mine. 

Auswärtigen Amtes an Gesandten in Sofia 

Ministerpräsidenten mitzuteilen, daß 

sofortiger Aufnahme von Besprechungen der 

neralstäbe in Sofia einverstanden sei. 

wird als Ort der Zusaamenkunft der Sitz 

amandos des Generalfeldmarschalls List 

Sachlagen.. Die bulgarische Regierung hat 

in Spezialisten für die Küstenverteidigung 

uhung über Verteidigungsmaßnahmen sollen 

2-3 Tagen) beginnen. Zeitpunkt des Be- 

imarsches steht noch nicht fest, da abhängig 

r Vorbereitungen , der Wetterlage und Eis- 

iarsch soll aber so bald wie möglich 

n) vor sich gehen mit Kräften, die so stark 

irischer Schutz Bulgariens gewährleistet 

ideren Aufgaben gegenüber überlegen ge- 

rLschen Armee kommt keinerlei aktive Beteili- 

cien Truppen führen alle Versorgung und Kach- 

t. 

3t am 19.Januar zu Besprechungen beim Füh- 

rer auf dem Bershof. 

* 086985 



Saturn 
unb 

U^rjclt 

Stngabe beß Otteä, SBinb, SBcttec, 
Sfegang, ©El'euibtung, Sldjtlgtelt 

bec Euft, SÜDnbfditln u|u). 
53orfDmmniffe 

18.1.41 r-) 
byen. Führe 

in Libyen 

muß, das Vo 

La trägt vor über die Verfügung OKW/WFA 0094/41 

vom ,13.1. Unterstützungaaktion in Albanien und IA- 

r hat angeordnet, daß der für Einsatz 

ufauatellende Verband in der Lage sein 

rgehen englischer von Panzern unter- 

stützter motorisierter Kräfte entlang und in der 

Nähe von Straßen und Wegen zu verhindern. Dafür er- 

forderliche Ausstaliung mit Abwehrwaffen und Minen, 

darüberhinaus soll Verband über gewisse Angriffs- 

gen. ( 1 kleinerer Panzerverband mit 

geringer Zahl von Panzerkampfwagen, mot.Aufklärung, 

Flakartillerie, Pak, mot.Pionier-Einheiten mit einer 

von Minen.) 

Für Einsatz deutscher Kräfte in Albanien wer- 

den Vorbereitungen in Stärke von einem Korps ge- 

troffen. Vorgesehen 1 Gebirgs-DiVision, 1 weitere 

Division, ein Panzerverband mit geringer Zahl star- 

ker Panzer-Kampfwagen und einer Anzahl Sturmgeschützent 

Vorschlag der Sperrung der Sizilienstraße durch 

Minen (140C Minen, Minenmaterial soll durch Deutsch- 

land zur Verfügung gestellt werden) soll über »erbin- 

hohen Zahl 

dungsstab ( 

Gruppe 

men "Berlin 

Einsatz "Hip 

Ski. I op 

"Hipper" bi 

"Hippe 

31,1, berge 

* oew« 

Konteradmiral Weichold) italienischer 

Marineleitung zugeleitet werden. 

West meldet, daß Durchführung Untemeh- 

(Schlachtschiffe) udd beabsichtigter 

per" auf NS-Weg gemäß Fernschreiben 

l/41 gKdos. Chefs, auch möglich, wenn 

s 31.1. verwendungsbereit, 

r" meldet Verwendungsbereitschaft bis 

stellt. 

®oJum 
unb 

U^rjclt 

ingabe btä Octfb, SBInb Sctlec, 
Setgang, ©:leud)tung, öldjtlgtelt 

bec Euft, SUanbldjeln u|m. 
^Borfommniffe 

18.1.41 f-) trag 

U.i 

mot' 

St r. 

Ia 

vom ,13.1. 

byen. Pührelr 

in Libyen a 

mui3, das Vc 

stützter 

Nähe von 

f orderlichelAi 

darüberhina 

kraft verft 

geringer Z 

Flakartill 

hohen Zahl 

Par 

den Vorher 

troffen. 

Division, 

ker Panzer- 

Vorscb 1. 

Uinen (HOC 

land zur Vi 

dungsstab ( 

Marineleitiin, 

t vor über die Verfügung OKW/WPA 0094/41 

terstützungsaktion in Albanien und IA- 

hat angeordnet, daß der für Einsatz 

ufBusteilende Verband in der Lage sein 

rgehen englischer von Panzern unter- 

orisierter Kräfte entlang und in der 

aßen und Wegen zu verhindern. Dafür er- 

usstaliung mit Abwehrwaffen und Uinen, 

us soll Verband über gewisse Angriffs- 

gen. ( 1 kleinerer Panzerverband mit 

von Panzerkampfwagen, mot.Aufklärung, 

Pak, mot.Pionier-Einheiten mit einer 

von Minen.) 

satz deutscher Kräfte in Albanien wer- 

e|itungen in Stärke von einem Korps ge- 

gesehen 1 &ebirgs-DiVision, 1 weitere 

n Panzerverband mit geringer Zahl star- 

Kampfwagen und einer Anzahl SturmgeschUtzen, 

ag der Sperrung der Sizilienstraße durch 

Minen, Minenmaterial soll durch Deutsch- 

erfügung gestellt werden) soll über »erbin- 

Konteradmiral Weichold) italienischer 

g zugeleitet werden. 

ahl 

erie, 

Ein 

Vor, 

Grupp 

men 11 Berlin 

Einsatz "Hip 

Ski. I op 

"Hipper" bi 

"Hippe 

31,1. fcerg 

* oec^i 

V/est meldet, daß Durchführung Unterneh- 

(Schlachtschiffe) udd beabsichtigter 

per" auf NS-Weg gemäß Fernschreiben 

l/41 gKdos. Chefs, auch möglich, wenn 

s 31.1. verwendungsbereit, 

r" meldet Verwendungsbereitschaft bis 

e stellt. 
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£atum 
unb 

lUjrjdt 

Eingabe beä Octeg, ©inb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, @td)tlgfe(t 

ber Cuft, 9Tfonbfd)eln ufm. 
^ortommniffe 122 

18.1.41 Lage 18.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

Durch B-Mi Idung 0820 wird eine Admiralitätsan- 

weisung EG an alle britischen Handelsschiffe erfaßtt 

Britisch! oder verbündete Flugzeuge nähern sich 

einem Handels;chiff aus jeder Richtung und die Art 

ihrer Annäherung kann nicht mehr als Irgend ein An- 

zeichen ihrer Identität angesehen w erden. HaiTdels- 

schiffe sollti n das Feuer auf Flugzeuge in Übereinstimmung 

mit den letzt; n durch die Admiralität oder örtliche Ma- 

rinebehörden ’ erbreiteten Anweisungen eröffnen. Die 
Admiralität-Hindelsschiff-Jnstruktionen sind zu beach- 

ten. Admiraliuätsanweisung AH und AMSI 5 sind aufgehoben. 

1! o r d a t 1 

Die Häfei 

Laufe des 18 

Jn der äußerei 
gesetzt• 

Der Damp] 

hielten von d 

G i b r a 1 t 

Belegung 

begann ein Ge 

3 Kanonenboo 

antik/Jri sehe See i 

der inneren Liverpool-Bucht mußten im 

wegen dichten ^ebels geschlossen werden. 

Bucht wurde die Minensuchtätigkeit fort- 

er "Andalusia Star" und ein weiterer er- 
! r Admiralität geänderte Kursanweisungen. 

a r - Bereich: 

t< 

Gibraltar unverändert-. Am 17.1. 1515 Dhr 

eitzug aus 25 Schiffen, gesichert durch 

nach Westen auszulaufen. 

A036987 

- 

Saturn 
unb 

ttljrjeU 

Angabe beä Orlcg, 3Binb, 3Bcttery 

Seegang, 33eleud)tung, 0id)tigteU 
bec Cuft, 9nonbfrf)e(n u|to. 

55 o r f o m m n I f f e 122 

18.1.41 läge 18.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Durch B-LIi Idung 0820 wird eine Adciralitätsan- 

weisung EG an alle britischen Handelsschiffe erfaßt» 

Briti3ch( oder verbündete Plugzeuge nähern sich 

einem Handels; chiif aus jeder Richtung und die Art 

ihrer Annäherung kann nicht mehr als irgend ein An- 

zeichen ihrer Identität angesehen w erden. HaiTdels- 

schiffe sollt; n das Feuer auf Flugzeuge in Übereinstimmung 

mit den letztin durch die Admiralität oder örtliche ila- 

rinebenörden verbreiteten Anweisungen eröffnen. Die 
Admiralität-Hindels&chiff-.Instruktionen sind zu beach- 

ten. Admiralivätsanweisung AH und AMSI 5 sind aufgehoben. 

1! o r d a t 1 

Die Hafei 

laufe des 18 

Jn der äußerei 
gesetzt• 

Der Damp] 

hielten von d 

nti.K-/Jri sehe See i 

der inneren Liverpool-Bucht mußten im 

. wegen drehten ^ebels geschlossen werden. 

Bucht wurde die Uinensuchtätigkeit fort- 

er "Andalusia Star" und ein weiterer er- 

i r Admiralität geänderte Kursanweisungen. 

G i b r alt a r - Bereich; 

Belegung Gibraltar unverändert-. Am 17.1. 1515 Uhr 

begann ein Geleitzug aus 25 Schiffen, gesichert durch 

3 Kanonenboot! nach Westen auszulaufen. 

A086P87 
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Xlatum 
unb 

Uljräcit 

Slngabt beg OCIE^, ®inb, ©etlec, 
Setgang, ®eleud)lung, Sidjllgtelt 

ber fiuft, 9Honb|d)tin u|n>. 
53Drfommntffe 

18.1.41 J n d i 3 c h e Ozean : 

Auf Srund 

durch die Hilf: 

konnte ein Ges, 

Indischen Ozeai 
gelegt mit 3.31 

der Funkerkundung und der Erfahrungen 

kreuzer und die durch diese gemachte Beute 

£ mtbild der Schiffahrtsverhältnisse im 

zur Darstellung gebracht werden. Nieder- 

l.FH 150/41Gkdos. vom 18.1. 

N o r d a e 

Ein um 05 

band befand si 

beschädigter TJ 

der Sperre SW-J 

Luftflotte 

f ests 

Jn Qu. AN 1614 

in Qu. AN 1651 

unter Dampf, we 

lieh Schlachtkj 

ein^Schiffsspe 

4 Uhr in AN 8743 georteter Minenauchver- 
ch um 1206 Uhr bei North Shingles. Ein 

awler wird geschleppt.(Minentreffer in 

wird angenommen)! 

5 stellte durch Augenerkundung in Scapa 

Nach B-Di 
Stockholm am 1f 

lieh eingegange 

Minensuchern ur 

sichtet wurden 

in Skudeviken. 

2 Schlachtschiffe unter Dampf 

3 große Handelsschiffe etwa 3000 t 
iter ein großes Kriegsschiff wahrschein- 

euzer, zwischen Hörnequoy und Glings Holm 

re, 4 Schiffe Bug an Heck. 

^nst meldete der engl. MarineattachA 

.12. abends betr. Bergen, daß nach kürz- 
nen Meldungen mit Ausnahme von Trawlern, 

d Schnellbooten keine Kriegsschiffe ge- 

Seeflugzeuge mit Werkstattschiff jetzt 

Frankrei c h : 

Durch Funi 

17.1. mittags 
"Der Kampi 

erkundung s Krz. "Lamotte Piquet" meldete 

Kommandant Marine Jndochina: 

hat am frühen Morgen begonnefa. Schlech- 

Sliitum 
unb 

U^rjelt 

Slngnbc bcg Orteil, ®(nb, ffletler, 
öeegang, Seleutfilung, 6tcf)llgtett 

ber fiuft, 311onb|[f)eln u|tD. 
53 o r t o m m n t f f c 

18.1.41 J n d i a c h i Ozean i 

Auf Srund 

durch die Hilf; 

konnte ein Ges 

.Indischen Ozeai 

gelegt mit 3.31 

der Funkerkundung und der Erfahrungen 

kreuzer und die durch diese gemachte Beute 

£ mtbild der Schiffahrtsverhältnisse im 

zur Darstellung gebracht werden. Nieder- 

l.FH 150/41Gkdos. vom 18.1. 

N o r d s e 

Ein um 05 

band befeind s: 

beschädigter TJ 

der Sperre SW-J 

Luf tf lotts 

f estt 

Jn Qu. AN 1614 

in Qu. AN 1651 

unter Dampf, WE 

lieh Schlachtki 

ein^Schiffsspea 

Nach B-DiE 

Stockholm am M 

lieh eingegangs 

Minensuchern ur 

sichtet wurden, 
in Skudeviken. 

4 Uhr in AN 8743 georteter Minensuchver- 
ch um 1206 Uhr bei North Shingles. Ein 

awler wird geschleppt.(Minentreffer in 

wird angenommen)! 

5 stellte durch Augenerkundung in Scapa 

2 Schlachtschiffe unter Dampf 

3 große Handelsschiffe etwa 3000 t 
iter ein großes Kriegsschiff wahrschein- 

euzer, zwischen Hörnequoy und Olings Holm 

re, 4 Schiffe Bug an Heck. 

nst meldete der engl. MarineattachÄ 

.12. abends betr. Bergen, daß nach kürz- 
nen Meldungen mit Ausnahme von Trawlern, 

d Schnellbooten keine Kriegsschiffe ge- 

Seeflugzeuge mit Werkstattschiff jetzt 

Prankrei c h ! 

Durch Punl 

17.1. mittags 
"Der Kampi 

erkundung s Krz. "Lamotte Piquet11 meldete 

Kommandant Marine Jndoohina: 

hat am frühen Morgen begonnefa. Schleoh- 

MICC'J'« 



®olmn 
url 

Ufirjelt 

Slngabe beä Orteä, ®(nb, fflettcr, 
Seegang, ©eleudjlung, Sl(t)llgtelt 

bec fiufl, 9Honb|ef)e(n u|tD. 
^Dotfommniffe 123 

18,1.41 te Sieht. Die 

nicht festgest 

gestern und he 

Kreuzer und 3 

nung und nach 

Danach Explosi 

gestellt. Nur 

doch nicht ohn 

Anzahl der auf Heede liegenden Schiffe hat 

3111 werden können. Nach Aufklärung von 

ite Morgen lagen in Koh-Chang 2 leichte 

Porpedoboote. 10 Minuten nach Peuereröff- 

ibschuß von 3 Torpedos wurde beobahhtet.... 

>n und Kentern von 2 Torpedobooten fest- 

in Küstenbewacher konnte entkommen, je- 

2 Beschädigung." 

Außerheimische 

Schiff 33 

"Oie Wegger", 

Eigene Dage 

Gewässer; 

meldet durch Pt.2136: "lautlos aufgebracht: 

Solglimt", "Pelagos", 10,5 Geschütze um- 

montiert, 11 Pingboote, 3 entkommen zu Torshamer im 

Weddelgebiet. )ort außerdem "Southern Empress", "Svend 

Foyn" und "Dri ;ter." 

Bisher re ;er Telefonief'verkehr, jetzt Huhe. Kerguelnn- 

gebiet Japaner vermutet. 

Absichten Heimsenden Prise 3 "Pelagos", 4 "Sol- 

glimt" je 10 0)0 Tons Walöl, 10 m Tiefgang, 10 Knoten, 

Brennstoff für 95OCG Seemeilen. Melde Entlassung." Mit 

Pt.2245: "Bits'iheidung erbeten sehr auffälligen "Wegger" , 

6000 Tonnen He 

Abgabe vo 

zöl, 2000 Tonnen Walöl und 10 Pangboote. 

ler Prisenkommandos unmöglich. 

Vorschlag' i: 

a) "Oie Wegger1, 10 Pangboote gehen wegen ungenügenden 

Prisenkomma idos Andalusien, Übernahme Verband durch 

Prisenkommaido "Scheer", "Schiff 41", "No^nark" oder 

"Alstertor" Pür Boote erforderlich 10 Offiziere und 

*08m9 

- 

®otum 
uni 

nfirjelt 

ängubt btä Oticr äBlnb, Setter, 
Se.gang, Seteudjtung, olditlg.Jt 

ber Cuft, 91tonb[d)etn u|tD. 
53ocfommniffe 123 

18.1.41 te Sicht. Die 

nicht festgeat 

gestern und hep. 

Kreuzer und 3 

nung und nach 

Danach Exploa 

gestellt. Nur 

doch nicht ohn 

Anzahl der auf Reede liegenden Schiffe hat 

-11t werden können. Nach Aufklärung von 

te Morgen lagen ln Koh-Chang 2 leichte 

Corpedoboote. 10 Minuten nach Peuereröff- 

ibachuß von 3 Torpedos wurde beobahhtet.... 

n und Kentern von 2 Torpedobooten fest- 

in Küstenbewacher konnte entkommen, je- 

2 Beschädigung." 

Eigene Lage 

Außerheimische 

P i. 

0 >' 

Schiff 33 

"Oie lifegger", 

montiert, 11 

Weddelgebiet. 

Poyn" und *Dri 

Bisher re 

gebiet Japaner 

Absichten 

glimt" je 10 

Brennstoff für 

Pt.2245: "Ents 

6000 Tonnen He 

Abgabe vo 

Vorschlagi 

a) "Oie Wegger1 

Prisenkonma: 

Pri senkomma: 

"Alstertor" 

Gewässer: 

meldet durch Pt.2136: "lautlos aufgebracht: 

Solglimt", "Pelagos", 10,5 Geschütze um- 

ngboote, 3 entkommen zu Torshamer im 

3ort außerdem "Southern Empress", "Svend 

^er." 
er Telefonief'verkehr, jetzt Buhe. Kerguelnn- 

vermutet. 

Heimsenden Prise 3 "Pelagos", 4 "Sol- 

0 Tons Walöl, 10 m Tiefgang, 10 Knoten, 

950CO Seemeilen. Melde Entlassung." Mit 

iheidung erbeten sehr auffälligen "Wegger" , 

zöl, 2000 Tonnen Walöl und 10 Pangbcote. 

ler Prisenkommandos unmöglich. 

IC Pangboote gehen wegen ungenügenden 

idos Andalusien, Übernahme Verband durch 

, ido "Scheer", "Schiff 41", "No^nark" oder 

Pür Boote erforderlich 10 Offiziere und 

A-08G9S9 



Sntuttt 
unb 

Eingabe beb Octeb, ®(nb, 5Bcttec, 
Seegang, Selemblung, Sldjtlgtelt 

bet Euft, SWonb|d)e(n u|m. 
2Jorfommn(ffe 

18.1.41 Junker, 20 Uai<S):)s 

neute Brermstof: 

Eigenes Prisenk 

b) Boote oder a 

abholen. 

o) Versenken." 

«n. Pangboote danach selbständig. Er- 

ergänzung"Bayern", wenn möglich aus "Wegger". 

ommando mit "Aildtertor" zurück, 

ueh "Wegger" auflegen Kerguel'en, später 

Da Erfolge 

erkannt und Cpe 

chung dieses be 

gesehen . 

Mit Ft.220<l> 

mit "Alstertor" 

"Scheer", 

Nachricht durch 

Versorgungsmögl 

Kenntnisse über 

Weisungen, Mit 

AuSerheimisehen 

gegeben. "Nordm.i 

schlag am 3.Feb: 

durch Gegner noch nicht mit Sicherheit 

ation noch läuft, wird von Veröffentli- 

onders anzuerkennenden Ergebnisses ab- 

fordert Schiff 33 Nachschubmaterial 

an. 

üchiff 41, Schiff 10, "Nordmark" erhalten 

Pt. 1621 der Ski. über Treffpunkt und 

chkeiten und aus Punkbeobachtung gewonnene 

eindlichen Dampfern gegebene Kursan- 

’t. 1121 der Seekriegsleitung wird den 

Straitkräften Kenntnis über die Feindlage 

rk" gibt mit Kurzsignal 2317 Vor- 

nan Treffpunkt "Lübeck" 26° Süd 14° West. 

Raum Nor »egen : 

Norwegenge 

kommnisse. 

Leite planmäßig, keine besonderen Vor- 

Nords e e t 

Da die Ve 

Gruppe Nord tro 

erneut, die Äuf 

von Fehlständen 

ist um 1600 Uhr 

rLängerung der Sperre dringlich, befiehlt 

tz der Wetterlage (Windstärke 5-6) 

jabe "Pommern" selbst unter in Kaufnahme 

zu versuchen. Die Minenschiffgruppe 

erneut aus Stavanger ausgelaufen. 

iJMuttt 
unb 

tt|rjcil 

Slngabt btä OcitS, SBInb, ®etlec, 
Se«gang. ®dtmf)lung, Sldjligtelt 

bfc Eu[t, 9Ttonb|d)tln u|m. 
o r f o m m n t f f e 

18.1.41 Punker, 20 Ua1(6^)s 

n e Ute Brenne tof: 

Eigenes Prisenko: 

B) Boote oder a 

abholen. 

o) Versenken." 

*n. Bungtoote danach selbständig. Er- 

ergänzungl,Bayern", wenn möglich aus "ffegger". 

immando mit "A]ä;ertor" zurück, 

ush "Wegger" auflegen Kerguel'en, später 

Da Erfolge 

erkannt und Cpe 

chung dieses be 

gesehen . 

Mit Et.220$ 

mit "Alstertor" 

"Scheer", 

Kachricht durch 

Versorgungsmögl 

KennÄ-sse über 

Weisungen, Mit 

AjJBerheimi sehen 

gegeben. "Kordm i 

schlag am 3.Beb: 

durch Gegner noch nicht mit Sicherheit 

ation noch läuft, wird von Veröffentli- 

onders anzuorkennenden Ergebnisses ab- 

fordert Schiff 33 Nachschubmaterial 

an. 

:>chiff 41, Schiff 10, "Nordmark" erhalten 

Bt. 1621 der Ski. über Treffpunkt und 

chkeiten und aus Eunkbeobachtung gewonnene 

eindlichen Dampfern gegebene Zursan- 

't. 1121 der Seekriegsleitung wird den 

Straitkräften Kenntnis Uber die Beindl^ge 

rk" gibt mit Kurzsignal 2317 Vor- 

uar Treffpunkt "Lübeck" 26° Süd 14° West. 

Raum Nor < e g e n : 

Norwegenge 

konnjusse. 

Leite planmäßig, keine besonderen Vor- 

N o r d s e e i 

Da die Ve 

Gruppe Nord tro 

erneut, die Auf 

von Behlständen 

iat um 1600 Uhr 

rLangerung der Sperre dringlich, befiehlt 

tz der Wetterlage (Windstärke 5-6) 

jabe "Pommern" selbst unter in Kaufnahme 

zu versuchen. Die Minenschiffgruppe 

erneut aus Stavanger ausgelaufen. 



$atum 
unb 

Ufjrädt 

Eingabe beg Orteä, 5Binb, ^ßeticr, 
'Seegang, ^elcudjtung, Sid)ilgfelt 

bec Cuft, 91]Dnb{d)e(n uftö. 
^ÖDtfommniffe 124 

18-1-41 Gruppe Neid beantragt Herbeiführung grundlegender 

Änderung in der Zuteilung von Luftaufklärungaatreitkräften, 

da durch die von Ob.d.L. befohlene Verlegung von 2 Auf- 

klärungastaffeln aus dem Bereich des P^.Pührers Stavanger, 

die Aufklärungs- und Sioherungsaufgaben für laufende Un- 

ternehmungen trotz vollsten Bestrebens der Luftflotte 5 

zu jeder UnterstUtzuhg nur völlig unzureichend durchge- 

führt werden können. Es sind im Bereich außer Jagdstreit- 

rhanden 1 AufklärungsStaffel Land, 4 He 

t. 

kräften nur vo 

115 des F.d.Luf 
Gruppe Nord gibt mit Fernschreiben 1730 einen Über- 

blick über den Bereitschaftszustand der Streitkräfte des 

BSO und beantragt, die infolge der Eisverhältnisse 

zwangsläufig einsetzende Ruhe der BSO-Streitkräfte weit- 

gehend für Werftinstandsetzungen ausnutzen zu dürfen. 

Dem Antrag soll so weit möglich stattgegeben werden. 

Das Erforderlicne wir durch A veranlaßt. 

Kanal : 

Wegen Wetterlage kein Einsatz. 

A t 1 a n t i k 

Der Vormare 

Hamburg" erfolgt 

fehl, von Brest 

ren. 

Tanker 

Wetterdampjf' 

aus Royan zur 

FdZ melde 

"iho 

k ü s t e 

ch des Tanker “Schlettstadt" und "Esso 

e planmäßig. "Esso Hamburg" erhielt Be- 

ohne weiteres Geleit weiter zu marschie- 

m" stand abends einlaufend vor St.Nazaire. 

er "Sachsenwald" soll am -19.1. abends 

Ajblösung "August Wried" auslaufen. 

mit Fernschreiben ( 2000) Verzögerungen 

MC6991 

£afiim 
tmb 

Ufjrjcit 

Angabe beg Orteö, 3Bfnb, 2Betiec, 
»SeEgang, Beleuchtung, ©fd)tigfeü 

bec Cuft, 9nonb(d)eln ufro. 
SotEommniffe 124 

18-1-41 Grupfe Heid beantragt Herbeiführung grundlegender 

Änderung in dei Zuteilung von Luftaufklärungsstreitkrüften, 

da durch die von Ob.d.L. befohlene Verlegung von 2 Auf- 

klarungaataffeln uus dem Bereich des P/.Pührers Stavanger, 

die Aufklärung^- und Sicherungsaufgaben für laufende Un- 

ternehmungen trotz vollsten Bestrebens der Luftflotte 5 

zu jeder Unterstützung nur völlig unzureichend durchge- 

führt werden körnen. Es sind im Bereich außer Jagdstreit- 

krkften nur vorhanden 1 AufklärüngsStaffel Land, 4 He 

115 des F.d.Luft. 

Gruppe Hori gibt mit Fernschreiben 1730 einen Über- 

blick über den Bereitschaftszustand der Streitkräfte des 

BSO und beantragt, die infolge der Eisverhältnisse 

zwangsläufig eirsetzende Ruhe der BSO-Streitkrafte weit- 

gehend für Werftinstandsetzui.gen ausnutzen zu dürfen. 

Dem Ai.trag 

Das Erforderliche wir durch A veranlaßt. 

Kanal s 

Wegen Wetterlage kein Einsatz. 

Atlantik 

Der Vormare 

Hamburg" erfolgt 

fehl, von Bres 

ren. 

Tanker "’fho 

Wetterdampf' 

aus Royan zur A]bl 

FdZ melde 

soll so weit möglich stattgegeben werden. 

k ü s t e 

ch des Tanker "Schlettstadt" und "Esso 

e planmäßig. "Esso Hamburg" erhielt Be- 

ohne weiteres Geleit weiter zu marachie- 

m" stand abends einlaufend vor St.lfazaire. 

er "Sachsenwald" soll am 19.1. abends 

ösung "August Wried" auslaufen. 

mit Forncchreiben ( 2000) Verzögerungen 



2 Vth- 

®ntuin 
unb 

Uljrjcit 

Slngobe beb Ortcb, ®lnb, ®cttEC, 
Seegang, Beleuchtung, Slchligtelt 

ber Bujt, SHIonblcbeln u|tD. 
Sorfommntffc 

16.1.41 in der Wiederheijstellung der Kriegsbereitschaft der Zer- 

störer. 

20.1. 
Anfang Februar 

Knde Februar 

Anfang März 

Mitte März 

April 

Mai 

: "Beitzen". 
: "Heinemann", "Steinbrink". 

"Jhn". 

"Eckoldt", "Schoemann". 

"lody". 

"Galster", "Riedel". 
"Jacobi". 

Gruppe Wes- 

gegen Verschiebin, 

da dadurch eine 

für 3. und 2.Mir 
Durch >0KM 

den Schutz von 

wärts sowie der 
vornehmlich aus 

I a t t e ga t 

nimmt mit Fernschreiben 1235 Stellung 

g Werftbeendigung der 1.MS-Flottille, 

wertere Hinausschiebung der Werftzeiten 

ensuchflottille eintritt. 

V w 1 Nr. 15/41 gKdos. wird Weisung für 
Liegeplätzen für Schiffe vom Kreuzer auf- 

großen Schwimmdocke gegen Torpedoangriffe 

der Luft erteilt. 

Skagerrak/Ostsee 8 

Wegen weite 

see und den Ostn 

ge Jndienststel 
Eishilfe, tjber 

0109. 
Station Oi 

Stellung "Hess 

Der deutsch 

Grundminentreff 

gesunken, Besät: 

Station Os 

läge im KW-Kana 

a) Löschung de 

rer Verschärfung der Eislage in der Ost- 
eezugängen beantragt Gruppe Nord soforti- 

ung des Linienschiffes "Schlesien" für 
c.ie Eislage meldet Gruppe mit Fernschreiben 

beantragt die sofortige Zurverfügung- 

’zur Eishilfe. 

e DampferjGottfriedNBuren" ist durch 

'e r in der Aalborgbucht (Quadrat 4764 AO) 

ung gerettet. - 

meldet mit Fernschreiben 1300 über die 

• Ladung gestern beendet. Mit dem Unter— 

ÖCC1!'V) 

2 ¥(h- 

Sntiim 
unb 

Eingabe beä Oclcb, ®mb, SBaitc, 
6Eegang, SVIeuditung, cfdjllgtelt 

bec Cuft, 9nonb[d)dn ufto. 
?öorfDmmntffe 

18.1.41 in der Wiederheijstellung der Kriegsbereitschaft der Zer- 

störer. 

20.1 . 
Anfang Februar 

Ende Februar 

Ar fang März 

Mitte März 

April 

Mai 

"Beitzen". 

"Heinemann", "Steinbrink". 

"Jhn". 

"Eckoldt", "Schoemann". 

"Lody". 

"Galster", "Riedel". 

"Jacobi“. 

Gruppe Wes 

gegen Verschieben, 

da dadurch eine 

für 3. und 2.Mir 

Durch OEM 

den Schutz von 

wärts sowie der 

vornehmlich aus 

1 a t t e ga t 

nimmt mit Fernschreiben 1235 Stellung 

g Werftbeendigung der 1.MS-Flottille, 

weitere Hinausschiebung der Werftzeiten 

ensuchflottille eintritt. 

V w 1 Nr. 15/41 gEdos. wird Weisung für 

Liegeplätzen für Schiffe vom Kreuzer auf- 

großen Schwimmdocke gegen Torpedoangriffe 

der Luft erteilt. 

Skagerrak/Ostseei 

Wegen weit< 

see und den Ost 

ge Jndienststel 

Eishilfe, tiber 

0109. 

Station Os 

Stellung "Hess 

Der deutsch 

Grundmineritreffc 

gesunken, Besät 

Station Os 

Lage im KW-Kana 

a) Löschung de 

rer Verschärfung der Eislage in der Ost- 

neezugängen beantragt Gruppe Nord soforti- 

ung des Linienschiffes "Schlesien" für 

i.ie Eislage meldet Gruppe mit Fernschreiben 

beantragt die sofortige Zurverfügung- 

’zur Eishilfe. 

e DampferjGottfriedNBuren" ist durch 

r in der Aalborgbucht (fluädrat 4764 AO) 

ung gerettet. - 

meldet mit Fernschreiben 1300 über die 

■ Ladung gestern beendet. Mit dem Unter— 

* 0C( Hrt1) 



1 V st - 

Datum 
unb 

ttyffteit 

Eingabe beä Orteö, ®(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, ®fd)tigtclt 

bec Cuft, ©Dnbfrf)c(n ufto. 
53octommntffe 125 

legen von Hebel 

halb der näohs’l 

fahrtaverhältni 

b) Wegen a 

Behinderung dt 

mit noch nicht 

zu rechnen. 

rossen ist gestern abend begonnen. .Inner- 

en 5 Tage ist keine Änderung der Burch- 

sse zu erwarten. - 

ißerordentlicher und laufend zunehmender 

r Arbeiten durch Eis ist vorläufig 

zu übersehender Verzögerung für Preiwerdjfen 

U 38 melde 

8600 BRT. Durcl 

zellen, Gehäuse 

U 38, U 96 und 

im Operationsge 

auf dem Ausmar 

änderungen. 

U-Bootslage 

t Versenkung von 2 Dampfern mit insgesamt 

Wasserborabenschäden sind 16 Batterie- 
und Sockel beider E-Verdichter gerissen, 

U 124 halfen Rückmarsch angetreten, sodaß 

biet 4 U-Boote stehen. U 123 befindet sich 

ch. Bei italienischen U-Booten keine Ver- 

Nachtansal 

tet eine starke 

kleinere Brände 

beiderseits dei 

geworfen. Weite 

mouth, Bristol, 

Durch eine 

fttühen Morgenst 

Luftlage 

z mit starken Kräften auf Swansea. Beobach- 

Explosion, 4 große, 10-15 mittlere und 

Ein Großbrand om Osthafen, 3 Großbrände 

Flußmündung. Ein Handelsschiff in Brand 

r wurden angegriffen Southampton, Fly- 

Portsmouth, Portland. 

Ju 87 wurde ein Probe -Stukaangriff in den 

unden auf London durchgeführt. Endgültige 

M8G993 

S 9 st - 

Saturn 
unb 

UljtäcU 

Angabe beä OrteS, 9B(nb, Setter, 
Hergang, 33e[eud)tung, ©(djtlgfcft 

bec Cuft, 91tonbfd)e(n ufro. 
Stortommniffe 125 

legen von Hebel 

halb der nächsl 

fahrtsverhältni 

b) Wegen a 

Behinderung dt 

mit noch nicht 

zu rechnen. 

rossen ist gestern abend begonnen. .Inner- 

en 3 Tage ist keine Änderung der ^urch- 

sse zu erwarten. - 

iBerordentlicher und laufend zunehmender 

r Arbeiten durch Eis ist vorläufig 

zu übersehender Verzögerung für Freiwerden 

U 38 melde 

8600 BRT. Durcl 

zellen, Gehäuse 

U 38, U 96 und 

im Operationsge 

auf dem Ausmar 

anderungen. 

Ü-Bootslage 

t Versenkung von 1 Dampfern mit insgesamt 

Wasserborabenschäden sind 16 Batterie- 

und Sockel beider E-Verdichter gerissen, 

U 124 hatbn Rückmarsch angetreten, sodaß 

biet 4 U-Boote stehen. U 123 befindet sich 

ch. Bei italienischen U-Booten keine Ver- 

Nachtansal 

tet eine starke 

kleinere Bränd 

beiderseits der 

geworfen. Waite 

mouth, Bristol, 

Durch eine 

fä'Jhen Morgensl 

Luftlage 

z mit starken Kräften auf Hwansea. Beobach- 

Explosion, 4 große, 10-15 mittlere und 

Ein Großbrand om Osthafen, 3 Großbrände 

Flußmündung. Ein Handelsschiff in Brand 

r wurden angegriffen Southampton, Ply- 

Portsmouth, Portland. 

Ju 87 wurde ein Probe -Stukaangriff in den 

unden auf London durchgeführt. Endgültige 

^ 086993 



- w 
Saturn 

unb 
U^rjelt 

Eingabe bc^ Octe^, 9B(nb, ©etlcr, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)tlgtelt 

ber £uft, 9ftonbfd)e(n ufto. 
5?or!oinmntffe 

18.1.41 Auswertung stel t noch aus. 

Jns Reicht gebiet fanden kein Einflüge statt. 

Weiteres siehe Luftlagemeldungen. 

Nach Bilds r 

d?r Kreuzer dei 

keine Veranden n. 

Nach einei 

wurden am 16.1 

Bittersee, 11 

Schiff mit Kurs 

Schiffe auf Neid' 

lagen 16 Schifie 

in Alexandrien 

K.O.Griecl 

"Lambros Katsodi 

Da die Besatzurg 

angenommen werc 

Hafen geht. 

Am 17.1.hi 

den Hafen von 

Über Beweg 

liegen keine Me 

Fliegerkoi; 

rung über Malte 

deren Einsatz 

Das OKW w: 

der Lageentwicl 

h 08 

Mittelmeerkriegführung. 

kundung Malta wurde festgestellt, daß 

Dido-Klasse ausgelaufen war, sonst 

gen gegenüber der Lage am 16.1. 

Aufklärungsmeldung des 10.Fliegerkorps 

vor Suez 13 Schiffe stilliegend im 

chiffe stilliegend bei Jsmailia, ein große* 

Süd und von Jsmailia nach Port Said 10 

- bzw. Südkurs gesichtet. Jn Port Said 

Über die englisohen Seestreitkräfte 

liegt keine Meldung vor. 

I^enland meldet, daß das griechische U-Boot 

s" am 16.1. aus Salamis ausgelaufen ist. 

Geld in englischer Fährung erhielt, kann 

en, daß das Boot in einen britischen 

ben nach KO-Meldung 3 britisohe Dampfer 

Ijiräus verlassen. 

ungen italienischer Seestreitkräfte 

Idungen vor. 

ps meldet mit 2400 über Ergebnis Aufklä- 

und Kampftätigkeit von Verbänden, 

och läuft. 

j]rd mit Ski.B.Nr. 1076/41gKdos. auf Grund 

lung durch Räumung des Stützpunktes Ohisi- 

Ernhim 

unb 
n^rjdt 

Sjnßabe beä Octcg, SBInb, Sßetlcc, 
Seegang, 93efeud)tung, S(d)t(gte(t 

bec ßuft, 91]onb(d)e(n ufto. 
^orfommniffe 

18.1.41 Auswertung stel t 

Jns Reicht gi 

Weiteres 

noch aus. 

ebiet fanden kein Einflüge statt, 

iehe Luftlagemeldungen. 

Rach Bild 

d?r Kreuzer dei 

keine Veranden n. 

Nach einei 
wurden am 16.1 

Bittersee, 11 

Schiff mit Kurt 

Schiffe auf Neid' 

lagen 16 Schif i e 

in Alexandrien 

K.O.Griec; 

"Lambros Katsodi 

Da die Besatzurg 

angenommen wer 

Hafen geht. 
Am 17.1.h; 

den Hafen von 

Über Beweg 

liegen keine Mt 

Fliegerkoi p 

rung über Malte 

deren Einsatz 

Das OKW w: 

der Lageentwicl 

K OgCl’tM 

MitteImee rkriegführung. 

Erkundung Malta wurde festgestellt, daß 

Dido-Klasse ausgelaufen war, sonst 

gen gegenüber der Lage am 16.1. 

Aufklärungameldung des 10.Fliegerkorps 

vor Suez 13 Schiffe stilliegend im 

ohiffe atilliegend bei Jsmailia, ein große» 

Süd und von Jsmailia nach Port Said 10 

- bzw. Südkurs gesichtet. Jn Port Said 

Über die englischen Seestreitkrafte 

liegt keine Meldung vor. 

tjenland meldet, daß das griechische U-Boot 

s" am 16.1. aus Salamis ausgelaufen ist. 

Geld in englischer Wahrung erhielt, kan» 

den, daß das Boot in einen britischen 

ben nach KO-Meldung 3 britische Dampfer 
Ijiraus verlassen. 

ungen italienischer Seestreitkräfte 

Idungen vor. 

s meldet mit 2400 Uber Ergebnis Aufklä- 

und Kampftätigkeit von Verbänden, 

Hoch läuft. 

i]rd mit Ski.B.Nr. 1076/41gKdos. auf Grund 

lung durch Räumung des Stützpunktes Ohisi- 



- ?V3~ 

®OtUOT 

unb 
Hljtjelt 

Slngabe beä Orltä, SBInb, ®cliEt, 
Seegang, 33eleud)tung, Sicfeilgtclt 

bec £ufl, SHIanbldjeln uim. 
5}DtfDmmntffe 126 

18.1.41 

Wes' ki 

mal o um We i te r 

rine-Vert.Stab 

f Auf Verb.“ 

Zu 2 . ) Es wird 

wenn ir, 

Westkü.s 

meidung 

die 

Bootsgel 

gut frei 

sind übe 

Zu 3.) a) Die 

fels" wi 

fehl für 

Abgabe 

b) Die I 

kommandc 

geben, 

halten, 

empföhle 

italieni 

c) Das 

zustrebe 

möglich. 

T. ist 

richtet 

schaft 

ausdauer 

eitung nachstehender Telegramme an Ma- 

und llarine-Attachi Born gebeten: 

tab Mar.Rom Gkdos. 73/41 

empfohlen, die italienischen Schiffe, 

iend möglich, wie "Uckermark", nach der 

■e Frankreichs in Harsch zu setzen unter Ver- 

der Angabe jeglicher Punkte. Sie sollen 

üste Fr., in dem sie sich westl. des U- 

ietes halten, möglichst senkrecht von Westen 

von der spanischen Küste ansteuem. Sie 

r die Geleitzugwege zu unterrichten. 

vjnmittelbare Funkverbindung Ski. - "Tannen- 

rd als hergestellt angesehen. Der Fahrbe- 

T. wird daher an T. gefunkt werden unter 

iner Abschrift an Mar.Att.Rom. 

1 i 

rise "Durmitor" wird freigegeben. Das Prisen- 

ist an T. zur Rückgabe an Schiff 16 abzu- 

e Prise ist jedoch noch solange festzu- 

bis T. und U. ausgelaufen sind. Es wird 

n, sie erst nach dem Auslaufen des letzten 

sehen Schiffes zu entlassen. 

I e 

Zu 4. ) 3kl. be 

Versorgür 

lantik 

verfügur 

einschl 

erwirker 

izöl der T. ist an U. abzugeben. Es ist ah- 

n, den so auf T. freiwerdenden Bunkerraum 

t voll mit Treiböl auffüllen zu lassm. 

ijber diese Absicht durch Funkspruch unter- 

Voraussichtlicher Zeitpunkt Auslaufbereit- 

und U. ist zu melden unter Angabe See- 

Geschwindigkeit. 

^bsichtigt Einsatz Tanker "Pensilvania" zur 

ng eines im Indischen Ozean bzw. Südat- 

perierenden H.S.K. Es wird gebeten, die Zur- 

gstellung und Unterstellung dieses Schiffes 

Ladung an die deutsche Kriegsmarine zu 

Heizölladung ist für H.S.K. geeignet. 

A 086995 

- ?V3 
Saturn 

unt) 
Utjr^ctt 

Stngabe beä Ortes, 35mb, fflettet, 
öeegang, üeleud)tung, ©tdillgtctt 

bec £u|l, Smonbldjeln u|m. 
9}Dcfommntffe 126 

18.1.41 

f 
Zu 2. 

maio um Weiterleitung nachstehender Telegramme an 11a- 

rine-Verb.Stab und llarine-Attachi Rom gebeten: 

Auf Verb.Etab Mar.Rom Gkdos. 73/41 

,) Es wird empfohlen, die italienischen Schiffe, 

v<enn irgend möglich, wie "Uckermark", nach der 

Westkils'e Frankreichs in Harsch zu setzen unter Ver- 

meidung der Angabe jeglicher Punkte. Sie sollen 

die Wes-Küste Pr., in dem sie sich westl. des U- 

Bootsgelietes halten, möglichst senkrecht von Westen 

gut frei von der spanischen Küste ansteuern. Sie 

sind übtr die Geleitzugwege zu unterrichten. 

Zu 3.) a) Die inmittelbare Funkverbindung Ski. - "Tannen- 

rd als hergestellt angesehen. Der Fahrbe- 

T. wird daher an T. gefunkt werden unter 

iner Abschrift an Har.Att.Rom. 

fels" will 

fehl fu: 

Abgabe 

b) Die Iriee "Durmitor" wird freigegeben. Das Prisen- 

kommandq ist an T. zur Rückgabe an Schiff 16 abzu- 

geben. ]ie Prise ist jedoch noch solange featzu- 

halten, 

empföhle 

Italien: 

bis T. und U. ausgelaufen sind. Es wird 

n, sie erst nach dem Auslaufen des letzten 

sehen Schiffes zu entlassen. 

n, den so auf T. freiwerdenden Bunkerraum 

t voll mit Treiböl auffüllen zu lassxn. 

c) Das feizöl der T. ist an U. abzugeben. Ls ist ah- 

zustrebe 

möglich 

T. ist iber diese Absicht durch Funmspruch unter- 

richtet. Voraussichtlicher Zeitpunkt Auslaufbereit- 

schaft 5. und U. ist zu melden unter Angabe See- 

ausdaue: , Geschwindigkeit. 

Zu 4.) Ski. be 

verfügur 

einschl. 

erwirker 

bsichtigt Einsatz Tanker "Pensilvania" zur 

Versorgdng eines im Indischen Ozean bzw. Südat- 

lantik cparierenden H.S.K. Es wird gebeten, die Zur- 

gstellung und Unterstellung dieses Schiffes 

Ladung an die deutsche Kriegsmarine zu 

Heizölladung ist für H.S.K. geeignet. 

A ÖCG995 



‘Datmn 
unb 

U^rjeit 

Slngobe bcö Orte?, 5Blnb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sld)t(gfelt 

ber Guft, ©onb|d)eln uftö. 
53ortommntUe 

18.1.41 Nach Unterstei 

einsehl. Ladetin: 

bereit zu machen 

naten auszurüs 

richtung des 3 

Das Schiff sol 

erhalten. Es w 

noch festzulegc: 

H.S.K. aufnehm^: 

erteilt. 

Es ist ni 

in Westfrankre 

ung des Schiffes ist "Uckermark" voll, 

ks, aus P^aufzufüllen. P. ist äuslauf- 

und für eine Eigenseeausdauer von 3 Mo- 

en. Die näheren Angaben über die Pt.Ein- 

< hiffes sind schnellstmöglich vorzulegen, 

unseren Versorgungsschlüssel nicht 

rd vorgesehen, den Tanker auf bestimmte, 

nde Punkte zu schicken und ihn dort vom 

m zu lassen, der die weiteren Befehle 

cht ausgeschlossen, daß P. seine Aufgabe 

ch beendet. 11 

C/Skl. 1./S£1 

o II 

: v. 

k OCCIMMi 

®atnm 
unb 

U^rjeit 

5Jngabe bcS Orte?, 3B(nb, ®elter, 

Seegang, 25clcud)lung, Slrf)t(gfeit 
ber ßuft, 9Honbfd)ein ufm. 

^orfommnlffe 

18.1.41 Nach TJnteratei: 

einschl. ladetiai 

hereit zu machen 

naten auazurüa 

richtung des S 

Das Schiff sei 

erhalten. Es v» 

noch festzulegc 

H.S.K. aufnehnf: 

erteilt. 

Es ist ni 

in Westfrankre 

ung des Schiffes ist "Uckermark" voll, 

ks, aus E^aufzufüllen. P. ist äuslauf- 

und für eine Eigenseeausdauer von 3 Mo- 

en. Die näheren Angaben über die Pt.Ein- 

i^hiffes sind schnellstmöglich vorzulegen, 

unseren Versorgungsschlüssel nicht 

rd vorgesehen, den Tanker auf bestimmte, 

nde Punkte zu schicken und ihn dort vom- 

m zu lassen, der die weiteren Befehle 

oht ausgeschlossen, daß P. seine Aufgabe 

ch beendet. 11 

0/8kl. l./S^l 

0 II 

ly 08£9VH 



- Srr~ 
Xfltum 

unb 
ängabe bei Otleä, ®lnb, ffleltei:, 
Seegang, ©efeud)tung, 6lrf)iigtell 

bec ßuft, Jlionbftbeln u|a). 
^orfommniffe 127 

^9.1.41 

jonntap; 

England ; 

M o r d a t 1 i n t i k / J 

Jm Eiverp 
eines Geleitzu 
wurde, erhielt 
Standort und 
her nicht beka 
"Joao Jose" 31 

serven, Fisch 

jolbereich Hinenräumtätigkeit. Die Schiffe 
es, der nach Funkbeobachtung zersprengt 

in am 19.1. abends neue Kursanweisung, 
fsache der Sprengung des Geleitzuges bis- 
int geworden.Portugiesisches Motorschiff 
t einigen Wochen überfällig. Ladung Kon- 

ond Zucker für England. 

UL’ 

Mittels 

un i 

tle" 
ns 

Jn Gibraltt 

4 Zerstörer 
nen Fahrgaots 
"Capetown Oas 
ein engl, l'ra: 
durch 3 Zerst 
durch einen Ze 
in 21 Nord 19 

Der Panam 
abends in 082 
U-Boot. Die It 

wurde nach etv 
Brit.Damp 

in 2634 N 3056 

Lage 19.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

rische S e e 

t 1 a n t i k- 

ar eingelaufen: 1 Kreuzer der Dido-Klasse, 
die bewaffneten und mit Truppen belade- 

ciiffe "Monarch of Bermuda"(22424) und 

" (27000). - Am 19.1. stand bei Silleiro 
porter von 12 000 BRI, beladen, gesichert 

r auf Südkurs. - 3 Frachter, geleitet 
rstörcr, mit Südkurs standen am 19.1. 
West. 

na-Dampfer "Benito Panama" meldete am 19. 
Nord 1339 West (Emil Toüi 37) ein feindl. 

ojtmeldung war eingeleitet durch SSSS und 
ia einer Stunde gestrichen, 

ffer "British Union" (6897) gibt 2330 Uhr 

W (DS, 2334) "RRRR" - " British Union" wird 

A-086997 

- Jr r- 
Xialum 

unb 
angabt be» Otleä, ffllnb, JBetiec, 
Seegang, 5?efcud)lung, Sfdillgtell 

bec Cuft, 9nanb[d)efn u|aj. 

1.41 

i jintap; 

England 

N o r d a t 1 a' n t i k / J r 1' s c h e S 

JT* Liverp 

eines Geleitzu 

wurde, erhielt 

Standort und U 

her nicht beka 

"Joao Jose" 

serven, Fisch 

se i 

aolbereich Uinenräuntätigkeit. Die Schiffe 

;es, der nach Funkbeobachtung zersprengt 

an am 19.1. abends neue Kursanweisung. 
Sache der Sprengrng des Geleitzugcs bis- 

mt geworden.Portugiesisches llotorschiff 
t einigen Wochen überfällig. Ladung Eon- 

.ind Zucker für Ei.gland. 

Kittels 

uni 

ns 

Jn Gibraljt 

4 Zerstörer 
nen Fahrgasts 

"Capetown Oast 

ein engl, l'ra: 

durch 3 Zerst 

durch einen Ze 

in 21 Nord 19 

Der Panam 

abends in 082 

U-Boot. Die II 

wurde nach etv. 

Brit.Damp 

in 2634 N 305E 

SJorfommntffe 127 

Lage 19.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

t 1 a n t i k- 

ar eingelaufen: 1 Kreuzer der Dido-Klasse, 

die bewaffneten und mit Truppen belade- 

caiffe "Llonarch of Bermuda" (22424) und 

le" (27000). - Au'. 19.1. stand bei Silleiro 

porter von 12 000 BET, beladen, gesichert 

r auf Sudkure. - 3 Frachter, geleitet 

ratörcr, mit Südkurs standen am 19.1. 

West. 

[■Ja-Dampfer "Benito Panama" meldete am 19. 

Nord 1339 West (Emil Toül 37) ein feindl. 

dtneldung war eingeleitet durch SSSS und 

ia einer Stunde gestrichen, 

rfer "British Union" (6897) gibt 2330 Uhr 

W (DS. 2334) "REER" - " British Union" wird 

A-0S599 7 



- frt- 

®nhi|n 
unb 

19.1.41 

Slngabe be8 Octeä, ®lnb, ®elter, 
Seegang, ©eleiubhmg, Sldjtigteit 

bec £uft, .9Honb|cf)eln uiro. 

beschossen. 

Süd a t I a 

©orfommniffe 

Von dem V/t 

durch B-Dienst 

Company londo^i 

Zusammenhang 

B o r d s e e 

ib t i k 

Ifangschiff "Southern Empreß" wird 

ein Puiikspruch für "Southern Whaln^,g 

aufgefangen,d/§ffensicht4ich nicht im 

t Punkspruch des Schiffes 33 steht. 

An englisiher SUdostküste Geleitzüge aus der Luft 

angegriffen} S üilußschiff eines Geleitzuges bei Sunk 

Feuerschiff in Brand geworfen. 

Scjipa Plo » um 1455 Uhr durch Luftaufklärung 

festgestellt ostwärts Cava ein Schlachtschiff, mehrere 

kleine Einheit ;n, westlich Cava anscheinend 10 - 12 

schwere und kl sine Kreuzer. 

Zwischen ?lotta und Fara ein Schlachtschiff nach 

Schiffsform vecmutlich"Helsony Länge nicht feststellbar. 

380 m Steuerbord des Schlachtschiffes nach Länge und 

Form vermutlici leichter Kreuzer, Typ nicht auszumabhen. 

USA 

Hew York Times meldet eine Besprechung deutscher 

Marine- und Haideisschiffsoffiziere aus Shanghai, Tsing- 

tau und Tientsin zu Intensivierung des Kreuzerkrieges, 

sowie deutsche! Druck auf Japan.Behörden zur Unter- 

stützung der deutschen Handelsstörer. Shanghai eingetroffe- 

ne Kapitäne wollen geschl. Ft aus den Gewässern südl. 

Philippinen nahe einer Japan.Mandatsinsel der Südsee 

pr OCCl’lMi 

- 

®otujn 
unb 

W|rjclt 

19.1.41 

Angabe beä Octtä, BJInb, SBettec, 
Si.gang, ©eleudilung, Ödjllgijlt 

btt CufI, .9Uonb|d)eln u|tD. 

beschossen. 

S üdatl a 

33 o r f o m m n i H * 

Von dem V/t 

durch B-Dianst 

Company londo^i 

Zusammenhang 

Nordsee- 

Ari englis 

angegriffenj S 

Feuerschiff in 

ib t i k 

Ifangsohiff "Southern Empreß" wird 

ein Fui.kspruoh für "Southern Whalri^g 
aufgefangen,Offensichtlich nicht im 

t Funkspruch des Schiffes 33 steht. 

her SUdoatkUste Geleitzüge aus der Luft 
hilußschiff eines Geleitzuges bei Sunk 

Brand geworfen. 

Scppa Flo v um 1455 Uhr durch Luftaufklärung 

festgestellt ostwärts Cava ein Schlachtschiff, mehrere 

kleine Einheit ;n, westlich Cava anscheinend 10 - 12 

schwere und kl sine Kreuzer. 

Zwischen ?lotta und Fara ein Schlachtschiff nach 

Schiffsform vefmutlid^flelson',' Lunge nicht feststellbar. 

38C m Steuerbocd des Schlachtschiffes nach Lange und 

Form vermutlici leichter Kreuzer, Typ nicht auszumabhen. 

USA 

New York 

Marine- und Ha 

Dimes meldet eine Besprechung deutscher 
idelsachiffsoffiziere aus Shanghai, Tsing- 

tau und Tientsin zu Intensivierung des Kreuzerkrieges, 

sowie deutsche! Druck auf japan.Behörden zur Unter- 

stützung der deutschen Handelsstörer. Shanghai eingetroffe- 

ne Kapitäne wollen geschl. Ft aus den Gewässern sudl. 
Philippinen nahe einer japan.Kandatsinsel der Sadsee 



Saturn 
unb 

Angabe beö Orteö, ?Blnb, ^Bettcr, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)i(gfdt 

bec Cuft, 91ionbfd)e(n uftu. 
Sorfümmntffe 128 

19.1.41 aufgefangen hali 

Außerheimische 

hi 

"Seheer" i 
Absicht zum T: 
10" meldet Übe 

das Gebiet Bi 

zu passieren ui 
nach Treffpunk 

Auf Erfol, 

wird mit Ft.13 
bringen der von 
weiteren Einsa 
Lage in itali 

fels" in Chisiih: 
treffen mit e 
weitere Befehl 

len 

Sill 

Raum Ko r 

"Schiff 7 
ausgelaufen. G 

Eigene Lage 19.1. 

Gewässer: 

Idet Standort der Prise in Qu. FM und 
effpunkt mit Troßschiff zu gehen. "Schiff 

■nähme beendet. Das Schiff beabsichtigt 

a -Freetown bei nächster Neumondperiode 
d Anfang Februar zur Brennstoffiibernahme 
Krebs ( 2° Nord 35 West) zu gehen . 

smeldung von"Schiff 33" im Südatlantik 

5 IVeisung der Seekriegsleitung über Ein- 
Schiff 33 aufgebrachten Prisen und für 

z "Scheer" erteilt. Wegen der ungeklärten 
isch Ostafrika erhält Motorschiff "Tannen- 

aio durch Ft.OOll Fahrbefehl für Zusammen- 
enem Hilfskreuzer. Nach Zusammentreffen 

durch Hilfskreuzer. 

w e g e n B 

ist aus Tromsoe auf die befohlene Position 
leit planmäßig. 

A08S939 

2)atum 
unb 

Uf)i‘äeit 

Eingabe beä OrteS, SBInb, Sehet, 
'Seegang, öeleud)tung, S(d)tfgfelt 

bec ßuft, 91lDnbfrf)e(n ufro. 
2}ocfDmmnt{fe 128 

19.1-41 aufgefangen hal 

Eigene Lage 19.1. 

AaCerheimische Gewässer: 

"Seheer" neidet Standort der Prise in Qu. Ei und 

Absicht zum T: 

10" meldet Übe 

effj-unkt mit Troßschiff zu gehen. "Schiff 

nähme beendet. Das Scniff beabsichtigt 

das Gebiet Bahia -Freetown bei nächster Ileumondperiode 
zu passieren ui 

nach Treffpunk 

Auf Erfol, 

wird mit Ft.13 

d Anfang Februar zur Brennstoffübernahae 

Krebs ( 2° Nord 35° West) zu gehen . 
i.smeldung von"Schiff 33" im Südatlantik 

5 V/eisung der Seekriegsleitung über Ein- 

bringen der von Schiff 33 aufgebrachten Prisen und für 

weiteren Einsa ;z "Seheer" erteilt. Wegen der ungeklärten 

Lage in italienisch Cstafrika erhält Kotorschiff "Tarnen- 

fels" in Chisiaaio durch Ft.GOII Fahrbefehl für Zusamren- 

treffen mit eigenem Hilfskreuzer. Nach Zusammentreffen 

weitere Befehlt durch Hilfskreuzer. 

Raum N o r 

"Schiff 7 

ausgelaufen. G 

w e g e n 6 

ist aus Tromsoe auf die befohlene Position 

leit planmäßig. 

A085999 



Staturn 
unb 

tUjvjcit 

Eingabe bcö Orte^, 5Binb, 5Bcticr, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfeit 

ber ßuft, ?Hionb|d)cln uftu. 
2?ortommntUe 

19.1.41 U o r d s e 

Die am 18.1. r 

"Pommern." der 

Wetterlage at>£ 

Duf taul’k] ä 

Ergetnia. 
Gruppe No 

Auslaufbefehl 

Luftflotte 5 

oohmala angelaufene Unternehmung 

Hinengruppe Nord, mußte erneut wegen 

brochen werden. 

rung in der mittleren Nordsee braohtejkeixi 

rd gibt den Tankern "Adria" und "Heide" 

für den 23.1. und stellt Antrag bei 
Einsatzbereitschaft ab 23,1. morgens. i ür 

K a n a 1 / W estküste 

"il 

Wegen V/e 
Geleit 

St.Hazaire eir 
Breot-Reede gi 

Ski. angehaltdn 
Auf Grund 

ringen militäi 

Rotten und Sol: 

Entschädigung, 

ben 1245)i s 

durdiEinsatz fl 

1terlage kein S-Bootseinsatz. 
tertofi planmäßig. "Thorn" 1300 Uhr 

gelaufen. "Alstertor" 2300'Uhr auf 
eankert.wird dort vorläufig auf Weisung 

eines Berichtes des P.d.M. über den ge- 

ischen Nutzen der franz. Minensuch- 

wierigkeiten infolge Eahrzeugtausches, 

sfrage, Personalmangel usw,(s, Pernschrei- 

ägt Grup_ e West vorauf Unterstützung 

anz. Hinensuchrotten zu verzichten. 

3cl li 

S k a g e r r ak / Kattegat/Ostsee » 

Jn der Ei 

treten. Jm SUc 

grund, Schutz, 

im Eis festgel 

schiff sitzt 

Schulver 

und U 17 in Ri. 

slage ist weitere Verschärfung einge- 

ausgang Kattegat bei Seelandsrev, Lyse- 

rund sind Dampfer und Vorposten-Boote 

ommen. Das Geleit mit dem norweg.Panzer- 

uerab Fornafc^ im Packeis fest, 

band der U.A.S. ist mit allen Booten 

nne eingelaufen. 

M)8H9i 1,» 

2«?- 

Qatum 
ünb 

Eingabe beg Octe^, 2Bi'nb, Setter, 
©cegang, SÖcleucbtung, 6id}tigteft 

bec 2ujt, 5nonb|d)dn ufty. 
3tDrtomnintne 

19.1.41 II o r d s a 

Die am 18.1. i 

"Pomoem" der 

Wetterlage ab£ 

Luf taul’k] 

Ergebnis. 
Gruppe He 

Aualaufbefahl 

Luftflotte 5 

K a n a 1 / W 

ochmala angelaufene Unternehmung 

Liinengruppe Hord, mußte erneut wegen 

ebrochen werden. 

iirung in der mittleren Nordsee brachte(kein 

rd gibt den Tankern "Adria" und "Heide" 

für den 23.1. und stellt Antrag bei 

ür Einsatzbereitschaft ab 23,1. morgens. 

t k ü s t e 

il 
Wegen We 
Geleit 

St.Nazaire eir 
Bre^t-Reeda jgi 

Ski. angehaltdn 
Aaf Grüne 

ringen militdili 

Rotten und Sei 

Entschädigung, 

ben 1245), sc 

uurdiEinsatz fi 

1terlage kein S-Booteeinsatz. 
tertol* planmäßig. "Thorn" 1300 Uhr 

gelaufen. "Alatertor" 2300‘Uhr auf 
;eankert;.wird dort vorläufig auf Weisung 

eines Berichtes des P.d.M. über den ge- 

ischen Hutzen der franz. Hinensuch- 

wierigkeiten infolge Fahrzeugtausches, 

frage, Personalmangel'usw.(s, Fernschrei- 

1 lagt Grup e West vorauf Unteretützung 
jnz. Uinensuchrotten zu verzichten. 

S k a g e r r ak/Kattegat/Ostsee : 

Ei Jn der 

treten. Jm Süc 

grund, Schutz, 

im Eis festgel 

schiff sitzt 

Schulver 

und U 17 in 

slage ist weitere Verschärfung einge- 

ausgang Kattegat bei Seeleuidsrev, Lyse- 

rund sind Dampfer und Vorposten-Boote 

ommen. Das Geleit mit dem norweg.Panzer- 

uerab FornaB^ i« Packeis fest, 

fand der U.A.S. ist mit allen Booten 

Rtjune eingelaufen. 

0Oi> 



- 

$otum 
unb 

Uljrjcit 

Eingabe bcg Orteä, 2B(nb, 2Betier, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)t(gteU 

bee Cuft, Wonbfcheln u|tD. 
53 o t f D m m n i ff e 129 

'fSiJUli 

(129) 

Dampfer "Gottfried Buren" durch Grundminen- 

N und 10 50’ Ost gesunken. Be- 56’ 

t. 

1 kann wegen Behinderung der Ar- 

s mit einer Veränderung der Durchfahrts- 

den nächsten? Tagen nicht gerechnet wer- 

Deutscher 

treffen auf 56 

Sitzung gerett 

Jm K.W.Kar 

beiten durch Ei 

Verhältnisse ir 

den. 

Gruppe Hold beantragt bei R.V.M. zu veranlassen, 

Angaben über Atfahrtszeiten und Geschwindigkeiten von 

Dampfern, die lür Geleite um Skagen in Marsch gesetzt 

werden, rechtzeitig an B.S.O bzw. B.S.N. durch die S.B.V.'en 

zu übermitteln, um die erforderlichen Maßnahmen! für Siche- 

rung der Dampfer treffen zu können. 

IC 5 

Jm Operati 

94, 93, 123, 

Auf Rücmail'i 

Jn Lorien 

Jn Kiel: 

Jn W'havei. 

J talienis 

Ü-Bootslage 

onsgebiet westlich England 5 Boote( U 110, 

) 

sch: U 96, U 38, U 124 

: U 103, 101, 95, 47, 37, 65, 99, 43, 52. 

A, 46, 48, 100. 

: U 107 

(he Boote: Jm Operationsgebiet westlich 

Jrland 4 Boote 

Auf , Rückm 

Auf Ausma: 

Jn Bordeaut 

Jtal.U-Bo) 

Spanien/Portug; i 

H bis 42 Grad 

nördl. 36 Grad 

Horden zurückma 

irsch: 1 Boot, 

■sch: 2 Boote. 

17 Boote. 

t "Marconi" ausgelaufen in Op.Geb.westl. 

1. Operiert zunächst etwa im Raum 40 Grad 

ostwärts 25 Graf W, dann westl. Gibraltar, 

H und in langen Schlägen entlang Küste nach 

rschieren. 

A08^001 

- ?¥£■ 

2)ötum 
unb 

Utjrjeit 

Eingabe be3 Orlcö, ©(nb, iBetlcr, 
«Seegang ^öeleucbtung, ©irf)tlgtcit 

bec Cuft, Sffionbfcbefn ufm„ 
53 o r f o m m n t ff e 129 

>>'9.1-41 

(129) 

Dampfer "Gottfried Buren" durch Grundmi^en- 

56' H und 10°50' Ost gesunken. Be- 

t. 

al kann wegen Behinderung der Ar- 

s nit einer Veränderung der Durchfahrts- 

den nächsten? Tagen nicht gerechnet wer- 

Deutscher 

treffer auf 56C 

Sitzung gerettd) 

Jm K.W.Kara 

heiten durch Bis 

Verhältnisse ii 

den. 

Gruppe Neid beantragt bei R.V.K. zu veranlassen, 

Angaben über Aifahrtszeiten und Geschwindigkeiten von 

Dampfern, die iür Geleite um Skagen in Marsch gesetzt 

werden, rechtzeitig an B.S.O bzw. B.S.N. durch die S.B.V.'en 

zu übermitteln, um die erforderlichen MaSnahnerr für Siche- 

rung der Dampfer treffen zu können. 

Jm Operat: 

94, 93, 123, IC 

Auf Rücmaq-i 

Jn Lorien 

Jn Kiel: 

Jn W'have:. 

Jealien: s 

U-Bootslage 

onsgebiet westlich England 5 Boote( U 110, 

5) 

sch: U 96, U 38, II 124 

: U 103, 101, 95, 47, 37, 65, 99, 43, 52. 

A, 46, 48, ICO. 

: U 107 

i he Boote: Jn Operationsgebiet westlich 

Jrland 4 Boote 

Auf Rückm 

Auf Ausma: 

Jn Bordeaux 

Jtal.D-Bo 

Spanien/Por tug; 

N bis 42 Grad 

nördl. 36 Grad 

Norden zurückma 

trsch: 1 Boot, 

•sch: 2 Boote. 

17 Boote. 

it "Murconi" ausgelaufen in Op.Geb.westl. 

.1, Operiert zunächst etwa im Raum 40 Grad 

ostwärts 25 Graf W, dann westl. Gibraltar, 

N und in langen Schlägen entlang Küste nach 

rschieren. 

A08^001 



- ///_ 

$atum 
unb 

Eingabe beg Ortc^ 5B(nb, ^Better, 
©eegang, 33elcud)tung, ©ld)t(gfelt 

bec Cuft, 9ftonbfd)e(n ufto. 
3} o r t o m m n (f f e 

19.1.41 

(130) 

tki' 

(131) 

f- 
/UWv+|Cuc 

Siehe Tage 

Keine Einl li 

9 Einflüge Belf 

frankreioh. Ke 

zeugen gegen Sc 

Fliegerkorps X 

Jagdschutz auf 

korps X 0240,^ 

Flugze ugträger 

zielt. 

Luf tlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

üge ins Reichsgehiet und nach Holland, 

ien - Hordfrankreich, 2 Einflüge in West- 

Schäden. Eigener Einsatz mit 70 Flug- 

uthampton und 54 Flugzeugen auf London, 

mit 42 Ju 87 und 30 Ju 88 Angriff mit 

Hafen La Valetta(öiehe Meldungen Flieger- 

1435, 2255)'Es wurden Treffer %uf 

mwl Hafen und Flugplätze auf Malta er- 

An den Ma 

1.Ski.IE 1077/■ 
über Sperrung 

übersandt mit 

stab die Frage 

Die deuts 

reitstellung 

tiefen( 400 m) 

machen und waffi 

Eersonäf zu sie 

Jn Gibra 

eingelaufen: 

1 Kreuze 

Mi t teIme e rkrie gfUhr ung. 

ineverbindungsstab in Rom wird mit 

1 gKdos. eine Studie der. Seekriegsleitung 

ler Sizilien-Straße durch deutsche Minen 

er Weisurf^yfem italienischen Admiral- 

im Sinne der Studie zu besprechen, 

ehe Seekriegsleitung ist bereit durch Be- 

in Minen für Verankerung auf großen Wasser-, 
^zn'unterstützen uhj das für richtiges Klar-, 

'entechnische Behandlung erforderliche 

llen. 

.1 tar sind nach KO-Meldung am 18.1. 1600 Uhr 

der Bonaventura-Klasse sowie die Zer- 

Mö^OO' 

- .?//- 

!T#tum 

unt) 
Eingabe bcö Ottsä, SBInb, ffletlec, 
Setgcmg ©elembtung, Cldillgtelt 

btc Suft, 9Ui>nb|d)e(n ufro. 
9} o r f 0 m m n i f f c 

19.1.41 

(130) 

Vt(J 

(131) 

f- Ja 
/tMiijüic 

Siehe Tag: 

Keine Ein! li 

9 Einflüge Bel£ 
frankreich. Ke: n 

zeugen gegen Sc 

Fliegerkorps X 

Jagdschutz auf 

korps X 0240 
Flugzeugträger 

zielt. 

Luftlage 

sverlsuf der Luftwaffe. 

.uge ins Reichsgebiet und nach Holland. 

ien - Hordfrankreich, 2 Einfluge in ffest- 

e Schäden. Eigener Einsatz mit 70 Flug- 

uthampton und 54 Flugzeugen auf London, 

mit 42 Ju 87 und 50 Ju 88 Angriff mit 

Hafen La Valetta(Hiehe Meldungen Flieger- 

1435, 2255)-Es wurden Treffer %uf 

uud. Hafen und Flugplätze auf Malta er- 

An den 11a 

1. Ski. IE 1077/- 

über Sperrung 

übersandt mit 

stab die Frage 

Die deuts 

reitstellung 

tiefen( 400 m) 

machen' und wa 

Ferscrd^ zu .sie 

Jn Gibra 

eingelaufen: 

1 Kreuze 

Mi t teIme e rkrie gfUhr ung. 

■ineverbindungsstab in Rom wird mit 

1 gKdos. eine Studie der .Seekriegsleitung 

(er Sizilien-Straße durch deutsche Minen 

der Weibun'Epyfem italienischen Admiral- 

im Sinne der Studie zu besprechen, 

:he Seekriegsleitung ist bereit durch Be- 

in Minen für Verankerung auf großen Wasser-» 
^fi unterstützen uücl das'für richtiges Klar» 

frentechnische Behandlung erforderliche 

llen. 

iltar sind nach KO-lieldung am 18.1. l600 Uhr 

der Bonaventura-Klasse sowie die Zer- 



- 

Datum 
unb 

Uljraeit 

Angabe beö Orte^, ^Binb, 5Bettec, 
»Seegang, $5eleud)tung, Sid)tfgfeit 

bec Cuft, 9Ttonb|rf)dn uf©. 
SJortommniffe 130 

19.1.41 störer "Sardon/x", "Forester", "Fearless" und ein wei- 

terer Zerstöre 

beladenen Fahr, 

BEI) und "Cape 

Um 19CO Uhr wu 

risierte Abtei 

Hach eine 

Vorbereitungen 

6 engl. U-Boot 

dieser Boote 

sollen sich be 

Nach Lleld 

"Proteus" am 2! 

Seitdem tfehlt • 

als verloren b. 

Am 18.1. 1 

bestehend aus ' 

Tankern von 6 ( 

5 grieeh.Dampf■ 

Dampfer waren , 

kreuzen "Calcu 

sowie die bewaffneten und mit Truppen 

astschiffe "Monarch of Bermuda" (22 424 

;own Castle" (27 COO BET). Ginge laufen-. 

den von einem dieser Schiffe drei moto- 

ungen ausgeschifft, 

Meldung aus Jtalien sollen in Gibraltar 

für die Unterbringung der Besatzungen von 

n(Neübauten) getroffen worden sein. Zwei 

'erbay" und "Tetrarch" (11 CC</1592 t) 

■eits im Mittelmeer befinden, 
ng KG.Griechenland torpedierte das U-Boot 

12. das ital. Transportschiff "Sardegna". 

on dem U-Boot jede Nachricht, es muß 

trachtet werden. 

achm. ist in dem Piräus ein Geleitzug, 

brit.Dampfern von 5- 6 GOO t, 5 brit, 

GO t einem grieeh.Tanker von 3 OCG t und 

rn von je ca. 4 GOG t eingelaufen. Die 

Ile bewaffnet und wurden durch Flak- 

ta", 3 brit. und 3 grieeh. Zerstörern be- 

gleitet. Truppin sollen sich nicht an Bord der Fahrzeuge 

befunden haben 

orgens haben 2 brit. und 2 grieeh. Dampfer, 

laldcreuzer "Calcutta" und 3 grieeh.Zerstö- 

vorlassen. 

ungen der italienischen Streitkräfte liegen 

t vor. 

Am 19.1. 

begleitet von 

rern den Piräu: 

Uber Bew 

Meldungen nie 

landlage; 

Albanien.: 11 . 

Angriff am 16. 

nien auf dem IT 

Berat ein. An 

ein. 

.rmee : IV. A.K. Bin starker griechischer 

und 17.1. drückte die italienischen Li- 

rdufer des Desnice-Tales in Richtung auf 

er gefährdeten Stelle treffen ital.Reserven 

A 08f003 

Datum 
unb 

ttljtäcit 

10.1.41 

Eingabe btä Ortes Zßinb, ffietter, 
Seegang, 33eleud)tung, Std)ltgtett 

bec £u|t, 91Jonb|if)etn u|m. 

atörer "Sardon/x", "Poreater", "Fearless" und ein wei- 

terer Zerstöre 

beladenen Fahr, 

BRT) und "Cape 

Um 19CO Uhr wu 

riaierte Abtei 

Hach eine 

Vorbereituneen 

6 engl. U-Boot 

dieser Boote 

sollen sich be 

Hach Held 

"Froteus" am 2 

Seitdem fehlt f' 

als verloren b. 

Am 18.1. i 

bestehend aus ' 

Tankern von 6 ( 

5 griech.Dampf: 

Dampfer waren ; 

Kreuzer "Calcu 

?3Drtommniffe 130 

sowie die bewaffneten und mit Truppen 

astschiffe "Monarch of Bermuda" (22 424 

;own Castle" (27 OGO BRT). uingcluuJf--. 

den von einem dieser Schiffe drei moto- 

ungen ausgeschifft, 

Meldung aus Jtalien sollen in Gibraltar 

für die Unterbringung der Besatzungen von 

n(Ueubauten) getroffen werden sein. Zwei 

'erbay" und "Tetrarch" (11 GC^/'l592 t) 

■eits im Mittelmeer befinden, 

ng MO.Griechenland torpedierte das U-Boot 

12. das itul. Transportschiff "Sardegr.a". 

on dem U-Boot jede Nachricht, es muß 

trachtet werden. 

achm. ist in dem Piräus ein Geleitzug, 

brit.Dampfern von 5- 6 OOG t, 5 brit. 

00 t einem griech.Tanker von 3 OCG t und 

ru von je ca. 4 GOC t eingelaufen. Die 

Ile bewaffnet und wurden durch Flak- 

tu", 3 brit. und 3 griech. Zerstörern be- 

gleitet. Truppin sollen sich nicht an Bord der Fahrzeuge 

befunden haben 

orgens naben 2 brit. und 2 griech. Darpfer, 

lukkreuser "Calcutta" und 3 griech.Zerstö- 

voilussen. 

ungen der italienischen Streitkrafte liegen 

t vor. 

Am 19.1. 

begleitet von 

rern den Piräu: 

tlber Bov/e 

Meldungen nie 

landlagc-: 

Albanien.: 11 ■ 

Angriff am 16. 

nien auf dem H 

Berat ein. -ln 

ein. 

rnie-e : IV. A.K. Bin starker griechischer 

und 17.1. drückte die italienischen Li- 

rdufer des Desnice-Tales in Richtung auf 

er gefährdeten Stelle treffen ital.Reserven 

A 08f003 
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Saturn 
unb 

Ubtjcit 

Angabe beö Octeö, SBInb, ©etter, 
Seegang, 23eleud)tung, S(d)t(gfelt 

ber 2uft, ©onbfdjeln ufto. 
StortommnHfe 

19-1.41 Lybfeen: Absohn tt Tobrak: Jn der Naoht zum 17. und 

am 17-1. verstärk 

Art. beschoß wi: 

mot.Kräfte. Ein 

Küstenstraße os 

zeuge fest. Für 

mittel abgeworfü 

ital. schnellen 

te sich das engl. Artl.Feuer.- Jtal. 

'ksam östlich von Tobruk versammelte 

Aufklärungsflugzeug stellt auf der 

w. Tobrulc ungef. 50 feindliche Kraftfahr- 

die Besatzung von Giarabub wurdsn Lebens 

n. Abschnitt Giarabub: Tätigkeit der 

Kräfte und feindl.Artl.Feuer. 

C/Skl • I ^ h 1/Skl. 

As io 

M-y- 

- 

®atum 
unb 

Uljräcü 

Angabe beö OcUö, SBfnb, ©ettec, 
Seegang, Selcucblung, ©Idjtigfelt 

bec Cuft, 9ttonbfd)eln ufto. 
55ortommniffe 

19-1.41 Lybfeea: Absclm: tt lobrub: Jn der Nacht zum 17. und 

am 17*1. veratä 

Art. beschoß wi: 

mot.Kräfte. Ein 

Küatenatraße os 

zeuge fest. E.ir 

mittel abgeworf 

ital. schnellen 

täikte sich das engl. Artl.Feuer.- Jtal. 

icsam östlich von Tobruk versammelte 

Aufklärungsflugzeug stellt auf der 

v). fobruk ungef. 50 feindliche Kraftfahr- 

die Besatzung von Giarabub wurden'Bebens 

n. Abschnitt Giarabub; Tätigkeit der 

Kräfte und feindl.Artl.Feuer. 

C/Skl ' I I, 1/Skl. 

(ü 
Asto 4 

üU'7' 
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Stotiim 

unb 
n^rjeit 

ängabe be8 Orteä, ®lnb, ®£liec, 
Setgang, ©eleudjlung, 6ld)ilgtell 

bec Cu(t, Sdlonbfrfjtln u|m. 
^ortommniffe 131 

Besondere p olitisohe Nachrichten. 

E n p: 1 a n c ZJL A: 

Die in cen letzten Tagen gehaltenen Reden von 

Churchill, Rc osevelt, Itnox, Kennedy und Willkie 

lassen klar erkennen, daß die Notwendigkeit einer Hilfe 

Amerikas für England immer dringender wird und England 

ohne diese Hilfe auf verlorenem Posten steht. 

Die Figir Churchills tritt gegenüber Roosevelt 

immer mehr ir. den Hintergrund und der' Antipode Hitlers 

Krise innerht 

werden. Das i 

Krieg führen. 

-USA mit ihrer 

wird mmmer mehr Roosevelt. 

Bericht deutsche Botschaft in Washington über drin- 

gende Hilfevcrstellung Churchills gegenüber Roosevelt* 

Erklärur g Harineminister Knox1 vor dem Auswärtigen 

Ausschuß, die Verteidigung Englands sei mit derjenigen 

der USA gleichbedeutend. Die Möglichkeit einer englischen 

lb von 6ü oder 90 Tagen muß befürchtet 

ollmachtsgesetz werde die USA nicht in den 

Sollte aber England fallen, sfi> würden die 

Anleihen und ihrem Menschenmaterial sofort 

im Kriege seiln. 

Kennedy £ ab nach einer Reuter-Meldung am 18.1. 

eine Erklärurg ab; er sagte, daß die Verein.Staaten 

außerhalb des Krieges bleiben sollten, daß man aber Eng- 

land jede mögliche Hilfe geben müsse. Er sei kein An- 

hänger eiijer "Befriedung". Er befürworte kein Geschäft 

mit den Diktctoren auf Kosten Englands. Derartige 

übelwollende Behauptungen weise er zurück. Wenri er aber 

nur dessen beschuldigt werde, weil er die Ver.Staaten 

aus dem Krieq heraushalten wolle, so erkläre er sich für 

08^005 

- ?r3~ 

Unt) 
Angabe beS Octt«, Blnb, Seiler, 
S.egang, ©eteudjlung, 6ld)llgtell 

bet Cuft, 91ionbfcf)eln U|ID. 
53Drfommn(ffc 131 

.41 Besondere p olitisohe Nachrichten. 

Enziane / U 8 A: 

Die in cen letzten Tagen gehaltenen Reden von 

Churchill, Rc osevelt, Knox, Kewiedy und ifillkie 

den Hintergrund und der’Antipode Hitlers 

lassen klar erkennen, daß die Notwendigkeit einer Hilfe 

Amerikas für England iramer dringender wird und England 

ohne diese Hilfe auf verlorenem Posten steht. 

Bie Figtr Churchills tritt gegenüber Roosevelt 

immer mehr ir 

wird immer mehr Roosevelt. 

Bericht deutsche Botschaft in Washington über drin- 

gende Hilfevc rstellung Churchills gegenüber Roosevelt*: 

Erklärung Harineminister Knox1 vor dem Auswärtigen 

Ausschuß, die Verteidigung Englands sei mit derjenigen 

der USA gleichbedeutend. Die Möglichkeit einer englischen 

Krise innerhi lb von 6ü oder 90 Tagen muß befürchtet 

werden. Das iollmachtsgesetz werde die USA nicht in den 

Krieg führen. Sollte aber England fallen, si> würden die 

-USA mit ihrer Anleihen und ihrem Menschenmaterial sofort 

im Kriege sein. 

Kennedy £ ab nach einer Reuter-Melduig am 18.1. 

eine Erklärung ab j er sagte, daß die Verein. Staaten 

außerhalb dec Krieges bleiben sollten, daß man aber Eng- 

land jede mögliche Hilfe geben müsse. Er sei kein An- 

hänger eifler “Befriedung". Er befürworte kein Geschäft 

mit den Diktatoren auf Kosten Eiglands. Derartige 

übelwollende Behauptungen weise er zuruck. Wenrf er aber 

nur dessen beschuldigt werde, weil er die Ver.Staaten 

aus dem KriO£ heraushalten wolle, so erkläre er sich für 

08^005 



®otum 
unb 

tlbrjeii 

Angabe btä Ocleä, ®lnb, 
©eegang, Beleuchtung, ßlcbtlgtdl 

bet fiufl, 9Ui)nbfrf)eln ujro. 
5}ocfommn(ffe 

20.1.41 schuldig. 

Wenn die 

stützen wir die 

erein.Staaten England helfen, so unter- 

Hation, deren Sieg das amerikanische Volk 

wünscht. Wenn England noch mehr geholfen würde, so er- 

langten die Veiein.Staaten dafür einen unschätzbaren Vor-- 

teil: nämlich Zeit zur Aufrüstung. Die Ver,Staaten müßten 

bis zur äußerslen Grenze ihrer Hilfeleistung gehen, aber 

nicht bis zu de|m Punkte, wo ihre eigene Sicherheit in 

Gefahr käme 

Wenn er si 

wie es jetzt it 

eher wäre, daß Amerika, ungenügend gerüstet 

t, der deutschen Weltherrschaftsdrohung 

binnen Jahresfiist ein Ende setzen könnte, indem es 

Krieg erklärte, so wäre er für eine 

Jedoch sei Amerika jetzt nicht einmal 

idigungskrieg vorbereitet, 

b bei seiner '‘Sibunft in Washington 

eine Erklärung ab: “Eine andere Möglich- 

dsieg Großbritanniens im europäischen 

Krieg weigere ich mich , überhaupt i$ Erwägung zu ziehen." 

Die llethoce, sich aus dem Krieg herauszuhalten, 

bestehe in der Möglichkeit schneller Unterstützung für 

England. "Überlebt England den Krieg nicht, so ist es sehr 

Deutschland der 

Krie gserklärunj 

für einen Verte 

Willkie g 

vor der Presse 

keit als den Er 

leicht möglich 

Hach einer 

P r a n. k r e 

Nach ausl 

gestern eine Z 

und Laval stat 

bildung der 

Lavals in die 

Mcyeos 

fieg 

daß wir in den Krieg eintreten werden." 

Reuterbericht hat das Staatsdepartement 

der Reichsgegierung sein Bedauern über den Plaggenzwischea- 

fall in San Prinzisco ausgesprochen. 

c h 

irdischen Meldungen (Reuter und Havas) fand 

i.sammenkunft zwischen Llarschall Pätain 

Es wird angenommen, daß bei der Um- 

ierung P4tainb auch eine Wiederaufnahme 

Regierung erwogen wird. Admiral Darlan 

29?--. 

Saturn 
unt> 

Angabe bei Ort(8, ffllnb, SB.(Kt, 
6 rgang, SQ.I.udilung, Sldiliqiett 

bec Cu[l, BDonbfcbeln ufm. 
SJotfommniffc 

20.1.41 schuldig. 

Wenn die Verein.Staaten Eigland helfen, so unter- 

stützen wir die Kation, deren Sieg das amerikanische Tolk 

wünscht. Wenn lagland noch mehr geholfen würde, so er- 

langten die Veiein.Staaten dafür einen unschätzbaren Vor- 

teil: nämlich Zeit zur Aufrüstung. Die Ver,Staaten müßten 

bis zur äußerslen Grenze ihrer Hilfeleistung gehen, aber 

nicht bis zu dem Punkte, wo ihre eigene Sicherheit in 

Gefahr käme 

W^nn er sa 

wie es jetzt i 

eher wäre, daß Amerika, ungenügend gerüstet 

t, der deutschen Weltherrschaftsdrohung 

binnen Jahresfiist ein Ende setzen könnte, indem es 

Deutschland der 

Kriegserklärung 

für einen Verttidagungskrieg vorbereitet. 

Willkie g 

vor der Presse 

keit als den Er 

bei seiner ■'Sikunft in Washington 

eine Erklärung ab: "Eine andere Möglich- 

dsieg Großbritanniens im europäischen 

Krieg weigere ach mich , überhaupt i$ Erwägung zu ziehen." 

Die Uethoc 

bestehe in der 

e, sich aus dem Krieg herauszuhalten, 

Uöglichkeit schneller Unterstützung für 

leicht möglich 

Nach einer 

der Reichsgegif 

P r a n. k r e 

Hach ausli 

gestern eine Z 

und Laval stat 

tildung der 

Lavals in die 

Reg: 

k.öiyf fr 

Krieg erklärte, so wäre er für eine 

Jedoch sei Amerika jetzt nicht einmal 

England. "Iber]ebt England den Krieg nicht, so ist es sehV 

daß wir in den Krieg eintreten werden." 

Reuterbericht hat das Staatsdepartement 

rung sein Bedauern über den Flaggenzwischeu« 

fall in San PrJnzisco ausgesprochen. 

c h 

irdischen Meldungen (Reuter und Havas) fand 

i.samirenkunit zwischen Marschall Pdtain 

Es wird angenommen, daß bei der Um- 

;ierung P^tainb auch eine Wiederaufnahme 

Regierung erwogen wird. Admiral Darlan 
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Datum 

unb 

Itlji'äeit 

Angabe bc^ Ortcö, ©(üb, ©etter, 

Seegang, 53eleud)tung, ©fdjtlgteft 
bec 2uft, 9TConbfd)e(n uftD. 

^ortommniffe 132 

20.1.41 

(02) 

traf am 19.1. in Paris ein, um sich mit Botschafter 

Abetz zu bespiechen. Angeblich soll er einen Kom- 

promiß-Vorsch! ag für die Regierungsbildung gemacht haben 

in der Form, c aß Flandin Ministerpräsident, Darlan 

Außenminister und Laval Botschafter in Paris wird. 

Schwede 

Rede des schwediscJien^Außenministers: Bezüglich der 

HändeIsverbinc ungen jiHigt. oiffiatS, daß die Abkommen mit 

Deutschland, lußland und Jtalien für Schweden von größter 

Bedeutung seie 

see lebensnotv 

daß aber Schweden auch den Handel mit ttber- 

endig gebraucht. 

S p a n ie n 

Die Brest 

über die Rote- 

schrift: ffeize 

daß auf Veran 

Kreuz der spat, 

und Mehl für 

Volkes übersar 

sich geringft 

gehendst zu Pi 

las 

ci 

e bringt in großer Aufmachung die Meldung 

Kreuz-Hilfsaktion der USA unter der Über- 

n und Mehl für Spanien. Es werde erklärt, 

sung Roosevelts das amerikanische Rote 

ischen Regierung eine Schiffsladung Weizen 

ie dringenden Bedürfnisse des spanischen 

dt habe. Es sei zu erwarten, daß diese an 

ige Hilfsaktion von den Amerikanern weit- 

opagandazwecken ausgebeutet würde. 

Ruß 1 a n d 

Am Grabe 

der Stalin vei 

der roten Arme 

mächtige Sozis 

Benins fand eine Kundgebung statt, bei 

sprach, unermüdlich an der Verstärkung 

e und Flotte zu arbeiten. Es sei eine 

listische Jndustrie entstanden, welche die 

1^08^007 

- 

Entum 
unb 

mjrjeit 

Angabe beä Orten SBInb, ffletter, 
fitegtmg, SBeleudjtung, Cidjltgtett 

bec £u(t, 9Bonb|tf)e(n ufro. 
Sortommnine 132 

20.1.41 

(132) 

traf am 13.1. in Paria ein, uta sich mit Botschafter 

Atetz zu bespj echen. Angeblich soll er einen Kom- 

promiß-Vorsch! ag für die Regierungsbildung gemacht haben 

in der Porm, caß Flandin Ministerpräsident, Darlan 

Außenminister und Luval Botschafter in Paris wird. 

S c h vv e d 

Rede des schwediscnen Außenministers: Bezüglich der 
Hände Isverbinc ungen tclf’fetd?, daß die Abkommen mit 

Deutschland, I aßland und Jtalien für Schwelen von größter 

daß aber Schweden auch den Handel mit Uber- 

endig gebraucht. 

Bedeutung seit 

see lebensnotv 

S p a n ie n 

la 

Die Prsst 

über die Rote- 

schrift: Weizr 

daß auf Veran 

Kreuz der spat 

und Mehl für c 

Volkes übersar 

sich geringfl 

gehendst zu Pi 

Rußland 

e bringt in großer Aufmachung die Keldung 

Kreuz-Hilfsaktion der USA unter der Uber- 

n und Mehl für Spanien. Es werde erklärt, 

ssung Roosevelts das amerikanische Rote 

ischen Regierung eine Schiffsladung Weizen 

ie dringenden Bedürfnisse des spanischen 

dt habe. Es sei zu erwarten, daß diese an 

gige Hilfsaktion von den Amerikanern weit- 

opagandazweoken ausgebeutet würde. 

Am Grabe Lenins fand eine Kundgebung statt, bei 

der Stalin veiaprach, unermüdlich an der Verstärkung 

der roten Armee und Flotte zu arbeiten. Es sei eine 

mächtige sozialistische Industrie entstanden, welche die 

Aroepo? 
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®afmn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö Octc^, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 23eleud)tung, 0(d)tlgfett 

ber Cuft, 9Honbfd)e(n ufu). 
53 o r t o m m n t f f e 

20.1.41 Streitkräfte ii 

versehe. Die : 

und verworren 

droht. 

it allen möglichen Rlistungsmaterial 
nternationale Lage sei kompliziert 
und auch Rußland sei von Kriegsgefahr be- 

E r 

Japan 

Hach Berl 

die gesamte Pa 
ganz ungewöhn] 
hei unmittelb 
lichsten Stelj 
sei. Die Hüll 
derung Uud bev 

und bedeutet 

aal die Partnei 
zu den USA hu 
hinsichtlich 
Schlüsse fasse 
Amerika seien 
zwingen wolll 

die Politik J 
gelegt sei. 

cht von gut informierter Seite, weist 

esse die Angriffe Hulls auf Japan in 
ich heftiger Weise zurück, weil Japan da- 

selbst angegriffen und an den empfind- 

en der Gesamtpolitik seit 1931 getroffen 
che Erklärung V2ird\unverschämte Herausfor- 

ußte Verdrehung des Tatbestandes bezeichnet 

en letzten Schritt Amerikas zum Ultimatum 
des Dreimächtepaktes. Die Beziehungen 

1 ten sfreh dadurch so verschärft, daß Japan 
c er Landesverteidigung entscheidende Ent- 

n müsse. Weitere japanische Vorschläge an 
zwecklos, da die USA Japan zum Krieg 
en. Die Domei-Agentur betont dabei, daß 
pans durch den Dreierpäkt endgültig fest- 

®alnm 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beö Orte^, 5Binb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)lung, 6fd)tigfeft 

ber ßuft, 9T]onbfd)ein ufro. 
53 D r t om m n t ff e 

20.1.41 Streitkrkfte 

versehe. Die 

und verworren 

droht. 

it allen möglichen Hlistuncsmaterial 

j|nternationale Lage sei kompliziert 

und auch Rußland sei von Kriegsgefahr be- 

Japan 

Kach Bern 

die gesamte P: 

ganz ungewöhnl 

bei unmittelb 

liebsten Stelle: 

sei. Die Hüll 

dorui.g u. d bei 

u.id bedeutet 

an die Partner 

zu den USA hü 

hinsichtlich 

Schlüsse fass 

Amerika seien 

zwingen vvoll" 

die Politik J 

gelegt sei 

cht von gut informierter Seite, weist 

esse die Angriffe Hulls auf Japan in 

ich heftiger Weise zurück, weil Japan da- 

r selbst angegriffen und an den empfind- 

n der Gesamtpolitik seit 1931 getroffen 

che Erklärung wird\unverschämte Herausfor- 

ußte Verdrehung des Tatbestandes bezeichnet 

en letzten Schritt Aluerikas zum Ultimatum 

des Dreimächtepaktes. Die Beziehungen 

1ten sfech dadurch so verschärft, daß Japan 

c er landesverteidigung entscheidende Ent- 

müsse. Weitere japanische Vorschläge an 

zwecklos, da die USA Japan zum Krieg 

en. Die Domei-Agentur betont dabei, daß 

pans durch den Dreierpäkt endgültig fest- 

70 0*' 



iv;- 
Saturn 

unb 
ttljräeU 

älngabe beä Orte«, ®lnb, ffletlcr, 
eetgang, ©eleuditung, ®ld)tigtdt 

bec Cuft, 91JDnbfd)ein u|nj. 
^orfommniffe 133 

iO-1-41 

Gruppe vVei 

Befehlsstelle i 

kriegsleitung 

eine Verlegung 

Front v;eg keim 

ben 12&G). 

lagcbesprechung heim Chef der 

Seekriegsleitung. 

t begründet Antrag zur Verlegung der 

es B.S.ff. nach Paris. Der Chef der See- 

ehut diesen Antrag nachdrücklichst ab, da 

einer derartigen Befehlsstelle von der 

sfalls in Frage körnet. (Siehe Fernschrei- 

l. 

i .ß 

Chef MWa \ 

über die mit 

sichtlich Zute 

Grund Heuregel 

Es fehlt noch 

sächlich nicht 

in dem bisher 

Das Programm m 

Bootsbau und Ti 

Die SS-Soi 

geführt werden 

Die S-Soni 

Wir bleiben um 

rück. 

Der Chef 

nächstem Vortr; 

notwendigen Hol., 

dessen gewisse 

in Kauf genomn 

Chef H Wa 

vortrag unmitt( 

i , Konteradmiral von dem Borne berichtet 

General Thomas gehabte Besprechung hin- 

lung der Rohstoffe für Marinefertigung auf 

mg des Dringlichkeitsfertigungsprogrammes, 

in bestimmtes Rohstoffmaß, das wir tat- 

erhalfen können. Fertigung kann daher micht 

vorgesehenen Umfarg durchgeführt werden, 

gekürzt werden. Unbeeinflußt bleibt U- 

rpedofertigung. 

der^tufe kann voll und uneingeschränkt durch- 

erätufe kann nicht voll durchgeführt werden. 

J/3 gegen den vorher vorgesehenen Stand zu- 

er Seekriegsleitung wird dem Führer bei 

g melden, daß Marine nur einen Teil der 

stoffmengen erhalten hätte und infolge- 

Einschränkungen in der Marinefertigung 

n v<erden müssen. 

Wi wird entsprechendenBeitrag für Führer- 

lbar an Chef der Seekriegsleituug geben. 

Datum 
unb 

Wjtädt 

Slngobt btä Orteä, 3lnb, ©Eiter, 
SEtgang, ©eleudjtung, ölcbligfeil 

ber Cufl, ©onb|d)eln ufo. 
53orfommntffe 133 

ao.i.4i 

Gruppe We 

Befthlssteile ■ 
kriege lei taug 

eine Verlegung 

Front weg keim 

Ben 12GCJ ). 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

t begründet Antrag zur Verlegung der 

es B.S.W. nach Paris. Der Chef der See- 

ehnt diesen Aiitrag nachdrücklichst ab, da 

einer derartigen Befehlsstelle von der 

sfalls in Frage kom:i:t. (Siehe Fernschrei- 

l. 
Chef MWa Yi , Konteradmiral von dem Borne berichtet 

über die mit 

sichtlich Zute 

General Thomas gehabte Besprechung hin- 

lung der Rohstoffe für Uarinefertigung auf 

Grund 2Ieuregelmg des Dringlichkeitsfertigungsprcgrammesl 

Es fehlt noch tin bestimmtes Rohstoffmaß, das wir tat- 

sächlich nicht erhalten können. Fertigung kann daher inicht 

in dem bisher v orgesehenen Urafarg durchgef ährt werden. 

Das Programm miß gekürzt werden. Unbeeinflußt bleibt U- 

rpedofertigung. 

derutufe kann voll und uneingeschränkt durch- 

Chef M YYa 

erätufe kann nicht voll durchgeführt werden. 

73 gegen den vorher vorgesehenen Stand zu- 

Bootsbcu und T( 

Die SS-Soi 

geführt werden 

Die S-Som 

Wir bleiben um 

rück. 

Der Chef ..er Seckriegsleitung wird dem Führer bei 

nächstem Vortr. g melden, daß Marine nur einen Teil der 

notwendigen Hol .stoffmengen erhalten hätte und infolge- 

Einschränkun, ,en in der Marinefertigung dessen gewisse 

in Kauf genomr_in w erden müssen. 

Wi wird entsprechendenBeitrag für Führer- 

vortrag unmitti Ibar an Chef der Seekriegsleituag geben. 

* 08)?009 



$ntum 
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Ulirjcit 

Slngabe i)E0 Octeä,' ®lnb, ®Ettec, 
®EEgang, SÖElEudilung, SldillgtElt 
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20.1.41 d. Ia tragt i 

Operation der i 

Unternehmung K: e 

Das Aus lai f 

nachmittags he. 

Kjels Nor, am ! 

Abänderung der 

griff auf feine 

Nord. 

Der Flott 

in der DurchfülJ.r 

schiffe und Be, 

im Operationsg' 
Steuerung 

Sache der ßrup 

Es handel 

einmalige Opern 

Schlachtschiff< 

mehr die Absic! 

um die gegnerin 

haltend zu stö 

Es komiet 

der Schiffs zu 

gehen gegen fe 

gern Gegner, wo 

gegen nur ein 

zu vermeiden 

Es wird a 

lassen, daß se 

"Spiehern’) etwa 

der Schlachtsc. 

im Normalfall 

HX-Route gerec 

ber die Weisung der Gruppe West zur 

chlaclitschiffe und V/eisung für Teil- 

uzer "Hipper" vor. 

en der Schlachtschiffe ist für den 22.1, 

ohlen. Die^chiffe gehen am 22.1. nach 

' . 1. abends durch das Skagei^ak^. Jn 

bisherigen Weisung ist vorgesehen» An- 

liche Zufuhr im Atlantik nördlich 30° 

cnchef hat im Operationsgebiet freie Hand 

ung der Aufgabe . Er steuert Troß- 

leittanker während des Aufenthaltes 

biet selbständig. 

der Tanker bei Aus- hnd Einmarsch ist 

enkommandos. 

sich bei der Unternehmung nicht um eine 

tion im Verlauf der Verlegung der 

in den Westraum. Es besteht viel- 

von hier aus laufend zu operieren, 

chen Seeverbindungen möglichst stark unft an»* 

en und zu schädigen. 

deshalb darauf an, die Sinaatzbereits chStfE 

rhalten. Bei stärkstem offensiven Vor- 

ndlichen Handel ist Kampf mit gleichwertl— 

unter auch Gefecht beider Schlachtschiffe 

in feindlichen Schlachtkreuzer (38 cm) fttllt, 

.ngestrebt, "Hipper" so auslaufen zu 

ne Erstbeölung (währscheinlich aus 

zur gleichen Zeit erledigt ist, wie dia 

liffe im.Norden. Für Schlachtschiffe wirä 

iit ,Beö).ung im Norden vor Erstauftreten 

inet. 

l.t, 

Unhim 
unt) 

angabe btl Oclts,' SBlnb, aittlec, 
oeeoang, SOeleudilung. €fltf)tlgtell 

bec Cuft, ilUonb|d)eln u[m. 
53 o r t o m m n i j f c 

20.1.41 d. lii trägt ■ 
Operation der 

u-itemetJining K: 

Das Arslaiif 

nachmittags he: 

Kjels Nor, am 

Abänderung der 

griff auf fein. 1: 

Kord. 

Der Flott 

in der Durchfül|.r 

schiffe und Be 

im Operationeg 
Steuerung 

Sache der Grup 

Es handel 

einmalige Ope 

Schlachte chiffi 

mehr die Abei 

um die gegneri 

haltend zu stö 

Es kommt 

der SchiffS zu 

gehen gegen fe 

gern Gegner, wo 

gegen nur ein 

zu vermeiden 

Es wird 

lassen, daß se 

"Spichern') e 

der Sehlachtsc 

im Normalfall 

HX-Route gerec 

her die Weisung der Gruppe West zur 

chlachtschiffe und Weisung für Teil- 

euzer "Hipper" vor. 

en der Schlachtschiffe ist für den 22.1, 

ohlen. Die^chiffe gehen am 22.1. nach 

' . 1. abends durch das Skageijfak)^. Jn 

bisherigen Weisung ist vorgesehen: An- 

iche Zufuhr im Atlantik nördlich 30° 

<nchef hat im Operationsgebiet freie Hand 

ung der Aufgabe . Er steuert Troß- 

leittanker während des Aufenthaltes 

biet selbständig. 

der TarJcer bei Aus- Und Einmarsch ist 

enkomuandos. 

sich bei der Unternehmung nicht um eine 

tion im Verlauf der Verlegung der 

in den Wectraum. Es besteht viel- 

von hier aus laufend zu operieren, 

chen Seeverbindungen möglichst stark im® an-* 
en und zu schädigen. 

i.eshalb darauf an, die Ei.n8atzbereitsch,'i(f,E 

rhalten. Bei stärkstem offensiven Vor- 

ndlichen Handel ist Kampf mit gleichwerti— 

runter auch Gefecht beider Schlachtschiffe 

in feindlichen Schlachtkreuzer (38 cm) fällt, 

.igestrebt, "Hipper" so auslaufen zu 

ne Erstbeölung (wahrscheinlich aus 

zur gleichen Zeit erledigt ist, wie die 

liffe im Horden. Für Schlachtschiffe wird 
iit,Beugung im Norden vor Erstauftreten 

inet. 

cl.t 

etwa 



ttatum 
unb 

Angabe beä Orteg, 3B(nb, 2Better, 
Seegang, 33eleurf)tung, ©tdjHgtelt 

bec Cuft, 9T]onb|d)etn ujtD. 
Stortommntffe 134 

0.1.41 

(B3) 

Flottenchef 

Horden, wenn La 

atoff ergänzt". 

West Angriff aui 

hierdurch ein Au: 

und des Kreuzer: 

und damit Divers 

meldet nach Durchführung ErstheÖlung im 

e es erlaubt, mit Kurzsignal "habe Brenn- 

Fiir "Hipper" wird daraufhin durch Gruppe 

Hordsüd-Geleitzugweg freigegeben. Es soll 

ftreten der Schlachtschiffe auf HX-Weg 

auf dem NS-V/eg im gleichen Zeitabschnitt 

ionswirkung erreicht werden . 

Nach Erstaiftreten "Hipper" auf Nordsüdgeleitzug- 

weg bleibt es dem Flottenchef freigestellt, "Hipper" auf 

Schlachtschiffe zwecks gemeinsamen Operierens sammeln zu 

lassen. Flottenchef stellt für Durchführung des Sammelns 

erforderliche Abweisungen auf. 

Bei ungünsliger Wetterlage im Norden ist dem Flotten 

chef bei sofortigem Durchstoß nach Süden anheimgestellt, 

r Erstauftreten auf den Geleitwegen an 

heranzuziehen. 

festgelegten Kurzsignale über Durchführung 

oder zum Sammeln "Hipper" auf Schlacht- 

wird Gruppe West nach angemessener Zeit 

en Befehle für "Hipper" geben. 

Abwarten der Schlachtschiffe im Norden, wenn 

ung "Hipper" verzögern sollte, bleibt vorbe- 

s siehe Gruppe West 1601/41 Chefs, vom 

). 

"Hipper" auch vc 

Schlachtschiffe 

Bleiben die 

der Erstbeölung 

schiffe aus, so 

die erfordernd: 

Befehl für 

sich Fertigstei] 

halten. (Weitere 

15.1. 1op 51/41 

Allgemei 

1.) Mit I.Skl 

zu der aufzuste 

als Verbingunso 

älteren, tatkrä: 

gen Seeoffizier 

Fragen 

I op 59/41 Gkdos. Chefs, wird MPA gebeten, 
/ ft—v*) 

1 lenden Harinesondergruppd-iSus/ätzlich einen 

ifizier zu einer Heeresgruppe geeigneten 

1 tigen und in jeder Beziehung leistungsfähi- 

(Fregattenkapitän oder Kapitän zur See) zu 

0S|011 

Datum 
unb 

ntajeii 

Snijabe beä Orteä, fflinb, Setltr, 
Seeflang, ®elcud)tunq öicblfgtiii 

bec 2u[t, Snionbldjcln u|m. 
Sorfommniffe 134 

0.1.41 

(133) 

Flottenchef 

Horden, wenn La, 

atoff ergänzt". 

West Aiigriff auf 

hierdurch ein At: 

und des Kreuzers 

und damit Divers 

meldet nach Durchführung Erstheölung im 

e es erlaubt, mit Kurzsignal "habe Brenn- 

Für "Hipper" wird daraufhin durch Gruppe 

Nordsüd-Geleitzugweg freigegeben. Es soll 

ftreten der Schlachtschiffe auf HX-Weg 

auf dem NS-Weg im gleichen Zeitabschnitt 

ionswirkung erreicht werden . 

Nach Erstaiftreten "Hipper" auf Nordsiidgeleitzug- 

weg bleibt es de 

Schlachtschiffe 

m Flottenchef freigestellt, "Hipper" auf 

zwecks gemeinsamen Operierens sammeln zu 

lassen. Flottenchef stellt für Durchführung des Sammelns 

erforderliche Arweisungen auf. 

Bei ungünsliger Wetterlage im Norden ist dem Flotten 

chef bei sofortigem Durchstoß nach Süden anheimgestellt, 

:r Erstauftreten auf den Geleitwegen an 

heranzuziehen. 

festgelegten Kurzsignale über Durchführung 

oder zum Sammeln "Hipper" auf Schlacht- 

wird Gruppe West nach angemessener Zeit 

:en Befehle für "Hipper" geben. 

Abwarten der Schlachtschiffe im Norden, wenn 

ung "Hipper" verzögern sollte, bleibt vorbe- 

s siehe Gruppe West 1601/41 Chefs, vom 

)• 

"Hipper" auch vc 

Schlachtschiffe 

Bleiben die 

der Erstbeölung 

schiffe aus, so 

die erfordernd 

Befehl für 

sich Fertigstal] 

halten. (Weitere 

15.1. iop 51/41 

A 1 1 g e m e 1 

1.) Mit I.Skl 

zu der aufzuste 

als Verbingunsoi 

älteren, tatkräi 

gen Seeoffizier 

Fragen 

I op 59/41 Gkdos. Chefs, wird MPA gebeten, 

llenden Uarinesonder£ruipe~rSus/atzlich einen 

fizier zu einer Heeresgruppe geeigneten 

tigen und in jeder Beziehung leistungsfähi- 

(Fregattenkapitän oder Kapitän zur See) zu 

■osyoit 



-?6P- 

uni) 

U^täe>* 

Slngnbe beä Otteä, SBInb, SCetler, 
Stegnng, Söeleutfelung, Sld)t(gttll 

bcr £ufl, 3Hi)nbfd)eln u|d). 
55Dcfommniffe 

20.1.41 bestimmen! Der 

bei I.Skl. eine 

machen und steht 

liehen Dienstst 

Iffizier soll nach vorheriger Einweisung 

kurze Dienstreise zur Heeresgruppe D 

anschließend bis auf Abruf seiner eigent« 

eile weiter zur Verfügung. 

2.) Zu den Ausjf 
buch vom 16. - 

satzee von Torpje 

leitzügen in he 

T-Boote nur in 

werden dürften^ 

sind, als an de 

kriegsleitung 

siehe 1400) an: 

Bei Offenst 

Rechnung zu tr£ 

handener leichte 

in absehbarer 

erwarten ist, 

gestatten. 

Es muß fe 

die Störanfälli 

kräfte deren Z 

andererseits 

schweren Strei 

und Aufnahmes 

schränkt bzw 

ährungen des F.d.T.Op. im Kriegstage- 

30.9.40 über die Möglichkeiten des An- 

dobooten und S-Booten bei gestcherten Ge- 

llen Nächten und dife- Peätstell#i|, daß 

dunklen Nächten und nur dort angesetzt 

wo die Geleitzüge schwächer gesichert 

r Südostküste, schließt sich die See- 

djer Stellungnahme des Plottenkommandos 4 

iveinsätzen von T-Booten wird dem Umstand 

gen sein, daß die geringe Zahl vor- 

r Einheiten und die Tatsache, daß auch 

Zeit ein wesentlicher Zuwachs nicht zu 

die Inkaufnahme größerer Verluste nicht 

iner stets im Auge behalten werden, daß 

gkeit eines Teiles ujaerer leichten Str*it- 

4hl in Praxis weiter herabsetzt, daß aber 

e wirkungsvollen Operationen unserer 

1kräfte tkne ausreichende Zahl an Sicherung»- 

eitkräften im KüstenHorfeld stark einge- 

defährdet werden. 

di 

3 ti 

kocijea9 

Xtntum 
unb 

W^rädt 

ängabe beä Otteä, 3Blnb, 
öi.ef’ng, 33e[eud)tung, £fd)tfgtell 

bet Ouft, 9HDnb|d)tln u|tD. 
SJotfommniffe 

20.1.41 bestimmen! Der 

bei I.Skl. eine 

machen und steh 

liehen Dienstst 

Offizier soll nach vorheriger Einweisung 

kurze Dienstreise zur Heeresgruppe D 

t anschließend bis auf Abruf seiner eigent- 

olle weiter zur Verfügung. 

2.) Zu den Ausfmhrungen des F.d.I.Op. im Kriegstage- 

llen Nächten und dife. Peätstell^i|, daß 

dunklen Nächten und nur dort angesetzt 

wo die Geleitzuge schwächer gesichert 

r Südostküste, schließt sich die See- 

er Stellungnahme des Flottenkommandos 4 

buch vom 16. - ßO.9.40 aber die Möglichkeiten des An- 

satzes von Torpedobooten und S-Booten bei gesicherten Ge- 

leitzügen in he] 

T-Boote nur in 

werden dürften^!» 

sind, als an dei 

kriegsleitung de 

siehe 1400) an: 

Bei Offensiveinsätzen von T-Booten wird dem Umstand 

Rechnung zu tregen sein, daß die geringe Zahl vor- 

handener leichter Einheiten und die Tatsache, daß auch 

in absehbarer Zeit ein wesentlicher Zuwachs nicht zu 

erwarten ist, die Jnkaufnahme größerer Verluste nicht 

gestatten. 

Es muß fextner stets im Auge behalten werden, daß 

die Störanfälligkeit eines Teiles ugserer leichten Str*it- 

kräfte deren Zehl in Praxis weiter herabsetzt, daß aber 

ie wirkungsvollen Operationen unserer andererseits di 

und Aufnahmesti 

schränkt bzw 

fcOSfei' 

schweren Streitkräfte fine ausreichende Zahl an Sicherung»« 

eitkräften im Küstenforfeld stark einge« 

defährdet werden. 



fM- 

®alum 
unb 

Angabe beä Octt«, ®(nb, ®ellet, 
SEegang, ©e(Eud)tung, SlrfjiigMt 

bec Cuft, 9nonb(d)Ein U|ID. 
©ocfommntffe 135 

&-.±iÄ± läge 20.1 . 

Besondere Feindnachrichten. 

II o r d a t 1 n t Ic/JrischeSee ; 

Kaoh Valei tia Radio gab der ho 11. Dampf er "HCemskerk1 

(6516 BRT) in ( uadrat AL 6999i daß er von Flugzeug ange- 

griffen und in 

Ein HX-Ge 

des Nordkanals 

wurde gestarte 

und ein OG-Gelt 

"Robert L. Hol- 

um 10 Stunden - 

des Sturmes am 

Brand gesetzt sei* 

eitzug aoll am 20.1. mittags am Eingang 

von Flugzeugen angegriffen sein. Jagdschutz 

. Ein SL-Geleitzug, wahrscheinlich SL 61 

itzug erhielten Luftwarnung. Der Dampfer 

meldete, daß der Geleitzug SL 61 sich 

erspätet habe, 9 Schiffe umfasse und während 

IV.1. bis zum 19.1. zersprengt gewesen sei. 

G i b r a 1 t 

Der Dido-I 

Truppentranspo: 

Castle" sind 

ausgelaufen. 

reuzer, 5 Zerstörer und die beiden 

]'ter "Monarch of Baifnuda" und "Capetown 

19.1. wieder nach Westen- aus Gibraltar ai i 

Südatlai tik 

Dm 0400 Ul.: 

britische Hand 

atlantik) offen 

mittelt. Es er: 

r-Berei chj 

r und IOLO MGZ am 20.1. wurde an die 

Isschiffahrt im Bereich 6 B (östl. Süd- 

bar besonders wichtige S'unksprß.che über- 

olgte vorher eine entsprechende Ankündigung, 

?U- 

$atum 
unb 

Sngabc be« Ort 8, ®lnb, ffietter, 
Ce.gang, Se(.ud)tung, Cidnlgtdl 

bec Euft, 3nonb|d)efn u|tn. 
53 o r f o m m n t f f e 135 

la^e 20.1 . 

Besondere Feindnachrichten. 

Ko r d a t 1 ntilc/JriaoheSee i 

Nach Valet tia Radio gab der ho 11.Dar.,pfer "HCemskerk1 

(6516 BRT) in taadrat AL 6999i daß er von Flugzeug ange- 

griffen und in 

Ein HX-Ge 

des Nordkanals 

wurde gestarte 

und ein OG-Gele 

"Robert L. Hol- 

um 10 Stunden ■ 

des Sturmes am 

Brand gusatzt sei( 

eitzug aoll am 20.1. mittags am Eingang 

von Flugzeugen angegriffen sein. Jagdschutz 

Ein SL-Geleitzug, wahrscheinlich SL 61 

itzug erhielten Laftwarnung. Der Dampfer 

meldete, daß der Geleitzug SL 61 sich 

erspätet habe, 9 Schiffe umfasse und wahrend 

17.1. bis zum 19.1. zersprengt gewesen sei. 

G i b r a 1 t 

Der Dido-I 

Truppentranspo. 

Castle" sind 

ausgelaufen. 

reuzer, 5 Zerstörer und die beiden 

rfter "lüonarch cf Befiuda" und "C^petcwn 

19.1. wieder nach Westen-aus Gibraltar 

Südatlar. tik 

Um 0400 Ul. 

britische Hand 

atlantik) offen' 

mittelt. Es er: 

r -Bereich! 

r und loLO L1GZ um 20.1. wurde an die 

Isschiffahrt im Bereich 6 B (östl. Sud- 

bar besonders wichtige i'unkspi^.che über- 

olgte vorher eine entsprechende Ankündigung, 

4-08^013 



in- 

tQatuqi 
unt) 

niirädt 

Angabe beä Ortfß, SBinb, Seilte, 
Seegang, ®e[eud)tung, Sl(f)llgtell 

btc Cujt, 9Tlonb[d)e(n ufB. 
55 o r f o m m n t f f e 

20.1.41 J n d lacht Ozean 

Jn der Hacl' 

ein britischer 1 

Kriegsmaterial 

das Schiff nacl 

wird festgeatel 

zum 17.1. ist aus Lorenzo Marq^uez 

ampfer von 9 GCO t mit Lastkraftwagen und 
merikanischen Ursprungs ausgelaufen. Ob 

Kenya oder dem Roten Meer bestimmt ist, 

Rotes M e t 

Eine deuts 

nuar lagen in d( 
Schiffe vor Auki 

nach Süden. Es 
füllung der äg; 
öcean kommende 

Haifa weitergel 
Geleitzug aus 1 

laufen Sokotra 

der houte weite: 
Eartak his in d 

Bilge von Ras S 

Zone östl. des 

t he 

;yj 'ti 

Stelle in Italien meldets A m 17.Ja- 
verschiedenen Häfen des Suezkanals 40 

r. V/eitere 11 Schiffe waren auf der Fahrt 
cheint, daß infolge der derzeitigen Über- 

ischen Häfen einige aus dem indischen 
Transporte mit Bestimmung Ägypten nach 

itet sind. Ein aus Schottland kommender 
Schiffen mit 9 000 Mann soll nach An- 

nach Port Sudan und Suakim mit nachstehen- 
fähren*. Arabische Küste auf Höhe von Las 

Zone von Aden, Jnsel Perim (22.Januar) 

(östl. Jnsel Zukur) , Jnsel Canaren, 
rchipels Parsan, Jnsel Surren. 

ehid 

U i t t e 1 m e 

K.6. Gri 
Einfahrt auch R 

kehr auslaufend 

dmaland meldet (siehe 1600): Piräus 

cht auf Montag in Betrieb. Starker Var- 

r Schiffe in Gruppen. 

MGTpi4 

in 

!5(rtuu! 
unb 

n^rjeli 

änanbe bee Octiä, 5B(nb, SBttlet, 
c«qnng, SBtleudjtung, Sldjtlgtelt 

bet Suft, 9Itonb|d)cln ufu). 
SJorfommnifle 

20.1.41 J n d lacht Ozean 

Jn der Kacl 

ein hritisoher 1 

Kriegsmaterial 

das Schiff nacl 

wird festgeatel 

t zum 17.1. ist aus lorenzo Marquez 

ampfer von 9 000 t mit Lastkraftwagen und 

merikanisehen Ursprungs ausgelaufen. Ob 

Kenya oder dem Roten Meer bestimmt ist| 

t. 

Rotes M e t 

Eine deuts 

nuar lagen in de 

Schiffe vor Anke 

nach Süden. Es i 
fullung der agy 

Gcean kommende 

Haifa weitergel« 

Geleitzug aus 1 

laufen Sokotra 

der Koute weite 

Fartak ibis in d 

Enge von Ras Se' 

Zone bstl. des 

Mattel -io 

K.6. Grie 

Einfahrt auch H 

kehr auslaufend 

4he Stelle in Italien meldet: A m 17.Ja- 
verschiedenen Häfen des Suezkanals 40 

r. Waltere 11 Schiffe waren auf der Fahrt 

cheint, daß infolge der derzeitigen Ubey- 
jitischen Häfen einige aus dem indischen 

Iransporte mit Bestimmung Ägypten nach 

itet sind. Ein aus Schottland kommender 

Schiffen mit 9 000 MtUin soll nach An- 

nach Port Sudan und Suakim mit nachstehen- 

fahren’. Arabische Küste auf Höhe von Las 

e Zone von Aden, Jnsel Perim (22.Januar) 

:]|iid (östl. Jnsel Zukur) , Jnsel Canaren, 

rchipels Farsan, Jnsel Surren. 

ihnnland meldet (siehe 1600): Piräus 

tcht auf Montag in Betrieb. Starker Ver- 

jr Schiffe in Gruppen. 

M87014 



16 3 ~ 

Saturn 
unb 

Slngabe bcö Orteö, ©inb, ^Betfer, 
©eegang, Beleuchtung, 61d)t(gtelt 

bec ßuft, 9nonb{d)eln ufto. 
Bortommntffe 136 

20.1.41 1( o r d s e e 

Die briti 

p ostendampfer 

wich-Bereich VT 

Court" (50GCt) 

nehmen der Abvii 

ein Zerstörer 

ITachprüf ur 

flotte 5: 
Nochmalig; 

Paray und nörd; 
"Rodney" , "Hel; 

in Long Hopf e; 

Cava, Para und 

scheinlieh lei 

zuwerten. 

Die Lufta 

gibt: (Augenerl 

che Admiru ität gibt den Verlust der Vor- 

Chestnut" und "Desire." bekannt. Jm Har- 

i(.rde das engl. Hotorschiff ""Bommington 

in Brand geworfen. Durdh ein Sonderunter- 

ejhrstelle Niederlande wurde in 5u. AN 684^ 

meldet. 

der Bildauswertung der Aufklärung Luft- 

tiberprüfung Schiffsbelegung Seapa Flow( 

Plotta folgende Schlachtschiffe erkannt: 
on", und "King George". Abseitsliegend 

n Schlachtschiff "Jrpn Douke". Zwischen 

Plotta liegen 7 weitere Einheiten wahr- 

<Jhte und schwere Kreuzer, genaues nicht aus- 

1) 1325 Uhr be 
140 Grad hol 

2) 1355 Uhr Kr: 

träger und 

an der Pier 

3) Auf der Ree 
Porth-Brück 

spite"-Klas 
des Schlach 

tlfklärung des Pliegerführers Stavanger er- 

undung) 

Pentland Skerries zwei Zerstörer Kurs 

e Fahrt. - 
egshafeu Rosyth belegt mit einety Flugzeug- 

inem schw. Kreuzer (Schlafhtschiff "Hood" ??) 

e in Pirth of Porth, westl. der Firth of 
ein Schlachtschiff (wahrscheinlich "Sar- 

e), ein Flugzeugträger (Atrappe), ostwärts 
schiffes ein Zerstörer. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

"Scheel 11 gibt durch Kurzsignal 2157 : Nach Ausfüh- 
rung des Be: ehls unter Berübksichtigung der Befechts- 

bereitschafkein Prisenkommando für Peoruar. Vorschläge 

*08?015 

Datum 
unb 

U^cjeit 

SJngabc beä Orteg, ?Binb, 5ß£ttec, 
©eegang, 53cleud)tung, ©{d)tigtcÜ 

bec Cuft, 9nDnbfrf)dn ufro. 
55DrtDmmnt{fe 136 

20.1.41 lf o r d s e e 

Die briti 

p oatendan.pf er 

wich-Bereroh vv 

Court" (50uCt) 

nehmen der Abvi' 

ein Zerstörer 

Ilachprüfiur 

flotte 5: 
Hochadlig. 

Paray und nörd; 
"Rodney" , "Hel: 

in long Hop£ e: 

Cava, Para und 

scheinlich lei 

zuwerten. 

Die Lufta 

gibt: (Augenerl 

1) 1325 Uhr be 
140 Grad hol 

2) 1355 Uhr Kr: 

träger und ■ 
an der Pier 

3) Auf der Ree- 
Porth-Brück 

spite"-Klus 
des Schlach 

che Admiru ität gibt den Verlust der Vor- 

Cnestuut" und "Desire." bekannt. Jm Har- 

4rde das engl. Motorschiff ""Bommington 

in Brand geworfen. Durdh ein Sonderunter- 

^hrstelle Kiederlande wurde in Qu. AH G845 

meldet. 

der Bildauswertung der Aufklärung luft- 

tiberprüfung Schiffsbelegung Scapa Plow( 

Plotta folgende Schlachtschiffe erkannt: 
on", und "King George". Abseitsliegend 

n Schlachtschiff "Jrpn Douke". Zwischen 

Plot La liegen 7 weitere Einheiten wuhr- 

<Jhte und schwere Kreuzer, genaues nicht aus- 

ilfklärung des Pliegerfuhrers Stavanger er- 

undung) 

Pentlund 31:erries zwei Zerstörer Kurs 

e Fahrt. - 
egshofen Rosyth belegt mit eincVyi Flugzeiig- 

inem schvi. Kreuzer (Schlafhtschiff "Hood" ??) 

e in Pirth of Förth, weotl. der Firth of 
ein Schlachtschiff (wahrscheinlich "Sar- 

e), ein Flugzeugträger (Atrappe), ostwärts 
schiffes ein Zerstörer. 

Eigene läge 

Außerheimisihe Gewässer: 

"Schee: " gibt durch Kurzsignal 2157 : Hach Ausfüh- 
rung des Be: ehls unter Berücksichtigung der Befechts- 

bereitschaff kein Frisenko.nmando für Peoruar. Vorschläge 

/V08^015 



UP- 

$atum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beö Ortc^, 5B(nb, ^Better, 
0ccgang, 'Beleuchtung, 6(d)tlgfelt 

bec Cuft, 9Tionbfd)eln uftö. 
5JortDmmntffe 

20. 1.41 Hilfskreuzervo^b 

Mit Pt 1025 b' 

Kurzsignal von 

1) Aufgenounenc 

Jot Max gelis 

and soll warten auf Nachschubdampfer, 

tätigt Seekriegsleitung ein aufgenommenes 

"Scheer": 

Jnhalt Kurzsiri^al: Prise Großquadrat 

2) Ski. deutet 

geht mit Pr: 

3) Berichtigun 
Schiff 41 

bietes und vors 

am 7.2. 
Feindlage 

Mit Pt. 1 

sen Rufzeichen 

Attachi 11. 

Nr.224 ist am 
Reparaturdauer 

abgabe von 90 

Vermittlung sp^ 

daß Spanier, f 
"Schliemuiann" 

Auch diese Rögi: 

Stellung unse 

für eigene Ve 

;:o 

Raum Nor 

Horwegis 

Näheres noch n 

Geleite 

Bei der f 

tere 14 Minen 

* OGplfi 

zum l'reffpunkt mit Troßschiff. 

"Scheer" in Pritz Max Prise aufgebracht, 

e zu "Hordmark". 

nur, falls Deutung falsch, 
meldet Verlegung seines Operationsge- 

ussichtliches Rintreffen auf Treffpunkt 

terrichtung siehe Pt.1102. 

49 an Schiff 33 und'16 werden für neue Pri- 

festgelegt.- 

drid meldet: Jtalienischcs U-Boot 
1. beschädigt in Las Palmas eingelaufen, 

voraussichtlich 3 Tage. ErbetenfGasöl- 

aus "Charlotte Schliemann" nur durch 

nischef Hafenbehördenjzugesagt, derart, 

lls kein Eigenbestand vorhanden, von 

(}iel kaufen und an das italienische Boot abgebe. 

lung bedeutet eine unerwünschte Bloß- 

r dortigen Versorgungsorganisation und kann 
orgung unangel^n^e Folgen haben. 

wegen 

c. ier Dampfer "William Blumer" abäeschleppt, 

cht bekannt, 

anmäßig. 

stgestellten Sperre bei Obrestad wurden 

jeräumt, (damit; insgesamt 79). 

?(?- 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beö Octe^, Slnb, SBettec, 
ßeegang, 23deud)tung, 6{d)t(gfeit 

bcc Cuft, SHonbfdjein ufro. 
^Borfommniffe 

20.1.41 Hilfokreuzervo] bc.nd sull warten auf Hachechubdampfer. 

Mit Pt 1025 b. 

Kurzsignal von 

1) Auf0enoi.ir.ien( 

Jot Max geln 

itätigt Seekriegsleitung ein aufgenommenes 

"Solieer11: 

r Jnhalt Kurzsiii|gal: Prise Großquadrat 

zum l'reffpunkt mit’Troßsohiff. 

"Scheer" in Fritz Max Prise aufgebracht, 

zu "irordstork1’. 

nur, falls Deutung falsch, 
meldet Verlegung seines Operationsge- 

ussichtliches Eintreffen auf Treffpunkt 

2) Ski. deutet 

geht mit Pr: 

3) Berichtigung 
Schiff 41 

bietes und vorqi 

am 7.2. 
FeindlageJuiterrichtung siehe Pt. 1102. 

49 an Schiff 33 und "16 werden für neue Pri- 

festgelngt. 

1 drid meldet: Italienisches U-Boot 

:0.1. beschädigt in las Palmas eingelaufen, 

voraussichtlich 3 Tage. ErbetentGasdl- 

aus "Charlotte Schliemann" nur durch 

nischer Hafenbehördenjzugesagt, derart, 

,11s kein EigenLestand vorhanden, von 

iel kaufen und an das italienische Boot ahgslit. 

:lung bedeutet eine unerwünschte Bloß- 

;r dortigen Versorgungsorganisation und kann 
iorgung unangel^ni&e Folgen haben. 

Mit Pt. 1 

sen Rufzeichen 

AttachA 11 

Kr.224 ist am 
Reparaturdauer 

abgabe von 90 

Vermittlung sp. 

daß Sp-nier, f, 
"Schliem.iann" i 

Auch diese Regi 

Stellung unsere 

für eigene Vers 

Rau m Nor 

ilurwegisc 

Höheres noch n 

Geleite . 

Bei der f 

tere 14 Minen 

* 087? Hi 

wegen 

ier Dampfer "William Blumer" abäeschleppt, 

cht bekannt. 

unmäßig. 

stgeatellten Sptcre bei Obrestad wurden wei"- 

;eräumt, (damit insgesamt 79). 



16 ? 

Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Slngabe beö Orte3, 5B(nb, Setter, 
Seegang, 93eleud)tung, Si'd)tjgfelt 

bec Ouft, 91tonbfd)e(n u(tD. 
53octommntffe 137 

20.1.41 

(134) 

Nordsee Kanalkilste 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Atlantik küste 

Tanker "Sohlettstadt" und "Esso Hamburg" planmäßig. 

Gruppe West erbittet Einverständnis zur Verschiebung des 

Auslauftermins "Alsterufer" und "Alstertor" um einige Tage, 

da wegen Unteriiehmungen"Berlin" und "Weber" kein schnelles 

Geleit zur Ver: 

"1.: 

'ügung steht. 

Entscheidilng Seekriegsleitung: 

Eückwirkungen der Unternhhmung der Schlachtschiffe 

auf "Alste:'ufer" und "Alstertor" müssen vermiedenp- 

daher: 

2.) Verlegung 

"Alsteruf e: •' 

"Alsteruf e; ■ 
Brest Reedt 

0 s t s e < 

Statioh 0 

Wilhelm-Kanal 

den nächsten 3 

Lage für die Di 

Lage der 

Die Eisla|' 

Geleit "U 

z ögerung des 

in Kristiansanc 

Mit GKM 

rung Schlachts 

Alsterufer" zu frühstmögliohem Termin, 

geht vor "Weber". 

und"Seeadler" habem am 19.1. 2300 Uhr 

geankert. 

t meldet, daß bei den Arbeiten im Kaiser 

4in neues Hindernis aufgetreten ist und in 

Tagen voraussichtlich keine Änderung der 

chfahrt eintreten wird, 

m Eis eingeschlossenen Schiffe unverändert. 

e in den Ostseezugängen weiter verschärft. 

4kermark" mit 3.MS-Flottille wegen Ver- 

rmarsches durch Eisbehinderung vorübergehend 

-Süd eingelaufen. 

a 247 gKdos. wird Weisung für Uberfüh- 

Jhiff "Tirpitz" nach Gotenhafen erteilt» 

V( 

A: 

K08|017 

ßötum 
unb 

Eingabe be3 Octe8, 3Bfnb, ^Betfec, 
Seegang, ‘öeleudjtung, ©fdjtigfclt 

bec .ßuft, 91]onbfd)e(n u|u). 
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20.1.41 

(B4) 

Nordsee, Kanalküs t e 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Atlantik küste 

Tanker "Sohlettstadt" und "Esso Hamburg" planmäßig. 

Gruppe West erbittet Einverständnis zur Verschiebung des 

Auslauftermins "Alsterufer" und "Alstertor" um einige Tage, 

da wegen Unteniehmungen"Berlin" und "Weber" kein schnelles 

Geleit zur Ver: 

"1.: 

ugung steht. 

Entscheidung Seekriegsleitung: 

Rückwirkungen der Unternhhmung der Schlachtschiffe 

auf "Alste:'ufer" und "Alstertor" müssen vermiedenr- 

daher: 

2.) Verlegung 

"Alsteruf e: • 

"Alsteruf e; • 

Brest Eeedf 

Alsterufer" zu frühstmögliohem Termin, 

geht vor "Weber". 

und"Seeadler" habem am 19.1. 2300 Uhr 

geankert. 

Ost s e ( 

Statiop 0! 

Wilhelm-Kanal 

den nächsten 3 

tage für die U 

Lage der 

Die Eiöla^' 

Geleit "ü 

z ögerung des 

in Kristiansanc 

Mit LKM 

rung Schlachts 

t meldet, daß bei den Arbeiten im Kaiser 

4in neues Hindernis aufgetreten ist und in 

Tagen voraussichtlich keine Änderung der 

chfahrt eintreten wird, 

m Eis eingeschlossenen Schiffe unverändert. 

e in den Ostseezugängen weiter verschärft. 

4kermark" mit 3.MS-Flottille wegen Ver- 

rmarsches durch Eisbehinderung vorübergehend 

-Süd eingelaufen. 

a 247 gKdos. wird Weisung für Überfüh- 

(jhiff "Tirpitz" nach Gotenhafen erteilt» 

V( 

A: 

K0ö|017 



- Ub- 
Xtatum 

uhb 
Ubrjeit 

Angabe bei OcttJ, SBinb, fficlltc, 
6Etgang, Seleurfjlung, ©(cbllgtclt 

bec 2u[t, STJonbldjeln u|n). 
©ortommniffe 

20.1.41 U-Bootalag 

jlc e U 1o 5 me 

wegen Wetterlage 

lung an einen 

Rückmarsch bef 

am 22.1. vor de 

Kiel ausgelaufen 

Jm Operati 

TJ 103 soll am 

Jtalienis 

te starken Verkehr, kein Waffeneinsatz 

und hatte am 20.1. nachmittags Füh- 

(jeleitzug auf Südwestkurs, Die auf dem 

ijndlichen Boote D 38, 96, und 124 stehen 

m Einlaufhafen. U 48 ist am 21.1. aus 

n. 

onsgebiet Stehens D 95, 94, 105, 106, 123, 

1.1. aus Lorient auslaufen. 

dhe U-Bootes 

Jm Opera'ionsgebiet 4, auf dem Ausmarsch 2, auf 

dem ■Rückmarsch 1 Boot. 

Nachtangr 

von 1925 Uhr - 

zeugen. Abgewo 

Uber Southampt 

52 Flugzeugen 

worfen. 

Abwurf er 

teilweise nach 

Von Flugz 

von bewaffnete 

Brand geworfen 

beschädigt, 

schädigt. 

Einzelhei 

Luftlage . 

4ff auf London in der Nacht zuiji 20.1. 

0304 Uhr mit 2 Stuka und 54 Kampfflug- 

:fen 48 t Spreng- und 5760 Brandbomben, 

wurden zwischen 2030 und 2400 Uhr von 

!i?t Spreng- und 11700 Brandbomben abge- 

blgte wegen geschlossener Wolkendecke nur 

Erdsicht. 

ugen des. I./K.G.40 wurde in Verfolg 

* Aufklärung der Dampfer "Heemskerk" in 

ein 8 000 BRT Dampfer angegriffen und 

4 000 BRT Dampfer wahrscheinlich be- ein 

en siehe Luftlagemeldung. 

MCijeiH 

- 16t>- 

Xintura 
u'nb 

Angabe bei Octei, 3Blnb, SBeltec, 
Seegang ffleleutfilung, ö(d)liqtell 

bec Cu(t, 9Itonbfcf)eln u(ro. 
3Jortommnffie 

20.1.41 U-Bootslage 

5lc e U 1o5 me 

wegen Wetterlage 

lung an einen 

Rückmarsch bef 

am 22.1. vor de 

Kiel ausgelaufen 

Jm Operat: 

U 103 soll am 

Jtalienis 

te starken Verkehr, kein Waffeneinsatz 

und hatte am 20.1. nachmittags Füh- 

(leleitzug auf Südwestkurs, Die auf dem 

ijndlichen Boote D 38, 96, und 124 stehen 

m Einlaufhafen. U 48 ist am 21.1. aus 

n. 

onsgebiet stehen« ü 93, 94, 105, 106, '123, 

1.1. aus Lorient auslaufen. 

U-Bootes e he 

Jm Opera'ionsgebiet 4, auf dem Ausmarsch 2, auf 

dem Rückmarsch 1 Boot. 

Hachtangr: 

von 1925 Uhr - 

zeugen. Abgewor: 

Uber Southampt 

52 Flugzeugen 

worfen. 

Abwurf er 

teilweise nach 

Von Elug 

von bewaffnete 

Brand geworfen 

beschädigt, ein 

schädigt. 

Einzelhei 

Luftlage . 

ff auf London in der Nacht zuig 20.1. 

0304 Uhr mit 2 Stuka und 54 Kampfflug- 

fen 48 t Spreng- und 5760 Brandbomben, 

wurden zwischen 2030 und 2400 Uhr von 

I 7t Spreng- und 11700 Brandbomben abge- 

blgte wegen geschlossener Wolkendecke nur 

Erdsicht. 

ugen des. I./K.G.40 wurde in Verfolg 

1 Aufklärung der Dampfer "Heemskerk" in 

ein 8 000 BRT Dampfer angegriffen und 

4 000 BRT Dampfer wahrscheinlich be- 

;en siehe Luftlagemaldung. 



Datum 
unb 

Utjrjdt 

Angabe beä Orteg, ©(nb, ©ettec, 
Seegang, 93eleud)tung, 0id)t(gtcit 

bec Ouft, 9nonb{d)«ln uf©. 
53otfDmmntf|e 138 

3.1.41 Mittelmeerlage. 

Die Luftaifklärung über Malta wurde am 19.1. durch 

die starke Raue 

lagen behinderl 

Um 1415 Ul 

ner Dampfer sov 

Kord aualiefen 
Bewegunger 

hentwicklung der Brände in den Hafenan— 

r wurden in Suda 4 mittlere und ein klei- 

ie 4 Zerstörer, die aus der Bucht mit Kurs 
gesichtet. 
italienischer Streitkräftes 

Ein Zerstcrer, 4 Torpedoboote und der Minenleger 

"Lero“ sind in der Nacht zum 19.1. zu einer Operation 

in die Ägäis ausgelaufen und nach Durchführung der Aufgabe 
am 19.1. in ihi e Stützpunkte zurückgekehrt. 

Jn der Nacht zum 20.1. herrschte besonders reger Ge 

leitverkehr nach Albanien, der durch die S.Krz.Div. 

und 16.Zerst.E: ottille gesichert wurde. Nach Libyen be- 

finden sich 3 ( eleitzüge unter Torpedobootsgeleit auf 

dem Marsch. 

Der deutsche Dampfer "Jngo" ist am 18.1. 1540 Uhr 

in Catania ein*etroffen. Die Dampfer "Ankara" und "Aegina" 

sind am 18.1. '850 Uhr von Genua nach Tarent in See ge- 

gangen. Die Dai pfer "Arkturis Castellen" und "Alicante“ 

sind von Li von 

lencia in See gc 

Am 19.1. 

Beschuß von Lai 

standen einige 

0600 Uhr erfolf 

der Harine keil 

o", der Dampfer "Savona" von Genua nach Ta- 

gungen. 

rfolgten Luftangriffe auf Tobruk. Durch 

d erhielt" St. Gior^o" zwei Treffer. Es ent- 

Schäden an den Aufbauten. Am 20.1. 

te ein Luftangriff auf Brindisi, der bei 

en Schaden anrichtete. 

Fliegerkorps X meldet mit 0200h 0300*1 über 

erfolgten Einsatz. Am 19.1. sind durch deutsche Flugzeuge 

zwei Hurricani , eine Gloster, durch italienische Flug- 

zeuge zwei Hur: icane abgeschossen worden. Abschuß 4 weiterer 

M)8y0i9 

Xaium 
unb 

U^cjcit 

änoabe otiS Otleä, IBInb, ffletlec, 
Seegang, Scleud)lung, SiditIgtcU 

bet Cuft, 5Ilonb|(i)eln u(m. 

3.1.41 
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Mittelmeerlage. 

Die Luftaufklärung über Ualta wurde am 19.1. durch 

die starke Rauchentwicklung der Brände in den Hafenan- 

l&gen behinderl 

Um 1415 Ul 

ner Dampfer sovie 4 Zerstörer, die aus der Bucht mit Kurs 

Nord ausliefen 

Bewegunger 

r wurden in Suda 4 mittlere und ein klei- 

gesichtet. 

italienischer Streitkräfte: 

Ein Zerstdrer, 4 Torpedoboote und der Minenleger 

"Lero" sind in der Nacht zum 19.1. zu einer Operation 

in die Ägäis ai sgelauf en und nach Durchführung der Aufgabe- 

an 19.1. in ihie Stützpunkte zurückgekehrt. 

Jn der Nacht zum 20.1. herrschte besonders reger Ge 

leitverkehr nach Albanien, der durch die S.Krz.Div 

und 16.Zerst.P:ottille gesichert wurde. Nach Libyen be- 

finden sich 3 (eleitzüge unter Torpedobootsgeleit auf 

dem Marsch. 

Der deutsche Dampfer "Jngo" ist am 18.1. 1540 Uhr 

in Catania ein*etroffen. Die Dampfer "Ankara" und "Aegina" 

sind am 18.1. '850 Uhr von Genua nach Tarent in See ge- 

gangen. Die Dai pfer "Arkturis Castellen" und "Alicante“ 

sind von Livon 

1 encia in See gc 

Am 19.1. 

Beschuß von Lar 

standen einige 

0600 Uhr erfolg 

der Harine keil 

Pliegerko: •; 

erfolgten Eins 

zwei Hurricanc 

der Datpfer "Savona" von Genua nach Va- 

gangen. 

rfolgten Luftangriffe auf Tobruk. Durch 

d erhielt"St.Gior^o"zwei Treffer. Es ent- 

Schäden an den Aufbauten. Am 20.1. 

te ein Luftangriff auf Brindisi, der bei 

en Schaden anrichtete, 

ps X meldet mit 0200h ^,3 0300h über 

tz. Am 19.1. sind durch deutsche Flugzeuge 

eine Gloster, durch italienische Flug- 

zeuge zwei Hur: icane abgeschossen worden. Abschuß 4 weiterer 

A-osyoi 9 



- 

SDatum 
unb 

Uljtjcit 

20.1.41 

(135) 

Eingabe bcö OtlcSi, SBinb, SBcttct, 
Seegang, Söeleudilung, Slifjllgtelt 

ber £ufl, SIlDnbfdieln u(m. 

Hurrioane wahre 

Ju 88 ist noch 

Ju: 88 vermißt v 

Verb.Hom 1 

Korv.Kpt. Koch 

Brindisi, Bari 

sehr großes En1 

durch italienie 

Eindruck im Bai 

und volle Ausm 

Transport: 

und 19.1. 191 
51 t Material. 

Landlage: 

21.1.) 

O/Skl. 

'uh 

fvOCf 

?}orfomnintffe 

cheinlich. Von den als vermißt gemeldeten 

eine weitere notgelandet, sodaß nur 2 

erden. 

erichtet (siehe 1955) über die durch 

durchgeführte Besichtigung der Häfen 
und Tarent. Korv.Kpt.Koch hat überall 

gegenkommen und bereitwilligste Auskunft 
che Marinestellen gefunden. Allgemeiner 

i und Tarent sehr sachgemäße Organisation 
tzung der Leistungsfähjigkei't. 

eistung durch deutsche Flugzeuge am 18, 

Mannund 30 t Material bzw. 737 Mann und 

Nichts besonders (siehe Heereslage vom 

As/to II 

i.V. 

- 

SDatum 
unb 

Uljrjcit 

20.1.41 

(135) 

Jlnqabe bca Orte«, SBinb, fflelltc, 
c?eegang, Seleuifelung, eidjllgtelt 

bec Eufl, DDonblcbeln ufra. 

Hurrioane wahre 

Ja 88 iat noch 

Ja 88 vermißt v 

Verb.Hom 1 

Korv.Kpt. Koch 

Brindiei, Bari 

sehr großes En1 

durch italienie 

Eindruck im Bai 

und volle Ausm 

Transporte 
und 19,1. 191 

51 t Material. 

Landlage: 
21.1.) 

O/Skl. 

fvOG10;?ft 

SJorfommnfffe 

cheinlioh. Von den als vermißt gemeldeten 

eine weitere notgelandet, sodaß nur 2 

erden. 

erichtet (siehe 1955) über die durch 

durohgeführte Besichtigung der Häfen 
und Tarent. Korv.Kpt.Koch hat überall 

gegenkommen und bereitwilligste Auskunft 
ehe Marinestellen gefunden. Allgemeiner 

i und Tarent sehr sachgemäße Organisation 

tzung der Leistungsfälijigkeit. 

eistung durch deutsche Blugzeuge am 18, 

Mannund 30 t Material bzw. 737 Mann und 

Nichts besonders (siehe Heereslage vom 

1/Skl. 
/X 

/r Aste II 

i.V. 



Datum 
unb 

U^rjett 

Eingabe be^ Ortcö, ©(nb, 3Bcticr, 
öecgang, ©cleutbtung, 6(d)tlgfclt 

bec Ouft, 9ftonbfd)e(n U[CD. 
33ortDmmnfffe 139 

1.1.41 
24/1.H4 

Besondere p olitische Hachriohten. 

England 

Britisches Sicherheitsministerium gibt die Ge- 

samtzahl der in den letzten Monaten hervorgerufenen Opfer 

an Zivilpersonen bekannt 
Danach: 

September rund 7000 Tote, 10- 600 Verletzte 

Oktober " 6000 " , 8 600 

November " 4500 " , 7 CCO 

Dezember " 3800 " , 5 000 

bis Dez.insget 

P r an k r e 

.21 300 Tote, 31 200 Verletzte, 

Nach eine 

rung hat sich 

mit Laval ente 

streuen, die 

sischen Regie 

können. 

Havas ko. 

Prestige des 

Laval wieder 

lieh Pitain. 

Die Untea 

Salonwagen de 

Jm Zusam4' 

rers mit Mus 

nisses zu Frar 

ich 

offiziellen französischen Verlautba- 

der Marschall P4tain zu der Unterredung 
chlossen, um alle Mißverständnisse zu zer- 

gute Verhältnis zwischen der franzo- 

Jung und den Besatzungsbehörden hätte stören 

nmentiert dazu, daß das ständig steiegende 

rschalls ihm erlaube, diese Verbindung mit 

ufzunehmen. Die Minister blieben aussohließ- 

verantwortlich. 

•redung fand auf dem Bahnhof La Fertie im 

Staatschefs statt, 

enhang damit wird der Unterredung des Füh- 

olini hinsichtlich des zukünftigen Verhält- 

kreich ganz besondere Bedeutung beigemessen. 

A 08V021 

- «v/- 
Datum 

unb 
U^rjett 

Angabe beä Orteö, ^Binb, ^Beller, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)t(gte(t 

bec Cuft, 9flonbjd)dn ufn>. 
33orfommniffe 139 

1-1.4.1. Besondere olitische Nachrichten. 

24,4.4 4 

England 

Britisches Sicherheitsministerium gibt die Ge- 

samtzahl der in den letzten Monaten hervorgerufenen Opfer 

an Zivilpersonen bekannt 

Danach: 

September nnd 7000 Tote, 10 6CO Verletzte 

Oktober " 6000 “ , 8 600 

November " 4500 " , 7 CCO 

Dezember " 3800 " , 5 000 

bis Dez.insgeE 

F r a n k r e 

.21 300 Tote, 31 200 Verletzte, 

Salonwagen de 

ich 

Nach eindr offiziellen französischen Verlautba- 

rung hat sich der Marschall P4tain zu der Unterredung 

mit Laval entschlossen, um alle Mißverständnisse zu zer- 

streuen, die cas gute Verhältnis zwischen der franzo- 

ischen Regiejung und den Besatzungsbehörden hätte stören 

können. 

Havas konmentiert dazu, daß das ständig steitgende 

Prestige des larschallo ihm erlaube, diese Verbindung mit 

Laval wieder cufzunehmen. Die Minister blieben ausschließ- 

lich Pitain. verantwortlich. 

Die Untejredung fand auf dem Bahnhof La Fertie im 

Staatschefs statt. 

Jm Zusami enhang damit wird der Unterredung des Füh- 

rers mit Mussolini hinsichtlich des zukünftigen Verhält- 

nisses zu Frarkreich ganz besondere Bedeutung beigemessen. 

A08|?f)2t 



- tw- 

Ddtiim 
unb 

Hbcjclt 

21.1.41 

Angabe bcä Orte«, ®lnb, ©etter, 
Seegang, Seleurfjlung, Sltbllgtell 

bec 2uft, 5Iionb|d)eln u|ro. 

Vor einer 

will Pitain dat 

(Reise des PühTi 

Die franz 

gung der "Uendc 

hat gleiehzeit 

gewiesen, daß 

Zone erfolgt s 

endgültigen Neubildung der Regierung 

Antwortschreiben des Führers abwarten. 

■ers nach Paris.) 

üsische Regierung hat wegen der Aufbrin- 

za" in London Protest eingelegt. Sie 

g aäle amerikanischen Staaten darauf hin- 

( ie Aufbringung innerhalb der neutralen 

i. 

Spanien 

Der Apfel 

ist nach einer 

Aus fast keinen 

Schiff nach. Eng 

Gefahr zu groß 

dafür gegeben, 

laden könnten. 

Die engli 

Mengen von Apft 

der Lage, den 

zustellen. 

P o r t ug a 1 

Gesandter 

nischen Rücksc i: 

freundliche Ein 

erfolgreichen 

wieder ausgegl 

großer Aufmach 

sehen Luftwaff t 

sehen Lage im 

T9 

33 o r f o m m n (f f e 

ninen-Transport vpn Spanien nadh England 

V-Mann-Meldung so gut wie abgestoppt. 

spanischen Hafen geht noch ein spanischst 

Land, weil die Prämie zu hoch und die 

sei. Auch sei nicht einmal die Gewähr 

daß die Schiffe in englischen Häfen ent» 

che Einkaufskommission hat zwar große 

Isinen gekauft, ist aber wohl nicht in 

..btransport mit eigenen Schiffen sicher- 

berichtet, daß die letzhin durch die ithli*«. 

läge im Mittelmeer aufgetretene england- 

stellung in Portugal nunmehr durch den 

deutschen Lufteinsatz in gewisser Weise 

chen sei. Sämtliche Blätter berichten in 

mg über den durch den Einsatz der deut- 

eingetretenen Wandel in der seestreategi- 

; littelmeer. 
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EDntum 

unb 

21.1.41 

Angabe btä Orte«, SBInb, ffieltec, 
St.gang, ffi.Ieuditung, didjllgfell 

bec ßuft, Jltonbld.nln u|m. 

Vor einer 

will Pitain da: 

(Reise des Füh:fi 

Die franz 

gung der "Uandc 

hat gleiehzeit 

gewiesen, daß 

Zone erfolgt s 

endgültigen Neubildung der Regierung 

Antwortschreiben des Führers abwarten. 

■ers nach Paris.) 

ösisehe Regierung hat wegen der Aufbrin- 

zaM in Ltndon Protest eingelegt. Sie 

g alle amerikanischen Staaten darauf hin- 

<ie Aufbringung innerhalb der neutralen 

i i. 

Spanien 

Der Apfel 

ist nach einer 

Aus fast keinen 

Schiff nach. Eng 

Gefahr zu groß 

dafür gegeben, 

laden könnten. 

Die engli 

Mengen von Apf 

der Lage, den 

zustellen. 

P o r t ug a 1 

Gesandter 

nischen Rücksch 

freundliche Ein 

erfolgreichen 

wieder ausgegl 

großer Aufmach 

sehen Luftwaffe 

sehen Lage im 

H9 

5} o r f o-tn m n f f f e 

i inen-Transport von Spanien nadh England 

V-M-inn-I£eldung so gut wie abgestoppt, 

spanischen Hafen geht noch ein spanisches 

land, weil die Prämie zu hoch und die 

sei. Auch sei nicht einmal die Gewähr 

daß die Schiffe in englischen Häfen ent» 

che Einkaufskommission hat zwar große 

Isinen gekauft, ist aber wohl nicht in 

..btransport mit eigenen Schiffen sicher- 

berichtet, daß die letzhin durch die ithli*» 

läge im %ttelmeer aufgetretene england- 

stellung in Portugal nunmehr durch den 

deutschen Lufteinsatz in gewisser Weise 

chen sei. Sämtliche Blätter berichten in 

mg über den durch den Einsatz der deut- 

eingetretenen Wandel in der seestreategi- 

; 'ittelmeer. 
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31.1.41 Rumäni en 

Gesandter 

ländern in Stan 

Riuaänien in all 

würden, worauf 

eingesetzt würd 

meldet, daß nach einer Erzählung von -^ng- 

bul die letzten englischen Diplomaten in 

ernächster Zeit dieses Land verlassen 

dann mit einem Bombardement^ Constanzas 

Die Einwohner der Stadt seien durch die Nachricht 

in großen Sohre 

Verdunkelung se 

cken versetzt und es herrsche starke Unruhe, 

i ange ordne t. 

«Infolge Ermordung Major Dörings trat Jnnenminister 

General Petrovicescu zurück. Er" wurde durch Militärkommandant 

Bukarest ersetzt. Telefonsperre für Ausland, Lage noch unge- 

klärt. 

Bulgarie 

Der USA-Be 

aus Griechenlanl 

sehen und den b 

der Presse, daß 

heißt, daß er a 

velt's überbrin 

bachter , Gfcerst Donovan, traf am 20.1. 

kommend in Sofia ein, wo er den amerikani- 

ritischen Gesandten sprach. Er erklärte 

er mehrere Tage bleiben werde, und es 

ach König Boris eine Sonderbotschaft Roose- 

jen werde. (Reuter). 

USA 

Ro Die Rede 

neuen Gesichts 

Der in let 

tretene W.S, Kn 

diktator mit 

ist usprünglich 

hältnismäßig 

zum Amtsantritt enthielt keine osevelt's 

plnikte. 

zter Zeit stark in den Vordergrund ge- 

adsen, den Roosevelt jetzt zum Rüstungs- 

tgehenden Vollmachten ausgestattet hat, 

dänischer Herkunft. Es gelang ihm in #er- 

zer Zeit, die Fabriken zu veranlassen, kur 

MC 021 

Statrnn 
mit) 

Uljrjdt 

Eingabe beä Ottcö, ?Clnb, 5Beticc, 
ccrgang, IVlcudjliing, <Sid)tigfcÜ 

bec ßuft, 9Ttonb[d)dn nfu). 
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21.1.41 Rumäni eri 

Gesandter 

lündern in Stau 

Ruiaänien in all 

würden, worauf 

eingesetzt würd 

meldet, daß nach einer Erzählung von -Eng- 

bul die letzten englischen Dirlonaten in 

ernächster Zeit dieses Land verlaesen 

dann mit einem Bombardementj Constanzas 

Die Einwohner der Stadt seien durch die llachricht 

in großen Sehre 

Verdunkelung so 

eken versetzt und es herrsche starke Unruhe, 

i angeordnet. 

Jnfolge Ermordung Major Dörings trat Jnnenminister 

General Petrovl cescu zurück. E.r'wurde durch Kilitärkommandant 

Bukarest ersetzt. Telefonsperre für Ausland, Lage noch unge- 

klärt. 

Bulgarie 

Der USA-Be 

aus Gnechenlanli 

sehen und den b 

der Presse, daß 

heißt, daß er a 

velt's überbrin 

USA 

Rr Die Rede 

neuen Gesichts 

Der in let 

tretene W.S, Kn 

diktator mit we 

ist usprünglich 

hültnismäßig ku 

bachter , i-berst Donovan, traf am 20.1. 

kommend in Sofia ein, wo er den amerikani- 

ritischen Gesandten sprach. Er erklärte 

er mehrere Tage bleiben werde, und es 

ach König Boris eine Sonderbotschaft Roose- 

gen werde. (Reuter). 

zum Amtsantritt enthielt keine osevelt's 

plmkte. 

zter Zeit stark in den Vordergrund ge- 

idson, den Roosevelt jetzt zum Rüstungs- 

Ltgehenden Vollmachten ausgestattet hat, 

dänischer Herkunft. Es gelang ihm in #er- 

czer Zeit, die Fabriken zu veranlassen, 
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Kriegsmaterialien in großer Menge nach Standarftypen 

herzustellen. Er gilt als energische, durchgreifende 

Persönlichkeil , die durch schlagfertigen Witz auch ge- 

wisse Volkstü: lichkeit besitzt. 

Für die Arbeiterfragen hat Roosevelt Hillmann als 

Bevollmächtigen in Rüstungsfragen ernannt. Hillmann ist 

Jude, studierte anfänglich Talmud in Litauen und widmete 

sich später de r Gewerkschaftsbewegung. Er ist ein be- 

sonderer Anhärger des Hew Deal und seinen Bemühungen ist 

es hauptsächlich zu danken, daß die Arbeiter sich 

mit diesem Pljne sehr vertraut machten. 

Ruß 1 and 

^ 'l,.) 

o r f o m m n i ff e 

Hach Ber: cht aus gut informierter deutscher 

Quelle ist der Kongreß des Londoner Volkskonvents vom 

12.1. in der russischen Presse durch Vermittlung der 

Londoner Sov;j< tbotschaft in größter Aufmachung gebracht 

worden. Unverl ennbar ist, daß dieser Konvent von russi- 

scher Seite bf einflußt worden, ist. Als besonders be- 

merkenswert w: rd bezeichnet, daß der Kongreß mit dem 

Absingen der . nternationale geschlossen wurde. 

Die fass-Agentur dementiert offiziell eine aus- 

ländische Meldung, nach der das gesamte Personal der 

russischen Vertretung in Sofia oder ein Teil wegen 

der unbefriedigenden Arbeit seiner Ämter entsetzt sei. 

- na 
Sntum 

unb 

21.1.41 

Eingabe beb Orttö, JBinb, SB^Uec, 
SEtgang, Sleleudilung, S(d)lfgteil 

bcc buft, iniimbfdjEln uftD. 

Kriegsmaterial 

herzustellen. 

Persönlichkeit 

wisse Volkstiit.! 

Per die l 

Bevollmächtige 

Jude, studier- 

sich später de 

sonderer Anhui 

es hauptsächlj 

mit diesem PI 

R u ß 1 and 

Miq r. o 

^orfommnlffe 

ien in großer licnge nach Standaiftypen 

Br gilt als energische, durchgreifende 

, die durch schlagfertigen Witz auch ge- 

lichkeit besitzt. 

.rbeiterfragen hat Roosevelt Hillmann als 

n in Rüstungsfragen ernannt. Hillmann ist 

e anfänglich Talmud in Litauen und widmete 

r Gewerkschaftsbewegung. Er ist ein be- 

ger des New Deal und seinen Bemühungen ist 

ch zu danken, daß die Arbeiter sich 

ne sehr vertraut machten. 

Nach Ber: cht aus gut informierter deutscher 

Quelle ist de]' Kongreß des Londoner Vclkakonvents vom 

12.1. in der russischen Presse durch Vermittlung der 

Londoner Sowji tbotschaft in größter Aufmachung gebracht 

worden. Unverl ennbur ist, daß dieser Konvent von russi- 

scher Seite bf oinflußt worden, ist. Als besonders be- 

merkenswert w. rd bezeichnet, daß der Kongreß mit dem 

Absingen der internationale geschlossen wurde. 

Die lass-Agentur dementiert offiziell eine aus- 

ländische Melc.ung, nach der das gesamte Personal der 

russischen Vertretung in Sofia oder ein Teil wegen 

der unbefriedigenden Arbeit seiner Ämter entsetzt sei. 
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21.1-41 Lagebesprechung beim Chef der 

Abteilungs 

des Genst. der 

beim Cb.d.M. zu 

Satzungen, die 

eigenen sollen 

Da infolge 

Offizieren für 

gen an die 4.K 

rine zur Verfüg lg, 

gesetzt ist, 

tretbar. 

Der Chef 

Abgabe der gefo 

abzulehnen ist. 

Der Chef 

daß in Hinsicht 

Vorschlag nach 

Küstengebiet 

Führung der Luffc' 

Forderungen der 

Hinweis auf den 

Hordseeraum und 

Kriegführung in 

Zeit vom Gegner 

worfen werden 

Frage des Duft 

werden. 

f Auf Antrag 

Seekriegs leitung. 

hef 1.Ski. berichtet über eine Forderung 

Luftwaffe 6.Abt. an General der Lw. 

sofortigen Abgabe von 5 He 111 Be- 

sieh zum Einsatz von Torpedo-Aufgaben 

des notwendigen Herausziehens von 35 See- 

lie U-Bootswaffe und Abgabe von 12 Besatzun- 

40 die Einsatzbereitschaft der der Ha- 

[g stehenden Verbände schon stark herab- 

eine weitere Schwächung nicht mehr ver- 

dfer Seekriegsleitung entscheidet, daß eine 

derten Besatzungen unter allen Umständen 

(Siehe hierzu Fernschreiben 1417 und 1835-) 

Seekriegsleitung entscheidet ferner, 

auf den vom Cb.d.L. beabsichtigten 

iner Zusammenfassung der Luftaufklärung im 

über See für beide Wehrmachtteile unter 

waffe dem OKW Führungsstab gegenüber die 

Kriegsmarine klar umrisaen werden, unter 

z.Zt. völlig unzureichenden Zustand im 

Horwegen, der eine verantwortliche See- 

diesen Gebieten in Frage stellt, da zur 

Minensperren im Nordraum unbeobachtet ge- 

innen. Gleichfalls soll die Regdung der 

tarpedoeinsatzes zur Entscheidung gebracht 

d !r 

un 1 

Flottillen.ents 

gKd 3 Ski.116O : 41 

gesehenen Werft 

Freigabe abgew. 

des F.d.T. über Werftliegezeiten, der T- 

:heidet Chef der Seekriegsleitung gemäß 

s. an die Gruppenkommandos, An den vor- 

eiten ist festzuhalten und jede frühere 

rtschafteter Boo;te für die Werft erwünscht. 
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21.1.41 Lagebesprechung beim Chef der 

Abteilungs 

des Genst. der 

beim Cb.d.M. zu 

Satzungen, die 

eigenen sollen 

Da infolge 

Offizieren für 

gtn an die 4.K 

rine zur Verfüg ig, 

gesetzt ist, is 

tretbar. 

Der Chef 

Abgabe der gefo 

abzulehnen ist. 

Der Chef 

daß in Hinsicht 

Vorschlag nach 

Küstengebiet 

Führung der Luffc' 

Forderungen der 

Hinweis auf den 

Nordseeraum und 

Kriegführung in 

Zeit vom Gegner 

worfen werden 

Frage des Luft 

werden. 

, Auf Antrag 

Seekriegs Leitung. 

ihef I.Skl. berichtet über eine Forderung 

Luftwaffe 6.Abt. an General der Lw. 

sofortigen Abgabe von 5 He 111 Be- 

lieb zum Einsatz von Torpedo-Aufgaben 

des notwendigen Herausziehens von 35 See- 

lie D-Bootswaffe und Abgabe von 12 Besatzun- 

40 die Einsatzbereitschaft der der Ma- 

;g stehenden Verbände schon stark herab- 

eine weitere Schwächung nicht mehr ver- 

dfcr Seekriegsleitung entscheidet, daß eine 

derten Besatzungen unter allen Umständen 

(Siehe hierzu Fernschreiben 1417 und 1635.) 

r Seekriegsleitung entscheidet ferner, 

auf den vom Gb.d.L. beabsichtigten 

iner Zusammenfassung der Luftaufklärung im 

Uber See für beide Wehrmachtteile unter 

waffe dem CKW Führungsstab gegenüber die 

Kriegsmarine klar Umrissen werden, unter 

z.Zt. völlig unzureichenden Zustand im 

Norwegen, der eine verantwortliche See- 

diesen Gebieten in Frage stellt, da zur 

Minensperren im Nordraum unbeobachtet ge- 

jnnen. Gleichfalls soll die Regäung der 

tsrpedoeinsatzes zur Entscheidung gebracht 

un 1 

Flottillen.ents 

gKdi 
I 

Ski.1l6oi41 

gesehenen Werft 

Freigabe 

des F.d.T. über Werftliegezeiten, der T- 

jheidet Chef der Seekriegsleitung gemäß 

s. an die Gruppenkommandos, An den vor- 

leiten ist festzuhalten und jede frühere 

abgew .rtschafteter Booje für die Werft erwühscht. 

M)6|025 
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21.1.41 

(136) 

(137) 

Amts ohef 

beiten im Kaisc 

des Achterschil 

scheinend tief 

Wetterlage und 

Verhältnissen 

zu erwarten. ( 

j»/ Amts Chef 1 
, schaftfministe 

zur Bauaufsichl 

Üb e re ins timmuna 

jahresplanes gs 

abgelehnt. 

trägt vor über den Stand der Ar- 

Wilhelm Kanal. Der Versuch zum Heben 

fes ist mißglückt, da Achtersteven an- 

in Böschung steckt. Wegen schlechter 

Eisverhältnisse int an den Durchfahrts- 

für die nächsten 3 Tage keine Änderung 

iehe Meldung Ost 1210). 

Wa berichtet über die Bitte des Wirt- 

iums^dem Antrag der Russen auf Zulassung 

in Rüstungsbetrieben stattzugeben. Jn 

mit einer früher vom Beauftragten des Vier- 

troffenen Entscheidung wird die Forderung 

i,l Amtschef 

in der Fertigsi 

leitung wünschl 

zelten an Jnsts 

ledigt wird, un 

von Restarbeitf 

Yy Chef der 

im Benehmen mil 

für eine Verleg 

der U-Waffe au: 

stehen. Frage 

tiefen vor. Mel 

wann und ob V< 

schnellstens v< 

meldet die ßründe für die Verzögerung 

ellung der Zerstörer. Chef der Seekriegs- 

, daß alles^ was während der Werftliege- 

ndsetzungen durchgeführt werden kann, er- 

neue Werftliegezeiten zur Erledigung 

n möglichst zu vermeiden. 

eekriegsleitung regl Prüfung durch Skl.D, 

B.d.U. Org. an, welche Möglichkeiten 

ung der U-Schule und anderer EinrichtPggen 

der Ostsee in den norwegischen Raum be- 

er Minensicherheit gehe Frage der Wasser- 

dung über Ergebnis der Untersuchung, wo, 

rlegung nach Herwegen möglich^soll 

rgelegt werden. 

MSIfOn* 

®alum 
'lunb 

U^rjcit 

Eingabe bcg Ortc^, 2Binb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, S(d)t(gfeit 

ber Cuft, 9Jtonb(d)e[n u[©. 
©orfommntffe 

21.1.41 

(136) 

(137) 

V Amtsohef 

beiten im Kaist 

des Aohtersohil 

scheinend tief 

Wetterlage und 

Verhältnissen 

zu erwarten. ( 

j*/ ^Äv-ylmtschef 1 

' schaftfministe 

zur Bauaufsichl 

Ubereins ti mm un^ 

jahresplanes g« 

abgelehnt. 

i,J Amtschef I 

in der Pertigsl 

leitung wünsch) 

Zeiten an JnstE 

ledigt wird, ui 

von Restarbeite 

Chef der 

im Benehmen mii 

für eine Verlej 

der U-Waffe aue 

stehen. Präge 

tiefen vor. Me! 

wann und ob Ve 

schnellstens ve 

tragt vor über den Stand der Ar- 

Wilhelm Kanal. Der Versuch zum Heben 

fes ist mißglückt, da Achtersteven an- 

in Böschung steckt. Wegen schlechter 

Eisverhältnisse int an den Durchfahrts- 

für die nächsten 3 Tage keine Änderung 

iehe Ueldung Ost 1210). 

Wa berichtet über die Bitte des Wirt- 

iums^dem Antrag der Russen auf Zulassung 

in Rüstungsbetrieben stattzugeben. Jn 

mit einer früher vom Beauftragten des Vier- 
troffenen Entscheidung wird die Forderung 

meldet die Gründe für die Verzögerung 

ellung der Zerstörer. Chef der Seekriegs- 

, daß alles^was während der Werftliege- 

ndsetzungen durchgeführt werden kann, er- 

neue Werftliegezeiten zur Erledigung 

n möglichst zu vermeiden. 

eekriegsleltung Prüfung durch Skl.U, 

B.d.U. Org. an, welche Möglichkeiten 

ung der Ü-Schule und anderer Einrichtuggen 

der Ostsee in den norwegischen Raum be- 

er Minensicherheit gehe Präge der Wasser- 

dung Uber Ergebnis der Untersuchung, wo, 

rlegung nach Herwegen möglich^soll 

rgelegt werden. 

k 0 81^0 2 I) 
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1.1.41 Lage 21.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

( 00 

Zuverläas: 

sehaft der 35 

"King George 

zugeteilt und 

dienst. "Princ 

ab und befinde 

drittes Schla 

führten aufnehije 

"Duke of York" 

holt, entweder 

sollem im März 

vom Stapel, 

aber nach Hordt 

laubt. "Temera: 

gelaufen 

Die briti 

mit dem 13.J 

zusammen 30 

nicht verloren 

ger V-Mann meldet über die Einsatzbereit- 

t Schlachtschiffe: 

V" wurde dem II.Geschwader der Home-Pleet 

befindet sich bis April im Einstellungs- 

of Walas" hält z.Zt. Übemahmefährten 

sich vor der Einteilung zur Flotte. Ein 

(htschiff ("Beatty" ?) soll im Februar Probe- 

n. 

wurde von John Brown & Co. im. September ver- 

nach Belfast oder Stranraer. Probefahrten 

aufgenommen werden. "Jellicoei welcher 

t am Ausrüstungsquai^. Wallsend-Iyne/ wird 

n geschleppt, sobald der Bauzustand es er- 

re" in Glasgow vor etwa 6 Wochen vom Stapel 

li< g 

22( 

che Admiralität meldet für die Woche endend 

ar den Verlust von 3 brit.Schiffen mit 

t. Neutrale und alliierte Schiffe gingen 

-H- —fc—i k / J oo h 

Zu den e 

im Monat Dezeml 

Starke 

;pool. Besonde 

/ im Bereich The 

starker LM-Eii 

| kung erfaßt w 

nglischen Schiffsverlusten durch Minen 

er ist zu sagen: 

Wirkung des LM-Einsatzes im Bereich Liver- 

bemerkenswert ist die Tatsache, daß 

ifise, wo in der 2.Hälfte Dezember ebenfalls 

satz stattgefunden hat, keinerlei Auswir- 

e. Es ist unwahrscheinlich, daß keine Aus- 

Au: 

r: 

m de 

/V 08*^027 
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'Entum 
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1.1.41 Lage 21.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Zuverläse: 

schaft der 35 

"King George 

zugeteilt und 

dienst. "Princ* 

ab und befinde 

drittes Schla 

fahrten aufnehrte. 

"Duke of York" 

holt, entweder 

sollem im Marz 

vom Stapel, 

ater nach Nord« 

laubt. "Temera: 

gelaufen 

Die briti 

mit dem 13.Jandi 

zusammen 30 22( 

nicht verloren 

ger V-Mann meldet über die Einsatzbereit- 

00 t Schlachtschiffe: 

V" wurde dem II.Geschwader der Home-Fleet 

befindet aich bis April im Einstellungs- 

of Wales" halt z.Zt. Ubemahmefährten 

sich vor der Einteilung zur Flotte. Ein 

«htschiff ("Beatty" ?) soll im Februar Probe- 

n. 

wurde von John Brown & Co. im. September ver- 

nach Belfast oder Stranraer. Probefahrten 

aufgenommen werden. "Jellicoej welcher 

t am Ausrüstungsquai^. Wallsend-Iyne^ wird 

n geschleppt, sobald der Bauzustand es er- 

re" in Glasgow vor etwa 6 Wochen vom Stapel 

li< G 

che Admiralität meldet für die Woche endend 

ar den Verlust von 3 brit.Schiffen mit 

t. Neutrale und alliierte Schiffe gingen 

•H- oo h o S 

Zu den e 

im Monat Dezeml 

Starke 
:pcol. Besonder: 

im Bereich The 

starker LM-Eii 

j kung erfaßt w 

nglisehen Schiffsverlusten durch Minen 

er ist zu sagen: 

Wirkung des LM-Einsatzes im Bereich Liver- 

bemerkenswert ist die Tatsache, daß 

ijise, wo in der 2.Hälfte Dezember ebenfalls 

satz stattgefunden hat, keinerlei Auswir- 

e. Es ist unwahrscheinlich, daß keine Aus- m de 
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21.T.41 Wirkungen eing 

nisation der Min 

dienstes für Sqh: 

siert zu sein, 

blick in die Aja 

dafür kann einda 

drohung der The m; 

z.B. im Liverpc 

wehr und Siche: 

Ft. arbeitet 

gebiet darauf>iii: 

verkehren, weit 

Liverpool-Bere 

laufen, die na' 

Es darf somit r 

daß keine Auswi 

werden, daß der 

kungen gehabt 

trotz LM-Einsa 

Geleitzugverkety: 

Daraus muß gef 

a) für den gegr. 

Themse zu 

Minentreffe 

i ch 

c h 

b) die Zahl de 

da bei der 

nur ein 

bzw. die 

c) der DM-Einsitz 

um dem Gegn 

räumten Weg 

qtreten sind. Vielmehr scheint die Orga- 

enabwehr einschließlich des Hilfs- 

iffe usw. naohrichtentechnisch so organi- 

daß keine Möglichkeit bestand, einen Ein- 

wirkungen zu bekommen. Eine Erklärung 

1 darin gesehen werden, daß Minenbe- 

se schon sehr viel länger besteht als 

ol-Bereich, daß die Organisation der Ab- 

ung weitgehend eingespielt ist und ohne 

Andererseits deuten alle Anzeichen im Thhmse- 

n, daß hier fa^t durchweg kleinere Dampfer 

he keine Ft. besetzt halten, während rm 

die großen Überseedampfer von Westen ein- 

Vorschrift ihre Ft. stets besetzt halten, 

ach Ansicht der Seekriegsleitung daraus, 

rkungen erfaßt wurden, nicht geschlossen 

LM-Einsatz gegen die Themse keine Auewir- 

l^at. Es ist jedoch festzustellen, daß 

zes eine nennenswerte Unterbrechung de* 

,rs nach der Themse nicht stattgefunden hat. 
cilgert werden, daß 

ner ein solcher Zwang besteht, in die 

hren, daß er auch unter Jnkaufnähme von 

n fährt, 

■ geworfenen Minen noch zu gering ist, 

Schwierigkeit des gezielten Wurfes wohl 

der Minen in das eigentliche Fahrwassay 

sthmale bezeichnete Fahrrinne gelangt, 

möglichst ununterbrochen erfolgen muß, 
;r keine Zeit zum Schaffen eines freig»- 

s zu lassen, 

f!L 

Tei . 

- w 
$qtum 

unb 
n^rjcit 

Eingabe bcö OrteÖ, ©inb, ffletter, 
©cegang, ^Öefeu^tung, 6(d)t(gteit 

bec ßuft, 9JiDnbfd)e(n u|m. 
Sortommntff c 

21.1.41 

Sch: 

Ai s 

n al 

j ch 

c h 

Wirkungen eing 

nisation der M: 

dienstea für 

alert zu sein, 

blick in die 

dafür kann ein: 

drohung der Thdm: 

z.B. im Liverpc 

wehr und Sichel 

Pt. arbeitet 

gebiet darauf-dii: 

verkehren, weit 

Liverpool-Bere 

laufen, die na' 

Ea darf somit i 

daß keine Auswi 

werden, daß der 

kungen gehabt 

trotz LM-Einsa 

Geleitzugverke^: 

Daraus muß gef 

a) für den gegr 

Themse zu 

Kinentreffe 

b) die Zahl de 

da bei der 

nur ein Tel. 

bzw. die 

c) der Uu-Einsktz 

um dem Gegn 

räumten Weg 

etreten sind. Vielmehr scheint die Orga- 

ijnenabwehr einschließlich des Hilfs- 

iffe usw. naohrichtentechniach so organl- 

daß keine Möglichkeit bestand, einen Ein- 

wirkungen zu bekommen. Eine Erklärung 

darin gesehen werden, daß Minenbe- 

ae schon sehr viel länger besteht als 

ol-Bereich, daß die Organisation der Ab- 

ung weitgehend eingespielt ist und ohne 

■Andererseits deuten alle Anzeichen in) Thhmae- 

n, daß hier fa^t durchweg kleinere Dampfer 

he keine Pt. besetzt halten, während im 

die großen Überseedampfer von Westen ein- 

Vorschrift ihre Pt. stets besetzt halten, 

ach Ansicht der Seekriegsleitung daraus, 

rkungen erfaßt wurden, nicht geschlossen 

IM-Einsatz gegen die Themse keine Auswir- 

4at. Es ist jedoch festzustellen, daß 

zes eine nennenswerte Unterbrechung dea 

rs nach der Themse nicht stattgefunden hat. 
cilgert werden, daß 

ner ein solcher Zwang besteht, in die 

hren, daß er auch unter Jnkaufnähme von 

n fährt, 

1 geworfenen Minen noch zu gering ist, 

lichwierigkeit des gezielten Wurfes wohl 

der Minen in das eigentliche Pahrwassay 

dthmale bezeiohnete Fahrrinne gelangt, 

möglichst ununterbrochen erfolgen muß, 
r keine Zeit zum Schaffen eines freig»- 

s zu lassen, 

fiL 

“TH 



®atum 
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Slngabc beg Orteg, 3B(nb, ©etter, 
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ihldcl d) Bombenangri: 

Wirkung mit 

Sperrwirkung 

Vom 20. - 

5 Fahrzeuge mi 
mit 3368 BRT. 

Vom 1. - 

12 Fahrzeuge m: 

suohfahrzeuge, 
Beaohädigti 1f 
und 2 unbekamv 

Einzelaufs 

fe gegen die Raumfahrzeuge in Weohael- 

dem Einsatz von Minen geeignet sind, die 

der Minen zu erhöhen. 

30.11. sind durch Minentreffer verloren 
insgesamt 2190 BRT, beschädigt 1 Fahrzeug 

0.12. 1940 sind gesunken 

t insgesamt 27662 BRT, darunter 5 Minen- 

femer 9 unbekannte Fahrzeuge. 
Fahrzeuge mit insgesamt 54 420 BRT 

e Fahrzeuge. 
tellung siehe I.Skl. IE 285/41gKdos. 

N o r d a t 1 tik/Jrische SeeS 

Jm Jsleay- 

englische Dampi 

AM durch FLugzt 

Der Schlei 

Sund lief nachts ein Trawler auf. Der 

er "Temple Moad" (4427 BRT) erhielt in 

ugbombe Treffer im Maschinenraum, 

per "Englishman" meldete 1228 MOZ , daß 

der durch Luftangriff beschädigte Dampfer " Heemskerk" 40 sm 

westlich Torey-. Island gesunken sei. 

gib r a 1 t E 

Nach Hanni 

mit Geleitschulz 

Kurs wieder nach 

r-Berei ch 

bal sollen die beiden Truppentranporter 
in der Nacht vom 19. zum 20.1. ihren 

Osten geändert haben. 

A-G8p29 

Dotum 
unb 

Ufltjelt 

Slngabe beu Octeä, SBInb, ffletler, 
£e.g(ing, Seleudjtung, Slcbllgfelt 

ber Gu|t, Snonbldjeln u|m. 
SJocfommnlffe 143 

21-1-41 d) Bombenangri] f 

Wirkung mit 

Sperrwirkung: 

Vom 20. - 

5 Pahrzeuge mi 

mit 3368 BRT. 

Vom 1. — 

12 Fahrzeuge m: 

auohfahrzeuge, 

Beschädigt: 1f 

und 2 unhekamr e 

Einzelauf: 

e gegen die Raumfahrzeuge in ffeohael- 

dem Einsatz von Uinen geeignet sind, die 

der Minen zu erhöhen. 

30.11. sind durch Minentreffer verloren 

insgesamt 2190 BRT, hesohädigt 1 Fahrzeug 

0.12. 1940 sind gesunken 

insgesamt 27662 BRT, darunter 5 Minen- 

femer 9 unbekannte Fahrzeuge. 

Fahrzeuge mit insgesamt 54 420 BRT 

Fahrzeuge. 

tellung siehe I.Skl. IE 285/41gKdos. 

Hör d a t 1 £ tik/Jrische SeeS 

Jm Jsleay- 

englische DampJ 

AM durch FlugZ' 

Der Sohlej 

der durch Luft; 

westlich Torey- 

Sund lief nachts ein Trawler auf. Der 

er "Tempie Maad" (4427 BRT) erhielt in 

ugbombe Treffer im Maschinenraum, 

per "Englishman" meldete 1228 M5Z , daß 

^ngriif beschädigte Dampfer " Heemakerk" 40 sm 

Island gesunken sei. 

G i b r a 1 t £ r-Bereich 

Nach Hanni 

mit Geleitschul 

Kurs wieder nac 

bal sollen die beiden Truppentranporter 

z in der Nacht vom 19. zum 20.1. ihren 

h Osten geändert haben. 



??r- 
®otmn 

unb 
nftrjcit 

Slngabe beä OtleS, SBInb, ®ellet, 
ßeegang, ©clcudiiung, €ld)lfgtell 

bet Euft, 91}onb|cbeln U|IB. 

53 o r f D m m n t f f e 

(138) 

S ü dajtla t i k t 

"An 

ier 

Tanker " 

sion" Befehl, 

sein. - Am 18 

Kreuzer und d 

der bras. Hoheji 

des Staates 

Aus Valparaiso 

nach denen die 

Schiffahrt an 

Der ^adungsve 
chilenisch«! £ 

c ah uanc^y^tahi 
Franz. Ai 

Antillen am 2 

den franz. Laxi 

Die Besatzung 

Marseille ges 

brachten JJamp: 

■ndale" erhielt vom Chef Südamerikadivi- 

23.1. bei Tagesanbruch auf Platz FC zu 
sind durch ein Verkehrsflugzeug 2 engl, 

franz. Dampfer "Massaryk" innerhalb 

tsgewässer nordwärtssteuernd in Höhe 

harina gesiehtet worden (Meldung aus Rio) » 

werden glaubhafte Gerüchte gemeldet, 

Engländer die Einstellung ihrer Dinien- 

der Westküste Südamerika} beabsichtigen, 

ijkehr soll durch Umladung in Panama mit 

chiffen unter Einstellung von 5 in lai- 

chen Schiffen aufreohterhalten werden, 

.cjmiralität setzte den Kommandanten der Marine 

davon in Kenntnis, daß die Engländer 

pfer "Kantal" (3113) aufgebracht hätten, 

wurde in Gibraltar ausgeschifft und nach 

dhickt. (Einer der nach Gibraltar einge- 

ier?). 

N o r dsee 

An der 

B-Dienst wurdf 

Flugzeuge mit 

am 21.1. mor, 

schädigt im 

eingeschleppt 

Ergebnis 

Kriegsschi ffbi i 

Jn Scapa Flow 

a) Schlachts 

b) drei schw 

Sidostküste rege Minensuchtätigkeit. Nach 

ein Geleitzug bei Sunk-Feuerschiff durch 

Bomben angegriffen . Nach B- Dienst stand 

gins das U-Boot "Wilk", wahrscheinlich be- 
A'ierdeen-Bereich und sollte nach Rosyth 

werden. 

der Aufklärung Luftflotte 5 über erfaßte 

legung nach abschließender Bildauswertung! 

demnach am 19,1 •• 

c: liffe "Rodnegr" , "Nelson" und "King George' V1 

Kreuzer (vermutlich). - 

* oef C' ■ui 

nr- 

Saium 
unb 

Slngobe bes Ort.», ffllnb, ®eller, 
Stegang, 93eltud)tung, €ld)tlgielt 

brr Üuft, 9IJonb|(i)eln u|u>. 
SJorfommniffc 

(138) 

S ii d a t 1 a t 1 k » 

"An Tanker " 

sion" Befehl, 

sein. - Am 18 

Kreuzer und d 

der bras. Hoheji 

des Staates Ka 

ius Valparaiso 

nach denen die 

schiffahrt an 

Der Ladungsve 

chilenischen £ 

cahuan^'^ahi 

Franz. Ai 

Antillen am 2 

den franz. Dar^p 

Die Besatzung 

Marseille ges 

brachten JJamp 

■ndale" erhielt vom Chef SUdamerikadivi- 

25.1. bei Tagesanbruch auf Platz FC zu 

sind durch ein Verkehrsflugzeug 2 engl, 

franz. Dampfer "Massaryk" innerhalb 

tsgewasser nordwärtssteuernd in Höhe 

tharina gesiehtet worden (Meldung aus Rio) <• 

werden glaubhafte Gerüchte gemeldet, 

Engländer die Einstellung ihrer Binien- 

der Westküste Südamerika^beabsichtigen. 

i)kehr soll durch Umladung in Panama mit 

chiffen unter Einstellung von 5 in Tal- 

dchen Schiffen aufreohterhalten werden, 

qmiralität setzte den Kommandanten der Marin# 

davon in Kenntnis, daß die Engländer 

fer "Kantal" (3113) aufgebracht hätten, 

wurde in Gibraltar ausgeschifft und nach 

cjhickt. (Einer der nach Gibraltar einge- 

ier?). 

N o r d s e e 

An der 

B-Dienst wurde 

Flugzeuge mit 

am 21.1. mor 

schädigt im 

eingeschleppt 

Ergebnis 

Kriegsschiffb 

Jn Scapa Flow 

a) Schlachte 

b) drei schw 

Si.dostküste rege Minensuchtätigkeit. Nach 

ein Geleitzug bei Sunk-Feuerschiff durch 

Bomben angegriffen . Nach B- Dienst stand 
gins das U-Boot "Wilk", wahrscheinlich be- 

A'ierdeen-Bereich und sollte nach Rosyth 

werden. 

der Aufklärung Luftflotte 5 über erfaßte 

legung nach abschließender Bildauswertung! 

demnach am 19.1.. 

c uffe "Rodney" , "Nelson" und "King George1 V", 
Kreuzer (vermutlich). - 

Ml:?"'. 



®atum 
unb 

U^cjcit 

Angabe beä Orteö, 3Bfnb, Setter, 
ceegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfclt 

bec 2uft, 91lonb|d)ein ufto. 
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^1.1.4' 

(139) 

c7 vier leioh-l 
d) 1 Zerst., ^ 

e) vermutlich 

e Kreuzer,Vweiterer vermutlich, 

ermutl. 2 weitere. - 

Schulschiff "Jron Duke". 

Eigene Lag 

Außerheimischei Gewässer: 

Gri p 

ch 

"Scheer" 

stört war, 

erste Gruppe 

die zweite 

mit Troßschiff 

Die 3. und 4 

voraussichtli 

Marine-Ai 

Marine für Sch 

habe, das nacl 

am 3.2. in “ME 

Mit Pt. 1 

10 und 41 fes 

Schiff 41 

lieh, Schiff 

Will ein 

muß es innerhi 

Jn der Z 

und 10° Süd a 

baschränkung, 

hat ein Kurzsignal abgegeben, das stark ge- 

brijchstücksweise aufgenommen wurde. Die 

bedeutet wahrscheinlich Erfolgsmeldung, 

pe vermutlich:"habe keine Pt. -Verbindung 

Gjruppe sind eindeutig und bedeuten: "Bin 

am 26. auf Treffpunkt“. 

tach.4 Tokio meldet, daß er von» Vp^iscber 

iff 36 ein Einschwimmerflugzeug gekauft 

Übernahme in Jnlandsee mit "Münsterland" 

ug" eintrifft. 

606 werden die Operationsgebiete für Schiff 

■tjgelegt. 

operiert bis einschließlich 31.1. nörd- 

sudlich def Äquators. 

Schiff den Äquator vorher überschreiten, 

der Neutralitätszone marschieren, 

it vom 1. bis 5.2. gilt zwischen 10° Nord 

außerhalb der Neutralitätszone Angriffs- 

ausgenommen wenn ein angetroffenes Schiff 

10 

e 1b 

u ch 

*08^031 

Saturn 
unb 

Eingabe beg Octe^, 3ßlnb, ©ettcc, 
Seegang, ©eleudjtung, ©id)ligfdt 

bec 2ujt, ^onbfd)dn u|©. 
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^U1.4' 

(139) 

c7 vier leiohl 

d) 1 Zeret., ^ 

e) vermutlich 

e Kreuzer,Vweiterer vermutlich, 

erfnutl. 2 weitere. - 

Schulschiff "Jron Duke". 

Eigene Lage. 

Außerheimischei Gewässer 

Gri: p 

"Scheer" 

stört war, 

erste Gruppe 

die zweite 

mit Troßschiff 

Die 3. und 4 

voraussichtlich 

l!arine-A1 
Kari.ie für Sch 

habe, das nacl 

am 3.2. in “Me 

Uit Pt. 1 

10 und 41 

Schiff 41 

lieh, Schiff 1 

Will ein 

muß es innerhe 

Jn der Ze 

und 10° Süd a 

beschränkung, 

hat ein Kurzsignal abgegeben, das stark ge- 

brechstücksweise aufgenommen wurde. Die 

bedeutet wahrscheinlich Erfolgsmeldung, 

pe vermutlich:"habe keine Pt. -Verbindung 

Gjruppe sind eindeutig und bedeuten: "Bin 

am 26. auf Treffpunkt". 

tach.4 Tokio meldet, daß er von-Vibischer 

iff 36 ein Einschwimmerflugzeug gekauft 

Übernahme in Jnlandsee mit "Münsterland" 

ug" eintrifft. 

606 werden die Operationsgebiete für Schiff 

elegt. 

operiert bis einschließlich 31.1. nörd- 

südlich de® Äquators. 

Schiff den Äquator vorher überschreiten, 

lb der Neutralitätszone marschieren, 

it vom 1. bis 5.2. gilt zwischen 10° Nord 

außerhalb der Neutralitätszone Angriffs- 

ausgenommen wenn ein angetroffenes Schiff 

*08^0 31. 



- 2$P- 

Saturn 
unb 

Eingabe beö Orte^, 2B(nb, SBettec, 
(Seegang, 53eleud)tung, S(d)Mgfeft 

ber Cuft, 9Tionbfd)e(n uftü. 
^orfommntffe 

21.1.41 einwandfrei als 

die beabsichtig 

die Quadrate ES 

schließend die 

mit "Nordmark" 

Mit Pt. 18 

richtung auf Ku|?: 

1. ) Warten "Weg, 

möglich, un 

fährdungsze 

ungünstige 

Ski. erkenn|t 

nen durch 

an bisherig 

2. ) "Scheer" zu 

dos, gibt 

selbst ope 

3. ) Zur Erleich 

■^risenkomraa: 

auf Befehl 

Standort un 

Absicht na 

4. ) Schiff 33 g 

besohleuni 

zur "Nordm. 

Dort Besetz 

Entlassung 

sehen Ozean 

recht. 

Feind erkannt wird. Schiff 41 wird 

te Verlegung des Operationsgebietes in 

und EJ bestätigt . Das Schiff will an- 
;nge Bahia Freetown passieren und sich 

7.2. auf Funkt "Lübeck" treffen. 

10 an alle Außerheimische erfolgt Unter- 

zsignal "Soheer"! 

er" und Fangboote auf "Alstertor" nicht 

weokmäßig, da damit Verlängerung Ge- 

t und mit fortschreitender Jahreszeit 

Durchbruchsbedingungen, 

starken Eingriff in "Scheer"- Operatio- 
forhaben, hält jedoch wegen WertJ der Beute 

jr Absicht fest. Daher Durchführungs 

r itiv 

äammenstellt und unterrichtet Prisenkomman- 

schließend Kommandos auf "Nordmark", um 

unabhängig zu sein. 

terung Lage "Scheer" abgibt Schiff 10 ein 

ido. Zur Abholung durch "Scheer" , oder 

Scheer" durch "Nordmark", meldet Schiff 10 

Datum. Schiff 10 danach gemäß gemeldeter 

1 Norden. 

2ht nach Entlassung "Pelagos", Solglimt" 

mit "Wegger" , Booten nach Andalusien 

. Meldet baldmöglichst Eintreffen dort, 

mg durch zusammengestellte Kommandos, 

ieimat. Schiff 33 anschließend weiter Jhdi- 

Treffpunkt "Alstertor" folgt zeitge- 

gt 
a rk 

Für Entsche|i 

det Schiff 

sichten. Na 

5 Kocherei 

düng Einsatz "Scheer" im Weddel-Meer mel- 

53 sofort durch JJJ oder NNN Erfolgsaus- 

h neuesten Unterlagen bei Ski. noch 4, nicht 

i im Gebiet. 

- Igt- 
®atmn 

unb 
Angabe be^ Orteö, SBInb, ©etter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sfrf)tfgfeit 

bec Guft, 91?onb[d)e(n ufm. 
SJortommniffe 

21.1.41 einwandfrei als 

die beabsichtig 

die Quadrate ES 

schließend die 

mit "Nordmark" 

Mit Pt. 18h 

richtung auf Ku:: 

1. ) iVarten "Weg 

möglich, un 

fahrdungsze 

ungünstiger' 

Ski. erkenn|t 

nen durch 

an bisherig 

2. ) "Seheer" zu 

dos, gibt a 

selbst oper 

3. ) Zur Erleich 

■^risenkomma: 

auf Befehl 

Standort un 

Absicht na 

gt 

4. ) Schiff 33 g 

beschleuiii 

zur "Hordm, 

Dort Besetz 

Entlassung 

sehen Ozean 

recht. 

5. ) Für Entsche 

det Schiff 

sichten. Na 

5 Kochereie 

Feind erkannt wird. Schiff 41 wird 

te Verlegung des Operationsgebietes in 

und EJ bestätigt . Das Schiff will an- 

;nge Bahia Freetown passieren und sich 

7.2. auf Punkt "Lübeck" treffen. 

G an alle Außerheimische erfolgt Unter- 

zsignul "Scheer"! 

er" und Fangboote auf "Alstertor" nicht 

weckmäßig, da damit Verlängerung Ge- 

t und mit fortschreitender Jahreszeit 

Durchbruchsbedingungen. 

starken Eingriff in "Scheer"- Operatio- 

forhaben, hält jedoch wegen WertJ der Beute 

r Absicht fest. Daher Durchführung: 

äammenstellt und unterrichtet Prisenkomman- 

ischließend Komiandos auf "Nordmark", um 

itiv unabhängig zu sein. 

terung Lage "Scheer" abgibt Schiff 10 ein 

ido. Zur Abholung durch "Scheer" , oder 

Scheer" durch "Kordmark", meldet Schiff 10 

Datum. Schiff 10 danach gemäß gemeldeter 

i Norden. 

ht nach Entlassung "Pelagos", Solglimt" 

mit "Wegger" , Booten nach Andalusien 

. Meldet baldmöglichst Eintreffen dort, 

mg durch zusamr.engestellte Kommandos, 

ieimat. Schiff 33 anschließend weiter Jhdi- 

Treffpunkt "Alstertor" folgt zeitge- 

a fk 

Ldung Einsatz "Scheer" im Weddel-Meer mel- 

33 sofort durch JJJ oder NTN Erfolgsaus— 

h neuesten Unterlagen bei Ski. noch 4, nich^ 

i im Gebiet. 
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21.1.-11 6. ) Nach Eingaig Meldung Schiff 33 Entscheidung über 

Operationen "Scheer". Bei Durchführung wird gegebenen- 

falls südl .eher liegender Treffpunkt "Scheer" - Schiff 

33 angeforiert für Übergabe Aufklärungsergebnisse. 

7. ) Ski. hofft Ersatz für durch "Scheer" abgegebenes 
Personal m.t "Alsterufer" so rechtzeitig Südatlantik 

zu bekommen, daß Einbringung gegebenenfalls durch "Scheer 

im Februar aufgebrachter Wertvoller Prisen dann noch 

möglich. Aisreichendes Personal auf "Alsterufer", 

die 23.1. 

8. )Unterbring 
Anbordgabe 

Nachschubs 

Hamburg aus. 

ingsmöglichkeiten "Alstertor" erlaubten nur 

für indischen Ozean benötigten personellen 

9.) Schiff 33 wird auf Notwendigkeit Anbordgabe ausrei- 

chender Sp 'engmunition auf schwerversenkbare Walöl- 

sohiffe hingewiesen. Auf "Oie Wegger" und Fangbooten 

nur notwendigste Gefangsnenzahlen belassen. 
Seekriegsleitung. 

Ein italienisches Verkehrsflugzeug ist auf dem Fluge 

von Brasilien nach Europa bei Fernando Noronha auf See 

niedergegangen und befindet sich jraf in Seenot. 

R a u m No 'wegen 

Das Trans jortfahrzeug "Greip" ist im Hafen Husoen 

festgekommen md Leck gesprungen. Bergungsmöglichkeit 

wird nachgeprü’t. 

Am 20.1. :rfolgte Bombenabwurf durch eine Hudson 

nahe Flugplatz lister. Kein Schaden. 

K 08^033 

®öf«m 
unb 

Ub^eit 

Angabe beS OricS, 9B(nb, ©ettec, 
•Seegang, ©e(eud)tung, S(d)tigfeit 

bec Cuft, STtonbfdjeln ufto. 
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21.1.41 6 .) Hach Einga i, 

Opcratione: i 

falls südl. 

33 angeforl 

7.) Ski. hofft 

Personal 

zu bekommet 

im Februar 

möglich, 

die 23.1. 

8.)Unterbring 

Anbordgabe 

Nachschuba 

g Meldung Schiff 33 Entscheidung Uber 

"Scheer". Bei Durchführung wird gegebenen- 

cher liegender Treffpunkt "Scheer" - Schiff 

ert für Übergabe Aufklärungsergebnisse. 

Ersatz für durch "Scheer" abgegebenes 

t "Alsterufer" so rechtzeitig Südatlantik 

, daß Einbringung gegebenenfalls durch "Scheer 

aufgebrachter Wertvoller Prisen dann noch 

sreichendes Personal auf "Alsterufer", 

Hamburg aus. 

A i, 

mgsmbglichkeiten "Alstertor" erlaubten nur 

für indischen Ozean benötigten personellen 

9.) Schiff 33 

ehender Sp 

schiffe hin 

nur notwenl: 

Ein itali :: 

von Brasilien 

niedergegangen 

wird auf Notwendigkeit Anbordgabe ausrei- 

engrunition auf schwerversenkbare ffalöl- 

gewiesen. Auf "Oie Wegger" und Pangbooten 

igste Gefangenenzahlen belassen. 

Seekriegsleituqg. 

nisches Verkehrsflugzeug ist auf dem Fluge 

nach Europa bei Fernando Noronha auf See 

und befindet sich in Seenot. 

R aum H_o_ ^_w_js_g e n 

Das Trans jortfahrzeug "Greip" ist im Hafen Husoen 

festgekommen md Leck gesprungen. Bergungsmöglichkeit 

wird naohgeprü’t. 

Am 20.1. irfolgte Bombenabwurf durch eine Hudson 

nahe Flugplatz Lister. Kein Schaden. 

A- 08^33 
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$)atum 
unb 

U^TJCit 

Slngobe beö Orteö, 3Blnb, 3ßettec, 
Seegang, SöcleudXung, Sld)l(gtelt 

bec ßujt, STConbfdjeln u|m. 
^orfommniffc 

21.1.41 

(140) 

Nords e e : 

Die Durchiü 

gruppe Nord wai 

wurde jedoch we 

der Sicherungsi 

Geleit "ujli 

Von einem 

Dampfer "Jtaur: 
bei Munck Untie 

zeitig Kollisie 

ihrung der Unternehmung der Minen- 

für die Nacht vom 21. zum 22. befohlen, 

gen Wetterlage und mangels ausreichen- 

ahrzeuge wieder abgesagt. 

Icermarkn läuft planmäßig, 

nach Worden laufenden Geleit sind die 

“ und "Erika Fritzen" im Nordmannstief 
fe festgekommen. "Jtauri" hatte gleich- 

n, ist aber später wieder freigekommen. 

Kanal : 

Zerstörer 

dem Marsch von 

"Hichard Beitzen" mit 4 T -Booten 

Brest nach Rotterdam. 
auf 

Atlan t i 1: u s t e : 

" Alsterto: ■ 
tungen. Repara 

4-uslauf en 

^ra^Äurg n, 

auf "Alstertor 

bef. WeStfrank: 
troffen, Ausla 

Gruppe West. 

Gruppe We 

anordnungen 

"Alstertor" uni 

in Brest hat Frostschäden an Wasserlei. 

ur 3 - 4 Tage. 
"Alstertor" , sobä,ld am 21.1. durch 

ach Brest in Marsch gesetzter Nachschub 

eingetroffen, veraussichtlich 25.1. Marine« 

eich meldet, nachdem Nachschub einge- 

ifbereitschaft des Schiffes an Ski. und 

t gibt mit 21.18 zusätzliche Sachrichten- 

ur Funkanweisugg für die Dampfer 

"Alsterufer", 

0 s t s e e -E ngar äije und G s t s e e 8 

Die Eislag 

Ostsee hat sic! 

e in den Gstsee'-Eingängen und in der 

i weiterhin verschärft. Südl. Kattegat 

- 101- 

2)atum 
unb ' 

«Ijräcit 

21.1.41 

(140) 

Eingabe bcö Orteö, -rGinb, ©ellcc, 
Seegang, S3c(eud)iung, ölcbiigtelt 

bec Cu|t, 9I}onbid)efn u|m. 

H o r d B e e : 

Die Durch! 

gruppe Nord wai 

wurde jedoch we 

der Sichermigs! 

Geleit "Utlli 

Von einem 

Dampfer "Jtaur: 

hei Munck Untie 

zeitig Kollisic 

ührung der Unternehmung der Minen- 

für die Nacht vom 21. zum 22. befohlen, 

gen Wetterlage und mangels ausreichen- 

ahrzeuge wieder abgesagt. 

Icermark" läuft planmäßig, 

nach Horden laufenden Geleit sind die 

.l‘ und "Erika Fritzen" im Nordmannstief 

fe festgakommen. "Jtauri" hatte gleich- 

n, ist aber später wieder freigekommen. 

Kanal ; 

Zerstörer 

dem Marsch von 

Atlan t i 1: ü s t e 

"Alsterto: • 

tungen. Repara 
AusJ.aufen 

urg n 

auf "Alstertor 

bef. Wsitfrank: 

troffen, Auslaß: 

Gruppe West. 

Gruppe We 

anordn ungen 

"Alstertor" unfi 

0 s t s e e -E 

Die Eislajp 

Ostsee hat sic! 

!33orfommniffe 

"Richard Beitzen" mit 4 T -Booten 

Brest nach Rotterdam. 

auf 

in Brest hat Frostschäden an Wasserlei. 

ur 3 - 4 Tage. 

"Alstertor" , sobald am 21.1. durch 

ach Brest in Marsch gesetzter Nachschub 

eingetroffen, veraussichtlich 25.1. Marine« 

eich meldet, nachdem Nachschub elnge- 

fbereitschaft des Schiffes an Ski. und 

t gibt mit 21.18 zusätzliche Sachrichten- 

ur Funkanweisugg für die Dampfer 

"Alsterufer", 

.ngärje und Ostsee» 

e in den Ostsee'-Exngängen und in der 

i weiterhin verschärft. Südl. Kattegat 



Datum 
unb 

Ufjrfteit 

Eingabe beö Orte^, 5B{nb, 5Betiec, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfc(t 

bec Cuft, 9T]onb[rf)eln ufto. 
?5ortommntffe 146 

81.1.41 geschlossene Ei sdecke his 30 cm stark, nach Süden zu 

abnehmend.Dazwisehen große Packeisfelder, die nur durch 

stärkste Dampfe 

kleine Fahrzeug 

Behinderung. Me 

satz losgeeist 

Der Fährve 

werden. 

Genauer Ei 

r passiert werden können. K.W.Kanal für 

Schlepperhilfe, für andere noch keine 

irere Fahrzeuge wurden durch Eisbrecherein- 

md sind teilweise eingebracht, 

ckehr Saßnitz - Trelleborg mußte eingestellt 

sbericht siehe Meldung Station Ost 1424. 

Gruppe Nord meliet mit 1906: 

Fahrt der jroßeri Dampfer durch Gr.Belt vorläufig 

noch möglich-r E.nsatz der Linienschiffe in Gr.Belt als Eis- 

brecher nicht ntsam wegen Grundminengefährdung. Ost und 

Nord warfen daher angewiesen wflrden, die Linienschiffe zur 

Aufrechterhaltu ig der Schiffahrtswege und des U-Boots- 

Ostsee und auf der Elbe und später auch 

ä itzen. Wenn Eislage im Belt sich so ver- 

.S. Sperrbrecher nicht mehr durchkommen, 

gels geeigneter Eisbrecher stillgelegt 

’ür V.E.S. Sperrbrecher wird bald erreicht 

Einrichtung sehr eisempfindlich. Jn diesem 

geleites in der 

KV/-Kanal einzus 

schärft, daß V 

muß Verkehr man 

Vierden. Grenze 

sein, da V.E.S. 

Zusammenhang wi:d erneut auf die Wichtigkeit sofortiger 

Bereitstellung 

Freimachen des 

von Mausischleifen hingewiesen. Ost versucht, 

Canals mit allen Mitteln zu beschleunigen. 

U-Bootslage . 

Jm Operati 

123) U 1C5 Wett 
Vor Lorient ste 

msgebiet 5 U-Boote( U 93i 94,, 105, 106, 

ärboot. Auf dem Ausmarsch U 48 und U 103. 

ien am 22.1. U 38, 96j 124 auf dem Rückmarsch. 

A-08f035 

Xtatrnn 
unb 

Uljrjett 

Angabe beö OrteS, ^ßlnb, ?Bettcc, 
Seegang, 93clcud}tung, 0id)Jigfcft 

bec Cuft, WonbfcbEfii ufm. 
53octommntffe 146 

21.1.41 geschlossene Ei sdecke his 30 em stark, nach Süden zu 

abnehmend,Dazwisehen große Packeisfelder, die nur durch 

stärkste Dampfe 

kleine Fahrzeug 

Behinderung. Me 

satz losgeeist 

Der Fährve 

werden. 

Genauer Ei 

c passiert werden können. E.W.Kanal für 

s Schlepperhilfe, für andere noch keine 

irere Fahrzeuge wurden durch Eisbrecherein- 

md sind teilweise eingebracht, 

ckehr Saßnitz - Trelleborg mußte eingestellt 

sbericht siehe '‘igiclung Station Ost 1424-. 

Gruppe Nord mellet mit 1906: 

Fahrt der jrDßth Dampfer durch Gr.Belt vorläufig 

noch möglich-r E-nsatz der Linienschiffe in Gr.Belt als Eis- 

brecher nicht ratsam wegen Grundminengefährdung. Ost und 

Nord warfen daher angewiesen wflrden, die Linienschiffe zur 

Aufrechterhaltu .g der Schiffahrtsv/ege untl des U-Boots- 

Ostsee und auf der Elbe und später auch 

setzen. Wenn Eislage im Belt sich so ver- 

.S. Sperrbrecher nicht mehr durchkommen, 

gels geeigneter Eisbrecher stillgelegt 

’ür V.E.S. Sperrbrecher wird bald erreicht 

Einrichtung sehr eisempfindlich. Jn diesem 

Lrd erneut auf die Wichtigkeit sofortiger 

ron Mcusischleifen hingewiesen. Ost versucht, 

Canals mit allen Mitteln zu beschleunigen. 

geleites in der 

KiY-Kanal einzus 

schärft, daß V 

muß Verkehr man 

werden. Grenze 

sein, da V.E.S. 

Zusammenhang wi 

Bereitstellung 

Freimachen des 

U-Bootslage . 

Jm Operati 

123) U 105 Wett 

Var Lorient ste 

msgebiet 5 U-Boote( ü 93> 94,, 105, 106, 

Brboot. Auf dem Ausmarsch U 48 und U 103. 

ien an 22.1. U 38, 96} 124 auf dem Rückmarsch. 

A-OSfW 
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Zuihun 
unb 

Hijtäcit 

Sngnbe bcä Ocleä, ®lnb, SBetttc, 
Seegang, S5eleud)tung, Sldjtigteli 

bec £uft, 91ionb(d)eln u|tD. 
?5ortommntffe 

21.1.41 

(141) 

c h Von italienis 

gebiet, davon 
marach . 

Die Luft; 

"Temple Moad" 
schiffs beschil' 

en U-^ooten stehen 4 im Cperations- 

1 in Las Palmas. 2 Boote auf dem Aua- 

ufklärung des BdU hat den Dampfer 

(4427 BRT) durch 2 SC 250 Treffer mitt- 
digt und einen Hochseeschlepper versenkt. 

h i 

Ni 

Mit dem 

einen 7 - 8 Ci. 
Londonderry 

mann Dasur, 4 
beschädigt be 

57 921 BRT. D: 
im ganzen 145 
schädigt 

Jm Verla 
zeugen zu Stö: 

Jn der 

satz. 
Einsatz 

nisse. 
Der engl 

äußert haben, 

daß Reparatur 

Über Ei 

Verbandes Obe 
abschließende 

Mi 

Luftlage 

iO.1. gemeldeten Angriff einer PW 200 auf 
C t großen Dampfer 150 km nördlich 
t der Kommandant dieses Flugzeuges, Haupt- 

iOOC BRT feindlichen Schiffsraumes 
einer bisherigen Versenkungsziffer von 

e Staffel des Hauptmann Daser hat bisher 

229 BRT versenkt und 50 500 BRT he- 

lfe des Tages Einsatz von 12 Kampfflug- 
angriffen. 

cht keine Peindeinflüge, kein eigener Ein-. 

les X.Fliegerkorps ohne besondere Ergeb- 

ische Marine-Attachi in Lissabon soll ge- r .Viv 
"Jllustrious" ^/so schwer beschädigt, 

in Malta unmöglich. 

iatz und Durchführung des Rückfluges des 
fcstleutnant Harlinghausen noch keine 

[1 Meldungen. 

- 

®nhim 
unb 

ttfjtjoit 

älngabe bc« Octcö, 31nb, fflettec, 
öttgang, 3^Eleud)lung, ölcf)!lgtElt 

bsc fiuft, 9Ttonbfcf)Eln U[ID. 
53orNmmntffc 

21.1.41 

(141) 

Von italienist 

gebiet, davon 

marsch . 
Die Luft; 

"Temple Mcad" 

Schiffs beschili 

hen U-®ooten stehen 4 im Operations- 

1 in Las Palmas. 2 Boote auf dem Aus- 

ufhlärung des BdU hat den Dampfer 

(4427 BRT) durch 2 SC 250 Treffer mitt- 
digt und einen Hoohseesohlepper versenkt. 

h i 

Mit dem 

einen 7 - 8 &■ 
Londonderry 

mann Dasi.r, 4 
beschädigt be 

57 921 BRT. D: 
im ganzen 145 
schädigt 

Jm Verla 
zeugen zu Stö: 

Jn der 

satz. 
Einsatz 

nisse. 
Der engl 

äußert haben, 

daß Reparatur 

Über Ei: 

Verbandes Cb 
abschließende 

Luftlage 

!0.1. gemeldeten Angriff einer PW 200 auf 
0 t großen Dampfer 150 km nördlich 
t der Komrandant dieses Flugzeuges, Haupt- 

iOOC BRT feindlichen Schiffsraumes 
einer bisherigen Versenkungsziffer von 

e Staffel des Hauptmann Daser hat bisher 

229 BRT versenkt und 50 500 BRT he- 

lfe des Tages Einsatz von 12 Kampfflug- 
angriffen. 

cht keine Peindeinflüge, kein eigener Ein-. Ni 

les X.Fliegerkorps ohne besondere Ergeb- 

Lsche Marine-Attachi in Lissabon soll ge- 
"Jllustrious"^so schwer beschädigt, 

in Malta unmöglich. 

iatz und Durchführung des Hückfluges des 
’stleutnant ¥«* Harlinghausen noch keine 

1 Meldungen. 



Saturn 
unb 

Utirjeit 

SlngabE beä Otteb, ®lnb, ®Ettet, 
Seegang, ©eleuebtung, ©tdulgteli 

bec Cuft, JDanblifteln u|tD. 
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tl-1 r.4.1- Mittelmeerkriegführung. 

Die italienisohe luftauiklärung über dem östlichen 

Mittelmeer steü 

östlich Kap Tri 

Ite am 20.1. 1315 Uhr 10 Seemeilen nord- 

piti (Suda) 3 Kreuzer, 2 Zerstörer mit 

Kurs 165 Grad lest. Dm 1330 Dhr wurden in der Suda-Buoht 

1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 Dampfer zu 5 000 t und 

4 Dampfer 2 000 t gesichtet. Zum Angriff gestartete italie- 

nische Torpedoflugzeuge konnten die Aufgabe wegen Wetter- 

lage nicht durchführen. 

Jn der Nacht zum 21.1. führten feindliche See- 

streitkräfte eine Beschießung der Küste westlich Tcbrük 

auf große Entfernungen durch. Jn der Nacht zum 20.1. und 

während des 20.1. wurde lebhafter dringender Operations- 

funkverkehr zwi3chen Alexandriep, Malta, Kreta und Ein- 

heiten in See abgewickelt. Die Schlachtschiffe "War- 

spite" mit dem Oberbefehlshaber der Mittelmeerflotte an 

Bord und "Valiait" mit dem Chef des 1.Schlachtschiffge- 

schwaders an Bord sowie der Führer der Zerstörer wurden 

in See festgestellt. Auch am 21.1. früh hielt der drin- 

gende Operationsfunkverkehr an. Es wird angenommen, 

daß weitere Beoshießungen der Küste durch Flottenein- 

heiten in Aussicht stehen. 

Am 20.1. bssonders starker Geleitzugverkehr nach Al- 

banien. 

"U-Boot "Csralla" ist in eine Wartestellung nördlich 

iusgelaufen. D—Boot "Jalea" ist nach dem 

in See gegangen. 2 U-Boote sind in ihre 

Stützpunkte zurickgekehrt, U-Boot "Cappellini" meldet 

die am 14.1. durchgeführte Versenkung des englischen 

Truppentransporters "Euaeus" (7472 BRT). Die Reparaturen 

i in wahrscheinlich in 5 bis 6 Tagen durch- 

cönnen. U-Boot "Da Vinci" ist in Bordeaux 

meldet den erfolglosen Angriff auf einen 

s ;örer am 14.1. 

der Tunisküste 

Jonischen Meer 

des Bootes ward 

geführt werden 

eingelaufen und 

englischen Zers 

Feindliche Luftangriffe fanden auf Jobruk und Catania 

*O8$037 

//r- 
Datum 

unb 
Uttrjeit 

Slngabc bt8 OtteS, ®(nb, ®ttttt, 
Seegang, 33e[eud)tuna, ötditlgieli 

bec Cuft, 91lDnb(cf)etn u|n>. 
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ti- Mittelmeerkrie xfuhrung. 

Die italienieohe Luftaufklärung über dem östlichen 

lüittelmeer ste] 

östlich Kap Trd 

Ite am 20.1. 1315 Uhr 10 Seemeilen nord- 

piti (Suda) 3 Kreuzer, 2 Zerstörer mit 

Kurs 165 Grad fest. Um 1330 Uhr wurden in der Suda-Bucht 

1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 Dampfer zu 5 00G t und 

4 Dampfer 2 00C t gesichtet. Zum Angriff gestartete italie- 

nische Torp-edoilugzeuge konnten die Aufgabe wegen Wetter- 

lage nicht durchführen. 

Jn der Hacht zum 21.1, führten feindliche See- 

streitkräfte eiae Beschießung der Küste westlich Tobruk 

auf große Entfernungen durch. Jn der Nacht zum 20.1. und 

während des 20.1. wurde lebhafter dringender Operations— 

funkverkehr zwi3chen Alexandriep, Malta, Kreta und Ein- 

heiten in See abgewickelt. Die Schlachtschiffe "War- 

spite" mit dem Oberbefehlshaber der Uittelmeerflotte an 

Bord und "Valiait" mit dem Chef des 1.Schlachtschiffge- 

schwaders an Bord sowie der Führer der Zerstörer wurden 

in See festgestellt. Auch am 21.1. früh hielt der drin- 

gende Operationsfunkverkehr an. Es wird angenommen, 

daß weitere Beschießungen der Küste durch Flottenein- 

heiten in Aussicht stehen. 

Am 20.1. besonders starker Geleitzugverkehr nach Al- 

banien. 

"U-Boot "Ccralla" ist in eine Wartestellung nördlich 

lusgelaufen. U-Boot "Jalea" ist nach dem 

in See gegangen. 2 U-Boote sind in ihre 

Stützpunkte zurickgekehrt, U-Boot "Cappellini" meldet 

die am 14.1. ducchgeführte Versenkung des englischen 

Truppentransporters "Euneus" (7472 BRI). Die Reparaturen 

l in wahrscheinlich in 5 bis 6 Tagen durch- 

cönnen. U-Boot "Da Vinci" ist in Bordeaux 

meldet den erfolglosen Angriff auf einen 

3 cörer am 14.1. 

Luftangriffe fanden auf Tobruk und Catania 

*08|037 

der Tunisküste 

Jonischen Meer 

des Bootes werd 

geführt werden 

eingelaufen und 

englischen Zers 

Feindliche 
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Xmtum 
unbi 

Ufjrjcit 

Singabe bcä Otte^ ®lnb, ffietter, 
Setgang, 'Seleurfjtung, Sicbllgtelt 

bet £uft, 31}onb|d)tln u|ro. 
55Drfomnin(ffe 

21.1.41 statt. 

Am 21.1. 

"Leverkusen" uh 

Neapel in See 

cante" , "Cast 

nach Süden pas 

nach Palermo d. 

fels" ist mit 

nach Neapel geb 

Landlaget Alhai 

)200 Uhr sind "Reiohenfeis" , "Marburg", 

ter italienischem Geleit von Genua nach 

jegangen. Am 20.1. 1530 Uhr haben "Ali- 

llon", "Arcturus" Neapel auf dem Marach 

äiert. Dampfer "Jhgo" hat auf dem Wege 

e Messina-Straße passiert. Dampfer “Wacht- 

lem Torpedoboot "La Masa" von Livorno 

angen. 

iem Angriff nordwestlich Kelcyre von 

italienischen 

Lybien: 

gungen und Haf 

Abessini 

von Kassala er: 

Iruppen auf gehalten. 

Feindliches Artilleriefeuer auf Befesti- 

n von Tobruk. 

m8 Aus strategischen Gründen ist Räumung 

olgt. 

O/Skl. 

421 \ 
1/Skl. 

Aste 4\ 

A 08^03;:! 

- m~ 

Datum 
untiL 

U^tjclt 

Singabe be8 One?, SBInb, SBetttr, 
cctgang, Seleucblung, <'fd)llgtelt 

bet £uft, 3Itonb|d)eln u[m. 
^orfomtnniffe 

21.1.41 statt. 

Am 21.1. )200 Uhr sind "Reiohenf eis" , "UarliuTg", 

"Leverkusen" uiter italienischem Geleit von Gepua nach 

Neapel in See gegangen. Am 20.1. 1530 Uhr haben "Ali- 

cante" , "Oastillon", "Arcturus" Neapel auf dem Marsch 

nach Süden pasjiert. Dampfer "Jngo" hat auf dem Wege 

nach Palermo d .e Messina-Straße pässiert. Dampfer "Waoht- 

fels" ist mit lern Torpedoboot "La Masa" von Livorno 

nach Neapel ge sangen. 
Landlape» Albatieni Angriff nordwestlich Kelcyre von 

italienischen Uruppen aufgehalten. 

Lybien: 

gungen und Haf in von Tobruk. 

Abessinl ;ns Aus strategischen Gründen ist Räumung 

von Kassala er: 

C/Skl 

■7 ■' 

Feindliches Artilleriefeuer auf Befeeti- 

olgt. 

1/Skl. 

Aste II 

' L 

A 08^03;! 



- 2*?-- 

Saturn 
unb 

Uljväcit 

SIngabc beö Orteg, ?B(nb, 5Bettec, 
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ber Cuft, 9nonbfd)eln ufto. 
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22.1.4(1 Besondere politische Nachrichten. 

(142) 

(143) 

England 

Auf der Ur.terhaussitzung am 21.1. erwiderte Churchill 

bezüglich der hriegsziele: 

Die meisten Menschen in England und im Auslande, be- 

sonders aber ii den Ver.Staaten, die über einen gesunden 

Menschenverstand verfügen, begreifen durchaus die Gründe, 

s England diesen Krieg gegen die Nazi- 

muG. 

Die englii che Regierung werde jede Möjjplichlceit aus- 

nutzen, falls c urch eine offizielle Kriegserklärung der 

englische Sieg oder die Befreiung der unterdrückten Natio- 

nen gefördert werden könnten. 

aus denen heran; 

Tyrannei führen 

Jm Augenb 

nichts hinzufü^i 

Hinsichtl: 

mffttilii Unter; 

Beziehung die . 

Bezüglich 

in England tei 

Die Flott; 

am Ende des We 

Es sei no 

che jeweils in 

ick könne er aber diesen Ausführungen 

en. 

ch der englisch-russischen Beziehungen 

taatssekretär Butler, daß die englische Re- 

gierung im zurückliegenden Jahr mehrmals durch ihren 

Botschafter d;n Versuch einer engeren politischen Zusammen- 

arbeit gemacht habe. Die russische Regierung sei auf diese 

Vorschläge nicht eingegangen, sodaß ihr jetzt in diaeer 

hitiative zukomme. 

der Erzeugung von Waffen und Munition 

te Arbeitsminister Bevin mit, daß diese 

in den ersten Ilonaten dieses Jahres sprunghaft ansteigen 

werde. 

Seit Anfang September würden mehr Flugzeuge gelie- 

fert als verlowen gingen. 

habe heute eine Aufgabe zu erfüllen, die 

tkrieges von 5 Flotten erfüllt wurde, 

wendig, zur Erhöhung der Arbeitsleistung 

eine ständige nobile Arbeitertruppe zu organisieren, wei- 

den Seehäfen eingesetzt werde: P^39 

- m 
Statrnn 

unb 

lUjräcit 

SIngabe beö Orteg, ^Dinb, ^Bettcc, 
Seegang, 93eleud)tung, 6id)tfgte(t 

ber Cuft, ^onbfcfjein u|m. 
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22.1.43 Besondere olitlsche Nachrichten. 

(142) 

(M3) 

England 

Auf der Ur terhaussitzung am 21.1. erwiderte Churchill 

bezüglich der l^riegeziele: 

Die meistei. tlenschen in England und im Auslände, be- 

sonders aber ii den Ver.Staaten, die über einen gesunden 

Menschenverstand verfügen, begreifen durchaus die Gründe, 

aus denen herai.s England diesen Krieg gegen die Nazi- 

Tyrannei führen muß. 

Die engliiche Regierung werde jede Möglichkeit aue- 

nutzen, falls t urch eine offizielle Kriegäprklarung der 

englische Sieg oder die Befreiung der unterdrückten Natio- 

nen gefördert werden könnten. 

Jm Augenb 

nichts hinzufuii 

Hinsicht!: 

irrrtetc Unter: 

gierung im zurückliegenden Jahr mehrmals durch ihren 

Botschafter d< 

arbeit gemacht 

Beziehung die . 

Bezüglich 

in England tei 

Die Flott: 

am Ende des tfe 

Es sei no 

che jeweils in 

ick könne er aber diesen Ausführungen 

en. 

ch der englisch-russischen Beziehungen 

taatssekretär Butler, daß die englische Re- 

n Versuch einer engeren politischen Zusammen- 

habe. Die russische Regierung sei auf diese 

Vorschläge nicht eingegangen, sodaß ihr jetzt in d^er 

nitiative zukomme. 

der Erzeugung von Waffen und Munition 

te Arbeitsminister Bevin mit, daß diese 

in den ersten ijonaten dieses Jahres sprunghaft ansteigen 

werde. 

Seit Anfatg September würden mehr Flugzeuge gelie- 

fert als verloren gingen. 

habe heute eine Aufgabe zu erfüllen, dis 

tkrieges von 5 Flotten erfüllt wurde, 

wendig, zur Erhöhung der Arbeitsleistung 

eine ständige iobile Arbeitertruppe zu organisieren, wei- 

den Seehäfen eingesetzt werde: P^39 
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sie am notwendigsten sei. 

J t a 1 

Über die 

liehe Meldung, 

gäbe. 

Die Auf re 

gelinge noch iil 

läge in Äthiopien berichtet eine vertrau- 

daß sie zu Pessimismus noch keinen Anlaß 

et hterhaltung der öffentlichen Ordnung 

lerall dort, wo Jtaliener ansässig seien. 
Jn anderen Gegenden beständen Jedoch gewisse Schwierig- 

keiten 

Die Kolon: 

chen Page wie 

B u m ä n i er 

Nach ausli 

Regierung erkl 

zum Staatsstrt 

gewisse Kundgeb 

rasch wiederhe 

Am 21.1. 

klamation Antot. 

Unterstützung 

unterbrochen. 

Nach eine 

am 21.1, abendt 

haben. 

Die 

sich in den Hätjn 

koelf P n 
t. k 

e befinde sich heute ungefähr in der glei- 

einerseits Deutschostafrika im Weltkrieg. 

ndischen Mitteilungen läßt die rumänische 

ren, daß am 20.1. in Bukarest kein Versuch 

ich gemacht worden sei. Allerdings hätten 

ungen stattgefunden, aber die Ordnung sei 

:'gestellt worden. 

ijmrde am rumänischen Rundifunk eine Pro- 

escus verlesen, in der er die Nation um 

iat. Die Rede wurde anscheinend plötzlich 

Reuter-Meldung soll Horia Sima unvermittelt 

Bukarest in Richtung Berlin verlassen 

Polizeigewalt in Rumänien befindet 

den des Militärs. 
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Die Aufre 

gelinge noch ül 

läge in Äthiopien berichtet eine vertrau- 

daß sie zu Pessimismus noch keinen Anlaß 

Rum ä n i e r 

Nach ausll 

Regierung erkli 

zum Staatsstre 

gewisse Kundgeb 
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e<hterhaltung der öffentlichen Ordnung 

1 erall dort, wo .Italiener ansässig seien. 

Jn anderen Geg< nden beständen Jedoch gewisse Schwierig- 

keiten 

Die Kolon: 

chen läge wie 

e befinde sich heute ungefähr in der glei- 

einerseits Deutschostafrika im Weltkrieg. 

ndischen Mitteilungen läßt die rumänische 

ren, daß am 20.1. in Bukarest kein Versuch 

ich gemacht worden sei. Allerdings hätten 

ungen stattgefunden, aber die Ordnung sei 

rasch wiederhe:'gestellt worden. 

Am 21.1. uurde am rumänischen Runlfunk eine Pro- 

klamation Antoj.escus verlesen, in der er die Nation um 

Unterstützung hat. Die Rede wurde anscheinend plötzlich 

unterbrochen 

Nach eine:' Reuter-Meldung soll Horia Sima unvermittelt 

am 21.1, abendü Bukarest in Richtung Berlin verlasseu 

haben. V-W*' 
Die gowlo Polizeigewalt in Rumänien befindet 

sich in den Händen des Militärs. 
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22.1.41 U S As 

R o o s e 

Plan, wonach di 

übergehen oder 

Atlantik geleit 

Kennedy er 

er während sein 

über die englis 

die Einschiffun 

verhindern kenn 

reit erklärte, die Gerüchte über einen 

USA die amerikanische Flotte an England 

lurch eigene Schiffe Transporte über den 

in wollten, seinn Kindermärchen., 

clärte vor dem Auswärtigen Ausschuß, daß 

s Aufenthaltes in London keine Aufschlüsse 

:hen Kriegsziele erhalten habe. England be- 

fände sich im übrigen bereits seit 1939 in einer kritischen 

Lage, die sich lach dem Pall Prankreichs noch erheblich 

verschlechtert labe. Allerdings hätten auch die Deutschen 

der 300 000 Engländer in Dünkirchen nicht 

in. Palls die Deutschen stark genug seien, 

sinh die Luftherrschaft zu sichern, so könne die Kriae 

jeden Augenblic 

keine Anzeichen 

c eintreten, wofür allerdings bisher 

vorhanden seien. 

noch 

Dänemark 

Staatsminip 

gebung aller Sa 

in defffrfH^Mcli 

bemerkenswerter 

für Dänemark ke 

nung neue Pordejr' 

weigern, auch v 

mal wenn dadurch 

keiten erreicht 

müsse das Ergeb^i: 

Scheidung sein 

deutschen Volke 

im ganzen wenig' 

ker. Die natürl 

ter Stauning hielt am 19.1. auf einer Kund- 

lungsparteien in Odense eine Rede, 

;keit der Anpassung an die neue Zeit in 

Weise betonte. Er sagte u.a. , daß es auch 

.n Unglück sei, wenn die kommende Reuord- 

ungen stelle. Dänemark solle sich nicht 

jm Ausland her Belehrungen anzunehmen, zu- 

die Beseitigung kleinlicher Streitig - 

würde. Aber was in Dänemark geschehen solle, 

is dänischer Initiative und dänischer Ent- 

Eine feindliche Stimmung gegenüber dem 

sei nicht am Platze, zumal sich Dänemark 

r zu beklagen habe, als viele andere Völ- 

che Verbindung des Landes besonders in 
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übergeben oder 

Atlantik geleit 

Kennedy er 
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die Einachiffun, 

verhindern könn 

reit erklärte, die Gerüchte über einen 

USA die amerikaniache Flotte an England 

lurch eigene Schiffe Transporte über den 

tm wollten, seinn Kindermärchen., 

•clärte vor dem Auawärtigen Au^achuß, daß 

;a Aufenthaltea in Eondon keine Aufachlüsae 

3 :hen Kriegaziele erhalten habe. England be- 

fände sich im übrigen bereits seit 1939 in einer kritischen 

Lage, die sich lach dem Fall Prankreicha noch erheblich 

verschlechtert iahe. Allerdings hätten auch die Deutachen 

der 300 000 Engländer in Dünkirchen nicht 

m. Palls die Deutschen stark genug seien, 

sinh die Lufthe rrschaft zu sichern, so könne die Kri«e 

jeden Augenblic 

keine Anzeichen 

c eintreten, wofür aSlerdings bisher 

vorhanden seien. 
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Dänemark 
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Staatsminip 

gebung aller S 

in deffirfH^sndi ;! 

bemerkenswerter 

für Dänemark ke 

nung neue Forde|?i 

weigern, auch v 

mal wenn dadurch 

keiten erreicht 

müsse das Ergebji 

Scheidung sein 

deutschen Volke 

im ganzen wenig 

ker. Die natürl 

ter Stauning hielt am 19.1. auf einer Kund- 

lungsparteien in Odense eine Rede, 

;keit der Anpassung an die neue Zeit in 

Weise betonte. Er sagte u.a. , daß es auch 

.n Unglück sei, wenn die kommende Eeuord- 

ungen stelle. Dänemark solle sich nicht 

>m Ausland her Belehrungen anzunehmen, zu- 

die Beseitigung kleinlicher Streitig - 

würde. Aber was in Dänemark geschehen solle, 

is dänischer Jnitiative und dänischer Ent- 

Eine feindliche Stimmung gegenüber dem 

sei nicht am Platze, zumal sich Dänemark 

iT zu beklagen habe, als viele andere Yöl- 

.che Verbindung des Landes besonders in 
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22,1.41 wirtsohaftliohsr Beziehung sei Deutschland. 

R u ß 1 and 

Nach einet 

russische FiscJ 

Jahr verlänger- 

mehr als früher 

nische Kommiss 

kommen verhandi 

Reuterbericht würde das japanisch- 

ereiabkoramen am 20.1. in Moskau auf ein 

j wobei sich Japan verpflichtete, 20^ 

zu bezahlen. Es soll eine russisch—Japa- 

on ernannt werden, die über ein Dauerab- 

ln soll. 

Japans 

Außenmini 

rede am 20.1. 

paktess Falls 

die am europäi 

teilnimmt, angi 

chen Angriffs 

tung der gegeni 

in Kraft tretet 

Die Bezieh 

und Thailand mi 

Ziehung müßte 

den. 

Hinsichtl: 

Jndochina erkli. 

asiatische Vorijii 

zu bleiben. Er 

Mit Rußlai' 

Mißverständnis 

der Beziehungei. 

und über Sacha 

iter Matsuoka erklärte in einer Parlament- 

inter Bezugnahme auf Art.3 des Dreier- 

i ine der Signatarmächte von einer Macht, 

^chen und chinesisch-japanischen Krieg nicht 

griffen wird, so werde im Fall eines sol- 

<}ie in dem Vertrag ausgemachte Verpflich- 

eitigen Hilfeleistung nach Konsultation 

ungen zu Niederländisch-Jndien, Jndochina 

lilßte Japan enger gestalten. Jn dieser Be- 

( ie heutige Lage gänzlich abgeändert wer- 

ch des Konfliktes zwischen Thailand und 

rte er, daß es eich Japan als ost- 

acht nicht gestatten könne, gleichgültig 

hoffe auf baldige Beilegung, 

d bemühe er sich nach Beseitigung von 

en zu einer grundsätzlichen Bereinigung 

zu gelangen),über die mongolische Grenze 

in werde aussichtsreich verhandelt. 
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russische Pisct 

Jahr verlänger- 
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nische Kommiss 
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Japans 

Außenminie 

rede am 20.1. 
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die am europäi 

teilnimmt, ang 

eben Angriffs 

tung der gegene 

in Kraft tretei 

Die Bezie) 

und Thailand mi 

Ziehung müßte 

den. 

Hinsichtl: 

Jndochina erkli. 

asiatische Von 

zu bleiben. Er 

mit Rußlai' 

Mißverständnis 

der Beziehungen 

und über Sacha 
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Reuterbericht würde das japanisch- 

ereiabkommen am 20.1. in Moskau auf ein 

1 wobei sich Japan verpflichtete, 20jC 

zu bezahlen. Es soll eine russisch-japa- 

on ernannt werden, die über ein Dauerab- 

ln soll. 

t6r Matsuoka erklärte in einer Parlament- 

ilnter Bezugnahme auf Art.3 des Dreier- 

iine der Signatarmächte von einer Macht, 

ieben und chinesisch-japanischen Krieg nicht 

«griffen wird, so werde im Pall eines sol- 

«ie in dem Vertrag ausgemachte Verpflich- 

eitigen Hilfeleistung nach Konsultation 

ungen zu Niederländisch-Jndien, Jndochina 

lüßte Japan enger gestalten. Jn dieser Be- 

de heutige Lage gänzlich abgeändert wer- 

ch des Konfliktes zwischen Thailand und 

rte er, daß es sich Japan als ost- 

ijiacht nicht gestatten könne, gleichgültig 

hoffe auf baldige Beilegung, 

d bemühe er sich nach Beseitigung von 

en zu einer grundsätzlichen Bereinigung 

zu gelangen),Uber die mongolische Grenze 

in werde aussichtsreich verhandelt. 
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32.1.41 

(145) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Amtschef l 

Seekriegsleitung. 

meldet, daß die Freigabe eines Nacht- 

jagdgebietes zun Luftschutz von Wilhelmshaven nach Prü- 

fung durch Luf1 

die Festlegung 

waffenführungsstab abgelehnt ist, da durch 

der Sperrgebiete für Wilhelmshaven und 

Emden und die leihweise Überschneidung der Grenzen die 

Gefährdung der eigenen Jäger durch Flakbeschuß nicht ver- 

antwortet werden kann. Außerdem sind zur Zeit auch 

keine leistungs 

laufen Versucht 

Werfern auszuri sten. Bei den letzten Angriffen auf 

W'haven haben £ 

Tiefangriffen 

fähigen Jagdstreitkräfte vorhanden. Es 

^achtjäger mit D-T-Geräten und Schein- 

ich die Ballonsperren gegenüber den 

als ziemlich wirkungslos erwiesen. Es 

wird geprüft, (b durch näheres Heranholen der Ballon- 

sperren nach W'haven die V/irksamkeit erhöht werden kann. 

Es wird di r Vorschlag gemacht( die Ballonsperren von 

W'haven nach BJ est abzugeben, da Brest nach Auflockerung 

Ihelmshavens eines stärkeren Schutzes be- 

ieferung von Ballonsperrenmaterial ist 

chwierigkeit in absehbarer Zeit nicht zu 

der Belegung W 

dürfe. Mit An 

wegen Rohstoff: 

recölen. 

Es wird f 

angriffe nur B:. 

stgestellt, daß als Mittel gegen Tiefflieger- 

llonsperren und leichte Flak wirksam sind 

und eine Verstirkung des Schutzes durch Aufstellung von 

leichter Flak ingestrebt wird. 

Durch Einführung von D-T-Geräten wird eine wesent- 

liche Verbesserung des Schießverfahrens (Planfeuer) er- 

hofft. 

Amtschef HWa gibt Kenntnis , daß der Dampfer, der 

0§j(04,l 
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L^',3't.^a,.recliui.g teim Chef dar 

Amtschef k 

Seekriegsleltung. 

meldet, daß die Freigabe eines Nacht- 

jagdgebietes zun Luftschutz von Wilhelmshaven nach Prü- 

fung durch Luf1 

die Festlegung 

waffenführungsstab abgelehnt ist, da durch 

der Sperrgebiete für Wilhelmshaven und 

Exden und die leilweise Überschneidung der Grenzen die 

Gefährdung der eigenen Jäger durch Flakbeschuß nicht ver- 

antwortet werden kann. Außerdem sind zur Zeit auch 

fähigen Jagdstreitkräfte vorhanden. Es 

^Nachtjäger mit D-T-Geräten und Schein- 

keine leistungt 

laufen Versucht 

werfern auszuri sten. Bei den letzten Angriffen auf 

W'haven haben 

Tiefangriffen 

ich die Ballonsperren gegenüber den 

als ziemlich wirkungslos erwiesen. Es 

wird geprüft, <b durch näheres Heranholen der Ballon- 

sperren nach W 

Es wird di 

W'haven nach Bi 

der Belegung W 

dürfe. Mit An 

wegen Rohstoff; 

re einen. 

Es wird f> 

angriffe nur B: 

und eine Verst 

leichter Flak 

Durch Ein: 

liehe Verbesse 

hofft. 

Amtschef 

haven die V/irksamkeit erhöht werden kann, 

r Vorschlag gemacht, die Ballonsperren von 

est abzugeben, da Brest nach Auflockerung 

Ihelmshavens eines stärkeren Schutzes be- 

ieferung von Ballonsperrenmaterial ist 

chwierigkeit in absehbarer Zeit nicht za 

stgestellt, daß als Mittel gegen Tiefflieger- 

llonsperren und leichte Flak wirksam sind 

i.rkung des Schutzes durch Aufstellung von 

;ngestrebt wird. 

ührung von D-T-Geräten wird eine wesent- 

:-ung des Schießverfahrens (Planfeuer) er- 

UWa gibt Kenntnis , daß der Dampfer, der 

*08^43 
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22.1.41. die lurbine füi 

im Eia ateeken 

lieferung der 

zufUhren, die c 

wollen und mit 

tWa 

i e] 

Amtsehef 

mehr untergebrs 

daß Unterbringi n 

betrieblich fü: 

achlag für Unte 

Chef MWa 

nicht in Deuta 

Bezug dieeer M 

Der monatliche 

(550 000 Schuß, 

tigung dieaer 

Chef der 

geprüft wird, 

der Schlachtac. 

luftgefährdet 

aind. 

Kreuzer L nach Rußland bringen soll, 

geblieben ist. Die Verzögerung in der An- 

1 urbinen sei auf Schuld der ^uasen zuriick- 

en Transport selbst haben durchführen 

der Durchführung zu lange gewartet haben. 

meldet, daß die Z.Jt.in W'haven nicht 

cht werden kann. Prüfung hat ergeben, 

g in Segeberg räumlich und auch dienst- 

die Dauer des Krieges möglich ist. Vor- 

rbringung ln Segeberg wird genehmigt. 

Idet, daß 2 cm Oerlikon-Munition vorerst 

<hland gefertigt werden kann und wir auf 

\Jnition aus dem Ausland angewiesen aind. 

■“•usatoß der Auslands!ertigung beträgt 

Es wird alles darangesetzt, die Jnlandfer 

ifunition schnellstens in Gang zu setzen. 

! eekriegsj.eitung wünscht, daß eingehend 

lohe Möglichkeiten für das Herausholen 

ijiiffe "Tirpitz!1 und "Bismarck" aus’ dem 

Hordseeraum in die Ostsee vorhanden 

Chef SWa 

1(i 

V 

Fliegerkorps 

in Sizilien zu: 

Konteradm 

sprechung beim 

brachten gegen 

Abteilungschef 

lieh Neues. De 

Schutzes von C 

ter eingehend 

Idet, daß die für luftmineneinsatz dem 

zu liefernden Luftminen Anfang Februar 

Verfügung stehen. 

ral Fleischer gibt Bericht über die Be- 

Führer . Die Punkte der Besprechung 

Iber der Besprechung beim Führer^ an der 

1.Ski. teilgenommen hatte, nichts wesent- 

Führer hat befohlen, daß die Frage des 

mstanza und die Sicherung der ölbehäl-^ 

;eprüft wird. Dia Gesamtleitung der Unter- 
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der Durchführung zu lange gewartet haben. 

meldet, daß die E.Jt.in ff'haven nicht 

cht werden kann. Prüfung hat ergeben, 

g in Segeberg räumlich und auch dienat- 

die Dauer dea Krieges möglich ist. Vor- 
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■"■usstoß der Aualandsfertigung beträgt 

Es wird alles darangesetzt, die Jnlandfer 

ifunition schnellstens in Gang zu setzen. 

! eekriega!}.eitung wünscht, daß eingehend 

lohe Möglichkeiten für das Herausholen 

iffe "Tirpitz!1 und "Bismarck" aus’ dem 

Eordseeraum in die Oataee vorhanden 

Chef SWa 

1(i Fliegerkorps 
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aprechung beim 

brachten gegen 

Abteilungschef 

lieh Neues. De 

Schutzes von C 

ter eingehend 

Idet, daß die für luftmineneinsatz dem 

zu liefernden Luftmineh Anfang Februar 

Verfügung atehen. 

ral Fleischer gibt Bericht über die Be- 

FUhrer . Die Punkte der Besprechung 

über der Bi.sprechung beim Führer^ an der 

I.Skl. teilgenommen hatte, nichts weaent- 

Führer hat befohlen, daß die Frage des 

jnstanza und die Sicherung der ölbehäl-r 

eprüft wird. Dia Gesamtleitung der Unter- 
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2?, 1 • 4,1 

(146) 

(147) 

K, ip 

nehmung liege bei Genefa! 

der Angleichung 

Für den Küeten^c 

zur Verfügung 

batterien abgelö 

ver, daß er, 

sprechung mit 

am Freitag nae^i 

kehren nach Vo: 

sofort zurück, 

längere ^eit 

Der Chef 

Schutz allein 

prüfen, ob eint, 

Küstenbatterie: i 

Das Personal s 

Der Chef 

darauf hinzuwe 

lands die Gefa' 

de, wenn die 

schlägt vor, 

des Landes 

überlassen. 

Eine Bese 

Dienststellen 

auch bei dem 

keiten von 

halten . 

Gemäß Uitlt 

,1 der Kavallerie Hansen, mit dem die Frage 

des Küstenschutzes besprochen werden soll, 

hutz sollen vorerst Heeresbatterien 

tehen, die nach Aufstellung der Marine- 

öst werden. Konteradmiral Fleischer 

, di > 

den 

itän z.See Voß und Kpt.z.S. Mirus zur Be- 

Ueneral Hansen und den örtlichen Stellen 

Bulgarien fahren. Er und Kpt.z.S. Voß 

•nähme der erforderlichen FeststelJ-ungen 

Kpt.z.S. Mirus muß für die Durchführung 

dort bleiben. 

er Seekriegsleitung hält den vorgesehenen 

icht für ausreichend und gibt Weisung zu 

ätzfähige rumänische bzw. bulgarische 

zum Schutz mit herangezogen werden können. 

>11 möglichst durch Rumänien gestellt werden. 

ler Seekriegsleitung gibt Anweisung das OKW 

.sen, daß durch den Küstenverlauf Griechen- 

ir Von Störungen von See aus (Raids) bestän- 

!lüsten nicht stark genug besetzt seien und 

Besetzung der Küsten nach Inbesitznahme 

auch den Griechen zu Jtalienern^g.F. 

;zung der griechischen Häfen durch deutsche 

:ann vorläufig nicht erfolgen und wird 

F ihlen eigener Seeoperationsmöglich- 

eehenland aus nicht für erforderlich ge- Gr . 

n 

7 

ten Tripolis 

Albanien unter 

Sa trägt 

sprechungen de 

eilung GkW laufen die italienischen Absich- 

ujider dem Decknamen "Sonnablume", die in 

dem Namen "Alpenveilchen11. 

ine neue Weisung des GKW vor: Die Be- 

> Führers mit dem Duce haben ergeben, daß 

*Ggy045 

3-- 

Xatum 

unb 
Slngabt beä Orte», 3Blnb, ffltlitt, 
S..qang, 33eltud)lung, ©ld)t(gtelt 

bec Sufi, 3I)onbfci)cfn ufm. 
93 o r f o m m rri f f e 151 

(14b) 

(147) 

K ip 

le 

: iic 

nehmung liege bei Gene 

der Angleichuni 

Für den Küatento 

zur Verfügung 

hatterien ahgef-ö 

ver, daß er, 

sprechung mit 

am Freitag nac^i 

kehren nach Vo 

sofort zurück, 

längere ^eit 

Der Chef 

Schutz allein 

prüfen, oh ein 

Küatenhatterie: i 

Das Personal s 

Der Chef 

darauf hinzuwe 

landa die Gefa: 

de, wenn die 

schlägt vor^ 

des Landes 

überlassen. 

Eine Bese 

Dienststellen 

auch bei dem 

keiten von 

halten . 

gl Gemäß Uit|t 

, di > 

den 

al der Kavallerie Hansen^ mit dem die Frage 

des Küstenschutzes bssprochen werden soll, 

hutz sollen vorenst Heeresbatterien 

tehen, die nach Aufstellung der Marine- 

ist werden. Konteradmiral Fleischer 'aahlttgt' 

itän z.See Voß und Kpt.z.S. Mirus zur Be- 

General Hansen und den örtlichen Stellen 

Bulgarien fahren. Er und Kpt.z.S. Voß 

•nähme der erforderlichen Feststellungen 

Kpt.z.S. Minus muß für die Durchführung 

dort bleiben. 

r Seekriegsleitung hält den vorgesehenen 

icht füx ausreichend und gibt Weisung zu 

iatzfahige rumänische bzw. bulgarische 

zum Schutz mit herangezogen werden können. 

>11 möglichst durch Rumänien gestellt werden. 

ler Seekriegsleitung gibt Anweisung das OK f 

.sen, daß durch den Küstenverlauf Griechen- 

ir Von Störungen von See aus (Raids) bestän- 

::üsten nicht stark genug besetzt seien und 

Besetzung der Küsten nach Jnbesitznahme 

auch den Griechen zu .Italienern^.F. 

;zung der griechischen Häfen durch deutsche 

:ann vorläufig nicht erfolgen und wird 

F ihlen eigener Seeoperationsmöglich- 

eehenland aus nicht für erforderlich ge- Gr . 

7 

ten Tripolis 

Albanien unter 

ta trägt 

sprechungen de 

teilung GkW laufen die italienischen Absich- 

ujider dem Decknamen "Sonnablume", die in 

dem Kamen "Alpenveilchen". 

ine neue Weisung des CK'.V vor: Die Be- 

i Führers mit dem Duce haben ergeben, daß 

*Ggy045 



- tfr 

Saturn 
unb 

Ufirjeit 

Angabe beä Oct(^ ffllnb, ffletlec, 
Seegang, ffleleuifolung, Sldjtlgtelt 

bec Cu|t, 9Itonb|d)e!n ulm. 
53orfDmmniffe 

22.1.41 

s oh 

aeti 

die mögliohat 

Verbandes naot 

durchaus erwünqo 

scher Kräfte n. 

in der bisher 

hierdurch die 

sehen Division 

sehen Angriffs^o 

Der Führer hat 

Der vorgesehene 

15.2.) nach 

für seine Verwe 
zur Verfügung 2 

eingesetzt werde 

sehen Panzerdiv 

endgültige Wide 

Ob. d.M. 

Transporte nach 

im Einvernehmen 

erforderlichen 

kurzer Zeit dui 

transportlage 

nigung vorausg 

den Geleitverke 

baldige Entsendung des vorgesehenen 

Tripolis(Unternehmung "Sonnenblume") 
ht sei, dagegen die Überführung deut- 

Albanien(Unternehmen "Alpenveilchen") 
ijorgesehenen Art nicht möglich ist, da 

Verstärkung und Versorgung der italieni- 

unmöglich und damit auch die italieni- 

rbereitungen zunichte gemacht würden, 

entschieden! UntemehiS^Sonnenblume": 

Verband ist sobald wie möglich(etwä ab 

olis zu überführen. Als Richtlinie 

hdung wurde festgelegt, daß er nicht 

rückgehalten, sondern dort zum Kampf 

n soll, wo mit dem Auftreten der engli- 

isionen gerechnet,,beziehungsweise der 

rstand aufgebaut wird, 

rd gebeten, unter Zurückstellung der 

Albanien die Überführung des Verbandes 

mit Ob.d.H. so vorzubereiten, daß die 

Transporte etwa ab 15.2. in möglichst 

chgeführt werden können. Wenn die See- 

es erlaubt, sind zur weiteren Beschleu- 

esandte Versorgungstransporte bereits in 

hr der italienischen Truppen einzuschieben. 

Unternehmen"Altenveilchent 

Jn Abände 

nur eine Geb I i 

satz in Albani 

Ausstattung is1 

kundungen fest 

Das itali 

en 

xjung der bisherigen Weisungen ist zunächst 

v. ohne schwere Fahrzeuge für einen Ein- 

vorzusehen und bereitzustellen. Ihre 

nach den zur Zeit stattfindenc-nden Er- 

zjulegen. 

ische Oberkommando beabsichtigt, innerhalb 

IV 08^0 41) 

- zn 
®atum 

unb 
Ut|cjcit 

Angabe bt8 Oct!f ffilhb, ffltlltc, 
Stcgang, SPeleurfitung, öldjtigteU 

bet Cuft, 91ionb[d}cin ufts. 
53orfDmmnfffc 

22.1.41 

Tripi 

die möglichst 

Verbandes nael 
durchaus erwün 
scher Kräfte n. 
in der bisher 

hierdurch die 
sehen Divisionejn 

sehen Ängriffsv 

Der P« irer hat 
Der vorgesehene 
15.2.) nach 

für seine Verw 
zur Verfügung z 

eingesetzt werde, 
sehen Panzerdiv 
endgültige Wide 

Ob. d.M. 
Transporte nach 
im Einvernehmen 

erforderlichen 
kurzer Zeit duile' 
transportlage 
nigung vorausäe 
den Geleitverkeh: 

tjaldige Entsendung des vorgesehenen 

Tripolis(Unternehmung "Sonnenblume") 
oht sei, dagegen die Überführung deut- 

Albanien(Untemehmen "Alpenveilchen") 
ijorgesehenen Art nicht möglich ist, da 
Verstärkung und Versorgung der italieni- 

unn-öglich und damit auch die italieni- 

orbereitungen zunichte gemacht würden, 
entschieden: UntemehiS^Sonnenblume": 

Verband ist sobald wie möglich(etwä ab 
olis zu überführen. Als Richtlinie 

tjndung wurde festgelegt, daß er nicht 
ruckgehalten, sondern dort zum Kampf 
n soll, wo mit dem Auftreten der engli- 

isienen gerechnet,,beziehungsweise der 
rstand aufgebaut wird. 

gebeten, unter Zurückstellung der 
Albanien die Überführung des Verbandes 
mit Ob.d.H. so vorzubereiten, daß die 

Transporte etwa ab 15.2. in möglichst 

hgeführt werden können. Wenn die See- 
es erlaubt, sind zur weiteren Beschleu- 
sandte Versorgungstransporte bereite in 
r der italienischen Truppen einzuschieben. 

v. ird 

Unternehmen"Alienveilchen> 

Jn Abände 
nur eine Geb 1 iv. 

satz in Albani 

Ausstattung is1 

kundungen fest 

Das itali 

ijung der bisherigen Weisungen ist zunächst 
ohne schwere Fahrzeuge für einen Ein- 

: vorzusehen und bereitzustellen. Ihre 

nach den zur Zeit stattfindenviden Er- 

zjulugen. 
ische Oberkommando beabsichtigt, innerhalb 

IV 08^0 4 S 



Datum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö Orteö, 3Binb, 5Bettcr, 
»Seegang, 33eleud)tung, Sid)tlgtc(t 

bec ßuft, 91tDnbfd)ein ufto. 
^orfommniffe 152 

>2.1.41 

(148) 

von 8-1C Wochen 

zu machen. Oh d, 

h anien zu Uberf 

10 Divisionen in Albanien angriffsfähig 

n noch eine deutsche Geb.Div. nach Al- 

ühren ist, wird Anfang März entschieden. 

Unternehmen 11 Fel ix" 8 

Vielleicht eintretende Änderungen der politischen 

Voraussetzungen machen es in Abänderung der bisher 

gegebenen Anordnungen erforderlich, die Bereitschaft für 

"Felix" - soweit noch möglich - aufrecl&uerhalten. 

Die I.Geb.Iiv. ist daher für "Alpenveilchen" nicht 

vorzusehen. 

Prüfung für 

"Sonnenblume" ist befohlen 

See Chef der 

Unterredung mit 

darauf hin, da£ 

dige Jnmarschse 

und zwar zweckmäjß 

sondern mehrere 

RVM soll entspre 

M) Die von 

Amerika" soll de 

Gb.d.M., oder 

bracht werden. 

kriegsleitung weist mit Bezug auf seine 

Botschafter Thermann aus Buenos Aires 

aus propagandistischen Gründen eine bal- 

Ijzung von Blockadebrechern wrwünscht ist 

ig hicht nur ein Schiff nach einem Hafen, 

Schiffe in möglichst verschiedene Häfen, 

chend unterrichtet werden. 

bearbeitete Denkschrift "Japan- 

n Führer durch die Marine (durch Vortrag 

rsendung einer Abschrift) zur Kenntnis ge- Ubs 

eine weitere Beschleunigung für Unternehmen 

A-08^0 4 7 

- //r 
Jntum 

unb 
Hljvjcit 

Eingabe be2 OtleB fflmb, SBclIec, 
Seegang, Bc[eud)lung, öid)llgtelt 

bec Euft, SEonbldjeln u|tD. 
^orfommniffe 152 

12.1.41 

(148) 

von 8-1C Wochen 

zu machen. Cb di 

b anien zu überf 

Unternehmen "Fel 

IC Divisionen in Albanien angriffsfähig 

in noch eine deutsche Geb.Div. nach Al- 

ühren ist, wird Anfang März entschieden. 

ix" 6 

W.J 

Vielleicht 

VorausSetzungen 

gegebenen Anordn 

"Felix" - soweit 

Die I.Geb.I 

vorzusehen. 

Prüfung für 

"Sonnenblume" ie 

Ses 

eintretende Änderungen der politischen 

machen es in Abänderung der bisher 

ungen erforderlich, die Bereitschaft für 

noch möglich - aufrecl^zuerhalten. 

iv. ist daher für "Alpenveilchen" nicht 

Chef der 

Unterredung mit 

darauf hin, da£ 

dige Jnmarschse 

und zwar zweckmb 

sondern mehrere 

RVM soll entspre 

Aij Die von Ada 

Amerika" soll de 

eine weitere Beschleunigung für Unternehmen 

; befohlen. 

kricgsleitung weist mit Bezug auf seine 

Botschafter Thermann aus Buenos Aires 

aus propagandistischen Gründen eine bal- 

tjzung von Blockadebrechern arwünscht ist 

hicht nur ein Schiff nach einem Hafen, 

Schiffe in möglichst verschiedene Häfen, 

chend unterrichtet werden. 

A/M-, 
Aas- ±=*33. >e bearbeitete Denkschrift "Japan- 

n Führer durch die Marine (durch Vortrag 

Gb.d.M., oder Übersendung einer Abschrift) zur Kenntnis ge- 

bracht werden. 

()5|047 



- ZU- 
Saturn 

unb 
Angabe bcö Octe^, ^Binb, ©etter, 
«Seegang, 33eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

ber 2uft, 911onbfd)eln u|n?. 
53ortommntffe 

22.1.41 Lage 22.1.41 

Besondere Fein&nachrichten. 

England 

Die britische .idmiralität gibt den Verlust der Vor- 

postenboote " Haux Prince" und "Refundo" bekannt. 

Die Übergabe eines soeben in Großbritannien von 
Stapel gelaufenen U-Bootes an das polnische Flotten- 
kommando wird jemeldet. 

M o r d a t 1 intik / irische See 

Jm Quadrap 

ortet. [Die Ge 

HI 3740 wurde eine Flotteneinheit ge- 
mndschaft aus Dublin meldet aus einer 

Quelle/die wM Irholt brauchbares Material lieferte, daß 

7 USA-Kriegssc liffe in Londonderry Kriegsmaterial , 
angeblich Wassärbomben,gelöscht hätten. (Die Meldung ist 
unwahrscheinli3h). 

G i b r alt 

Lage unve 

Mit t e 1 a 

Gontrol 0 

Kommodore eine 

mit, daß sie n 

die Zusammens 
schoben sei. 

M) £1(918 

i r -B e r e i c ht 

rändert. 

t 1 a n t i k 

ikficer Cban teilt am 22. abends dem 

3 Geleitzuges und einigen Dampfern 

Loht am 23.früh auslaufen sollten, da 
tellung des Geleitzuges um 24 Stunden ver- 

- tn- 
unb 

SIngabe beö Octe^, 3Bfnb, fetter, 
Seegang, 93e!eud)tung, 6id)t(gfe(t 

ber ßuft, 9Ttonbfd)eln U|ID. 
53ortommniffe 

22.1.41 Lage 22.1.41 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Die 'britiache 

postenboote " 

Die Üb erg. 

Stapel gelaufef. 

kommando wird 

idmiralitat gibt den Verlust der Vor- 

Haux Prinoe" und "Refundo" bekannt. 

;tbe eines soeben in Großbritannien von 

en U-Bootes an das polnische Flotten- 

jemeldet. 

N o r d a t 1 intik / irische See 

Jm (Juadrap 

ortet. [Die Ge 

Quelle/die wM 

7 USA-Kriegssc 

angeblich Wass 

unwahrs cheinli 

AU 3740 wurde eine Flotteneinheit ge- 

iandschuft aus Dublin meldet aus einer 

Irholt brauchbares Material lieferte, daß 

liffe in Londonderry Kriegsmaterial , 

ärbomben^gelöscht hatten. (Die Meldung ist 

:h). 

G i b r alt i r -B e r e i c ht 

Lage unve 

Mit t e 1 a 

rändert. 

t 1 a n t i k 

ßontrol Gfficer Cban teilt am 22. abends dem 

Kommodore eines Geleitzuges und einigen Dampfern 

mit, daß sie nicht am 23.früh auslaufen sollten, da 

die Zusammenstellung des Geleitzuges um 24 Stunden ver- 

schoben sei. 



®ntum 
unb 

Angabe beb OrtsS, ®lnb, ®E1IEC, 

Seegang, S5e(emf)tung, Sidjllgtelt 
bec Cuft, 9Honb|d)eln u[n>. 

55Dcfommntffe 153 

£2.1.41 Mitte 1 a lantik/jndiacher Ozean: 

Kreuzer T 

waliracheinli oh 

Beide Kreuzer 

auf dem Wege z 

amkins" iat bei dem Geleitzug SW 5s 
dicht durch "Devonshire" abgelöat worden, 

befinden sich vermutlich beim Geleitzug 

Roten Meer. 

Stiller Ozean 

Die auatr; 

Schiffahrt vor 

3522 Süd 135° 

liechen Schiffahrtabehörden warnten die 

einem gefährlichen Gebiet von Punkt 

3' Oot mit einem Radiua von 25 am. (aäd- 
lich des Spencer Golfs). 

F r a n k r e : 

Kommandan' 
lität das Eintet' 

Division am 22 

USA: 

Am 2G.1. 

neuen militärie 

Kords e e 

An der Süc 

2 Sunderlt 

flugetütZpunkt 

Tag Zwischen 

c h 

Marine Madagaskar meldet an die Admira- 

effen des Tankers "Lot" und der 22.U- 

1. in Diego Suarez. 

egannen USA-Flottenmanöver in der Hähe des 

chen Stützpunktes im Karibischen Meer, 

ostküste normale Geleitzugtätigkeit. 

nd-Plugboote griffen am 21.1. 1150 Uhr See- 

Bagernes bei Karvik an. An gleichen 

1330 bis 1630 Uhr wurden einzelne feindliche 

*08^049 

2)aium 
unb 

H^rjeit 

Angabe btü Orltä, fflinb, ©ttlec, 
ötegang, ©e[eud)tung, Sidjllgfclt 

bec Gufl, 91]i>nbfd)cln u|D). 
SJorfommniffe 153 

£2.1.41 Mittel a lantik/jndlache Ozean: 

Kreuzer n4 

wahrseheinlich 

Beide Kreuzer 

auf dem Wege z' 

awkins" ist bei dem Geleitzug SW 5s 
dicht durch "DevonshireB abgelöst worden, 

befinden sich vermutlich beim Geleitzug 

Koten Meer. 

Stiller Ozean 

Die austr; 
Schiffahrt vor 

3522 HUd 135° 
lieh des Spencf 

lischen Schiffahrtsbehörden warnten die 

einem gefährlichen Gebiet von Punkt 

3* Out mit einem Radius von 25 sm. (säd- 
r Golfs). 

P r a n k r e : 

Kommandan- 
lität das Eint:?' 

Division am 22 

Marine Madagaskar meldet an die Admira- 

effen des Tankers "Lot" und der 22.0- 

1. in Diego Suarez. 

USA: 

Am 20.1. 

neuen militari! 

Nords e e 

An der SUc 

2 Sunderle 

flugetUttipunkt 

Tag Zwischen 

c h 

egannen USA-Flottenmanöver in der Nähe des 

chen Stützpunktes im Karibischen Meer, 

ostküste normale Geleitzugtätijkeit. 

nd-Plugboote griffen am 21.1. 1150 Uhr See- 

Bagernes bei Narvik an. An gleichen 

1330 bis 1630 Uhr wurden einzelne feindliche 

M)8jT(M9 



X)ntum 
unb 

Ufjvjcit 

nn- 
Slngobe be^ OrltS, ffllnb, ®etlec, 
6eegang, 33eleu<f)lung, 6ld)llgtel( 

bet £u|l, 9Tlonb[d)fin u|ro. 
53orEommntffe 

22.1.41 Flugzeuge weatl 

Nach B-Di 

Aufklärung nui 

Um 1257 Ul: 

See nördlich VI 

ich Stavanger, Egeroe und lister gemeldet, 

nst ist im Bereich der 18.Luftgruppe 

in geringem Umfang festgestellt, 

r befanden sich 3 fdl. Flugzeuge über 

ieland bis östlich Borkum. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer; 

Meldung vi 

bracht, steht \ 

Schiff 33 

meer für erfolf 
Der neusee 

am 22.1. 0851 

17°52' West. EE 

oder Schiff 10 
Mit Ft 09! 

über feindliche 

Schiff 33 

forderter Nache 

schine "Aisterl 

schiff zwecks 

halten wird. 

Schiff 41 

richtet, daß ke 

südlich der Kar 

Schiff 16 

treffen mit "Te 

"Scheer" s Bisher 132 000 BRT aufge- 

oraussichtlich am 24.1. auf Treffpunkt, 
hält Erfolgsaussiohten "Scheer" im Weddel- 

versprechend. 
ländische Dampfer "Maui Pomare" meldete 

GtMZ ein verdächtiges Schiff in 32059l Süd 
kann sich um "Eurofeld“ , "Nordmark" 

handeln. 

5, 0942, 1002, 1214 wurden die Streitkräfte 
Handelsschiffehewegungen unterrichtet, 

wird mit Pt. H03 unterrichtet, daß ge- 

chub bis auf Segergetriebe für Kühlma- 

or" mitgegeben wird und das Versorgungs- 

Anbordgabe bis etwa 25.1. in Brest ange- 

und Schiff 10 werden mit Pt. 0537 unter- 

in eigenes oder italienisches U-Boot 

aren steht. 

erhält mit Pt, 0419 Anweisung für Zusanmen- 

nnenfels". 

90 

Statum 
unb 

$n- 
Slngabe beä Orte«, a!lnb, fflcllec, 
Seegang, S'eleucbiung. öld)llgtell 

bec Su|l, 9Hanb|d)ein u|n>. 
^orfommniffc 

22.1.41 Flugzeuge westl 

Nach B-Di 

Aufklärung nui 

Um 1257 Ul: 

See nördlich VI 

ich Stavanger, Egeroe und lister gemeldet, 

nst ist im Bereich der IS.Luftgruppe 

in geringem Umfang festgestellt, 

r befanden sich 3 fdl. Flugzeuge über 

ieland bis östlich Borkum. 

Eigene Lage 

AuBerheimische Gewässer; 

Keldung vi 

bracht, steht TI 

Schiff 33 

meer für erfolg 
Der neusee 

§m 22.1. 0851 

17°52' West. EE 

oder Schiff 10 
Mit Ft 093 

über feindlichs 
Schiff 33 

forderter NachE 

schine "Aisterl 

schiff zwecks 

halten wird. 

Schiff 41 

richtet, daß ke 

südlich der Kar 

Schiff 16 

treffen mit "TE 

"Scheer" : Bisher 132 000 BRT aufge- 

oraussichtlich am 24.1. auf Treffpunkt, 
hält Erfolgsaussichten "Scheer" im Weddel- 

versprechend. 
ländische Dampfer "Maui Pomare" meldete 

$12 ein verdächtiges Schiff in 32059' Süd 
kann sich um "Eurofeld“ , "Nordmark" 

handeln. 

5, 0942, 1002, 1214 wurden die Streitkräfte 
Handelsschiffsbewegungen unterrichtet, 

wird mit Ft. 1403 unterrichtet, daß ge- 

chub bis auf Segergetriebe für Kühlma- 

or" mitgegeben wird und das Versorgungs- 

Anbordgabe bis etwa 25.1. in Brest ange- 

und Schiff 10 werden mit Ft. 0537 unter- 

in eigenes oder italienisches U-Boot 

aren steht. 

erhält mit Ft, 0419 Anweisung für Zusanmen- 

nnenfels", 

ISO 



Datum 

Utjvseit 

Eingabe bc^ Orteä, ©(üb, 5Bettec, 
»Seegang, 93eleud)tung, Std)t(gtelt 

bec Cuft, 9Ttonb(rf)e(n U|CD. 
2}orfommntHe 154 

2.'1.41 Mit Pt.15t' 

rieht über beat 

fangschiffes "Ki 

und Zerstörer. 

Feindlage 

Chef Verbi 

Weitergabe an 

sischen Atlanti 

italienische 

3 erhalten die Atlantikstreitkräfte Nach- 

sichtigte Sicherung des norwegischen Wal- 

osmos II" durch amerikanische Plugzeuge 

Interrichtung siehe Ft.1552. 

ndungsstab Rom erhält 1705 Weisung zur 

die Jtaliener über Ansteuerung der franzö- 

ijkküste durch aus Ostafrika auslaufende 

Schiffe. 

Raum II oi 

Bei dem an 

auf Seeflugstütz 

2 schwerverlets t 

Bei Obrestjad 

geräumt. 

Nord s e e : 

"Al s 

Beim Nachjr 

la.MS-Plottille 

nation. Nachprlf 

Ankerplatz 

Sperrbrecher IC 

Geleit 

für den 24.1 

Die beabsi 

see mußte weger 

Gruppe Noi 

gruppe 606 für 

Seeluftwaffe d 

erfüllt werden 

wegen 

21.1. 1150 Uhr erfolgten Luftangriff 

punkt Pagernes wurden 3 Norweger getötet, 

1 Gebirgsjäger leicht verletzt, 

durch Minenräumschiff 112 weitere Minen 

■üfen der Wege "blau" und "grün" durch die 

erfolgte bei Punkt "Viktor" Greifer-Deto- 

ung erfolgt bei Wetterbesserung, 

für "Bismarck" vor Brunsbüttel wurde von 

nachgeprüft. 

terufer" vonder Elbe nach Westen ist 

■Jorgesehen. 

chtigte Aufklärung in der mittleren Ost- 

Wetterlage ausfallen. 

beantragt erneut Rückgabe der Küstenflieger- 

Einsatz Marineaufgaben, da Aufgaben der 

iroh Landverüände ohne ^onderausbildung nicht 

können. Ausgelöst wird Wiederholung des 

Dafitm 

lUjvacit 

Eingabe beg OrteS, ^Blnb, ^Bettcc, 
©eegang, 53elcud)lung, (5ld)tfgteft 

bec Cuft SHloubfcbefn u[tD. 
SJorfommntffe 154 

2 .'1.41 5C3 Mit Ft.1 

rioht über beat 

fangschiffes "Ki 

und Zerstörer. 

Feindlage 

Chef Verbi 

Weitergabe an 

sisohen Atlanti 

italienische 

erhalten die Atlantikstreitkräfte Nach- 

sichtigte Sicherung des norwegischen Wal- 

osmos II" durch amerikanische Flugzeuge 

interrichtung siehe Ft.1552. 

ndungsstab Rom erhält 1705 Weisung zur 

die Italiener über Ansteuerung der franzö- 

a]kküste durch aus Ostafriba aus laufende 

Schiffe. 

Raum N o i 

Bei dem an 

auf Seeflugatüi z 

2 schwerverletzt 

Bei Obrestad 

geräumt. 

Nord s e e ; 

Beim Nuchir 

18.MS-Flottill€ 

nation. Nachprlf 

Ankerplatz 

Sperrbrecher 1f 

Geleit "Al 

für den 24.1 

Die beabsi 

see mußte weger 

Gruppe Noi 

gruppe 606 für 

Steluftvjaffe d 

erfüllt werden 

wegen 

21.1. 1150 Uhr erfolgten Luftangriff 

punkt Fagernes wurden 3 Norweger getötet, 

1 Gebirgsjäger leicht verletzt, 

durch Minenräumschiff 112 weitere Minen 

üfen der Wege "blau" und "grün" durch die 

erfolgte bei Punkt "Viktor" Greifer-Deto- 

ung erfolgt bei Wetterbesserung, 

für "Bismarck" vor Brunsbüttel wurde von 

nachgeprüft. 

sterufer" vonder Elbe nach Weaten ist 

vorgesehen. 

chtigte Aufklärung in der mittleren Cst- 

Wetterlage ausfallen. 

d beantragt erneut Rückgabe der Küstenflieger- 

Einsatz lu'arineaufgaben, da Aufgaben der 

irch Landveräände ohne Sonderausbildung nicht 

können. Auagelöst wird Wiederholung das 

A 08f0$i 



Saturn 
unt) 

Utjrjeit 

22.1.41 

- m- 
Slngabe be^ Octeb, ®inb, Wetter, 
Seegang, 5öe[eud)lung, Sld)tigteit 

bec 2uft, 3Bonb(rf)eln u|to. 

Antrages durch 

gerführer Stavar 

zuteilen, der ii 

typenkunde zu ur 

tung der. erbracl 

SeeStreitkräfte 

des Wechsels dea 

Satzungen im Erl i 

Weise geschult 

Gruppe Norc 

der zur Zeit un 

platz Sumhurgh, 

nehmen, da Auss 

rationen besonde 

Bei Tersch« 

Jäger,bei Den He 

Kanal : 

"Richard Be 

Hoek van Hollane 

ohne Aufenthalt 

ufer". 

Atlantik 

Tanker "Brc 

3 D-Jägern aus 

er o 

33orfommniffe 

einen Antrag der Luftflotte 5, dem Flie- 

ger einen erfahrenen Seeoffizier zu- 

der Lage ist, die Besatzungen in Schiffs- 

terrichten und gleichzeitig die Auswer- 

ten Aufklärungsergebnisse über englische 

und Hafenanlagen zu übernehmen, da infolge 

Verbände der Luftflotte 5 die neuen Be- 

ennen von Schiffseinheiten in keiner 

^ind. (Näheres siehe 1800). 

bittet Luftflotte 5 im Falle Kampfeinsatz 

.erstellten Kampfgruppe Angriff auf Flug- 

stützpunkt für Sunderland-Flugboote vorzu — 

cjhalten dieser Fernaufklärer für Seeope- 

rs wertvoll. 

Hing wurde eine Bristol-Blenheim,durch 

Ider eine durch Flak abgeschossen. 

itzen" "Seeadler" und "Jltis" sind in 

eingelaufen, "Greif" und"Kondor" laufen 

weiter nach Cuxhafen für Geleit "Alster- 

k üst e i 

hme" ist am 22.1. abends 

Brest ausgelaufen. 

im Geleit von 

Slnfmn 
unb 

ttbijeit 

- 

Slncmbe bcä OtteS, ®lnb, ®ellec, 
Setgang, 3?elturf)tung, öltfjllgtelt 

bet Cufl, JUt.tbfcfjeln u[o. 
SJorfpmmniffe 

22.1.41 Antrages durch 

gerführer Sta/ai 

zuteilen, der ii 

typenkunde zu m 

tung der. erbracl 

Seeatreitkräfte 

des V.'eehsels dea 

Satzungen im Erl i 

Weise geschult 

Gruppe Norc 

der zur Zeit un-J 

platz Sumhurgh, 

nehmen, da Auss 

rationen besonde 

Bei Tersch« 

Jäger,bei Den He 

einen Antrag der Luftflotte 5, dem Flie- 

ger einen erfahrenen Seeoffizier zu- 

der Lage ist, die Besatzungen ln Schiffs- 

terrichten und gleichzeitig die Auswer- 

ten Aufklärungsergebnisse über englische 

und Ha-fenanlagen zu übernehmen, da infolge 

Verbände der Luftflotte 5 die neuen Be- 

ennen von Schiffseinheiten in keiner 

^ind. (Näheres siehe 1800). 

bittet Luftflotte 5 im Falle Kampfeinsatz 

erstellten Kampfgruppe Angriff auf Flug- 

stützpunkt für Sunderland-Flugboote vorzu — 

(halten dieser Fernaufklärer für Seeope- 

rs wertvoll. 

Hing wurde eine Bristol-Blenheim,duroh 

Ider eine durch Flak abgeschossen. 

Kanal : 

"Richard B< 

Hoek van Hollan( 

ohne Aufenthalt 

ufer". 

itzen" "Seeadler" und "Jltis" sind in 

eingelaufen, "Greif" und"Kondor" laufen 

weiter nach Cuxhafen für Geleit "Alster- 

Atlantik k ü s t e : 

Tanker "Brc 

3 U-Jägem aus 

hme" ist am 22.1. abends 

Brest ausgelaufen. 

im Geleit vqn 



w- 
®atum 

unb 
U^rjeit 

Slngabe beä Orte«, ®inb, ffieliec, 
Setgang, SBtleud)!ung, Sld)ligtell 

bet Euft, Slionblcfjein u|n>. 
5?Drfommntffe 155 

^2.1.41 Osts e e a Känge/Osts ee t 

Der Ü.A.S 

Rönne'nach Kie 

Norwegen zu la 

Für Führun 

bedingt durch 

Dampfer deren 

gehen(dürfen n 

sehen Häfen na 
weitere Befehl 

Jm KW.-Kap, 

mit verstärkte 
daß Schiff auc i 

Flotte au? 
Uhr Kiel ausge 

Flotte fo 
Verlegung von 

nach Brest. 

Barackenb^ 

Mann und Quart, 

(Einzelheiten 

aus 

nach 

-Verband ist mit U 17 um 0940 Uhr 

ausgelaufen, um über die Nordsee 

i|uf en. 

,g der Handelsschiffahrt wird vom BSO 

iie Eislage neue Weisung ausge£eben. 

iseweg durch Ostseeausgänge und Kattegat 

Lcht mehr auslaufen. Dampfer aus norwegi— 

;h Nordseehäfen haben in Kristiansand -Süd 

bezüglich geleit abzuwarten, 

al erneuter Versuch zum Heben des Wracks 
Hebekraft fehlgeschlagen und festgestellt, 

hinter dem Maschinenraum gebrochen ist. 

"Scharnhorst" und "Gneisenau" ist 1630 
Laufen. 

■dert als Sofortmaßnahmen für Brest: 

lindestens 2 starken Schleppem( über 1000 PS) 

,u in Umgebung der Stadt für vorerst 2000 

: .er für weitere 100 Mann, 

liehe 1540), 

U-Boots läge 

Nach Reut! 

Gefecht mit ein 

U-Boot wahrsohi 

Jn Doriern 

Jn He Igo 1^: 

marsch befindl: 

U 52 ist 

marsch U 103. 

Neue Angr: 

r hat der brit.Dampfer "Cardita" ein 
,em deutschen U-Boot gehabt, bei dem das 

inlich getroffen sein soll. 

sind eingelaufen U 38, 96, 124, 

md iHtxaHszBarzKHtXHM das auf Aus- 

che U 48. 

us lorient ausgelaufen, ferner auf, Aus- 

ffsräume sind befohlen: U 93 AM 15 und 16, 

^ 08p 5 3 

- 

Datum 
unb 

U^rjett 

Slngabe biä Orte«, SBinb, ©eilet, 
6eegang, Beleuchtung, Sldjllgtell 

bec Cuft, 9Honb|cheln u|U). 
33orfommntffc 155 

^2.1.41 0 B t s e e a -tSKänge/Oataee i 

Der U.A.S.-Verband iat mit U 17 um 0940 Uhr 

Rönne’nach Kiel aua^elaufen, um über die Nordaee 

Norwegen zu laxfen. 

aua 

nach 

Kir Führung der Handelsachiffahrt wird vom BSO 

bedingt durch lie Eialäge neue Veiaung auagegeben. 

Dampfer deren Jeiseweg durch Ostaeeauagänge und Kattegat 

gehen(dürfen nicht mehr aualaufen. Dampfer aua norwegi— 

sehen Häfen na3h Nordaeehäfen haben in Kriatianaand -Süd 
weitere Befehls bezüglich (Jeleit abzuwarten. 

Jm Kff.-Kaial erneuter Versuch zum Heben des Wracks 

mit verstärkte ? Hebekraft fehlgeschlagen und festgestellt, 

daß Schiff auc i hinter dem ^aachinenraum gebrochen ist. 

Flotte au? "Scharnhorst" und "Gneisenau" iat 1650 
Uhr Kiel auage Laufen. 

Flotte fordert als Sofortmaßnahmen für Brest: 
Verlegung von lindestena 2 starken Schleppem( über 1C30 FS) 

nach Brest. 

Barackenbfeu in Umgebung der Stadt für vorerst 2000 

tlann und Quart .er für weitere 100 Kann. 

(Einzelheiten siehe 1540), 

Nach Heut! 

Gefecht mit ein 

U-Boot wahrsch 

Jn Lorten 

Jn Helgol^: 

marach befindl: 

U 52 ist 

marsch U 103. 

Neue Angr: 

U-Bootslage . 

ir hat der brit.Dampfer "Cardita" ein 

em deutschen U-Boot gehabt, bei dem das 

inlich getroffen sein soll. 

; sind eingelaufen U 38, 96, 124, 

md xaixHHHxiHxZEKtxHSL* das auf Aus- 

che U 48. 

us lorient ausgelaufen, ferner auf, Aus- 

ffsräume sind befohlen: U 93 AK 15 und 16, 

A-OSpM 



' tn- 
®r>(um 

unb 
Slngobe beä Otleä, ®(nb, fflEtler, 
Seegang, S3c!euct)lung, SldjKgtelt 

bec Suft, 9Honbfd)ein ufro. 

32.1.41 D 106 AM 17 

Jm Operationsg 

Jtalienisohe U- 

ur d 

Jnfolge 

eine Einschränl 

den erforderliqh 

Ea wurde 

Punkaprueh wad« 

gehört wurde, 

peilt wurde, B 

für die Ahgahes 

die Regelmäßig! 

Eine zur 

veraenkte im Q 

durch VolltrefJ 

18 , ü 94 AM 19 und 01, U 123 AI 30. 

ebiet 5 U-Boote. 

Boote keine Änderungen. 

iaufena der Sohlachtaohiff-Operation iat 

ung dea U-Bootaoperationagebietea im Hor- 

Ar 1. 

^estgeatellt, daß ein von U 93 abgegebene* 

r von Norddeich, noch auf U-Bootawelle 

4ber anaoheinend von den Engländern einge- 

d.U. beantragt Prüfung, ob Wetterboot 

eit mehr lose gegebenen werden kann, um 

eit der Meldungen zu vermeiden, 

1 uftaufklärung für BdU gestartete %. 200 

ladrat 4592 AN den Dampfer "Kapitän Stratia" 

er. 

Während d< 

klärungsflugze 

Der Peine 

heim, Hurrioane 

frankreich und 

schössen. Eine 

bei Abbeville 

Vor Pembro 

I.K.G.86 14 IM? 

Jna Reichi 

Köln - Essen 

an vier Stelle). 

L'uftlage 

a Tages Einsatz von 13 Kampf- und 3 Auf- 

lagen. 

führte einige Einflüge mit Bristol-Bien- 

und Spitfire gegen Plugplätze in Nord- 

Holland durch. 2 Bleriheim wurden abge- 

eigene Me 109 wurde auf einem Plugplatz 

4uroh eine Spitfire in Brand geschossen, 

ke wurden in der Naoht zum 23.1. durch 

geworfen. 

ugebiet 25 Einflüge im Raume Schnftelfel - 

Haltern - Stadtlohn. 7 Bombenabwurfstellen, 

Sprengbomben, Jnsejgaamt 13 Sprengbomben, 

^0^054 

®ntum 
unb 

Slngabc bei Octts, äBlnb, ©ttlec, 
ctcgcng, urf)tung, oidin'gCcit 

bec £u[t, Snjonbfdieln ufro. 
2JorJDmmn!Ue 

22.1.41 ur d D 106 AM 17 

Jm Operationsc 

Jtalieniaohe U- 

Ar ü Jnfolge 

eine Einsohränl 

den erforderlic 

Es wurde 
Punkepruoh wedt 

gehört wurde, 

peilt wurde, B 

für die Abgabe: 

die Regelmäßig! 

Eine zur 
versenkte im Q 

durch Volltref! 

18 , U 94 AM 19 und 01, U 123 Al 30. 

ebiet 5 U-Boote. 

Boote keine Änderungen. 

aufens der Sohlaohtsohiff-Operation ist 

ung des U-Bootaoperationsgebietes im Hor- 

,b- 

IJectgestellt, daß ein von U 93 abgegebene» 

r von Norddeich, noch auf U-Bootswelle 
4ber anscheinend von den Engländern einge- 

d.U. beantragt Prüfung, ob Wetterboot 

eit mehr lose gegebenen werden kann, um 
eit der Meldungen zu vermeiden, 

1 uftaufklarung für BdU gestartete SjJ. 200 
iadrat 4592 AN den Dampfer "Kapitän Stratis" 

Luf t läge 

s Tages Einsatz von 13 Kampf- und 3 Auf- 

klärungsflugzei gen. 

Der Peine führte einige Einflüge mit Bristol-Blan- 

heim, Hurricane und Spitfire gegen Plugplätze in Nord- 
Holland durch. 2 Bienheim wurden abge- 

eigene Me 109 wurde auf einem Flugplatz 

i.urch eine Spitfire in Brand geschossen. 

Vor Pembriike wurden in der Nacht zum 23.1. durch 

I.K.G.86 14 IKI geworfen. 

nigebiet 25 Einfluge im Raume Schafteifel - 

Haltern - Stadtlohn. 7 Bombenabwurfstel len, 

Während dt 

frankreich und 

schossen. Eine 

bei Abbeville 

Jns Reichi 

Köln - Essen 

an vier Stelle). Sprengbomben. Jnaejgsamt 13 Sprengbomben, 



Dötum 
unb 

Uljvjcit 

Angabe beä Ortcö, ^Binb, ©etter, 
Seegang, ^cleutblung, ©id)tlgfcit 

ber ßuft, 91?onbfrf)e(n ufir. 
2? o c f D m m n i f f e 156 

22.1.41 

(149) 

280 Brandboijiben 

Angersund Wohnhi. 

Brand in einer 

Brand gelöscht 

Hheinschiffe. Ji. 

gesunken. Leich 

einer Marineflal 

Jn München-Sladbach - Krefeld und 

usersohäden. Jn Hohnheim bei Düsseldorf 

Baracke des Geländes der fihenania-Ossag. 

Bei Homberg mehrere Sprengbomben auf zwei 

Vlissingen 10 Sprengbomben, ein Motorboot 

er Schaden in Werftgelände. Ein Treffer in 

Stellung bei Vlissingen. 

Die deutsch 

1300 Uhr ergab 

davon 3 gedockt 

Boote, davon 1 

in Marsa Huscet 

1 feindlic 

cia gepeilt. 
Der Geleit 

tes Wetter behi: 

Heimathafen ein 

Marsch. 
U-Boot "Di 

Tunis-Küste äus^ 

U-Boot "Ma; 

bewaffneten Damfr: 

1400 Uhr. 

Jn der Nac 

auf Tobrukjglei 

Stützpunkt an 

dem Marine-Komm 

Vor Brindip 

eine wahrschein 

Mittelmeerkriegführung. 

e Luftbildaufklärung über Malta am 21.1. 

in Brench CitEk einen Träger, 4 Zerst. 

und 2 Geleitfahrzeuge, im Arsenal 3 U- 

gedockt, im Lazzaretto-Crieg 2 U-Boote hnd 

o 1 U-Boot. 

hes U-Boot wurde am 21.1. 1130 uhr bei Valan- 

ugverkehr nach Albanien wurde durch schlech- 

ndert. Aus Libyen sind 2 Geleitzüge in den 

elaufen, 3 weitere befinden sich auf dem 

spro" ist in eine Wartestellung nördl, der 

;elauf en. 

■cellp" meldet die Versenkung eines engl, 

ifers von 7 000 t im Atlantik am 21.1. 

it zum 22.1. erfolgte ein Massenluftangriff 

;hzeitig griffen motorisierte Verbände den 

Seit 0850 Uhr ist die Funkverbindung mit 

mdo Tobruk unterbrochen, 

i wurde außerhalb der Sicherheits^uree 

Lieh durch engl. U-Boot gelegte Minensperre 

b 08p55 

Saturn 
unb 

Ul)V5cit 

Angabe beS Orteö, ©(nb, ^Better, 
Seegang, ^eleudminq, ©idjllqfclt 

bcc ßuft, Wonbldjefn uftr. 
2? o c f D m m n i f f e 156 

22.1.41 

(149) 

28B Brandboipben 

Angersund ffohnhi. 

Brand in einer 

Brand gelöscht 

Eheinschiffe. Ji. 

gesunken. Leich 

einer Marinefla) 

Jn München-Gladbach - Krefeld und 

userschäden. Jn Hohnheim bei Düsseldorf 

Baracke dea Geländes der ßhenania-Ossag. 

Bei Homberg mehrere Sprengbomben auf zwei 

Vlissingen 10 Sprengbomben, ein Motorboot 

er Schaden in fferftgelände. Ein Treffer in 

Stellung bei Vlissingen. 

Mittelmeerkriegfuhrung. 

Die deutsche Luftbildaufklärung über Malta am 21.1. 

in Prench CieEk einen Träger, 4 Zerst. 

und 2 Geleitfahrzeuge, im Arsenal 3 E- 

,;edockt, im Lazzaretto-Crieg 2 U-Boote hnd 

;o 1 U-Boot. 

ües U-Boot wurde am 21.1. 1130 Uhx bei Valan- 

1300 Uhr ergab 

davon 3 gedockt 

Boote, davon 1 

in Marsa Huscet 

1 feindlic 

cia gepeilt. 

Der Geleit ;ugverkehr nach Albanien wurde durch schlech- 

tes Wetter behindert. Aus Libyen sind 2 Geleitzüge in den 

Heimathafen ein ;elaufen, 3 weitere befinden sich auf dem 

Marsch. 
U-Boot "Ditspro" ist in eine Wartestellung nördl. der 

Tunis-Küste äua ;elaufen. 

U-Boot "Ma^cellp" meldet die Versenkung eines engl, 

bewaffneten Dam ifers von 7 OCG t im Atlantik am 21.1. 

14C0 Uhr. 

Jn der Nac it zum 22.1. erfolgte ein Massenluftangriff 

auf Tobruk^glei :hzeitig griffen motorisierte Verbände den 

Stützpunkt an. 5eit 0850 Uhr ist die Funkverbindung mit 

dem Marine-Kommmdo Tobruk unterbrochen. 

Vor Brindiji wurde außerhalb der Sicherheits^urse 

eine wahrscheinlich durch engl. U-Boot gelegte Minensperre 

h 08p55 



in- 

®atum 
unb 

U^rjcit 

bcö Octeä, €B(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)t(gfe(t 

bec Cuft, ©onbftbeln ufw. 
'öotfommntffe 

22.1.41 

0/5kl 

featgsstellt. Die Sperre wird z.Zt. geräumt. 

Der deutsche Dampfer "Jngo " ist am 21.1 0900 Uhr 

in Palermo esngelaufen. Die Dampfer "Ankara", "Alicante", 

"Castellen", ’Arcturus" haben die Straße von Tarent auf 

dem Marsch nach Tarent passiert. Dampfer "Wacht- 

fels" ist um : 0 00 Uhr in Neapel eingelaufen. Die 

Dampfer wurde), durch italienische Streitkräfte geleitet. 

Landlage: 

Jn Alban 

schini und be 

Jn Ljtbjer. 

Al: morgens mit 

im Gange. Zun 

seeländische 

Jtalienic 

Feind nach ha: 

des Ostabschn: 

en Peindangriffe an den Hängen des Trebe- 

Hahitvice. 

Feinijangriff gegen Tobruk seit dem 21.1. 

tionen zur Luft, auf dem Meer und zu Lande 

Angriff auf Tobruk 2 australische, 1 neu- 

ind 1 Panzerdivision eingesetzt, 

eher Wehrmachtbericht meldet, daß es dem 

tem Kampf gelungen ist^in die Stützpunkte 

ttes von Tobruk einzudringen. 

Astoi II 

/; 
/ ; 
/ • / 

'{ 

^00^050 

U>f- 

Statum 

unb 
U^räclt 

SIngabe bc3 Octeg, ©inb, ©etler, 
Seegang, 93eleud)tung, ©id)t(gfe(t 

ber 2uft 9TlDnbfd)e(n uftu. 
^Borfommnine 

22.1.41 featgestellt 

Der deuts 

in Palermo e 

"Castellon" , 

dem Marsch na 

feie" ist um 

Dampfer wurde). 

Die Sperre wird z.Zt. geräumt, 

che Dampfer "Jngo " ist am 21.1 0900 Uhr 

zjngelaufen. Die Dampfer "Ankara", "Alicante", 

Arcturus" haben die Straße von Tarent auf 

Tarent passiert. Dampfer "Wacht- 

el 00 Uhr in Neapel eingelaufen. Die 

durch italienische Streitkräfte geleitet. 

( h 

lardZ.a~e: 

Jn Alban 

schini und be 

Jn L£bJ e:. 

Al: morgens mit 

im Gange. Zun 

seeländische 

Jtalieni:i 

Peind nach ha: 

des Ostabschn: 

en Peindangriffe an den Hängen des Trebe- 

Rahdivice. 

Peinijangriff gegen Tobrük seit dem 21.1. 

tionen zur Luft, auf dem Meer und zu. Lande 

Angriff auf Tobruk 2 australische, 1 neu- 

ind 1 Panzerdivision eingesetzt, 

eher Wehrmaohtbericht meldet, daß es dem 

tem Kampf gelungen ist;in die Stützpunkte 

ttes von Tobruk einzudrins-en. 

O/SklJ 

> 
fei 

/ 

Astoi II 



Datum 
unb 

tlftrjctt 

Singabe i beä Orte«, ajiinb,. ©ettec, 
Sttgang, ®£leud)tung, ©idjligtelt 

bec ßuft, ©onb|rf)ein u|U). 
55ortDmmntffc 158 

(150) 

Besondere olitisohe Nachrichten. 

England 

c i 

Aus Unte 

Churchill 

Einführung det 

Angaben über 

als 60 000 En, 

und wies daratif 

noch große Sclw: 

Jnnenminis 

für die Verbol|e 

mit dem Hinwe 

den könne, 

Labour-Pt 

Mitglieder an 

vent teilnahmt 

ihauserklärung Churchills i 

begründete im Unterhaus die notwendige 

Pflichtarbeitsgesetzes. Ferner machte er 

e bisherigen Gesamtverluste( nicht mehr 

£länder einschließlich Zivilisten gefallen) 

hin, daß trotz der Erfolge gegen Italien 

ierigkeiten bestünden, 

ter Morrison rechtfertigte die Gründe 

der beiden kommunistischen Zeitungen 

daß man keine Veröffentlichungen dul- 

n Zweck es sei^ den Siegeswillen zu schwächen, 

rtei kündigte Diazipliuar-Aktion gegen die 

die am dem kürzlich stattgefundenen Kon- 

dej e. 

Pinn 1 a n 

dt 

England 

schränkung 

die Ausfuhr 

ken. 

B u 1 g a r i 

ersucht, durch Drohung weiterer Ein- 

r Navycerts auf Finnland Druck auszuüben, 

on Molybdän nach Deutschland zu beschrän- 

Die türkische Hegierung hat der bulgarischen Re- 

gierung die Al gäbe einer gemeinsamen Erklärung über das 

08^057 

Saturn 
uni) 

ttfjrjeit 

Angabe i b.8 Orteb, SBtnb,- ffltllec, 
Seegang, ^ :leud)tung, Sldjligtelt 
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Besondere politische Nachrichten. 

England 

ci 

if 

Aus Untei 

Churchill 

Einführung de 

Angaben über 

als 60 000 En, 

und wies dara; 

noch große Sei 

Jnnenmini 

für die Verbot 

mit dem Hinwe 

den könne, dei 

Labour-Pe 

Mitglieder an 

vent tei Inahme 

Pinn 1 a n 

hauserklärung Churchills : 

begründete im Unterhaus die notwendige 

Pflichtarbeitsgesetzes. Pemer machte er 

e bisherigen Gesamtverluste( nicht mehr 

£länder einschließlich Zivilisten gefallen) 

hin, daß trotz der Erfolge gegen Jtalien 

wierigkeiten bestünden, 

ster Morrison rechtfertigte die Gründe 

e der beiden kommunistischen Zeitungen 

daß man keine Veröffentlichungen dul- 

en Zweck es sei^ den Siegeswillen zu schwächen, 

rtei kündigte DisziPlinar-Aktion gegen die 

die am dem kürzlich stattgefundenen Kon- 

England i 

Schränkung d< 

die Ausfuhr 

ken. 

B u 1 g a r i 

ersucht, durch Drohung weiterer Ein- 

r Navycerts auf Finnland Druck auszudben, 

on Molybdän nach Deutschland zu be. chrän- 

e n 

Die türkische Regierung hat der bulgarischen Re- 

gierung die Al gäbe einer gemeinsamen Erklärung über das 
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bec Cu(t, 9I}onb|d)e(n uiro. 
^orfommntUe 

23.1.41 gegenseitige pc 

der beiden Sta£ t 

Mit Annahije 

garien ist zu 

daß dieser Vpre 

darstellt^ aus 

litische und militärisohe Verhältnis 

en vorgeschlagen. 

der vorgeschlagenen Fassung durch Bul- 

Jechnen, obwohl man in Sofia bezweifelt, 

chlag schon einen türkischen Entschluß 

Kriege herauszubleiben. 

T h a i 1 a n c LA. a p a n » 

(151) 

Englische! 

lassung der de 

1ungsvorschlag 

und Abgabe eine 

dem rechten Mel 

Japanisch« 

Japan in einen 

einwillige, und 

schläge gemachl 

rantie für eine 

Streitigkeiten 

Unterstützung 

franz. Regierur 

Gesandter' in Bangkong soll auf Veran- 

Gaulle-Anhänger Regierung einen Vermitt- 

über Einstellung der Feindseligkeiten 
1 Anzahl der strittigen Gebiete auf 

ong-Ufer an Thailand gemacht haben, 

s Außenministerium erklärt dazu, daß 

solchen Vertrag unter keinen Umständen 

hat bei Thailand und Japan4Gegenvor- 

bei deren Annahme es bereit ist, Ga- 

endgültige Bereinigung der Grenz- 

zu übernehmen. Japanischerseits ist um 

zur Annahme der Forderungen bei der 

g in Vichy gebeten. 

Schweiz : 

Schwere ir 

Willigkeit Reg: 

Schweiz intern: 

Deutschland aus 

nerpolitische Spannungen durch Bereit- 

erung , das Kriegsmaterial der in der 

erten 3 französischen Divisionen an 

zulief em. 

~ut 

Smtum 
unb 

tt^rjclt 

Angabe beä Ocl(8, ffllnb, fflelltc, 
äetganq, Beleuchtung, ölchtfgtelt 

bet Su[t, 9nonb|d)e(n u|B). 
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gegenseitige pc 

der beiden Stat t 

Mit Annahije 

garien ist zu 

daß dieser Vpr£ 

darstellt^, aus 

litische und militärisohe Verhältnis 

en vorgeschlagen. 

der vorgeschlagenen Passung durch Bul- 

jjechnen, obwohl man in Sofia bezweifelt, 

chlag schon einen türkischen Entschluß 

em Kriege herauszubleiben. 

I h a i 1 a n c /Japan: 

Englische: 

lassung der de 

1 ungsvorschlag 

und Abgabe äint 

dem rechten Mel 

Japanische 

Japan in einen 

einwillige, und 

schlage gemachl 

rantie für eine 

Streitigkeiten 

Unterstützung 

franz. Regierur 

Schweiz 

Gesandter' in Bangkong soll auf Veran- 

Gaulle-Anhänger Regierung einen Vermitt- 

über Einstellung der Feindseligkeiten 

■ Anzahl der strittigen Gebiete auf 

ong-Ufer an Thailand gemacht haben, 

s Außenministerium erklärt dazu, daß 

solchen Vertrag unter keinen Umständen 

hat bei Thailand und Jayan^Gegenvor- 

bei deren Annahme es bereit ist, Ga- 

endgültige Bereinigung der Grenz- 

zu übernehmen. Japanischerseits ist um 

zur Annahme der Forderungen bei der 

g in Vichy gebeten. 

Schwere ir 

Willigkeit Reg: 

Schweiz intern: 

Deutschland aus 

nerpolitische Spannungen durch Bereit- 

erung , das Kriegsmaterial der in der 

erten 3 französischen Divisionen an 

zulief em. 
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2^. 1.41 

(152) 

Rumänien 

Jn Rumänien 

legionärsbewegu 

zu Unruhen führt' 

Regierung gefüh 

haben die zwischen der Regierung und der 

lg entstandenen Konflikte, die zum Teil 

en, zu einem unzweideutigen Sieg der 

t. 

'Ir 
Iw 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

3. ) 
IN - ii». 

4. ) 

kriegeleitung. 

Verbinliungsstab Rom teilt mit, daß der italieni- 

che B.d.U. die Bitte geäußert habe, gelegentlich einer 

Besichtigunjsreise nach Bordeaux, auch dem OKM seinen 

Besuch abzustatten und einige Einrichtungen (Schulen) 

der U-Boots vaffe in Deutschland besichtigen zu dürfen, 

öhef der Sepkriegsleitung erteilt seine Zustimmung. 

.) Die Ja inner haben um Pläne von holländischen 

U-Booten(de itscher Entwurf) gebeten. Chef Ski. entschei- 

det, daß de i Wünschen in vollem Umfange ohne jede Be- 

denken nachpukommen ist. 

Die Deikschrift des Chefs Marine Verb. Stab Rom, 

Konteradmir il Weichold, soll dem Marineadjutant tw 

beim Führer zugeleitet werden. 

Auswär t 

dänischen R 

kauf der 

der Art 

lichkeit Re 

To r 

de 2 

iges Amt übermittelt Entscheidung der 

gierung über Bereitwilligkeit zum Ver- 

pedoboote. Chef Ski. bestimmt, daß in 

Übernahme den Wünschen der Dänen nach Mög- 

ihnung zu tragen ist. Ein Umbau oder Jn- 

08| 059 
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(152) 

Rumänien 

Jn Rumänie 
legi onärsbeweguli, 
zu Unruhen f Uhr b 
Regierung gefüh 

haben die zwischen der Regierurig und der 
g entstandenen Konflikte, die zum Teil 
en, zu einem unzweideutigen Sieg der 
t. 

«r 

Iw 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

3.) 

kriegslei tun,7. 

Verbindungjstab Rom teilt mit, daß der italieni- 
che B.d.U. die Bitte geäußert habe, gelegentlich einer 

Besichtigun5&reise nach Bordeaux, auch dem GEL seinen 
Besuch abzurtatten und einige Einrichtungen (Schulen) 
der U-Boots vaffe in Deutschland besichtigen zu dürfen, 
öhef der St;kriegsleitung erteilt seine Zustimmung. 

.) D-iC Ja .aner haben um Pläne von holländischen 
U-Booten(deitscher Entuurf) gebeten. Chef Ski. entschei- 
det, daß de 1 Y/ünschen in vollem Umfange ohne jede Be- 
denken nach iukenmen ist. 

ikschrift des Chefs Uarine Verb.Stab Rom, 
il VYeichold, soll dem i4arineadjutantvow 
zugeleitet werden. 

Die De 
Konteradmir 
beim Führer 

Auswär 4.) Auswärtiges Amt übermittelt Entscheidung der 

dänischen Rigierung über Bereitwilligkeit zum Ver- 

kauf der Torpedoboote. Chef Ski. bestimmt, daß in 

der Art de r Übernahme den Wünschen der Dänen nach Mög- 

lichkeit Rephnung zu tragen ist. Ein Umbau oder Jn- 

08| 059 
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^ahittt 

unb 
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Seegang, 23eleud)tung, S(d)Hgtelt 
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23.1:41 standsetzung 

in Aussicht gen 

auf dänischen Werften darf keinesfalls 

ommen werden. 

f egie 

5.) Waffenstijl 

französische 

kanischer Hegi 

Jm unbese 

kommisaion eir 

gefunden word 

der Peststelli^n, 

stillstandsbe 

Istandskommission teilt mit, daß 

ierung in Madrid mit Vertretung ameri- 

drung zusamiaenzukommen beabsichtige, 

tzten Südfrankreich ist durch Kontroll- 

geheimes Lagef von Plak mit Munition 

. Es handelt sich um den ersten Fall 

g eines Verstoßes gegen die Waffen- 

dingungen. 

6.) Für die 

schiffe wird 

Bereitschaft 

fechtsbereits 

an, die Möglldh 

noch mit altei 

und dort Besal 

frieren der Sc 

Einsatzbereitschaft der Ausbildungs- 

estimmt, daß außer Flakbereitschaft und 

Leck- und Sicherungsdienst keine Se- 

c)haft erforderlich sei. Chef Ski. regt 

keiten zu prüfen, die Ausbildungsschiffe 

Besatzung nach Norwegen zu überführen, 

zungswechsel vorzunehmen, um ein Ein- 

hiffe in der Ostsee zu vermeiden. 

7.) Admiral 

General Thoma 

neralfeIdmars 

mit weittrage: 

durch Entschei 

K.T.B. vom 15 

Yitzell berichtet von einer Äußerung 

über die Ansicht des Führers und Ge- 

dhalls Keitel über Sperrung Kattegat 

qden Geschützen. Die Angelegenheit ist 

düng Chef Ski. bereits erledigt. Siehe 

1. 

B & s o n d di e Fragen 

1.) Mit I op 73/41 gKdos. Chefs, werden die Stellen 

des CKM üt er die Aufrechterhaltung der Bereitschaft 

für Unterrehmen "Felix" unterrichtet. Die Unter- 

ftOClJO GO 

- 

unb 
n^ädt 

3!ngabe bc8 Octcö, SDfnb, SBctter, 
Seegang, 33eleud)iung, S(cf)t(gEeit 

bec Üuft, STConblcbeln ufm. 
55orfDmmniffe 

23.1:41 standsetzurig 

in Aufsicht ge 

auf dänischen Werften darf keinesfalls 

nomi^en werden. 

5.) Waffensti 

französische 

kanischer Regi 

Jm unbes 

kommission eir 

gefunden werd 

der Festste!! 

stillstandsbec 

llutandskommission teilt mit, daß 

fegierung in Madrid mit Vertretung ameri- 

e rung zusamiaenzukommen beabsichtige, 

ejtzten Südfrankreich ist durch Kontroll- 

geheimes lage^- von Flak mit Munition 

. Es handelt sich um den ersten Fall 

i}ng eines Verstoßes gegen die Waffen- 

ingungen. 

6.) Für die Einsatzbereitschaft der Ausbildungs- 

schiffe wird bestimmt, daß außer Flakbereitschaft und 

Bereitschaft im Leck- und Sicherungsdienst keine Ge- 

fechtsbereitschaft erforderlich sei. Chef Ski. regt 

an, die Möglichkeiten zu prüfen, die Ausbildungsschiffe 

noch mit altei Besatzung nach Norwegen zu überführen, 

und dort Besalzungswechsel vorzunehmen, um ein Ein- 

frieren der Schiffe in der Ostsee zu vermeiden. 

7.) Admiral 

General Thoma 

nerulfeldmars 

mit weittrage: 

durch Entschei 

K.T.B. vom 15- 

B & s o n d di 

1.) Mit I op 

des CKM 

für Unten 

üt 

itzell berichtet von einer Äußerung 

übur die Ansicht des Führers und Ge- 

cjhalls Keitel über Sperrung Kattegat 

rjden Geschützen. Die Angelegenheit ist 

düng Chef Ski. bereits erledigt. Siehe 

1. 

Frage 

73/41 gKdos. Chefs, werden die Stellen 

er die Aufrechterhaltung der Bereitschaft 

•nehmen "Felix" unterrichtet. Die Unter- 



Slngabc beä Orte«, fflinb, ffltller, 
Sttgang, ®dtud)lung, 6(d)llg[elt 

btc Cufl, 9Tionb[d)ein U|B. 

richtung hat dfj: 

die Mögliohkei 
zu gehen, ohne 

Erscheinung t:’ 

2.) A wird d 
beten, den Auf 

und den voraus 

Schaft der Bat 

beteiligten Dii 
soll durch A < 

Der Einsa 
Küste beabsio 

i.) Chef 3kl 

Stellung zum 

(Atlantik-Unte 
sen, daß trotz 
und der schwieij: 

zähe Entschloss 

zu einem erfolg 

Einsatzbereitst 
Satzung, besonc 

kannt. 
Die operai 

zers ist trotz 

bewerten. 
Als Erfahi 

Geleitzüge im 
mit so geringen 

dern allgemein 

Weisung auch Ej 

und aufzubringt 

und Mitdenkens 

und die Überle; 
durch die open 

sonders hingewj 

'öorfommniffe 160 

in Zweck d:n beteiligten Dienststellen, 

zu ruhiger Planung und Vorbereitung 
daß schon Auswirkungen an der Front in 

■eten sollen. 

ch I.Skl. I op 72/41 gKdös. Chefs, ge- 

ben der Batterie "Tirpitz" einzuleiten. 

chtlichen Zeitpunkt der Marschbereit- 

;erie mitzuteilen. Die Unterrichtung der 

tstellen über die beabsichtigte Maßnahme 
rfolgen. 
z der Batterie ist an der Schwarzen Meer- 

ihtigt. 

nimmt mit Ski. I op 63/41 gKdos.Chefs. 

Kriegstagebuch “Hipper" vom 16.1J. - 31,12. 

hmung). Es wird besonders darauf hingewie- 
der ungünstigen Witteruggsverhältnisse 
igen Brennstoffverhältnisse durch die 

enheit des Kommandanten^ die Unternehmung 

reichen Abschluß gebracht wurde^ und die 

haft und Leistungen der gesamten Be- 

ers aber die des Maschinenpersonals, aner- 

ive und strategische Auswirkung des Kreu- 

der geringen Versenkungserfolge hoch zu 

ung hat sich bestätigt, daß ein Angriff auf 

Atlantik Zeit benötigt und daher Schiffe 

Aktionsradius nicht auf Geleitzüge , son- 
zum Handelskrieg einzusetzenpnit der 

nzelfahrer von vornherein anhuhalten 

n. Aue^ die Notwendigkeit des Sicheinfühlens 

in die Geschehnisse im Operationsgebiet 

ungen und Entschlüsse des Kommandanten 

^tiven Pührungssteilen an Land wird be- 

esen. 
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richtung hat df: 

die Mögliohkei 

zu gehen, ohne 

Erscheinung t:- 

2.) A wird d 

heten, den Auf 

und den voraus 

schaft der' Bat 

beteiligten Dii 

soll durch A < 

Der Einsa 

Küste beabsi 

i.) Chef Ski 

Stellung zum 

(Atlantik-Unte 

sen, daß trotz 

und der schwiejj: 

zähe Entschloss 

zu einem erfolg 

Einsatzbereitst 

Satzung, besonc 

kannt. 

Die operai 

zers ist trotz 

bewerten. 

Als Erfahr 

Geleitzüge im 

mit so geringen 

dem allgemein 

Weisung auch Ej 

und aufzubringt 

und Eitdenkens 

und die tjberle( 

durch die oper 

sonders hingew; 

in Zweck den beteiligten Dienststellen, 

zu ruhiger Planung und Vorbereitung 

daß schon Auswirkungen an der Front in 

eten sollen. 

ch I.Skl. I op 72/41 gKdbs. Chefs, ge— 

bau der Batterie "Tirpitz" einzuleiten. 

chtlichen Zeitpunkt der Murschbereit- 

erie mitzuteilen. Die Unterrichtung der 

tstellen über die beabsichtigte Eaßnahme 

rfolgen. 

z der Batterie ist an der Schwarzen Ueer- 

chtigt. 

nimmt mit Ski. I op 63/41 gKdos.Chefs. 

Kriegstagebuch "Hipper" vom 16.13. - 31.12. 

hmung). Es wird besonders darauf hingewie- 

der ungünstigen Witteru^gsverhaltnisse 

igen Brennstoffverhältnisse durch die 

enheit des Kommandanten^ die Unternehmung 

reichen Abschluß gebracht wurde^ und die 

haft und Leistungen der gesamten Be- 

ere aber die des Maachinenpersonals, aner- 

ive und strategische Auswirkung des Kreu- 

der geringen Versenkungaerfolge hoch zu 

ung hat sich bestätigt, daß ein Angriff auf 

Atlantik Zeit benötigt und daher Schiffe 

Aktionsradius nicht auf Geleitzüge , son- 

zum Handelskrieg einzusetze^mit der 

nzelfahrer von vornherein anhuhalten 

n. Aus^ die Notwendigkeit des Sicheinfühlens 

in die Geschehnisse im Operationsgebiet 

ungen und Entschlüsse des Kommandanten 

sjtiven Fuhrungssteilen an Land wird be- 

sen. 
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23.1.41 

England i 

SJorfommnlffe 

tage 23.1. 

Besondere gelndnachrlch.ten. 

■britische Die 

störer "Hyperioh 

und dann von en 

Admiralität gibt bekannt, daß der Zer- 

" 'durch Torpedo oder Mine beschädigt 

»bischer Seite versenkt wurde. 

Nord a t 1 a ntik / Jtische S 

Der englip 

23. 1. mittags 
"Mostil" etwa 

Flugzeug angeg: 

200 am westlich 

Brand. Die Bes 

Boote. 

ehe Dampfer "Lauglegorse" wurde am 

aei der Poroupinebank, der Dampfer 

sm westl. der Donegalbucht durch 

Der Dampfer "Lurigethan" wurde 

«Irland bombardiert und geriet in 

altzung des Dampfers "Mostil" ging in die 

2 10 

;r Lffen. 

G 1 b r a 1 t a 

Auf Ponta 

tergebraoht und 

werden die Vert 

setzt. 

Die "Malay^i 

Flugzeugträger 

rer sind am 23 

Nach B-Dienst 

town-rBereich. 

der Kampfgruppe 

-Bereioh* 

Europa werden neue Flakbatterien un- 

auch an anderen Stellen des Platzes 
idigungsarbeiten beschleunigt fortge- 

befindet sich noch im Trockendock. 

Furioüs” y ein ^Leander" und 3 Zerstö- 

1. 0930 Uhr in q^raltär eingelaufen. 

?fand sich "Furious" am 18.1. iw Freer 

NJach Funkbetrieb ist mit dem Auslaufen 

H nach Osten zu rechnen. 
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Uatiun 
Tinb 
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Angabe btä Octeä, 3)lnb, ©eilte, 
öe gang, IBeleudilOng, Sfdiligtelt 
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25.1.41 

England 

Die briti 

störer "Hyperiofi 

und dann von e 

N o 

Lage 23.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

he Admiralität gibt bekannt, daß der Zer- 
11 'durch Torpedo oder Mine beschädigt 

njglischer Seite versenkt wurde. 

r d a t 1 a ntik / Jtische S 

Der engli 

23. 1. mittags 
"Mo^til" etwa 2 

Flugzeug angegrh: 

200 sm westlich 

Brand. Die Basa 

Boote. 

3che Dam*fer "Lauglegorse" wurde am 

aei der Porcupinebank, der Dampfer 

30 sm westl. der Donegalbucht durch 

Lffen. Der Dampfer "Lurigethan" wurde 

Irland bombardiert und geriet in 

tzung des Dampfers "Moatil11 ging in die 

S i b r a 1 ta -Bereich» 

Europa werden neue Flakbatterien un- 

auch an anderen Stellen des Platzes 
jidigungsarbeiten beschleunigt fortge- 

Auf Ponta 

tergebraoht und 

werden die Vert 

setzt. 

Die "Malayi" befindet sich noch im Trockendock. 
Furioils" , ein "Leander" und 3 Zerstö 

1. 0930 Uhr in q^raltär eingelaufen 
Flugzeugträger 

rer sind am 23. 

Nach B-Dienst b 

town-rBereich. 

der Kampfgruppe 

ifand sich "Furious" am 18.1. im Free. 

Nich Funkbetrieb ist mit dem Auslaufen 

H nach Osten zu rechnen. 
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23.1.41 Eine zuve 

Einlaufen eine 

2 - 15 cm Geaol 

geblich "Comitc 

^lässige Quelle aus Las Palmas meldet 

sehr schnellen modernen englischen mit 

ützen bewaffneten Hilfskreuzers. Name an- 

S ü d a t 1 a r. t i k 

Rio melde 

dem französisch 

der Jnsel Irin: 

Je 2 Einht 

bzw. mittleren 

am 23. nachmit 

Sprüche wurden 

und Blindfunk 

mit deutschen 

daß der Hilfskreuzer "Asturias" mit 

en Dampfer "Mendoza" auf dem Marsch nach 

dad sei. 

iten im Gebiet Falkland, d.h. im westlichen 

Südatlantik und im Kap-Gebiet erhielten 

ags 2 dringende Op.Funksprüche. Die Funk- 

später auf sämtlichen Einien und im Schein- 

s Südatlantik verbreitet. Zusammenhang 

Ifandelsstörern ist nicht ausgeschlossen. 

< e 

Stiller Ozean: 

"Hobartli 

"Westralia" wnr 

gestellt. 

Nach USA-: 

Schiffe Sehif^e 

kanischen Kont 

Schutz holländ 

gästen etwa 5- 

von Makassar e 

Kreuzer stattgn 

zur Aufklärung 

"Adelaide" und der Hilfskreuzer 

den am 22.1. im Australien-Bereich fest- 

hresse aus Honolulu fahren holländische 

von Holläddisch-Jndien nach dem ameri- 

nent eine gewisse Strecke unter dem 

scher Kreuzer. Nach Aussagen von Fahr- 

holländischer Schiffe hat auf dem Weg 

™a während 7 Tagen Begleitung, durch einen 

funden, dessen Bordflugzeug tagsüber 

eingesetzt wurde. 
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23.1.41 Eine zuve 

Einlaufen eine 

2 - 15 om Geacl 

geblich "Comitt 

^lässice Quelle aus Las Palmas meldet 

sehr schnellen modernen englischen mit 

ützen bewaffneten Hilfskreuzers. Name an- 

Si-datlai t i k 

Hio melde 

dem französiscl 

der Jnöel Irin: 

Je 2 Einhi 

bzw. mittleren 

am 23. nachmit 

Sprüche wurden 

und Blindfunk 

mit deutschen 

Stiller 

daß der Hilfskreuzer "Asturias" mit 

en Dampfer "Kendoza" auf dem Marsch nach 

dad sei. 

iten im Gebiet Falkland, d.h. im westlichen 

Südatlantik und im Kap-Gebiet erhielten 

ags 2 dringende Op.Funksprüche. Die Funk- 

später auf sämtlichen Einien und im Schein- 

des Südatlantik verbreitet. Zusammenhang 

Ifandelsstörern ist nicht ausgeschlossen. 

Ozeans 

"Hobarth 

"iVestralia" wup« 

gestellt. 

Nach USA-: 

Schiffe 

"Adelaide" und der Hilfskreuzer 

den am 22.1. im Australien-Bereich fest- 

kanischen Kont 

Schutz holland: 

gästen etwa 5- 

von Kakasaar e 

Kreuzer stattg' 

zur Aufklärung 

Presse aus Honolulu fahren holländische 

«e von Holläddisch-Jndien nach dem ameri- 

nent eine gewisse Strecke unter dem 

scher Kreuzer. Nach Aussagen von Fahr- 

holländischer Schiffe hat auf dem Weg 

™a wahrend 7 Tagen Begleitung, durch einen 

funden, dessen Bordflugzeug tagsüber 

eingesetzt wurde. 

Aosyoes 



- ut- 
Slatum> 

unb 
U^rjcii 

älngnbe beß Orte?, ffllnb, fflettec, 
Seegang, ©eleudjlung, Siefetlgtelt 

ber fiuft, 31!onb|cbeln u|m. 
^orfommniffe 

23.1.41 Nordsee 

Am 22.1. 

Flugbootes im £ 

küste). Suohak' 

Jm Gebiet 

Bergungsarbeitd: 

wurde eine Fe4: 
gepeilt. 1917 

Schnellboote ix 

hatten die eng! 

sion und laufer 

reger Funkverkehr durch 

Dampfer "Meriones". Gegen 1700 

! andeten 4 Engländer eines Sünderland- 

chlauchboot bei der Jnsel Senja (Polari 

ion ist eingeleitet, 

der Südostküste 

n am 

ndeinheit 30 sm südöstl. Start Point 

tlhr meldet Harwich auslaufende englische 
Richtung Sunk-Feuerschiff. Um 2147 Uhr 

ischen Schnellboote Nr.30 und 31 Kolli- 

beschädigt wieder ein. 

F r a n k r e ich: 

Die franz 
ten Befehl, di< 

vor den Reeden 

die Bewegungen 

sammenstoß ode 

oder Flugzeugex. 
dann einzuset 
in Gruppen vor): 

Seestreitkräfte im Fernen Osten erhiel- 

japanischen Kriegsschiffe, die sich 

oder Häfen zeigen, nicht zu stören, 

dieser Schiffe zu melden, ^eden Zu- 
Feindseligkeiten mit japanischen Waffen 

zu vermeiden und die Luftabwehr erst 

en, wenn wiederholte Bombardierungen 
[ommen. 

"Scheer" 

2 6.1.. 
Mit Ft.12 

in der Antarkt . 

Eigene Lage 

xldet Standort “Nordmark" für den 

,7 bekommt "Scheer“ Weisung Operationen 

s durchzuführen. Auf Grund bisheriger 

*081(064 

{Datums 
unb 

Jlnqnbe bce Orti« J)mb, fflellec, 
äecqang, ^tlcud)lung, öiiftllgtelt 

bec £ujt, iflJonb(d)eln u[m. 
53Drtommntffe 

23.1.41 N o r d s e e 

Am 22.1. 

Flugbootes im 

küste). Suohak" 1 

Jm Gebiet 

Bergungsarbeiten am 

wurde eine Fejn 

gepeilt. 1917 1 hr 

Schnellboote ir 

hatten die eng 

sion und laufer 

! andeten 4 Engländer eines Sünderland- 

ohlauchboot bei der Jnsel Senja (Polar- 

on ist eingeleitet. 

der Südostkuste reger Funkverkehr durch 

Dampfer "Meriones". Gegen 1700 

deinheit 30 sm südöstl. Start Point 

meldet H^rwich auslaufende englische 

Richtung Sunk-Feuerschiff. Um 2147 Uhr 

ischen Schnellboote Nr.30 und 31 Kolli- 

beschädigt wieder ein. 

Fra nkre ich 

Die franz 

ten Befehl, di< 

vor den Reeden 

die Bewegungen 

sammenstoß ode:1 

oder Flugzeuge), 

dann einzuset 

in Gruppen vork 

Seestreitkräfte im Fernen Osten erhiel- 

jjapanischen Kriegsschiffe, die sich 

oder Häfen zeigen, nicht zu stören, 

dieser Schiffe zu melden, ^eden Zu- 

Peindseligkeiten mit japanischen Waffen 

zu vermeiden und die Luftabwehr erst 

en, wenn wiederholte Bombardierungen 

:ommen. 

"Scheer" 

2 6.1.. 
Mit Ft.12t7 

in der Antarkt . 

Eigene Lage 

neidet Standort "Nordmark" für den 

bekommt "Scheer" Weisung Operationen 

s durchzuführen. Auf Grund bisheriger 

^ 0811064 



Jjnt.. a 
uni 

Uljtjeli 

Slngabe bei Otlei, ®lnb, SBeller, 
Seegang, ©eleudjtuitg, 6irf)ligtell 

bec Cujt, 9Iionb|d)eln ulm. 
?3ocfommntffe 162 

;3.i.4i Meldungen über Treffpunkte "Scheer" ,-"Nordniark" und 
Schiff 10 - "Eurofeld", soll Schiff'10 zur Abgabe eines 

Prisenkommandos zu "Nordmark" gehen. Schiff 33 soll mög- 

lichst bald südlich liegenden Ort mit Datum für Zu- 

sammentreffen 

melden. 
"Scheer" zur Übergabe Aufklärungsergebnisse 

"Schiff 33^und "Scheer" erhalten Hinweis: Be- 

satzungen norwegischer Walfangschiffe durch Zusicherung 

von Zahlung der Heuer und Panggewinne zu aktiver Mitar- 

beit bei der Einbringung der Prisen heranzuziehen. 
(Siehe Pt.1803). 

Feindlage Unterrichtung siehe Pt.1714. 

über neua von der englischen Admiralität für die 

HändeIsschiffelhrt erteilte Änderungen über Steuern von 

Zickzack-Kurselv( Verhalten bei Anfli%en durch Plugzeuge 

und laternense 

Mitteilung. 

Von Seekij: 

Kommand.Admirs 

wegischen Tani 

7 
tzen, erhalten Streitkräfte durch Pt.2156 

iegsleitung wird Gruppe West , Bdü und 

1 Frankreich über die Entlassung des nor- 

ers "Storstad"(Prise von Schiff 33) und 
Reiseweg mit Iestimmungshafen Gironde unterrichtet.Ein- 

treffdatum etv 

Erise hat keir 

sicht auf die 

West die Befel 

31.1. 0000 Uh: 
laufen aus Gel 

werden. 

Raum No: wegen 

Jn Qu. 3 

durch U-Jäger 

flächenstand 

Tanker "i 

laufen. 

a 5,- 6.2.|g.F. einige Tage früher. Die 

e Einlaufanweisung und kein E.S. Mit Rück- 

SchlachtschiffUnternehmung soll Gruppe 
Isführung für das Schiff bereits ab 

übernehmen. Gefangene sollen nach Ein - 

eimhaltungsgründen vorläufig festgehalten 

53 AN (etwa 6 sm nordwestl. Obrestad) wird 

171 Minenortung gemeldet. Ein Ober- 
Ije obachtet. 

dria" ist um 1600.Uhr aus Drontheim ausge- 

A08J065 

“ - 

®nt.. a 
uni 

Israeli 

Angabe beä OrteS, ®(nb, SBeffer, 
Seegang, ©eleudjturtg, Sfd)tfgfeÜ 

bec Cuft, 91?onbfd)e(n ufco. 
©orEommniffe 162 

;3.i.4i Meldungen über Treffpunkte "Scheer" ,-,lNordinark" und 
Schiff 10 - "Eurofeld", soll Schiff'10 zur Abgabe eines 

Prisenkommando 

liehst bald sü 

sammentreffen 

melden. 

3 zu "Nordmark" gehen. Schiff 33 soll mög- 

dlieh liegenden Ort mit Datum für Zu- 

"Scheer" zur Übergabe Aufklärungsergebnisse 

"Schiff 23 und "Scheer" erhalten Hinweis: Be- 

satzungen norwegischer Walfangschiffe durch Zusicherung 

r Heuer und Panggewinne zu aktiver Mitar- 
beit bei der Einbringung der Prisen heranzuziehen. 
(Siehe Pt.18031). 

untemchtung siehe Pt. 1714. 

von der englischen Admiralität für die 

hrt erteilte Änderungen über Steuern von 

Peindlage 

Uber neue 

Handelsschiffe 

Zickzack-Kurse^ Verhalten-bei Anfli%en durch Flugzeuge 

und laternensetzen, erhalten Streitkräfte durch Pt.2156 

Mitteilung. 

Von SeekJiegsleitung wird Gruppe West , BdU und 

Kommend.Admire1 Prankreich über die Entlassung des nor- 

wegischen Tanlers "Storstad"(Prise von Schiff 33) und 
Reiseweg mit Iestimmungshafen Gironde unterrichtet.Ein- 

treffdatum etwa 5,- 6.2.|g.F. einige Tage früher. Die 

Erise hat keiie Einlaufanweisung und kein E.S. Mit Rück- 

sicht auf die SchlachtschiffUnternehmung soll Gruppe 

West die BefelIsführung für das Schiff bereits ab 

31.1. 0000 Uh: übernehmen. Gefangene sollen nach Ein - 
laufen aus Gel eimhaltungsgründen vorläufig festgehalten 

werden. 

Raum N o 3 wegen 

Jn Qu. 3 

durch D-Jäger 

flächenstand 

Tanker ". 

laufen. 

53 AN (etwa 6 sm nordwestl. Obrestad) wird 

171 Minenortung gemeldet. Ein Ober- 
eobachtet. 

4dria" ist um 1600.Uhr aus Drontheim äusge- 



Saturn 
unt> 

Ufirjelt 

Angabe beb Orte«, ffllnb, fflcttec, 
Seegang, Södembtung, Slcbtlgtelt 

ber fiutt, 9Hanb|tl)eln u|m. 
55orfommnfffe 

23.1.41 Der norwe;; 

bei der Einfahrt 

Auf der Jt 

Unruhe ein Norv|e 

T 1 beim 

Sohraubeneohäddn 

Dampfer " Granar" ist im Sohneeaturm 

von Stavanger aufge laufen, 

sei Hoest (Lofoten) ist bei örtlicher 

ger erschossen. 

Äinlaufen Kristiansand-Süd aufgelaufen., 

H o r d s e e 

Wegen Wet' e 

keine Minensucl a 

meldete Ab schul 

Den Helder ist 

Die 1. unc 

Great Yarmouth 

stehen noch aus 

Minenschiffen 

dem Zerstörer 

"Jltis" die Sp 

Einlaufmeldung 

K a n a 1 k U 

M 25 meldi 

Mitte unten. D^s 

U-Boot in diesem 

A t lanti 

Tanker 

planmäßig. 

St.Nazaire 

Pr 001(061) 

aus( ' 

rlage keine Geleite nach Westen, sowie 

rbeiten. Der.in der gestrigen Lage ge- 

einer Brfetol-Blenheim durch Plak bei 

bisher nicht bestätigt worden. 

3. S-^lottille waren im Seegebiet 

eingesetzt. Erfolg- und EinlaufmeIdungen 

Der F.d.Minsbh West führte mit den 

Roland", "Kaiser", "Cobra", "Skagerrak", 

Beitzen" und den T-Booten "Seeadler" und 

e rruntemehmung SWB (in den'Hoofden) durch, 

liegt noch nicht vor. 

t e i 

t 1325 Uhr U-B ootsecho in Qu.7999 AN 

Boot hat Wasserbomben geworfen!(Ein 

Gebiet ist unwahrscheinlich.') 

l:kü s t e : 

S(hlettstadt", "Brehme“ und "Esso Hamburg" 

Tanker "Spichem" 1500 Uhr mit Geleit aus 

elaufen. "Alstertor" meldet Auslaufbereit- 

IWum 
unb 

UfttjcU 

2^.1.41 

Eingabe bcs Ottee, Slnb, SBelltc, 
ct.qang, JVItuAtung, ßirf)tlgfelt 

bec Eu[t, 91lDnb|d)tln u|m. 
35orfDmmntffc 

Der norwej; 

bei der Einfahrt 

Auf der Jt 

Unruhe ein Norv|e 

T 1 beim 

Schraubenaohädän 

Dampfer " Granar" iat im Sohneeaturm 

von Stavanger aufgelaufen, 

ael Eoeat (Lofuten) iat bei örtlicher 

ger ersohooaen. 

Einlaufen Kriatianaand-Süd aufgelaufen., 

N o r d a e e 

Wegen Wet' e 

keine Minensucl a 

maldete Abaohul 

Den Helder iat 

Die 1. un< 

Great Yarmouth 

atehen noch au; 

Minenschiffen 

dem Zeratörer 

"Jltis" die 3p< 

Einlaufmeldung 

K a n a 1 k ü 

M 25 melde 

Mitte untea. De. 

U-Boot in die 

A t 1 a n t ~ 

Tanker 

planmäßig. 

St.Hazaire aüs 

Pt 

rlage keine Geleite nach Westen, sowie 

rbeiten. Der.in der gestrigen Dage ge- 

einer Brlstol-Blenheim durch Flak bei 

bisher nicht bestätigt worden. 

3. S-J?lot±ille waren im Seegebiet 

eingesetzt. Erfolg- und EinlaufmeIdungen 

Der F.d.Minsbh West führte mit den 

Eoland", "Kaiser'1, "Cobra", "SkagerreGc", 

Beitzen" und den T-Booten "Seeadler" und 

rruntemehmung SWB (in den Hoofden) durch, 

liegt noch nicht vor. 

t e i 

1325 Uhr U-B ootsecho in Qu.7999 AH 

s Boot hat Wasserbomben geworfen!(Ein 

Gebiet ist unwahrscheinlich.') 

] :kü s t e 

‘Si hlettstadt", "Brehme" und "Esso Hamburg" 

Ti nker "Spichem" 1500 Uhr mit Geleit aus 

gelaufen. "Alstertor" meldet Auslaufbereit- 



- 

®atum 
unb 

UtjtjeU 

Angabe beä Orte«, ®lnb, ®etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Slditlgtclt 

bet Euft, ®onb|d)eln ufro. 
2Jocfommn(ffe 163 

i 
23.1.41t sohaft am 26.1 

Ein für Auf 

in Totalverlust 

nachmittags. 

klärung eingesetztes Plugzeug geriet. 

Kein Personalausfall. 

Ostsee-E i n g ä n g e und Ostsee; 

Schlachtsc 

Punkt schwarz 2 

zum Treffpunkt 

Jm Cstausg 

3 Boote der 19. 
Die Abenda 

ausgefallen 

Lage im KW 

Wracks wurde fe^ 

dem tlaschinenra 

dem Mittelschiflf 

Versuch ist miß 

sichtigt. Durchf 

3 Tage voraussi 

iiffe planmäßig, stehen aqi 24.früh etwa 

1. Die 6.MS-Plottille ist auf dem Marsch 

nit den Schlachtschiffen, 

ang Skagerrak sind 4 Boote der 17. und 

JS-Flottille zur D-Bootajagd eingesetzt, 

.ifklärung Skagerrak ist wegen Wetterlage 

-Kanals Beim Anheben des Achterschiffes des 

tgestellt, daß das Schiff auch hinter 
am gebrochen ist, sodaß Trosäen nicht nach 

gelegt werden können. Entsprechender 

jlückt. Erneuter Versuch für 24.1. beab- 

ahrtsmöglichkeit innerhalb der nächsten 

htlich keine Änderungen. 

Boo tslage 

ü 101 ist aus Lorient ausgelaufen. Jm Operationsgebiet 

stehen 5 Boote 

Von italie 

gebiet und auf 

auf dem Ausmarsch 3 Boote, 

aischen Booten sind je 3 im Operationa- 

lem Ausamrsch. 

in Qu. 4130 AM 

2 Treffer SC 50 

de der Dampfer 

versenkt. 

Ein Plugze ag der Luftaufklärung des Bdü erzielte 

auf einzelfahrenden Dampfer( etwa 5 000 BBT) 

und 3 Treffer SC 250. Jm Qu. 7263 A M wur- 

'Langläegorse" durcü Volltreffer einer SC 250 

08p67 

- 

Eiitum 
uni) 

ntjr^elt 

Slngabe bcä Otlee, äBlnb, Btlitc, 
Setgang, Be!cud)lung, ©ld)llgtcll 

bec Cufl, 9Honb[c!)eln ufm. 
55orfommniffc Jß3 

23.1.41^ sohaft am 26.1 

Ein für Au 

in Totalverlust 

nachmittags. 
fklärung eingesetztes Flugzeug geriet, 

kein Personalausfall. 

Ostsee-E i n g ä n g e und Ostsee; 

Schlachtsc 

Punkt schwarz 2 

zum Treffpunkt 

Jm Gstausg 

3 Boote der 19. 

liffe planmäßig, stehen aip 24.früh etwa 

1. Die 6.KS-Flottille ist auf dem Marsch 

nit den Schlachtschiffen, 

ang Skagerrak sind 4 Boote der 17. und 

JS-Flottille zur D-Bootsjagd eingesetzt. 
Die Abendaafklärung Skagerrak ist wegen Wetterlage 

ausgefallen. 

Lage im KW-Kanals Beim Anheben des Achterschiffes des 

Wracks wurde featgestellt, daß das Schiff auch hinter 

dem llaschinenra 

dem Mittelschif 

Versuch ist miß 

um gebrochen is,t, sodaß Tressen nicht nach 

gelegt werden können. Entsprechender 

lückt. Erneuter Versuch für 24.1. beab- 

sichtigt. Burchfahrtsmöglichkeit innerhalb der nächsten 

3 Tage voraussi 

D 101 ist 

stehen 5 Boote 

Von italie 

gebiet und auf 

Ein Flugze 

in Qu. 4130 AM 

htlich keine Änderungen. 

Boo tslage 

aus Lorient ausgelaufen. Jm Operationsgebiet 

auf dem Ausmarsch 3 Boote, 

liscl.en Booten sind je 3 im Operationa- 

lem Ausamrsch. 

lg der Luftaufklärung des BdU erzielte 

auf einzelfahrenden Dampfer( etwa 5 00C EHT) 

2 Treffer SC 501 und 3 Tre fer SC 250. Jm Qu. 7263 A M wur- 

de der Dampfer 

versenkt. 

Lungle-egorse" durcü Volltreffer einer 8C 250 

A-O87O6? 



Uf-   

Sorfornrnnfffc 
®ntmn 

ünb 
Slngnbe bcö Ortet', Sütnb, SBetter, 
Seegang, Seleutbtung, Siditlgtelt 

bec Cuft, 3Itonb!d)eiu ufm. 

23.1.41 Jm Qu. 4777 wu: 

wand des Dampf 

Das Schiff ist 

Für Ah gabt 

erweitert wordt n 

:'den in unmittelbarer Nähe der Bord- 

rs "Lurigethan" 2 SC 250 abgeworfen, 

nach B-Dienst aufgegeben, 

der Wettermeldungen ist der Spielraum 

(Siehe I.Skl. 1361/41). 

Ostwärts 

klärung auf eil 

SC 250 erzielt 

cane ab^geschoii 

•Ausfall beider 

Jn der Na 

Die zur Verleg 

am 22. und 23. 

läge nicht durtl 

Fliegerko: ■; 

3 Flugzeuge a 

mit Benzin ver: 

Auf:- eine 

te Feindgruppe 

Keine Feindbe 

Luftaufkl, 

Feindstreitkrä: 

ger am alten F 

b OPfC i? 8 

Luftlage . 

]'elixtowe^ wurde durch bewaffnete Auf- 

n 12000 t Dampfer Treffer mit einer 

Bei Boulogne durch Jäger eine Hurri- 

sen. Eine Me 110 geriet b£i Newport durch 

Motoren in Verlust. Besatzung gerettet, 

cht )<eil\ eigener und kein Feindeinsatz, 

;mg nach Aalborg bestimmte I./K.Gr.26 konnte 

die geplante Verlegung wegen Wetter- 

hfUhren. 

ps X meldet: Bei einem Feindangriff durch 

i.f Catania wurden vier deutsche Tankwagen 

'] lichtet. 

i.urch italienische Luftaufklärung gemelde- 

starteten 11 Ju 88 zum Kampfeinsatz, 

hrung. 

Mittelmeerkriegführung. 

ärung: Jm westlichen Mittelmeer keine 

te. Jn Malta(Augenerkundung): Der Trä- 

atz vollkommen schwarz, entweder durch 

- 3//y 
®otum 

unb 
n^räcit 

Slngabe beö Orte?, ^ßlnb, 5Bctter, 
Seegang, 93e!eud)lung, 6(d)t(gfeit 

bec 2uft, 9ftonb{d)e(n ufro. 
Sorfommntne 

23.1.41 Jm Qu. 4777 wu: 

wand des Dampf 

Daa Schiff ist 
Für Ahgabf 

erweitert wordf 

:’den in unmittelbarer Nähe der Bord- 

rs "Iiurigethan" 2 SC 250 abgeworfen, 

nach B-Dienst aufgegeben. 

der Wettermeldungen ist der Spielraum 

n.(Siehe I.Skl. 1361/41). 

Ostwärts 

klärung auf eij 

SC 250 erzielt 

cane ab-'geschoii 

Ausfall beider 

Jn der Na 

Die zur Verleg 

am 22. und 23 

läge, nicht durd! 

Fliegerkor; 

3 Flugzeuge a 

mit Benzin ver: 

Aufh eine 

te Feindgruppe 

Keine Feindbe 

Luftlage . 

J'elixtowe^ wurde durch bewaffnete Auf- 

n 12000 t Dampfer Treffer mit einer 

Bei Boulogne durch Jäger eine Hurri- 

sen. Eine Ue 110 geriet b4i Newport durch 

Llotoren in Verlust. Besatzung gerettet, 

eht K.eil\ eigener und kein Feindeinsatz, 

;ing nach Aalborg bestimmte I./K.G.26 konnte 

die geplante Verlegung »egen Wetter- 

hfUhren. 

ps X meldet: Bei einem Feindangriff durch 

i.f Catania wurden vier deutsche Tankwagen 

'i dchtet. 
(.urch italienische Luftaufklärung gerneIde- 

starteten 11 Ju 88 zum Kampfeinsatz. 

hrung. n 

Luftaufkl, 

Feindstreitkrä:1 

ger am alten P' 

b Qtf? 0^8 

MitteImeerkriegführung. 

rung: Jm westlichen Kittelmeer keine 

te. Jn Malta(Augenerkundung): Der Trä-. 

atz vollkommen schwarz, entweder durch 



®nhim 
unb 

ttfitjelt 

Slngabe beä Orte«, ®lnb, ®eltec, 
Setgang, ©eleuditung, 6(d)llgtelt 

bec fiuft, 5Tionb[cf)e(n ufm. 
55orfommntffe 164 

(155) 

23-1.41 

/ 

Brand oder mnsfoifer. Jm Südhafen 2 mittlere, 

8-1g kleinere Handelasohiffe , im Nordhafen 2 Handels- 

dampfer von 8- 0 000 t, 15 - 20 kleinere Fahrzeuge, 

zer oder Zerstörer, 

■dlich Bengasi durch italienische Luftauf- 

chtschiffe, eine größere Einheit, ansohei- 

äger, 2 Kreuzer gemeldet, 

ich Bas Bilal (Tripolis) wurde ein ital. 

•folg durch U-Boot angegriffen. 

Zwischen iiollum und Alexandrien lebhafter feindlicher 

KüstenverkehrO'unkerkundung), 

(riechenland Kreuzer "York" und "Exeter” 

laufen. 

.echtes Wetter wurde eigener Geleitzugver— 

kehr nach Albanien behindert. 

Nach Libym ist ein Geleitzug ausgelaufen, 3 weitere 

stehen zwischen Libyen und Italien in See. 

Der von b:It.Admiralität als verloren gemeldete Zer- 

störer "Hyperion" wurde durch U-Boot "Serpente" torpe- 

diert. 

Für Blocks degebiet Mittämeer gibt Verb.Stab Born be- 

absichtigte Gri nzen 

1. ) Westlich S! rdinien: 6 Grad Ost, 40 Grad Nord. - 

2. ) Zwischen S< rdi^nien und Siziliern Verbindungslinie 

1 leichter Kren 

200 sm nö: 

klärung 2 Schl!, 

nend Flugzeugt: • 

5 sm mörd 

Dampfer ohne En 

Nach K.C 

in Piräus eing( 

Durch sch 

ilien: Verbindungslinie Cagliari-Irapani. 

Ilittelmeer: Nordgrenze Linie Punta Stilo- 

Cap und Si 

3. ) Mittleres 

Kreta. - 

4. ) Ostgrenze: Ungefähr 26 Grad Ost. - 

Unveröffentlichte Ausnahme sind: 20 sm Streifen unter Kala- 

brischer und 10 sm unter franz. Afrika- und unter Kreta- 

küste, sowie 15 sm Streifen auf 10 Grad Ost, Bichtung Nord- 

Süd. 

Wege für neutrale Schiffahrt: Von Westen durch Straßen 

und Mepsina unter Kalabrischer Küste, 

'iiet in griechische^ Gewässer und südl. 

von Bonifaoius 

nördl. Sperrge 

Kreta. 

Kontrollstelle Bhodos, Otranto, Messina und Bonifaoius^ - 

*(f8Y0S9 

Datum 
unb 

ttticjelt 

(155) 

23.1.41 

Slngabe b.8 Orte«, SBinb, SBetltc, 
Setgang, ©tltudjtung, eidjligtdt 

bec Duft, Süonbfdjrm uftu. 

Jra S-idhafen 2 mittlere, 
8-1g kleinere Handelsschiffe , im Nordhafen 2 Handels- 

dampfer von 8- 0 OOO t, 15-20 kleinere Fahrzeuge, 

.zer oder Zerstörer« 

■dlioh Bengasi durch italienische Luftauf- 

chtschiffe, eine größere Einheit, anschei- 

äger, 2 Kreuzer gemeldet, 

ich Eas Bilal (Tripolis) wurde ein ital. 

'folg durch U-Boot angegriffen. 

Brand oder 

1 leichter Krei. 

200 sm nö 

klärung 2 Schlt, 

nend Flugzeugt:' 

5 sm mörd 
Dampfer ohne £:• 

Zwischen fiollum und Alexandrien lebhafter feindlicher 

Küstenverkehr(]'unkerkundung). 
Nach K.C.( riechenland Kreuzer "York" und "Exeter" 

in Piräus eingt 

Durch schf 
kehr nach Albai 

von Bonifacius 

nördl. Sperrge 

Kreta. - 

Kontrollstelle 

35orfommntffe 164 

laufen. 

.echtes '.Vetter wurde eigener Geleitzugver- 

ien behindert. 
Nach Libyt n ist ein Geleitzug ausgelaufen, 3 weitere 

stehen zwischen Libyen und Jtalien in See. 

Der von b:'it.Admiralität als verloren- gemeldete Zer- 

störer "Hyperion" wurde durch U-Boot "Serpente" torpe- 

diert. 

Für Blocks degebiet Mittämeer gibt Verb.Stab Horn be- 

absichtigte Grs nzen 

1. ) Westlich Ss rdinien: 6 Grad Ost, 40 Grad Nord. - 
2. ) Zwischen S; rdipnien und SiziliensVerbindui gslinie 

Cap und Si 

3. ) Mittleres 
Kreta. - 

4. ) Ostgrenzo: Ungefähr 26 Grad Ost. - 

Unveröffentlichte Ausnahme sind: 20 sm Streifen unter Kala- 

brischer und 10 sm unter franz. Afrika- und unter Kreta- 

küste, sowie 15 sm Streifen auf 10 Grad Ost, Richtung Nord- 

Süd. - 

Wege für neutrole Schiffahrt: Von Westen durch Straßen 

und Messina unter Kalabrischer Küste, 

iiet in griechische^ Gewässer und südl. 

ilien: Verbindungslinie Cagliari-Trapani. 

Ilittelmeer: Nordgrenze Linie Punta Stilo- 

Rhodos, Ctranto, Messina und Bonifacius-» - :a und Bonife 

ft(r8|rn6.9 



Untura 
unb 

25.1.41 

Angabe beä Otttä, ®fnb, fficltct, 
Seegang, ©eleudjlung, Sidjllgtelt 

bee 2ufl, Jnanbfdjeln ujiB. 
53 o r f D m m n t f j e 

C/Skl. 

Straße. 

Franz.Schiffah 

und auf 10 Grai 

Frage './Erweite 

U-Bootskrieg a 

Allgemeines Ei 

Landlage: 

rt unter Nordafrikaküste Richtung Ost-West 

Ost Richtung Nord-Süd. - 

rung Befugnisse Luftwaffe im Sinne 

ißerhalb Sperrgebiets wird noch geprüft, 

averständnis in Aussicht. 

Albanien; fdl. Druck nordostwärts 

in einer zur 

hat der Vizekö 

in Linie Agord a 

fohlen. 

Clissura dauert 

Jn Libyen 

am 22.1. 2100 

stand. 

Jtalienisoh-Ostafrika: Zur Verteidigung Eritreas 

an, 

leisteten im Gebiet von Ras el Medauar 

Uhr nur noch vereinzelte Teile Wider- 

Kimpfwagenabwehr geeigneten Stelle 

lig den Rückzug an der Sudanfront 

t - Barentu - Celga (westl.Conar) be- 

l/Skl. 

</ 
Asto 

i.V 

Ufi- 

Unhtm 
unb 

n^täcii 

23.1.41 

Slngabe bcä Octeä, Wlnb 3ettet 
öetgang, ©eliuthlung, Sidjligtelt 

bet Guft, Jlionbfcbeln u|ro. 
55 o r f o m m n i f f c 

O/Skl. 

Straße. 

Franz.Schiffahbt 

und auf 10 Grai 

Frage './Erweite 

Ü-Bootskrieg 

Allgemeines Ei 

tandlage; 

unter Nordafrikaküste Richtung Ost-West 

Ost Richtung Nord-Süd. - 

rung Befugnisse Luftwaffe im Sinne 

erhalb Sperrgebiets wird noch geprüft, 

iverständnis in Aussicht. 

Albanien» fdl. Bruck nordostwärts 

a ißi 

Clissura dauert 

Jn Libyen 

am 22.1. 2100 

stand. 

J talienisfc 

in einer zur 

hat der Vizeköh 

in Linie Agordi 

fohlen. 

Kimpfwagenabwehr geeigneten Stelle 

ig den Ruckzug an der Sudanfront 

t - Barentu - Celga (westl.Conar) be- 

'i, 

/!' ■ 

■ ) i 

leisteten im Gebiet von Ras el Uedauar 

Uhr nur noch vereinzelte Teile Wider- 

ih-O- t-frika; Zur Verteidigung Eritreas 

1/Skl. 

/ 
Asto 

i.V 



•'UH! 

®ntmn 
unb 

(156) 

24.1.41 

SIngabc beb Ortes, ®fnb, SBettec, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)ligtelt 

bec üuft, 3Honb(rf)eln u(n). 
^öocfommniffe 166 

B e n d r e poli tische Hachrichten. 

England J r 1 a n d 

Nach zuverlässiger Vertrauensmann-Meldung üher 

Botschaft V/ash: 

innerhalb) der 

fen zu besetze 

Bord eines Dam]>: 

getroffen haben 

ngton besteht Absicht englischer Regierung 

nächsten Monate mindestens 2 irische Hä— 

n. Gouverneur von Gibraltar soll sich an 

fers oder in Algier mit General Weygand 

P r a n k r e ch / Jndo China 

Die franz 

japanischen 

Thailand angeZii 

Re, 

sische Regierung hat die Vermittlung der 

;ierung zur Beilegung der Streitigkeiten mit 

ihmen. 

Spanien Marokko 

Verhältni 

schlechtert V ! 

rokko ^uch Frau 

J u g o s 1 a 

Spaniens mit Eingeborenen bedenklich ver. 

rauch Spaniens/ deutschen Einfluß in Ha- 

zösisch-MarokkO/ auszuschalten. 

Anwachsen 

die Regierung 

tungen hat Außt: 

deutschfeindlicher Tendenzen, gegen die 

iich passiv verhält. Auf deutsche Verhal- 

mminister Abhilfe zugesagt. 

iZ'j- 

®nlum 
unb 

flS6) 

24.1.41 

Slngabc beä Orlcä, ®lnb, SBettec, 
Ceegang, Ocleurfjtung, eid)ligte(t 

bec Eufl, 3Honb[d)eln u|u). 

Besondere 

England 

Nach zuve: 

Botschaft ffash 

innerhalh der 

fen zu besetzt 

Bord eines Dam]): 

getroffen haben 

P r a n k r e 

Die franz 

japanischen 

Thailand ange^i 

Re/;: 

Spanien 

Verhaltni 

schleohtert. V) 

rokko ^auch Frau 

J u g o s 1 a 

Anwachsen 

die Regierung 

tui.gen hat Außfc: 

SJotfommntffe 166 

poli tische Nachrichten. 

J r 1 a n d 

•lässiger Vertrauensmann-Keldung über 

ngton besteht Absicht englischer Regierung 

nächsten Konate mindestens 2 irische Hä- 

n. Gouverneur von Gibraltar soll sich an 

fers oder in Algier mit General Weygand 

ch / Jndo China 

sische Regierung hat die Vermittlung der 

ierung zur Beilegung der Streitigkeiten mit 

M a r o k k o 

Spaniens mit Eingeborenen bedenklich ver. 

rsuch Spaniens/ deutschen Einfluß in Ka- 

zbsif,ch-Marokko/ auszuschalten. 

; i e n 

deutschfeindlicher Tendenzen, gegen die 

sich passiv verhält. Auf deutsche Verhal- 

inminister Abhilfe zugesagt. 



- 32? 

Saturn 
unb 

Uijrjctt 

Angabe bcö Octcö, 5Bfnb, SBettcc, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)t(gfelt 

bec Cuft, 9ftonbfd)eln u{©. 
^orfominniffe 

24.1.41 Humänien 

General An 

Horia Sima hat 

Agitation einz 

sofort Verband] 

bewegung aufgen 

tonescu ist absoluter Herr der Lage, 

durch Aufruf Legionäre aufgeforder^ die 

stellen. Zur Bereinigung der Lage seien 

ungen zwischen Regierung und Legionäre- 

ommen. 

P i n: n 1 and 

Jm Verhält 

sind neuerdings 

getreten. 

nis zwischen Finnland und Rußland 

wieder größere Schwierigkeiten auf- 

Lagebesprechung beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

1.) Skl.U meldet, daß eine Vermehrung der D-Boote 

im Operaticnsgebiet erst Ende März und eine wesent- 

liche . Verme hrung ab Anfang April eintreten wird. 

2.) Der E: 

infolge gr 

fahren vihrc 

lieh. 

nbruch in den englischen Funkdienst ist 

\ndsätzlichen Wechsels zweier Funkver— 

ussichtlich für längere zeit nicht mög- 

3.) Gruppi 

noch einma 

und den Kr 

k 0Cf07 

Nord beabsichtigt Kreuzer "Nürnberg" 

für eine Minenunternehmung einzusetden 

uzer dann am 15.Februar abzugeben. 

- 32V 

Xmfmn 
unb 

Mmc\t 

Eingabe bcö Octeö, 2ßinb, ©cttec, 
Seegang, 23e!eutf)tung, ©(d)t(gfeit 

bet Cuft, 9Tlonbfrf)efn ufm. 
^orfommniffe 

24.1.41 Rumänien 

General An 

Horia Sima hat 
Agitation eina 

sofort Verhandü 
hewegur.g aufgen 

tonescu ist absoluter Herr der Lage, 

durch Aufruf Legionäre aufgeforder^ die 

ujstellen. Zur Bereinigung der Lage seien 

ungen zwischen Regierung und Legionära- 
ommen. 

P i n. n 1 a n c 

Jm Verhall 

sind neuerding 
getreten. 

nis zwischen Finnland und Rußland 
wieder größere Schwierigkeiten auf- 

Lagehesprechung beim Chef 

der Seekriegsleitung. 

1.) Skl.U meldet, daß eine Vermehrung der D-Boote 

im Operaticnsgebiet erst Ende März und eine wesent- 
liche Vermc hrung ab Anfang April eintreten wird. 

2.) 

3.) 

Der E: 

infolge gr 
fahren vir 

lieh. 

Gruppe 

noch einma 

und den Kr 

nbruch in den englischen Funkdienst ist 
nndsätzlichen Wechsels zweier Funkver- 

ussichtlich für längere zeit nicht mög- 

k oe^o? 

Nord beabsichtigt Kreuzer "Nürnberg" 

für eine Minenuntemehmung einzusetzen 

uzer dann am 15.Februar abzugeben. 



- 

CCnlum 
unb 

Slngabe beä Octeä, ®inb, ffletlec, 
6ttgang, ©eleudjlung, ©(djtlgteit 

bet Cuft, 3T}Dnb|d)t(n u|tD. ^orfommniffE 167 

24,1.41 4.: 1 s Da a 

herangezog 

ausfällt, 

zeuge" hei 
daß die FZ 

mäßigen 5' 

Minenschutz für die zuiji Eisbrecherdienst 

enen Linienschiffe MED ur.d-Minengeleit 

soll versucht werden^ als Schutz "Mausiflug- 

anzuziehen. Es besteht darüber Klarheit, 

lugzeuge nur einen schwachen und behelf.s- 

clhutz darstellen. 

5.) Chef der Seekriegsleitung entscheidet, daß die 

Fundamente für die in Heia, Bornholm, Hanstholm und 

Kristiansand aufzustellenden Batterien gebaut werden 

und zwar 

Batterien. 

deren Gescjhütze geliefert und aufgestellt werden 

sollen. 

ie Bettungen für alle in Aussicht genommenen 

Die Schießgerüste nur für die Batterien 

6.) 

tan. 

, Gene 

la ti 

des Schutzje 

von Const 

Die 

liegt dem 

mänien 

Jhm 

a) die ihn 

Luftwaf f 

digen 

b) die für 

Rumänie 

c) die untje 

stehen 

d) Jm Beda 

ad e 

ßl 

Aufgabe t S 

einschlie 

Oonstanza 

za auch ge 

ägt die OKW-Weisung bezüglich Organisation 

s des rumänischen Ölgebietes und Schutz 

za vor. 

Gesamtaufgabe als eine Wehrmachtaufgabe ob- 

3hef der deutschen Wehrmachtmission in Ru- 

ral d.Kav.Hansen, 

terstehen dazu: 

unterstehenden Kräfte* sowie die deutsche 

enmission einschließlich des Sachverstän- 

ir den Brand- und Luftschutz von Ölanlagen. 

"Marita" bestimmten Kräfte, solange sie im 

i noch zur Verfügung stehen, 

r Führung von Konteradmiral Fleischer 

Marine-Erkundungskommission, 
rfsfall die Organisation Todt, 

3hnellster Ausbau des Schutzes des Ölgebietes 

ich der Umschlagstellen und Ölbehälter in 

gegen feindliche Luftangriffe und bei Konstan- 

gen Angriffe von See, Dazu vorerst auch 

* 0S1073 

CDntum 
unb 

n^rjcit 

Eingabe De« fitles, ©Inb, ©eilet, 
Seegang, ©eleudjlung, Sldillgtell 

bet Eufl, ©Dnb|d)t(n u|U). 
53orfommntf{e 167 

24.1.41 4.) Da a] 

heraritjezoe e: 

ausfällt, 

zeuge" hei 

daß die FZ 

mäßigen S' 

s Minensohutz für die zuip Eisbrecherdienst 

nen Linienschiffe MEO und-Minengeleit 

soll versucht werden^als Schutz "Mausiflug- 

anzuziehen. Es besteht darüber Klarheit, 

lugzeuge nur einen schwachen und behelf.s- 

chutz darstellen. 

5.) Chef der Seekriegsleitung entscheidet, daß die 

Fundamente für die in Heia, Bomholm, Hanstholm und 

Kristiansand aufzustellendem Batterien gebaut werden 

und zwar < 

Batterien 

deren Gescjhütze geliefert und aufgestellt werden 

sollen. 

ie Bettungen für alle in Aussicht genommenen 

Die Schießgerüste nur für die Batterien. 

6.) 

,Gene 

la tr 

des Schutze 

von Constap 

Die 

liegt dem 

mänien 

Jhm 

a) die ihn 

Luftwaf f 

digen 

b) die für 

Rumänie 

c) die untje 

stehen 

d) Jm Beda 

ade 

Aufgabe: 

einschließ 

Oonstanza 

za auch ge 

ägt die OKW-Wcisung bezüglich Organisation 

s des rumänischen Ölgebietes und Schutz 

zs vor. 

Gesamtaufgabe als eine Wehrmachtaufgabe ob- 

3hef der deutschen Wehrmachtmission in Ru- 

ral d.Kav.Hansen, 

terstehen dazu: 

unterstehenden Kräfte* sowie die deutsche 

enmission einschließlich des Sachverstän- 

ir den Brand- und Luftschutz von Ölanlagen. 

"Llarita" bestimmten Kräfte, solange sie in 

i noch zur Verfügung stehen, 

r Lührung von Konteradmiral Fleischer 

liarine-ErktL.dungskommission, 

rfsfall die Organisation Todt. 

hnellster Ausbau des Schutzes des Ölgebietes 

lieh der Umschlagstellen und Ölbehälter in 

r;egen feindliche Luftangriffe und bei Konstan- 

ten Angriffe von See, Dazu vorerst auch 

Sc 

* 05^073 



tn- 
®atmn 
unb 

Ui)vjcit 

Slngabc bcä Octcb, ®inb, ®cltcc, 
Seegang, S3eleuif)lung, Sldjllgtelt 

bet £uft, 3nonb(d)eln u|tD. 
2? D r f o m m n t f j c 

24.1.41 Einsatz 'bewegl 

Flakbatterien 

Eisenbahn ?e 

Marinekommissip: 

rien. 

Aufbau dejs 

m änisoher Regi|e 

terirdisoher 

icher für.^''Marita” bestimmter Kräfte - 

und Heeresbatterien. 

schütze mit Drehkränzeh gemäß Vorschlag 

. Später Ersatz durch ortsfeste Batte- 

Eeuerschutzes, technische Beratung ru- 

rung, Bau von Splitterschutz, Anlage un- 

öllanlagen. 

7.) Vortrag 

Chef OKW mit 

über Zusammenfassung Ergebnis Besprechungen 

Seneral Guzzoni. 

1. italienische Lagebetraohtung: 

a)Albanien 

Jetziger 

aber keijne Gefahr, 

gehen. 

Jetzt 2 

3 weiter 

wichtigster italienischer Kriegsschauplatz. 

Prontverlauf noch nicht unbedingt gesichert, 

daß Valona oder Berat verloren 

Divisionen, in Albanien, beabsichtigt noch 

i zu überführen. Bildung Angriffsgruppe 

(10-12 Iivisionen), die wegen Transportmöglich- 

keiten «rat in 2 1/2 Monaten angriffsbereit. Ab- 

sicht Kfcica anzugreifenyum Hordteil griechischer 

Front zim Einsturz zu bringen. Angriffsabsioht an 

Küste mit beschränktem Ziel ist aufgegeben. 

b) Libyen. Versuch^ Tobrük so.lange wie möglich zu 

halten. Verteidigung der Linie Dema-0strand des 

Djebel. Zuführung von Kräften aus Tripolis in die 

Cyrenail a zur Verstärkung, falls Halten West- 

teils d< r Cyrenaika dadurch möglich erscheint, 

sonst Vt rteidigung Tripolis . Beabsichtigt Ver- 

stärkung Libyen bis etwa 20.2. Wiederauffüllung 

der 3 : n Tripolis stehenden Divisionen.uauf volle 

Stärke, 1 Pz.Div. und 1 J.D,(mot.). 

* 08f074 

tn- 
Tbium 

unb 
Ufjr^cit 

Eingabe beä Octt«, ®lnb, ®cllcc, 
ßttgang, üeleuchliing, öld)tlgtelt 

ber £uft, 'Jlionbfrfjeln u|tD. 
2? o r t D m m n t f f c 

24-.1.41 Einsatz teweal 

Flakbatterien 

Eisenbahn 

Marinekommissip: 

rien. 

Aufbau deb 

m äniseher Eegi|e 

terirdischer 

icher für Marita" bestimmter Kräfte - 

und Heeresbatterien. 

esohütze mit Drehkränzeh gemäß Vorschlag 

. Später Ersatz durch ortsfeste Batte- 

Feuersohutzes, technische Beratung ru- 

rung, Bau von Splitterschutz, Anlage un- 

ölanlagen. 

7.) Vortrag 

Chef OKW mit 

)Jtalienis 

über Zusammenfassung Ergebnis Besprechungen 

leneral Guzzoni. 

clhe lagebetrachtung; 

a)Albanien 

kein' 

Jetziger 

aber 

gehen. 

Jetzt 2 

3 weiter 

(10-12 

keiten 

sicht 

Front z 

Küste m: 

wichtigster itaüenischer Kriegsschauplatz. 

Frontverlauf noch nicht unbedingt gesichert, 

e Gefahr, daß Valona oder Berat verloren 

Divisionen, in Albanien, beabsichtigt noch 

. zu überführen. Bildung Angriffsgruppe 

Iivisionen), die wegen Transportmöglich- 

«rst in 2 1/2 Monaten angriffsbereit. Ab- 

.ca anzugreifen^ um Hordteil griechischer 

i Einsturz zu bringen. Angriffsabsicht an 

j]t beschränktem Ziel ist aufgegeben. 

Kfci 

b) Libyen. Versuch.Tobruk so.lange wie möglich zu 

d« r 

halten. 

Djebel 

Cyrenail 

teils 

sonst 

Stärkung 

der 3 

Stärke 

Verteidigung der Linie Dema-Ostrand des 

Zuführung von Kräften aus Tripolis in die 

zur Verstärkung, falls Halten West- 

Cyrenaika dadurch möglich erscheint, 

Ve rteidigung Tripolis . Beabsichtigt Ver- 

Libyen bis etwa 20.2. Wiederauffüllung 

:n Tripolis stehenden Divisionenaauf volle 

1 Pz.Div. und 1 JTD,(mot.). 

^ 0Cf07 4 



Datum 
unb 

Ufyv^cit 

Eingabe be^ Orteö, ^Blnb, 5Bettec, 
vSccgang, ^cleudjtung, 0id)t(gfc(t 

bec Cuft, 9I?onb[d)e(n uftD. 
©orfommniffe 168 

24.1.41 

(157) 

o)03tafrika. Ll: 

d)Dodekanes. B 

Kräfte schwai 

deutschen An/;: 

II.)gtellungnahme 

ge bei englischem Angriff schwierig. 

vorratung für etwa 3 Monate vorhanden, 

h, trotzdem gewisse Offensivkraft im Palle 

riffs gegen Griechenland. 

ur italienischen Lagebetrachtung: 

a) Albanien.Seh:• unwahrscheinlich, daß Italiener Kräfte 

in der vorgeiiehenen Zeit bereitstellen können. Eine 

Unterstützun,; eines deutschen Angriffs aus Bulgarien 

gegen Griechenland ist nicht in Rechnung zu stellen. 

b) Verlust von Tripolis nicht zu befürchten, wegen 

Unmöglichkei ; größerer Operation bei Hitze im Mai. 

(Vorausgeset ;t , daß keine Komplikationen aus Tunis 

heraus eintr:ten). 

III .)a) Italiener begrüßen beabsichtigte Entsendung der 

Eiv.(mot.) nac i Libyen. Beginn der Überführung etwa 15.2. 

Materialtransp irte schon vor diesem Zeitpunkt möglich. 

b) Entsendlmg deutschen Verbandes nach Albanien 

wird von Italienern als erwünscht, aber nicht als not- 

wendig bezei 

wegen Transp 

einer Geb.Di 

Entsche 

starke griec 

ben werden, 

im März . En 

IV.Besprechung 

ii i Anweser 

Gazzoni, Gen 

hnet. Entsendung eines Korps nicht möglich 

irtschwierigkeiten, daher nur Entsendung 

T. mit leichter Ausstattung, 

Ldung zur Zeit nicht dringend. Italienischer 

Angriff nicht vor Anfang April möglich, falls nicht 

rische Kräfte an bulgarische Grenze verscho- 

jberführung deutschen Verbandes daher erst 

tscheidung darüber Anfang März. 

reim Puhrer. 

von Italienern: Der Duce, Graf Ciano, Gen. 

.Marras, Gen. Gandin. 

* 0 01? 075 

- M- 

Statum 
unb 

U^i’^cU 

2(ngabe beg Orteö, ^Bfnb, fetter, 
Seegang, Söelcutfyung, Sid)t(gfeft 

ber Cuft, 9nonbjcf)e(n u|tD. 
53 D c f o m m n i f f e 168 

24.1.41 

«57) 

Xi l c) Odtafrika. 

d) Düdei;ane3. B 

Kräfte schwa 

deutschen An, 

■ II. )atcl lun.Tn^hgic 

ge hei englischem Angriff schwierig. 

vorratung für etwa 3 Monate verbanden, 

eh, trotzdem gewisse Offensivkraft im Falle 

P?iffs gegen Griechenland. 

ur italienischen lagebetrachtung: 

a)Albanien.Seh 

in der vor ge 

Unterstützun 

unwahrscheinlich, daß .Italiener Kräfte 

ebenen Zeit bereitstellen können. -Cane 

; eines deutschen Angriffs aus Bulgarien 

gegen Griechenland ist nicht in Rechnung zu stellen. 

b) Verlust von Tripolis nicht zu befürchten, wegen 

Unmöglichkei ; größerer Operation bei Hitze im Mai. 

(Vorausgeset;t , daß keine Komplikationen aus Tunis 

heraus eintr:ten). 

ier begrüßen beabsichtigte Kntsendang der 

i Libyen. Beginn der Überführung etwa 15.2. 

)rte schon vor diesem Zeitpunkt möglich. 

mg deutschen Verbandes nach Albanien 

wird von Italienern als erwünscht, aber nicht als not- 

III. )a) Jtaliej 

■Ltiv. (not. ) nac: 

Katerialtransp 

b) Entsend 

wendig bezei 

wegen Transp 

einer Geb.Di 

Entsche 

IV. )Besprechung 

hnet. Entsendung eines Korps nicht möglich 

jrtschwierigkeiten, daher nur Entsendung 

7. mit leichter Ausstattung, 

Ldung zur Zeit nicht dringend. Italienischer 

■“■ngriff nicht vor Anfang April möglich, falls nicht 

starke griec lische Kräfte an bulgarische Grenze verscho- 

ben werden, iberführung deutschen Verbandes daher erst 

im Marz . Entscheidung darüber Anfang Lärz. 

jeim Führer. 

An'.vesen[l von Italienern’ Der Duce, Graf Ciano, Gen. 

Gazzoni, Gen.Karras, Gen. Gandin. 



ZI F' 
iMum 

unb 
U^rjcit 

Angabe beä Oclcö, ©(nb, ©etter, 
©eegang; 33cleuä)tung, 0td)tlgfelt 

ber 2u|t, 91]onbfd)eln uftu. 
55Drtommniffe 

24.1.41 d£ 3 Ausführungen 

Gruße Bed^u 

dahe^Y^fnnland 

Demarche 

in Rumänien (jal 

Zweck Aufmarscl: 

a) eine Opc 

b) Schutz 

c) Sicherslje 

starke Kräfts 

von Basis 

rung Aufmarsc 

spät als mögj 

Türkei 

gehen Türkei-Br 

scher Flugplät: 

Geaamtlage 

von der Lage 

unser letztes 

Risiko. Voraus 

läge nicht geg' 

Gesamtauf, 

Kirkenes bis 

Sperrung 

eher Ersatz 

tars auch Fest! 

Schaltung Erpri 

Versuch machen 

Amerika 

große Gefahr 

und Wirtschaft 

erheblicher 

lebt keine Ge 

für 

Führers: 

tung Finnlands wegen Nickelvorkommen, 

nicht mehr angetastet werden. 

Russen wegen unseres Aufmarsches 

stattgefunden und wird abgewiesen. 

in Rumänien: 

ration gegen Griechenland, 

ulgariens gegen Rußland und Türkei, 

illung der Garantie Rumäniens, daher sehr 

nötig, deren Aufmarsch wegen Entfernung 

;e Zeit in Anspruch nimmt. Zur Verhinde- 

h durch Feindeinwirkungv Karten so 

ich aufdecken. 

leibt voraussichtlich neutral. Zusammen- 

gland durch Zuverfügungstellen türki- 

e könnte sehr unangenehm werden, 

im Osten nur richtig zu beurteilen 

Westen. Angriff gegen britische Jnseln 

iel. Mißerfolg bei Landung zu großes 

etzung für Landung im Herbst wegen Wetter- 

;< ben. 

jabe im Westen Rchutz unserer Basis von 

n die spanische Grenze. 

! izilien-Straße durch Luftwaffe nur schwa- 

Besitz von Gibraltar. Durch Besitz Gibral- 

etzung in Nordafrika möglich und Aus- 

issungen V/eygands. Daher soll Jtalien 

Franco zu bewegen in Kampf einzutreten, 

auch wenn es ln den Krieg eintritt, keine 

(rößere Gefahr trotz günstiger politischer 

.icher Verträge Rußland. Daher Bindung 

fte an russischer Grenze. Solange Stalin 

fihr. Wertvolle Verbände dürfen nicht 

Kr;. 
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24.1.41 Ausfüiirungen de a 

Große Bede 

d ah nn 1 an d 

Biihrera: 

utung Binnlanda wegen Hiekelvorkommen, 

nicht mehr angetastet werden. 

Demarche c er liuasen wegen unseres Aufmarsches 

stattgefunden und wird angewiesen, 

in Hmnänien: 

ration gegen Grieche-nland. 

Schutz I ulgariens gegen Rußland und Türkei. 

ellung der Garantie Rumäniens, daher sehr 

nötig, deren Aufmarsch wegen Entfernung 

ge Zeit in Anspruch nimmt. Zur Verhinde- 

in Rumänien $^1 

Zweck Aufmarscl 

a) eine Opt 

ü) 

c) Sichersl 

starke Kräfte 

von Basis lar 

rung Aufmarsch durch Feindeinwirkung,. Karten so 

spät als uög] 

Türkei 

gehen Türkei-Di 

scher Flugplät 

Gesamtlagc 

von der Lage io 

unser letztes 

Risiko. Voraus 

ich aufdecken. 

leibt voraussichtlich neutral. Zusamnen- 

gland durch Zuverfügungstellen türki- 

e könnte sehr unangenehm werden, 

im Osten nur richtig zu beurteilen 

.Vesten. Angriff gegen britische Jnseln 

iel. Mißerfolg bei Xandung zu großes 

etzung für Landung im Herbst v/egen Wetter- 

lage nicht gegeben. 

GesamtaUff abe im »Vesten fichutz unserer Basis von 

Kirkenes bis cn die spanische Grenze. 

Sperrung !izilien-Straße durch Luftwaffe nur schwa- 

cher Brsatz für Besitz von Gibraltar. Durch Besitz Gibral- 

tars auch Feste etzung in Nordafrika möglich und Aus- 

schaltung Brpr< ssungen Y/eygands. Daher soll Jtalien 

Versuch machen Franco zu bewegen in Kampf einzutreten. 

Amerika , auch wenn es in den Krieg eintritt, keine 

große Gefahr. ( rößere Gefahr trotz günstiger politischer 

und Wirtschaft 

erheblicher Kr 

icher Verträge Rußland, Daher Bindung 

fte an russischer Grenze. Solange Stalin 

lebt keine Gefahr. Wertvolle Verbände dürfen nicht 
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24.1.41 "brach liegen, dt 

dem nur Sperrv 

noch vor der hei 

Allgemeiner Hinv 

Ausführungen übt 

sein einer gewa 

Es kann Zeitpunli 

und Kriegsmarine 

Gegen stari 

F'ihrer hat von 

her nach Libyen kein Panzerverband, son- 

qrband, der rascher zu überführen und 

ßen Zeit zum Einsatz kommen kann, 

eis auf die Bedeutung der Mine im Landkrieg, 

r den Luftkrieg. Notwendigkeit Vorhanden- 

Ijtigen Plakwaffe mit sehr viel Munition, 

t kommen, wo' Krieg fast nur von Luftwaffe 

geführt wird. 

bewaffnete Schiffe nur Sturzboiaber Erfolg, 

General Antonwscu vorzüglichen Eindruck. 

England ; 

Nordatle 

Zu den von 

"Mostyn" und 

Schlepper "Salvjo 

boot entsandt. 

Bas Schlai 

Halifax an Boro 

Meldung soll d, 

dem Mitteligeer 

Gib r a 1 t £ 

Jn Gbbral 

"Renown", "Reso 

Lage 24.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

ntik/Jrische See 

ihren Besatzungen verlassenen Bampfem 

Qurigethan" wurde zur Onterstützung der 

nia", ein Zerstörer und ein Patrouillen- 

dptschiff "King George V" ist mit Lord 

in Halifax eingetroffen. Nach V-Hann- 

s Schiff anschließend nach Westindien oder 

gehen(Westindien erscheint möglich.) 

r -Bereich: 

1 ar befinden sich "Are Royal", "Purious", 

lution", "Malaya"(Im Bock), je ein "Bir- 

08^ 07 7 
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■brach liegen, dt|] 

dem nur SperrV' 

noch vor der hei 

Allgemeiner Hinv 

•Ausführungen übe 

sein einer gevial 

hs kann Zeitpunl 

und Kriegsmarine 

Gegen stari 

F 'hrer hat von 
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her nach Libyen kein Panzerverband, son- 

erband, der rascher zu überführen und 

ßen Zeit zum Einsatz kommen kann, 

eis auf die Bedeutung der Mine im Landkrieg, 

r den Luftkrieg. Notwendigkeit Vorhanden- 

tigen Plakwaffe mit sehr viel Munition, 

t kommen, wo■ Krieg fast nur von Luftwaffe 

geführt wird. 

bewaffnete Schiffe nur Sturzbofaber Erfolg, 

deneral Antonsscu vorzüglichen Eindruck. 

England ; 

Nordatls 

Zu den von 

"Mostyn" und 

Schlepper "Salvjo. 

boot enteandt. 

Das Schlai 

Halifax an Bore 

Meldung soll d, 

dem Mittelmeer 

G i b r a 1 t E 

Jn Gibrall 

"Renown", "Reso 

Lage 24.1. 

Besondere Eaindnachrichten. 

ntik/Jrische See 

ihren Besatzungen verlassenen Dampfern 

Curigethan" wurde zur Unterstützung der 

nia", ein Zerstörer und ein Patrouillen- 

djhtsohiff "King George V" ist mit Lord 

in Halifax eingotroffen. Nach V-Mann- 

s Schiff anschließend nach V/estindien oder 

gehen(Westindien erscheint möglich.) 

r -Bereich: 

ar befinden sich "Are Royal", "Eurious", 

lution", "Malaya"(im Dock), je ein "Bir- 

07 7 
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24.1.41 mingViflm||—■ und ÜSeander" und eine Anzahl Zerstörer. 

Jm Qu. 441C 

um 1530 Uhr eine 

Hach Hannit al werden in Punta Delgada 2 engl. Kriegs- 

schiffe erwartel 

transporter einje 

am 21.1. ein enj1 

5 ü d a t 1 a n 

be f Am 15.1 

ques die beschädi 

Die amerikqn 

an die norw. Wa 

a) Ko che rei "lade 

störer im Südatl 

kanischen Hafen 

b) Kocherei "H. 

Rio gehen 

c) "l'horshammer 

suchen, 

gung, daß Kern 

reise bestehl 

de r 

J n d i sehe 

Bekanntgat e 

daß verschiedene 

den britischen 

gegangen seien 

H o ir d s e e 

Aufklärung 

von Rosyth 1 Sc 

4 M 8^07 4 

BP sichtete die Luftaufklärung des BdU 

leichten Kreuzer , Kurs 140°. 

Am 23.1.soll dort ein 10 Q00 t Truppen- 

troffen sein. Vor Tenerifa befand sich 

Hilfskreuzer. 

and sich nach Meldung aus Laurenoo Mar- 

gte "Cama/Von Castle'in Kapstadt. 

Ische Punkstelle "Chatam" gab Anweisungen 

Ifkochereien : 

ing". Wegen Anviesenheit feindl. Handels- 

antik möglichst in den nächsten südameri- 

u gehen. 

Hielsen-Allonso" nach Pemambuco oder 

t Befehle abwarten. 
(ebenfalls "Pelagos") Eis zum Schutz auf- 

Punk oder Telefonie benutzen. Bestäti- 

tnis über Brennstoffknappheit für die Rück- 

Ozean 

durch britischen Generalpostmeister, 

Postsendungen von und nach England und 

dolonien durch feindliche Aktionen verloren 

Pliegerführer Stavanger hat auf der Reede 

lachtschiff, 2 Kreuzer, 2 Zerstörer ge- 

Saturn 
unb 
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24.1.41 minghum"-j und üBeander" und eine Anzahl Zerstörer. 

Jm Qu. 441C 

um 1530 Uhr einen 

Nach Hannit 

schiffe erwartet 

tranaporter einfe 

am 21.1. ein en^1 

BF sichtete die Luftaufklärung des BdU 

leichten Kreuzer , Kurs 140°. 

al werden in Punta Delgada 2 engl. Kriegs- 

Am 23.1.soll dort ein 10 000 t Truppen- 

troffen sein. Vor Tenerifa befand sich 

Hilfskreuzer. 

S ü d a t 1 a n t i k : 

Am 15-1. b 

ques die beschädi 

Die amerikqn: 

an die norw. Wa 

a) Kocherei "Dar 

störer im Südatl 

kanischen Hafen 

t^fand sich nach Keldung aus Laurenco Mar- 

gte "Cama/Von Castle* in Kapstadt. 

Asche Funkstelle "Chatam" gab Anweisungen 

Ikochereien : 

cing". Wegen Anwesenheit feindl. Handels- 

antik möglichst in den nächsten südameri- 

zu gshen. 

b) Kocherei "N. 

Rio gehen, 

c) "Thorshammer 

suchen, 

gung, daß Kerin 

reise besteht 

de r 

J n d i s c h e 

Bekanntgat 

daß verschiedene 

den britischen 

gegangen seien 

Nor d s e i 

Nielsen-Allonso" nach Pemambuco oder 

t Befehle abwarten. 
(ebenfalls "Pelagos") Eis zum Schutz auf- 

Funk oder Telefonie benutzen. Bestäti- 

tnis übrr Brennstoffknappheit für die Rück- 

r Ozean 

e durch britischen Generalpostmeister, 
Postsendungen von und nach England und 

olonien durch feindliche Aktionen verloren 

s-afklärung 

von Rosyth 1 bc 

k'0^074 

Fliegerfühier Stavanger hat auf der Reede 

lachtschiff, 2 Kreuzer, 2 Zerstörer ge- 
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ibJLlL sichtet. Jm Ha:' 

(Atrappe). Darir 

Gruppen Feinds 

stand etwa 10 

en ein Schlachtkreuzer, 1 Flugzeugträger 

h Luftaufklärung werden um 1500 Uhr 2 

;reitkräfte im Qu. 4320 AH und 4313 AH Ab- 

üm von einander, Kurs West, 12 - 15 sm ge- 

meldet. Bei je 

und je ein Han 

stehenden GrupJ) 

Gruppe 2 Gelei 

Um 1745 Uh: 

ein Feindverbaiti 

4 Zerstörern 

er Gruppe ein Kreuzer der "Belfast-Klasse 

lelsschiff von 7 - 8 000 t. Bei der westlich 

e 1 Gelei,tboot, bei der östlich stehenden 

;boote neusten TypsiJ^ 

wird durch Luftaufklärung im Qu. 2859 AH 

d bestehend aus 5 schweren Kreuzern, 

2 Handelsschiffen Kurs Ost gesichtet. und 

Außerheimische 

Motorschi 

durch Ft. (180 

Ausrüstung Bre 

"Scheer" 

Impulse unter 

Auf Grund 

wird "Scheer" 

eigenem Ermess 

die Antarktis, 

und Schiff 10 

Unterricht 

Ft.1214. 

Eigene Lage. 

Gewässer: 

f "Tannenfels" und "Schiff 16" erhielten 

i und 1830) Unterrichtung über erforderliche 

mstoffverbrauch und Treffpunkt. 

»ird mit Ft.2053 über Peilbarkeit der Dete- 

chtet. 

erfolgter Alarmierung Walfanggebietes 

md Schiff 33 (Pt.1334) anheimgestellt/nach 

n zu operieren. "Scheer" soll nicht in 

Abgabe Prisenkommandos durch "Scheer" 

m "Nordmark" ist durchzuführen, 

ung der Streitkräfte über Feindlage siehe 

* 08^079 
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sichtet. Jm Hai'en ein Schlachtkreuzer, 1 Flugzeugträger 

(Atrappe). Durch Luftaufklärung werden um 1500 Uhr 2 

Gruppen Feinds ireitkräfte im Qu. 4320 All und 4313 AN Ab- 

stand etwa 10 im von einander, Kurs iVest, 12 - 15 sm ge- 

meldet. Bei je 

und je ein Han 

stehenden GrupJ) 

Gruppe 2 Gelei 

Um 1745 Uh: 

ein Feindverbatln 

4 Zerstörern 

er Gruppe ein Kreuzer der "Belfast-Klasse 

lelsschiff von 7 - 0 000 t. Bei der westlich 

e 1 Gelei,tboot, bei der östlich stehenden 

;boote neusten Typsi^K 

wird durch Luftaufklärung im Qu. 2859 AN 

d bestehend aus 5 schweren Kreuzern, 

2 Handelsschiffen Kurs Ost gesichtet. uitd 

AuBerheimische 

llutorschi 

durch Ft. (18Gi 

Ausrüstung Bre: 

"Scheer" 

Jmpulse unterr. 

Auf Grund 

wird "Scheer" 

eigenem Erness 

die Antarktis 

und Schiff 10 

Unterricht 

Ft.1214. 

Eigene Lage. 

Gewässer: 

’f "Tannenfels" und "Schiff 16" erhielten 

und 1830) Unterrichtung über erforderliche 

instoffverbrauch und Treffpunkt. 

iiii mit Ft.2053 über Teilbarkeit der Dete- 

chtet. 

erfolgter Alarmierung Walfanggebietes 

md Schiff 33 (Ft.1339) anheimgestellt/nach 

n zu operieren. "Scheer" soll nicht in 

Abgabe Prisenkonmandos durch "Scheer" 

in "Nordmark" ist durchzuführen, 

ung der Streitkräfte über Feindlage siehe 

* 03Jf079 
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24.1.41 R a u B ' M o r W e ff e n i 

"Jaa Wellem" ie 

MrYik nach. Süd 

eingelaufen 

Suchaktion 

Erfolg. 

Nordsee 

t mit Schlepperhilfe um 0600 Uhr von 

en ausgelaufen. Sohiff T8 ist in Tromso» 

auf Sanja nach 4 Engländern bishsr ohne 

Auf Grund 

FdlKÜB tr ä i tkr äi 

der ungeklärten 

schlossen, das 

schielen. Die £ 

der durch Luftaufklärung festgestellten 

te im Seegebiet vor Stavanger und wegen 

Feindlage hat sich die Gruppe Nord ent- 

Auslaufen der Flotte um 24 Stunden zu ver- 

chlachtschiffe sollen im Kattegat inner- 

halb der Eisgre nge in Qu. 4491 ankern. 

Die Gruppe, vermutet als Absicht der Feindunterneh- 

mung eine.Minen Unternehmung gegen den KUstenweg ffestnor- 

wegen oder Minenunternehmung zur Verlängerung des West- 

walls mit Dampfern als Minenleger unter starker Kreu- 

zersiche rung 

Aufklärung 

Feindlage.Das 

de durch starke 

drängt.Hat zur 

nach mündliche! 

hat den Verbanc 

nördliche Nordsee durch 4 He 115 sit&le 

um Pühlunghalten angesetzte Flugzeug wur- 
Flakabwehr und 3 Lockhead-Hudson abge- 

Besteckkontrolle die Küste angeflogen, i*t' 

Berichterstattung wieder gestartet und 

wiedergefunden und Fühlung gehalten. 

Ein Flugzeug hat den.Kreuzer der östlich stehenden 

Gruppe mit eine 

Luftwaffe rechl 

verband( I./K.C 

können, nicht r 

r SO 250 erfolglos angegriffen. Der von 

zeitig angeforderte und zugeaägte Kampf- 

.26) war wegen Wetterlage auch am 

24.1. noch nid t im vorgesehenen Raum eingetroffen, son- 

dern in Heumünister liegen geblieben, sodaß ein recht- 

zeitiger Einsa’z, der zu einem Erfolg hätte führen 
öglich war. 
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24.1.41 R a u B " H o r e p, e n i 

"Jaa Wellern" ie 

H^rylk nach Sülle: 
einje laufen 

Suchaktior 

Erfolg. 

r o ,r d 3 e e 

t iuit Sehlepperhilfe um 0600 Uhr von 

in ausgelaufen. Schiff 18 ist in Tromso» 

auf Sanja nach 4 Engländern hisheT ohne 

der durch Luftaufklärung festgestellten 

te im Seegebiet vor Stavanger und wegen 

Feindlage hat sich die Gruppe Nord ent- 

Auslaufen der Flotte um 24 Stunden zu ver- 

chlachtschiffe sollen im Kattegat inner- 

halb der E'iagrense in Qu. 4491 ankern. 

Die fffuppe. vermutet als Absicht der Feindunterneh- 

unternehmung gegen den Küstenweg Weatnof— 

enunternehmung zur Verlängerung d^s West- 

walls mit Darrpfern als Minenleger unter starker Kreu- 

zersicherung. 

nördliche Nordsee durch 4 He 115 

um Fühlunghalten angesetzte Flugzeug wujr- 

Flakabwehr und 3 Lockhead-Hudson abge- 

Besteckkontrolle die Küste angeflogen, iaf 

i Berichterstattung wieder gestartet and 

hat den Verbanc wiedergefunden und Fühlung gehalten. 

Ein Flugzeug hat den,Kreuzer der östlich stehendsn 

Gruppe mit einer SO 250 erfolglos angegriffen. Der von 
zeitig angeforderte und zugeflägte Kampf- 

es) war wegen Wetterlage auch am 

t im vorgesehenen Raum eingetroffen, son- 

ster liegen geblieben, sodaß ein recht- 

der zu einem Erfolg hätte führen 

Auf Grund 

FdiKÄs trditkra± 

der ungeklärter 

schlossen, das 

schieben. Die 

mung eine.Minen 

wegen oder Mini 

Aufklärun£ 

Feindlage.Das 

de durch starke 

drängt.Hat zur 

nach mündliche 

Luftwaffe rechl 

verband( l./K.C 

24.1. noch nie! 

dem in NeumünJ 

zeitiger Einsa’ 

können, nicht r öglich war. 

oslfos-e 
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24.1-41 

(158) 

(159) 

4 von de:’ Luftwaffe angesetzte Ju 88 haben wegen 

Eintretens di r Dämmerung den Verband nicht mehr gefun- 

den. 

Aus der bisher bekannten Feindlage ist nicht ein- 

deutig zu ersehen, was der ftegner vorhatte. Wahrschein- 

lich ist Mine:.Unternehmung, obwohl bisher der Gegner 

Minenuntemel.mungen an der norwegischen Küste nur durch 

U-Boote, bzw. durch leichte Seestreitkräfte durchgeführt 

h$t. VorDäSge«. widriger Umstände (Wetterlage, 
falb J1»/ 

Mangel an Sicl.erungsstreitkräften) ailfgogebaBe Minenun- 

ternehmung "Pummern" ist besonders bedauerlich, da die 

Anwesenheit der 

Unternehmung v i: 

Verlängerung Wn 

Der Versu : 

zeit schon du: 

lop 2546/40 gK > 

am 4.12. planm 

Wetterlage ab 

Gruppe No 

Torpedobootes 

bruch der Unt: 

zer nach der 0 

Der mit 0 

Ausmarsch der 

Chefs.) wurde 

Der Ausmarsch 

der Torpedoboo 

wurde die Lage 

Feindstreitkräfte gerade in dem für die 

rgesehenen Gebiet festgestellt. 

stwallsperre: 

h zum Auslagen der Sperre 20 war seiner- 

ch die Kreuzergruppe gemacht worden(siehe 

ds.Chefs.) Diese Unternehmung, welche 

Big angelaufen war, wurde am 5.12. wegen 

jebrochen. 

d ordnete dann wegen Ausfall eines weiteren 

ind deif Wetteraussichten am 5.12. den Ab- 

rnehmung überhaupt an und ließ die Kreu- 

tsee marschieren. 

erationsbefehl vom 9.1.41 »«befohlene 

l linenschiffe nach Stavanger( I op 22/41 gKdos 

wegen Eischäden um 48 Stunden verschoben. 

;egann erst am 14.1. Nachdem die Stichfahrt 

;e am 13.1. im QUJ 4344 Minenverdacht ergab, 

für die Sperren 20, 21 und 22 derart geän- 

dert, daß dies i Sperrer)etwas weiter östlich gelegt wer- 

den sollen. 

Am 17.1. iurde das Stichwort für das Auslaufen am 

selben Tage er ;eilt, Die Schiffe liefen aus, mußten je- 

doch wegen Y/et ;erlage die Unternehmung abbrechen und in 
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24.1-41 

(158) 

(159) 

Luftwaffe angesetzte Ju 88 haben wegen 

r Ldumerung den Verband nicht mehr gefun- 

4 von de: 

Eintretens d|: 

den. 

Aus der 'daher bekannten Feindlage ist nicht ein- 

deutig zu ersehen, was der Gegner vorhatte. Wahrschein- 

lich ist l'inei Unternehmung, obwohl bisher der Gegner 

Minenuntemel.mungen an der norwegischen Küste nur durch 

U-Boote, bzw. durch leichte Seestreitkräfte durchgeführt 

hat. Dif Vorhätge«. widriger Umstand^ (Wetterlage, tände (Wet 
{-itillh-' ßufAUt/Jt/ 

Kangel an SiCi.erungsstreitkräften) aTOg-.gobon0 tlinenun- 

ternehmung "P-immern" ist besonders bedauerlich, da die 

Anwesenheit de:- Feindstreitkräfte gerade in dem für die 

Unternehmung vorgesehenen Gebiet festgestellt. 

V-rlänge rung W 

Der Versuo 

zeit schon du: 

lop 2546/40 gK : 

am 4.12. planmi 

Wetterlage ab ;ebrochen 

Gruppe No 

Torpedobootes pid de*1 Wetteraussichten am 5.12. den Ab- 

rnehmung überhaupt an und ließ die Kreu- 

tsee marschieren. 

lerationsbefehl vom 9.1.41 »-«befohlene 

bruch der Unto 

zer nach der 0 

Der mit 0 

stwallsperre: 

h zum Auslag n der Sperre 20 war seiner- 

ch die Kreuzergruppe gemacht worden(siehe 

ds.Chefs.) Diese Unternehmung, welche 

ßig angelaufen war, wurde am 5.12. wegen 

d ordnete dann wegen Ausfall eines weiteren 

Ausmarsch der 1 linenschiffe nach Stavanger( I op 22/41 gKdos 

Chefs.) wurde wegen Eischäden um 48 Stunden verschoben. 

Der Ausmarsch jegann erst am 14.1. Nachdem die Stichfahrt 

der Torp^doboo ;e am 13.1. im Quj 4344 Minenverdacht ergab, 

wurde die Lage für die Sperren 20, 21 und 22 derart geän- 

dert, daß dieso Sperren etwas weiter östlich gelegt wer- 

den sollen. 

An 17.1. iurde das Stichwort für das Auslaufen am 

selben Tage er :eilt, Die Schiffe liefen aus, mußten je- 

doch wegen vYet ;erlage die Unternehmung abbrechen und in 

ospst 



Sfiturn 
unb 

n^cjcit 

Slngnbc bcä Otlcb, SBinb, ffietter, 
Seegang, Söeleud)lung, ©idjllgtelt 

bet 2u|l, Jllonblcbeln ujro. 

24.1.41 

(160) 

i d 

j ür 

den Hafen zurü 

Am 18.1 

laufen der Untc|r 

Unternelimung m 

abgebrochen weifd 

die Gruppe No 

der Sperre 20 

vor Auslaufen 

Mangel an Sicht 

Schiebung des 

treten der Feil 

des Lufteinsa 

fristige Vörie 

Für den 

marschweg bis 

Flottille beab 

der leinenwindi 

Der Tanke 

"Alsteruf 

nach Westen 

2!' 

au. i 

c kkehren. 

rfolgte abermals das Stichwort zum An-i 

mehmung für den gleichen Tag. Auch dien» 

Aßte wegen der Wetterlage ergebnislos 

en. Am 21.1. erfolgte wieder durch 

das Stichwort für die Minenunternehmung 

den gleichen Tag', wurde jedoch noch 

Minenschiffe wegen Wetterlage und 

rungsfahr zeugen widerrufen. [_Eie Ver- 

■uslaufens der Schlachtschiffe durch Auf- 

dstreitkräfte hat erneut die Notwendigkeit 

zes bewiesen und gezeigt, daß eine kurz- 

^ung vor|Kampfverbänden nicht genügt. 

1. ist Stichfahrt mit O.G.G. auf Vor- 

Höhe Korsfjord durch eine Hotte 3.MS- 

üichtigt.(Aufgäbe wird wegen Ausfalls 

n durch eine Rotte der 1.T.F1. übernommen), 

"Adria " und "Uckermark" planmäßig, 

ibr" und "Kondor" und "Greif" planmäßig, 

igelauf en. 

Kanalgeüiet 

Die Minen internehmung des F.d.Minsch West in der 

Nacht zum 24.1 ist planmäßig durchgeführt. ( 

Die Sehne .Ibootsuntemehmung verlief wegen ungünfti- 

ger|Sichtverhäl misse und mehrfacher Feindberührung erfolg- 

los. "S 34" erhielt zahlreiche Granatsplitter und MG- 

Splitter, ohne Personalausfälle, "S 57" schoß auf einon 

Zerstörer der 'Jervis"-Klasse vorbei. 

Kurzbericit der Flottillen siehe 1555, 1600, 1640. 

k 0^08? 

• w- 

unb 
Hfjtjcit 

Angabe bee OtleJ, ®lnb, SBstltr, 
Stegang, snclcudjlung, Sldjllgfclt 

bec Su|l, Jltonblcbtin u|tD. 
^öotfommnlffe 

24.1.41 

(160) 

Koi d 

den Hafen zurüc 

An 18. 1 

laufen der Untc|r 

Unternehmung m 

abgebrochen \ve 

die Gruppe 

der Sperre 20 

vor Auslaufen 

Mangel an Sicht 

Schiebung des 

treten der Peil 

des Lufteinsu 

fristige Vflrle 

Pur den 

marschweg bis 

Plottille beabti 

der Leinenwindi 
Der Tanke 
"Alsteruf i! 

nach Westen a 

i ür 

kkehren. 

erfolgte abermals das Stichwort zum An-i 

mchmung für den gleichen Tag. Auch dies» 

ii ßte wegen der Wetterlage ergebnislos 

Jden. Am 21.1. erfolgte wieder durch 

das Stichwort für die Minenunternehmung 

den gleichen Tag', wurde jedoch noch 

__ Minenschiffe wegen Wetterlage und 
rungsfahrzeugen widerrufen. [Die Ver- 

uslaufens der Schlachtschiffe durch Auf- 

.dstreitkräfte hat erneut die Notwendigkeit 

zes bewiesen und gezeigt, daß eine kurz- 

;ung vortüampfverbänden nicht genügt. 

1. ist Stichfahrt mit O.G.G. auf Vor- 

Höhe Korsfjord durch eine Hotte 3.MS- 
dchtigt. (Aufgabe wird wegen Ausfalls 

n durch eine Hotte der 1.T.F1. übernommen). 
"Adria " und "Uckermark" planmäßig. 
11 und "Kondor" und "Greif" planmäßig. 

2!' 

u; igelaufen. 

Kana Ige e t 

Die Minen mternehmung des P.d.Minsch West in der 

Nacht zum 24.1 ist planmäßig durchgeführt. 

Die Sohne .Ibootsuntemehmung verlief wegen ungün^tl- 
gei^Sichtverhal tnisse und mehrfacher Peindberührung erfolg- 

los. "S 34" erhielt zahlreiche Granatsplitter und MG- 

Splitter, ohne Personalausfälle, "S 57" schoß auf einon 

Zerstörer der 'Jervis"-Klasse vorbei. 

Kurzbericit der Flottillen siehe 1555, 1600, 1640. 

k 0^98? 



- nr~ 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öce ©rtce, tüinö, tüetter, 
©eegang, öelcudjtung, 6td)tigfeit 

öer luft, Jfnonöjtyeln ufiu. 
üocfommniffe 172 

'>'1.1.41 

(161) 

Ostsee 

U-Bootsjaf 

Flottille. Bei 

Schiff'baugesell 

U-Bootsneubau 1 

Jm Kaiser 

keine Änderung 

erwarten. 

durch je 3 Boote der 3. und 19.MS- 

Brand durch Ölrohrbruch auf Flensburger 

Schaft ist der am weitesten fortgeschrittene 

chädigt. 

Wilhelm Kanal innerhalb der nächsten 3 Tage 

Bezüglich der Durchfahrtsmöglichkeit zu 

U-Bootslage. 

tj o Jm Opera 

Von italieniscl 

marsch. U 38 im 

2 Dampfer = 8 1 

U 96 hat ' 

vom 9.1. bis 2 

(s .Kurzbericht 

U 124 vom 

nur einen Darapi 

Alle Unte 

gen Wetters 

nsgebiet 5 U-Boote, auf Ausmarsch 3 Boote, 

en Booten 3 im Operationsgebiet, 4 Auf Aus- 

leldet Operation vom 18.12. - 22.1. 

.0 BET (s.Kurzbericht 1040). 

ährend des Aufenthaltes im Operationsgebiet 

1. 2 Dampfer = 29 054 BET versenkt. 

1040). 

16.12. bis 22.1. im Operationsgebiet konnte 

er = 5 5CG BET versenken (s.Kurzbericht 1040). 

ijnehmungen standen im Zeichen sehr ungünsti- 

\or allem schlechter Sicht. 

Luftlage . 

Jn der Uaql: 

Ansatz. 

Vom Fliege 

:it ZUB 25.1. kein Feind- und kein eigener 

ikorps X startete’n 49 Ju 87, 1 He 111, 

08^083 

- ???~ 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öes ©ttee, tOinb, tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, ©fchtfgfett 

öec tuft, Wonöfcheln ufiu. 
üocfommntffe 172 

'>-1.1.41 

(161) 

Ostsee 

U-Bootsja£ 

Flottille. Bei 

Schif fbdugcsell 

U-Bootsneubau 1 

Jm Kaiser 

keine Änderung 

erwarten. 

durch je 3 Boote der 3. und 19.K3- 

Brand durch Ölrohrbruch auf Flensburger, 

schaft ist der am weitesten fortgeschrittene 

eschädigt. 

'iVilhelm Kanal innerhalb der nächsten 3 Tage 

bezüglich der Durchfahrtsmöglichkeit zu 

U-Bootslage. 

irati o Jm Ope 

Von italieniscl 

marsch. U 38 m- 

2 Dampfer ^ 8 1 

U 96 hat ' 

vom 9.1. bis 2 

(s.Kurzbericht 

U 124 vom 

nur einen Danpl 

Alle Unteilr 

gen Vetters 

nsgebiet 5 U-Eoite, auf Ausmarsch 3 Boote, 

en Booten 3 im Operationsgebiet, 4 Auf Aus- 

leldet Operation vom 18.12. - 22.1. 

0 BRT (s.Kurzbericht 1040). 

ährend des Aufenthaltes im Operationsgebiet 

1. 2 Dampfer = 29 054 BRT versenkt. 

1040). 

16.12. bis 22.1. im Operationsgebiet konnte 

er = 5 5CG BRT versenken (s.Kurzbericht 1040). 

nehmungen standen im Zeichen sehr ungünsti- 

or allem schlechter Sicht. 

Jn der 11a 

Ansatz. 

Vom Fliege 

Luftlage . 

ht zuj 25.1. kein Feind- und kein eigener 

korps X startete’n 49 Ju 87, 1 He 111, 

08/SO 83 



3U- 
Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes ©rtea, IDinö, tücttec, 

6ccgang, Beleuchtung, ©idjtlgfeit 

6ec iuft, 5Tlon6fd)eln ufru. 

üocfommniffe 

!4.1.41 19 BP 110 auf 

los. Von einer 

meldet ein PI 

neben Heck ein 

gung. 

Eine dritte 

gruppe nördli 

SO 10C0 auf de 

wand eines Sch 

auf dem Heck e 

Eine Ju 8 

emeldete Peindgruppe vor Bengasi erfolg- 

zweiten mit 17 Ju 88 gestarteten Gruppe 

zeug Bombenaufschlag einer SD 500 5 m 

s schweren Kreuzers, vermutlich Beschädi- 

;e Gruppe ( 15 Ju 88) griff eine Peind- 

:h Bengasi an und meldet Treffer einer 

Vorschiff und einer SD 500 an der Bord- 

Lachtschiffes. Einen weiteren Treffer SC 1000 

Ines zweiten Schlachtschiffes, 

wird vermißt. 

Am 24.1. 

nordwestlich 

3 Kreuzer) und 

120°. Um 1500 

zeugträger, 3 

Bengasi mit Ku 

englischen Gpe 

Malta. 

Ein Kreuz 

aus-, Kreuzer 

Von Jtali 

verkehr. Der 

der Feindlage 

Aus Bord 

überfällig is 

MitteImeerkriegführung. 

430 Uhr stand nach Luftaufklärung 150 sm 

Bnngasi ein Feindverband (1 Schlachtschiff, 

Geleitzug mit mehrerer»/Dampfern Kurs 

Ihr wurde eine andere Peindgruppe ( 1 Flug- 

kreuzer, 3 Zerstörer) 170 sm nordwestlich 

s 70° gesichtet. Angenommen wird bei 

ationen Aufnahme eines Geleitzuges aus 

r der "Leander"-Klasse ist aus dem Piräus 

York* eingelaufen. 

n nach Albanien am 23.1. reger Geleitzug- 

G^leitzugverkehr nach Libyen wurde wegen 

n der Macht zum 24.1. eingestellt, 

erux wird gemeldet, daß das U-Boot "Ifani" 

fc 0C|084 

3U- 
Datum 

un6 
Angabe bes «Ortes, tülnb, tDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©IdjtfflFeU 

ber £uft, JTtonbf^etn ufro. 
üortommnfffe 

14.1.41 19 BP 110 auf 

Ics. Von einer 

meldet ein Flu; 

neben Heck ein 

gung. 

Eine dritlt 

gruppe nördli 

SO 1000 auf den 

wand eines Sch 

auf dem Heck e 

Eine Ju 8 

;emeldete Eeindgruppe vor Bengasi erfolg- 

zweiten mit 17 Ju 88 gestarteten Gruppe 

;zcug Bombenaufschlag einer SD 500 5 m 

s schweren Kreuzers, vermutlich Beechädi- 

e Gruppe ( 13 Ju 88) griff eine Peind- 

;h Bengasi an und meldet Treffer einer 

Vorschiff und einer SD 500 an der Bord- 

Lachtschiffes. Einen weiteren Treffer SC 1000 

Ines zweiten Schlachtschiffes, 

wird vermißt. 

Am 24.1. 

MitteImeerkriegfuhxung. 

430 Uhr stand nach Luftaufklärung 150 sm 

nordwestlich Brngasi ein Peindverband (1 Schlachtschiff, 

3 Kreuzer) und 

120°. Um 1500 

zeugträger, 3 

Bengasi mit Ku 

englischen Gpe 

Malta. 

Ein Kreuz 

aus-, Kreuzer 

Von Jtali 

Geleitzug mit mehreren/Daupfem Kurs 

Ihr -wurde eine andere Peindgruppe ( 1 Plug- 

Kreuzer, 3 Zerstörer) 170 sm nordwestlich 

s 70° gesichtet. Angenommen wird bei 

ationen Aufnahme eines Geleitzuges aus 

r der "Leander"-Klasbe ist aus dem Piräus 

York* eiugelaufen. 

n nach Albanien am 23.1. reger Geleitzug- 

k 08^084 

verkehr. Der G< leitzugverkehr nach Libyen wurde wegen 

der Feindlage :.n der Hacht zum 24.1. eingestellt. 

Aus Bordeaux wird gemeldet, daß das U-Boot "Nani" 

überfällig ist 



- 3 
Dalum 

unö 
Ubrjeil 

Angabe 6ea ©tlca, tDlnb, tDEtttr, 
6eegang, Scleudjtung, ©Idjllgtcil 

bet tu(t, Jlionbfdjtin ufu;. 
Docfömtnniffe 173 

24.1-41 

(162) 

Landlage; 

Jn Albanije: 

jusaa-Tal und 

Jn Libyer 

am Westrand h: 

teidigungastel 

atreitkräfte 

Jtaliener 
Mgthili entschije 

Linie nicht 

acheinlich am 
Jn O&tafi 

einsvirkung d 

die italienis 

geadhlosaen 

fortgesetzt. V 

in wird feindlicher Angriff zwischenVo- 

Oaum-Tal bisher ohne Erfolg fortgesetzt, 

sind die Engländer in Tobruk eingedrungen, 

Iten sich noch einige Stützpunkte. Ver- 

klingen bei Deraa werden durch engl. luft- 

angegriffen. 

entschlossen, in der Linie Bema- El 
denen Widerstand zu leisten. Palls diese 

alten werden kann,- ist die Cyrenaika, wahr- 

Tripolis verloren. 
ika ist der angeordnete Rückzug ohne Peind- 

chgeführt. Bei Eosnia haben mot.Truppen 

Linie durchbrochen und eine Brigade ein- 

Pückzug auf der Linie Agordat - Barentu wird 

eiteres siehe Heereslage. 

geh 

c h 

c he 

Allgemeine Pr Kern 

1. ) Über Auf si 

des Ausbil 

vom 24.1 

für operal 

Kreuzer 

bung dem 

2. ) MPA wurde 

“Scheer", 

gKdos. ge 

3. ) OKW Ausl 

um:.: Por1 

mit dem 

Toulon ei 

Verhältni 

4. ) Hinweis a: 

Form das 

chen.(Siel 

ellung, Ausbildung und Besetzung der Kreuzer 

dungsverbandes siehe OKM AMA M lehr 123 GKdos. 

Kreuzer "Nürnberg" verbleibt bis zum 15,2. 

iven Einsatz zur Verfügung Gruppe Nord. Bie 

Köln" und "Emden" werden mit sofortiger Wir- 

A-usbildungsverband zur Verfügung gestellt, 

Vorschlag für Verleihung von E.K.'s für 

Schiff 33 und Schiff 45 mit I.Skl. 1306/41 

§eben. 

wird mit Ski. •! op 81/41 Gkdos.Ohefs. 

Setzung der Erkundung Toulon gebeten 

el in Form einer täglichen Lagemeldung aus 

ständiges klares Bild über die dortigen 

;e zu gewinnen . 

B-Bienst in zweifelhaften Fällen in klarer 

2|ustandekommen der Beutung kenntlich zu ma- 

e I.Skl. I o 140l/41gKdos.) 

Abw. 

Zi 

08p 08 5 

- 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

24.1-41 

21ngabe beo Ortes, Wtnb, Wetter, 
Seegang, Seleudjtung, ©tditfgteft 

6er £ufi, iTlDn6|(i)efn u[ir>. 

(162) 

Randlage: 

Jn Albani|e: 

jusaa-Tal und 

Jn Libyer 

am Westrand h£ 

teidigun^aatelll 

streitkrafte 

Jtaliener 

üerhili entaehrje 

Linie nicht 

scheinlich aui 

Jn Ostafi 

einwirkung dj: 

die italienis 

geschlossen 

fortgesetzt. V 

geh 

eh 

Allgemeine Fr; 

1. ) Uber Aufsl e 

des Ausbil 

vom 24.1 

für operal 

Kreuzer 

hung dem 

2 .)' UlA wurde 

"Scheer", 

gKdos. ge 

3. ) OKW Ausl 

um:e Kor1 

mit dem Zi 

Toulon eir 

Verhältni 

4. ) Hinweis ar 

Form das 

oben. (Siel: 

ttocfommniffe 173 

n wird feindlicher Angriff zwischenVo- 

Osum-Tal bisher ohne Erfolg fortgesetzt, 

sind die Engländer in Tobrük eingedrungen, 

Iten sich noch einige Stützpunkte. Ver- 

ungen bei Derna werden durch engl, luft- 

angegriffen. 

entschlossen, in der Linie Dema- El 

denen Widerstand zu leisten. Falls diese 

alten werden kann,- ist die Cyrenaika, vtahr- 

Tripolis verloren, 

ika ist der angeordnete Rückzug ohne Feind- 

rchgeführt. Bei Bosnia haben mot.Truppen 

Linie durchbrochen und eine Brigade ein- 

Eückzug auf der Linie Agordat - Barentu wird 

eiteres siehe Heereslage. 

gen: 

llung, Ausbildung und Besetzung der Kreuzer 

dungsverbandes siehe OKK AMA M lehr 123 GKdos. 

Kreuzer "Nürnberg" verbleibt bis zum 15,2. 

iven Einsatz zur Verfügung Gruppe Nord. Die 

" und “Emden" werden mit sofortiger Wir- 

A-usbildungsverband zur Verfügung gestellt, 

Vorschlag für Verleihung von E.K.'s für 

Schiff 33 und Schiff 45 mit I.Skl. 1306/41 

gjeben. 

wird mit Ski. •! op 81/41 Gkdos. Chefs, 

setzung der Erkundung Toulon gebeten 

el in Form einer täglichen lagemeldung aus 

ständiges klares Bild über die dortigen 

se zu gewinnen . 

B-Dienst in zweifelhaften Fällen in klarer 

Zjustandekomnen der Deutung kenntlich zu ma- 

e I.Skl. I o 140l/41gKdos.) 

Abw. 



- 31t 
Datum 

unö 
Ui)C3eft 

Angabe 6c9 0rteo, IDinb, tücttec, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfcit 

öet tuft, 5TtDnö|cf)efn ufiu. 
üottommnjffe 

4.1.41 5.) Die Gruppe 

über Erfahr 

setzter Sc. 

! ikommandos wurden mit I.Skl. 1229/41 Gkdoa. 

■ungen der Steuerung im Atlantik einge- 

liffe unterrichtet. 

O/Sk 

i. 

1/Skl. 

1 / 
II 
. V 

A OCf0lJfi 

- 31t - 
Datum 

un6 
Ubtjtft 

Jtngabe 6cs ©tteo, töinb, tOcttet, 
eecgang, Seleuibtung/ @id)tigrelt 

öct lufl, iTton6|<i)efn ufm 
üocfommntffe 

4.1.41 5.) Die Gruppe 

über Erfahr 

setzter Sc 

ikommandos wurden mit I.Skl. 1229/41 Gkdoa. 

•ungen der Steuerung im Atlantik einge- 

liffe unterrichtet. 

O/Sk 

1/Skl. 

H/ 

A OClfO^i 



i ^ ^ - 
Datum 

un6 
Uljrjelt 

Angabe öcs Ortee, tüinö, IDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeü 

öer £uft, iltonöfchein ufiu. 
ü o r f D m m n t f f e 174 

^.1.41 Bssondere oli tische Nachrichten. 

E n K la n d 

Porderut 

vor Kriegsent 

g Attlee's nach sozialem Ausgleich noch 

3 i; d a f r i 

Zunahme der Unruhen in Südafrika. Jn Johannesburg 

schwere Söhligeren zwischen Soldaten und Buren. Jn Kap- 

stadt Zusammenstoß zwischen Polizei und Farbigen. 

Rumänien: 

Legion intersteht direkt Antonescu. 

USA 

1 en 

Außerunge 

Schwierigkei 

Oberst Lindbe 

lichkeit de 

führender Pre 

machtgesetz, 

Person! 

Lord Halifax 

yacht besondi 

n früheren Generalstabschefs Johnson über 

für USA bei Kriegseintritt. Äußerungen 

rgh im politischen Ausschuß über Unmög- 

4tscher See- und Luftinvasion. Propaganda 

sse im mittleren Westen gegen das Voll- 

i|che Abholung des englischen Botschafters 

durch Roosevelt an Bord der Präsidenten- 

beachtenswert. Erstmalig, daß ein ameri- 

4 08^087 

3 3 j - 
Datum 

unö 
Angabe öes örtea, iDinö/ tDettec, 
©eegang, £eieud)tung, öidjtigfcU 

6ec £uft, ilbnö|\i)ein ufro. 
ü o r f D m m n t f f ß 174 

5.1.41 

m1" 

Besondere p oli tische Nachrichten. 

E n K la n d 

Porderur 

vor Kriegsem 

g Attlee's nach sozialem Ausgleich noch 

3 l! d a f r i k a 

Zunahme der Unrulien in Südafrika. Jn Johannesburg 

schwere Söhligeren zwischen Soldaten und Buren. Jn Kap- 

stadt Zusammenstoß zwischen Polizei und Farbigen. 

R um ä n i c 

Legion intersteht direkt Antonescu. 

US*: 

Äußeruri£je 

Schwierigkei 

Oberst Lindb 

lichkelt de 

führender Pre 

machtgesetz. 

Persönl 

Lord Halifax 

yacht besond 

n früheren Generalstabschefs Johnson über 

1en für US* bei Kriegseintritt. Äußerungen 

igh im politischen Ausschuß über Unmbg- 

i|tscher See- und Luftinvasion. Propaganda 

ase im mittleren V.'esten gegen das Voll- 

che Abholung des englischen Botschafters 

durch Roosevelt an Bord der Präsidenten- 

drs beachtenswert. Erstmalig, daß ein ameri- 

08p§7 



- 3 9-t- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öcs «Ortes, tXHnö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer £uft, JTtonöfd)ein ufu). 
ü o 11 o m m tu' f f e 

15.1.41 kanisoher Präs 

einen Staatsche 

ident eine andere Persönlichkeit als 

f in dieser feierlichen Weise abholt. 

T h a i 1 a n 

Annahme des japanischen Vermittlungsangebotes. 

Japan: 

Presse zijr Heichstagsrede Matsuokas freundlich. 

Regi 

1.) Chef 

nische 

eingewilli 

möglich d 

lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

3kl. entscheidet, daß, nachdem die dä- 

ierung in den Verkauf von 8 Torpedobooten 

gt hat, die Übernahme so schnell wie 

irchzuführen ist. 

.) Mit 

Waffenhili 

der Chine 

Es ist ab 

herigen Pi 1- 

.Note wiederhiilten Franzosen Antrag auf 

e nach Jndochina, wegen starken Druckes 

en. Entscheidung ist noch nicht gefallen. 

damit zu rechnen , daß er gemäß den bia- 

hrerentscheiden negativ ausfällt. 

3.) Auf C rudd einer zwischen Chef Ski. und ^hef H.W, 

0 id 

- 3 ‘ft- 

Datum 
unb 

Utjtjcit 

Eingabe 6ee «Ortes, Ü)fn6, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ld)tlgfeit 

öet £uft, iTtonöf^ein ufm. 
üottommntffe 

15.1.41 kanisoher Präs 

einen Stsatsche 

T h a i 1 a n 

ident eine andere Persönlichkeit als 

f in dieser feierlichen Weise abholt. 

Annahme des japanischen Vermittlunesangebotes. 

Japan 

Presse zir Heichstagsrede Hatsuokas freundlich. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Regi 

1.) Chef 

nische 

emgewill: 

möglich du 

Seekriegsleitung. 

5kl. entscheidet, daß, nachdem die dä- 

ierung in den Verkauf von 8 Torpedobootan 

Lat, die Übernahme so schnell wie 

rchzufUhren ist. 

1 gt 

2.) Mit 

Waff enhili 

der Chine 

Es ist abe 

herigen PU 

.Note wiederhiblten Franzosen Antrag auf 

e nach Jndochina, wegen starken Drucke# 

en. Entscheidung ist noch nicht gefallen, 

r damit zu rechnen , daß er gemäß den bla- 

hrerentscheiden negativ ausfällt. 

3.: Auf Crudd einer zwischen Chef Ski. und ^hef H.W, 

OH 



- 

Datum 
uni) 

Utjtjelt 

Slngabc öcs ©ttea, tüinb/ tDettEt, 

Sesgana, Beleuchtung, 6!d)tigtelt 
6et tuft, ittDn6|ci)ein U|UJ. 

Docfommniffe 175 

?5.1.41 

(163) 

(164) 

stattgefundenei 

Qründung einer 

aeheidet Glief ilicl 

rei Angelegenlic i 

und R,V?.M. undt  

igMis^ortab 

Besprechung. und Absicht.H.W.K.'s zur 

Blockadereederei(Veltjens) , ent- 

daß Gründung einer derartigen Reede- 

t Kriegsmarine im Einvernehmen mit R.V.M. 

iittac Reederei. Qgganiootoricoh der See- * 

~  ^dglied- i orn—ist. 

4.) Chef Ski 
üenischem Admii; 

für die I.Eebri.; 

5.) Die Absicl 

nach Irland zu 

in Irland kein 

darf. OKW schli 

und Absetzen d 

sehen Hafen eil 

Bedenken. Chef 

befiehlt, Vorbereitungen für die mit ita- 

alstab beabsichtigte Besprechung in Meran 

ar-Hälfte zu treffen. 

t Major Boehm-Tettelbach durch Flugzeug 

bringen, mußte fallengelassen werden, da 

Flugzeug kriegführender Staaten landen 

gt daher Überführung durch U-Boot vor 

irch Schlauchboot, da dann in einen iri- 
-**4- läuft. B■ d.-B-. hat für Durchführung keine 

Ski. stimmt Vorschlag zu. 

Lage 25.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England t 

N o r d a t 1 antik /JrlscheSee l 

Der am 2('.1. durch Sturm zersprengte Geleitzug 

SWS 61 meldet sein Eintreffen für den 25.1. 1400 Uhr 

in einer Position 68° 370 sm von einem unbekannten Ort 

an.Er will dort 6 nach üban bestimmte Schiffe entlassen 

12 Dampfer fehlen. Der Hauptteil des Geleitzuges geht 

A 08J089 

- 

Dalum 
un6 

Ubfjell 

Slngabc 6e« örtee, fOini, tOtttet, 
öecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er JCuft, iTton6|iheln u|ui. 
üocfommntffe 175 

55.1.41 

(163) 

(164) 

statt^ef undenei 

Grund ui.g einer 

scheidet Chef 'jj£l 

rei Angelegenhci 

und R.ff.a. und,,  

ahtCl-' S 

Besprechung und Absicht,H.W.K.1s zur 

Blockadereederei(Veitjens) , ent- 

, daß Gründung einer derartigen Reede- 

_t Kriegsmarine im Einvernehmen mit R.V.M. 

i- e » v wtitor?rtTen der Bo-e- ’ 

-  g^r aag- sinettglisde 

4.) Chef Ski 
lienischem Admi4-i 

für die I.Febri.; 

5.) Die Absic) 
nach Jrland zu 

in Jrland kein 

darf. ÜKW schli 

und Absetzen d 

sehen Hafen eil 

Bedenken. Chef 

befiehlt, Vorbereitungen für die mit ita- 

alstab beabsichtigte Besprechung in Meran 

ar-Hälfte zu treffen. 

t Major Boehm-Tettelbach durch Flugzeug 

bringen, mußte fallengelassen werden, da 

Flugzeug kriegführender Staaten landen 

gt daher Überführung durch U-Boot vor 

dreh Schlauchboot, des dann in einen iri- 
-***- läuft. Bid.U-. hat für Durchführung keine 

Ski. stimmt Vorschlag zu. 

Lage 25.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 8 

N o r d a t 1 antik /JrischeSee i 

2<> Der am 

SrfS 61 meldet 

in einer Fosi 

an.Er will do 

12 Dampfer fe 

.1. durch Sturm zersprengte Geleitzug 

sein Eintreffen für den 25.1. 1400 Uhr 

ion 68° 370 sm von einem unbekannten Ort 

rt 6 nach Oban bestimmte Schiffe entlassen 

lilen. Der Hauptteil des Geleitzuges geht 



- 3 ¥1- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 6Eö 0rteo, tDinö, tücttec, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JiTlonöfcheln ufiD. 
üotfommnifle 

:5.i.4i 

(165) 

vermutlich nacl 

Der Dampf 

noch etwa “"SS0?! 

Liverpool. 

r "Lurigethan" befand sich nachmittags 

Nord IS^O' West brennend. 

fiibralt; r Gebiet! 

Um 1GCG Uhr passierte ein "Southampton"-Kreuzer 

Kap Silleiro mit Südkurs. 

Der in Gil raltar liegende Kreuzer ist nach K.O. 

"Sheffield". Ji Ponta Delgada ist nach Hannibal um 

1000 Uhr der ransporter "Modasa" eingelaufenfund nach 

Brennstoffüben ahme abends wieder ausgelaufen. 

Nordsee 

Die am 24 

aus 2 Gruppen 
Hauptkurs West 

Zickzack-Kurser. 
Feindschi 

rät ausgerüste 
Fühlunghalter 

bei zu hoch uni. 
1 Dampfer 

Kreuzer schlos. 

Dampfer heran 

durch Kreuzer 

Verdacht, 

Schweden oder 

(Siehe Me 

001 

1. gemeldeten Feindstreitkräfte bestanden 
hintereinander marschierend. Abstand 10 M, 

Die Kreuzer fuhren vor den Dampfern i»1 

Dampfer gerade Kurse, 

fe sind mit Sicherheit mit Flugortungsge- 

da trotz Wolken Flak in Richtung der 

eitweilig Salven schoß. Flakfeuer lag da- 

zu kurz. 

set^e nach MG-Beschuß norw. Handelsflagge, 

en sich bei Annäherung sofort an die 

Beide Dampfer unbewaffnet. Flakabwehr 

itark. 

daß es sich um Blockadebrecher aus 

Herwegen handelt., 

idungen F.d.Luft 0203 und 1703). 

F rank r e 

Ergebnis 

Piquet" , den A 

"Talure" und 

o h i 

des Gefechtes des Kreuzers "Lamotte 

,isos "Dumont d'Urville", "Admiral-Charaw- 

tfarue" mit thailändischen Seestreitkräftar 

- 3 ¥1- 
"M 

Datum 
un6 

Ul)t3cit 

*5.1.41 

(165) 

Stngabc 6cs ©tteo, lDln6, tütttct, 
6cegang, Scltucbtung, Sid)tigteit 

6et luft, Snonbfdicln ulro. 
üotNmmntffe 

vermutlich nacl 

Der Dampf( 

noch etwa^53°3( 

Liverpool. 

r "Lurigethan" befand sich nachmittags 

Nord IS^O' West brennend. 

Gibralt! r Gebiet! 

Um 1GGG Uhr passierte ein ,,Southampt'on"-Kreuzer 

Kap Silleiro mit Südkurs. 

Der in Gil raltar liegende Kreuzer ist nach K.G. 

"Sheffield". Jr Ponta Delgada ist nach Hannibal um 

1000 Uhr der ransporter "Llodasa" eingelaufenjund nach 

Brennstoffüben aune abends wieder ausgalaufen. 

N o r d s e 

Die am 24 

aus 2 Gruppen 

Hauptkurs West 
Zickzack-Kurset 

Peindschi 

rät ausgerüste 
Pühlunghalter 

bei zu hoch 

1 Dampfer 

Kreuzer schlos 

Dampfer heran 

durch Kreuzer 

Verdacht, 

Schweden oder 

(Siehe Me 

und 

|kObf 690 

1. gemeldeten FeindStreitkräfte bestanden 
1 intereinander marechierend. Abstand 10 Uf 

Die Kreuzer fuhren vor den Dampfern in1 

, Dampfer gerade Kurse, 

fe sind mit Sicherheit mit Plugortungsge- 

da trotz Wolken Flak in Richtung der 

;eitweilig Salven schoß. Flakfeuer lag da- 

zu kurz. 

setzie nach MG-Beschuß norw. Handelsflagge, 

en sich bei Annäherung sofort an die 

Beide Dampfer unbewaffnet. Flakabwehr 

itark. 

daß es sich um Blnckadebrecher aus 

Norwegen handelt'.- 

Ldungen F.d.Luft 0203 und 1703). 

F r a n k r e 

Ergebnis 

Piquet" , deo A 

"lalure" und " 

c h 

des Gefechtes des Kreuzers "Lamotte 

fisps "Dumont d'Urville", "Admiral-Charnö- 

flarue" mit thailändischen Seestreitkräfter 



fatum 
unb 

ÜbfJtK 

Angabe bea cDttea, tDinb, tDcttct, 
SeEgang, SeUudjtung, 6id)tigteit 

bcc tuft/ iUonb|<i)Ein u|u). 
üorfommntffe 176 

1.41 bei Kohchang am 

3 Zerstörer wur[l 
Personal oder Sti 

Der franz. 

lisierten Offiz 

i'ort de France 

17.1.i 1 KUstenbewacher, 2 vielleicht 
en vernichtet, auf franz. Seite kein 

.chverlust. 

Dampfer "San Francisci" ist mit 300 demobi- 

eren und Seeleuten, die Ende Oktober von 

abgefahren vvaren^ in Marseille angekommen. 

Eigene La 

Außerheimische lewusser: 

Feindlageufiterrichtung durch Ft. 1203, Ft. 1234 und 

Ft. 1328. 

Herwegen 

Wegen Mögl 

die Schiffahrt 

sand-S id zunäcb 

zwischen Stavan 

B e a o n d e i 

ichkeit feindlicher Minenunternehmung wurde 

am 24.1. zwischen Haugesund und Kristian- 

st angehalten; sie wurde pm 25.1. früh 

ger und Haugesund wieder freigegeben. 

F ragen 

CK'W regt i 

Schiffsraum au: 

i transporte nacl 

Ski. teilt 

i wegen der Aufrs 

j Fall "Seelöwe" 

n (s.OKW 0087/41gKdos) freiwerdenden 

Vorbereitung "Seelöwe" für Versorgungs- 

Norwegenn zur Verfügung zu steifen. 

( s. I op 79/41 Chefs.) dem OKW mit, daß 

chterhaltung der Gegnertäuschung für 

eine Verringerung des Schiffsraumes a« dar 

08J5 091 

■? rl- 

9atum 
unb 

Angabe öee Ortes, tDmb, töetter, 
(Seegang, Beleud)tung, öidjtigfeit 

6er luft, inon6|(d)ein ufro. 
üocfommniffe 176 

1.41 bei Kohchang dm 

3 Zerdtörer wur[l 
Personal oder S 

Der franz. 

lisierten Offiz 

^ort de Pranee 

17.1.: 1 KUstenbewaeher, 2 vielleicht 
en vernichtet, auf franz. Seite kein 

achverlust. 

Dampfer "San Prancisci1' ist mit 300 demobi- 

Leren und Seeleuten, die .Ende Oktober von 

abgefahren vvaren^ in Marseille angekommen. 

Eigene Lage. 

Auüerheinische levvusser: 

Peindlageu(iterrichtung durch Pt. 1203, Pt. 1234 und 

Pt. 1328. 

Ii o r w e g e n 

Wegen Mogl 

die Schiffahrt 

sani-S Id zunäcl 

zwischen Stavan 

Besondei 

ichkeit feindlicher Minenunternehmung wurde 

am 24.1. zwischen Haugesund und Kristian- 

st angehaltenj sie wurde pm 25>1. früh 

ger und Haugesund wieder freigegeben. 

Fragen s 

CKW regt 

Schiffsraum aut 

i transporte nacl 

Ski. teilt 

i wegen der Aufrt 

i Pall "Seelöwe" 

n (s.OKW C087/41gKdos) freiwerdenden 

Vorbereitung "Seelöwe" für Versorgungs- 

Norwegenn zur Verfügung zu steifen. 

( s. I op 79/41 Chefs.) dem OKW mit, daß 

chterhaltung der Gegnertauschung für 

eine Verringerung des Schiffsraumes aa da* 

A Ö8J5091 



Datum 
un6 

Ubcjßit 

Angabe öee 0rteo, tOinö/ tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©idjtlgfeit 

öec £uft, JTtonöfdjefn ufro. 

üortommnt||e 

53.41 

(166) 

(167) 

(168) 

an der Kanalklla 

und daher ein P: 

fahrt nicht mög 

Herd 3 e e 

e nicht vorgenommen werden könne 

'^eimachen von Schiffsraum für Norwegen- 

ich sei. 

Die Schlachtschiffe sind planmäßig ausgelaufen. 
Die auf dem Vornarschweg bis Höhe Korsfjord befohlene 

.G.G. wird ohne Befund durchgeführt. 

nach Entlassung nach Bergen. Die für 

.ffe eingesetzte enge Sicherung hat keine 

;e gesichtet.Die Morgen- und Abendaufklä- 

.n Ergebnis. Die Aufklärung war- jedoch 

Stichfahrt mit 

Die Boote gehe») 

die Schlachtsoh 

Peindstreitkräf 

rung brachte ke 

nicht lückenlos 

3 Ju 88 standen für Kampfeinsatz bereit.. 

ttille wurde beim Wegablaufen "rot Alfa" 

f indlichen Plugzeugen ohne Erfolg ange- 

Die 5.R-F1 

um 1440 Uhr von 

griffen. 

Auf Grund 

wurde mit I.Skl 

der Seekriegsle 

frichtet. 

Nachdem be . der Seekriegsleitung die späteren Mel- 

dungen des P.d. 

auch Meldung,üb 

aus Götebcir 

nähme, daß es s 

Blockadebruch mch Westen gehandelt hat. 

Gruppe Nor 1 ist darauf hingewiesen, daß ein unbe- 

sn von Dampfern aus Schweden nicht vor- 

daß rechtzeitig Auslaufhb- 

sichten von ÄloLkadebrechern zur Kenntnis kommen. 

(Abwehr, Auswärtiges Amt.) 

ler am 24.1. eingegangenen Feindmeldungen 

IE1525gKdos. die Gruppe über Anschauung 

tung(feindliche Minenunternehmung) unter. 

juft über die Aufklärung Vorlagen und 

r Auslaufen norwegischen-Dampf er 

Irlag, bestätigte sich bei Ski. die An- 

ch bei der Peinduntemehmung um einen 

merktes Auslaufp,v 

kommen darJ^Wi^ 

MGlt r> ■) 

Datum 
unö 

Ubcjeil 

Slngabc öea Otlce, £Uln6, tDctter, 
©ecgang, 8tleud)tung, 6id)tlgt£it 

6EC luft, 5Tton6|<))Bln uju). 
üocfommnjjfe 

53.41 

(166) 

(167) 

1168) 

an der Kanalkäs 

und daher ein P 

fahrt nicht mög 

Hör d s e e 

e nicht vorgenomiLen werden könne 

‘^eimachen von Schifferaum für Norwegen- 

ich sei. 

Die Schlack 

®ie auf dem Vorifi 

Stichfahrt mit 

Die Boote gehen 

die Schlachtsch 

Feindstreitkräf 

rung brachte ke 

tschiffe sind planmäßig ausgelaufen, 

larschweg bis Höhe Korsfjord befohlene 

.G.G. wird ohne Befund durchgeführt, 

nach Entlassung nach Bergen. Die für 

ffe eingesetzte enge Sicherung hat keine 

;e gesichtet.Die Morgen- und Abendaufkla- 

n Ergebnis. Die Aufklärung war-jedoch 

nicht lückenlas 

3 Ju 88 staiden für Kampfeinsatz bereit.. 
ttille wurde beim tYegablaufen "rot Alfa" 
feindlichen Flugzeugen ohne Erfolg ange- 

Die S-E-I1! 

um 1440 Uhr von 

griffen. 

Auf Grund 

wurde mit I.Skl 

der Seekriegsle 
frichtet. 

Nachdem be 

düngen des F.d. 

auch Meldung üb 
y\i\ J ■ ^ y 

aus Götebor 

nähmei daß es s 
Blockadebruch n 

(er am 24.1. eingegangenen Feindmeldungen 
IE1525gKdos. die Gruppe über Anschauung 

tung(feindliche Minenuntemehmung) unter. 

der Seekriegsleitung die späteren Mel— 

juft über die Aufklärung Vorlagen und 

r Auslaufennorv.egisohen. Dampf er 

merktes Ausl^iUij.^ 

kommen dar^\«?i"iC 

r('1. 

rlag, bestätigte sich bei Ski. die An- 

ch bei der Feinduntemehmung um einen 

ich »Vesten gehandelt hat, 

Gruppe Nori ist darauf hingewiesen, daß ein unbe- 
n vonDMpfem aus Schweden nicht vor- 

ttaert, daß rechtzeitig Auslaufbb- 

sichten von Bioikadebrechern zur Kenntnis kommen. 

(Abwehr, Auswärtiges Amt.) 



Datum 
un6 

SInaabc 6t8 ©rtcs, tüinb, fDetttt, 
©ecgang, Bflcutbtung, 6id)tfgfc!t 

6et tuft, !TtDn6(d)tin U|ID. 

Gruppe Nt 

Küatenf liegerf 
kommen sind; d, 
über 4 Stundei. 
die Ergebnisst 

Bemühens nich 
sprechen und 

rung[ier Fliegt 

Kanal ge biet 

A t 1 a n t i 

Oats e e 

Das noira 
Kiel eingelaut 

üotfommniffe 177 

rd meldet, daß die Aufklärungsmeldungen der 

;ruppe 706 einwandfrei und schnell durchge- 
igegen die Meldungen der Aufkl,Gr.22 mit 

Verspätung. Die Gruppe stellt fest, daß 
der Verbände der Luftflotte 5 trotz besten 
den Erfordernissen für Seeoperationen ent- 

weist auf die Erschwerung der getrennten Füh- 

r-Verbände hin(Siehe Gruppe Kord 2005,) 

Die angeiaufene Unternehmung der 2. und 3. S-Flottille 
ins Seegebiet Cross Sand mußte wegen Wetterlage abge- 
brochen werden. Bei Ymuiden wurde ein Geleitzug erfolg- 
los von feindlichen Torpedoflugzeugen angegriffen, die 

durch Vp.-Boo'; 807 mit Erfolg abgewehrt wurden. 

Das Gele: t mit "Alsterufer" traf um 2100 Uhr in 
Hoek van Hollind ein, Weitermarsch am 26.1. 0600 Uhr. 

k k ü s t e 

Tanker "prmland" ist um 2000 Uhr aus Bordeaux aus- 
gelaufen. 

Die eigeAe Biscaya-Aufklärung erfaßte den Tanker 
"Spichern" nördlich Kap Ortegal. 

Für ein v estlich Hourtin notgelandetes Flugzeug 

wurdai Seenotmißnahmen vorgesehen. 

Panzerschiff mit Sperrbrecher 12 ist in 
en. Sperrbrecher 12 meldet Grundminendeto- 

4 08^093 

i Y S-~ 
Oatum 

un6 
Ul)r3«i< 

25.1.41 

Angabe öee Ortes, töinb, tDctter, 
>£Mflang, 8clcud)tung, €fd)tlgtclt 

6er luft, inonbfdjein ufru. 

Grupije Nt 

KUstenf liegtrt 
kommen sind^ d, 

über 4 Stundei 

die Ergebnissi 

Bemühens nich 

sprechen und 

rungfier Fliegt 

Kanal ge lilet 

Die ange 

ins Seegebiet 

brochen werdei. 

los von feind 

durch Vp.-Boo 

Das Gele 
Hoek van Holl, 

Atlant i 

Tanker " 

gelaufen. 

Die eigen 

"Spichern" nö 

Für ein r 

wurdai Seenotm, i 

Osts e e : 

tt o t f o m m nt J f e 177 

rd meldet, daß die Aufklärungsmeldungen der 

;ruppe 706 ein-vandfrei und schnell durchge- 

igegen die Meldungen der Aufkl,Gr.22 mit 

Verspätung. Die Gruppe stellt fest, daß 

der Verbände der Luftflotte 5 trotz besten 

den Erfordernissen für Seeoperationen ent- 

weist auf die Erschwerung der getrennten Füh- 

r-Verbände hin(Siehe Gruppe Nord 2005,) 

.aufene Unternehmung der 2. und 3. S-Flottille 

Gross Sand mußte wegen Wetterlage abge- 

Bei Ymuiden wurde ein Geleitzug erfolg- 

iohen Torpedoflugzeugen angegriffen, die 

■ 807 mit Erfolg abgewehrt wurden, 
t mit "Alsteruferl traf um 2100 Dar in 

nd ein, Weitermarsch am 26.1. 06CC Uhr. 

k k ü s t e : 

Irmland" ist um 2000 Uhr aus Bordeaux aus- 

ie Biscaya-Aufklärung erfaßte den Tanker 

dlich Kap Ortegal. 

estlich Hourtin notgelandetes Flugzeug 

ßnahmen vorgesehen. 

DJS notwfeg. Panzerschiff mit Sperrbrecher 12 ist in 

Kiel eingelassen. Sperrbrecher 12 meldet Grundminendeto- 

4 08^093 



lu - 

Datum Jlngabt öee 0ttc8, tDinb, tDcttcr, 
unb ©ecgang, Seltudjtung, Sidjtigtcit 

Ubrjeit öct tuft, iTton6|d)c(n u[m. 

15.1.41 

(169) 

nation im Qu 

laufender Aufk 

staffel(mehrmo 

flugzeuge seit 

(siehe B.S.O. 

Jm Kaiser 

'Durchfahrtsverl 

zu rechnen. Die 

stark behinder 

7496. BSO beantragt zur Durchführung 

ärung über Skagerrak neue Aufklärungs- 

orige Landflugzeuge) nach Aalborg, da See- 

Anfang Januar nicht mehr starten können. 

245). 

Wilhelm-Kanal ist mit einer Ände.rung der 

'ijiältnisse in den nächsten 3 Tagen nicht 

Arbeiten werden durch die Wetterlage 

Jm Operat 

103, 52. 

U 107 und 

dem U 101 auf 

U 103 erh 

AL 6300 AM 41CX 

üortommntfle 

U-Bootslage 

onsgebiet stehen U 93, 94, 105, 106, 183, 

48 sind au^ Helgoland ausgelaufen, außer- 

J.us mar sch Lorient, 

eit als Angriffsraum die Quadrate Al 6200 

zugewiesen. 

Jn Bordeaiuc sind 16 italienische U-Boote, im Ope- 

ra tionsgebietji 

Das U-Boo 

von 73 t Gasöl 

Qu, 

auf dem Ausmarsch 5 Boote. 

"Cappellini" ist am 23.1. nach Übernahme 

(über eine spanische Firma aus "Charlitte 

Schliemann") ai.s Las Palmas ausgelaufen. 

Ein Aufklärungsflugzeug des B.d.U. versenkte im 

4170 AM einen Dampfer mit 4- 250 kg Bomben. 

nger Einsatz, keine besonderen Ereignisse, Luftlage: Ger: _ 

KeintEinflüge : n^s Reichsgebiet. (Siehe Luftlage). 

M 810 IM 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe bes 0rle8, tüinö, tücttcc/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

ber tuft, JTtonbfchein ufra. 

ü o t f o m m n J f f e 

15.1.41 

(169) 

na-tion im Qu 

laufender Aufk 

staffel(mehrmo 

flugzeuee seit 

(siehe B.S.O. 

Jm Kaiser 

'Durehfahrtsverl 

zu rechnen. Di 

stark behinder 

.0 7496. BSO beantragt zur Durchführung 

ärung über Skagerrak neue Aufklärungs- 

orige Landflugzeuge) nach Aalborg, da See- 

Anfang Januar nicht mehr starten bünnen. 

245). 

Wilhelm-Kanal ist mit einer Ände.rung der 

ältnisae in den nächsten 3 Tagen nicht 

Arbeiten werden durch die Wetterlage 

Jm Cperat 

103, 52. 

U 107 und 

dem U 101 auf 

U 103 erh 

AL 6300 AM 41 

Jn Bordea 

ra ti on sge bi e t|3 

Das U-Boo 

von 73 t Gasöl 

Schliemann") a 

Ein Aufkl 

Qu. 4170 AM ei: 

Luftlage; Ger: 

Keine Einflüge 

U-Bootslage 

onsgeblet stehen U 93, 94, 105, 106, 183, 

48 sind au^ Helgoland ausgelaufen, außer- 

.us mar sch Lorient, 

eit als Angriffsraum die Quadrate AL 6200 

zugewiesen. 

sind 16 italienische U-Boote, im Ope- 

auf dem Ausmarsch 5 Boote. 

"Cappellini" ist am 23.1. nach Übernahme 

(über eine spanische Firma aus "Charlitte 

.s Las Palmas ausgelaufen, 

rungsflugzeug des B.d.U. versenkte im 

en Dampfer mit 4- 250 kg Bomben. 

nger Einsatz, keine besonderen Ereignisse, 

ivs Rtichsgebiet. (Siehe Luftlage). 



- - 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Angabe bca ©rtca, tüctter, 
©eegang, Bcleiubtung, ©idttigfcit 

6er tuft/ lUonöfdlcin u|iu. 

Jn Gibraljt. 
nMalaya"(im Do 

"Birmingham"(n 

done Hilfssohi 

Die Lufta 

daß "Jllustrio 

platn befand, 

ergab, daß der 

•Insel ist. Jn 

5 chlac'.t schiff 

der Hauptzweck 

meer vom 22. - 

ins östliche HL 

nend gelungen. 

Jn Solluxn 

von Betriebsst 

material durch 

statt. Es wurd 

transporten a 

Jn Sollum 

Kdstenbewachung 

8 Trawler, 2 S 

daß der engl. 

"Bandolero" ve 

Kreuzer 

scheinlich dur 

zer "Gloucesti 

Bombentreffer 

Jn Piräus 

der gesichert 

Der eiger 

des 23.1. wied 

üorfommniffe 178 

I.üttelmeerkriegführung. 

ar lagen am 24.1. "Renown“, "Ramillies", 

k), "Ark Royal", "Purious", 1 Kreuzer Typ 

-ach K.G."Sheffield"), 9 Zerstörer, verschie- 

Ife und Dampfer. 

ifklärung über Malta am 24.1. stellte fest, 

is" sich nicht mehr auf dem bisherigen tiege- 

iine am 25.1. durchgeführte Luftaufklärung 

Flugzeugträger nicht in den Gewässern der 

ia Valetta lag weder ein Träger noch ein 

im Hafen. Es wird daher angenommen, daß 

der engl. Operationen im mittleren Mittel- 

24.1. die Überführung der "Jllustrious" 

ttelmeer war. Die Durchführung ist anschei- 

sind am 22. und 23.1. größere Ausschiffungen 

offen, Munition , Lebensmitte1Hund Sanitäts- 

jeführt. Auch nach Bardia fanden Transporte 

o festgestellt, daß Engländer zu Truppen- 

h Dampfer unter ägyptischer Plagge einsetzen. 

wurden 3 Hilfskreuzer festgestelltj zur 

sind in See 2 Zerstörer, 2 Kanonenboote, 

clmellboote. nachträglich wird bekannt, 

2erstörer "Vendetta" den eigenen Trawler 

rsenkt hat. 

"Sussex" soll am 7.1. an Bug und Heck wahr- 

ch Torpedofreffer beschädigt sein. Der Kreu- 

ist am 13.1. mit Beschädigungen durch 

in Alexandrien eingelaufen, 

weiterhin reger Verkehr ein- und auslaufen- 

Geleite. 

e Geleitverkehr nach Libyen wurde am Abend 

er aufgenommen. 

er 

jM8?095 

??% - 

Datum 
unö 

Uljtjelt 

Angabe 6es ©ctce, tDi'nb, iDctter, 
6cegang, Öeleud)tung, 6id)t!flpE|t 

6et luft; illonbldjcin ufu>. 
üorfommntffe 178 

15.1-41 

Jn Gibralp 
nMdlaya"(im Do 

"Birminghan"(n 

done Hilfsaohi 

Die Lufta 

daß "Jllustric 

platz befand. . 

ergab, daß der 

Jnael ist. Jn 

Schlac .tachi ff 

der Hauptzweck 

meer vom 22. 

ins östliche H 

nend gelungen. 

Jn Sollum 

von Betriebsat 

material durch 

statt. Es wurd 

transporten a 

Jn Solluu 

K.-stenbewachun % 

8 Trawler, 2 S 

daß der engl. 

"Bandelero" ve 

Kreuzer 

scheinlich dur 

zer "Glouceste 

Bombentreffer 

Jn PiruuE 

der gesichert 

Der eiger 

des 23.1. wied 

Mittelmeerkriegiuhrung. 

ar lagen am 24.1. "Renown", "Ramillies", 

k), "Ark Royal", "Purious", 1 Kreuzer Typ 

'ach K.0."Sheffield"), 9 Zerstörer, verachie- 

fe und Dampfer. 

ifklärung über Malta am 24.1. stellte fest, 

is" sich nicht mehr auf dem bisherigen Liege- 

lino am 25.1. durchgefünrte Luftaufklärung 

Flugzeugträger nicht in den Gewässern der 

la Valetta lag weder ein Träger noch ein 

im Hafen. Es wird daher angenommen, daß 

der engl. Operationen im mittleren Mittel- 

24.1. die Überführung der "Jllustrious" 

Lttelmeer war. Die Durchführung ist anschei- 

sind am 22. und 23.1. größere Ausschiffungen 

jffen, Munition , Lebensmitteln und Sanitäts- 

efuhrt. Auch nach Bardia fanden Transporte 

festgestellt, daß Engländer zu Truppen- 

h Dampfer unter ägyptischer Plagge einsetzen. 

wurden 3 Hilfskreuzer festgestelltj zur 

sind in See 2 Zerstörer, 2 Kanonenboote, 

chnellboote. Nachträglich wird bekannt, 

Senatoren "Vendetta" den eigenen Trawler 

rsenkt hat. 

Sussex" soll am 7.1. an Bug und Heck wahr- 

ch Torpedofreffer beschädigt sein. Der Kreu- 

r" ist am 13.1. mit Beschädigungen durch 

in Alexandrien eingelaufen, 

weiterhin reger Verkehr ein- und auslaufen- 

■ Geleite. 

e Geleitverkehr nach Libyen wurde am Abend 

er aufgenommen. 

1U3. 

08?095 



- 

Datum 
unö 

llbcjeit 

Angabe 6Cö 0rtco, iüinb, tüctter, 
ßecgang, Bcleud)tung, 0i(^tigfeit 

öcc £uft, 5Tlonöfd)efn ufiu. 
ÜDtfommntffe 

25.1.41 

Abend "de 

i< eigenp 

?+r4 

9o loiljvefkehg »aeh Libyen—wurde am 

jdor -uul'gaiiünimon''. 

Das U-Boo 

gelaufen und 

"Eleni" (5655 

"Marcello" ist am 20,1. in Bordeaux ein- 

Idet Versenkung des griech.Dampfers 

). 

C/Skl 
l/Skl. 

o II 

i.v. 

Mouesfi 

- m 

Datum 
un6 

Angabe 6eö ©rteo, tDtn6, tÜcttec, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)ttgfeit 

öEC £uft, STtonöfdjein ufm. 
üottommntffe 

25.1.41 fe»äf- 

At>ond'-4c -34-r4 

■BOiui j¥ev«et.j weeh —wu3»tl9 atu- 

Da U-Boo 

gelaufen und 

"Eleni" ' (5655 

"Karoello" ist am 20,1. in Bordeaux ein- 

Idet Versenkung des graeoh.Dampfers 

t). 

C/Skl 

l/Skl. 

/■ 
0 II 

ls,V. 

^OSTtO^i 



Datum 
un& 

Ul)r3eft 

Angabe öes Ortes, tDlnb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6{d)tigfelt 

6er luft, iTlonöliheln UJID. 
Öorfommntffe ISO 

(170) 

26,1.41 Lage am 26.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

M o r d a t 1 intik/Jrische See 

Der engl 

durch BRR Funks 

wurde und wid i 

mutlioh hat si 

Um 2320 Uh: 

Operationsfunk! i 

geben. Ein •linha 

Zusammenhang m: 

scheint möglich 

Der holl, 

über eine Expl^ 

Leistung gesch 

sunken. Die Sut 

geben. 

Zu dem im 

Dampfer "Macgr ! 

vermutlich der 

geschickt. 

England Vi 

geänderte Kurst: 

die Bestimmung!' 

Dampfer "Beckenham" gab um 1951 MGZ eingeleitet 

pruch, daß. er in Qu. AE 7819 geschossen 

rrief die Meldung nach 17 Minuten. Ver- 

oh in dem Gebiet ein engl. Kreuzer befunden, 

r wurde von Cleethorpes ein dringender 

pruch an alle Schiffe im Heimatbereich ge- 

lt für den Jnhalt liegt nicht vor. Ein 

t der Meldung des Dampfers "Beckenham" er- 

kämpf er "Beensterdick" erhielt auf Meldung 

sion in Qu. 9734 AM Schlepper zur Hilfe- 

ckt. Der Dampfer "Lourigethan" ist ge- 

he nach dem Dampfer "Mostin" wurde aufge- 

Qu. 7793 mit Maschinenhavarie liegenden 

gor Laird" wurde Schlepper "Superman" und 

Zerstörer “Vansittard" zur Hilfeleistung 

m Sudfcn ansteuemde Dampfer erhielten stark 

nweisungen. Für mehrere Dampfer wurden 

häfen geändert. 

G i b r a 1 t i r -Bereich: 

Hach B-Disnst hat dar Chef der Kampfgruppe H wahr- 

scheinlich Gibraltar nachmittags verlassen. 

A087097 

/5Y- 
Datum 

un6 
Uljräeit 

Eingabe bcs ©ttcs, IBinb, tDEttcr, 
Seegang, Beleudjlung, Sid)tig[cit 

öet tuff, STlonbfiein u|u). 
Üocfommntffe ISO 

(170) 

26,1.41 Lage am 26.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 8 

N o r d a t 1 ntik/Jrlach See 

Der engl. Dampfer "Beekenham" gab um 1951 MGZ eingeleitey 

durch RKR Punkupruch, daß. er in Qu. AE 7819 Ibeechossen 

wurde und widürrief die Meldung nach 17 Minuten. Ver- 

mutlich hat sich in dem Gebiet ein engl. Kreuzer befunden. 

Dm 232G Uhr wurde von Cleethorpes ein dringender 

Gperationsfuixkupruch an alle Schiffe im Heimatbereich ge- 

geben. Ein Anhalt für den Jnhalt liegt nicht vor. Ein 

Zusammenhang m .t der Meldung des Dampfers "Beckenham" er- 

scheint möglich. 

Der holl.Kämpfer "Been3terdi'ck,, erhielt auf Meldung 

über eine Explcsion in Qu. 9734 AM Schlejper zur Hilfe- 

leistung gesch.ckt. Der Dampfer "Lourigethan" ist ge- 

sunken. Die Suche nach dem Dampfer "Mostin" wurde aufge- 

geben. 

Zu dem im Qu. 7793 mit Maschinenhavarie liegenden 

Dampfer "Macgrigor Laird" wurde Schlepper "Superman” und 

vermutlich der Zerstörer "Vansittard" zur Hilfeleistung 

geschickt. 

England v >n Sudjn ansteuernde Dampfer erhielten stark 

geänderte Kurs.inweisungen. Für mehrere Dampfer wurden 

die Bestimmung ihäfen geändert. 

G i b r a 1 t i r -Bereich: 

Nach B-Disnst hat dar Chef der Kampfgruppe H wahr- 

scheinlich Gibraltar nachmittags verlassen. 

AO8T097 



- iri - 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öes 0tteö, IDtnö, tücttcr, 
6ecgang, 23eleud)tung, ©idjtigfeit 

öet iuft, JT^onöl^ein ufm. 
Ootfommni(fe 

26.1.41 M i t t e 1 a 

Dar Kreuz 

Aires ein und 

; 1 a n t i k i 

ir "New Castle" ist am 24.1. in Buenos 

am 25.1. wieder ausgelaufen. 

Indisch Ozean 

Der Admir ilitätstanker "Pearleaf" erhielt am 26.1. 

von Aden BefehJ^am 28. auf Position "Austria" einzutreffen, 

Nordsee 

Zwischen 

langsam laufend 

üngl. -Einh' 

Nachmittag au' 

Küste angesetz 

800 und 1930 Uhr vor Ostende Ortung 

er Ziele. Minenuntemehmung wird vermutet, 

eiten im Dover Bereich wurden am frühen 

einen deutschen Geleitzug an der franz. 

jedoch wieder zurtickgerufen. 

Eigene Lage 

Außerheimische 

Der Tanke 

von 60 Nord n 

zwischen Jsland 

läge durch Pt 

"Uckermark" meldet das Passieren 

ach Süden. Der Durchbruch erfolgte 

und Paroer. Unterrichtung über Peind- 

601. 

Norwegen - Baum: 

1 Boot de 

Gewässer: 

52. MS-Plottille bei Alden nördlich 

- $5-1 - 

Datum 
unö 

Ubtjßlt 

Eingabe 6ee ©ctes, tt)inö, tüctter, 
©ecgang, Belcu^tung, ©Icbtlgfeit 

6ec luft, iTlonöp^ein ufu>. 
öorfommntffe 

26.1.41 M i t t e 1 a 1 a n t i k i 

Der Kreuz 

Aires ein und 

J n d i s c h 

"New Castle” ist am 24.1. in Buenos 

23.1. wieder ausgelaufen. 

Ozean 

Der Admir i 

von Aden Befeh . 

litütstar.ker "Pearleaf" erhielt am 26.1. 

am 28. auf Position "Austria" einzutreffen, 

Nordsee 

Zwischen 

langsam laufend 

■fingl. Kinlji' 

Nachmittag 

Küste angesetz 

SCO und 1930 Uhr vor Ostende Ortung 

er Ziele. Minenuntemehmung wird vermutet, 

eiten im Dover Bereich wurden am frühen 

einen deutschen Geleitzug an der franz. 

jedoch wieder zurückgerufen. 

Eigene Lage 

Außerheimische 

Der Tanke 

von 60 Nord n 

zwischen Jsland 

läge durch Pt 

"Uckermark" meldet das Passieren 

ach Süden. Der Durchtruch erfolgte 

und Paroer. Unterrichtung über Peind- 

601. 

N orwe gen-Raum 

1 Boot de 

MGF<)R 

Gewässer: 

52. MS-Plottille bei Aiden nördlich 



Dqtum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öee Ortea, tüinb, tücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)t(gfelt 

öet iuft, 5Tton6|d)eln ufro. 
öotfommniffe 181 

26.1.41 Byfjord aufgelu 

Erkundung 

von 4 Englände: 

mit 

1307). 
r 

ufen. Bergung ist eingeleitet, 

durch Schiff "Sachsen" hestätigt Landung 

■n auf Senja(Lofoten)( in einem Holzhoot 

£¥?§?Srische Besetzung ausfragten.(Siehe 

Nordsee 

Schlachts 

Die Durch: 

Minenschiffsgr 

erneut hefohleh 

hiffe planmäßig. 

ührung der Minenunternehmung durch die 

ippe Nord wurde für die ^acht zum 27.1. 

K a n a 1 k ü 3 t e : 

Geleit "ALsterufer" planmäßig. 

Vor Diepps räumte ein Hilfssperrbrecher eine Mine. 

A t 1 a n t i i k üst e i 

Aufklärung Biskaya und B.d.U.-Aufklärung ohne Ergeb- 

nis, eine He 115 hatte über Ouessant Luftkampf mit einer 

Lockhead und 2 Bienheim. 

Die Suche nach dem am 25.1. notgelandeten Flugzeug 

bisher ohne Ergebnis. 

Osts e ei 

Der UAS- 

gemacht. Die 

siehe 1359 (E: 

Jm Kais 

lerband hat um 1900 Uhr in Brunsbüttel fest- 

iislage in Ostsee und Ostsee-Eingängen 

ijsbericht Station Ost)-. 

Wilhelm-Kanal wurde mit Sprengarbeiten am ei 

A Oslo99 

Dptum 
un6 

Angabe öea ©rtea, tDinö, tDettet/ 
©ecgang, Beleudjtung, ©idjtiflfclt 

6er tuft/ iHonö^eln ufco. 
Dorf D m m n i f f e 181 

26.1.41 Byfjord autgelu 

Erkundung 

von 4 Englinde: 

mit Motor^feSe?' 

1307). 
r 

ufen. Bergung ist eingeleitet, 

durch Schiff "Sachsen" hestätigt Landung 

■n auf Senja(Lofoten)( in einem Holztoot 

ISf^^5rische Besetzung ausfragten.(Siehe 

Nordsee 

Schlachts 

Die Durch: 

Kinenschiffsgr 

erneut befohleh 

hiffe planmäßig. 

Uhrm.g der Hinenuntemehmung durch die 

ippe Nord wurde für die ^acht zum 27.1. 

K a n a 1 k ü i t e 

Geleit "ALsterufer" planmäßig. 

Vor Dieppä räumte ein Hilfssperrbrecher eine Kine. 

A t 1 a n t i c k üst e 1 

Aofklärunj Biskaya und B.d.U.-Aufklärung ohne Ergeb- 

nis, eine He 115 hatte Uber Ouessant Luftkampf mit einer 

Lockhead und 2 Bienheim. 

Die Suche nach dem am 25.1. notgelandeten Flugzeug 

bisher ohne Ergebnis. 

Ost s e e 1 

Der UAS-\|erband hat um 1900 Uhr in Brunsbüttel fest- 

gemacht. Die Jiislage in Osteee und Ostsee-Eingängen 

siehe 1359 (Eisbericht Station Cot). 

Jm Kaiser} Wilhelm-Kanal wurde mit Sprengarbeiten am 

A 08|09.9 



- 

Datum 
unö 

Ul)C3dt 

Angabe öee 0ctßö, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Öcleudjtung, 6id)tigfcit 

6er iuft, 5Tton6fd)cin ufiu. 
öorfommnjffe 

26.1.41 

(171) 

(172) 

Wrack begonnen, 

der Durchfahrte 

Besonder 

Jn den nächsten 3-Tagen ist keine Änderung 

Verhältnisse zu erwarten, 

Fragen i 

1. ) Gruppe Nord 

3.MS-Flotti 
Chef Ski. e 

während der 

zur Durchfüi: 

an Gruppe V/ 

2. ) Gruppe Nord 

schiffe zum 

und im K.W 

durch Minen 

Chef 

Eisbrecher 

sonderen mi 

beantragt vorübergehende Belassung der 

Lle zur Durchführung von Minenaufgaben, 

itscheidet: 3.MS-Flottille verbleibt 

Dauer der Neumondperiode bei Gruppe Herd 

rung von Minenaufgaben, danach Abgabe 

st. 

meldet Verwendungsmöglichkeit der Linien- 

Eisbredhen zunächst nur ostwärts Rügen 

lanal bzw. Elbe wegen der Gefährdung 

Sil 

in 

als 

be- 

litärischen Unternehmungen einzusetzen sind. 

U-Bo otslage 

Al 

U 52 

6600 und 

U 1G5 

einer FW 

Sonst keine 

J talieniscl 

2C 

ejrhielt als Angriffsraum die Qu. AL 6500, 
4400 zugewiesen. 

zur Erprobung gegebene. Peilzeichen 

0 gehört und auch peilen Hennen, 

Änderungen. 

,e U-Boote; 

i at 

Ein Boot a 

biet an dei 

u|f Rückmarsch, ein Boot im Operationsge- 
spanischen Ki<ste, sonst keine Veränderungen, 

- 

Datum 
unö 

Ul>C3ctt 

Angabe 6es ©ctee, tDinö/ tüctter, 
6eegang, ßcleudjtung, ©id)tigfcit 

6er iu/t, 5Ttonöfd)dn ufiu. 
DoEfommnj[fß 

26.1.41 

(171) 

(172) 

Wrack begonnen, 

der Durchfahrte 

Besonder 

Jn den nächsten 3.‘Tagen ist keine Ändärung 

Verhältnisse zu erwarten, 

Fragen i 

1. ) Gruppe Nord 

3.MS-Flotti 
Chef 3kl. e 

während der 

zur Durchfüi: 

an Gruppe V/ 

2. ) Gruppe Nord 

schiffe zui.i 

und im K.W 

durch Minen 

Chef 

Eisbrecher 

sonderen ml 

beantragt vorübergehende Belacsung der 

Lle zur Durchführung von Minenaufgaben, 

itscheidet: 3.MS-Flottille verbleibt 

Dauer der Neumondperiode bei Gruppe Her® 

rung von Minenaufgaben, danach Abgabe 

st. 

meidet Verwendungsmöglichkeit der Linien- 

Eisbredhen zunächst nur ostwärts Rügen 

ianal bzw. Elbe wegen der Gefährdung 

Sil entscheidet, da, 

 & 
die Linienschiffe als   _ - , . „ Lir 

in MineA"1^Hf^l^le4t^l'*G^£^te^vHSirybei be- 

m j- litärischen Unternehmungen einzusetzen sind, 

  

U-Bo otslage 

Al 

U 52 
6600 und 

U 105 

einer FW 

Sonst keine 

J talienisci 

2C 

Erhielt als Angriffsraum die Qu. AL 6500, 

4400 zugewiesen. 

zur Erprobung gegebene Peilzeichen 

0 gehört und auch peilen kennen. 

Änderungen. 

,e U-Boote: 

1 at 

Ein Boot a 

biet an de 

4f Rückmarsch, ein Boot im Operationsge- 

spanischen Küste, sonst keine Veränderungen, 

kom&o 



- /^.r- 
Datum 

unö 
Ubr3«it 

Angabe öca ©ctea, tüinö, tüettcr, 
Seegang, öeleudjtung/ ©idjtfgfelt 

öec iuft, JTtonöfäjein ufro. 
tJocfommntffe 182 

26.1.4 

Jm VerlauJ 

Angriff auf eir 

zwischen Lowes 

2 Treffer mitts 

lieh, L'in die 

Dampfern wurde 

Der bei Hs 

wurde in Brand 

Jn Aalborj 

der Rest wird 

Jn der veij, 

Nebels. Feinde 

0740 Uhr in das 
und Hannover 

geworfen. Ergel 

tötet, 5 verle 

L u f t la g e 

bewaffneter Aufklärung wurden bei einem 
en Geleitzug von 40 - 45 Dampfern 

'oft und Harwich auf einen mittleren Dampfer 

chiffs erzielt. Kesselexplosion wahrsohein- 

5 hemse-Mündung einlaufender Verband von 25 
ohne Erfolg angegriffen, 

isborough gestrandete Dampfer "Mariones" 

geworfen. 

sind Teile dep' I./K.G. 26 eingetroffen, 

ei entsprechender Wetterlage nachgezogen. 

■gange^lJacht kein eigener Einsatz wegen 
influg mit 33 Flugzeugen zwischen 0340 - 

Reichsgebiet Schwerpunkt über Salzgitter 

Ija wurden 7 Spreng- und 300 Brandbomben ab- 
niss 30^achschadenstellen, 3 Personen ge — 

■ zt. 

MitteImeerkriegführung. 

Der Chef <er Hittelmeerflotte befindet sich nach 

dem beobachtet; n Funkbetrieb im Seegebiet von Malta. 

iches U-Boot stand am 25.1. morgens 
^m Gebiet von Kap Rosas. 

Jn La Vals tta lagen 4 Zerstörer, davon 4 im Dock, 

1 großes, 4 kls ine. U-Boote, ein Geleitfahrzeug und 3 

große Dampfer. 

Die italienische Luftaufklärung sichtete am 24.1. 

ordwestlich Bab El fijandeb einen Geleitzug 

7 000 t 

im Roten Meer i 

aus 14 Dampferi| von 10-20 000 ^gesichert von zwei 

A08¥l0l 

Datum 
unö 

Übraelt 

Eingabe öca ©rtea, tüinb, tüctter, 
Seegang, öeleudjtung, 6id)tfgfelt 

öec tuft, ittonöläjein ufo. 
ÜDcfommntJfe 182 

26.1.4- 

Jm VerlauJ 

Angriff auf eir 

zwischen Lowes 

2 Treffer mittt 

lieh, Ein die 

Dampfern wurde 

Der bei HJ 

wurde in Brand 

Jn Aalbor* 

der Rest wird 

Jn der ve^, 

Nebels. Feinde 

074t» Uhr in da 
und Hannover, 

geworfen. Ergel 

tötet, 5 verlei 

L u f t la g e 

bewaffneter Aufklärung wurden bei einem 
en Geleitzug von 40 — 45 Dampfern 

- oft und Harwich auf einen mittleren Dampfer 
cEiffs erzielt. Keaselexplosion wahrschein- 

C hemse-Mündung einlaufender Verband von 25 
ohne Erfolg angegriffen, 

isborough gestrandete Dampfer "Jariones" 

geworfen. 

sind Teile dep’ I./K.G. 26 eingetroffen, 

ei entsprechender Wetterlage nachgezogen. 

gange^?lJacht kein eigener Einsatz wegen 
:nflug mit 33 Flugzeugen zwischen 0340 - 

Reichsgebiet Schwerpunkt über Salzgitter 

wurden 7 Spreng- und 300 Brandbomben ab- 

niss 30^achschadenstellen, 3 Personen ge— 

zt. 

1 s 

tiittelmeerkriegführung. 

Der Chef < er Kittelmeerflotte befindet sich nach 

dem beobachtet; n Funkbetrieb im Seegebiet von Malta. 

iches U-Boot stand am 25.1. morgens 
4m Gebiet von Lap Rosas. 

Jn La Val< tta lagen 4 Zerstörer, davon 4 im Dock, 

1 großes, 4 kl< ine.iU-Boote, ein Geleitfahrzeug und 3 

große Dampfer. 

Die itali( nische Luftaufklärung sichtete am 24.1. 

ordweatlich ßab El E|andeb einen Geleitzug 

7 000 t 

im Roten Meer i 

aus 14 Dampferif von 10-20 OOC ^gesichert von zwei 

A087101 



Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe öee ©des, tüinö, tücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, ©Idjtigfeit 

öec iuft, B^onbfchptn uftu. 
Dotfommniffe 

26.1.41 

(173) 

(174) 

Kreuzern Kurs 

Die italieflis 

Nord. 

sehen Zerstörer und Torpedoboote beschossen 

am 25.1. nachmitta<;s und in der Naoht zum 26. Feindstellungen 

bei Porto Palermo. 

Nach Albanien wurde reger Geleitverkehr durohge- 

Nacht ist eine S-Flottille in das Seegebiet 

(Oyrenaika) ausgelaufen. 

führt. Jn der 

von Has Hi^al 

Nachträglich udrd bekannt, daß der Monitor "Terror" 

am 8.1, mit 2 Torepdotreffern in Alexandrien eingelaufen 

ist. Wegen Au: treteniis eines fdl.U-Bootes in der Rosas- 

Bucht hat Mar 

auf Marsch voi 

Dampfer "Gali 

Att^Rom durch die italienische Marine den 

süSSr nach Valencia befindlichen deutsoheH 

äa" vorläufig an^alten lassen. 

Dandlage: 

Jn Alban 

dadurch ist d 

des Tales lei 

Jn Libyei 

Derna und bei 

iryftächsten T. 

-A: Jn Gst- 

na. italieniscl 

lösen und stet 

Jn Abess 

gend im Taßa-; 

Aoe 

en besetzten die Griechen Ciafa Dusit, 

italienische Stellung auch am Ostufer 

<}ht eingedrückt. 

hat einefdk. mot.Aufklärung ostwärts 

El M&hili stattgefunden. Bei Giarabub wird 

gen^entscheidener Angriff erwartet, 

rika konnte sich die am 20.1. eingeschlosse" 

e: Eingeborenenbrigade vom Feinde «Mi» 

t bei Biscia. 

nien greift die Aufstandsbewegung vorwtä- 

See-Gebiet um sich. 

C/Skl. 

A 
102 

l/Skl. 

A^to II 

-I9t> 

Datum 
unö 

UI>c38(t 

'ynflabß 6ßß ©ttco, tüinö, tücttcc/ 
©ccgang, Beleuchtung, ©Ichtigfeft 

6ec tuft, iTtDn6jd)eln ufio. 
Öocfommniffe 

26.1.41 Kreuzern Kurs 

Die italieflis 

(173) 

(174) 

Nord. 

sehen Zerstörer und Torpedoboote beschossen 

am 25.1. nachmittags und in der Nacht zum 26. Feindstellungen 

bei Porto Palurmo. 

Nach Albanien wurde reger Geleitverkehr durohge- 

Nacht ist eine S-Flottille in das Seegebiet 

(Oyrenaika) ausgelaufen. 

führt. Jn der 

von Ras Hi!}.al 

am 8.1, mit 2 

Nachträglich wird bekannt, daß der Monitor "Terror" 

Torepdotreffern in Alexandrien eingelaufen 

ist. Wegen Au: trctenjis eines fdl.U-Bootes in der Rosas- 

Bucht hat Mar Att.Rom durch die italienische Marine den 

auf Marsch vor OuinaSi nach Valencia befindlichen deutschen 

äa" vorläufig an^alten lassen. Dampfer "Gali 

landlage: 

Jn Alban 

dadurch ist d 

Jn Libyer 

Drrna und bei 

in^nächsten T; 

en besetzten die Griechen Ciafa Lusit, 

e italienische Stellung auch am Ostufer 

des Tales leii ht eingedrückt. 

hat einefdl. mot.Aufklärung ostwärts 

El M£<hili stattgefunden. Bei Giarabub wird 

gany^entscheidener Angriff erwartet. 

Jn Gst-Aifrika konnte sich die am 20.1. eingeschlosse- 

e: Eingeborenenbrigade vom Feinde »tef 

t bei Biscia. 

nien greift die Aufstandsbewegung vorwla- 

na. italieniscl 

lösen und stei 

Jn Abess: 

gend im Ta^a-: ee-Gebiet um sich. 

AOB 
C/Skl. 

A l 
102 

1/Skl. 

/X 
(h 

Asao II 



3 
Datum 

und 

(175) 

47 •1.41 

Angabe öce Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tlgfeit 

öer £uft, illDn6fd)ein ufiu. 
üotfommniffe 184 

Besondere politische Nachrichten. 

England 

Regieren 

ge Propaganda 

mus und Muss 

Politik zu g 

oL 

sweisung für zurückhaltende und vorsichti- 

gegei Italien, Angriffe nur gegen Paschis- 

ini, um italienisches Volk für englische 

winnen. 

F i n n 1 a n 

Russisch 

scher Regiere 

Drohung von r 

Finnlands mit 

lieh. 

3 Agitation in Finnland gegen die von finni- 

ig betriebene skandinavische Tendenz, 

issischer Seite, daß jedes Zusammengehen 

einem anderen Staat außer Rußland bedenk- 

R u m a 11 i e 

Horia Si 

wahrscheinlic 

Der Gesa 

rest die Gesc 

_n !_ 

aa und früherer Innenminister Petroviscesou 

1 durch Antonescu in Haft genommen, 

idte von Killinger hat am 15.1. in Buka- 

läfte als Gesandter übernommen. 

B u 1 g a r i 

Oberst Donovan betonte bei seinem Besuch beim König 

und Ministerpräsidenten, daß Bulgarien den Schlüssel 

^08710,1 

3 ??- 

Datum 
unö 

Ubtjsit 

(175) 

47-1-41 

Eingabe öcs ©des, tDinb/ tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, SiAtigfelt 

bet £uft, jnonbfd)ein ufin. 

Besondere pjlitisohe Nachrichten. 

England 

Regierun 
ge Propaganda 
mus und Muss 

Politik zu g 

OL 

P i n n 1 a n 

Russisch 
scher Regiere 
Drohung von r 

Finnlands mit 
lieh. 

R u m ä n i e 

B u 1 g a r i 

Da Oberst 

und Ministerp 

üoefommniffe 184 

siveisung für zurückhaltende und vcrsichti- 

gegai Italien, Angriffe nur gegen Faschis- 
ini, um italienisches Volk für englische 

winnen. 

Agitation in Finnland gegen die von finni- 

ig betriebene skandinavische Tendenz, 
issiticher Seite, daß jedes Zusammengehen 
einem anderen Staat außer Rußland bedenk- 

Horia Sija und früherer Innenminister Petroviscesou 

wahrscheinlic 1 durch Antonescu in Haft genommen. 

Der Gesaidte von Killinger hat am 15.1. in Buka- 
rest die Gesciäfte als Gesandter übernommen. 

novan betonte bei seinem Besuch beim König 

rLisideiiten, daß Bulgarien den Schlüssel 

/08710,'} 



* 

öatum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe öce 0rtc0, lülnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6ec iuft, 5Ttonöfd)efn ufiu. 
Dottommniffe 

zur gesamten La, 

Boris, daß imma 

Bock zu machen 

abzuschieben. 

.ge besitze .Darauf Entgegnung König 

:r versucht würde (Bulgarien zum Sünden- 

und alle Verantwortung auf Bulgarien 

USA! 

Tätigkeit 

Nahen Osten im 

Hachrichtentät 

gand auf, eben, 

van in engster 

Willkie i 

Vertretern erk 

ein eingehende 

und soziale L; 

erhaltenen Jnft 

(Absicht Aufen 

Bullit erklärte 

setz, daß die 

Jnitiative zu 

zur See ergreif 

doch groß, die 

erhaltung. 

der Nachrichtenzentralen nach dem 

besondere nach Ankara verlagert. Die 

gkeit zeigt auch Verbindungen zu Wey- 

so steht die Reisefc des Obersten Dovo- 

Beziehung dazu. 

t am 26.1. in London angekommen. Presse- 

ärte er als Zweck seiner Reise, sich 

Bild über militärische, wirtschaftliche 

ge Englands zu verschaffen. Über die 

rmationen will er erst nach Rückkehr 

halt in England 14 Tage) Gebrauch machen, 

im Kongreßausschuß über das Vollmachtge- 

ÜSA weder den Krieg erklären noch die 

Peindseligkeiten auf dem Lande oder 

en könnten. Die Gefahr für USA sei je- 

^nglandhilfe ein Akt amerikanischer Selbst- 

J n d o c h i i 

Trotz der 

Kämpfe zwischei 

japanischen Vermittlung gehen die 

Thailand und Jndochina weiter. 

A087104 

- 16 f~ 

Datum 
un6 

Angabe 6es (Jlrtco, TOinö, tOttfer, 
•Seegang, Seleudjtung, Sldjtiafeit 

6ee iuft, Stton&fchefn u|u). 
ö o r ? o m tn n i ffe 

zur Gesamten In 

Boris, daß imm i 

lock zu machen 

abzuachieben. 

ge besitze.Darauf Entgegnung König 

r versucht würde(Bulgarien zum Sünden- 

und alle Verantwortung auf Bulgarien 

U S A l 

Tätigkeit 

Nahen Osten inn 

Nachriohtentät 

gund auf, eben, 

van in engster 

Willkie i 

Vertretern erk 

ein eingehende 

und soziale I 

erhaltenen Jnf< 

(Absicht Aufen 

Bullit erklärte 

setz, daß die 

Jnitiative zu 

zur See ergreif 

doch groß, die 

erhaltung. 

Jnd o c h i i 

Trotz der 

Kämpfe zwiacher 

der Nachrichtenzentralen nach dem 

besondere nach Ankara verlagert. Die 

gkeit zeigt auch Verbindungen zu Wey- 

so steht die Reisen des Obersten Dovo- 

Beziehung dazu. 

t am 26.1. in London angekommen. Presse- 

ärte er als Zweck seiner Reise, sich 

Bild über militärische, wirtschaftliche 

ge Englands zu verschaffen. Über die 

rmationen will er erst nach Rückkehr 

halt in England H Tage) Gebrauch machen, 

im Kongreßausschuß über das Vollmachtge- 

ÜSA weder den Krieg erklären noch die 

Feindseligkeiten auf dem lande oder 
en könnten. Die Gefahr für USA sei je- 

■^nglandhilie ein Akt amerikanischer Selbst- 

japanischen Vermittlung gehen die 

Thailand und Jndochina weiter. 

^08^104 



- i Ö/I 

Datum 
un6 

Ubrjclt 

Jlngabe 6ee ©tt68, tDfnii, fDcttet, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)Mgteit 

6et tuft, iTton6|d)ein ufro. 
öoefommntffe 185 

;7-i.4i 

(176) 

Japan 

Die Rede I 

eine scharfe Ar 

allen seinen Vc 

Paktes za stehs 

der tiefste Gr 

atsuokas im Auswärtigen Ausschuß stellt 

twort an die USA dar. Erklärung mit 

rpfliohtungen zu den Abmachungen des Dreier- 

n. Die Einmischungspolitik der USA sei 

i}nd für die Zerwürfnisse. 

Lagebesprechung beim ^hef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Einsa 

für End® Pc 

- zbereitschaft Kreuzer "Prinz Eugen" wird 

bruar gemeldet. 

2.) Chef 

des Schiact 

weiterer P 

Stellung 

liehen Plal 

kl, behält sich Entscheidung über Verlegung 

tschiffes “Tirpitz" vo^ nach Peststellung 

ijnkte bezüglich Verzögerung der Jndienst- 

rch Luftangriff auf W'haven^Njder erforder- 

- und Maschinenbereitschaft des Schiffes. 

di.: 

3.) Auf bc antragte Wünsche der Russen bezüglich 

Kreuzer L,cntscheidet Chef Ski., daß ein Mitfahren 

russischer Marineangehöriger auf deutschen im Dienst 

gestellten Schiffen unter allen Umständen zu unter- 

bleiben ha ;. Er gibt sein Einverständnis zum Mitfahren 

von 5 russ: sehen Offizieren an den Werftprobefahrten 

unter der ledingung, daß durch den Mar.AttachA in 

Moskau ent:prechende Gegenforderungen gestellt werden. 

4.) K meldet, daß Untersmpchung der Schäden der Grund- 

berührung !‘1 ergeben hat, daß die Wellen verbogen sind 

und das Bocft neue Wellen erhalten muß. 

A08P105 

Datum 
unb 

Ul)t3cit 

Ungabc &ea ©rtee, tDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigteit 

6et tufi, iTtonblcheln u|m. 
üocfommniffe 185 

27-1.41 

(176) 

Japan ; 

Die Rede 

eine scharfe Ar 

allen seinen V: 

Paktes za stehe 

der tiefste Gr 

atsuokas im Auswärtigen Ausschuß stellt 

twort an die USA dar. Erklärung mit 

rpflichtungen zu den Ahmachungen des Dreier- 

n. Die Einmischungspolitik der USA sei 

\Jnd für die Zerwürfnisse. 

Lagebesprechung beim ^hef der 

Seel rregslei tun,-'. 

1.) Einsa 
für Endst Fe 

- zbereitschaft Kreuzer "Prinz Bugen" wird 

bruar gemeldet. 

Ohef !kl. behält sich Entscheidung über Verlegung 

des Schlad tschiffes “Tirpitz" vo^ nach Feststellung 

weiterer Pinkte bezüglich Verzejgerung der Jndienst- 
stellung di.rch Luftangriff auf ff'haven^Jder erforder- 

lichen Fla! - und Maschinenbereitschaft des Schiffes. 

3. ) Auf beantragte Wünsche der Russen bezüglich 
Kreuzer L,entscheidet Chef Ski., daß ein Hitfahren 

russischer lüarineangehöriger auf deutschen in Dienst 
gestellten Schiffen unter allen Umständen zu unter- 
bleiben ha i. Br gibt sein Einverständnis zum IStfahren 
von 5 ruse: sehen Offizieren an den Werftprobefahrten 

unter der Ledingung, daß durch den Uar.AttachA in 

Moskau entsprechende Gegenforderungen gestellt werden. 

4. ) K meldet, daß UnteisApchung der Schäden der Grund- 

berührung !‘1 ergeben hat, daß die Wellen verbogen sind 

und das Bo^t neue Wellen erhalten muß. 

A 0817105 



- ni 

Datum 
unö 

Ut)C3ctt 

Eingabe öes 0ttco, lüinö, lücttcr, 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, Jllonöfchein ufiu. 
üotfommntffe 

g.7-i-4i ,) Zur lüspreohung von Fragen des Blookadebruoha 
Ski soll eine Sitzung anter Vorsitz Ohef einberufen 

werden unter Beteiligung von maßgebenden Vertretern 

des R.V.M. , H.W,!!. und anderer daran interessierter 

Stellen. 

6.: Vorlage des Cperationsbefehls Gruppe West für 

Schiff 13 Schiff 13 ist ein für Sonderzwecke gebau* 

ter Fischdampfer (forpedoarmierung). 

Das Schiff soll den feindlichen Kriegs- und Han- 

delsschiff everkehr im Seegebiet Hordwestspitze 

Spanien bis Cap Silleiro nördlich 42° Hord angreifen, 

Auslaifhafen Brest, Marsch auf Weg "Rosa" bis 

in das See gebiet vor St.Jean de Luz nach Süden, 

dann außerialb der Hoheitsgewässer und Sicht von 

Land nach Vesten in das Operationsgebiet. Nach Ein- 

tritt in dis Operationsgebiei/Angriff frei. 

Vopostenbooten möglichst ausweiehen. 

Bei Anhaltm durch Zerstörer und Kreuzer zwecks 

Untersuchuig, Gegner möglichst nahe herankommen lassen, 

G.F. Panikcolle! Boot so drehen, dag Torpedowaffe 

unauffällig zum Einsatz kommt. 

087l9fi 

Vernichtung von Kriegsschiffen vornehmstes Ziel. 

Bei Tage e nzeln fahrende feindliche Handelsschiffe 

anhalten uid aufbringen, Einbringungen von Prisen 

besonders wertvoll. 

Stärk ;r bewaffnete feindliche Handelsdampfer 

sofort tor isdieren, ebenfalls nachts abgeblendet fah- 

rende Hand ilsschiffe! 

Als A ifklärungsaufgaben soll Schiff Unterlagen 

über Krieg ischiffsbewegungen, feindliche Handels-, 

wege und d in Rythmus des Verkehrs bringen. 

Anlaufen eines spanischen Hafens ist möglioh, 

- m 
Datum 

un6 
Ut)C3ctt 

Eingabe öea Ödes, tüinö, tÜEtter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)t(gfeit 

6er tuft, ttlonölcbein ufiü- 
lOortommniffe 

-?•1•41 5.) Zar Iüsprechang von Fragen dea Blookadebruoha 

soll eine Sitzung onter Vorsitz Ohef e'in'beruien 

werden unter Beteiligung von maßgebenden Vertretern 

des R.V.M., und anderer daran interessierter 

Stellen. 

6.) Vorla 

Schiff 13 

ter Fisohd 

Bas 

delsschifitr 

Spanien 

Ausla 

in das See 

dann außer 

Land nach 

tritt in 

Vopos 

Bei Anhalt 

Untersuchuji 

G.F. Panik 

unauff ällib 

Vernichtun ; 

Bei Tage 

anhalten 

besonders 

Stärkt 

sofort torp 

rende Hand 

Als 

über Kriegt 

wege und 

Anlauf 

e des Cperationsbefehls Gruppe West für 

Schiff 13 ist ein für Sonderzwecke gebau* 

ampfer (Torpedoarmierung), 

hiff soll den feindlichen Kriegs- und Han- 

verkehr im Seegebiet Hordwestspitze 

Cap Silleiro nördlich 42° Nord angreifen, 

ufhafen Brest, Marsch auf Weg "Rosa" bis 

ebiet vor St.Jean de Luz nach Süden, 

ialb der Hoheitsgewaseer und Sicht von 

Vesten in das Operationsgebiet. Nach Bin- 

is OperationsgebietfAngriff frei, 

tenbooten möglichst ausweiehen. 

in durch Zerstörer und Kreuzer zwecks 

g, Gegner möglichst nahe herankommen lassen, 

olle! Boot so drehen, dag Torpedowaffe 

zum Einsatz kommt. 

von Kriegsschiffen vornehmstes Ziel, 

einzeln fahrende feindliche Handelsschiffe 

aufbringen, Einbringungen von Prisen 

<ertvoll. 

r bewaffnete feindliche Handelsdampfer 

edieren, ebenfalls nachts abgeblendet fah- 

ilsschiffeI 

A ifklärungsaufgaben soll Schiff Unterlagen 

schiffsbewegungen, feindliche Handels- 

Rythmus des Verkehrs bringen, 

en eines spanischen Hafens iet »bgl.JAh, 

d in 



- 3 J 3 - 

Dalum 
unö 

■ U^cll 

Angabe öea ©tlca, tDinö, Wetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligfelt 

6er luft, i'nonöfdjein ufiu. 
Docfommntffe 186 

7.1.41 

(177) 

ist möglich, fufL 

Schadens oder 

mehr erreicht w 

ls eigener Hafen infolge Maschinen- 

lavarie nach Gefechtsheriihrung nicht 

rden kann. 

7.) Bisherige 

französischer PtL 

sichtsreich. 

Daher Vorschlag 

g.F. unter Ausn^r 

kommission den 

nahmen die Auslb 

3 Tage zu besch 

Öie Vorhin 1 

zum Gegner wird 

kaufnahme einer 

Schritte unter 

Mittel hierfür 

Zu dieser 

französischen B 

überhaupt bzw. 

I Chef Ski. 

Chefs) an GKW 

Jaßnahmen zur Verhinderung des Auslaufens 

otte im Palle "Attila" scheinen wenig aus- 

an OKW , durch Waffenstillstandskommission 

tzung italienischer Waffenstillstands- 

Versuch zu machen, durch entsprechende Maß- 

ufbereitschaft der Schiffe auf mindestens 
ranken. 

erung eines Abwandems der loulon-Plotte 

für so wichtig gehalten, daß auch unter Jn- 

französischen Verstimmung entsprechende 

mmen v/erden müssen, da die militärischen 

unzureichend sind. 

iaßnahme kann wegen Gefährdung der deutsch- 

jziehungen nur geraten werden, wenn "Attila" 

in absehbarer Zeit stattfindet, 

itimmt dem Vorschlag (siehe I op 85/41 gKdos. 

8.) Vom Chef d 

rieht vor, daß 

polis erwünscht 

Chef der 

in Rom der Be 

sei, da die für 
J"* 

dem tf.2. in 11 ea 

Überführungsdau 

schiffungsplätz 

Überfahrt um 1 

2S V/ehrmacht-Verb.Stabes in Rom liegt ein Be- 

iine Beschleunigung der Transporte nach Tri- 

sei. 

«:^chiffahrtsabteilung berichtet dazu, daß 
nn der Transporte für den 7.2. festgelegt 

die Überführung vorgeseheÜnTruppen nicht vor 

>el '"verfügbar seien. -Sine Verkürzung der 

:r wird durch Bereitstellung von 2 Aus- 

än seitens der .Italiener und Kürzung der 

Cag erreicht. Am 16.3. wird die letzte Truppe 

A087107 

— 3/3 - 
Dalum 

un6 
.Uincit 

Jlngabe 6ca ©rtea, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)lfgfeit 

öet tuft, i'Honbfdieln u|ro. 
öoefommniffe 186 

7.1.41 

(177) 

ist möglich, fup. 

Schadens oder 

mehr erreicht w 

ls eigener Hafen infolge Maschinen- 

lavarie nach Gefechtsberührung nicht 

rden kann. 

. ) Bisherige 

französischer Pli 

sichtsreich. 

Daher Vorschlag 

g.P. unter Auanp 

kemmission den 

nahmen die Auslb 

3 Tage zu besch 

ßie Vorhini 

zum Gegner wird 

kaufnahme einer 

lichritte unter 

Mittel hierfür 

Zu dieser 

französischen B 

überhaupt bzw. 

Chef Ski. 

Chefs) an CKiV 

■laßnahmen zur Verhinderung des Auslaufens 

otte im Palle "Attila" scheinen wenig aus- 

an OKvV , durch Waffenstillstandskommission 

tzung italienischer Waifenstillstands- 

Ifersuch zu machen, durch entsprechende Maß- 

ufbereitschaft der Schiffe auf mindestens 
ranken. 

erung eines Abwandems der Toulon-Flotte 

für so wichtig gehalten, daß auch unter Jn- 

französischen Verstimmung entsprechende 

mmen werden müssen, da die militärischen 

inzureichend sind. 

ilaßnahme kann wogen Gefährdung der deutsch- 

jziehungen nur geraten werden, wenn "Attila" 

ui absehbarer Zeit stattfindet, 

stimmt dem Vorschlag (siehe I op 85/41 gKdos. 

1. 

8.) Von Chef d 

rieht vor, daß. 

polis erwünscht 

Chef der 

in Ron der Be 

sei, da die für 

dem y.2. in Heu 

Überführungsdau 

schiff ungspliitz 

Überfahrt um 1 

ss 'Wehrmacht-Verb.Stabes in Rom liegt ein Be- 

;ine Beschleunigung der Transporte nach Tri— 

sei. 

■■r^chiffahrtoabteilung berichtet dazu, daß 
an der Transporte für den 7.2. festgelegt 

die Überführung vorgeseheSnTruppen nicht vor 

>el /"Verfügbar seien, -oine Verkürzung der 

:r wird durch Bereitstellung von 2 Aus- 

;n seitens der .Italiener und Kürzung der 

Cag eireicht. Am 16.3. wird die letzte Truppe 

A08?10 7 



- 

Datum 
unö 

27.1-41 

(178) 

Eingabe bec tüctea, KHnö, tücttßc, 
Seegang, Seleud)tung, 6id)tigfeit 

öec £uft, 5Tl(inö|<f)eln U|UJ. 

in Tripolis ai 

ne Trmispor 

ni 

Termine COTISB- 

" AlpenveilchE 

griffen wird. 

12 Schiffe be 

Für die 

der Verschiff 

Jtalien"mit e 

nen Verschif 

üorfommntlfe 

sgeschifft. Italiener stellen ah 7.2, elgs- 

ie Trenisporte Inach Tripolis ein. Eine weitere Besdlileu- 

clv^mogiic^^ /ür die jetzt vorgesehenen 

auf Schiffe, die für das Unternehmen 

n" (Albanien) Vorgesehen waren, zurückge- 

Für "Alpenveilchen" statt 16 nur noch 

iteit. 

Idrbereitungen eines reibungslosen Ablaufes 

\ng wird in Rom der"Seetransportohef 

tspreohender Organisation in den einzel- 

fdngshäfen aufgestellt. 

9.) Beim BSV/ lauft 

Vom-. Ob .d.H 

erteilt, ebenJta 

sen Fähreh voi 

Bau der Fahrer 

holländischen 

Entschei 

O^-W treffen, 

zur Seit Erprobungen der SS-Sybel-Fähre. 

st Auftrag zum Bau von 124 dieser Fähren 

,11s liegen Forderungen der Luft nach die- 

K prüft zur Zeit die V/erftkapazität zum 

der Bau wird ab&g wahrscheinlich auf 

Werften möglich sein. 

ob gebaut werden soll, muß 

a Fähren nur für "Seelöwe" vorgesehen. 

England ; 

H o r dat 

Um 1450 

19u28' West 

Lage 27.1' 

Besondere Feindnachrichten. 

S e e I antik / J ri sohe_ 

UGZ meldet Dp{f. "Beaverdale" in 6l°05' Nord 

andächtiges Schiff mit RRRR. Die Mel- 

- 

Datum 
unö 

27.1.41 

(178) 

Eingabe 6es Drtcs, lüinö, tücttcr; 
Seegang, 8eleud)tung, old)tigFeit 

öet luft, STtimö|if)ein ulm. 

in Tripolis ai 

ne 

sgesohifft. Jtaliener stellen ab 7.2, el'gs- 

Traaisporte 

nii’ung ist ni0—0 — - =- 

Tertiine 

„o taeU Tripolis, ein. Eine weitere Besölileu- 
\tlilclit uiigiion, "fe für die jetzt vorgesehenen 

hei ei 

11 Alpenveilchen 

griffen wird 

12 Schiffe 
Für die 

der Verschiff4n( 

Jtalien"mit e 

nen Verschiff! 

auf Sciiiffe, die für das Unternehmen 
(Albanien) vorgesehen waren, zuxückge- 

Fur "Alpenveilchen" statt 16 nur noch 

it. 
Vorbereitungen eines reibungslosen Ablaufes 

g wird in Rom der"Seetransportchef 
tsprechender Organisation in den einzel- 

Jngshäfen aufgestellt. 

9.) Beim LSW lauft 

Vom,. Ob .d.H 
erteilt, ebenJa 

sen Fähreh voi 

Bau der Fahrei 
holländischen 

Eatschei 

O^W treffen, 

England : 

N o r dat 

Um 1450 

19u28' West 

üortommntffe 

n zur Zeit Erprobungen der SS-Sybel-Führe. 

st Auftrag zum Bau von 124 dieser Fähren 

11s liegen Forderungen der Luft nach die- 

K prüft zur Zeit die Weritkapazität zum 

der Bau wird abeä, wahrscheinlich auf 

Werften möglich sein, 

tung, ob gebaut werden soll, muß 

a Fähren nur für »Seelowe" vorgesehen. 

Lage 27.1' 

Beaondere Feindnachrichten. 

antik / J rl sehe Se e.j_ 

M5Z meldet Dpf.’. "Beavordale" in 61 05' Word 

ein verdächtiges Schiff mit RRRR. Die Mel- 



3t r 
Datum 

unö 
Ul)t3eit 

Jlngabe 6e» Ottte, tDtnö, tDtttct, 
©ecgang, Beleuchtung/ 6ld)tigtelt 

bet tuft, iTlcinbfd)eln ufro. 
Docfommniffe 187 

in 

düng wurde kurz 

gleiche Gebiet 

eine gleiche Meli 

Es kann dar, 

biet eine Kreuze: 

zu dieser Breite 
Der Dampfer 

Maschinenhavarie 

Nach Peiltiii 

AL. 

Jn der Jri 

schlechtes Y/ett 

Bei Bar- 

(vermutlich Kü; 

Der Minen 

Liverpool, daß 

Explosion gehn 

X.Eliegerk 

diesem Gebiet 

dacht, daß Gegne 
Der griecl 

der Jnsel Man 

-Feu 

G i b r a-1 t 

Aus Gibra 

V/esten ausgela 

kreuzer "Northe 

hatte ein Gele 

durch Kanonenbc 

^eit später widerrufen.Es ist etwa das 

dem am 26.1. der Dampfer "Beckenham" 

düng abgab, 

aus geschlossen werden, daß sich in dem Ge- 

r-Patrouille befindet und der Verkehr bis 

nach Horden.ausholt. 
"Macgregor Laird" trieb abends noch mit 

in etwa 51° Nord 24° West, 

g stand eine unbekannte Einheit in Qu. 4500 

sehen See wurde die Schiffahrt durch 

er behindert. 

rschiff gaben ein oder zwei Dampfer SOS 

stendampfer "Sandhills"), 

trawler "Eborg Wyke" gab 26.1. mittags an 

er westl. Bar-Feuerschiff, 3 Mitjen zur 

ejeht habe. 

orps ist gebeten, Position und Art der in 
geworfeneti Minen zu überprüfen, da Ver- 

r Gegenmittel gegen LMB grün ha,t. 

.Dampfer "Anastasios Pateros" hat bei 

Pluderschaden. 

r - Bereich: 

3tar s’ind nach KO.Meldung abends nach 

ifen: "Sheffield", ein"Leander", Hilfs- 

rn Prince" sowie ein Zerstörer. Nachmittags 

tzug bestehend aus 20 Schiffen und geleitet 

ote den Hafen nach Westen verlassen. 

/ 08710 9 

36? 

Dalum 
un6 

Ubtjell 

Jlngabe öes lOtlee, tDlnö/ tDetter, 
Seegang, Belcud)tung, Sidjllgfclt 

6ee tu ft, itlDnöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 187 

düng wurde kurz 

gleiche Gebiet 

eine gleiche Meli 

Es kann der 

biet eine Kreuze: 

zu dieser Ereile 

Der Dampfe 

Kaschinenhavarie 

Nach Peilen, 

AL. 

Jn der Jri 

schlechtes V/etije 

Bei Bar- 

(vermut lieh Kü; 

Der Minen 

Liverpool, daß 

Explosion gebr, 

X.Pliegerk]o 

diesem Gebiet 

dacht, daß Gegn 

Der griecl 

der Jnsel Man 

■^eit spater widerrufen.Es ist etwa das 

in dem am 26.1. der Dampfer "Beckenham" 

düng abgab, 

aus geschlossen werden, daß sich in dem Ge- 

r-Patrouille befindet und der Verkehr bis 

nach Horden.ausholt. 

r "Macgregor Laird" trieb abends noch mit 

in etwa 51° Hord 24° West, 

g stand eine unbekannte Einheit in Qu. 450C 

-Feu 

sehen See wurde die Schiffahrt durch 

r behindert. 

orschiff gaben ein oder zwei Dampfer SOS 

Etendampfer "Sandhills"). 

Irawler "Eborg Wyke" gab 26.1. mittags an 

er weatl. Bar-Feuerschiff, 3 Mifjen zur 

e|cht habe. 

rps ist gebeten, Position und Art der in 

geworfene® Minen zu überprüfen, da Ver- 

ar Gegenmittel gegen 1MB grün hat. 

.Dampfer "Anustasios Pateros" hat bei 

Eluder schaden. 

G i b r a-1 t r - Bereich: 

Aus Gibra 

Westen ausgela 

kreuzer "Horthe 

hatte ein Gele 

durch Kanonenbc 

Itar s'ind nach KO.Meldung abends nach 

ifen: "Sheffield", ein"Leandcr", Hilfs- 

rn Prince" sowie ein Zerstörer. Hachmittags 

tzug bestehend aus 20 Schiffen und geleitet 

ote den Hafen nach Westen verlassen. 

/ 08710.9 



IM- 

Datum 
un6 

Ubrjett 

7.1.41 

(179) 

Eingabe bes (Octco, lüinö; lücttet/ 
©etgang, SslEuditung/ ©id)tigfcit 

bet luft, SHonbrctjein u[m. 

M i t t ela ; 1 a n t 1 k 

ßchlaohts 

meldung am 25 

Dampfer "Empre 

(PreetownD 503 

3 ü d a t 1 a 

üorfommni(fe 

:hiff "King George V" ist nach Presee- 
I. vorm, wieder aus Halifax ausgelaufen, 

äs of Australia" gab 200 sm westl. Afrika 

:i t i k 

Kreuzer " Jumberland" mit dem Chef der Süd-rAmerika- 
Division soll im'27. in Buenos Aires einlaufen. Die 

Meldung wird f ir glaubhaft gehalten, dal^ "Hawkins" 

nicht mehr an 1er Südamerikaküste und die Besetzung die- 

ser Station mi ; "Hawkins" und "Enterprise" im Hinblick 

auf die Anwesenheit von "Scheer" im Südatlantik zu 

schwach war. 

Punkstell i Oxford gab um 1848 Uhr MGZ an die 'Walfang- 

mutterschiffe 1 Nielsen Alonso" und "lancinglj Fahrt 

nach dem nächs ;en sicheren HafenJ 

Nor d s e e 

Einflug feindlicher Flugzeuge bei Idster, 1 Hudson 

30 sm siidwestl Listen von Jägern abgeschessen. 
Südlich N irdmannstief erfolgloser Bombenangriff 

von J Lockhead auf die Vorpostenboote 1203 und 1205. 

Kanal t 

Engl. Dam; 

auf Strand und 
Englische 

See. 

/\087U0 

r ,fer "Oorhampton"lief bei Haisborough 

forderte Hilfe an. 

Schnellboote waren im Dover-Bereich in 

- 

Datum 
un6 

Ui)C3cit 

Angabe tes ©rteo, tülnö/ tücttcr, 
©eegang/ Selcudjtung, ©idjtigfcit 

bet tuft, J'ttDnbfdjein ufm. 

üorfommniffe 

7.1.41 

(179) 

M i t t e 1 a 

ßohlaohta 

meldun^ am 25. 

Dampfer "Empre 

(Freetown!) 503 

haff "King George V" ist nach Presse- 

1. vorm, wieder aus Halifax ausgelaufen. 
i 

ja of Australia" gab 2(>0 sm westl. Afrika 

Südatlaatik 

1 a n t i k 

r-~2j 

Kreuzer "Jumberland" mit dem Chef der Süd^Amerika- 
Division soll un'27. in Buenos Aires einlaufen. Die 

Meldung wird f ir glaubhaft gehalten, da5( "Hawkins" 

nicht mehr an 1er Südamerikaküste und die Besetzung die- 

ser Station mi ; "Hawkins" und "Enterprise" im Hinblick 

auf die Anwesenheit von "Soheer" im Südatlantik zu 

schwach war. 

Funkstell: Oxford gab um 1848 Uhr MGZ an die Walfang- 

mutterschiffe 1 Nielsen Alonso" und “Dancing".» Fahrt 

nach dem nächs ;en sicheren Hafen! 

Nordsee 

Einflug 

30 sm sldwestl 
Südlich N 

von J Lockhead 

K a n al» 

Engl. Da 

auf Strand und 
Englische 

See. 

/\ 087110 

eindlicher Flugzeuge bei Dister, 1 Hudson 

Listen von Jägern abgeschessen. 

rdmannstief erfolgloser Bombenangriff 

auf die Vorpostenboote 1203 und 1205. 

m ifer "Corhampton"lief bei Haisborough 
forderte Hilfe an. 

Schnellboote waren im Dover-Bereich in 



uz 
Datum 

unö 

ilbrjeit 

Qliigabe öee 0rtea, IDinö, IDcttcr, 
©ccgang, öelcudjtung, 0id)tigfclt 

öcr iuft, iUon6|d)ein ufro. 
üocfommniffß 188 

27.1-41 

(180) 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Um 0315 U 

Dampfers "Erna 

sei iu^aufget 

Von eigen 

Lageunter 

Lage siehe Pt 

Unterrich 

durch Schlüsse 

siehe Pt. 1544 

Hit Pt. 14 

Heldungen über 

keit der Zufüh 

Schiff 41 und 

ir wurde eine SGS-Heldung des deutschen 

Cldendorff" aufgefangen, daß er bei der Jn- 

ieben sei. 

n Streitkräften liegen keine Meldungen vor, 

ichtung der Streitkräfte über politische 

1113 und vorhergehende. 
tung über Erschwerung B-Dienst-Einblick 

Lwechsel und Angaben über Geleitzug WS 5 b 

13 erfolgte Anfrage Standort Schiff 33 und 

Prisen und Absichten bis 5.2., um Möglich - 

ung zusammengestellter Prisenkommandos von 

anker "llordmark" g.P. auszunutzen. 

a u m Nor wegen 

Pinnendam 

und freigelass 

Auf Vorp 

am 26.1. zwei 

Nord see 

pi'er "Pluto" wurde von Schiff 7 untersucht 

sn. 

ätenboot "Elitz''" wurden im ITordf jord 

jrfolglose Bombenabwürfe durchgeführt. 

Die Unter lehmung der Minengruppe Kord in der Nacht 

zum 27. wurde planmäßig durchgeführt. Die Durchführung 

einer zweiten Unternehmung für die Hacht zum 28. ist be- 

fohlen. Gruppe Nord hat F.d.M. Nord Weisung erteilt zum 

Minensuchen an der norwegischen Westküste. 

Der F.d.M. soll die vor Stavanger festgestellten Minen 

A08?m 

- 

Datum 
un6 

Ul)r3cit 

Eingabe Öes 0rte0/ tüinö, IDcttcr, 
©cegang/ Öeleudjtung, 6id)tigPelt 

öec lup; JUDnöffyem ufm. 

öorfommniffe 18S 

27.1.41 

(180) 

Eigene Lage 

Außerheinu eche Gewäaoer: 

Um 0315 U ir wurde eine SCS-L'eldung des deutschen 

Dampfers "Erna uldendorff" aufgefangen, daß er hei ier Jn- 

51 rieben sei. 

m Streitkraftei liegen keine Meldungen vor. 

iohtung der Streitkrafte über politische 

1113 und vornergehende, 

tuiig über Erschwerung B-Dienst-Einblick 

Lwechsel und Angaben über Geleitzug WS 5 b 

sei iu^aufge 

Von eigen 

Lageunter 

Lage siehe Pt 

Unterrich 

durch Schlüsse 

siehe Pt. 1544 

Mit Pt. 14 

Meldungen über 

keit der Zufüh 

Schiff 41 und 

13 erfolgte Anfrage Standort Schiff 33 und 

Prisen und Absichten bis 5.2., um Möglich - 

ung zusamnengestellter Prisenkommandos von 

Canker "Nordmark" g.P. auszunutzen. 

R a u m Nor w e e n 

Pinnendam Dier "Pluto" wurde von Schiff 7 untersucht 

und freigelassm. 

Auf Vorpo3tenboot "Elitz“" wurden im Nordfjord 

am 26.1. zwei jrfolglooe Bombenabwürfe durchgeiührt. 

Nordsee 

Die Unter .eljaung der Kinengruppe Nord in der Nacht 

zum 27. wurde Dlanmaßig durchgeführt. Die Durchführung 

einer zweiten Unternehmung für die Nacht zum 28. ist be- 

fohlen. Gruppe Kord hat F.d.M. Nord Weisung erteilt zum 

Minensuchen an der norwegischen Westküste. 

Der F.d.13. soll die vor Stavanger festgestellten Minen 

AO8V111 



- 3tr 
Datum 

unö 
tlbrjclt 

7.1.41 

Ttngabe 6eö öcteo, tDfnö; lUetter, 
©ccgang, Sclcudjtung, 6ld)tigfcit 

6ct luft, 5Ttonöfd)cln u|iu. 

zwischen der t 

Sperrsystem d 

Der P.d.M 

PUhrerboot "P 

Stavanger. (3i 

Mit diese 

tionsbasis dor 

sind und wc Be 

üorfommntffe 

räumen, die minenverdächtigen Quädrate nachprüfen 

und nach Anslegen der Sperren 20 - 22 das Seegebiet 

efen Rinne und dem eigenen Westwall - 

irch Stichfahrten überprüf entlassen. 

Herd verlegt bei geeigneter Wetterlage 

zusammen mit der S.R-^loi'tiüle nach 

che 2325). 

Weisung hat der P.d.M.Nord seine Opera- 

erhalten, wo feindlichen Minen festgestellt 

■ lachung der eigenen Minensperren am 

besten möglich 

Auf Antrag der Gruppe Nord billigt Seekriegs- 

lsitung(siehe !E 1167/41 gKdos.) die völlige Beseiti- 

gung der Sperren "g", attd "h" und "c". Einer Räumung 

der übrigen tiefstehenden Sperren stimmt die Seekriegs- 

leitung nur HO 

genügt. Der Mangel an Hinensuchstreitkräften gebietet 

Konzentration iuf die dringendsten Arbeiten, wozu 

das V/egräumen der Uma-Sperren nach Ansicht der Seekriegs- 

leitung nicht jehört. 

A t 1 anti cküste! 

"Schiff 1 S" ist 1645 Uhr aus Brest ausgelaufen. 

Tanker "Belche.i" meldet Diesel-E-Maschine ausgefallen 

Ersatzbeschaff 

Reserve möglic 

die beiden hol 

mg eingeleitet. Marschfahrt über See ohne 

i. Gruppe West beantragt (siehe 2135) 

.Ländischen Küstenpanzerschiffe als 

schwimmende PI ikbatterien für die westlichen Stützpunkte, 

KOÖlfH 

- in 

Datum 
unö 

Ufycjett 

Eingabe 6es ©ctcö, IDtnb/ IDctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

öec £uft, STtonöfd)efn ufiu. 

üotfommniffe 

7.1.41 räumen, die mine 

und nach Auslese 

zwischen der t: 

Sperreystem d 

Der F.d.M 

Führerboot "F 

Stavanger. (Si 

Hit diese 

tionsbasis dor 

sind und wo Be^ 

besten möglich 

Auf Antrag 

ieitung(siehe 

gui.g der Sper: 

der übrigen ti 

leitung nur BO 

genügt. Der 11 

Konzentration 

das Y/egrüumen 

leitung nicht 

mverdächtigen Quädrate nachprüfen 

in der Sperren 20 - 22 das Seegebiet 

efen Rinne und dem eigenen Westwall - 

:irch Stichfahrten überprüf entlassen. 

Mord verlegt bei geeigneter Wetterlage 

zusammen mit der 5.R_^lottille nach 

nhe 2325). 

f/eisung hat der F.d.M.Kord seine Opera- 

erhalten, wo feindlichen Minen featgestellt 

lachung der eigenen Minensperren am 

der Gruppe Hurd billigt Seekriegs- 

E 1167/41 gkdos.) die völlige Beseiti- 

r :n "g" . «ad und "c". Einer Räumung 

fstehenden Sperren stimmt die Seekriegs- 

weit zu^ als das Absuchen der Wege nicht 

Jdigel an Uinensuchstreitkräften gebietet 

iuf die dringendsten Arbeiten, wozu 

der Uma-Sperren nach Ansicht der Seekriegs- 

;ehört. 

A t 1 a n t i : k ü s t e 

"Schiff 1 >" ist 1645 Uhr aus Brest ausgelaufen. 

Tanker "Belche.i" meldet Dicael-E-Maschlne ausgefallen. 

Ersatzbeschaff mg eingeleitet. Marschfahrt über See ohne 

Reserve möglic i. Gruppe West beantragt (siehe 2135) 

die beiden hol Ländischen Küstenpanzerschiffe als 

achwimmende FUkbatterien für die westlichen Stützpunkte, 

K0(ü1?U9 



Datum 
unö 

Angabe öee Öctee, tüinö, tüetter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öec luft, iTtonb^heln uftu. 

ücrfommniffe 189 

27.1.91 Ost s e e 

Die Eisla^ 

verschärft. 

Jn der Bu 

Wilhelm-Kanal 

zu erwarten. 

e in den Ostseeausgängen hat sich weiter 

chfahrtsmöglichKeit durch den Kaiser- 

st für die nächsten 3 Tage keine Änderung 

Auf 

"U 101 er 

AM 4700 und 48 

biet zwischen 

Jn der 

Jtalienis 

rationsgebiet 

geführt, da se 

Auf dem 

ein italienis 

Ein 

7350 AM ein kl 
an und hat das 

Auf kl i: 

U-Bootslage 

lielt als Angriffsraum die Qu. Al 6900, 

)0 zugewiesen. Das Wetterboot U 123 das Ge— 

. 25° West südlich 58° Nord. 

Stellung der U-Boote keine Veränderungen. 

2he U-Bootei Jn Bordeaux 16 Boote , im Ope- 

3 Boote(das Boot J 21 wird nicht mehr auf- 

Lt längerer Zeit nicht mehr gemeldet). 

Aismarsch befinden sich 2, auf dem Rückmarsch 

s U-Boot. 

irungsflugzeug des B.d.U. griff im Qu. 

äines Fahrzeug mit 2 SC 500 und 2 SC 250 

Fahrzeug wahrscheinlich beschädigt. 

c iee 

Am 27. mi 

im Seegebiet 

Gegen 13' 

6 I M A gelb. 

Luftlage . 

t schwachen Kräften bewaffnete Aufklärung 

in England. 

Uhr LM-Yerseuchung der Themse durch c6 

A 0877113 

Datum 
unö 

Eingabe öee Ortes, tüinb, tOetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfelt 

öet iuft, iTlonöJd)ein ufro. 
üoefommniffe 189 

2Ti±£l 0 s t 8 e e 

Die EislaJje in den OatseeauBgängen hat sich weiter 
verschärft. 

Jn der Du 
Wilhelm-Kanal 

zu erwarten. 

"U 101 er 

chfahrtsmöglichDCeit durch den Kaiser- 

ct für die nächsten 5 Tage keine Änderung 

U-Bootslage 

lielt als Angriffsraurn die Qu. Al 6900, 

AK 4700 und 48 
Met zwischen 

Jn der AM 

Jtalienis 
rationsgehiet 
geführt, da se 

)0 zugewiesen. Das Wetterboot U 123 das Ge- 

stellung der U-Boote keine Veränderungen. 
3he U-Bootes Jn Bordeaux 16 Boote , im Ope- 

Boote(das Boot J 21 wird nicht mehr auf- 
Lt längerer Zeit nicht mehr gemeldet). 

Auf dem Aismarsch befinden sich 2, auf dem Rückmarsch 
ein italienisc ies U-Boot. 

Ein •"■ufklirungsflugzeug des B.d.U. griff im Qu. 
7350 AU ein kleines Fahrzeug mit 2 SC 500 und 2 SC 250 
an und hat das Fahrzeug wahrscheinlich beochädigt. 

Am 27- m: 

im Seegebiet 
Gegen 13 

6 I M A gelb. 

2° und 25° West südlich 58 Nord. 

it 

CÖ 

Luftlage . 

schwachen Kräften bewaffnete Aufklärung 

England. 

Uhr LU-Yerseuchung der Themse durch 

A 08T7H3 



- 5^- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öcs 0rte6, lüinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec £uft, 5Ttonö[d)eln ufiu. 
DotfommniHe 

27.1.41 Ein Flugzeug 

castle im Stutz 
neubau "Viatorio 

Schiff und eine 

Außerdem beobach 

neubau von 420t0 

Jn der Naqh 

Feindeinflüge. 

deö Il/.K.G.?? griff im Hafen von New- 

angrifi' überraschend den Flugzeugträger- 

ua" an. Eine SD 1000 wurde 15 m vor das 

SD SCO 15 m neben das Schiff geworfen, 

tete die Besatzung einen Schlaohtschiff- 

t. 

t zum 28. kein eigener Einsatz, keine 

3 uz e 

Die tufta 

2 Tanker und 5 

Der Beoba 

feindl. Geleitz 

von einem Kre 

fahrzeugen mit 

Zur Sichei 

den italieniscqe 

der Otranto -S 
Die Uberfi^h: 

geleit von Zen 

Am 26.1. 

ein Geleitzug 

schem Personal 
Benina-Bengasi 

Heeresmaterial 

lis" ausgelaufe 

südöstlich Toni 

Flugzeugen und 

torpediert und 

gerettet. Dam; 

Eigener Jafeds Eigener <J£ 

A0S7114 

Mittelmeerkriegführung. 

ufklärung stellte in Suda 4 Zerstörer^ 

mittlere Dampfer fest. 

chtungsposten Roheita sichtete am 26.1, einen 

ug bestehend aus 22 Dampfern, gesichert 

r der "Calypso-Klasse und 3 Begleit- 

Südkure. 

ung des Geleitverkehrs nach Albanien stan- 
Seestreitkräfte im Jonischen Meer und 

1raße. 
rung des Schlachtschiffes "Duilio" im 

törern ist angelaufen. 

d70G Uhr ist aus Palermo nach Tripolis 
1estehend aus den Dampfern "Jngo" mit deut- 

und Material für Flakschutz des Flugplatzes 

und Dampfer "Duisburg" mit italienischem 

gesichert durch das Geleitschiff "Cara - 

jn. Der Geleitzug wurde 1603 Uhr 10 sm 

e 5 von KerkanaauBank von Torpedo- 

Bombern angegriffen. Dampfer "Jngo" wurde 

versenkt. Besatzung zum größten Teil 

"Duisburg" erhielt Bombentreffer, 

cl utz vom Fliegerkorps X ist, da außer 

;pi er 

- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes 0ttC6/ tüinö/ IDctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tlgfeit 

öec luft, VTlonöfcheln u|iu. 
üocfommnlffe 

27.1.41 Ein J'lugzc 

oastle im Sttiz 

neubau "Viatorio 

Schiff und eine 

Außerdem beobach 

neubau von 420CS 

Jn der Naqh 

Pcindeinfluge. 

defl II^.K.(i.77 griff im Hafen von New- 

angrifi' überraschend den Plugzeugträger- 

us" an. Eine SD 100h wurde 15 m vor daa 

SD SCO 15 m neben das Schiff geworfen, 

tete die Besatzuiig einen Sohlaohtsohiff- 

t. 

t zum 28. kein eigener Einsatz, keine 

3 uz e 

Die Lufta 

2 Tanker und 5 

Der Beobadh 

feindl. Geleitz 

von einem Kre 

fahrzeugen mit 

Zur Sichel 

den italienische 

der Otranto -S 

Die Uberfith: 

geleit von Zer 

Am 26.1. 

ein Geleitzug 

schem Personal 

Benina-Bengasi 

Heeresmaterial 

lis" ausgelauft 

südöstlich Tom 

Plugzeugen und 

torpediert und 

gerettet. Dam; 

Eigener Jagds 

MitteImeerkriegführung. 

ifklärung stellte in Suda 4 Zerstörer 

isixener Jt 

mittlere Dampfer fest. 

tungsposten Eoheita sichtete am 26.1. einen 

ug bestehend aus 22 Dampfern, gesichert 

r der "Calypso-Klasse und 3 Begleit- 

Südkurs. 

ung des Geleitverkehrs nach Albanien stan- 

Seestreitkrafte im Jonischen Meer und 

iljraße. 

.rung des Schlachtschiffes "Duilio" im 

törern ist angelaufen. 

C70G Uhr ist aus Palermo nach Tripolis 

1estehend aus den Dampfern "Jngo" mit deut- 

und Material für-Flakschutz des Flugplatzes 

und Dampfer "Duisburg" mit italienischem 

gesichert durch das Geleitschiff "Cara - 

L. Der Geleitzug wurde 1603 Dhr 10 sm 

i 5 von Kerkanaa-Bank von Torpedo- 

Bombern angegriffen. Dampfer "Jngo" wurde 

versenkt. Besatzung zum größten Teil 

"Duisburg" erhielt Bombentreffer, 

clutz vom Fliegerkorps X ist, da außer 

pi er 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee Ortes, tüinb, tDettec, 
©eegang, Qeleud)tung, 6id)tigfcit 

öec luft, 511on6|d)ein uftu. 
üorfomtnntffe 100 

-?7 • 1 • 41 Reichweite des 

eingetroffen. 

Vom Chef \ e 

die angreifenden 

und von Malta 

Angriffes(nicht bei der Angriffspoaition 

rbindungsstab Rom wird angenommen, daß 

Flugzeuge vom "Jllustrious" stammen 

us gestartet sind. 

(181) 

tUr^- 
i hfi i 

(182) 

Landlagei 

Feind hat' 

Doxnices-Fluss 

wonnen. 

J talienis 

M.Tomarrices E: 

Libyen 

•MÄhlli- - Derna 

kampf ein. 5 fe 

Jn Jtalie; 

bei Agardat um 

bei Angriffen in Richtung der Quelle des 

und am Südwestufer des Osum Boden ge- 

dhe Gegenstöße sind im Gange und hatten am 

ifolg. 

fühlte der Feind gegen die Stellungen 

vor. Die Luftwaffe griff in den Erd- 

indliche Jäger wurden abgeschossen. 

isch-Ostafrika leichter feindlicher Druck 

Barentg. Jm Sudan kleinere Gefechte. 

C/Skl. / 

?;v~ 
Datum 

unö 
U^rjiU 

Angabe öee ©rteö/ tüinö/ tüettcc, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtfgfdt 

öec luft, Sl^onbfdjeln tifiu. 
üotfommniffe 190 

Reichweite dea 

eingetroffen. 

Vom Chef 

die angreifenddn 

und von Multa £ 

Angriffes,nicht bei der Angriffsposition 

^jerDindungsstaB Rom wird angenommen, daß 

Flugzeuge voir. "Jllustrious" stajnmen 

us gestartet sind. 

(181) 

(182) 

Landligei 

Feind hat' 

Doxnices-Fluss 

wonnen. 

J talienisc 

tl.Tomarrices E: 

Libyer‘ 
.küliAii- - Derua 

kampf ein. 5 f 

Jn Jtali 

bei Agardat unt 

Bei Angriffen in Richtung der Quelle des 

und am Südwestufer des Osum Boden ge- 

he Gegenstöße sind im Gange und hatten am 

ifolg. 

fühlte der Feind gegen die Stellungen 

vor. Die Luftwaffe griff in den Erd- 

cindliche Jager wurden abgeachcssen. 

isch-Gstafrika leichter feindlicher Druck 

Barentö. Jn. Sudan kleinere Gefechte. 

C/Skl. 

1/Skl. 

As to II 

i.V. 

A 



- m- 
Datum 

unö 
Uljcjdt 

Angabe öes 0ttc0, tülnö, tücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, ©tdjtigfcit 

öct iuft, iTtonö|ä)eln ufm. 
Docfommn iffe 

m- 
3>ötum 

unö 
Ul>c3cit 

Angabe i>es ©rtee, tPInö, tücttcc, 
©ecgang, Beleuchtung, ©ichttgPeit 

öet iuft, iTtonöfchefn ufu). 
ü o 11 o.m m n i f f e 



- n3 

Datum 
unö 

U^elt 

Angabe 6ee ©rtea, tüinb, tüctter, 
©cegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

6er luft, iTtonöfdjeln ufto. 
Dorfommniffe 191 

8.1.41 Besondere olitische Haohrichten. 

England 

Absicht 

kanisohe auf 

. .ustausch englischer Truppen gegen ameri- 

sland. 

R u m ä n i e n 

Heue Regi erung: General Antonescu Ministerpräsident 

und Außenmini, iter, General Popescu Jnnenminister, General 

Jacobici Verteidigungsminister. Jm Kabinett kein Legionär. 

Von 13 Kabln ittsmitgliedern 9 höhere Offiziere, ein&fc 

Richter, zwei Professoren. 

Jn Prokl imation Antonescus Hinweis, daß Regierung 

auf militäris ;her Grundlage gebildet. Die Anhänglichkeit 

an die Achse Leine politische Haltung, sondern ein Ge- 
wisaenszustan 1, der nicht aufgegeben werden kann. 

USA: 

Voraussi 

a) Festlegung 

b) Einfügung 

leit von K 

Schiffe i 

Erklärung 

legenhei 

Erzielung 

te i 

htliche Einschränkung für Vollmachtgesetz: 

der Dauer der Vollmacht auf 2 Jahre, 

äiner Klausel, daß der Präsident das- Ge- 
iegsmaterialtransporten durch amerikanische 

Loht gestatten darf. 

Julis im Senatsaussohuß für Auswärtige Ange- 

daß andauernde Bemühungen zum Zwecke der 

äiner amerikanischen Zusammenarbeit im 

fosTiifi 

- 

Datum 
un6 

Angabe öee ©ttee, tüfnb, tücttet/ 

©eegang/ Beleuchtung, 6id)tigfelt 
öet iuft, i'nonb|d)eln ufro. 

Dorfommniffe 191 

8.1.41 olitische Nachrichten. 

England 

Absicht 

kanische auf 

. .ustausch englischer Truppen gegen ameri- 

sland. 

R u m a n i e n 

Neue Regierung: General Antonescu Ministerpräsident 

und Außenmini iter, General Popescu Jnnenminiater, General 

Jacobici Verteidigungsminister. Jm Kabinett kein Legionär. 

Von 13 Kabln ittsmitgliedern 9 höhere Offiziere, eine* 

Richter, zwei Professoren. 

Jn Proklamation Antonescus Hinweis, daß Regierung 

auf militäris :her Grundlage gebildet. Die Anhänglichkeit 

an die Achse :eine politische Haltung, sondern ein Ge- 
wissenszustanf, der nicht aufgegeben werden kann. 

USA: 

Voraussi 

a) Festlegung 

b) Einfügung 

leit von K 

Schiffe i 

Erklärung 

legenheite 

Erzielung 

htliche Einschränkung für Vollmachtgesetz: 

der Dauer der Vollmacht auf 2 Jahre, 

siner Klausel, daß der Präsident das' Ge- 
iegsmaterialtransporten durch amerikanische 

Loht gestatten darf. 

lulls im Senatsausschuß für Auswärtige Ange- 

daß andauernde Bemühungen zum Zwecke der 

äiner amerikanischen Zusammenarbeit im 



- w 
Datum 

unö 
Ul)t3tlt 

Angabe bes ©rtco, tDlnö, tDcttcr, 
©cegang, 8cUud)tung, 6ld)tigfeit 

6ct tuft, ynonö|ä)ein u[n). 
ÜDtrommntffe 

8.1.41 erf' Fernen Osten 

satzungsangehöi 

ein Konzentrat! o: 

15 nicht kriegevi 
nach Deutschland 

olglos verlaufen sind. 400 Sel- 

ige des Dampfers "Columbus“ vuerden. in 

inslager in Stanton in Neumexiko gebracht, 

’erwendungsfähige in den nächsten Tagen 

geschickt. 

Japan 

Hervorhebt n, 

bei dem Wettlaulf 

Jndochina und 

Schlages großei 

Auswirkung jap 

g der Niederlage angelsächsischer Mächte 
um Vermittlung im Konflikt Thailand- 

ijeStstellung, daß Annahme japanischen Vor- 

politischer Erfolg und erste praktische 

alnischer Führerrolle in Ostasien . 

Lagebesprechung beim Chef der 

Chef der 

und W'haven zur 

feindlichen Lui 

in Bremen zu d 

Seekriegsleituag. 

Sjeekriegsleitung war am 28.1. in Bremen 

Besichtigung der durch die kürzlichen 

jtangriffe entstandenen Schäden und sprach 

deutschen Werftarbeitern. en 

k087117 

- nt- 

Datum 
un6 

il^cjctt 

8.1.41 

2lngabe 6es ©ttcs, tüinb, tDettcr, 
Seegang, 8eleud|tung, Sld)tig(eit 

öec tuft, illonbleiieln ujn). 

er fi Fernen Osten 

satzuncsafigehör 

ein Konzentratijo: 

15 nicht krieg; 

nach Deutschlanld 

olglos verlaufen sind. 400 Be^ 

ige des Dampfers "Columbus" werden, in 

inslager in Stanton in Neumexiko gebracht, 

sverwendungsfähige in den nächsten Tagen 

geschickt. 

Japan 

Hervorhebt n, 

bei dem Wettlaulf 

Jndochina und 

Schlages großer 

Auswirkung jap 

g der Niederlage angelsächsischer Mächte 

um Vermittlung im Konflikt Thailand- 

Ijestatellung, daß Annahme japanischen Vor- 

politischer Erfolg und erste praktische 

ahiBcher Führerrolle in Ostasien . 

Chef der 

und W'haven zur 

feindlichen Lui 

in Bremen zu d 

kOü?l17 

üocfommntfle 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriersleliuv ~. 

Sjeekriegsleitung war am 20.1. in Bremen 

Besichtigung der durch die klirzlichen 

tangriffe entstandenen Schäden und sprach 

deutschen Werftarbeitern. en 



- 

Datum 
unö 

Eingabe öce 0cte0, tüinö, tüettcc, 
©eegang, B0lcud)tung, ©icbtigfeü 

6ec iuft, Vnonöfdjeln ufm. 
üorfofnmntffe 192 

28.1.41 Lage 20.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Die für d 

des englische 

N o r d a t 1 

n Kriegsfall vorgesehene Organisation 

Geleitzugwesens siehe 1769/41 gKdos. 

intik/Jrische See 

Am 28.1. neidete der Kreuzer "Hajade" in AE 8184 2 

verdächtige Sc.iiffe Kurs 60°(können unsere Schlachtschiffe 

gewesen sein). Von Donihristle wurde daraufhin Plugzeug- 

aufklärung im iaume südöstlich Jsland Befohlen. Ein Bord- 

flugzeug der "lepulse" landete an der Ostküste Jslands, 

so daß asdaft mit diesem Schiff und weiteren -Einheiten im 

Hordgebiet gerechnet werden muß. 

"Najade" gab vermutlich einen dringenden Op.-Punk- 

spruch, der um 0940 Uhr durch Scapa, später auf Flottenkurz- 

und Langwelle und auch von Gibraltar wiederholt wurde. 

Der Flugzeugträger "Pegasus" sollte am 28.1. um 2100 

in 55038l Nord uhd 18° 30' West mit Kurs 80° und 1 sm Fahrj 

stehen.Der Standort wurde mehreren kleinen Fahrzeugen, 

darunter dem Fahrzeug "Restive" mitgeteilt, das "Pegasus" 

beistehen sollte. 
üurch Flugzeuge wurden angegriffeni. Jn 55° 34' Nord 

10° 22' West der engl. Dampfer "Pandion"(Ruder zerstört), 

in 55° 55' Noid 12°20 ' West engl. Dampfer "Rase", 

in 55055' Nord 13O20' West norw. Dampfer "Ruth I", 

in|der Jrischen See der holl. Dampf er "Alhena" (vordere Lade- 

räume voll Wasser, Vorschiff im sinkenden Zustand.) 

Der Dampfer "Homeside" meldete Standort in 43052, Nord 

Einige gi 

18u40' West und erbat wegen starkem Lecks sofortige 

Hilfe. Die Besatzung ging später in die Boote. 

ößifcre Handelsschiffe erhielten Kursänderungen. 

A08V11S 

Datum 
unö 

Ubrselt 

Angabe 6ee Ottce, tDinb, tücttct/ 
Öeegang, Beleuchtung/ ©idjtfgfelt 

6ec tuft/ iTtonb|ä)eln ufu). 
üocfofntnntffe 192 

28.1.41 Lage 28.1. 

Beaondere Feindnachrichten. 

England 

Dxe für d 

des englische 

II o r d a t 1 

n Kriegsfall vorgesehene Organisation 

Geleitzugwesens siehe 1769/41 gKdos. 

ntik/Jrisohe See 

ger e 

Am 28.1. 

verdächtige So 

gewesen sein) 

aufklärung im 

flugztug der 

so da2 aagalfr 

Nordgehiet 

"Najade" 

sprach, der uir 

und Langwelle 

Der Plug 

in 55038' Nord 

stehen.Der St. 

darunter den 

beistehen sol 

Durch 

10° 22' West 

in 55° 55' No 
-o 

reldete der Kreuzer "Najade" in AE 8184 2 

liffe Kurs 60°(können unsere Schlachtschiffe 

Von Donibristle wurde daraufhin Flugze 

laume südöstlich Jsland befohlen. Ein Bord- 

llepulse" landete an der Oatküste Jslands, 
rn(i t diesem Schiff und weiteren -^nheiten im 

chnet werden muß. 

gab vermutlich einen dringenden &p.-Funk- 
0940 Uhr durch Scapa, später auf Plottenkurz- 

und auch von Gibraltar wiederholt wurde, 

ugträger "Pegasus" sollte am 28.1. um 2100 

uhd 18° 30' West mit Kurs 80° und 1 sm Pahr^ 

ahdort wurde mehreren kleinen Fahrzeugen, 

lahrzeug "Restive" mitgeteilt, das "Pegasus" 

te. 

gzeuge wurden angegriffen!. Jn 55° 34' Nord 

der engl. Dampfer "Pandion"(Ruder zerstört), 

i 12°20 ' West engl. Dampfer "Raso", 

^lug 

in 55055' Nord 13 20' West norw. Dampfer "Ruth I", 

injder «Irischen See der holl.Dampfer "Alhena"(vordere Lade- 

räume voll Wasser, Vorschiff im sinkenden Zustand.) 

Der Dampfer "Homeside" meldete Standort in 43052' Nord 

18'J40' West und erbat wegen starkem Lecks sofortige 

Hilfe. Die Besatzung ging später in die Boote. 

Einige gioßire Handelsschiffe erhielten Kursänderungen. 

A08?118 



- w- 
Datum 

un6 
ilbtjcU 

;e.1.41 

Angabe öCQ 0C!EO, lOinb IDettec/ 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfeil 

öer luft, 1Tionöfd)efn ufiu. 

Die Luftaufklä: 

einen leichten 

Engl. Dampfer 

West torpedier[t 

Feindlich 

und 3549 gerne 1 

Schiff sinkt. 

; U-Boote sind in den Quadraten 

let. 

ß i b r a 1 t i r - Bereich: 

Die Kampf 

Fernsicherung 

ßibraltar in S 

klärung geflo 

span. Trawler 

meldete. 

Hach K.O 

5 Zerstörer na 

2 Einschüssen 

ist eingelaufe. 

Hach Zeit 

rektion der Zi 

ermächtigt, de 

EoutejLissabon- 

führen. Gründe 

dadurch besser 

mehr Fracht mi 

Mittels 

Hach Reut 

sicher im Hafe- 

/V081JÜ5' 

öorfommniffe 

■ung des B.d.U. meldete im Qu. 5244 AM 

Kreuzer und in Qu. SlSO^inen Geleitzug. 

Urla" wurde um 213011 in 54° Hord 1902O' 

BF 3561 

rup^e H stand nach Funkaufklärung zur 

äines nordgehenden Geleitzuges westlich 
3e. Dort wurde auch verstärkte Luftauf- 

en, die mehrere franz. Dampfer und 2 
in in See befindliche Flotteneinheiten 

Spanien sind"Arc Royal", "Renown" und 

3h Osten ausgelaufen. Ein Zerstörer mit 

im Bug und Heck und fehlendem Buggeschütz 

i. 

ingsmeldungen aus Washington hat die Di- 

rilluftfahrt die Fanamerioan-Flugcllpper 

Europa-Amerika-Dienst bis zum 1.5. auf der 

3olama- Port of Spain - Portorioo durchzu- 

angeblich bessere Wetterverhältnisse, 

ä Einhaltung der Flugplähe und Möglichkeit 
tz unehmen. 

t 1 a n t i k : 

3r soll die "Empress of Australia" fast 

n liegen. 

-w- 
Z)atum 

vn6 
Ubcjtit 

;s.i.4i 

Eingabe öco üt'co, ITIinb tücttcr, 
©etgang, Sclcudjtung, ©IdjtlgfEit 

öEC £uft, Slioii&rdiEin ufiu. 

Die Luftaufklä: 

einen leichten 

Engl. Dampfer 

West torpedier[t 

Feindlich' 

und 3549 gernel 

Urla" wurde um 2130*1 in 54° Nord 

Schiff einkt. 

U-Boote sind in den Quadraten 

let. 

& i b r alt i r - Bereich: 

Die Kampf 

Fornsicherung 

Gibraltar in S 

klärung geflo 

span. Trawler 

meldete. 

Nach K.O 

5 Zerstörer na 

2 Einachüssen 

ist eingelaufe. 

Nach Zeit 

rektion der Zi 

ermächtigt, de 

Eoute(Lissabon- 

führen. Gründe 

dadurch besser 

mehr Fracht mi 

Mittels 

Nach Reut 

sicher im Hafe' 

f\ 0 utyi l 

üortommnj|fe 

■ung des B.d.U. meldete im Qu. 5244 AM 

Kreuzer und in Qu. SlSO^inen Geleitzug. 

19020' 

BF 3561 

rup^e H stand nach Fmkauf klär ung zur 

äines nordgehenden Geleitzuges westlich 

\>e. Dort wurde auch verstärkte Luf tauf- 

en, die mehrere franz. Dampfer und 2 
in in See befindliche Flotteneinheiten 

Spanien sind"Arc Royal", "Renown" und 

ih Osten ausgelaufen. Ein Zerstörer mit 

im Bug und Heck und fehlendem Buggeschütz 

i. 

ingsmeldungen aus Washington hat die Di- 

filluftfahrt die Panamerioan-Flugclipper 

i Europa-Amerika-Dienst bis zum 1.5. auf de? 

lolama- Port of Spain - Portorico durchzu- 

angeblich bessere Wetterverhältnisse, 

i Einhaltung der Flugplähe und Möglichkeit 

tzunehmen. 

t 1 a n t i k : 

r soll die "Empress of Australia" fast 

n liegen. 



~ J9-?- ~ 
Datum 

unö 
Ubcjelt 

Angabe öee 0rte0, tüinö, tDctter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tigfelt 

öet tuft, il^onöfdjein ufa>. 
öorfommniffe 193 

28.1.41 

(183) 

S ü d a t 1 a i t i k : 

Der Kreuz 
Aires eingelau^ 

Reuter be 
sehen Häfen 

Kap. 

r "Cumberland" ist am 27.1. in Buenos 
en. 
chtet über Aufschwung der aüdafrikani- 

du|ech die Umlenkung der Schiffahrt um das 
ric 

H o r d s e e 

Brightlin^ 

boote für die 

ea meldet das Auslaufen englischer Schneil- 

eit von 1900 Uhr bis 2230 Uhr. 

Ei gehe Lage 

Auß e rheimische Gewässert 

"Scheer" 
am 28.1. von 

Fahrt 9 sm lind 
Seegebiet Mada 

"Scheer" 
Quadraten KR 

Breite anzutr 
Unterrichlt 

Versorgun 

laufen. 

neidet änmarschsetzung der Prise "Sandefjord" 
Treffpunkt "Lübeck" (26° Süd 14° West) 

Verlegung seines Operationsgebietes ins 
;askar. 
neidet Operationsgebiet ab 7.2. in den 

und KS und Absicht 15.2. Rückmarsch über 60 
e(ten. 

;ung über Feindlage siehe^40. 
jsschiff "Münsterland" ist am 27. I^ausge- 

A08?120 

39-% 

Datum 
un& 

Ul)t3clt 

Eingabe öes 0rte8, tDinb, tücttcr, 
©eegang, öeleudjtung/ 6id)t(gfcit- 

6et tuft/ inonö(d)ßin ufro. 
Oorfommniffe 193 

38.1.41 

(183) 

Süd a t 1 a i t i k : 

Der Kreuz 

Aires eincelaut 

Reuter be: 

sehen Häfen du1"' 

Kap. 

r "Cun-berland" ist am 27.1. in Buenos 

en. 

ichtet über Aufschwung der äüdafrikani- 

ch die Umlenkung der Schiffahrt um das 

Nordsee 

Brightlin^ 

boote für die 

ea meldet das Auslaufen englischer Schnell- 
:eit von 1&CO Uhr bis 2230 Uhr. 

Ei gehe Lage 

Außerheimische 

T [•' 
"Scheer" 

am 28.1. von 

Fanrt 9 sm und 
Seegebiet Mada 

"Scheer" 

Quadraten KR u' 

Breite anzutret 

Unterricht 

Versorgun 

laufen. 

Gewässert 

neidet inmarschsetzung der Prise "Sandefjord" 

•effpunkt "Lübeck" (26° Süd 14° West) 

Verlegung seines Operationsgebietes ins 

jaskar. 

neidet Operationsgebiet ab 7.2. in den 

nd KS und Absicht 15.2. Rückmarsch über 60 

;en. 

ung über Feindlage siehe^40. 

jsschiff "tlunsterland" ist am 27.1^ausge- 

A0C7120 



Datum 
unö 

ilbrjeit 

Eingabe öCö 0ctco, iDinö, tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©td)tigfcit 

öet iuft, JTton6fd)ein ufiu. 
üottommntlfe 

28.1.41 N o r w e £_e 

Der Dampi 

Kjeungsky-Peu6 

postenboote m: 

entsandt. 

Mord s e e 

er "Bretange" (Urlauberschiff) bei 

r aufgglaufen. Schiff nicht leck. 2 Vorr 

1 Schlepper sind zur Hilfeleistung 

i e 

Die Schis 

Sichtmeldung c 

und gehen zum 

Punkt Karl. 

Die zwei 

in der Macht 

Sperre 2( 

Ost nach 58°4 

2,5 am genau.£ 
Nord 3° 0’ 0s1 

genau, (siehe 

chtschiffe haben im Qu. AE 7300 nach 
urch Feindstreitkräfte Kehrt gemacht 

Zusammentreffen mit Tanker "Adria" nach 

Unternehmung der Minengruppe Nord wurde 

im 28. planmäßig durchgeführt, 

ist ausgelegt von 58° 24' Nord 306)5
I 

2°45 Ost Nord 

perre 

nach 59^8-1 Ost naVigatoTische Lage 2 

2023). 

navigatorische Lage 
o 

21 ist ausgelegt von 58 51' 

Kanal > 

1 1 Die 1.S- 

gebiet Y^armo 

" Beitzer 

Ch e rb o ur g-£ b r 

ein. Dieser Mj 

eines aufgeta 

ins See- ottille mußte eine Unternehmuhg 

ith wegen Wetterlage abbrechen. 

und "Jltis" liefen wegen Minenverdacht im 

ich auf dem Wege nach Westen in Le Havre 

nenverdacht gründete sich auf Sichtung 

lichten U-Bootes im Seegebiet von Kap Barfleux, 

'£ 1 

Datum 
unö 

Angabe bea ©rtes, iüinö/ tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

öer iu^, iTlon6|cf)ein ufa>. 
üotfommniffe 

28.1.41 N o r w e 

Dar Dampi 

Kjeungsky-i’sue 

postenboote tu: 

entsandt. 

M o r d s e e 

er "Bretange" (Urlauberschiff) bei 

r aufgelaufen. Schiff nicht leck. 2 Vorr 

d 1 Schlepper sind zur Hilfeleistung 

Die Schlt 

Sichtmeldung i 

und gehen zum 

Punkt Karl. 

Die zwei 

in der Hacht 

chtschiffe haben im Qu. AE 7300 nach 
urch Peindstreitkröfte Kehrt gemacht 

Zusammentreffen mit Tanker "Adria" nach 

ie Unternehmung der Minengruppe Nord wurde 

^um 28. planmäßig durchgefuhrt. 

Sperre 2( 

Ost naeji 58°4 

2i5 am genau. 
Nord 3° C 0s1| 

genau, (sxehe 

ist ausgelegt von 58° 24* Nord 306l5' 

' Nord 245' Ost 

perre 

nach Ost navigatorische Lage 2 

2023). 

navigatorische Lage 
o 

21 ist ausgelegt von 58 51' 
oc 

Kanal : 

Die 1.S-J 

gebiet X^-armo 

" Beitzer 

Ohorbourg-B:er 

ein. Dieser MJ 

eines aufgeta 

lottille mußte eine Unternehmuhg ins See- 

4th wegen Wetterlage abbrechen. 

und "Jltis" liefen wegen Minenverdacht int 

'^ich auf dem Wege nach Westen in Le Havre 

nenverdacht gründete sich auf Sichtung 

i chten U-Bootes im Seegebiet von Kap Barfleur. 



Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Angabe öea Octea, tüinb, tücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, ©idjtlgfelt 

6et luft, illon6(d)ein ufiD. 
Dortommniffe 194 

28.1.41 

(184) 

A t 1 a n t i c k ü s t e : 

ALatertor" lief im Geleit von 3 M-Booten 

aus Brest aus 

Die B.d.U 

in Fächerform 

nordwestl. Jrl 

Dampfer durchg 

Geleitzug nordv 

Das Flugzeug g 

zeug erzielte 

den übrigen Anb: 

-Aufklärung mit 5 Maschinen verteilte sich 

auf das Seegebiet westl. der Hebriden und 

md. Von 4 Flugzeugen wurden Angriffe auf 

sführt. Auf einen 4500 t Dampfer aus einem 

estl. Tory Jsland wurden Treffer erzielt, 

ib Peilzeichen für XJ—Boote. Ein zweites Flug- 

lordwandtreffer auf einen Einzelfahrer. Bei 

riffen wurde kein Erfolg beobachtet. 

Ostsee 

• A ; Vom Mar. 

Dampfer am 23 

Der Kapitän d 

Die Eis lab1 

verschärft. Jm 

rung; Durchfah 

keiten möglich 

decke und zusai: 

Aufräumun 

weiter im Gang iy 

.Innerhalb der 

Durchfahrtave 

t, Stockholm wird gemeldet, daß 4 norweg. 

Tanuar aus Göteborg ausgelaufen sind. 

’S • Hermod" hat Gleiches gemeldet, 
e in den Ostsee-Eingängen hat sich weiter 

Seegebiet Großer Belt starke Eisbehinde- 

t für stärkste Schiffe nur unter Schwierig- 

Jm Seegebiet südlich Sprogoe feste Eis - 

amengeschobenes Packeis. 

sarbeiten am Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal 

aber behindert durch. Wetterlage( 15° Kälte), 

nächsten 3 Tage keine Veränderung der 

ältnisse. 

U-Bootslage . 

Die U-Boote erhielten Befehl auf den durch Luftauf- 

klärung festgejtellten Geleitzug zu operieren. (Standort 

1100 Uhr in Qu. 5150 AH Kurs 270°^) 

U 123 lö ite U 105 als Wetterboot ab. ^ 2 9 

Dfltum 
un6 

Ul)t3elt 

Angabe 6es ©ttes/ tOinb, tOettcr, 
©eegang, Öcleudjtung/ ©ic^tigfelt 

6ct tuft, iTlDnbfd)Ein ufm. 
öocfommntffe 194 

28.1.41 

a«4) 

Atlant! k ü s t e i 

aus Brest aus 

Die B.d.U 

in Fächerform 

nordweatl. Jrl 

Dampfer durchg 

Geleitzug nord 

Das Flugzeug g 

zeug erzielte 

den übrigen An 

Lstertor" lief im Geleit von 3 M-Booten 

-Aufklärung mit 5 Maschinen verteilte eich 

iuf das Seegebiet westl. der Hebriden und 

md. Von 4 Flugzeugen wurden Angriffe auf 

führt. Auf einen 4500 t Dampfer aus einem 

vestl. Tory Jsland wurden Treffer erzielt, 

ib Peilzeichen für U-Boote. Bin zweites Flug- 

iordwandtreffer auf einen Einzelfahrer. Bei 

riffen wurde kein Erfolg beobachtet. 

Ostsee 

A ; 

3 lag' 

Vom Mar. 

Dampfer am 23. 

Der Kapitän 

Die Eis 

verschärft. Jm 

rungj Dirchfah 

keiten möglich 

decke und zusaf: 

Aufräumun 

weiter im Gang 

Jnnerhalb der 

Durchfahrtsver 

t, Stockholm wird gemeldet, daß 4 norweg. 

Tanuar aus Göteborg ausgelaufen sind. 

D^r. 'Hermod" hat Gleiches gemeldet, 

e in den Ostsee-Eingängen hat sich weiter 

Seegebiet Großer Belt starke Eisbehinde- 

t für stärkste Schiffe nur unter Schwierig- 

Jm Seegebiet südlich Sprogoe feste Eis - 

luiiengeschobenes Packeis. 

sarbeiten am Wrack im Kaiser Wilhelm-Kanal 

( aber behindert durch Wetterlage( 15° Kälte), 

nächsten 3 Tage keine Veränderung der 

lültnisse. 

U-Bootslage . 

Die U-Boote erhielten Befehl auf den durch Luftauf- 

klärung festgestellten Geleitzug zu operieren. (Standort 

1100 Uhr in Qu 5150 AM Kurs 270°^ 

U 123 löste U 105 als Wetterboot ab. ^ £ 2 



3 fti 
Datum 

unö 
Ui)C3eit 

Angabe öes Örtce, lüinö, tücttcr, 
6eegang, ödeudjtung, ©idjtigfcit 

öec iuft, ynonöfdjdn ufu). 
üorfommni/fe 

8.1.41 meldet 2 Damp; 

Rückmarsch anfee 

U 48 und U 

und Färöer du 

Der Antrag 

auf die Schla 

Färöer zu bel^s 

kräfte zu ope 

a) Aufklärung 
^elligkeit^ 

b) wegen engl 

treffen s 

schnelle K: 

Jm Opera 

er = 11500 BRT versenkt und hat 

treten. 

107 führen Ausmarsch zwischen Shetlands 
ch. 

der Gruppe Nord( die Boote mit Rücksicht 

htschiffOperation für 2 Tage im Raume Jsland 

sen, um aufzuklären und gegen Feind» 

ieren, wurde abgelehnt, da 

öglichkeit bei Wetterlage und kurzer 

dauer äußerst gering eingeschätzt wird, 
Luftaufklärung Aussicht auf Zusammen- 

fraglich und Brfolgsmöglichkeit gegen 

iegsschiffsziele kaum gegeben ist. 

ionsgebiet stehen: U 52, 93, 94, 103, 106, 1J 

e. ir 

101. 

Auf dem 

Auf dem 

Jn Borde 
■‘"'usmarsch 2 

ü-^oot. 

. Lusmarsch: U 48, 107. 

Rückmarsch: U 105. 

aux sind 16,im Operationsgebiet 5, auf dem 

mild auf dem Rückmarsch 1 italienisches 

Zu Störaiji, 

angesetzt, Zw: 

etwa 6t Spreng' 

einen Güterzug 

ben abgeworfen 
Verseuc 

Luftlage 

griffen auf London waren 19 Flugzeuge 

sehen 1300 - 1600 Uhr wurden über London 

und 1000 Brandbomben abgeworfen. Auf 

und den Bahnhof von Cambridge wurden Bom- 
Bahnhofsanlagen brannten, 

von Plymouth wurde durch 3 Flugzeuge hung 

|\oc<7i 

'bJt- 
Datum 

uni> 
üijcjfitt 

Eingabe öes dDttce, 03in6, tüctter, 
6ecgang/ Scleudjtung, 6id)tlgfeit 

öec luft, iTtonbfdjeln ufio. 
üoctommniffe 

8.1.41 meldet 2 Damp; 

Eüokmirsch an, 

U 48 und U 

und Färöer du 

Der Antrag 

auf die Schla 

Färöer zu bel^a 

kräfte zu ope 

a) Aufklärung 
Helligkeitfcd 

b) wegen engl 
treffen s 

schnelle K: 

er = 115&0 BRT versenkt und hat 

getreten. 

107 führen Ausmarsch zwischen Shetlands 
ch. 

der Gruppe Ford/ die Boote mit Rücksiokt 

;htschiffOperation für 2 Tage im Raume Jsland 

sen, um aufzuklären und gegen Feindä 

ieren, wurde abgelehnt, da 

jglichkeit bei Wetterlage und kurzer 

auer äuderst gering eingesohätzt wird, 
Luftaufklärung Aussicht auf Zusammen- 

fraglich und Brfolgsmöglichkeit gegen 

iegsschiffsziele kaum gegeben ist. 

Jm Operationsgebiet stehen: U 52, 93, 94, 103, 106, 1J 

3e. ir 

101. 

Auf dem 

Auf dem 

Jn Borden 
■“■usmarsch 2 

Ü-koot. 

.Lusmarsch: U 48, 107. 

:tückmarbch: U 105. 

ux sind 16,im Operationsgebiet 5, au;f ^em 

uAd auf dem Rückmarsch 1 italienisches 

Zu Störaiji, 

angesetzt. Zw: 

etwa 6t Spreng' 

einen Güterzug 

ben abgeworfen 
Verseuc 

Luftlage 

griffen auf London waren 19 Flugzeuge 

sehen 1300 - 1600 Uhr wurden Uber London 

und 100C Brandbomben abgeworfen. Auf 

und den Bahnhof von Cambridge wurden Bom- 
Bannhofsanlagen brannten, 

von Plymouth wurde durch 3 Flugzeuge hnng 



Datum 
unö 

Ubtjtit 

Jlngabe 6te ©ttcs, tDinö, tDettet, 
©tegang, 8cltud)tung, Sidjtigteit 

6ct tuft, iTtonbldjein u|a>. 
öocfommntffe 195 

28.1.41 daroligeführt. 

Jn der N 

Einsatz. 

ioht keine Peindeinflüge und kein eigener 

Jn Gibral 

"Pearless" ein 

Am 27 

sisehes Torped 

laufen sein. 

Am 27.1. 

klärung in Sud 

große Dampfer 

2 Schlachtschif: 

stimmte Anzahl 

Ein Auf kl i: 

6 Peindeinheit 

Der Aufklärer 

Jn den os 

kehr von Prach|t 

Jn Piräus 

Der Geleitverk 

27.1. besonde 

Die Übe 

läuft planmäßi. 

Am 27.1. 

Hafen wurden k 

üittelmeerkriegführung. 

tar wurde der beschädigte Zerstörer 

;edockt. 

im 1115 Uhr soll««- in Gibraltar ein franzö- 

3boot mit einem Dampfer aus Westen einge- 

mittags sichtete die italienische Luftauf- 

i einen Kreuzer, einen Zerstörer, 3 mittel- 

Jn Alexandrien wurden zur gleichen Zeit 

fe, 1 Flugzeugträger, 7 Kreuzer, eine unbe- 

leichter Kreuzer und Zerstörer gesichtet, 

irar sichtete 30 sm nordwestlich Alexandrien 

n unbestimmten TypsiKurs 315°, Fahrt 16 sm. 

vurde durch 3 Feindjäger abgedrängt, 

tgriechischen Häfen weiter lebhafter Ver- 

dampfern. 

lief ein Kreuzer der "Perth"-Klasse ein. 

hr zwischen Italien und Albanien war am 

rs stark. 

r’ührung des Schlachtschiffes "Duilio" ver- 

rfolgte ein Luftangriff auf Neapel, auf den 

;ine Bomben geworfen. 

A08T124 

ttatura 
un6 

Jlngabe 6ee ötleo, tDinö, tDettet, 
Seegang, Seleuditung, eid)llgfei( 

ber (uf), STIonbldiein ufm. 
üorfommntffe 195 

26.1.41 durchgofuhrt. 

Jn der 

Einsatz. 

N i oht keine Peindeinflüge und kein eigener 

Jn Gibral 

"Pearless" ein 

Am 27 

sisohes Torped 

laufen sein. 

Am 27.1. 

klärung in Sud 

große Dampfer 

2 Schlachtschi|f 

stimmte Anzahl 

Ein Aufkli 

6 Peindeinheit 

Der Aufklarer 

Jn den cs 

kehr von Prach 

Jn Piräus 

Der Geleitverk 

27.1. besonder 

Die Übe 

läuft planmäßi. 

Am 27.1. 

Hafen wurden k 

Kittelmeerkriegführung. 

bar wurde der beschädigte Zerstörer 

;edockt. 

im 1115 Uhr soll*» in Gibraltar ein franzö- 

Jboot mit einem Dampfer aus Westen eiuge- 

mittags sichtete die italienische Luftaaf- 

i einen Kreuzer, einen Zerstörer, 3 mittei- 

Jn Alexandrien wurden zur gleichen Zeit 

fe, 1 Flugzeugträger, 7 Kreuzer, eine unbe- 

leichter Kreuzer und Zerstörer gesichtet, 

irar sichtete 30 sm nordwestlich Alexandrien 

m unbestimmten Typs,Kurs 315°, Fahrt 16 sm. 

vurde durch 3 Peindjäger abgedrängt, 

tgriechischen Häfen weiter lebhafter Ver- 

tdampf ern. 

lief ein Kreuzer der "Perth"-Klasse ein. 

ihr zwischen Jtalien und Albanien war am 

s stark. 

ührung des Schlachtschiffes "Duilio" ver- 

irfolgte ein Luftangriff auf Keapel, auf den 

iine Bomben geworfen. 

A 08¥l24 



Datum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe öea 0rte0, tüinö, tücttec, 
©ecgang/ Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öec luft, 5Tlonb|che(n ufro. 
öorÜDmmntffe 

!3 ■ 1.41 Von der Besatzui 

eingeschifften 

und 5 Matrosen 

Korps X alle gt 

Angriff au: 

flugzeuge , die 

erhielt 2 Torpe 

naclr Tripolis e 

C/Skl. 

g des Dampfers "Jngo" und den an Bord 

Soldaten wurden Bis auf Maschinisten 

on "Jngo" und 3 Soldaten des Flieger- 

rettet. 

"Jngo" erfolgte durch 4 Torpedo- 

von 3 Jägern Begleitet waren. "Duishurg" 

otreffer, es wird versuch^ den Dampfer 

nzuschleppen. 

Landlagei 

Jn Alhanie: 

unterstützte Gi 

zurückge s chlagei i 

Jn Libyen 

vor. Hart südos 

günstig auslauf 
Jtalieniscii 

wurden italienische von Kampfwagen 

genangriffe im mittleren Frontabschnitt 

ühlt der Feind nur in Richtung Derna 

wärts Derna haben sich für die Italiener 

nde Gefechte entwickelt, 

e Gegenstöße zur Ausschaltung der Ein- 

brüche feindlicher Jnfanterie in Richtung Nadi-Dema 

sind im Gange. 

Jn Ostafrila ist zwischen Agordat und Barentu durch 

fdl. Einbruch d e Verbindung zwischen beiden Orten un- 
terbrochen. Om ..ger wurde am 25.1. vom Feinde besetzt; 

die Besatzung zj.eht sich längs des Setit zurück. 

1/Skl. 

. 
BtO II 

i<V 

1H- 
Datum 

unb 
U^rjeit 

ilngabe 6ee (Drtcs, tDinb, tOcttet/ 
Seegang, 8eleu<f)tung, 6id)tlg(eit 

bet tufi, 5Tlonb|(f)e(n u[u>. 
üortommniffe 

>3.1.41 Von der Besjtzui 

eIngeschifften 

und 5 Matrosen 

Korps X alle g( 

Atigriff au: 

flugzeuge , die 

erhielt 2 Torpe 

naoli. Tripolis e 

C/Skl. 

g des Lampfers "Jngo" und den an Bord 

oldaten wurden Bis auf 3*Maschinisten 

on "Jngo" und 3 Soldaten des Plieger- 

rettet. 

"Jngo" erfolgte durch 4 Torpedo- 

von 3 Jugom begleitet waren. "Duisburg" 

i.otreffer, es wird versuch^ den Dampfer 

nzuschleppen. 

Landlagoi 

Jn Albanie: 

unterstützte G< 

zurückgeschlagen 

Jn Libyen : 

vor. Hart südos 

günstig auslauf 

wurden italienische von Kampfwagen 

genangriffe im mittleren Frontabschnitt 

ühlt der Feind nur in Richtung Derna 

:warts Derna haben sich für die Jtaliener 

nde Gefechte entwickelt. 

Jtalieniscie Gegenstuße zur Ausschaltung der Ein- 

brüche feindlicher Jnfanterie in Richtung Nadi-Dema 

sind im Gange. 

Jn Ostafriha ist zwischen Agordat und Barentu durch 

fdl. Einbruch d .e Verbindung zwischen beiden Orten un- 

terbrochen. Om ..gor wurde am 25.1. vom Feinde besetzt; 

die Besatzung zj.eht sich längs des Setit zurück. 

1/Skl. 

(7 

0X0 II 



Datum 
unö 

Übr3dt 

Angabe öee 0rtß0, t0in6, lüetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öet £uft, iTton6fd)ein ufm. 
öocfommntffe l‘J7 

(185) 

39-1-41 eaondere politische Nachricht 

England 

]y 

Antrag ZUJ 

gegen den "Dai 

Stimmen angenorii. 

Vorstellut 

durch den ameri 

Hilfe erhalte. 

Erklärung 

USA Entscheidm 

Bemüh unge: 

Gute Behandlun, 

sprechen der Eil1 

Billigung des Vorgehens der Regierung 

Vforker" wird im Unterhaus mit 297:11 

nen. 

gen hei USA und Rußland, daß Deutschland 

kanischen Export üb'er Rußland indirekt 

Staatssekretärs Hüll zu dieser Frage, daß 

g darüber überlassen bleiben müsse, 

mit Jtalien zu Separatfrieden zu kommen, 

italienischer Kriegsgefangener, Ver- 

ckgabe aller Kolonien. 

Fra n kr e : c h 

Eindruck 

fluß und itali 

Vichy, daß all: 

Dauervertrages 

Frankreichs lis 

ganz Frankreicl 

Hilfe USA und 

in Nordafrika 

ersteifung Haltung Pitains durch USA Ein- 

^nische Mißerfolge. Ansicht Regierung in 

u feste Bindungen oder gar Abschluß eines 

,mit Deutschland nicht unbedingt im Interesse 

gt, da Kriegsausgang ungewiß. Auch Besetzung 

s keine entscheidende Katastrophe, da mit 

itnglands Aufbau einer selbständigen Macht 

jglich. 

A 087126 

50 r 
Datum 

unö 
Ül)r3ctt 

Angabe öee ©rtea, tÜmö, tDetter, 
©ecgang, ödeud)tung, 6icf>tigfclt 

6er iuft, 5TtDnö)ä)cfn ufiu. 
üorfommntffe 197 

(185) 

39-1-^ eoondere politische Nachricht 

England 

Antrag zur 

gegen den "Dai] 

Stimc.en angenorj] 

Vorstellui 

durch den ameri 

Hilfe erhalte. 

Erklärung 

U3A Eiitacheidm 

Bemüh unger 

Gute Lehandlun, 

sprechen der E' 

Billigung des Vorgehens der Regierung 

y Worker" wird im Unterhaus mit 297:11 

men. 

gen hei USA und Rußland, daß Deutschland 

kanischen Export üb'er Rußland indirekt 

Staatssekretärs IIull zu dieser Frage, daß 

g darüber überlassen bleiben müsse, 

mit Jtalien zu Separatfrieden zu kommen, 

italienischer Kriegsgefangener, Ver- 

üokgabe aller Kolonien. 

P r a n k r e : c h 

Eindruck 

fluß und itali 

Viohy, daß all: 

Dauervertrages 

Frankreichs lie 

ganz Frankreicl 

Hilfe USA und 

in Nordafrika 

ersteifung Haltung Pitains durch USA Ein- 

^nische Mißerfolge. Ansicht Regierung in 

u feste Bindungen oder gar Abschluß eines 

,mit Deutschland nicht unbedingt im Jnteresse 

gt, da Kriegsausgang ungeviiß. Auch Besetzung 

s keine entscheidende Katastrophe, da mit 

ifnglands Aufbau einer selbständigen Macht 

jglich. 

A 087126 



- sn- 

Datum 
unö 

Ubr^cit 

Eingabe öee 0ttco, tüinö, tücttec, 
©eegang, Belcudjtung, 6id)tigfeit 

öer £u^, Vnonö|d)ein ufiu. 
üotfommntffe 

19.1.41 USA! 

Einfluß 

Tormarsoh in 

zeuge unter d 

Cperationaarb 

Abgabe E 

daß Benutzung 

schütz für am 

wird. 

loosevelts auf Entschluß Englands zum 

libyen durch Abgabe mehrerer hundert Flug- 

r Bedingung, daß sie bei der englischen 

e in Libyen eingesetzt würden, 

klärung Roosevelts vor Kongreßmitgliedern, 

amerikanischer Kriegsschiffe als Qeleit- 

rikanische Lieferungen nach Europa verboten 

Japan 

Allmähli 

tik. Überzeug 

kreise, daß 

Singapore u 

einer Expansi 

he Durchsetzung achsenfreundlicher Poli- 

mg bisher angelsachsenfreundlicher Marine- 

HLederringung der englischen Stellung in 

edingte Voraussetzung für Aufnahme 

n nach Südostasien ist. 

J u g o s 1 a w i e n 

Besorgni3 

heit deutschem 

der Aussichts 
Zwang z 

Stimmung läßt 

nunftgründe 

Rum ä n i 

der militärischen Leitung über Anwesen- 

Truppen auf dem Balkan und Erkenntnis 

Losigkeit eines Kampfes gegen Deutschland, 

weitgehender Rücksicht auf die Volks- 

bei einer Regierungsentscheidung Ver- 

.cht den Ausschlag geben . 

uni 

M 

Auf Gr 

Einreiseerlau 

deutschen Hinweises wurde Oberst Donovan 

bnis versagt. 

- 

Datum 
unö 

Uljrjsit 

Angabe ftee ©rleo, IDinft, tücttet/ 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, 5Ttonö|Ü)efn ufn>. 
üottommnt/fe 

19.1.41 USA! 

Einfluß 

Vormarsch in 

zeuge unter d 

Cperationsarb 

Abgabe E 

daß Benutzung 

schütz für am 

wird. 

looaevelts auf Entschluß Englands zum 

ibyen durch Abgabe mehrerer hundert Flug- 

r Bedingung, daß sie bei der englischen 

in Libyen eingesetzt würden, 

klärung Roosevelts vor Kongreßmitgliedern, 

ameiikanischer Kriegsschiffe als Geleit- 

rikanische Lieferungen nach Europa verboten 

Japan 

Allmähli 

tik. Überzeug 

kreise, daß 

Singapore 

einer Expcns 

HL 

uru- 3 

he Durchsetzung achsenfreundlicher Poli— 

mg bisher angelsachsenfreundlicher Marine- 

ederringung der englischen Stellung in 

edingte Voraussetzung für Aufnahme 

nach Sudostssien ist. 

J u g o s 1 a w i e n 

Besorgni3 

heit deutsche [■ 

der Aussichte 

Zwang z 

Stimmung läßt 

nunftgründe 

R u mäni 

der militärischen Leitung über Anwesen- 

Truppen auf dem Balkan und Erkenntnis 

Losigkeit eines Kampfes gegen Deutschland, 

weitgehender Rücksicht auf die Volks- 

bei einer Regierungsentscheidung Ver- 

nicht den Ausschlag geben . 

uni Auf Gr 

Einreiseerlau 

deutschen Hinweises wurde Oberst Donovan 

bnis versagt. 

/\08? 
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Dalum 
uni 

Uljtätil 

Angabe iea OtlEB, tülnb, tDsttct, 
Seegang, Beleuchtung, ölditigfelt 

6er £u|t, inon6|(i)eln ufro. 
ÜDcfommniffe 198 

25.1.41 

(186) 

Mexico 

'fei gut ui 

sehe Regierung 

Einverständnis 
zum Einflug; 

sehe s Ge bis 
zum Anlaufs 

Kriegsachi: 
Das Ausla 

terrichteter Quelle soll die mexikani- 
ein geheimes Dekret erlassen haben über 

a) 

b) 

nordamerikanisoher Flugzeuge in mexikani- 

n mexikanischer Häfen durch amerikanische 

fe. 

ifen deutscher Schiffe, die in mexikani- 

schen Häfen Zu: 

kanischen Hohe: 

Bereitwil 
nen Punkten Maif: 

ränität über 

lucht genommen haben, darf innerhalb der mexi- 

tsgewässer nicht verhindert werden, 

igkeit der Regierung^ an den von USA empfohle- 

ineStützpunkte zu errechten, wenn die Souve- 
siiese Stützpunkte gesichert bleibt. 

C h i n a 1 

Entsendung 

China, um Chine 

ken. 

eines Vertrauensmannes Roosevelts nach 
s Widerstandswillen gegen Japan zu verstär- 

ÄOSfclis 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Jtngabc 6c« ©rtea, föfn6, tDtttet, 
(Seegang, Beleuchtung, cid)tigteit 

6et tuft, JTtDnö(cf)eln ufio. 
öocfommntffe 198 

29.1.41 

(186) 

Mexico 

't&i gut ui 

sehe Regierung 

Einverständnis 

zum Einflug; 

sches Gebic 

zum Anläufe 

Krieges ohi:1 

Das Auslai.: 

a) 

b) 

terrichteter Quelle soll die mexikani- 

ein geheimes Dekret erlassen haben über 

nordamerikanisoher Flugzeüge in mexikani- 

'k) 

n mexikanischer Häfen durch amerikanische 

fe. 

fen d’.utscher Sw.rffe, die in mexikani- 

schen Häfen Zu: 

kanischen Hohe: 

Bereitwil 

nen Punkten Ma|: 

räriität über 

lucut genommen haben, darf innerhalb der mexi- 

tsgewasser nicht verhindert werden, 

igkeit der Regierung^ an den von USA empfohle- 

inestützpunkte zu errichten, wenn die Souve- 

ditse Stützpunkte gesichert bleibt. 

China t 

Entsendung 

China, um Ohin: 

ken. 

eines Vertrauensmannes Roosevelts nach 

s Widerstandswillen gegen Japan zu verstar- 

A08*128 



- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öCö Ortce, tDinö, tücttcr, 
©ecgang, ößleudjtung, 6id)tigfeit 

6ßt tuft, Jfnonö|ct)ein ufiu. 
üocfommniffe 

?9.1 ■ 41 

(187) 

(188) 

Lasebeapreohung beim Chef der 

1.) 

2.) 

Chef S 

Ende Februa 

ist% und di 

marinenerft 

Folgen 

dea Schiffes 

3.2. 

10.3. 

21.3. 

e twa 15.9. 

Seekriegsleitung. 

d. entscheidet, daß "Tirpitz" nicht vor 

von W'haven in die Ostsee zu Uberführen 

Fertigstellungsarbeiten auf der Kriegs- 

W'haven beschleunigt durchzuführeh sind, 

ie Daten für die Einsatzbereitschaft 

iind vorgeschlagen: 

Indienststellung in W'haven^, 

Überführung nach Kiel zum Docken, 

Weiterfahrt nach Gotenhafen zur.Ausbildung 

fronteinsatzbereit. bSu* 

s/ 

Ob.d.l. teilt Bereitschaft mit, 24 Flakbatte- 

mit Kommandohilfsgerät der Marine zur Ver- 

teilen. Von diesen Batterien stehen 6 

3.) 

rien 8,8 cm 

fügung zu s 

als Ersatz 

zur Verfügujii 

rien ist bi 

/y^UliL 

Vom 

den Flak-Be 

für 7,5 cm Beutebatterien in Brest sofort 

g. Die Ablieferung der^ugesagten Batte- 

GKV 

Ende April - Anfang Mai auggoog-W 

liegt Bestätigung vor, daß Danzig in 

[•eich der Marine einbezogen wird. 

S cl 4.) Chef 

bedingte 

Werf tinstanü 

Ru n 

befiehlt, daß die durch die Eislage 

e der Vorpostenboote weitgehendst zu 

setzungsarbeiten auegenutzt wird. 

5.) 

A 08171 

Marine 

gäbe des F 

wenn der Gr 

führer Ost) 

vorgeschlag 

zu unterste 

9Q 

»%e*>gruppenbefehlshaber Nord ist mit Ab- 

d.Luft nach dem Westraum einverstanden, 

ippe Nord ein Fliegerführer(wie Flieger- 

zur Verfügung steht. F.d.Luft hatte 

m, ihn dann der Seekriegsleitung direkt 

llen, damit er dann sowohl den Einsatz 

- Mt- 

Satum 
un6 

Angabe 6cs ©tlco, lülnb, tücttcr, 
öeegang, Selcudjtung, ©idjligfcit 

bet (uft, Jnonbfijein u[m. 
üocfommntffe 

?9.1.41 

(187) 

(188) 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) 

2.) 

Chef S 

Ende Februa 

ist% und di 

marin evierft 

Folgen 

des Schiffe 3 

3.2. 

10.3. 

21.3. 

etwa 15.9. 
/HFP^ 

Seekriegaleitung. 

cl. entscheidet, daß "Tirpitz" nicht vor 

von W'haven in die Ostsee zu überführen 

Fertigstellüngsarbeiten auf der Kriegs- 

W'haven beschleunigt durchzuführeh sind, 

ie Daten für die Einsatzbereitschaft 

tind vorgeschlagen« 

■Indienststellung in W'haven^ 

Überführung nach Kiel zum Docken, 

Weiterfahrt nach Gotenhafen zur.Ausbildung 

fronteinsatzbereit. )tJ*w **fli)*t 

s/ 

Ob.d.L. teilt Bereitschaft mit, 24 Flakbatte- 

mit Kommandohilfsgerät der Marine zur Ver- 

teilen. Von diesen Batterien stehen 6 

3.) 

rien 8,8 cm 

fdgung zu s 

als Ersatz 

zur Verfüguji 

rien ist bi 

Vom 

den Flak-Be 

Tür 7,5 cm Beutebatterien in Brest sofort 

g. Die Ablieferung dei^^^gesagten Batte- 

Ende April - Anfang Mai augeaagt» 

CKY liegt Bestätigung vor, daß Danzig in 
[•eich der Marine einbezogen wird. 

S cl 4.) Chef 

bedingte 

Werf tinstanll 

Ru r 

befiehlt, daß die durch die Eislage 

e der Vorpostenboote weitgehendst zu 

setzungsarbeiten ausgenutzt wird. 

5.) 

A08T71 

Marine t*trt?gruppenbef ehlshaber Nord ist mit Ab- 

gabe des F.d.Luft nach dem Westraum einverstanden, 

wenn der Grippe Herd ein Fliegerführer(wie Flieger- 

führer Ost) zur Verfügung steht. F.d.Luft hatte 

vorgeschlag3n, ihn dann der Seekriegsleitung direkt 

zu unterstellen, damit er dann sowohl den Einsatz 

«IQ 



Datum 
unö 

U!>rjeit 

Angabe öes Ortes, tDinö, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfclt 

6er luft, iTton6|d)ein ufu). 
Dorfommntffe 199 

29.1--11 der P.d.Luftat] 

könne. 

Wegen der 

Schwierigkeiter 

des ,F.d.Luft 

und hält eine 

B.d.U. für erft 

eitkräfte und der I./K.G.40(B.d.U) leiten 

g.P, mit Gb.d.L. dann eintretenden 

hält Chef Ski. eine direkte Unterstellung 

ter die Seekriegsleitung nicht für günstig 

lesprechung dieser Angelegenheit mit dem 

rderlich. 

i^) Auf Grund 

( vor Tripolis vz: 

sicht auf die 

| angewiesen, d: 

für deutsche D4ra 

7.) Die dänis 

zum Kauf der d^: 

Von 12 Booten 

befindet sich 

4 Boote veraic 

Chef Ski. 
tbergabe durch, 

folgt, wenn Triju 

Eislage eine s 

Den Dänen 

Ersatzfahrze ug< 

B. 

8.) Bereitstellung 

"Bismarck" und 

vorgesehenen 

(siehe GKH AWA 

mine für die 

sonst muß Führe 

Stufe eingehol 

des Verlustes der beiden deutschen Dampfer 

rd Uarine-Verbindungsstab Rom mit RücR- 

päteren Verschiffungen deutscher Truppen 

italienische Harineleitung zu bitten, 

pfer genügende Sicherung vorzusehen. 

qhe Regierung hat die deutschen Vorschläge 

nischen Torpedoboote voll angenommen, 

ind 3 Boote nicht mehr brauchbar, eines 

rn Dienst der dänischen Marine, daher auf 

l.tet. 

entscheidet, daß schneller Abschluß der 

geführt wird, Übergabe aber erst dann er- 

nsportmöglichkei-Jz - zur Zeit verhindert die 

(fertige Überführung - besteht . 

soll ferner Material für den Bau eines 

s in Aussicht gestellt werden. 

schwerer Munition für die Schlachtschiffe 

"Tirpitz". Chef Ski. Ast mit der bisher 

reitstellung der schweren Munition 

440/41gKdos.) ainverstanden, wenn die Ter- 

Firtigstellung eingehalten werden können, 

rentscheid zwecks Einstufung in die SS- 

werden. 

A087130 

5 t?- 
Datum 
unö 

Ubrjßl* 

Angabe 6ea 0rtca/ tüinb/ tÜPtter, 
©eegang, Z5elpud)tung; 6id)Hgfdt 

6er iuft, 5Tlon6fd)eln ufm. 
üocfommntffe 199 

29.1-41 der P.d.Lultati 

könne. 

Wegen der 

Schwierigkeiter 

des -P.d.Luft 

und hält eine 

B.d.U. für erf: 

eitkräfte und der I./K.G.40(B.d.U) leiten 

g.P, mit Ob.d.L. dann eintretenden 

hält Chef Ski. eine direkte Unterstellung 

Unter die Seekriegsleitung nicht für günstig 

]esprechung dieser Angelegenheit mit dem 

rderlieh. 

6 ^) Auf Grund 

vor Tripolis w: 

sicht auf die 

angewiesen, d: 

für deutsche D 

des Verlustes der beiden deutschen Dampfer 

rd liarine-Verbindungsstab Rom mit Rück- 

päteren Verschilfungen deutscher Truppen 

italienische Marineleitung zu bitten, 

pfer genügende Sicherung vorzusehen. 

7.) Die dänis 

zum Kauf der d4: 

Von 12 Booten 

befindet sich 

4 Boote veraic 

Chef Ski. 

Übergabe durch, 

folgt, wenn Tr^ 

Eislage eine s 

Den Dänen 

Ersatzfahrz-e ugi 

che Regierung hat die deutschen Vorschläge 

nischon Torpedoboote voll angenommen, 

ind 3 Boote nicht mehr brauchbar, eines 

m Dienst der dänischen Marine, daher auf 

l.tet. 

entscheidet, daß schneller Abschluß der 

geführt wird, Übergabe aber erst dann er- 

nsportmoglichkeit - zur Zeit verhindert die 

( fertige Überführung - besteht . 

soll ferner Material für den Bau eines 

s in Aussicht gestellt werden. 

8.) Bereitstellung 

"Bismarck" und 

vorgesehenen B 

(siehe CKM AWA 

mine für die 

sonst muß Führ 

Stufe eingehol 

schwerer Munition für die Schlachtschiffe 

"Tirpitz". Chef Ski. ist mit der bisher 

reitstellung der schweren Munition 

440/41gKdos.) ainverstanden, wenn die Ter- 

Pilrtigstellung eingehalten werden können, 

rentscheid zwecks Einstufung in die SS- 

werden. 

A087130 



-JW- 
Datum 

unb 
Uljcjelt 

S9.1.41 

Angabe öes flbctee, lüinö; tücltec, 
Seegang, 3e[eud)tung, 6id)tigfeit 

bet £uft, STlimbfdieln ulro. 

9.) Bedenken 

ter in den Ki 

werden gegent 

Facharbeiter 

entstehenden 

Verbesserung 

OKW/Ausland A 

IO.*) Meldung 

Werfen einer 

Turbinenschäc 

egen Beschäftigung ausländischer irbel- 

iegsmarinewerften wegen Spionagegefahr 
ber den bei Nichtbeschäftigung dieser 

für die Fertigstellung der Seestreitkräfte 

Schwierigkeiten zurückgestellt. Zwecks 
der Abwehrmaßnahmen wird Amtschef 

bwehr zur Stellungnahme aufgefordert. 

vom Kreuzer "Prinz Eugen", daß durch 

Wasserbombe während einer Gefechtsübung 

en eingetreten ist. 

England i 

Engliscl 

U-Bootes "Tri 

N o r d a t ] 

Der Kre 

nach Devonpo: 

Der in 

"Alhena"ist 

gesperrt. 

Der Zer: 

Aßü7i‘?i 

üocfommntffe 

Lage 29.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

e Admiralität gibt den Verlust des 

ton" zu. 

antik/Jri scheSee» 

i zer "Berwick" kehrt mit Maschinenschaden 

ut zurück. 

qer irischen See bombardierte Dampfer 

gestrandet. Milfordhaven war am 29.früh 

törer "Wescotl" hatte am 28.1. -2100' 
h 

in 55 30’ Ncrd 12 15’ West eine Kollision mit dem 

Datum 
un6 

Eingabe 6es (Ottco, tDfnb, tDttttt, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteft 

bet tuft, STlDnbfdjeln ulm. 

29.1.41 9.) Bedenken £ 
ter in den Ki 

werden ge^eni 

Facharbeiter. 

entsxehenden 

Verbesserung 

CKW/Ausland A 

ÖDtfomrani/fe 

egen Beschäftigung ausländischer Arbel- 

iegsmarinewerften wegen Spionagegefahr 

ber den bei Nichtbeschäftigung dieser 

für die Fertigstellung der Seestreitkräfta 

Schwierigkeiten zurückgestellt. Zwecks 

der Abwehrmaßnalmen wird Amtschef 

bwehr zur Stellungnahme aufgefordert. 

10.*) Meldung 

Werfen einer 

Turbinenschäc 

vom Kreuzer "Prinz Eugen", daß durch 

Wasserbombe während einer Gefechtsübung 

en eingetreten ist. 

Lage 29.1. 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

Engliscl 

U-Bootes "Tri 

N o r d a t ] 

Der Kre 

nach Devonpo: 

Der in 

"Alhena"ist 

gesperrt. 

Der Zer: 

Aöt7i3* 

e Admiralität gibt den Verlust des 

ton" zu. 

ntik/Jri scheSee» 

izer "Berwick" kehrt mit Maschinenschaden 

c t zuruck. 

c er irischen See bombardierte Dampfer 

(estrandet. Milfordhaven war am 29.früh 

törer "Wescott" hatte am 28.1. ^lOG*1 

in 55 30' Ncrd 12 15' West eine Kollision mit dem 



J 9// - 
Datum 

unö 
Ubrjclt 

Angabe 6ea ©ttea, töfnö/ tDetter, 
©eegang, Bclcud)tung, 6ld)tfgfett 

öet tuft, ittonöldjefn uftD. 
üocfommntffc 200 

>10,41. Patrouillenf ah: • 

schädigt. "Wes 

an. 

Zwei Schl i 

dem durch U-Bo 

gehen. 2 Zerst$ 

trag. 

Der Dampf 

kannten Positi 

■zeug "Blubell". Beide Fahrzeuge sind be- 

ictt" läuft mit 4- 5 sm Fahrt den Nordkanal 

tpper erhielten Weisung^ zur Hilfeleistung zu 

t torpedierten Tanker ",W.B, Walcer" zu 

rer der A-Klasse erhielten gleichen Auf- 

1 ir "Baron Eemfrew" forderte in einer unbe- 

on Hilfe an. 

Ql b r alt 

Ul.: 

"Renown" 

Gibraltar eing< 

in See gegangen 

kommend 1 SCO 

der "Leandei,"K! 

tung in See ge|, 

Nach vorl: 

daß die KampfA: 

Bereich 'operie:' 

und 3 Zerstörer sind am 29.1. 1300 Uhr in 

laufen, 2 Zerstörer sind wieder nach Osten 

?Arc Royal" mit Zerstörern ist von Osten 

:r eingelaufen. Um 1900 Uhr ist ein Kreuzer 

asse mit 6 Zerstörern in unbdkannter Rich- 

;angen. 

egenden Nachrichten entsteht der Eindruck, 

;ruppe "H" zur Zeit im engeren Gibraltar- 

t."Malaya" wurde ausgedockt. 

M i t t e 1 a 1 a n t i k 

Nach Landl 

am 29.1. um 20; 

leitet durch R: 

lieh auf Schif: 

end-Radio gab der brit.Dampfer "Euryloches" 

• 6 Uhr in 08° 15' Nord 25O40l West einge- 

Meldung von seiner Beschießung, Vermut- 

4^ zurückzuführen. 

IR 

S ü d a t 1 a i t i k i 

Der Dampft 

Weisung über Vt 

r "Governor" erhielt'vom Chef Südatlantik 

rhalten bei fe cht-^usammentreff en mii; dem 

/ 08713 2 

1 9/t ~ 
Datum 
unö 

Uljrjett 

Angabe öee Ortea, tDinö/ tücttec, 
Öecgang/ ßelcucbtung, 6fd)tfgfeft 

6et luft, ynonöfäjefn ufro. 
üotfommntffe 200 

Patrouillenfah: 

schädigt. "Wes 

an. 

Zwei Schl: 

dem durch U-Bo 

gehen. 2 Zerstii 

trag. 

Der Dampf 

kannten Positi 

■zeug "Blubell". Beide Fahrzeuge sind be- 

ictt" läuft mit 4— 5 am Fahrt den Nordkanal 

:pper erhielten Weisung/zur Hilfeleistung zu 

t torpedierten Tanker ",W.B, Walcer" zu 

rer der A-Klasse erhielten gleichen Auf- 

ir "Baron Remfrew" forderte in einer unbe- 

on Hilfe an. 

Ql b r alt 

"Renown" und 3 Zerstörer sind am 29.1. 1300 Uhr in 

Gibraltar eing, laufen, 2 Zerstörer sind wieder nach Osten 

in See gegangen 

kommend 1600 U4: 

der "Leandei,"K 

tung in See ge£, 

Nach vorl: 

daß die Kampfg: 

Bereich 'operie:' 

?Arc Royal" mit Zerstörern ist von Osten 

r eingelaufen. Um 1900 Uhr ist ein Kreuzer 

asse mit 6 Zerstörern in unbekannter Rich- 

;angen. 

egenden Nachrichten entsteht der Eindruck, 

;ruppe "H" zur Zeit im engeren Gibraltar- 

t."Malaya" wurde ausgedockt. 

Mitte 1 a 1 a n t i k 

Nach Landl 

am 29.1. um 20 

leitet durch R: 

lieh auf Schif:' 

end-Radio gab der brit.Dampfer "Euryloches" 

*6 Uhr in 08° 15' Nord 25O40' West einge- 

Meldung von seiner Beschießung, Vermut- 

4^ zuruckzufUhren. 

IR 

3 u d a t 1 1 r t i k 1 

Der Dampft 

Weisung Uber Vi 

r "Governor" erhielt'vom Chef Südatlantik 

rhalten bei Äicht-^usamrentreffen mit dem 

/ 03713 2 



- J?2- 
Datum 

un6 
Ul)r3cit 

Eingabe öes ©rtee, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeU 

6ec tuft, Jfnonöjäjefn ufu>. 
üottommnlffe 

29.1.41 Kanoßenboot 

auf der Nordaü' 

t 1 Iler 

Bri idgewater", das demnach.im ßeleitdienst 

dtoute eingesetzt zu sein scheint. 

3 z e a n 

Hach Meldung aus Tokio ist ein australisches Marfcne- 

flugboot am 26. 1. auf der Suche nach einem Hilfskreuzer 

auf Hawai gelandet. 

Am 26.1. soll ein Hilfskreuzer 960 sm eüdlich)Kall- 

fomien ein unbekanntes Fahrzeug beschossen haben. 

Hör d s e e 

Die Luftfl 

Um 1250 Uhr in 

15 leichte See 

otte 5 meldet als AufHlärungsergebnia! 

Skagen 2 schwere Kreuzer, 1 Flugzeugträger, 
streitkräfte, 3 mittlere Handelsdampfer. 

Eigene Lage 

AuBerheimische lewasser: 

Lageunterri 

Ft. 1429 und Ft 

bletes "Scheer" 

ten werden bes 

Schiff 16 

westliche Jndi 

AOC1/: 
111 

chtung der der Streitkfäfte siehe 

1623. Absicht Verlegung Operationsge- 

ins Gebiet Madag^car und Hückkehrabsich- 

titigt. 

wurde bis 15.2. als Operationsgebiel^der 

sehe Ozean nördlich 20° Süd zugewiesen. 

jn- 
Satuin 
un6 

Uhcjclt 

Jlngabe 6ca ©ttca, fölnb, fDctlcr, 
Seegang) Belemfetung, Sld)tigfelt 

6et tuft, ynonbfcfteln u[i». 
Üot!ommniIfe 

29.1.41 KanoijenboQt "B: 

auf der Nordaüd 

S t i Iler 

idgewater", daa demnach.im Seleltdienst 

route eingesetzt zu sein scheint. 

3 z e a n 

Nach tleldutn, 

flugboot am 26 

auf Hawai gelan|d' 

Am 26.1 

fomien ein uni 

g aus Tokio ist ein australisches Uarlne- 

1. auf der Suche nach einem Hilfskreuzer 

et. 

ein Hilfskreuzer 960 am südlicb)Kali- 

ekanntes Fahrzeug beschossen haben. 

£ Oll 

Nor d a e e : 

Die Luftfl 

üm 1250 Uhr in 

15 leichte See 

otte 5 meldet als AufHlärungsergebnis: 

Skagen 2 schwere Kreuzer, 1 Flugzeugträger, 

treitkräfte, 3 mittlere Handelsdampfer. 

Au-erheimische 

Eigene Lage 

lewässert 

Lageunterrichtung d« der Streitkräfte siehe 

Ft. 1429 und Ft 

bdetes "Scheer" 

ten werden bestätigt 

Aoatfi* 

1623. Absicht Verlegung Operationsge- 

ins Gebiet Madagäcar und Bückkehrabsioh- 

Schiff 16 wurde bis 15.2. als Operationsgebiet^der 

westliche Jndisohe Ozean nördlich 20° Sud zugewiesen. 



//’J - 

Datum 
un6 

Ubraßit 

Eingabe öee 0rtcö, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0td)tigfett 

öer iuft, }VtonöJä)eln uftu. 
öotfommniffe 201 

Raum IT or v e K e n 

Der norweji 

Brönnöyaund (Vegi 

verlassen. Allqi« 

rettet. 

sehe Dampfer"Erling Jarl" ist Hordausgang 

afjord) aufgelaufen und von Besatzung 

Wehrmachtangehörigen wahrscheinlich ge- 

ll o r d s e e 

ur d 

DL: 

Die für di 

rung verlief e 

dete Bordflugz 

lung und einen 

Danach stießen 

Qu. AE 7398 

aus Kreuzern 

5 am Ahstand, 
Torpedoträgern 

möglich. Vom 

dahinter Steher 

bis 1300 Uhr 

Entschluß! Auf gj 

gänzung im Höre 

durch Dänemark: 

Nach Ansi 

sohiffe als solc 

Kreuzers "Naja 

mehr festgeste 

Der B.d.U 

ab 30.1. so 

Schlachtschiffe 

Shetland mögli 

a uf 

e Schlachtschiffe eingesetzte Luftaufklä- 

igebnislos. Das bei Kristiansund notgelan- 

der Flotte überbrachte die Lagebeurtei- 

Entschluß des Flottenchefs (siehe 0930). 

die Schlachtschiffe am 28.1, 0700 Uhr im 

eine feindliche Aufklärungslinie bestehend 

Zerstörern, anscheinend in Gruppen mit 

Schlachtschiffe von beiden Seiten von 

umgeben waren, war ein Ausweichen nicht 

rchbruch durch die Aufklärungslinie wegen 

der Zerstörer abgesehen. Nach Kehrtmachen, 

ein Kreuzer als Fühlunghalter angehängt, 

be Durchbruch in dieser Nacht und Öler- 

meer. Absicht,'nach Ölübernahme Durchbruch 

traße. 

cjht der Seekriegsleitung sind die Schlacht- 

he nicht erkannt, da. außer der Meldung des 

ce" durch den Funkbeobachtungsdienst nichts 

|lt wurde. 

erhält Weisung( 1558^ seine Luftaufklärung 

usetzen, daß sie für das Unternehmen der 

mit ausgenutzt werden kann. (Gebiet Jsland- 

dhst weit nach Norden). 

A087134 

2f3 ~ 

Datum 
uni 

Ui>raeit 

Eingabe öee örtcsy tüinö, tücttcr, 
Seegang, Bsteudjtung/ 6id)tt0fth 

öec £uft, ynonöjtydn uftu. 
üorfommntffe 201 

Raum IT or v e K e n 

Der nor.vef i 

Brörmöyaund (Veg; 

vtrlaesen. Allqn 

rettet. 

sehe Danpfer"Erling Jarl" ist Rordausgang 

afjord) auigelaufen und von Besatzung 

»Vchrmaehtangchöricen wahrscheinlich ge- 

ll o r d s e e 

ur d 

Di r< 

Die für da 

rung verlief e 

dete Bordflügze 

lung und einen 

Danach stießen 

Qu. AE 7398 i 

aus Kreuzern 

5 sm Alstand, 
Torpedoträgern 

möglich. Vom 

dahinter steherjd 

bi a 1300 Uhr 

Entschluß! Auf gi 

gänzung im Höre 

durch Dänemark. 

Kach Anei 

schiffe als solc 

Kreuzers "Naja 

mehr festgeate 

Der B.d.U 

ab 30.1. so ans 

Schlachtschiffe 

Shetland mögli 

e Schlachtschiffe eingesetzte Luftaufklä- 

i|gebnislos. Das bei Kristiansund notgelan- 

ug der Flotte überbrachte die Lagebeurtei- 

Entschluß des Flottenchefs (siehe 0930). 

die Schlachtschiffe am 28.1. 0700 Uhr im 

uf eine feindliche Aufklärungslinie bestehend 

Zerstörern, anscheinend in Gruppen mit 

Schlachtschiffe von beiden Seiten von 

umgeben waren, war ein Ausweichen nicht 

chbruch durch die Aufklärungslinie wegen 

er Zerstörer abgesehen. Rach Kehrtmachen 

in Kreuzer als Fählunghaiter angehangt. 

be Durchbruch in dieser ilacht und öler- 

meer. Absicht; nach Clübernahme Durchbruch 

traSe. 

cjht der Seekriegaleitung sind die Schlacht- 

he nicht erkannt, da. außer der Meldung des 

durch den Funkbeobachtungsdienst nichts 

4lt wurde. 

erhält ffeisung( 1558^ seine Luftaufklärung 

nsetzen, daß sie für das Unternehmen der 

mit ausgenutzt werden kann. (Gellet Jsland- 

dhst weit nach Norden). 

c e" 

A087134 



- 

Datum 
unö 

Angabe 6Cö Örtes, tüinö, tüctter, 
6eegang, Qeleudjtung, ©id)tigfeit 

öcc iuft, Jfnonöfdjefn ufiu. 

lOortommntffj 

29.1.41 

(189) 

Kanal : 

Die eigen 

nicht eingeset 

Atlant! 

n S-Boote wurden wegen der Wetterlage 

t. 

k ü s t e i 

Kreuzer "iipper" erledigte von Brest aus seine 

Probefahrt. 

Wetterfis Jhdampfer "August Wriedt" lief um 1100' 

in die Gironde ein. 

Tanker "Uckermark" meldet, daß er seit 27.1. auf 

befohlener Position 

Ein Flugzsug der I./K.G.40 hatte westlich Jrland 

Gefechtsberühr mg mit einer Sunderland, ein eigenes 

BesatzungsmitgLied wurde tödlich getroffen 

h 

C s t s e e i 

Zur Handblsschiffskontrolle sind an der aüdnor- 

wegischen Küstj 3 Bodte der 19.MS-Flottille eingesetzt. 

Eislage Wiiter verschärft. 

Durch Eislage Einsatz K.P.H.G. und V.E.S. in Frage ge- 

stellt. Risiko Handelsschiffe ohne Grundminengeleit 

fahren zu lass m, wird in Kauf genommen. Einstellung 

der Schiffahrt erforderlich, falls mit weiterer Ein- 

ziehung der Tomen bzw. Wachschiffe und dadurch ein- 

tretender navi) jatorischer Schwierigkeiten die festge— 

legten Zwangskirse nicht mehr gehalten werden können. 

Beim Wrack im Caiser Wilhelm-Kanal gejieh die Arbeiten 

weiter, mit ei ier Änderung der Durchfahrtsverhältnisse 

in den nächste i 3 Tagen ist nicht zu rechnen . 

X081H35 

- ifV- 

Datum 

unö 
UbcjcU 

Angabe bee <Dtteo, tDtnö; tüctter, 
©cpgang, Bcleucbtung, ©IdjtigfEit 

öer £uft/ STtDnblcfjdn U[Lü. 

ü oct ommn t (I e 

29.1.41 

(189) 

Kanal 

Die ei .Ten 

nicht ein£ese 

n S-Boote wurden wegen der Wetterlage 

t st. 

A t 1 a n t i c k ü s t e i 

Kreuzer "{lipper" erledigte von Brest aus seine 

Probefahrt. 

Wetterfis ihdampfer "August Wriedt" lief um 110011 

in die Gironde ein. 

Tanker "Uikerraark" meldet, daß er seit 27.1. auf 

befohlener Pos Ltion a4rahte ■ 

Ein FlagzüUg der I./K.G.40 hatte westlich Jrland 

Gefeohtsberdhr mg mit einer Sunderland, ein eigenes 

Besatzui'gamitg Lied wurde tödlich getroffen. 

Ost a e e 

Zur Hand 

wegisehen Küst 

Exslage w 

Durch Kislage 

stellt. Risiko 

fahren zu lass 

der Schiffahrt 

Isschiffakontrolle sind an der südnor- 

3 Bodte der 19.MS-Plottille eingesetzt. 

;iter verschärft. 

Jinsatz K.P.R.G. und V.E.S. in Frage ge- 

Handelsschiffe ohne Grundminengeleit 

m, wird in Kauf genommen. Einstellung 

erforderlich, falls mit weiterer Ein- 

tretender navfc 

legten Zwangsk 

X 0-8^ 115 

Ziehung der To inen bzw. Wachschiffe und dadurch ein- 

atorischer Schwierigkeiten die featge- 

irse nicht mehr gehalten werden können. 

Beim Wrack im Caiser Wilhelm-Kanal gejieh die Arbeiten 

weiter, mit ei ier Änderung der Durchfahrtsverhältnisae 

in den nächste i 3 Tagen ist nicht zu rechnen . 



- / f 5~~ 
Datum 

unö 
U^rjelt 

Angabe öes Ortes, tötnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigteit 

6er tuft, STtonöfhßin ufto. 
üorfommniffE 202 

29.1-4 

(190) 
U 93 hatte 

E^j*goote gesic 

Uhr, "Geleitzu^ 

insgesamt 20 

es sich nach 

daß e r noch g 

Nene -tegi 

94, 107, 103, 
eingetroffen, 

Bei itali 

den Vortag 

U-Bootslage 

im Qu. 4124 AM Fühlung an einem durch 

harten Geleitzug. Das Boot meldet um 1030 

aufgelöst, Bisher 2 Dampfer und 1 Tanker 

000 BET versenkt. Bei dem Tanker handelt 

Dienst um "ff.B. Walcer", der meldete, 

4t schwimmfähig ist. 

iffsräume wurden Befohlen für D 48, 106, 

52, 93, 101. U 123 ist iöLCperationsgeBiet 
U 105 befindet sich auf dem Rückmarsch, 

enischen Booten keine Veränderungen gegen 

Versuch e 

Werft in Newee 

Nachteint 

Abgeworfen wui 

Einflüge 

sehe Jnseln , 

Münster, Boche 

Luftlage 

ines Störangriffs auf die Walker Vickers 

stle. 

atz von 37 Flugzeugen, davon 3.6 über London, 

den 58 t Sprengbomben und 3100 Brandbomben, 

von 28 Flugzeugen im Raume ostfriesi- 

südlich Heide, Hamburg, Rothenburg , 
lt. Schwerpunkt W'haven. 

Nach Melc 

daß der Transj 

ein Kreuzer Tj 

Hittelmee rkriegführung. 

ung Verbindungsstab Rom wird angenommen, 

orten "Northern Pfinoe", Kreuzer "Cheffield", 

p "Leander", 1 Zerstörer, die am 27.1. 

A 0 8l 13 fi 

- 3?5-~ 

Datum 
unb 

titelt 

Eingabe öe$ 0ttes, tDlnb/ 1Uetter, 
Seegang, Beleudjtung, Slcbtlgtelt 

bet tuft, SUcnbfijeln u|n). 
üoctommntlfE 202 

/9.1.4 

(WO) 

U 93 hatte 

^J*goote gesi 

Uhr, "(jel'Sizu^ 

insgesamt 20 

es sich nach 

daß e r noch g 

Neue ingi 

94, 107, 103, 
eingetroffen, 

Bei itali 

den Vortag 

U-Bootslage 

im Qu. 4124 -nil Fühlung an einem durch 

cjherten Geleitzug. Das Boot meldet um 1030 

aufgelöst, bisher 2 Dampfer und 1 Tanker 

000 BET versenkt. Bei dem Tanker handelt 

Dienst um "W.B. Walcer", der meldete, 

i}t schwimmfähig ist. 

iffsräume wurden befohlen für D 48, 106, 

52, 93, 101. U 123 ist irtUOperationsgeliet 

U 105 befindet eich auf dem Rückmarsch, 

enischen Booten keine Veränderungen gegen 

Versuch e 

Werft in Newct 

Hachtein 

Abgeworfen wui 

Einfluge 

sehe Jnseln , 

Münster, Boch' 

luftlage 

ines Stcrangriffs auf die Walker Vickers 

stle. 

^atz von 37 Flugzeugen, davon 36 über London, 

den 58 t Sprengbomben und 3IOC Brandbomben, 

von 28 Flugzeugen im Saume ostfriesi- 

südlich Heide, Hamburg, Rothenburg , 
01t. Schwerpunkt W'haven. 

Mittelmeerkriegführung. 

Nach Meldung Verbindungustab Rom wird angenomren, 

daß der Transj orter "Northern Pr’inoe" , Kreuzer "Cheffield", 

ein Kreuzer Tjp "Leander", 1 Zerstörer, die am 27.1. 

A087136 



- 3H- 

Dötum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öes 0rtcö, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfcit 

öet iuft, iTlonölcheln ufiu. 
üortommniffe 

29.1.41 

(191) 

atands Gibraltar nach Westen verlassen hatten, in dax 

Nacht zum 28.1. die Gibraltar-Enge nach Osten passierty 

haben. 

Nach dem beobachteten Funkverkehr befindet sich 

der Qhef der Mittelmeerflotte wahrscheinlich im öst- 

lichen Mittel leer in See. 

Am 28.1. abends ist das Schlachtschiff "Duilio"'-d.n 

den Bestimmungshafen eingelaufen. 

U-Boot "Corelli" meldet die Versenkung des engl. 

Dampfers "Uri i'1 (5200 BRT) im Nordatlantik. 

Der Damp Ter "Duisburg" wurde nach Mitteilung 

des italienischen Admiralstabes, zwischen die Baken 

nordöstlich dsr Hafeneinfahrt von Tripolis geschleppt 

und mit dem Vsrschiff auf Grund gesetzt. Z.Zt. wird 

das im Vorschiff liegende Material ausgeladen . Der 

Dampfer soll lann hinter die vorgelagerten Sandbänke 

geschleppt we rden. 

Die Bes stzung und das an Bord befindliche Perso- 

nal ist gerettet. 

Dandlage 8 

Hei Uek' lusch((10 km südwestl Tepelene) wurde ein 

feindlicher Aigriff abgewiesen. 

Die Jtal .ener haben den Ostrand von Keloyre erreicht 

und sind|iort iuf starke Sperren gestoßen. 

Der ital .enische£ Angriff im Tomorrice-Tal wurde 

fortgesetzt. 

Jn Dibvek fühlte sich der Eeind gegen den Nord- 

flügel der Stsllung bei Dema vor. Einbruohsversuoh« 

bei Derna wurlen abgewiesen, Jn Italienisch Ostafrika 

dauerte der fsindl. Dt^rck auf die Front bei Barentu 

an. 

08 
C/Skl. i' 

h 

1/ 3kl. 

II 

-SU- 
Datum 

unö 
ÜI)C3CÜ 

Angabe öes öttcs, tüinö, töcttet, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjHgfcit 

öet tuft, iTtonöfdjeln ufu>. 
öorfommniffe 

29.1.41 

(191) 

atsnölB Gibral ;ar sraoh Westen verlassen hatten, in dar 
I. diö Gibraltar-Enge nach Osten passierty 

beobachteten Punkverkehr befindet sich 

Kittelmeerflotte wahrscheinlich im cst- 

Nacht zum 28 

haben. 

Nach dem 

d6r Qhef der 

liehen Mittel neer in See. 

Am 28.1. abends ist das Schlachtschiff "Duilio"-4n 

den Bestimmunjshafen eingelaufen. 

U-Boot " Corelli'" meldet die Versenkung des engl. 

Dampfers "Uri i" (5200 BRT) im Nordatlantik. 

Der Damp ’er "Duisburg" wurde nach Mitteilung 

des italienijenen Admiralätabes, zwischen die Baken 

nordöstlich djr Hafeneinfahrt von Tripolis geschleppt 

und mit dem Virachiff auf Grund gesetzt. Z.Zt. wird 

das im Vorschiff liegende Material ausgeladen . Der 

Dampfer soll lann hinter die vorgelagerten Sandbänke 

geschleppt we :den. 

Die Bes itzung und das an Bord befindliche Perso- 

nal ist gerettet. 

Landtage: 

Bel Oefii lusch((10 km südwestl Tepelene) wurde ein 

feindlicher Aigriff abgewiesen. 

Die JtalLener haben den Ostrand von Kelcyre erreicht 

und sind|iort iuf starke Sperren gestoßen. 

Der ital .enischejl Angriff im Tomorrioe-Tal wurde 
fortgesetzt. 

Jn Libveji fühlte sich der Peind ge^en den Nord- 

f lugel der St :llung bei Dema vor. Einbruchsversuoh« 

bei Dema wurlen abgewiesen. Jn Italienisch östafrika 

dauerte der f äindl. D^rck auf die Front bei Barentu 

an. 

137 OG 
O/Skl. 

1/ 3kl. 

/ 
II 



' 3^ 

Datum 
un6 

Uljrjtlt 

Mnsabc tleo ©rtce, tDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigteit 

6et £uft, ilton6|ii)ein u|u>. 
öorfommntffe 2u3 

50.1 •■II olitisohe Hach richten. 

England 

Verochle thterung der Hahrungsmittellage, doch 

Krisis noch n.cht eingetreten, da auf Vorräte nur stellen- 

weise in besonders dringenden Fällen zurückgegriffen 

wurde. Dagegen hat Viehbestand durch fortgesetzte 

Schlachtungen bereits eine erhebliche Verminderung erfah- 

ren,[Englisch: Regierung behält sich alle Rechte bezüg- 

lich Tangers cor, und verhandelt mit Spanien über einen 

provisorischen Vertrag. 

Irland: 

Hinweis le Valeras auf die Notwendigkeit im Hin- 

blick auf die Versorgungslage den Verbrauch noch weiter 

zu drosseln. 

F i n n 1 a n d 

Befürcht mg 

politischen Lire 

leben des rus äis 

einer erheblichen Verschärfung der innen- 

in den nächsten Monaten durch Wiederauf- 

ch-finnisehen Propagandakampfes. 

^ 081138 

'3 4?- 

ttatum 
un6 

Ubrjelt 

Jlngabe iles ©rtes, tDinö, tDcttcr, 
öcegang, Bclcudjtung, Siditigfcit 

6tt tuft, iUon6fct)ein U|ID. 
DocEommniffe 203 

5Q.1 --n olitisohe Nach r i c h t e n. 

England 

Veroohle ;hterung der Eahrungsnittellage, doch 

Krisis noch n .cht eir.getreten, da auf Vorräte nur stellen- 

weise in bcso.ders dringenden Fällen auruckgegriffen 

wurde. Dagegen hat Viehbestand durch fortgesetzte 

Schlachtungen bersits eine erhebliche Verminderung erfah- 

ren,[Englisch: Regierung behält sich alle Rechte bezüg- 

lich Tangers ror, und verhandelt mit Spanien über einen 

provisoriacheji Vertrag. 

J r 1 a n d 

Hinweis 

blick auf die 

zu drosseln. 

le Valeras auf die Notwendigkeit, im Hin- 

Vursorgungslage den Verbrauch noch weiter 

F i n n 1 a n 

Befürcht 

politischen 

leben des rus 

In 

mg einer erheblichen Verschärfung der innen- 

e in den nächsten Konaten durch V/iederaaf- 

iisch-finniochen Propaganiakampfes. 

/ 08?i:g 



in- 

Datum 
un6 

tlhrjcit 

Jlngabc 6E$ Ottce, [Dfn6, SDcttcr, 
©eegang, Beleuditung, Sid)tigtcit 

öet tuft, STtonöfdjEin-' ufm. 
üorfommniffe 

So.1.41 fi r lechen 1 a n d 

Haehfolger 

aidenten Metaxaa 

Richtung an und 

Entschluß 

zusetzen. 

Bitte Gri 

und australi 

soll von Generali 
sprechungen ahge 

porryziS) des verstorbene*! Ministerprä- \Co 

aVs gehört Wirtsch'aftlioh -finanzieller 

ist politisch als anglophil bekannt. 
Griechenlands^ Kampf um Unabhängigkeit fort- 

3 che 

echenlands, zur Unterstützung neuseeländische 

Truppen nach Griechenland zu entsenden, 

Wavell bei in Athen stattgefurtfenen Be- 

lehnt sein. 

Türk e i 

Bevorstehen 

Staatspräsidenl 

de Besprechungen Oberst Donovan mit 

en und Ministerpräsidenten. 

USA 

Beurteil 

■Italiens und J 

dem Außenpoli 

hänge von der 

ung der militärischen Lage Deutschlands, 

■ans durch Kriegsminister Stimson vor 

sehen Senatsausschuß. Kriegsentscheidung 

"Vorherrschaft zur See uhd in der Luft ab. 

T h a i 1 a n c 

WaffenstilIstandsverhaädlungen zwischen Jndochina 

Bord eines japanischen Kriegsschiffes. und Thailand ar 
Programmpunkte: 

1) 

2) 

1 *>. 

Abzug der thhiländisehen Truppen aus Jndo- 

china. 

Austausch der Gefangenen, 

Dotum 
un6 

Ul)t3elt 

Eingabe 6ea Ortes, tDtnb, töctter, 
Seegang, Beleuchtung, oid)tig(eit 

6er tuft, JTlDn6|(f)eln'u[m. 
üortommntne 

io.1.41 G riechen 1 a n d 

Nachfolger 

eidenlen Metaxaa 

Richtung an und 

Entschluß 

zusetzen. 

Bitte Grie 

und australisch 

soll von General 

sprechungen ahgs 

CorryziS) des verstorbeneh Ministerprä- \Co 

3(g gehört wirtschaftlich -finanzieller 

ist politisch als anglophil bekannt. 

Griechenlands^ Kampf um Unabhängigkeit fort- 

chenlands, zur Unterstützung neuseeländische 

Truppen nach Griechenland zu entsenden, 

Wavell bei in Athen stattgefurifenen Be- 

lehnt sein. 

Türk e i 

Bevorstehen 

Staatspräsident e: 

de Besprechungen Oberst Donovan mit 

cn und llinisterpräsidenten. 

USA! 

Beurteilun 

.Italiens und J 

dem Außenpoli 

hänge von der 

g der militärischen Lage Deutschlands, 

{4ms durch Kriegsminister Stimson vor 

tischen Senatsausschuß. Kriegsentscheidung 

Vorherrschaft zur See uhd in der Luft ab. 

T h a i 1 a n c 

Waffenstil Istandsverhaiidlungen zwischen Jndochina 

Bord eines japanischen Kriegsschiffes. und Thailand ar 

Programmpunkte: 

1) 

2) 

Abzug der thhiländischen Truppen aus Jndo- 

china. 

Austausch der Gefangenen, 



1 Pf - 

9atum 
uni 

Ubrjelt 

Slngabc 6ee Ottee, tüini, tDetttr, 
©etgang, 8eleud)tung/ 6id)llgtcil 

6et tuft; SllonbldjEln u|ro. 
Dorfommniffe 204 

IQ.i-U 3) 

4) * 

F r a n k r e : 

Vorschläge zur Herbeiführung einer Ent- 

spannung der Gesamtlage, 

Ergreifung von Maßnahmen , falls Truppen 

sich weigern^ie Stellungen zu räumen. 

c h ! 

Absicht Mi 

wegung(Ressemb 

rschall P4tains/eine nationale Sammlungsbe- 

ement National) zu gründen. 

J t a 1 i e n 

Brheb}.ich£ 

tärischen Mißerf 

Verbreitete Auj 

Sachsen angeprj 

habe. Ernste 

auf die Volksti: 

setzujjg leitenu 

weitere SohvÄcl 

den. 

König und 

außenpolitischfjr 

s Absinken der Volksstimmung durch die mili- 

olge. Vertrauen zum deutschen Bundesgenossen, 

fassung, daß Jtalien bei dem von den Angel- 

esenen Sonderfrieden nichts zu gewinnen 

Rückwirkungen auf das faschistische Regime und 

mlichkeit des Duce. Änderungen in der Be- 

er Stellen bisher nicht beabsichtigt, um 

ung des faschistischen Ansehens zu vermei- 

Kronprinz beabsichtigen nicht, von den 

n Richtlinien abzuweichen. 

Ä08?140- 

? ff - 
{ atum 

un6 

Ubrjeft 

Jlngabt 6t8 ©rte«, tDlnö, tDetter, 
Seegang, Beleud)tung, Sfdjtfgteit 

6ee luft, iltoniläiem ufm. 
üocfommntffß 204 

2P.M1. 3) 

4) i* 

F r a n k r e : 

Vorschläge zur Herbeiführung einer Ent- 

spannung der Gesamtlage, 

Ergreifung von Maßnahmen , falls Truppen 

sich vieigern^ie Stellungen zu raumen. 

o h ! 

Absicht Mi 

wegung(Ressemb 

rsohall Pätains^eine nationale Samrlurgabe- 

ement Rational) zu gründen. 

J t a 1 i e n 

Erhebliche 

tärischen Mißen: 

Verbreitete Aua 

Sachsen angeprj 

habe. Ernste 

auf die Volksti 

setzuflg leiteni.' 

weitere Schwad 

den. 

König und 

außenpolitische 

s Absinken der Volksstimmung durch die mili- 

folge. Vertrauen zum deutschen Bundesgenossen, 

fassung, daß Jtalien bei dem von den Angel- 

esenen Sonderfrieden nichts zu gewinnen 

Rückwirkungen auf das faschistische Regime und 

mlichkeit des Duce. Änderungen in der Be- 

er Stellen bisher nicht beabsichtigt, um 

ung des faschistischen Ansehens zu vermei- 

Kronprinz beabsichtigen nicht, von den 

n Richtlinien abzuweichen. 

Ä06?140- 



- 

Datum I Jlngabe 6cs ®tlca, tDin6, tDcttct, 
un6 ©ecgang, Beleuditung, ©idjtigfeil 

Uljcaelt I &ct tuft, STlon6|(i)ctn u|u). 

üotfommniffe 

30.1.41 

(192) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekrlegaleltung. 

Zu dein vom Verbindungsstab Rom überlnittelten 

Vorschlag einer Sperrgebietserklärung im Mittelmeer 

durch die Italiener nimmt die Seekriegsleitung wie 

folgt StellungJ 

a) Die Srlclärung eines Sperrgebietes im Mittel- 
meer wird, im Hinblick auf eine dadurch ent- 
stehende Verstimmung der Russen, nicht für günstig 

gehaltkn. 

b) Palls [iiese Verstimmung in Kauf genommen wird, 

muß bek der Festlegung des Gebietes den Zükunfts- 
mägliclikeiten Rechnung getragen werden. 

) Vom Außenminister liegt Ablehnung eines An- 

trages über Austausch Verwundeter mit England vor 

wegen g.F. durch die Erklärung des Sperrgebietes 

um Englank entstehender Präzedenzfälle. 

3.) vcki der Waffenstillstandskommission liegt 

eine Hacliricht vor, daß die Jtaliener erwägen, 

den Schullz der Südgrenze Libyens den Franzosen zp. 

übertragan, mit der Begründung, daß g.F. bei den 

AnEreifern Verbände des Generals de Gaulle mit ein- _ 

Es vJird gemeldet, daß durch Ausfall von Ma- 

schinen, infolge des Luftangriffes auf W'haven, die 

Artillerilewerkstätten der Kriegsmarinewerft erst 

bis Mittd Februar 7054 der bisherigen Kapazität er- 
reichen vlürden. 

5.) Wie bekannt geworden ist, hat der Chef des 

Generals-Jabes der Luftwaffe nicht, wie verabredet 
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L^rebtisyrecaunn u. xm tihef d..r 

Seekrlecsleltung. 

Zu. deL vom Verbindun^sstab Rom übermittelten 

Vorschlag einer Sperrgebietserklärung im Kittelmeer 

durch die Italiener nimmt die Seekriegsleitung wie 

folgt Steklungi 

a) Die Erklärung eines Sperrgebietes im Mittel- 

meer ward, im Hinblick auf eine dadurch ent- 

stehende Verstimmung der Russen, nicht für günstig 

gehalt 

b) Falls diese Verstimmung in Kauf genommen wird, 

muß bek der Festlegung des Gebietes den Zükunfts- 

mäglicliKeiten Rechnung getragen werden. 

) Vom kußenminister liegt Ablehnung eines An- 

trages über Austausch Verwundeter mit England vor 

wegen g.F. durch die Erklärung des Sperrgebietes 

um England «tann-entstehender Präzedenzfälle. 

3.) 

4.) 

V 

eine Hacl 

den Schu 

übertrage 

Angreife 

gesetzt 

Es v. 

schinen, 

Artilleri 

bis Kitt 
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der Waffenstillstandskommission liegt 

rieht vor, daß die Italiener erwägen, 

|z der SUdgrenze Libyens den Franzosen zu 

mit der Begründung, daß g.F. bei den 

In Verbände des Generals de Gaulle mit ein- ^ 

ein könnten^ 

ird gemeldet, daß durch Ausfall von Ma- 

infolge des Luftangriffes auf W’haven, die 

ewerkstätten der Kriegsmarinewerft erst 

Februar 70^ der bisherigen Kapazität er- 

lürden. 

5.) Wie bekannt geworden ist, hat der Chef des 

Generalsllabes der Luftwaffe nicht, wie verabredet 
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Datum 
un6 

Ul)r3sit 

Jtngabe 6es (Dttca, tDin6, tDctter, 

Sceflanä/ Bflcuditung, 6id)tigteit 
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üorfDmmntffe 205 

50.1:4 1 die Vorschläge 

klärung über pe 

Aiigleichung de 

diese direkt a 

Chef Ski. 

kriegsleitung 

Küstenfliegert/ 

ein Abdruck dein 

über Ansatz der Pli egerverbäiide zur Auf- 

e erst an OKI/I zwecks Aussprache über 

gegenseitigen V/ünsche gegeben, sondern 

das OKW gerichtet. 

entscheidet, daß nunmehr die von der See- 

rargelegte Studie über Organisation der 

erbände direkt an das OKW gegeben wird und 

Führer vorgelegt werden soll. 

6.) Chef Ski 

nischen Wirtsc 

entscheidet, daß den Wünschen cUer japa- 

nafts- und Militärdelegation weitmöglichst 

entgegengekomnen werden soll. 

,) Vortrag I 

ten und Anträgb 

I. ^Absichten dB 

über dierdem OKW ainzureichenden Absich- 

für den Fall "Barbarossa". 

r Kriegführung gegenüber England: 

a) Sohv;erpun|ctaufgaben der Kriegsmarine weiter Haupt- 

einsatz gägen England. Möglichkeit Verstärkung des 

U-Bootskiieges durch Zwang Abbruchs U-Bootsausbil- 

dung in der Ostsee und dadurch Freiwerden von einem 

Teil der jSchulboote für Front Verwendung gegeben. 

b) Bedeutund der Sicherung der Seewege an norwegischer 

Westküste durch den vorübergehend ausfallendenjOst- 

seeverkehr. Da eigene kampfkräftige Sicherungsstreit- 

kräfte nicht ausreichend vorhanden, zusätzlicher 

Einsatz won Kampfverbänden im We'straum unentbehrlich. 

II. )Absichten Ider Kriegführung gegenüber Rußland! 

Lösur 

heit mögl 

Einstellui 

der Ostsee 

g der Aufgabe trotz russischer Überlegen- 

ijch unter .Inkaufnahme einer vorübergehenden 

g des eigenen Seeverkehrs(Erztransporte) in 
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gegenseitigen V/ünsche gegeben, sondern 
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entscheidet, daß nunmehr die von der See- 

rargelegte Studie über Organisation der 

rbände direkt an das OKW gegeben wird und 

Führer vorgelegt werden soll. 

6.) Chef Ski 

nischen Wirtsc 
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iafts- und Militärdelegation weitmüg3-ichst 

entgegengekomJen werden soll. 
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über die..dem OKW sinzureiohenden Absich- 

für den Fall "Barbarossa". 

r Kriegführung gegenüber England: 

a) Schwerpunktaufgaben der Kriegsmarine weiter Haupt- 

einsatz gigen England. Möglichkeit Verstärkung des 

U-Bootskiieges durch Zwang Abbruchs U-Bootsausbil- 

dung in der Ostsee und dadurch Freiwerden von einem 

Teil der Schulboote für Frontverwendung gegeben. 

b) Bedeutung der Sicherung der Seewege an norwegischer 

Westküste durch den vorübergehend ausfallendenjost- 

seeverkehr. Da eigene kampfkräftige Sioherungsstreit- 

kräfte nacht ausreichend vorhanden, zusätzlicher 

Einsatz von Kampfverbänden im We'straum unentbehrlich. 
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a)Schutz d 

im Wiede 

siche rg' 

mit U-. 
räumverb 

r eigenen Küste durch vorhandene oder 

raufbau begriffene Küstenartillerie 

ebtellt. Abwehr gegen feindliche Offensive 
Booten durch Ansatz von U-Jagd- und Minen- 

inden. 

b)Verbinde 
Kräfte 

kraft ei 
eigener 
und best 
Zusätzli 

Be re 
tige 
der Lini 
Holstein 

Mögl 

chens 
meer-Kan! 

derung 
streitkr 

Kanals 

£081? 

üotüommnfffe 

rung des Ausbruches feindlicher Seestreit- 

der Ostsee sichergestellt durch Abwehr» 

5ener Küstenbatterien, Schaffung neuer 
iinenwarngebiete mit- entsprechenden Sperren 

hende große Luftbedrohung. 
he Sicherungsmaßnahmen: 
itstellung beladener Minenschiffe für sofor- 

ische Sperrmaßnahmen und Aufstellung 
mschiffe "Schlesien" und "Schleswig - 

als sohwimmende Batterien, 
chkeiten zur Verhinderung des Entwei- 

chter russischer Streitkräfte durch Weiß- 

il für Marine nicht vorhanden, daher Por- 
frühzeitigen Einsatz von Luftkampf- 

iften zur Vernichtung der Schleusen dieses 

e [-forderlich. 

tak ti 

le L 

c) Erklärung von Minenwamgebietem und Auslegung von 
SperrStg als Verstärkung der vorhandenen Abwehr- 

kraft üid Abschreckung für Operationen russi- 

scher Übürwasserstreitkräfte gegen die westliche 
Ostsee bpi Kriegsbeginn: 

1) Warngebiet "Öland" zwischen Memel und Süd- 

spitze Öland. 
2) Wamgebiet "Bornholm" zwischen Kolberg-Bomholm 

und Bo mholm -Ystadt. 
3 )Wamge Di et im Südausgang des Sundes ((erneuert 

und vergrößert) 
4) Warnge biet "Gjedser Enge”. 
5) Warngebiet im Westausgang des Pinnenbusens(Offen- 

sive Sperrmaßnahme). 
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inden. 

Bo sti 

b)Verbinderung des Ausbruches feindlicher Seestreit- 

kräfte aiä der Ostsee sicherjestellt durch Abwehr« 

kraft ei jener Küstenbatterien, Schaffung neuer 

eigener dinenwarngebiete mit- entsprechenden Sperren 

und bestehende große Luftbedrohung. 

Zusätzliche Sicnerungsmaßnahmen: 

Bereitstellung beladener Minenschiffe für sofor- 

tige taktische Sperrmaßnahmen und Aufstellung 

der Lini 

Holstein 

Mögl 

chens le 

meer-Kan 
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c) Erklarun 
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scher Üb 
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als schwimmende Batterien, 

chkeiten zur Verhinderung des Entwei- 

chter russischer Streitkräfte durch Weiß- 

il für Marine nicht vorhanden, daher For- 

m frühzeitigen Einsatz von Luftkarapf- 
iften zur Vernichtung der Schleusen dieses 

e rforderlieh. 

von Minenwarngebietem und Auslegung von 

als Verstärkung der vorhandenen Abwehr- 

ujid Abschreckung für Operationen russi- 
rwaaserstreitkräfte gegen die westliche 
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1) ffarngejiet "Öland" zwischen Memel und Süd- 

spitze Öland. 

2) Wamgeöiet "Bornholm" zwischen Kolberg-Bomholm 

und Bo mholm -Tstadt. 

5)Wamge eiet im Südausgang des Sundes ((erneuert 

und vergrößert) 

4) Warnge biet "Gjedser Enge". 

5) Warngebiet im Westauagang des Finnenbusens(Offen- 

sive Sperrmaßnahme). 
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nhe 

Forderung 

sohwediachen H 

Straße.(Aalandn 

d) Beunruhigung 

wie 

1)Schlagartige 

beginn geg< 

Oataee, Soll' 

2 )Minenunterr 

achen StUt 

brennpunkts 

Schären heTi 

scharf wer' 

3)Auenutzung 

Wesentlich! 

überraschet 

inneren fi: 

(G.F. mate}: 

e) Schutz der e 

Ausschaltung 

Murmansk jed( 

Luftwaffe e 

an schwedische Marine zur Sperrung der 

itsgewässer einschließlich der Südk^arken- 

ee). 

russischer Flotte durch Überraschungsschläge 

r Einsatz von Luftkampfverbänden bei Kriegs- 

n Stützpunkte und Seestrei tkräf te in der 

.warzem Meer und Eismeer. 

ehmungen (z.B. mit S-Booten) gegen die balti- 

punkte, Ansatz von U-Booten gegen Verkehrs- 

Ansatz getarnter Minenschiffe aus den 

aus. G.F. vorzeitiges Auslegen später 

detrder Minen. 

Sc 

f)Jm Schwarzen 

schränkung 

ihrer Münduni' 

Zur frül 

rischen Absic 

Verbindungso: 

durch Liefen 

von Flußräunü 

tere Donau 

Kampfkraft finnischer Flotte wünschenswert . 

Unterstützung deutscher Absichten durch 

de Sperrlegung durch finnische Fahrzeuge im 

ionischen Meerbusen, 

teile Unterstützung erforderlich). 

genen Seeverbindungen im Eismeer möglich, 

des russischen Hauptstützpunktes Polamoje 

ch nicht. Hier schlagartiger Einsatz der 

orderlich(Bomber und Luftminen). 

Meer wegen russischer Überlegenheit Be- 

hutz 'der Küste und Sicherung der Donau und 

3n 

zeitigen Steuerung der rumänischen und bulga- 

hten wird rechtzeitige Kommandierung von 

ffizieren beantragt. Außer Unterstützung 

mg von Minen und Küstengeschützen, Verlegung 

lottillen aus den Niederlanden auf die un- 

beabsichtigt. 

Möglichl eiten* der Bereitstellung eines Minenschiffes 
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^0.1.41 Forderung 

soh.'jedischen H 
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d) Beunruhigung 
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2 JMinenunterr 

sehen Stüt 
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Schären heji 

scharf wer' 

3)Ausnutzung 

Wesentlich! 
uberraschei 

inneren fi: 

(G.F. mater: 

e) Schutz der e 

Ausschaltung 

Murmansk jedi 

Xiuftwaffe en 

f) Jm Schwarzen 

schränkung S 

ihrer Münduni' 

Zur friü 

rischen Ahsii 

Verbindungs o: 

durch Liefen 

von Elußräuaü 

tere Donau 

an schwedische Marine zur Sperrung der 

oheitsgewässer einschließlich der Südk^arken- 

ee). 

russischer Flctte durch Uberraschungsschlage 

r Einsatz von Luftkampfverbänden bei Kriegs- 

n Stützpunkte und Seestreitkräfte in der 

warzem Meer und Eismeer. 

ehmungen (z.B. mit S-Booten) gegen die balti- 

punkte, Ansatz von U-Booten gegen Verkehrs- 

Ansatz getarnter Minenschiffe aus den 

aus. G.F. vorzeitiges Auslegen später 

4eirder Minen. 

Kampfkraft finnischer Flotte wünschenswert . 

Unterstützung deutscher Absichten durch 
de Sjerrlegung durch finnische Fahrzeuge im 

4nischen Meerbusen, 
ielle Unterstützung erforderlich). 

genen Seeverbindungen im Eismeer möglich, 
des russischen Hauptstützpunktes Polamoje - 

ch nicht. Hier schlagartiger Einsatz der 

i orderlich(Bomber und Luftminen). 

Meer wegen russischer Überlegenheit Be- 

< hutz'der Küste und Sicherung der Donau und 

zeitigen Steuerung der rumänischen und bulga- 

hten wird rechtzeitige Kommandierung von 

ffizieren beantragt. Außer Unterstützung 

mg von Minen und Küstengeschützen, Verlegung 

lottillen aus den Niederlanden auf die un- 

beabsichtigt, 

Möglichkeiten1 der Bereitstellung eines Minenschiffes 
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©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6ec luft, 5Tlonöfd)ein ufm. 
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für offensive 

g) Palls Rußland 

deutscher See\ 

Oeleit schwedl|s 

ins Kattegat 

h) Mit lang anhal t 

wartenden Mintn 

der rrussischf 

räumverbände r 

neben finniscl 

ziehen und 

mit russischei 

Chef Ski 

an OKW erfolgi 

ZweckeVLuftmineneinsatz werden geprüft, 

chwedische Hoheitsgewässer achtet, wird 

rkehr in schwddischen Hoheitsgewässem unt^r 

eher Kriegsschiffe von Kord-Schweden bis 

ingestrebt. 

isnder Nachwirkung des von Rußland zu er- 

krieges ist auch nach Ausschaltung 

n Ostseeflotte zu rechnen. Da eigene Minen- 

icht zur Verfügung stehen, wird angestrebt, 

en auch schwedische Streitkräfte heranzu- 

utete russische Fahrzeuge g.F. zunächst 

Besatzung einzusetzen, 

stimmt den Vorschlägen zu. Weitergabe 

mit Ski. I op 94/41 gKdös. Chefs, 

Besondere Fragen 

1. )Unterrichtung 

Zurückziehung 

gestellten Bai4t: 

Ab 15.2. 

17 Baübataillc|n 

gKdos.Chefs.) 

2. )Stellungnahme 

Ost vorgelegte(n 

öruppe Nord 

3. )Beanstandung 

dO^cksweise 

25.11. betre 

Sruppe West und Admiral Frankreich über 

von für Unternehmen "Seelöwe" bereit- 

ruppen. 

werden 7 Kommandeure der Bautruppen und 

e vom GKH zurückgezogen. (Siehe I op 93/41 

ur d 

der Seekriegsleitung zu dem von Station 

Zwischenbericht über Ost-Aufrüstung an 

Station Ost (siehe I op 75/41gKdos.Chefs) 

in 

ingerechtfertigter und unsachlicher Aus- 

Kriegstagebuch des E.d.Z, vibm 10. bis 

15 cm Geschütze durch Chef Ski. fi end 
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für offensive 

g) Palls Rußland 

deutscher SeeT 

Geleit schied- 

ins Kattegat 

h) Mit lang anhal t 

wartenden Minen 

der i russische 

räumverbände r 

neben finniscHe 

ziehen und 

mit russische! 

Chef Ski 

an OKW erfolg) 

Zwcckeyiiuftmineneinsatz werden geprüft, 

chwedisohe Hoheitsgewässer achtet, wird 

rkehr in schwädischen Hoheitsgewässem unter 

scher Kriegsschiffe von Nord-Schweden bis 

ängestrebt. 

ander Nachwirkung des von Rußland zu er- 

krieges ist auch nach Ausschaltung 

n Ostseeflotte zu rechnen. Da eigene Minen- 

icht zur Verfügung stehen, wird angestrebt, 

n auch schwedische Streitkräfte heranzu- 

utete russische Fahrzeuge g.F. zunächst 

Besatzung einzusetzen, 

stimmt den Vorschlägen zu. Weitergabe 

mit Ski. I op 94/41 gKdös. Chefs, 

Besondere Fragen 

1. )Unterrichtung 

Zurückziehung 

gestellten Bai4t: 

Ab 15.2. 

17 Baütoataillc 

gKdos.Chefs. 

2. )Stellungnahme 

Ost vorgelegt^n 

Gruppe Nord i 

3. )Beanstandung 

dGJ;cksweise 

25.11. betre 

Gruppe West und Admiral Frankreich über 

von fiir Unternehmen "Seelöwe" bereit- 

ruppen. 

werden 7 Kommandeure der Bautruppen und 

ne vom GKH zurückgezogen. (Siehe I op 93/4t 

der Seekriegsleitung zu dem von Station 

Zwischenbericht über Ost-Aufrüstung an 

d Station Ost (siehe I op 75/41gKdos.Chefs) 

in 

ingerechtfertigter und unsachlicher Aus- 

Kriegstagebuch des F.d.Z, vtim 10. bis 

15 cm Geschütze durch Chef Ski. fl end 
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0.1.41 

E n K 1 an d 

Aua einer 

ist bekannt, diß 

Treibminen ausf e 

und sofort für 

kräfte sind un 

Engl. Adm: 

sehen U-Bootes 

erbeuteten englischen Geheimvorschrift 

die englischen Hilfskreuzer mit kleinen 

rüstet sind, die bei Verfolgung geworfen 

eine Stunde scharf werden.(Eigene Seestreit- 

errichtet) . 

ralität gab den Verlust eines niederländi- 

bekannt. 

H o r d a t 1 

Die Berg 

Baron Renfrew" 4 
Walker" werden 

brochen. Für V> 

sind mehrere Fah 

verbreitete e 

der um 1452 Uh: 

Neufundland^ge 

Gib ral t 

Lage 30.1.41 

Besondere Feindnachrichten. 

ntik/Jrische See 

ui^gsmaßnahmen für^ die Dampfer "Pandion", 

"Mac-Gregor Laird" und den Tanker "W.B. 

fortgesetzt. Der Tanker ist in 2 Teile ge- 

rsuch der Bergung des zerbrochenen Tankers 

rzeuge eingesetzt. Eine engl. Funkstelle 

e SS-Meldung des engl. Dampfers "Sheaf Crown" 

MGZ ein verdächtiges U-Boot im Qu. BC(östl. 

ichtet haben will. 

r -Bereich; 

"Furious" ist mit unbekanntem Ziel aus Gibraltar 

ausgelaufen. Ja östl. Eingang der Meerenge standen 9 Zer- 

störer, im wes ;lichen Eingang auf der Höhe von Tarife 

weitere 8 Zerstörer. 

Um 1357 U^ir MGZ wurde von der Heimat an Gibraltar 
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weitere 8 Zerstörer. 

Um 1357 Ulir 1IGZ wurde von der Heimat an Gibraltar 

AosTiifi 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öee ©ttca, IDinö, tTJcttcr, 
©ecgang, öcleudjtung, 6id)tigfeit 

öet luft/ 5Ttonö|ct)cin ufir. 
Dotfommniffe 

>0.1.41 

(195) 

ein dringender 

und den Chef N 

Kampfgruppe ac. 

Zwei span 

100 am nördl 

kreuzen angehaD. 

M i t t e 1 a 

Op.-Funlcspruch für die Kampfgruppe H,, 

srdatlan-tik übermittelt. Der Chef der 

leint demnach noch in Gibraltar zu aein. 

Lache Dampfer aind am 27. bezw. 28;(« etwa 

Penerifa durch einen englischen Hilfs- 

ten worden. 

1 a n t i k : 

2 lei t 

Nach USA- 

am 27.1. 2200 

20' West(Cap 

Die Kreuz 

an der ffestküb 

den Schiffe bi 

wahrsoheinlich 

Nach Aussp 

Freetown Ge 

Südafrika, Am 

Fernen Osten 

Schiffe erfolgt 

Zubringertanke 

mutterschiffen 

innerhalb der 

Hafens etwa s 

mint, jedoch 

gefahr. An d 

Jm Hafen vor 
und ein schwel 

Vor dem Hafen 

durch zahlrei 

suchboote be 

Presse erhielt die "Empress of Australia* 

Ihr New Yorker Zeit in 15*30' Nord 18° 

Vprden) Torpedo--und'Artilleriefeuer. 

r "Delhi" und "Dunedin" standen am 27.1. 

te Afrikas in Höhe Bathurst. Die bei- 

Lden die Force "M", Flaggschiff ist 

"Delhi". 

gen eines norwegischen Kapitäns soll 

Sammelpunkt für alle von Südamerika 

stralien, Indien, Persischen Golf und vom 

klimmender Schiffe sein. Die^Äunkerung der 

e im Hafen oder auf Reede durch 

r aus auf dem Fluß ankernden Walöl- 

Bei Dunkelwerden gehen alle Schiffe 

100 Fadenlinie zu Ankör.Belegung des 

tändig 100 Schiffe. Hafeneinfahrt ist ver- 

i Ansteuerung rechtweisend Ost keine Minen 

Hafeneinfahrt 2 gestrapdete große Schiffe. 

Anker "Edinburgh-Castle" als Flaggschiff 

beschädigtes englischeb Schlachtschiff 

ein schwerer Kreuzer kreuzend.Geleitsohuts 

che Hilfskreuzer. Keine Zerstörer und Minen- 

otachtet. Flieger in geringer Zahl. 

bei 

A08I14 7 

Dotum 
un6 

Ut)r3Cit 

Eingabe 6c8 Ottsa, tDinb, ttjctter, 
CEsgang, 8E(Eud)tung, 6id)tigfEit 

6BE tuft, StlDnöfiiEln u[u). 
Oottommniffe 

>0.1.41 

(195) 

ein dringender 

und den Chef H 

Kampfgruppe sc 

Zwei span 

IOC am nördl 

Kreuzer angeha 

Mit t e 1 a 

Op.-funkspruch für die Kampfgruppe H, 

jrdatlantik übermittelt. Der Chef der 

int demnach noch in Gibraltar zu. sein. 

Ische Dampfer sind am 27. bezw. 28i1« etwa 

üenerifa durch einen englischen Hilfs- 

Iten worden. 

1 a n t i k : 

Nach USA- 

am 27.1. 2200 

20' West(Cap 
Die Kreuz 

an der Westküb 

den Schifte bi 

wahrscheinlich 

Hach Aussp 

Freetown Ge 

Südafrika, Aus 

Fernen Osten 

Schiffe erfolgt 

Zubringertanke r 

mutte rschiiffen 

innerhalb der 

Hafens etwa s 

mint, jedoch 

gefahr. An. d 

Jm Hafen vor 

und ein schwer 

Vor dem Hafen 

durch zahlrei 

suchboote be 

Presse erhielt die "Empress of Australia* 

ihr New Yorker Zeit ia 15* 30' Nord 18° 

Vprden) Torpedo-, und’lArtilleriefeuer. 

r "Delhi" und "Dunedin" standen am 27.1, 

te Afrikas in Höhe Bathurst. Die bei- 

Lden die Force "M", Flaggschiff ist 

"Delhi". 

gen eines norwegischen Kapitäns soll 

Sammelpunkt für alle von Südamerika 

tralien, Indien, PerjLschen Golf und vom 

kommender Schiffe sein. Die^tunkerung der 

e im Hafen oder auf Heede durch 

aus auf dem Fluß ankernden Walöl- 

Bei Dunkelwerden gehen alle Schiffe 

100 Fadenlinie zu Ankör.Belegung des 

tändig ICO Schiffe. Hafeneinfahrt ist ver- 

Ansteuerung rechtweisend Ost keine Minen'' 

Hafeneinfahrt 2 gestrandete große Schiffe, 

Atnker "Edinburgh-Castle" als Flaggschiff 

beschädigtes englischeb Schlachtschiff,i 

ein schwerer Kreuzer kreuzend,Geleitsohut* 

che Hilfskreuzer. Keine Zerstörer und Minen- 

olachtet. Flieger in geringer Zahl. 

bei 

k'mui 



- 

Öatam 
unö 

Eingabe öcs Orte», tüinö, tDtttcc, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tlgtelt 

6ec tuft, iTbonö|iliein ufm. 
Dorfommniffe 2u8 

1.1.41 Jndisch e Ozean : 

Deutsche 

Abadan und Ader 

steht. Die Gelei 

Gjesandschaft aus Teheran meldet, daß zwischen 

15-tä^ig regelmäßiger Geleitverkehr be- 

itzüge bestehen aus 3 bis 6 Tankschiffen. 

Nordsee : 

Jm Harwict 

boote in See, 

Vor Ostende 

engl. Schnellbt 

Jm Humber- 

Luftaufklärung 

Schlachtschiff 

(vermutlich "Sc 

Jm Qu. AN 0167 

schiffen und 2 

-Bereich und Dover-Bereich engl. Schnell- 

mehrere Dete-Ortungenj wahrscheinlich 

ote. 

Gebiet rege Minensuchtätigkeit, 

stellte fest:Im Qu, AN 0159 Sohlaohtoohiff 

(vermutlich "Warspite-Klasse), Kreuzer 

uthampton"-Klasse), 2 Zerstörer Kurs Süd. 

einen Geleitzug bestehend aus 20 Handels- 

Zerstörern Kurs Nord. 

ü S A i 

USA-Zerstc 

Saintes Jeland 

Dominica) vor 

Der Zerstörer 

rer "Charles P.Hughes" meldet 2 Kreuzer bei 

Road (Kleine Antillen bei Guadeloupe und 

Junker, Nationalität noch nicht festzustellen, 

ill Kühlung halten. 

P r a n k r e : c h 

Waffensti 

U-Boote "Casab 

Konakry singet: 

Konakry bleibt 

Torpedoboi 

29.1. wieder 

1standskommission teilt mit, daß die 

anca" und "Aurore" mit Aviso "Calaisnin 

:'Offen sind und Stützpunkt der U -Boote 

t "Simoun" ist von Dakar kommend am 

Casablanca eingetroffen. 

/V08?148 

- ¥<>?■- 

Dihrni 

un6 
Angabe 6ea Ortes, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, €id)tlgteit 

6et tuft, itton6|c()ein u[iu. 
Dotfommntffe 2u8 

■ 1.41 J n d 1 s c h 6 Ozean : 

Deutjche 

Abadan und Ader 

steht. Die Gelei 

qesandaohaft aus Teheran meldet, daß zwischen 

IS-tä^ig regelmäßiger Geleitverkehr he- 

itzüge bestehen aus 3 bis 6 Tankschiffen. 

Nord 

Jm Harwici 

boote in See, 

Vor Ostende 

engl. Schnellbt 

Jm Humber- 

Luftaufklärung 

Schlachtschiff 

(vermutlich "St 

Jm Qu. AN 0167 

schiffen und 2 

-Bereich und Dover-Bereich engl. Sc.mell- 

mehrere Dete-Ortungenj wahrscheinlich 

ote. 

Gebiet rege Idnensuchtätigkeit. 

stellte festrlm Qu. AN 0159 Sonluohtat-Mff 

(vermutlich "Warspite-Klasse), Kreuzer 

uthampton"-Klasse), 2 Zerstörer Kurs Süd. 

einen Geleitzug bestehend aus 20 Handels- 

Zerstörern Kurs Nord. 

U S A I 

DSA-Zersti 

Saintes Jsland 

Dominica) vor 

Der Zerstörer 

rer "Charles P.Hughes" meldet 2 Kreuzer bei 

Road (Kleine Antillen bei Guadeloupe und 

Jnker, Nationalität noch nicht festzustellen, 

vill Puhlung halten. 

P r a n k r e : c h 

Wuffensti 

U-Boote "Casab 

Konakry einget: 

Konakry bleibt 

Torpedobot 

29.1. wieder 

Istandskommission teilt mit, daß die 

anca" und "Aurore" mit Aviso "Calaisnin 

'offen sind und Stützpunkt der U -Boote 

t "Simoun" ist von Dakar kommend am 

Casaftlanca eingetroffen. 

Aosjiis 



- 

Datum 
ünö 

Uljrjtit 

Angabe 6ca ®ttco, tDinb, tDclter, 
©ccgang, 8tleud)tung, 6id)tigftit 

ÖEt tuft, ifncn6|(f)eln u[ro. 
üottommniffe 

30.1.41 F i n n .1 a n 

Das finnis 

daß die finni 

Alandinseln mi 

ehe Außenministerium gilt lekannt, 

sichen Hoheitsgewässer um das Gebiet der 

inenfrei sind.(Siehe 1200). 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer! 

Fe indlage 

gehende. 

Befehlsfi 

ab OOOGhdurch 

Gebiet H or 

Unterrichtung siehe Ft. 2340 und vo.rher- 

hrung für "Storstad"(Prise Schiff 33) 

Gruppe West. 

egen! 

Gnp; Von 2 

Minen der Res 

räumt.(Dronthe 

für Kabelleger 

pen der 56.Minensuchflittille wurden 31 

• sperre zwischen|Teringen und Mitteren ge- 

irasleden). Die Räumarbeiten waren 

gsarbeiten erforderlich. 

Nor d s e e 

Von einen 

im Nordmannst 

gekommen. Bei 

sion mit dem 

nach Norden gehenden Geleit sind 3 Dampfe 

ef aufgelaufen, 2 Dampfer sind wieder frei- 

gleichen Geleit hatte Vp.Boot 811 Kolli- 

: lampfer "Las Palmas" bei Bofbjerg. Bei Vp,- 

- 

Datutq 
un6 

Uljrjeit 

Eingabe bcs öttco, £Dfn6, tDcttct, 
äsegang, Beleuchtung, @id)tig(eit 

6et tuft, iTti>n6|ci)eln u[ro. 
D o t! o m m n I|f e 

30.1.41 P i n n .1 a n 

Daa firmia 

daß die finnis 

Alandinaeln mi 

ehe Außenministerium gitt bekannt, 

eben Hoheitsgewässer um das Gebiet der 

nenfrei sind.(Siehe 1200). 

Außerheimische 

Pe indlage 

gehende. 

Befehlsf4 
ab OOOC.hdurch 

Gebiet H or 

Von 2 Gri p 

Minen der Rea' 

räumt.(Dronthc 

für Kabellegai 

N o r d s e e 

Von einen 

im Hordmannst 

gekommen. Bei 

sion mit dem 

0 8?1 i!! 

Eigene Lage. 

Gewässers 

Unterrichtung siehe Pt. 2340 und vo.rher- 

hrung für "Storstad"(Prise Schiff 33) 

Gruppe West. 

e g e n t 

pen der 56 .Minensuchflottille wurden 31 

sperre zwischen^feringen und Uitteren ge- 

irasleden). Die Räumarbeiten waren 

gaarbeiten erforderlich. 

nach Norden gehenden Geleit sind 3 Dampita 

: tf aufgelaufen, 2 Dampfer sind wieder fr»l- 

ii gleichen Geleit hatte Vp.Boot 811 Kolli- 

Hampfer "Las Palmas" bei Bofbjerg. Bei Vp,- 



Datum 
unö 

Angabe öes 0rte0, lüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ichtigfelt 

öec £uft, il]onö|d)ein ufm. 
üocfommntffe 2i»9 

Boot 811 Von 

zeinen noch ni 

Schlepper und 

bekannt. 

Ve rachärl 

zur westlicher 

Über den 

det: 

Angriff t 

bomben, 1000 

abwarfen. Angi 

Auf Werf' 

Blindgänger, 

Wasser detoni 

Eine Sprengbo 

leitungen für 

terbrochen wu; 

triebsklar. Ei 

100$. Hotlösur 

Westwerft, Aus 

Blindgänger ii 

ausfall bis z 

Werkstatt. 

Jn der 

( 25 Tote, 2 

de nach kurz 

qhiff beschädigt, Umfang der Schäden im ein- 

cht bekannt. "F 3" hatte Kollision mit 

ist in W'haven eingelaufen. Schaden nicht 

[ be 

Kanal 

Canterbur 

Nacht zum 30. 

Schuß beschoß 

ung der Eislage im Hordmannstief zwingt 

Umleitung der Geleite. 

Luftangriff auf Wilhelmshaven wurde gemel- 

urch über 40 Flugzeuge, die etwa 80 Spreng- 

I randbomben und 15 Leuchtbomben über W'haven 

iffsziel Gelände der Kriegsmarinewerft, 

gelände fielen 7 Sprengbomben, davon 3 

weitere auf Nordmole der 1.Einfahrt im 

t, weitere vor II.Einfahrt ins Wßasser. 

in Schlosserwerkstatt 2, wo Versorgungs- 

Dampf, Wasser, Preßluft und Sauerstoff un- 

cjde. Werkstatt in kurzer Zeit wieder be- 

n Treffer in Sauerstoffanlage, Ausfall 

g durch Transport flüssigen Sauerstoffes von 

fall wird dann auf 75$ geschätzt. Ein 

E-Artilleriescheinwerferwerkstatt, Produktions 

ur Beseitigung 80$, da zur Zeit Haupt- 

E tadt mehrere Häuser schwer beschädigt 

ijchwer- 7 Leichtverletzte). 7 Dachstuhlbrän- 

r Zeit geläscht. 

y wurde durch Heeresbatterie K 12 in der 

mit 5 Schuß und der Nacht zum 31. mit 6 

/4 087150 

Patum 
unö 

Ut)t3eU 

Angabe öee 0r(C8, tOtnö, tDcttet; 
©cegang, Bcleudjfung, 

6cr £.uft/ iUonöJcijein ufm. 
ÜDcfommniffe 2ü9 

'hiai Boot 811 Vor; 

zeigen noch nj 

Schlepper und 

bekannt. 

Verscharl 

zur westlicher 

Über den 

det: 

Angriff t 

bomben, 10G0 

abwarfen. Angl 

Auf tVerf ■ 

Blindgänger, 

V/asser detonii 

Eine Sprengbo 

leitungen für 

terbrochen wu: 

triebsklar. Ei 

lOGjS. Notlösui 

ffestwerft, Au; 

Blindgär.ger ii 

ausfall bis z 

Werkstatt. 

Jn der 

( 25 Tote, 2 

de nach kurz 

hiff beschädigt, Umfang der Schaden im ein- 

cht bekannt. "F 3" hatte Kollision mit 

ist in W'haven eingelaufen. Schaden nicht 

ung der Eislage im Nordmannstief zwingt 

Umleitung der Geleite. 

Luftangriff auf Wilhelmshaven wurde gemel- 

urch über 40 Flugzeuge, die etwa 81» Sprer.g- 

Ifrandbomben und 15 Leuchtbomben über W'haven 

iffsziel Gelände der Kriegsraarinewerft. 

gelände fielen 7 Sprengbomben, davon 3 

weitere auf Nordmole der 1.Einfahrt im 

rt, weiterevor II.Einfahrt ins Wdasser. 

in Schlosserwerkstatt 2, wo Versorgungs- 

Dampf, Wasser, Preßluft und Sauerstoff un- 

ifde. Werkstatt in kurzer Zeit wieder be- 

n Treffer in Sauerstoffanlage, Ausfall 

g durch Transport flüssigen Sauerstoffes von 

fall wird dann auf 75$ geschätzt. Ein 

E-Artilleriescheinwerferwerkstatt, Produktion 

ur Beseitigung 80$, da zur Zeit Haupt- 

!tadt mehrere Häuser schwer beschädigt 

Schwer- 7 Leichtverletzte). 7 Dachstuhlbrän- 

r Zeit gelöscht. 

Kanal 

Canterbur 

Nacht zum 30. 

Schuß beachoS 

y wurde durch Heeresbatterie K 12 in der 

mit 5 Schuß und der Nacht zum.31. mit 6 

/408|ri50 



- 

Datum 
unö 

Ubcjeft 

Angabe 6Cö 0rte8, tülnö, lücttcr/ 
©ecgang, Bdeucbtung, ©id)tigfcit 

öcr iuft, £Ronöjä)efn ufiu. 
üocfommniffe 

IC.1.41 A t la n t i k k ü a t e ! 

Auamarsch 

fülirt nach der 

"Alstertor" planmäßig. Kreuzer "Hipper" 

Probefahrt noch fiestarbeiten durch. 

ir 

rt. 

0 a t s e e i 

Der Verke 

Eialäge geaper 

gangen Gr.Belt 

Eislage s 

"T 1 " i 

mittags in Hoxjti 

Station 

Linienschiffe 

für die U-Bootje 

kriegsleitung 

Gründen», das 

geleit fahren 

Beim Wrndk 

beiten, in den 
•‘Vrchfahrtsve 

Die i'iss 

für Fahrzeuge 

möglich. 

Ls t 

Cs 

Hi 

Die Lufts 

wegischenjDampi 

durch den Großen Belt ist wegen der 

Die Y/achschiffe von Nord- und Südaue- 

und Sund sind zurückgezogen, 

ehe 1517. 

mit den Schleppern "Taifun" und "Thord' 

an eingelaufen. 

t etbittet Weisung für Einsatz der 

bei Ausfall bisherigen Grundminengeleits 

geleite von Osten nach Kiel. Von See- 

ist entschiedan, daß aus militärischen 

isiko, die Linienschiffe ohne Grundminen- 

zu lassen, zu tragen ist. 

im Kaiser-Wilhelm-Kanal Fortgang der Ar- 
nächsten 3 Tagen keine Änderung in den 

ijhältnissen zu erwarten. 

c hwierigkeiten im Kanal nehmen zu, ®urohT*!irt 

bis Zerstörergröße nur mit Eisbrecher 

U-B ootslage. 

ufklÄrung des BdU versenkte den nor- 

er "Austvard". Außer einigen EinZelfah.- 

Datum 
unö 

Ut)C3cjt 

Angabe 6ee Öttcs, TOinö, tücttec, 
©ecgang, Beleuchtung, 6(d)HgfeU 

öet luft, iTtouöfc{)ein ufro. 
üoctommniffe 

10.1.41 A t la n t i k k ü a t 8 : 

Auamarsoh 

führt nach der 

"Alstertor" planmüßig. Kreuzer "Hipper" 

Probefahrt noch fiestarbeiten durch. 

ist 

Oä 

Ostsee i 

Der Verke 

Eislaga gesper 

gängen Gr.Belt 

Eislage 

"T 1 " i 

mittags in Hor|b 

Station 

linienschiffe 

für die U-Booije 

kriegoleitung 

Gründen^ das 

geleit fahren 

Beim Wrn' 

beiten, in den 
^urohfahrtsve 

Die Eiss 

für Fahrzeuge 

möglich. 

ir durch den Großen Belt ist wegen der 

rt. Die V/achschiffe von Nord- und Südaus- 

und Sund sind zurückgezogen, 

ehe 1517. 

mit den Schleppern "Taifun" und "Thorfl' 

en eingelaufen. 

t etbittet Weisung für Eansatz der 

bei Ausfall bisherigen Grundminengeleits 

geleite von Osten nach Kiel. Von See- 

ist entsohiedan, daß aus militärischen 

Risiko, die Linienschiffe ohne Grundminen- 

zu lassen, zu tragen ist. 

im Kaiser-Wilhelm-Kanal Fortgang der Ar- 

nächsten 3 Tagen keine Änderung in den 

ijhältnissen zu erwarten. 

c hwierigkeiten im Kanal nehmen zu, ®urohf*!UPt 

bis Zerstörergröße nur mit Eisbrecher 

ck 

Die Luft: 

wegischenjDampl 

U-B ootslage. 

ufklttrung des BdU versAakte den nor- 

er "Austvard". Außer einigen Binzeifah- 



Datam 
unb 

U^rjstt 

Jlngabc öes örtE0, £Din6, tDetter, 
6ecgang, ÖElcudjtung, 6id)tlgfclt 

6et tuft, iTlonbfdiein u|u>. 
üorfommniffe 210 

1 e 

rern wurde um 

bestehend aus 

50 gesichtet. 

Fühlung gehalts 

Die U-Boo 

griffsräume zm 

0400 Uhr keine 

Aus engl, 

je ein deutsche 

25 sm von den 

54°30l Nord 18c 

wurde. Um 1330 

in Qu. 9684 AL 

Mit ßücksi 

kräfte ist das 

25° West nach 

U-Boote gesper: 

U 37 und 

steht am 31.1 

Jm Operati 

1300 Uhr in Qu. 6360 AL ein Oeleitzug 

7 Handelsschiffen und 2 Wachbooten mit Kurs 

Es wurde 40 Minuten an dem Geleitzug 

n und für die U-Boote Peilzeichen gegeben. 

erhielten Befehl in die festgesetzten An- 

ückzukehren, falls sie bis zum 31.1. 

Fühlung mit dem Geleitzug erhalten hätten. 

Funksprüchen wurde festgestellt, daß 

s U-Boot innerhalb eines Umkreises von 

funkten 56° Nord und 16o08' West bzw. 

West infolge eigenen Funkverkehrs geortet 

Uhr wurde ibenfalls ein itä. ienisches U-Boot 

geortet. 

cht auf die Operationen der Überwasserstreit- 

eegebiet westlich der Linie 53° Nord 

47030' Nord 17° West bis auf weiteres für 

11. 

96 sind aus Lorient ausgelaufen. U 105 

1800 Uhr vor Lorient. 

onsgebiet stehen: U 52, 93, 94, 101, 103, 

123. 

Auf dem At 

Auf dem Ri 

Von itali 

3 befinden sich 

smarsch befinden sich: U 37, 48 , 96, 107. 

ckmarsch: U 105. 

enischen Booten sind 4 im Operationsgebiet, 

auf dem Rückmarsch. 

L u f t 1 a g e 

Während de 

zeuge, die 18, 

Zwischen 1700 

s Tages Angriff auf London durch 26 Flug- 

t Spreng- und 1368 Brandbomben abwarfen, 

i^nd 1800 Uhr enneuter Angriff durch 7 ?lug- 

/087152 

Dflhim 
un6 

U^r^eU 

Angabe 6e0 ©rtc®/ tüfnö/ töettcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6(d)Ugtelt 

öec tuft, 5Tton6^)ein ufro. 
ü o c f o m m n i f f e 210 

50.1-41 rern wurde um 

bestehend aus 

50 gesichtet. 

Fühlung gehaltt 

Die U-Focr 

griffsräume zur 

0400 Uhr keine 

Aus engl, 

je ein deutsche 

25 sm von den 

54°30' Nord 18' 

wurde. Um 1330 

in Qu. 9684 AL 

Kit Rücke! 

kräfte ist das £ 

25° West nach 

U-Boote gesper: 

U 37 und 

steht am 31.1 

Jm Operati 

1300 Uhr in Qu. 6360 Al ein Geleitzag 

7 Handelsschiffen und 2 Wachbooten mit Kurs 

Es wurde 40 Kinuten an dem Geleitzag 

n und für die U-Boote Peilzeichen gegeben, 

o erhielten Befehl in die festgesetzten An- 

ückzükehren, falls sie bis zum 31.1. 

Fühlung mit dem Geleitzug erhalten hätten. 

Funkaprüchen wurde festgestellt, daß 

U-Boot innerhalb eines Umkreises von 

funkten 56° Nord und l6o08l Weot bzw. 

West infolge eigenen Funkverkehrs geortet 

Uhr wurde *enfalls ein itä. ienisches U-Boot 

geortet. 

cht auf die Operationen der tiberwasserstreit- 

eegebiet westlich der Linie 53° Nord 

47030' Nord 17° West bis auf weiteres für 

it. 

123. 

Auf dem At 

Auf dem Ri 

Von itali 

3 befinden sich 

96 sind aus Lorient ausgelaufen. U 105 

1800 Uhr vor Lorient. 

onsgebiet stehen: U 52, 93, 94, 101, 103, 

smarsch befinden sich: U 37, 48 , 96, 107. 

ckmarsch: U 105. 

enischen Booti n sind 4 im Operationsgebiet, 

auf dem Rückmarsch. 

L u f t 1 a g e 

Während de 

zeuge, die 18, 

Zwischen 1700 

s Tages Angriff auf London durch 26 Flug- 

t Spreng- und 1368 Brandbomben abwarfen, 

i^nd 1800 Uhr enneuter Angriff durch 7 ^lug- 

/08JT152 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öee 0ctc0, tüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6ec luft, Jltonöfdjein u[iu. 
Dotfommniffe 

30.1.41 

.Pli 

zeuge auf Londo: 

über der Stadl 

Weitere 

wobei auf abgejs 

erzielt wurder 

Flugzeuge in 

griffe auf e 

verschiedene 

Ein Plugz 

60 km südlich 

. . . Vom IX. 

und 1500 Uhr 

vyurf von lf. L. 

v/iöh wurden 2 

8 LHB planmäßi 

Jn der 

satz.*?jas X 

mit 16 He 111 

Ablenkungsang: 

setzt. Es wurd 

Land und deton 

Alle Flugzeuge 

n. Hach 1900 Uhr warfen 4 Ju 88 40 

ab und schossen 7 Sperrballone in Brand, 

'Jagangriffe auf verschiedene Flugplätze , 

teilte Flugzeuge Bomben- und MG-Treffer 

Auf dem Platz in Mildenhall wurden 3 

I|rand geworfen. Weiter wurden Einzelan- 

n Eisenbahnzug, auf Truppenlager und auf 

S^tädte durchgeführt. 

eug versenkte einen Dakpfer von 1000 BRT 

der Humber-Mündung durch ..Bombentreffer, 

egerkorps wurde zwischen 1300 Uhr 

Verseuchung der Themse-Mündung durch Ab- 

A. durchgeführt.15 km südsüdwestlich Har« 

LMA und im Seeraum von Cardiff-Bristol 

geworfen. 

ht zum 31. kein eigener und kein Feindein- 

iegerkorps vyar in der Macht zum 30.1. 

zur Minenverseuchung des Suez-Kanal uni^ 

iiff mit Bomben gegen Suez und Jsmail/a einge» 

n 20 114. geworfen, davon fielen 8 auf 

ierten , die restlichen fielen planmäßig, 

sind in Rhodos gelandet. 

Nac 

FJi 

Mi 11 e Ime e r kr i e gf iihr un g. 

Hach Meldung des Mar.Verb.Stabes Rom ist Schlacht- 

schiff "Malaya" am 29.1. nicht ausgedockt worden, 

sondern befand sich abends noch im Dock. 

Die Luftaufklärung über Alexandrien stellte am 

29.1. 115o Uhi 3 Schlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 

5 Kreuzer , eine unbestimmte Anzahl von Zerstörern und 

Handelsschiffe.! fest. Weitere -Zerstörer und Kreuzer lagen 

Datum 
un£> 

Ubcaeit 

Angabe 6E8 ©ttee, tÜinft/ tücttcr, 
©ecgang, Beleudjtung, 61d)ttgfEit 

ber £uft, iTlDnö^eln ufiu. 
üotfommniffe 

?0.1.41 

.Pli 

zeuge auf Londloi: 

über der Stadl 

Weitere 

wobei auf abge 

erzielt wurdei 

Plugzeuge in 

griffe auf eit 

verschiedene 

.Ein Plugz 

60 km südlich 

, . Vom IX. 

und 1500 Uhr 

wurf von lf. L.! 

widh wurden 2 

8 LMB planmaßilg 

Jn der Na 

Satz.*7jas X 

mit 16 He 111 

Ablenkungsang 

setzt. Es wurd 

Land und detoni 

Alle Plugzeuge 

i. Nach 1900 Uhr warfen 4 Ju 88 40 80.£C 

ab und schossen 7 Sperrballone in Brand, 

'J|agangriffe auf verschiedene Plugplatze , 

stellte Flugzeuge Bomben- und MO-Treffer 

Auf dem Platz in Mildenhall wurden 3 

3rand geworfen. Weiter wurden Ernzelan- 

Eisenbahnzug, auf Truppenlager und autf 

tadte durchgefuhrt. 

eug versenkte einen Dakpfer von 1000 BRT 

der Humber-Mündung durch ..Bombentreffer« 

Sgerkorps wurde zwischen 1300 Uhr 

erseuchung der Themse-Mündung durch Ab- 

A. durchgeführt.15 km südsüdwestlich Har- 

LAA und im Seeraum von Cardiff-Bristol 

geworfen. 

cht zum 31. kein eigener und kein Peindeln- 

iegerkorps v;ar in der Nacht zum 30.1. 

zur Kinenverseuchung des Suez-Kanal uni^ 

riff mit Bomben gegen Suez und Jemail/a einge« 

n 20 IM. geworfen, davon fielen 8 auf 

ierten , die restlichen fielen planmäßig, 

sind in E^Jodos gelandet. 

.Pli 

Mittelmeerkriegführung. 

Nach Keldung des Mar.Verb.Stabes Eom ist Schlacht- 

schiff "Malaya" am 29.1. nicht ausgedockt worden, 

sondern befand sich abends noch im Bock. 

Die Luftaufklärung über Alexandrien stellte am 

29.1. 115o Um 3 Schlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 

5 Kreuzer , eine unbestimmte Anzahl von Zerstörern und 

Handelsschiffen fest. Weitere -Zerstörer und Kreuzer lag« 



Datum 
unö 

UbraeK 

Eingabe öcs 0ttes, töinft/ tüettcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6ld)ttgfelt 

öec iuft, jfrton6|d)ein uftu. 
üoefommntffe 211 

^0.1.41 an Kais. 

Jn der Su4i 

störer und 3 m: 

Nach dem 

Chef der Mitte 

in 5ee. Zwiscl 

kehr. Aus Libyi 

von Torpedohoo 

re Geleitzüge 

Das itali 

Von Heapel ist 

"Wachtfels", "] 

boot^ach Trip 

i: Gebiet Pante 

Der Dampf 

Sandbänken öst 

a-Bucht wurden 1 leichter Kreuzer, 3 Zer- 

ttlere Dampfer gesichtet, 

beobachteten Funkverkehr befand sich der 

.meerflotte am 30.1. im östl. Mittelmeer 

en JLallen und Albanien reger Geleitzugver- 

n sind 3 Geleitzüge unter dem Schutz 

en in die Heimathäfen eingelaufen, 2 weite- 

efiuden sich auf dem Marsch. 

(nisehe U-Boot "Heghelli" ist überfällig, 

ein Geleitzug^ bestehend aus den Dampfern 

eichenfels", "Marburg" und einem Torpedo- 

lis ausgelaufen, für den Luftsicherung im 

eria-Tripolis vorgesehen ist. 

r '"Duisburg" hat in Tripolis hinter den 

ich des Hafens geankert. 

Landlage: 

Jn Albanic 

Ufern der Vojus 

führte der ita! 

Jn Libyen 

Linie Gers el l 

n wurden feindliche Gegenstöße auf beiden 

sa abgewiesen. Jm Desnices- und Osum-Tal 

ionische Angriff zu örtlichen Erfolgen, 

wurde der Derna-Abschnitt geräumt und die 

ragh -Chaulan bezogen, um dem feindl. 

Druck in Richtdng IJechili-Gars el Mragh auszuweichen. 

Jn Cstafrika wurden trotz schwerer Verluste auf 

italienischer Leite Angriffe bei Barentu, bei Gallabah 

und Metemma abfewiesen. Die Luftwaffe griff mit starken 

Kräften in den 

Kämpfe mit Auf; 

Abbeba.) 

C/Skl. 

Erdkampf ein. 

Jtalienische Eingeborenen-Truppen hatten schwere 

tändischen Kräften bei Quora (nördl.Addis 

A 087154 
1/Likl. 

f Wto II 

- fV5 - 

Datum 
un6 

Angabe öce Ortes, tütnö, fDetter, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tfgfelt 

6er iuft, Htonöf^etn uftu. 
üocfommniffe 211 

in.i.41 an Kais. 

Jn der Su4a 

störer und 3 m: 

Nach dem 

Chef der Mitte 

in See. Zwisel 

kehr. Aus Lihyi n 

von Torpedohoo 

re Geleitzüge 1 

Bas itali 

Von Keapel ist 

"Wachtfels", "H 

boot^ach Trip 

Gebiet Pantel! 

Der Barr.pfi 

Sar.dbanken öst 

-Bucht wurden 1 leichter Kreuzer, 3 Zer- 

ttlere Dampfer gesichtet, 

beobachteten Funkverkehr befand sich der 

meerflotta am 30.1. im östl. Uittelmeer 

en J Lalien und Albanien reger Geleitzugver- 

sind 3 Geleitzüge unter den] Schutz 

en in die Heimathäfen eingelaufen, 2 weite- 

efinden sich auf dem Harsch. 

isciie U-Boot "Keghelli" ist überfällig, 

ein Geleitzug^ bestehend aus den Dampfern 

eichenfels", "Marburg" und einem Torpedo— 

lis ausgelaufen, für den Luftsicherung im 

eria-Tripolis vorgesehen ist. 

r ‘"Duisburg" hat in Tripolis hinter den 

ich des Hafens geankert. 

Landlage; 

Jn Albani 

Ufern der Voju, 

führte der ita 

Jn Libyen 

Linie Gers el 

Druck in Richtn 

Jn C3tafrj|i< 

italienischer 

und Ketemma nbg 

Kräften in den 

J talienis 

Kämpfe mit Atf 

Abbeba.) 

n wurden feindliche Gegenstöße auf beiden 

sa abguwiesen. Jm Desnices- und Qsum-Tal 

ienische Angriff zu örtlichen Srfclgen. 

wurde dei Dorna-Abschnitt geräumt und die 

ragh -Chaulan bezogen, um dem feindl. 

,ng llechili-Gars el Kragh auszuweichen. 

ka wurden trotz schwerer Verluste auf 

eite Angriffe bei Barentu, bei Gallabah 

ewiesen. Die Luftwaffe griff mit starken 

brdkampf ein. 

tjhe Eingeborenen-Truppen hatten schwere 

ländischen Kräften bei Quora (nördl.Addis 

C/Skl. A 08J154 
1/Ski. 

to II 



- 

Datum 
unö 

ilhcjclt 

Eingabe 6co 0rtco, lülnö, IT)etter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

öer tuft, ittonö^etn ufiu. 
ü o r f o m m n i ffe 

- 

Datum 
un6 

Ubcjctt 

Eingabe 6ee 0rtco, ilMnö, IDcttcc, 
6eegang, öclcucbtung, 6id)tiofcit 

6er iuft, $Ttpii6fd)ein ufiu. 
üotfommni ffe 



Dntum 
unö 

Ubrjelt 

21naabt bis. ©ries, tDinb, tDelter, 
Seegong, Seleudjtung, 6l<i)ligfell 

6et tuft, >llon6|d)eln u|m. 
öotfommntffe 212 

1,1.41 politische Nachrichten. 

(196) 

Enzian d 

Hach Augei 

griffe trotz it 

chend^he cngli 

ralisoh zu bre 

der englischer 

mitteInot tro 

hnnden, aber £ 

die Moral der 

Mit "King 

sehen Staatsai 

zeugenbericht sind die deutschenLuftan- 

hrer verheerenden Wirkung nicht ausrei- 

sche Widerstandskraft militärisch oder mo- 

chen. Dagegen wird die allgemeine Lage 

Schiffahrt sehr ernst angesehen. Lebens- 

vielfacher Rationierungen noch nicht vor- 

tarke Inanspruchnahme der Lagerbestände, um 

Bevölkerung aufrecht zu erhalten» 

George V" sind wichtige Teile des engli- 

chivs nach den USA gebracht worden. 

1s 

c h w e d e 

Starke Be 

russischen P1L r 

Truppenkonzenl 

die schwedisel 

keiten rechnet 

unruhigung infolge der mehrfach gemeldeten 

ne gegen Finnland. Starke schwedische 

rationen im Horden lassen erkennen, daß 

e Regierung schon jetzt mit allen Möglich- 

U S A: 

Annahme < 

zur Unteratüt: 

vom Auswärtig! 

Hach eine 

es Entwurfes über das"Leih- und Pachtgesetz 

uug der Demokratien" mit 17 s 8 Stimmen 

n Ausschuß des Repräsentantenhauses, 

r ausländischen Meldung hat das Schatzamt 

/[ 087155- 

¥Sf~ 

Datum 
un6 

Ubr^eit 

anoabe 6ts ©tlee, tölnb, tDetter, 
©eegang, öcleuditung, eidjtisfetl 

6BC tuft, tUan6|d)Bin ufu>. 
üocfemmntjfe 212 

1.1.41 Bocondere politische Nachrichten. 

h96) 

England 

I/ach Augei 

griffe trotz i 

ralisch zu bre 

der englischer 

mitteInot tro 

har.deii, aber t 

die Lioral der 

Mit "King 

schon Staatsai 

chend^ie ei.gl|i 

1z 

zeugenbericht sind die deutschdhLuftan- 

brer verheerenden Wirkung nicht auaroi- 

rsche Widerstandskraft militärisch oder mo- 

chen. Dagegen wird die allgemeine läge 

Schiffahrt sehr ernst angesehen. lebens- 

vielfacher Rationierungen noch nicht vor- 
tarke Jranspruclnahme der Lagerbostände, um 

Bevölkerung aufrecht zu erhalten-r 

leorge V" sind wichtige Teile des engli- 

chiva nach den USA gebracht worden. 

Sch v; e d e n 

Starke Be 

russischen P1L i 

Truppenkonzenl: 

die schwediscl: 

keiten rechnet 

unruhigung infolge der mehrfach gemeldeten 

re gegen Finnland. Starke schwedische 

rationen im Norden lassen erkennen, daß 

c Regierung schon jetzt mit allen Ucglich- 

U S A: 

Annahme 

zur Unterstüt: 

vom Auswärtig* 

Hoch eint 

es Entwurfes über das'Ieih- und Pachtgesetz 

ung der Demokratien" mit 17 s 8 Stimmen 

n Ausschuß des Repräsentantenhauses, 

r ausländischen Meldung hat das Schatzamt 

087155- 



Datum 
un6 

Ubtjeil 

Jlngabe bee Öttto, tülnb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ®id)tigteit 

bet tu(i, 5T!onb|ci)e(n ulm. 
üottommniffe 

31.1.41 die Sperre der 

in den USA angfe 

1.) Einen 

auf Kommar 

blick auf 

entscheide 

schlägig 

2.) Nach 
kommission 

deutschen und italienischen Guthaben 

ordnet. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

vom Verb.Stab Rom eingegangenen Antrag 

utlierung eines weiteren Offiziers im Hin- 

lie kommenden Operationen im Sübstraum, 

Ohef Ski. wegen der Personallage ab- 

inem Bericht der V/affenstillstanda- 

sind die Verhandlungen Uber eire Aufhebung 

der Bemerkitionslinie vorläufig aufgesohoben, wegen 

der Schwie 

sehen Auße 

•igkeiten in der Überwachung der französi- 

igrenzen. 

P 3.) Dis 
auch im un 

munition u 

stellen 

von Flaksc 

•anzosen haben Bereitwilligkeit erklärtf 

jesetzten Gebiet die Fertigung von Flak- 

id anderer Rüstungsvorhaben zu übernehmen, 
Gegenforderung nur die Bereitstellung 

iutz. 

4.) Von 

Meldung vo 

mit Person 

Kapitän z.See Voß liegt aus Bukarest eine 

c, daß die Batterien "Tirpitz" und "M 3" 

il nach Constanza iin Marsch zu setzen sind. 

Datum 
un6 

Ui)C]clt 

Eingabe bcs ötteo, tUinb, tDcftct, 
6ecgang( 8eleu<btung/ öidjtigfeit 

bet tufl, SHonöfcljeln u|u>. 
üotfommm'ffe 

31.1.41 die Sperre der 

in den USA angt 

deutaehen und italienischen Guthaben 

ordnet. 

1.) Einen 

auf Komrtan 
blick auf 
entscheide 

schläßi^ 

Sec’ riegsleg tung. 

vom Verb.Stab Rom eingeganßenen Antrag 
lierung eines weiteren Offiziers im Hin- 

lie kom..:enden Operationen im Sifbstraum, 
Ghef Ski. wegen der Personallage ab- 

2.) Hach 
kommission 

der Demarkb 

der Schwiep: 
sehen Auße 

4.) Von 
Meldung 

mit Person 

vo 

Lagebesprechung beim Chef der 

ineu Bericht der V/affenstillstands- 
aind die Verhandlungen über eirP Aufhebung 
tionslinie vorläufig aufgeschoben, wegen 

•igkuiten in der Überwachung der französi- 
igrenzen. 

5.) Die Franzosen haben Bereitwilligkeit erklärt, 

auch im unbesetzten Gebiet die Fertigung von Flak— 
munition u id anderer Rüstungsvurhaben zu übernehmen, 
stellen al3 Gegenforderung nur die Bereitstellung 

von Fldksciutz. 

Kapitän z.See Voß liegt aus Bukarest eine 

daß die Batterien "Tirpitz" und "bl 3" 

il nach Constanza iin Marach zu setzen sind. 



Jlnoabe bee Orlss, tüfnb, {Detter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeft 

öer luft, ilionölcijein ufiu. 
Docfommntffe 213 

5 • ) Bei Sol 

triebnuhrae der 

macht, der i 

zu 5° Kälte 

5.2. ist in 

6.) Jnfqlg. 

der Sehliffif 

Kürze still 

prüft werden 

dem Klhrer 

Amtsch! 

Stellung de 

für andere 

Chef s: 

ist, wenn**<*){( 

dadurch err 

ilachtschiff "Tirpitz" hat sich bei Jnbe- 

Kesselbrenner Frostschaden bemerkbar ge- 

ine Fahrbereitschaft des Schiffes nur bis 

zuläßt. Die Auslaufbereitschaft für den 

Frage gestellt. 

der mangelnden Zuteilung von Eisenfc muß 

-Hpneubau IÜTA an holländischen Werften in 

;elegt werden. Die Frage soll noch mal über- 

damit Chef Ski. bei nächster Gelegenheit 

darüber Vortrag halten kann, 

f KV/a weist nochmals daraufhin, daß bei Ein- 

BauvorhabenS^SOtiü t Eisen eingespart bzw. 

Jarinefertigung Verwenhnng finden können. 

. :1. entscheidet, daßynauvorhaben einzustellen 

orteiljr für Bau von schwimmendem Material 

icht wird. 

Af 

7.) Auf ei) i 

führung ein i 

zur Verlang 

18 eine Spe: 

nach 4659 

bruch schvfefc 

zu verbinde 

eine weitert 

Legung der 

ist und ein 

und 18, im 

Wicklung 

Änderung de 

prüft. 

Maßgeb 

aus den Bew 

1ichen Blocf 

.en von Gruppe Nord vorliegenden Antrag zur Dur' 

s MinenUnternehmens mit "Nürnberg" und "Grille1 

irung des Westwalls zwischen Sperre 16B und 

■re 17 B^ ungefähre Lage Qu. 4689 AN l.o. 

II _ 

de ' 

l.M^ zu legen und dadurch einen Blockade- 

ischer und norwegischer Schiffe nach Westen 

l-n, wird vom Chef Ski. entschieden, daß 

Verstärkung der Skagerraksperrung durch 

Sperre 17 B zur Zeit nicht erforderlich 

Verzicht auf die Lücke zwischen 16 B 

nblick auf die nicht vorauszusehende Ent- 

Lage nicht erwünscht ist. Bei etwaiger 

' Lage wird der Vorschlag der Gruppe erneut ge— 

ind für diese Entscheidung ist die Erkenntnis 

gungen des Gegners im Zusammenhang mit vermut- 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

Eingabe bcs «rtta, tDfnb, fDtttcr, 
ecegang, Bcleuditung, ötdjtlgtelt 

bet tuft, Sltonö|äiein ufuj. 
Docfommntffe 213 

31.1-41 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

5.) Bei So. 

triebnahme der 

i.iaoht, der 

zu 5° Kalte 

5.2. ist in 

ilachtschiff "Tirpitz" hat sich bei Jnbe- 

Kesselbrenner Frostschaden ben.erkbar ce- 

ine Fahrbereitschaft des Schiffes nur bis 

zulaßt. Die Auslaufbereitschalt für den 

Frage gestellt. 

i) Jnfolg 

der Jenlülffi. 

Kürze still 

prüft werden 

dem Führer 

Amtsch! 

Stellung de 
für andere 

Chef 

ist, wenn^jfi 
dadurch err 

Sn 

der mangelnden Zuteilung von Eisen^ muß 

»neubau ZÜTA au. 'holländischen Werften in 

;elegt weraen. Die Frage soll noch mal über- 

damit Chef Ski. bei nächster Gelegenheit 

laruber Vortrag nalten kann. 

f KV/a weist nochmals daraufhin, daß bei Ein- 

Bauvorhabenäf^OCiÜ t Eisen eingespart Izw. 
larinelertigung Verwendung finden können. 

1. entscheidet, daßySauvorhaien einzustellen 

orteilj? für Bau von schwimmendem Material 
;icht ivird. 

AI 

7 •) Auf ei)|i 
führung ein 

zur Verlaiig 
18 eine Spe 

nach 4659 

bruch schweb 

zu verbinde 

eine weitert 

Legung der 
ist und ein 

und 18, im 

Wicklung 

Änderung de 

prüft. 

Maßgeb 

aus den Bew 

liehen Bloc 

en von Gruppe Nord vorliegenden Antrag zur Bur 

s Kinenuntemehmens mit "Nürnberg" und "Grille 

:rung des Westwalls zwischen Sperre 16B und 
•re 17 B^ ungefähre Lage Qu. 4689 AN l.o. 

II.. 

de ? 

I.M., zu legen und dadurch einen Blookade- 

isener und norwegischer Schiffe nach Westen 
•n, wird vom Chef Ski. entschieden, daß 

Verstärkung der Smagerraksperrung durch 
Sperre 17 B zur Zeit nicht erforderlich 

Verzicht auf die Lücke zwischen 16 B 

nblick auf die nicht vora iszusehende Bat- 

Lage nicht erwünscht ist. Bei etwaiger 

Lage wird der Vorschlag der Gruppe erneut ge- 

nd für diese Entscheidung ist die Erkenntnis 

gingen, des^ Gegners ^Lm^Zusammenhang mit vemut- 

vuls iHlnei’i rti 

des Gegners 

Ifera . T)aE ^ngefährdl^^SeSi iet 

An8}iS7 



Datum 
unö 

Angabe öCö 0cteo, IDinö, lüctter, 
öecgang, Beleuchtung, 6id>tlgPeit 

6ec iuft, 5nonöfd)eln ufiu. 
üorfommniffe 

'1.1.41. 

(201) 

nördlich des de irische*, Wamgebietes wurde gemieden. 

0.) Vorlage 

(s.I op 76/41 gjKd 

"Augsburg": 

Verseuchen 

Dungeness und 

Pur die Un 

boote "Seeadler 

gung stehen 6C 

Verseuchung frt 

Nähe in den Qur 

Hälfte von 33K 

es Operationsbefehls der Oruppe West 

os.Chefs.) über die Minenunternehmung 

des englischen Geleitzugweges zwischen 

J]sle of Wight mit Zeitminen, 

temehmung "Augsburg" werde» die Torpedo- 

und "Jltis" angesetz’^K"SBüf Zur Verfü- 

EMC mit Z.E., eingestellt auf 48 Tage, 

igegeben auf Geleitzugweg und in dessen 

draten BP 3324, 3316, 3319 und der rechten 

Länge der Sperre etwa 15,9 am. 

9.) Vortrag I 

Bumänien: 

a) Mit Eins 

gung Constan 

samtheit der 

Bedeutung als 

über Unternehmen "Marita": 

chieben deutscher Batterien in Verteidi- 

as entsteht Notwendigkeit auch auf die Ge- 

Küstenverteidigung Bumäniens wegen ihrer 

Flankensicherung des Heeres Einfluß zu 

gewinnen. Zur einheitlichen Steuerung deutscher und ru- 

mänischer Kampfmittel an der Küste deutscher Marinebe- 

fehlshaber erforderlich, der gegenüber rumänischer^Ma- 

rineeinheitei.(Küstenverteidigung und Flotte) Weisungs- 

befugnis haben muß^ Kommandierung von Marine-Verbindungs- 

offizieren zum deutschen Wehrmachtbefehlshaber und 

zur rumänischen Marineleitung. 

b) Bulgarien 

Wegen g 

und geringer* 

Bulgarien e: 

rineleitung 

c) Griechenland 

Da im ö 

■ iringerer Zahl eingesetzen Marinepersonals 

■ !r Bedeutung bulgarischer Küste genügt in 
Verbindungsstab bei der bulgarischen Ma- 

itlichen Mittelmeer Seeherrschaft auch nach 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Eingabe 6ee 0rtco, iDinö, tüctter, 
öccgang, Beleuchtung, ©idjUgfeit 

öer luft, 517Dnbfd)rin ufiu. 
tOotfomraniffe 

il.1.41. 

(201) 

nördlich des de utsche*, tfamgebietes wurde gemieden. 

0.) Vorlage 

(s.I op 76/4-1 gjKd 

"Augsburg": 

Verseuchen 

Dungeness und 

P.ir die Un 

boote "Seeadler 

gung stehen 8C 
Veraeuchutig Ire 

Nähe in den Qur 

Hälfte von 33K 

es Operationsbefehls der Gruppe West 

os.Chefs.) über die Minenuntemehmung 

des englischen Geleitzugweges zwischen 

J]ale of Wight mit Zeitminen, 

temehmung "Augsburg" werde» die Torpedo- 

und "Jltis" angesetz^K^KÄ 8ur Verfü- 

EL'C mit Z.E./eingestellt auf 48 Tage, 

igegeben auf Geleitzugvjeg und in dessen 

draten BF 2324, 3316, 3319 und der rechten 

Länge der Sperre etwa 15,9 sm. 

9.) Vortrag It 

Bumänien: 

Uber Unternehmen "Marita": 

a) Mit Ein 

gung Constan 
samtheit der 

Bedeutung al: 

gewinnen. Zur 

manischer Ka 

fehlshaber e 

chieben deutscher Batterien in Verteidi- 

as entsteht Notwendigkeit auch auf die Ge- 
Küstenverteidigung Humäniens wegen ihrer 

Flankensicherung des Heeres Einfluß zu 

einheitlichen Steuerung deutscher und ru- 

upfmittel an der Küste deutscher Marinebe- 
forderlich, der gegenüber rumanischerllla- 

rineeinheitei.(Küstenverteidigung und Flotte) Weisungs- 

befugnis haben muß^ Kommandierung von Marine-Verbindungs- 
offizieren zum deutschen Wehrmachtbefehlshaber und 

zur rumänischen Marineleitung. 

b) Bulrer-Lun 

Wegen g 

und geringer ; 
Bulgarien e: 

rineleitung 

; iringerer Zahl eingesetzen Marinepersonals 

r Bedeutung bulgarischer Küste genügt in 
Verbindungsstab bei der bulgarischen Ma- 

c) Griechenland 

Da im ö 3 tlichen Mittelneer Seeherrschaft auch nach 



YJ?- 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

llngabc 6ea ©rtee, tüini, tOctter, 
Seegang, 8eleu<i>tung, Sicfjtigfclt 

6et tuft, 58on6(d)ein ufa> 
üorfommntffe 214 

31.1-41 Besetzung Grie 

und die griechj 

Schwarzen Meer 

aus der Türkei 

ist Schutz der 

Flotte erforde; 

Befestigur 

sehen Küsten e 

und Material, 

bar ist. Daher 

küste und des 

mazedonischen 

küste mit den I 

nimmt die deuti 

Seekommandanter 

rie für Salonil 

Piräus zur Best 

Mittel, selbst 

stehen, nachden 

rien und "Felis 

v/enn nicht em; 

wendigen Küstei 

sollen. 

Zur Fiihrur, 

einheiten bedar 

d7 Für die zusamnn 

setzten Marine' 

in diesem Raum 

Admiral(Admira 

Sofia, später 

Chef Ski. 

fiehlt Weiterg. 

(henlands von England weiter ausgeübt wird 

sehen Küstengewässer für Ölzufuhr aus dem 

nach Griechenland und Jtalien und die Zufuhr 

durch diese Gewässer geführt werden muß, 

griechischen Küsten gegen die englische 

lieh. 

g und Sicherung der zerrissenen griechi- 

^fordert gewaltigen Aufwand an Personal 

er in der deutschen Marine nicht mehr verfüg- 

Heranziehung Jtaliens zum Schutz der West- 

Peleponnes und Bulgariens zum Schutz der 

lüste dringend erforderlich. Schutz der Gst- 

üupthäfen Saloniki, Volos und Piräus über- 

sehe Marine. Es ist beabsichtigtes einen 

mit Besatzungen für je eine Mittelbatte- 

i und Volos und 2 Mittelbatterien für 

tzung griechischer Batterien bereitzustellen, 

nur zum Ausbau der griechischen Ostküste, 

die Bereitstellungen für Rumänien, Bulga- 

" erfolgt sind, nicht mehr zur Verfügung, 

]}findliohe Lücken an anderen lebensnot- 

(Horwegen - Frankreich) gerissen werden 

g der in Griechenland eingesetzten Marine- 

f es ebenfalls eines Marinebefehlshabers. 

.< nfassende Führung der im Südostraum einge- 

■Einheiten und die Leitung dller Marinebelange 

ist als oberste Stelle ein Kommandierender 

Balkan) erforderlich. Sitz zunächst in 

n Griechenland(Saloniki oder Athen), 

erklärt Einverständnis zu Vorschlägen und be- 

ube an GKW. 

A 08^15*) 

- 

Dalum 
un6 

U^rjcit 

Eingabe 6es Ortee, lüinb, iDctter, 
öcegang, Seleu(f)tung, Sldjligfclt 

bet tufl, STton6|tf)ein u[u> 
üocfommntffe 214 

31.1-41 Besetzung Grie 

und die griechj 

Schwarzen Meer 

aus der Türkei 

ist Schutz der 

Flotte erforder 

Befestigur 

sehen Küsten e 

und Katerial, 

har ist. Daher 

küste und des 

mazedonischen 
küste mit den I 

nimmt die deuti 

Seekommundantei 
rie für Salonil 

Pirius zur Besc 

iJittel, selbst 

stehen, nachden 

rien und "Peli 

v;enn dicht em; 

wendigen Küstei 

sollen. 

Zur FiihruA 

einheiten bedaj- 

d7 Für die zusamtm 
setzten Marine- 

in diesem Raum 

Admira1(Admira: 

Sofia, spater : 

Chef Ski. 

fiehlt Weiterg. 

(henlands von England weiter auageübt wird 

sehen KUstengewässer für Ölzufuhr aus dem 

nach Griechenland und «Italien und die Zufuhr 

durch diese Gewässer geführt werden muß, 

griechischen Küsten gegen die englische 

lieh. 

g und Sicherung der zerrissenen griechi- 

^fordert gewaltigen Aufwand an Personal 

r in der deutschen Marine nicht mehr verfug- 

Heranziehung «Italiens zum Schutz der ffest- 

I'eleponnes und Bulgariens zum Schutz der 

lüste dringend erforderlich. Schutz der Ost- 

aupthäfen Saloniki, Volos und Piräus über- 

eile Marine. Es ist beabsichtigtes einen 

mit Besatzungen für je eine Kittelbatte- 

i und Volos und 2 Mittelbatterien für 

tzung griechischer Batterien bereitzustellen. 

nur zum Ausbau der griechischen Ostküste^,. 

die Bereitstellungen für Rumänien, Bolga- 

erfolgt sind^ninht mehr zur Verfügung, 

ilffindliche Lücken an anderen lebensnot- 

(Horwegen - Frankreich) gerissen werden 

g der in Griechenland eingesetzten Marine- 

f es ebenfalls eines Marinebefehlshabers. 

.< nfassende Fahrung der im Südostraum einge- 

■Einheiten und die Leitung dller Marinebelange 

ist als oberste Stelle ein Kommandierender 

Balkan) erforderlich. Sitz zunächst in 

n Griechenland(Saloniki oder Athen), 

erklärt Einverständnis zu Vorschlägen und be- 

ube an OKW. 

A08£l5?} 



- 

Datum Eingabe öcs iDttes, tüinö, tücttcr, 
un6 ©eegang, Beleuchtung, 6ici)tigteit 

Uhtjeit bet tuft, iTton6|ct)ein u[m. 

(202) 

bll 10.) Vom 

gelegt übe 

die Libyen 

zu stellen 

DocJommniffe 

rineverbindungsstab Rom wird Meldung vor- 

die Bereitwilligkeit der Italiener für 

Geleite ausreichenden Schutz zur Verfügung 

Lage 31.1.41 

E n g 1 a n d 

Aus Beute 

über die englis 

I E 1885/4IgKdc 

1 ffotfüriden- konnten wesentliche Erkenntnisse 

che Minentaktik gezogen werden (s.I.Skl. 

• ) 

fi o r d a t 1 

Die Minen: 

gegen 1900 Uhr 

waren HilfsfahjJz 

handelt sich vc 

U-Bootes. 

Jm Gebiet 

engl. Dampfer" 

in Seenot und 

für den torpe 

Tanker "W.B. W: 

Schiff ist ge, 

Hebriden gesunl 

A«'7 

Besondere Peindnachrichten. 

n t i k / Irische Seet 

.! ucharbeiten im Liverpoolgebiet wurden 

beendet. Am Eingang des St.Georgs-Kanals 

,euge mit Sucharbeiten beschäftigt. Es 

rmutlich um den Bergungsversuch eines 

des Nordkanals befanden sich der 

ockpool" und der norweg. Dampfer "Sr^ar" 

erhielten Schlepperhilfe. Die Bergungsarbeiten 

d: erten und auseinandergebrochenen 

Iker" wurden fortgesetzt. Ein unbekanntes 

1400 Uhr etwa 300 sm südwestlich der gc n 

:en. 

. .) 

- Uh 
Saturn 

unb 
Ubtjelt 

Eingabe öcs öttes, tüinb; tDctter, 
öecgang, Seleudjtung, ©id)tigteit 

6et tuft, 5Tion6[d)eln u[ro. 

üocfommnine 

51.1.41 

(202) 

10. ) Voi.1 tl, 

gelect übe 

die Libyen 

zu stellen 

rineverbindungjstab Rom wird Meldung vor- 

die Bereitwilligkeit der .Italiener für 

Geleite ausreichenden Schutz zur Verfügung 

Lage 31.1.41 

E n g 1 a n d 

Besondere Feindnachrichten. 

Aus Beutel^otfündon- konnten wesentliche Erkenntnisse 

über die englis 

I E 1885/41gKd 

che Minentaktik gezogen worden (s.I.Skl. 

s.) 

Her d a t 1 

gegen 1900 Uhr 

handelt sich v; 

U-Bootes. 

Jm Gebiet 

engl. Bampfer"! 

n t i k / J che S e e i 

Die Minentucharbeiten im Liverpoolgebiet wurden 

beendet. An. Eingang des St.Georgs-Kanals 

waren Hilfsfahjzeuge mit Sucharbeiten beschäftigt. Es 

rmutlich um den Bergungsversuch eines 

des Nordkanalc befanden sich der 

ockpool" und der norweg. Dampfer "Sfyar" 

i^Seenot'und erhielten Schlepperhilfe. Die Bergungsarbeiten 

für den torped: erten und auseinandergebrochenen 

Iker" wurden fortgesetzt. Ein unbekanntes 

Schiff ist gegen 1400 Uhr etwa 300 sm südwestlich der 

:en. Hebriden gesunl 



VW- 

Datum 
un6 

Ui)Cjeit 

.1.41 

Eingabe öca lOrtes, tDinb, iBctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sidttigfeit 

6ec tuft, ilionöfibein ufm. 

G i b r a 1 

Hach K.ü. 

"Renown", "Ma^, 

M i t t e 1 

Jn 33 55' 
Schiff HRR. Di 

■Sine unbekannt, 

dringenden Op. 

im Afrika - Am 

wurde. Ab 13ü( 

auagehenden OU' 

S ü d a t 1 a 

Durch die 

fangechiffe in 
Notfall, Punks 

Nach eine 
hat "Formidabli 

schiffe im Geb 

Nach Meid 
auf die Kap Ve 

tretenden U-hcu 

Dorfommntffe 215 

a r 

Spanien sind um 1345 Uhr "Are Royal", 

ya" und IG Zerstörer nach Gsten ausgelaufen. 

1 a n t i k 

Nord gab am 1.2. 0330 MGZ ein unbekanntes 

Lleldung wurde durch Valentia-Radio verbreitet, 

englische Einheit gab ^ 1905 uez einen 

■Punkspruch, der von Preetown an alle Schiffe, 

rika — und V/estindien—Bereich verbreitet 
MGZ wurde Zunahme der von Preetown 

■Punkoprüche festgestellt. 

t 1 

- i 

Funkstelle Falkland erhielten alle Wäl- 

der Südzone Anweisung, mit Ausnahme im 

ille zu halten» 

zuverlässigen V-Mann—Meldung vom 30.1. 
" Kapstadt verlassen, um die Walfangmutter- 
et Südgeorgien zu schützen. 

..,g gleichen V-Mannes sind U-Bootspatrouillen 

■sn—Route eingesetzt, um der dort auf— 

tsbedrohung Herr zu werden. 

1 d 

(203) 

■Indische 

Der engl. 

durch QgQ einer 

Nord 53°32' üu' 

r Ozean; 

Dampfer "Warialta" meldet uum 0845 IffiZ 

verdächtigen Handelsstörer in 17° 37' 

(Arabisches Meer), 

koiijni 

Vl'f- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6cs 0rtE6, tölnb, tDEttet, 
Secgong, BfleudjtunS/ 6id)ttgfEit 

6et luft, inon6|d)eln u|m. 
üocfommntffe 215 

■il.1.41 

(203) 

G 1 b r a 1 

Hach K.O. 

"Keaown", "Mali, 

Mittels 

Spanien sind wa 1345 Uhr "Are Hoyal", 

■ya" und IG Zerstörer nach Osten ausgelaufen. 

1 a n t i k 

Jn 33 55' 
Schiff HRß. Mi 

■Sine unbekannt! 

dringenden Op.' 
im Afrika - Am. 

wurde. Ab 130c 

ausgehenden 0U' 

Herd gab am 1.2. 0330 MGZ ein unbekanntes 

Meldung wurde durch Valentia-Radio verbreitet, 

englische Einheit gab um 1905 MGZ einen 

■Funkupruch, der von Freetown an alle Schiffe, 

rika — und »Vestindien—Bereich verbreitet 
MGZ wurue Zunahme der von Freetown 

■FunksprUche festgestellt. 

Süd a t 1 t i k 

Durch die 

fangschiffe in 
Ilotfall, Funks 

Hach einer 
hat "Fcrmidablt 

schiffe im Geb 

Nach Held 
auf die Kap Ve 

tretenden U-hoc 

Funkstelle Falkland erhielten alle tfal- 

der Südsone Anweisung, mit Ausnahme im 

'ille zu halten» 

zuverlässigen V-Mann-Meldung vom 30.1. 
" Kapstadt verlassen, um die Walfangmutter— 
et Südgeorgien zu schützen, 

g gleichen V-Mannes sind U-Bootspatrouillen 

en—Route eingesetzt, um der dort auf— 

tsbedrohuiig Herr zu werden. 

id 

J n d i o c h c 0 z e a n 

Der engl. Dampfer "Warialta" meldet uum 0845 MBS 

durch einer verdächtigen Handelsstörer in 17° 37' 

Nord 53032' Cs' (Arabisches Meer), 

Aobfiki 



~ «U- 

Datum 
un6 

Ul)c}eit 

1.1.41 

Eingabe ÖE8 ©ttcß, flMnb, tüctter, 
©ccgang, Bfleudjtung, Sidjtigftit 

6ec tuft, SHonbiajEin ufu>. 

(204) 

(205) 

P r a n k r e 

Aus Marse 

Schiffe, die 

auslaufen, für 

wichtige Teile 

haben. Der Dam 
überführt habe 

Ile wird berichtet, daß angeblich alle 
Marseille hach Oran und Casablanca 

ie Fertigstellung der "Jean Bart^" 

sowie Ersatzteile für das Schiff an Bord 

L}fer "Mardchal .Lyatitey" soll Geschütze 

Außerheimische 

iam jfer 

geht 

Dampfer 

Dumpfer "Portlfmd 
ausgelaufen. 

Schiff 16, D 

für B.W.M. 
Mitnahme von 

"Scheer" 

"Eurofeld" und 

Die von 

hat 11006 t 
Befehlsfüfi 

durch Seekrie 
Feindlage 

gehende 

Dotfommniffe 

c h 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Dannenfels" ist am 3G*1* aus Chisimaio, 

am 29.1. 2200 Uhr aus Talcahuano 

Dannenfels" geht zur Versorgung von 
"Portland" mit wichtiger Ladung 

über Treffpunkt mit H.S.lC's zwecks 
Gefangener 

fpunkt mit H.S.K's zwe 

n i* 
neidet Abgabe von 100 Gefangenen an 
Entlassung zu Punkt "Krebs“. 

icheer"in die Heimat entlassene Prise 

löl geladen. 

irung "Alstertor" ab 1.2. 0000 Uhr 
äleitung. 

mterrichtung siehe Ft.2117 und vorher- 

Ro 

Raum H er »j e gen 

Wehrbetr 

leichten_Grup 

iuungsschiff "Stella Polaris" kehrte nach 

.ji oerührung zur Feststellung der Schäden 

' VU- 
Datum 

unft 
Ubfjßit 

Eingabe öee (Drteo, IDinö, tÜctter, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öet luft, Jttonöjtyein ufm. 

Dorforamniffe 

1.1.41 

(204) 

(205) 

F r a n k r e c h 

Aus Marse 
Schiffe, die 

aualaufen, für 
wichtige Teile 

haben. Der Dam 
überführt habe 

Ile wird berichtet, daß angeblich alle 
Marseille hach Gran und Casablanca 

die Fertigstellung der "Jean Bart^" 
sowie Ersatzteile für das Schiff an Bord 

pfer "Mart/chal .Lyaiktey" soll Geschütze 

Außerheir.ische 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Dampfer " L'aniieniels" ist am 30.1. aus Chisimaio, 

Dampfer "Portimd" am 29.1. 2200 Uhr aus Talcahuano 
ausgelaufen. "Dannenfels" geht zur Versorgung von 

Schiff 16, Dampfer "Portland" mit wichtiger Ladung 
für B.W.M. gehjt über Treffpi^ktjnit H^Sj^s^yecks 

Mitnahme von 
"Scheer" 

"Eurofeld" und 
Die von 

neidet Abgabe von ICO Gefangenen an 
Entlassung zu Punkt "Krebs". 
icheer"in die Heimat entlassene Prise 

hat 11000 t Roiöl geladen. 
Befehlsfü irung "Alstertor" ab 1.2, 

durch Seekriegbleitung. 
Feindlage mterrichtung siehe Ft.2117 und vorher- 

gehende . 

GO00 Uhr 

Raum H or y e g e n : 

Wehrbetr 

leichte 

A“ 
:uung3schiff "Stella Polaris" kehrte nach 

»erührung zur Pestatellung der Schäden 



- 

Datum 
un6 

Ul)rjelt 

Angabe bte ©tleo, tDinö, tDEtfer, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigteit 

6er iuff, Jnan6(d)ein ufro. 
üotfommniffe 216 

nach Dronthoim zurück. 

IJ o r d a e e 

Jn der El 

Dampfer "Maja" 

Grundminende tpii 
um eine alte v 

Der deuta 

am 30.1. um 19; 

Anateuerungato. 

(Minentreffer) 

BSiy. hält Grün 

geklärt. 

Flotte er 

vorauasichtlid 

Gruppe tlo 

Schwierigkeiteji 

Horden gegonüb 

a) Fahrt inner 

b) jetzt Gelei 

Sperre) erf 

c) bei jetzige 

Bomben- und 

schiffe nie 

Die AlL 

lieh gehalt 

USA-Sc 

ausgelaufen 

jemündung bei Tonne B ist der dänische 

im nördlichen Fahrwasser beim Drehen infolge 

ation gesunken. Annahme B.S.^C, daß es sich 

jrsandgte Mine handelt. 

:he Dampfer "Königaberg - Preuasen" ist 

0 Uhr 4 Minuten nach dem Ankern bei 

me Elbe nach schwerer Explosion gesunken. 

Imine für unwahrscheinlich, Ursache noch un- 

lielt Hachricht, daß Tanker "Ermland" 

1 1.2. 0600 Uhr auf Treffpunkt sei. 

■d weist(siehe 0115) auf die größeren 

für die Schiffahrt aus Hordseehäfen nach 

;r dem Vorjahr hin, da 

lalb neutraler Hoheitsgewässer wegfällt 

b durch Hanstholm-Sperrlücke (Skagerrak - 

' srderlich ist und 

r Tätigkeit feindl. Luftwaffe mit 

Torpedoflugzeugen die Flakabwehr der Handels- 

it ausreichend ist. 

einfahrt von Dampfern wird nicht für mög- 

;bn. 

.mlverband von Cuxhaven nach Kristiansand 

A 0S7i cj 

- 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

?1.1.41 

Eingabe bes ©ites, tOtnb, tüetter, 
Seegang, Seleuditung, Slibtlgtett 

6et iuft, illcni(d)eln u[n). 

nach Dronthoira 

II Q r d a 

Jn der EX 

Dampfer "Maja" 

Grundninende tpli 
um eine alte v 

Der deute 
am 30.1. um 19: 

Ansteuerungsto. 

(Klnentreffer) 
BS^. hält Grün 

geklart. 

Flotte er 

vorausaichtlic: 

Gruppe No 

Schwierigkeitei 
Norden gegonüb 

a) Fuhrt inner 

lenündung bei Tonne B ist der dänische 
im nördlichen Fahrwasser beim Drehen infolge 

.ation gesunken. Annahme B.S.y^, daß es sich 

irsandete Mine hsndelt. 

:he Dumpfer "Königsberg - Freussen" ist 
0 Uhr ,4 Minuten nach dem Ankern bei 

ine Elbe nach schwerer Explosion gesunken. 

Imine für unwahrscheinlich, Ursache noch un- 

b) jetzt Gelei 

Sperre) erf 

c) bei jetzige 

Bomben- und 

schiffe nie 

Die 

lieh gehalt 

USA-Sc 

ausgelaufen 

All 

ttorfommntffe 216 

zurück. 

lielt Nachricht, daß Tanker "Ermland" 

i 1.2. 0600 Uhr auf Treffpunkt sei. 

ird weist(siehe 0115) auf die größeren 

für die Schiffahrt aus Nordseehafen nach 

;r dem Vorjahr hin, da 

ialb neutraler Hoheitsgewässer wegfällt 

t durch Hanstholm-Sperrlücke (Skagerrak - 

srderlich ist und 

r Tätigkeit feindl. Luftwaffe mit 

Torpedoflugzeugen die Flakabwehr der Handels- 
it ausreichend ist. 

einfahrt von Dumpfern wird nicht für mog- 

;^n. 

mlverband von Cuxhaven nach Kristiansand 

A osjria 



w- 
Dnfum 

un6 
Ubcjtit 

1.1.41 

Angabe 6ES <DtUO/ TOInö, töcttct, 
©cegang, Beleuditung, ©IdjtigfEit 

6EE tufl, $TtDn6|<f)Eln u[m. 

öottommniffe 

Kan a 1 

] 1 Die 3.3 

für einen teal 

Boulogne aus 

Jn der ii 

von Plugzeugei 

A t 1 a n t i 

ottille lief mit 5 Booten zur Verlegung 

sichtig len Nachteinsatz von Ostende nach 

mußte aber wegen Nebel wieder kehrtmachen, 

emse wurde ausgehender engl. Geleitzug 

angegriffen. 

k k ü s t e i 

"Alstern: 

M-Booten aus 

0 s t s e e 

er" ist um 2000 Uhr im Geleit von 2 

Brest ausgelaufen. 

Tonnen vorläu 

ner Dampfer a 

umgekehrt mög Lieh 

Erhebliche Verschärfung der ^islage (siehe 1429). 

Geleitdienst .st auf den Wegen der westlichen Ostsee 

eingestellt. Verkehr durch Belte gesperrt. Sund un- 

ter Schwedenk iste für starke Schiffe mit Jäisbrecherhilfe 

noch passierb ir, jedoch wegen unsicherer Lage der 
>ig gesperrrt. Vorläufig nur Verkehr klei- 

is Nordsee durch KW.-Kanal nach Kiel und 

Gruppe N 

mit 3 Booten, 

,rd meldet nach Überführung der 24.U-F1. 

daß weitere U-^ootsgeleite Arkona-Kiel 

zur Zeit nicht durchführbar sind. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal für die nächsten 3 Tage 

keine Änderung der Durchfahrtsverhältnisse zu erwar- 

ten. 

V2f- 
Datum 

un6 
u^tjtu 

1.1.41 

Eingabe 6ce OrteD, tDini; (Detter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tigteit 

6et tuft, STlonbfhein u|u>. 

K u n a 1 

öottommniffc 

-} i Die 3.S-: 

für einen teatja 

Boulogne aus 

Jn der 'iiJ 

von Flugzeuge! 

ottille lief mit 5 Booten zur Verlegung 

liohtiglen Nachteinsatz von Ostende nach 

mußte ater wegen Nebel wieder kehrtmaohen. 

emse wurde ausgehender engl. Geleitzug 

angegriffen. 

A t 1 a n t i 

"Alstern: 

la-Booten aus 

0 s t s e e 

k k ü s t e < 

er" ist um 2üLG Uhr im Geleit von 2 

Brest ausgelaufen. 

Erhebliche Verschärfung der -^islage (siehe 1429). 

Geleitdienst .st auf den Wegen der westlichen Ostsee 

eingestellt. rerkehr durch Belte gesperrt. Sund un- 

ter Schwedenkiste für starke Schiffe mit Bisbrecherhilfe 

noch passierbar, jedoch wegen unsicherer Lage der 

?ig gesperrrt. Vorläufig nur Verkehr klei- 

iis Nordsee durch KW.-Kanal nach Kiel und 

g lieh. 

l'jrd meldet nach Überführung der 24.U-F1. 

daß weitere U-^ootsgeleite Arkona-Kiel. 

Tonnen vorlau 

ner Dampfer a 

umgekehrt mög 

Gruppe N 

mit 3 Booten, 

zur Zeit nicht durchführbar sind. 

Jm Kaise 

keine inderun 

ten. 

r vfilhelm-Kanal für die nächsten 3 Tage 

der Durchfahrtsverhältnisse zu erwar- 

[\ «e? 
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Datum 

unö 
Ui>r3eit 

Angabe öes 0ttC8, tüinö, töetter, 
©eegang, öeleudjtung, öidjtigfelt 

6ec luft, iUon6|d)ein ufro. 
üorfommniffe 2i7 

31.1.41 

(206) 

Bin i'lngz 
Qu. AL 6360 de 1 

zeug in Qu. All 

den belgischen 

U 107 meljli 

U 37 mußt 

rückkehren. Wi 

Der holla 

Dampfer "Botus 

diert wlrden, 
i,‘lugzeug zur J 

Ein Flugzeug m 

4 BQ,te und Üb 
im Umkreis von 

Funkpeilung ge 

Änderungen 

Bootslage 

iug der B.d.U.-Aufklärung versenkte in 

Dampfer "Rowanbank", ein zweites Flug- 

0210 einen 50CC t Dampfer ( vermutlich 

Dampfer "Olympier".) voruaiiirt. 

et keinen Verkehr. 

wegen Sehrohrschaden nach Lorient zu- 

äderauslaufen am 1.2. beabsichtigt, 

id.Dampfer "Emmaplain" und der engl. 

" sind auf der Höhe von Horth Rona torpe- 

uf diese i»eldungen wurde von Donibristle ein 

igd auf 2 U—Boote in diesem Gebiet angesetzt, 

ildet ein verlassenes Handelsschiff und 

rlebendeJ Ein U-Boot wurde um 1500 Uhr 
25 sm um 54° Mord 17° SO’^Vfes 

>rtet. Jn der Basetzungl^fej 
^t^durch 

J-Boöte keine 

Luftlage. 

Von 51 an 

über London 22 

geworfen. 9 Fl 

von denen jedo 

wurden. 

jesetzten Flugzeugen haben 32 Flugzeuge 
,ö t Spreng- und 684 t Brandbomben ab- 

igzeuge waren gegen Flugplätze angesetzt, 

)h nur ^ ffattisham und Marham angegriffen 

Das IX.F1L 

1400 Uhr 31 Fl 

die Themse mit 

Jn der Na 

egerkorps hatte zwischen 1200 Uhr und 

igzeuge angesetz^von denen 28 Flugzeuge 

39 LHA und 15 LMB verseuchten. 
:ht zum 1. kein eigener Einsatz, keine Feind- 

V 2 ? - 
I>atum 

un6 
Ul)r3clt 

31.1.41 

(206) 

Angabe bee üttee, tOinb, tücttet, 
öeegang, Bcltudjtung, eidjligfcit 

6« tuft, i11on6|<i)ein u|ro. 

de. \ 

K\ 

Ein i'lugz 
Qu. AL 6360 

zeug in Qu. 

den belgischen 

U 107 meljli 
U 37 mußt 

rückkehren. V/i 

Der holla 

Dampfer "Botus 
diert wirden. 

Flugzeug zur J 

Ein l'lugzeug m 

4 Bo..te und Üb 
im Umkreis von 

Funkpeilung ge 
Änderungen 

üoefommniffe 217 

B o o t s 1 a £ e 

ug der B.d.U.-Aufklärung versenkte in 

Dampfer "Rowanbank", ein zweiten Elag- 

0210 einen 500C t Dampfer ( vermutlich 

Dampfer "Olympier".) voroonirt. 

et keinen Verkehr: 

wegen Sehrohrschaden nach Lonent zu- 

jderauslaufen am 1.2. beabsichtigt, 

id.Dampfer "Emmaplain" und der engl. 

" sind auf der Höhe von Ncrth Rona torpe- 
uf diese Meldungen wurde von Donibristle ein 

igd auf 2 U-Loote in diesem Gebiet angesetzt, 

ildet ein verlassenes Handelsschiff und 

(rlebendeJ Ein U-^oot wurde um 1500 Uhr 

-5 sm um 54° Hord.IJ0 30' 
>rtet. Jn der Besetz'ungli 

it j^durch 
i-Boöte keine 

Luftlage . 

Von 51 an 

über London 22 

geworfen. 9 El 

von denen jede 

wurden. 

Das IX.PI 

1400 Uhr 31 Bl 

die Themse mit 

Jn der Ha 

jesetzten Flugzeugen haben 32 Flugzeuge 

,Q t Spreng- und 684 t Brandbomben ab- 

igzeuge waren gegen Flugplätze angesetzt, 

:h nur ^ IVattisham und Murham angegriffen 

Legerkorps hatte zwischen 1200 Uhr und 

igzeuge angeaetz^von denen 28 Flugzeuge 

39 LliA und 15 LUB verseuchten, 
iht zum 1. Lein eigener Einsatz, keine Feind- 

/I 0Cjlf>5 
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Dalum Angabe 6ee 0rteö, büinö, tücttcc, 
unö ©ecgang, Bclcudjtung, ©idjligfcit 

Utjtjell bcr luft, inon6fd)tln u|u): 

1.1.41 

(207) 

einflüge. 

Bildauswe 

am 29.1. ergab 

und "Jllustri 
Kreuzer Typ 
"Southampton" 

Der Im Ge 

wurde in 32°55 

2 Torpeddia 
pedoboote und 

greifende U—bo 
Sohlaohtsohiff 

und ist am JG. 
Geleitver 

Am 30.1. 

üorfotnmntffe 

Mittelmeerkriegführung. 

buroh Luftaufklärung südlioh Caaos, aüdlich 

Rhodos und noriweatl. der Jnsel Standia (westl.Kreta) 
festgestellte leichte Feindstreitkräfte wurden von 

aus Rhodos gestarteten italienischen Torpedoflugzeugen 

nicht mehr erfaßt. 
rtung der Luftaufklärung über Alexandrien 

Abwesenheit der Flugzeugträger "Bagle" 

oLis", an Boje 3 Sohlaohtsohiffe, je ein 

YDrk" und "Leander", 2 Kreuzer Typ 

1 weiterer Kreuzer, 10 Zerstörer( außerdem 

die französisoien Kinheiten 1 Schlachtschiff und 4 Kreu- 

zer. 
Leitzug fahrende italienische Dampfer "Motia" 

Hord 12045' Ost von einem U-Boot mit 

erfolglos angegriffen. Die begleitenden Tor- 

las Aufklärungsflugzeug jagten das an- 

ot . 
"Cäsare" hat Probefahrten durchgeführt 

1. in seinen Stützpunkt^eimgekehrt. 

cehr nach Libyen und Albanien planmäßig, 

vurde eine Staffel He 111 nach Bengasi 

zum Einsatz auf den Feindverkehr längs der ägyptischen 

Küste verlegt. 

Am 29.1. wurden Motorschiffe auf dem Wege nach 

Rhodos durch ital. Flugzeuge gesichert. 

/\ OC^ ; u 

- VZi - 

Datum Unflate öea ©ttcs, lOint, tDcttet/ 
unt ©ecflang, Beleudjtunfl, öidjliflfcit 

Ut)t3ett öet tuft, inontfAcin u|iu: 

1.1.41 

(207) 

einfluge. 

festgestellte 

aus Rhodos gc 

nicht mehr er: 

Bildauswe 

am 29.1. ergab 

und "Jllustri 

Kreuzer Typ 

"Southampton" 

wurde in 32°55 

2 Torpedos 

pedohoote und 

greifende U—Ro 

Schlachtschiff 

und ist am 30. 

üorJommntffe 

Mittelmeerkriegiührung. 

Ruroh Luftaufklärung südlich Oasos, südlich 

Rhodos und noriwestl. der Jnsel Standia (westl.Kreta) 

leichte Feindstreitkräfte wurden von 

starteten itai;enischen Torpedoflugzeugen 

■f ißt. 

tung der Luftaufklärung über Alexandrien 

Abwesenheit der Flugzeugträger "Eagle" 

oUs", an Boje 3 Schlachtschiffe, je ein 

Y^rk" und "Leander", 2 Kreuzer Typ 

1 weiterer Kreuzer, 10 Zerstörer, außerdem 

die französiscien Einheiten 1 Schlachtschiff und 4 Kreu- 

zer. 

Der im Ge Leitzug fahrende italienische Dampfer "Motia" 

Hord Iß^S' Ost von einem U-Boot mit 

erfolglos angegriffen. Die begleitenden Tor- 

ias Aufklärungsflugzeug jagten das an- 

ot . 

"Cäsare" hat Probefahrten durchgeführt 

in seinen Stützpunkt^eingekehrt. 

Geleitvercehr nach Libyen und Albanien planmäßig, 

Am 30.1. wurde eine Staffel He 111 nach Bengasi 

zum Einsatz auf den Feindverkehr längs der ägyptischen 

Küste verlegt. 

Am 29.1. wurden Motorschiffe auf dem Wäge nach 

Rhodos durch ijtal. Flugzeuge gesichert. 

/\ ffiliU 
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Dalum 
un6 

Eingabe 6ce ©tteo, tDinö, tDcttcr, 
Setgang, Beleudjtung, Sidjllgtelt 

bet tufl, illon6|(i)ein u|tu. 
ÜDcfommntffe 218 

j 1.1 ■ 4J Landlagei 

Jn Albanli n ist die •‘-age unverändert. 

Transportflugzi ugen wurden 1046 Mann und 21 

überführt. 

Jn Libyen wurden feindliche Panzer bei 

Von deutschen 

t Material 

Bir Semander 
durch die Luftwaffe angegriffen. 

Jn Catafrika keine Veränderungen. 

C/SU1. 

i / 1/Skl. 

I 

J 
Xsjto II 

fi.E. 

A 0SfU?7 

Datum 
unb 

Ul)r;elt 

,1■ 1 ■ 4J 

Stngabe beo 0rtes, tDinb, tDctter, 
«Seegang, Beleudjtung, ©idjtlgtelt 

bet tuft, Htonbjdjein u|n). 
öorfommntffe 218 

Lc.udla,7e i 

Jn Aiba.n, n ist die ■‘■age unverändert. Von deutschen 

Transportflugzf ugtn wurden 1046 Hann und 21 t Material 

überführt. 

Jn nibycn wurden feindliche Panzer bei Bir Seaander 

durch die Luftwaffe angegriffen. 

Jn Ostafraka keine Veränderungen. 

C/SU1. 

I l l/Skl. 

•n-Sltü I 

Ä'- 
II 

B. 

X 0Gj?l'?7 
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Dalum 
unö 

Ubrjelt 

Jlngabe beä lütlco, IDinö, tDcttct, 
6ttgang, SeUudjtung, Sidjtigfcit 

öec luft, !llou6[d)ein u[iu. 

üoctommniffe 

AU» 1 1 ‘ 
. ..i* ‘ ' 

• • rr K 

’.l II.»« 
, || ViOivlC 

; ? p/NptH, 

l.'l ' 

- V 2 $ - 

Dalum 
uriö 

Eingabe öee öttco, U)in6, tOctter, 
©ecgang, Seleudjtung, öidjtigfcit 

bet tufl, illonbldjeiti u[iu. 

Dortommnin8 

l.il .i .i • • 

i l1 ! • ‘ 

' ' t''' 
,.T l it- 

v , || V*CMN 
, f r^pcK, 

usri^H 
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Anmerkungen 

(1) Paraphe "Gl", nächster Buchstabe unleserlich, Datum: 12/06.41. 

(2) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen 

Inhalts (zum Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(3) Lies: "vollen". 

(4) Zu den hier angesprochenen Themen vgl. Das Deutsche Reich und 

der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann 

und Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der 

"non belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinig- 

ten Staaten, Stuttgart 1984, S. 411 - 414 (Schreiber) und S. 595 

- 598 (Stegemann). 

(5) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. 

h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommene Unter- 

schrift in der Faksimile-Wiedergabe mitunter nicht zu erkennen 
ist, vom Chef des Stabes der Ski, Admiral Otto Schniewind (rot), 

vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke 

(blau), und vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Kapitän zur See Gerhard 

Wagner, abgezeichnet. Der Asto II, Korvettenkapitän Heinz Aßmann, 

Unterzeichnete vom 1. bis zum 15.1. täglich. Am 16.1. findet sich 
der maschinenschriftliche Hinweis, S. 211: "Asto II Im Entwurf 

gez. Aßmann", ohne Paraphe. Gleichzeitig übernahm Korvettenkapi- 

tän Carl-Otto Groschupf die Kriegstagebuchführung. Er zeichnete 

vom 17. bis zum 31.1. täglich ab. Im folgenden wird auf die 

Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(6) Lies: "Invasionsfalle". 

(7) BA-MA RM 7/v. 3011: Fremde Presse (Marinenachrichten), 2.12.1940 

- 31.1.1941 (Nr. 284 - 306 und Nr. 1 - 26). 

(8) Lies: "getroffene". 

(9) Lies: "übertreffen". 

(10) Lies: "Schiffe". 

(11) Handschriftlich korrigiert in: "Zuführung". 

(12) Lies: "in". 

(13) Handschriftlich korrigiert in: "Rückfrage bei". 

(14) Lies: "unzureichender". 

(15) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 1.8.1940 

- 30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen so häufig, 
daß sie im folgenden nicht mehr berücksichtigt werden. 
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- 31.1.1941 (Nr. 284 - 306 und Nr. 1 - 26). 
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430-A 

(16) S. 25 und S. 26 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(17) BA-MA RM 7/668: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 8) 2.12.1940 - 31.1.1941 (Nr. 283 - 303 und Nr. 1 - 26). 

(18) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 
Anm. 4), S. 424 - 429 (Vogel). 

(19) Handschriftliche Anmerkung (braun) über "spanischen", das Wort 
ist zudem unterstrichen: "japanischen". 

(20) BA-MA RM 7/732: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3. Ski B), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 5) 11.10.1940 - 3.1.1941 (Nr. 40/40 - 

52/40). 

(21) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 
und Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(22) Handschriftlich korrigiert in: "Indische". 

(23) Lies: "Küstenschiffahrt u. Transportbewegungen". 

(24) Lies: "begrüßt". 

(25) Lies: "wesentlichen". 

(26) Handschriftlich korrigiert in: "tauchunklar". 

(27) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. 

Übersicht und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(28) Vgl. dazu Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. 
Marineführung und deutsch-italiensiche Beziehungen 1919 bis 1944, 

Stuttgart 1978 (=Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, 

Bd 20), S. 300 - 305. 

(29) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 
16.4.1941. 

(30) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 
Anm. 4), S. 528 - 542 (Schreiber). 

(31) Lies: "schwereren". 

(32) Lies: "sondern". 

(33) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 
- 22.12.1941. 

(34) Lies: "naval". 

(35) Handschriftlich ergänzt: "erhält". 

(36) Handschriftlich korrigiert: "Corvette". 
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(16) S. 25 und S. 26 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(17) BA-MA RM 7/668: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 8) 2.12.1940 - 31.1.1941 (Nr. 283 - 303 und Nr. 1 - 26). 

(18) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 
Anm. 4), S. 424 - 429 (Vogel). 

(19) Handschriftliche Anmerkung (braun) über "spanischen", das Wort 
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(Funkaufklärung), (Bd 5) 11.10.1940 - 3.1.1941 (Nr. 40/40 - 
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(21) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 
und Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(22) Handschriftlich korrigiert in: "Indische". 

(23) Lies: "Küstenschiffahrt u. Transportbewegungen". 

(24) Lies: "begrüßt". 

(25) Lies: "wesentlichen". 

(26) Handschriftlich korrigiert in: "tauchunklar". 
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Übersicht und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(28) Vgl. dazu Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. 
Marineführung und deutsch-italiensiche Beziehungen 1919 bis 1944, 

Stuttgart 1978 (=Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, 

Bd 20), S. 300 - 305. 

(29) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 
16.4.1941. 

(30) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 
Anm. 4), S. 528 - 542 (Schreiber). 

(31) Lies: "schwereren". 

(32) Lies: "sondern". 

(33) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 
- 22.12.1941. 

(34) Lies: "naval". 

(35) Handschriftlich ergänzt: "erhält". 

(36) Handschriftlich korrigiert: "Corvette”. 



431-A 

(37) Lies: "Gegners". 

(38) Lies: "den völlig unzureichenden". 

(39) S. 57 und S. 58 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(40) Handschriftlich korrigiert in: "mit". 

(41) Lies: "Capellinie", korrekt müßte es heißen: "Cappellini". 

(42) BA-MA RM 7/761: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde 

Handelsschiffahrt, (Bd 4) 6.9.1940 - 27.12.1940 (Nr. 17/40 - 
26/40). 

(43) Lies: "so". 

(44) Lies: "uneingeschränkte". 

Zur Handakte "Attila" findet sich in RM 7/1742, Bl. 47, folgen- 

der Hinweis: "1. Ski I b (Kr) 12.12.43, Mitteilung an Kr: 

Handakte Anton I, Anton II (braun-lila) und Attila-Gisela ver- 
brannt". Vgl. jedoch BA-MA RM 7/997: 1. Ski, Akte VII, 1: 
"Attila" (Besetzung des noch unbesetzten Gebietes des französi- 

schen Mutterlandes): Weisung Nr. 19 und allgemeiner Schriftwech- 

sel, 10.12.1940 - 15.5.1942; und BA-MA RM 7/1002: KTB Ski, 

Handakte "Felix" - "Gisela" ("Gisela = Vorstoß nach Nordspanien 
und Besetzung der nordspanischen Häfen"), 4.11.1940 - 30.6.1944. 

Das Unternehmen "Felix" betraf das militärische Vorgehen auf der 

iberischen Halbinsel mit dem Ziel der Wegnahme von Gibraltar. 

Siehe dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 

(s.o. Anm. 4), S. 180 - 222 (Schreiber). 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

(51) 

(52) 

(53) 

(54) 

Lies: "nördl.". 

Lies: "Meldungen". 

Lies: "Harvestgleaner". 

Lies: "zum". 

Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 

Anm. 4), S. 596 f. (Stegemann). 

BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, 

Propaganda (Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 

Anm. 4), S. 412 f. (Schreiber). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

Lies: "besonders". 
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schen Mutterlandes): Weisung Nr. 19 und allgemeiner Schriftwech- 

sel, 10.12.1940 - 15.5.1942; und BA-MA RM 7/1002: KTB Ski, 

Handakte "Felix" - "Gisela" ("Gisela = Vorstoß nach Nordspanien 
und Besetzung der nordspanischen Häfen"), 4.11.1940 - 30.6.1944. 

Das Unternehmen "Felix" betraf das militärische Vorgehen auf der 

iberischen Halbinsel mit dem Ziel der Wegnahme von Gibraltar. 
Siehe dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 

(s.o. Anm. 4), S. 180 - 222 (Schreiber). 

(46) Lies: "nördl.". 

(47) Lies: "Meldungen". 

(48) Lies: "Harvestgleaner". 

(49) Lies: "zum". 

(50) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 

Anm. 4), S. 596 f. (Stegemann). 

(51) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, 

Propaganda (Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezemtar 1941. 

(52) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 

Anm. 4), S. 412 f. (Schreiber). 

(53) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(54) Lies: "besonders". 
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(55) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(56) Lies: "Maug". 

(57) Handschriftlich korrigiert in: "auf Grund ihrer". 

(58) S. 89 und S. 90 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(59) Lies: "unter". 

(60) Lies: "Weisung". 

(61) Handschriftlich ergänzt: "hat". 

(62) BA-MA RM 7/177: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 
der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 
sprechungen beim Führer, (Bd 1) 3.9.1939 - 27.12.1940, mit Photo- 

kopie "Allgemeines Stichwortverzeichnis, 3.9.1939 - 12.6.1944". 

Siehe auch Lagevorträge, S. 151 - 176. 

(63) Handschriftlich korrigiert in: "der". 

(64) Handschriftlich (blau) eingeklammert "der Gruppe West". Am Rand 
die Bemerkung: "dann ObdM". 

(65) Handschriftliche Ergänzung (blau): "in beschränktem Umfange", 
Einfügungszeichen zwischen "auch" und "der Atlantikkriegführung . 

(66) Handschriftlich korrigiert in: "Er". 

(67) Handschriftlich korrigiert in: "und". 

(68) Handschriftlich korrigiert in: "der". 

(69) Lies: "Sheerness". 

(70) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Nach den Weltkriegserfah- 
rungen schwer begreiflich!" Das Wort "bootsweise zu" rot unter- 

strichen. Aus der Paraphe geht hervor, daß der Zusatz von Vizead- 

miral Kurt Aßmann, dem Leiter der Kriegsgeschichtlichen Abteilung 

des OKM, am 19.5. vorgenommen wurde. Ihm war das KTB am 16.5. 
übersandt worden. - Vgl. Bd 16 (Dezember 1940), S. 238. 

(71) Handschriftlich korrigiert in: "Ungunsten". 

(72) Das Memorandum ist enthalten in BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil 

C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 1940 - April 1944. Es 
handelt sich hierbei nicht um eine "Handakte" im eigentlichen 

Sinne, sondern um einen Anlagenband zum KTB. 

(73) S. 105 und S. 106 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(74) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 
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C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 1940 - April 1944. Es 
handelt sich hierbei nicht um eine "Handakte" im eigentlichen 

Sinne, sondern um einen Anlagenband zum KTB. 
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aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(74) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 
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(75) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 21). 

(76) Lies: "NWA". 

(77) Lies: "im Dienst Englands". 

(78) Handschriftlich korrigiert in: "Albanien, erkennbarer". 

(79) Das Unternehmen "Marita" beinhaltete die Bildung einer Kampf- 

gruppe in Südrumänien zur Besetzung Griechenlands. Zur Vorberei- 
tung und Durchführung des Unternehmens vgl. Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. Anm. 4), S. 419 - 484 

(Vogel). 

(80) Lies: "Überbringung". 

(81) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) 

August 1939 - Dezember 1941. 

(82) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 

der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 

sprechungen beim Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941. Vgl. zu 
den Besprechungen am 8./9.1.1941 auch Lagevorträge, S. 181 - 184. 

(83) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 29). 

(84) Handschriftlich ergänzt: "hoch". 

(85) BA-MA RM 7/733: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3. Ski B bzw. 2. Ski B), 

B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 6) 10.1.1941 - 4.4.1941 (Nr. 
1/41 - 13/41 und 2 Sonder-B-Berichte). 

(86) Handschriftlich korrigiert in: "Dienste". 

(87) Handschriftlich (rot) korrigiert in: "N". 

(88) Handschriftlich korrigiert in: "besteht". 

(89) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, 

(Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(90) S. 133 und S. 134 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(91) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(92) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(93) BA-MA RM 7/997 und BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 45). 

(94) Vgl. dazu BA-MA RM 7/v. 2518: 1. Ski I. L., Kriegsakte Skl- 

Genst.d.Lw.-Gen.d.Lw. beim Ob.d.M., Anfragen, Ersuchen, Weisungen 

und Befehle, (H. 8) Dezember 1940 - Februar 1941. Darin finden 
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sich Hinweise auf die Erörterungen über Drontheim. Hingegen feh- 

len diese in BA-MA RM 7/v. 2523: 1. Ski I L, Handakte General der 

Luftwaffe beim Ob.d.M., Seeluftstreitkräfte: Spitzengliederung - 
Organisation - Typenfragen, (Bd 2) 13.2.1939 - 9.4.1942. 

(95) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 82). 

(96) BA-MA RM 7/94: (s.O. Anm. 2). 

(97) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 27). 

(98) Siehe dazu BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. 

(99) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(100) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 
(s.o. Anm. 4), S. 528 - 542 (Schreiber). 

(101) Handschriftlich ergänzt: "Gummi-Frage". 

(102) Lies: "Erdsicht". 

(103) Lies: "Settimo". 

(104) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 93 - 95, Weisung Nr. 22: Mithilfe 
deutscher Kräfte bei den Kämpfen im Mittelmeerraum, F.H. Qu., den 

11.1.41. 

(105) BA-MA RM 7/997 und BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 45). 

(106) Handschriftlich korrigiert in: "Jgd." (=Jagd). 

(107) Handschriftlich korrigiert in: "Daher". 

(108) Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 
Anm. 4), S. 412 f., (Schreiber). 

(109) BA-MA RM 7/997 und BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 45). 

(110) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 27). 

(111) S. 197 und S. 198 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(112) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 17). 

(113) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 72). 

(114) Gestrichen (blau) "50 000", dafür handschriftlich (blau) am 
Rand: "26 000". 

(115) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 
3.9.1939 - 21.1.1941 mit Studie (Frühjahr 1939) "Die Mine als 

Mittel der Blockade in einem Seekrieg England-Deutschland". 
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(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

Handschriftlich (rot) verbessert in: "Küstenbefehlshaber Ost- 
friesland" . 

Vgl. Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. 

Anm. 4), S. 419 - 441 (Vogel). 

BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 

1.1.1941 - 30.9.1941. 

Unterstrichen (rot) "8,8 cm mit 10,5 cm". Dazu Randbemerkung 
(rot) "umgekehrt?" und Paraphe von Vizeadmiral Kurt Aßmann (s.o. 
Anm. 70) mit Datum 19.5. 

Handschriftlich ergänzt: "werden". 

Handschriftlich korrigiert in: "mit". 

BA-MA RM 7/733 (s.o. Anm. 85). 

Handschriftlich korrigiert in: "Zusammentreffen" und 
"Andalusien". 

Handschriftlich ergänzt: "ist". 

Handschriftlich (blau) ergänzt: "bisher". 

BA-MA RM 7/312 (s.o. Anm. 118). 

Handschriftlich (blau) nach "vor an der" ergänzt: "von der SKL 
nicht geteilten". 

Siehe dazu BA-MA RM 7/206: (s.o. Anm. 21), S. 3 f. (3.1.1941) 

und S. 44 f. (28.1.1941) - Vgl. auch in diesem Bd S. 47 und 389. 

Handschriftlich ergänzt: "soll". 

Handschriftlich (rot) Randbemerkung: "vgl. Akte Meran Ziffer 7". 
Vgl. dazu G. Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben (s.o. 

Anm. 28), S. 300 - 309. 

Handschriftliche Ergänzung nach "(400 m)" an den Rand geschrie- 
ben: "die italienische Marine". 

Handschriftlich korrigiert in: "wird ausgeführt". 

Handschriftlich ergänzt: "(für 'Attila')". 

Handschriftlich (rot) ergänzt: "werden". 

BA-MA RM 7/312 (s.o. Anm. 118). 

Handschriftlich korrigiert in: "Hauptamtschef". 

Handschriftlich geändert in: "ordnet". 
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(138) Handschriftlich eingefügt: "liegenden". 

(139) Handschriftlich korrigiert (rot) in: "japanischen". 

(140) Handschriftlich eingefügt: "Admiral". 

(141) Handschriftlich ergänzt: "sei". 

(142) Lies: "Kriegszielerklärung". 

(143) Handschriftlich korrigiert in: "erklärte". 

(144) Handschriftlich korrigiert in: "gesamte". 

(145) Handschriftlich ergänzt: "einen Teil der". 

(146) Handschriftlich korrigiert: "erhält Befehl". 

(147) Korrekt muß es heißen: "die deutschen Absichten". 

(148) Handschriftliche Korrektur: "1. Ski." 

(149) Handschriftlich verbessert (rot) in: "Creek". 

(150) S. 305 und S. 306 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(151) Handschriftlich korrigiert in: "Frankreich". 

(152) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "Offenbar die vom 1.1.41 
in Akte 'Meran'". 

(153) Handschriftlich ergänzt: "sind". 

(154) Lies: "Auf". 

(155) Handschriftlich verbessert in: "Tarnanstrich". 

(156) S. 321 und S. 322 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 
aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(157) Vgl. KTB/OKW, Bd 1, S. 270 - 274. Die Gespräche fanden am 
18./19.1.1941 statt. 

(158) Handschriftlich korrigiert in: "Der durch Vorliegen". 

(159) Handschriftlich abgeändert: "beklagten Ausfall der". 

(160) Handschriftlich ergänzt: "(Sperre SW b)". 

(161) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 27). 

(162) BA-MA RM 7/312 (s.o. Anm. 118). 
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(161) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 27). 

(162) BA-MA RM 7/312 (s.o. Anm. 118). 
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(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

Handschriftlich korrigiert in: "weiteres in einer Besprechung 

mit Vertretern der beteiligten Ministerien geklärt werden soll". 

Handschriftlich korrigiert in: "Ski". 

Handschriftlich ergänzt: "in". 

Handschriftlich korrigiert in: "von 3 bis 4". 

Handschriftliche Ergänzung: "bezw. Lysekil". 

Handschriftlich korrigiert in: "und es ist gefordert". 

Lies: "aus". 

S. 349 und S. 350 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Handschriftliche Ergänzung: "ohne Schutz durch Mausi-Flugzeuge". 

Handschriftlicher Zusatz: "Mausi-Flugzeuge sind wegen Gefährdung 

der Maschinen bei bisherigen Verfahren noch nicht wieder einsatz- 

bereit" . 

Lies: "Genua" und "anhalten". 

Lies: "Mechili" sowie Einfügungen: "den" und "ein". 

S. 357 und S. 358 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Handschriftlich ergänzt: "und". 

Handschriftlich ergänzt: "zur Verladung". 

Handschriftlich ergänzt und korrigiert: "wegen der Entladungska- 

pazität von Tripolis nicht möglich. Für die jetzt vorgesehenen 

Termine wird". 

Handschriftlich ergänzt: "(amerikanische Pressemeldung)". 

Handschriftlich ergänzt: "Nordspanien". 

Handschriftlich ergänzt: "in Albanien". 

Handschriftlich verbessert in: "Mechili". 

Handschriftlich ergänzt: "aus Japan"; lies darüber: "1240". 

Lies: "Versorgungsschiff" und im Absatz Ostsee "Dpfr." 

(Dampfer). 

Seite 383 und 384 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 
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438-A 

(186) Handschriftlich korrigiert in: "Nach". 

(187) Handschriftlicher Zusatz: "Diese Daten bedürfen noch der Nach- 

prüfung" . 

(188) Handschriftlich ergänzt: "übrigen"; und handschriftlich korri- 

giert: "in Aussicht gestellt". 

(189) Handschriftlich korrigiert: "steht". 

(190) Lies: "8 T-Boote". 

(191) Als Überschrift eingefügt: "Albanien". 

(192) Handschriftliche Ergänzung: "und Frankreich auf Grund der Waf- 

fenstillstandsbedingungen dann eingreifen müßte". 

(193) Lies: "Sperren". 

(194) Handschriftlich ergänzt: "und". 

(195) Lies: "Die Bebunkerung". 

(196) Handschriftlich ergänzt: "um". 

(197) Lies: "der Schiffsneubau auf allen ausländischen". 

(198) Handschriftlich ergänzt: "Bornholm". 

(199) Handschriftliche Ergänzungen: "das" und "ein". 

(200) Handschriftlicher Zusatz: "von den Engländern für ihre Streit- 

kräfte" . 

(201) Handschriftlich korrigiert in: "sollen" und ergänzt: "werden". 

(202) Handschriftlich korrigiert in: "Beuteschriftstücken". 

(203) Handschriftlicher Zusatz: "Schiff 16?". 

(204) Lies: "Lyantey", handschriftlich ergänzt: "(genehmigte Trans- 

porte) ". 

(205) Gestrichen "400" und handschriftlich ergänzt: "und eigener Öl- 

versorgung" . 

(206) Handschriftliche Ergänzung: "des Operationsgebietes". 

(207) Korrekt: "Cesare"; lies: "heimgekehrt". 
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